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(Ausführlich dazu Bd 1, S. 9-E ff.) 

Alle Anmerkungen folgen — bei fortlaufender Seitenzählung — den Eintragungen 

des KTB, wobei die Paginierung durch den Zusatzbuchstaben »A« von derjenigen 

des Originals unterschieden wird (z.B. S. 221-A). Auf den Textseiten befinden sich 

die Anmerkungsziffern am linken Rand, z.B. (15). 

In den Anmerkungen werden primär die schwer lesbaren handschriftlichen Korrek- 
turen, Bemerkungen und Ergänzungen aufgelöst. Von Hand vorgenommene Verän- 

derungen (in der Regel mit schwarzer Tinte oder Bleistift), die als solche unzweifel- 

haft erscheinen, werden jedoch nicht berücksichtigt. Gleiches gilt für die zahlrei- 

chen Unterstreichungen etc. 

In wenigen Einzelfällen enthalten die Aufzeichnungen des KTB Ergänzungen in 

Maschinenschrift, die das Format einer Seite sprengen. Sie werden als Fußnoten 

wiedergegeben. 

Im Originaltext enthaltene Hinweise auf andere Teile des KTB bzw. Aktenbestände 

der Ski, soweit diese eindeutig zu identifizieren sind, werden mit genauen Angaben 

zum Fundort im Bundesarchiv-Militärarchiv (BA-MA) versehen. 

Einen kurzen Kommentar zum Umschlag des Original-KTB enthalten die »Vorbe- 

merkungen zur Edition« in Band 1. 

Ganz generell ist auf folgende — das KTB mitunter ergänzende — Quelleneditionen 

aufmerksam zu machen (vgl. Bd 1 zu den ausführlichen bibliographischen Angaben): 

O Akten zur Deutschen Auswärtigen Politik 1918-1945. Serie D: 1937-1941, 13 Bde, 

Göttingen, u.a. 1950-1970; und Serie E: 1941-1945, 8 Bde, Göttingen 1969-1979 

(zit.: ADAP, D bzw. E). 

O Hitlers Weisungen für die Kriegführung 1939-1945, hrsg. von Walther Hubatsch, 

Koblenz 1983 (zit.: Hitlers Weisungen). 

O Kriegstagebuch des Oberkommandos der Wehrmacht (Wehrmachtführungsstab) 

1940-1945, hrsg. von Percy Ernst Schramm, 4 Bde, Frankfurt a.M. 1961-1979 

(zit.: KTB/OKW). 

O Lagevorträge des Oberbefehlshabers der Kriegsmarine vor Hitler 1939-1945, 

hrsg. von Gerhard Wagner, München 1972 (zit.: Lagevorträge). 

O Der Prozeß gegen die Hauptkriegsverbrecher vor dem Internationalen Militärge- 

richtshof, 42 Bde, Nürnberg 1947-1949 (zit.: IMT). 
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angesehen werden könnten. 

L a 1 .4. 

Besondere Feindnachrichten. 

li n and 

Heues Sch] 

na cli V-Mann-Be 

Ziel ausgelauf 

achtschiff vom Typ "King George V" soll 

IJung vor einigen Tagen mit unbekan teu 

sein. 



• V'- 

Datum 
unö 

U^rjcit 

■^nflabe Öeö 0rte8, IDinö, tüctter, 
öeegang, Beleudjtung, öid)tigfcit 

ößt lup, iTtonöJäjein ufiu. 
ÜDcfommntffe 

1.4.41 H o r d a t 1 ntik/Jrisohe See 

Jni tiverpc 

meldung 160 am 

"Beaverdale" ii. 

pediert, Tankei 

im St.Georgakar 

G i b r a 1 t 

olgebiet Minensucharbeiten. U-Bootswarn- 

v/qstlich Hordspitze Hebriden. Dampfer 

60O5O' Hord, 29019' West von U-Boot tor- 

"Chesapeake11 und Dampfer "Sau Gonrado" 

1 lombardiert. 

Nach K.u. 

ein Kreuzer, U- 

storer,im Hafe 

"Ark Hoyal", " 

und 3 Zerstörer 

Spanien 31.3. abends in Gibraltars 

Bootsbegleitschiif "Uaidstone", 3 Zer- 

Argus" und 1 Zerstörer im Dock, 

novvn", ein Kreuzer der "Belfasf-Klasse 

am 1.4. morgens von Westen eingelaufen. 

J n d i c h e z e a u 

Hach japai 

"Hiiterprise" u> 

am 21.3. Hilfst 

.Meldung sind am 30.3. Kreuzer "Emerald“ 

d Träger "Hermes" aus Colombo ausgelaufen, 

reuzer "Hektor" eingelaufen. Krz. "Co- 

lombo " eingedockt 

J u g o s 1 a v 

Bereitsch 

kommundos vom 

tende Maßnahme!. 

Küste. 

i e n 

ftsbefehl des jugoslawischen Geschwader- 

y.3. siehe B-Meldung 1300. - Vorberei- 

für.Minenauslegung an der jugoslawischen 

-V'" 

Datum 
unö 

Ubcjeit 

Unflate öee Ürtee, IDinö, töcttec, 
Seegang, Beleuchtung, ©idjttflfctt 

öet luft, iHonöfdjein ufro. 
üoctommnfffe 

1.4.41 U o r d a t 1 ntik/Jriachc See 

Jin Liverpc 

raeldung 160 am 

"beaverdale" ii 

pediert, Taiikei 

im St.Georgskai 

G i b r a 1 t 

olgebiet Minensucharbeiten. U-Bootswarn- 

wqstlich Hordspitze Hebriden. Dampfer 

60°50l Herd, 29019' West von U-Boot tor- 

"Chesapeake" und Dampfer "San Gonrado" 

al i.ombardiert. 

Hach K.b. 

ein Kreuzer, U- 

stdrer,im Hafei 

"Ark Royal", "li 

und 3 Zerstörei 

Spanien 31.3. abends in Gibraltar: 

Bootsbegleitsohiif "l.iaidstane", 3 Zer- 

"Argus" und 1 Zerstörer im Dock, 

neun", ein Kreuzer der "Belfasf-Klasse 

am 1.4. morgens von Westen eingelaufen. 

J n d i che ozean 

Nach japai 

"Bnterprise" ui 

am 21.3. Hilfst 

lombo" einge 

.Meldung sind am 30.3. Kreuzer "Emerald“ 

fräger "Hermes" aus Colombo ausgelaufen, 

reuzer "Hektor" eingelaufen. Krz. "Co- 

dockt. 

J u a o s 1 a i e n 

Bereitsch 

komiiiandos vom 

tende Maßnanmei. 

Küste. 

ftsbefehl des jugoslawischen Geschwader- 

Y.3. siehe B-Koldung VjOO. - Vorberei- 

für Ivliuenauslsgung an der jugoslawischen 



Dal Mngabc öce «Ortes, tOinö, fDetter, 
©regang, Sdeudjtung, ©idttigfeit 

6et luft, iTlon6)d)Ein u[ro. 

.4.41 

öorfommntffe 

A u r h 

35 "Schiff 

sucht, da Bere 

ubereinstimint. 

gebene Öl entn 

Mit Rückkehr 

rechnet. (s.Pt 

Unterrichjt 

Feindlage Ft, 

Anerkennei 

läge des Ilachri 

troffenen Ft-1 

Sowohl das 

Maßnahmen bei 

wird um Meldung über Ölverbrauch er- 

hnung 3kl. nicht mit Berechnung an Bord 

Schiff erhält Befehl, sobald alles abge- 

imnen "Oie Jacob" nach Bordeaux: zu entlassen. 

S|chiff 36 wird spätestens Ende August ge- 

1729). 

ung über eigene Lage siehe Ft. 0121, über 

(#58, 1642. 

g an"Schiff 33"(siehe Ft.1052). Nach Vor- 

chtenberichtes "Schiff 33" werden die ge- 

■l4äßnahmen in jeder Hinsicht anerkannt. 

hbringen von Nachrichten an Heimat wie die 

Aufbringung von Schiffen waren mustergültig. 

II o r w e g 

"ii Tanker " 

Molde, Dronthle 

Die Schiffahrl 

gelegt. Jm Ubi 

H or d s o e 

Eigen L a 

m i s c he Gewäss 

ide" in Sandneßjoen eingelaufen. Jm Gebiet 

im und über riolmengraa Feindeinflüge, 

nach Mo wegen Eislage im Hamen-Fjord still- 

igen Transport- und Küstenverkehr planmäßig. 

Auf 17. Ivinonsuchflo ttille bei Wegekontrollen auf 

Weg "Grün" eri o}.£loser Torpedof lugzeugangriff. 

Unterauel ung der an Westkante Skagdthaksperre fest- 

gsstellten sei:wodischen Fischkutter olme Ergebnis, da 

Dat Eingabe 6e» ©rtca, tüinö, tDettct, 
©eegang, Bcleuditung, eid)tfgfcit 

bet tuft, SHonbldjEin u[ro. 

■ 4.41 

A u r h 

113 chi ff 

sucht, da Bero 

übereinstimint. 

gebene Öl entn 

Mit Rückkehr 

rechnet. (s.Pt 

Unterric! 

Feindlage Ft 

Anerkenn u|i 

läge des Hachri 

troffenen Ft-] 

Sowohl das -^u 

Laßnahmen bei 

U o r w e 

Tan];er 

Molde, Dronth 

hie Schiffahrl 

gelegt. Ja übi 

N or d s e e 

üocEommntffe 

Eigen L a 

1.1 i s c he Gewäss 

" wird um Meldung Uber Ölverbrauch er- 

hnung Ski. nicht mit Berechnung an Bord 

Schiff erhält Befehl, sobald alles abge- 

uainen "Oie Jacob" nach Bordeaux zu entlassen. 

Schiff 36 wird opätestens Ende August ge- 

1729). 

hltung über eigene Lage siehe Ft. 0121, Uber 

0(058, 1642. 

g an"Schiff 33"(siehe Ft.1052). Nach Vor- 

chtenberichtes "Schiff 33" werden die ge- 

■Hjißnuhmen in jeder Hinsicht anerkannt. 

hbringen von Nachrichten an Heimat wie die 

Aufbringung von Schiffen waren mustergültig. 

ide" ln Sandneßjoen eingelaufen. Jm Gebiet 

Im und über riolmengraa Feindeinflüge, 

nach Ko wegen Eislage im Ranen-Fjord still- 

igcn Transport- und Küstenverkehr planmäßig. 

Auf 17. kinonsuchflottille bei Hegekontrollen auf 

Weg "Grün" erl o}_Closer Torpodof lugzeugangriff. 

Uutersucl ung der an Westkante Skagdtbaksperre fest- 

gcstelltcn sei wedischen Fischkutter olme Ergebnis, da 



-t' 

Datum 
und 

Ut>r3eit 

Angabe öee Orteo, iüinö, IDcttcr, 
©ccgang, Beleuchtung, 6icf)tigfeit 

öec luft, 51ton6fd)ein ufiu. 
üorfoinmniffe 

1-4.-il R-Boote Kutter * 

dun^ von Bootei: 

gemeinsamer Ai:1 

Bei Luftai 

(223Ü) •Keine g: 

dampftr "Koura 

26.3. nördlich 

griffen. Dampfe 

cht mehr angefunden hahen. - Entaen- 

liatte nur Zweck, wenn Unternehmung in 

ioa mit Flugaeugon angesetzt wäre. 

riff uui Emden schwere Gebäudeschäden 

üßeren militärischen Schäden. Finnen- 

uaoh Aussagen Beaatzungsangehöriger 

Färöer durch deutsches Flugzeug ange- 

iief in Petsamo ein. 

hat e e 

Kreuzer 

ders erfolgrei 

in Kiel eiiw Bi 

von Schiff und 

c hu 

cheer" läuft nach 4 1/2 monatiger beaon- 

r Atiautili-Kriegfülirung am 1.4. vorm. 
rUi.ii.ui,.; durch Ub.d.Ii., der die Leistungen 

Besatzung in höchstem Maße anerkennt. 

n a 1 

Außer Luf 

Küste keine be 

A t 1 a n t i 

laugriffen auf Geleitzüge an der SGl 

ndereu Ereignisse. 

k ü s t e 

Luf tauf kl. 

Dampfer "Ermla 

Gruppe V/e 

F.d.üinsch. uu 

nähme Gruppe II( 

,rung zur Erfassung Tanker "Thorn" und 

d" bisher ohne Ergebnis. 

t hält Antrag auf Unterstellung 

er Flotte trotz ablehnender Stellung- 

rd und Flotte aufrecht(G020). 

'i' 

Datum 
und 

Ut)r3eft 

Angabe 6ee 0itco, IDtnö, tDcttcr, 
©eegang, Beleuchtung, ©tchtigfeit 

öec Cuft, iltonöfcljein u|iu. 
üottommntffe 

1-4.41 E-13oote KuHer . 

dwio von Bootoi 

yomsinsamt-r Ai;l 

Bei Luftai 

(22'i'j) .Keine gl 

dampftir "Koura 

26.3. nördlich 

griffen. Dampf. 

cht mehr angafunden hahen. - Entsen- 

hatfe nur Zweck, wenn Unternehmung in 

oa mit l'lugueugon angeoetzt wäre, 

'riff auf Emden schwere Gebäudeachüden 

üßeren militärischen Schäden. Finnen- 

nach Aussagen Satzungsangehöriger 

Färöer durch deutsches Flugzeug ange- 

11 of in 1-etuamo ein. 

Ost e e 

Kreuzer 

ders erfolgreic 

in Kiel ei;w D. 

von Schiff uiid 

cheer" läuft nach 4 1/2 monatiger beson- 

liur At J aiiti]j-Kx iegftüiiung am 1.4. vorm, 

irülii.uig durch Ub.d.Ii., der die Teistungen 

Desatzmig in höchstem Maße anerkennt. 

n a 1 

Außer Luf 

Küste keine be 

laugriffen auf Geleitzüge an der SG-*- 

ndereu Ereignisse. 

A t 1 a n t i 1 1: ü s t e 

Dufts ufkai 

Dampfer "Ermla 

Gruppe We 

rung zur Erfassung Tanker "Thorn" und 

d" bisher ohne Ergebnis. 

t hält Antrag auf Unterstellung 

F.d.Uinsch. uu er Flotte trotz ablehnender Stellung- 

nahme Gruppe U< .-d und Flotte aufrecht(Q020). 



Datum 
unö 

Ul)C3elt 

Angabe öes Octcs, tüinö, tücttec, 
©eegang, Beleuchtung, 6id)tigfelt 

öec iuft, iVton6|d)ein ufiu. 
üorfommntffe 

1.4.41 

(3) 

H a d e ls s c h i f f a li r t 

Sortse t: 

deutschen und 

ü chvvi e i'i gke i t 

t! a chuiami schaf 

blick i Krie 

Heue llel 

getretene Sch 

Ilüx'on mit Aus 

deutschen Sei. 

Hach Ire 

Haciit zum 1.4 

"Leipzig" und 

durch Besatzu 

(siehe 1520). 

deutsche Damp. 

mg der in südamerikanischen Häfen den 

italienischen Schiffen gegenüber gemachten 

n. Versuch Schiffe unter Kontrolle von 

ken zu stellen. Jm Einzelnen siehe Liber- 

stagebuch 'feil C Heft XI "Handelsschiffahrt", 

luug Ilariue Attachi Buenos Aires über auf- 

vierigkeiten für die in südamerikanischen 

aufVorbereitungen beschäftigten 

ffen (Siehe 0545). 

se sind "liünchen" und "Henuontes" in der 

aus Gallao ausgelaufen. Auslaufen von 

"llontserate" nicht geglückt. Schiffe sind 

gen weisuugsgemäß in Brand gesteckt 

Auch in Punta Arenas 

er gemeldet,. 

werden 2 brennende 

Boot s k r i e ß 

Operationsgüb et: Blockadezone um England ab 1.4. 

erweitert. He 

4208 nach AJ 

U-Boote 4750 

ie Weotgreuze vom B.d.U. befohlen von Qu.BE 

326 nach AB 5399. Südgrenze bleibt für 

ord. 

Bd.U. un ;errichtet in See stehende Boote über er- 

weitertes Geb et und l'reigabe des Angriffs auf alle 

Handelsschiff,.. Für Schweden, Pinnen und Russen wird 

Weg freigegeb m von AK 6748 über AL 1489 nach AP 4468. 

Datum 
un6 

Ut)rjelt 

Eingabe 6es Qrtee/ £T)in6/ tOcttec, 
ßecgang, ÖElcutijtung, ©iditigtsit 

ÖBE tuft, iTtonii|<t)Ein ufm. 
ÜDEfommntffe 

1.4.41 JI a d e ls s o h i f f a li r t 

(3) 

i'ortae tzliiig der ia aüdamorikanischen Hafen den 

deutlichen und italienischen Schiffen gegenüber gemachten 

Schwierigkeit ni. Versuch Schiffe unter Kontrolle von 

V/achmamischaf üea zu stellen. Jm Einzelnen siehe über- 

blick i Kriegstagebuch 'feil C Heft XI "Handelsschiffahrt". 

Heue Heilung luuriue Attachi Buenos Aires über auf- 

getretene Sch /ierigkeiten für die in südamerikanischen 

Hafen mit Aus uufvorberoitvaigen beschäftigten 

deutschen Sch .ffen (Siehe 0545). 

Hach Ire ise sind "lionchen" und "Hermontes" in der 

llacht zum 1.4 aus Callao ausgelaufen. Auslaufen von 

"ieipsig" and "t.Iontserate" nicht geglückt. Sei iffe sind 

durch Besatzu.gcn \;eisuiigsgemäS in Brand gesteckt 

(siehe 1520). Auch in Punta Arenas werden 2 brennende 

deutsche Dampfer geneidet. 

U-Boots krieg: 

Operati: na. ,eb et: Blockadezone um England ab 1.4. 

erweitert. He 

42(38 nach AJ 

U-Boote 4750 J 

Bu.U. un 

..eitertes Geb 

Handelsschiff, 

(feg freigegeb 

ie Westgrenze vom B.d.U. befohlen von Qu.BE 

>326 nach AU 5399. Südgrenze bleibt für 

ji oi d. 

-errichtet in See stehende Boote über er- 

et und l'reigdbe des Angriffs auf alle 

. . Kür Schweden, Pijinen und Russeji wird 

.n von AK 6748 über AL I489 -lach AP 4468. 



-I 

Datum 
unö 

Ut)C3cit 

Angabe öee Ortes, IDinö, tücttec, 
©eegang/ ÖElEudjtung, ©id)tigfEit 

6EE luft, Vnonöfd)ein ufu). 
UptfDinmniffe 

1-4-41 Auf diesem Y/eg 

anzugreifen, fa 

Jm liiirige 

alle Handelsschiffe 

zu versenken 

sind vorerst n 

sind Schiffe dieser Nationen nicht 

lls einwandfrei als solche, erkannt. 

erhalten Boote Y/eisung im Blockadegehiet 

einschließlich ÜSA-Handelsschiffe 

leutrale Kriegsschiffelim Blockadegebiet 

Lcht anzugreifen. 

U - B isla 

U 1ü6 hat 

U 1C3 läuft 1 

geringen Verke 

Versorgung (aus "Kordmark") durchgoführt. 

. abends aus Lorient aus. U 124 meldet 

ir, "Umona" versenkt, steht vor Freetown. 

U 76 Fühlung an Geleitzug in Qu. AE 8500, westl. 

Kurs mittlere 

dampfer 9 Stm: 

verloren. 

Jm Gper;. 

Fahrt. Boot wurde durch Segler und Fisch- 

lilen uiiter YVasser gedrückt sodaß Fühlung 

tionsgebiet: U 46, 46, 69, 73, 74, 76, 97, 90, 

101(551)(Nordboote) und U 105, 106, 124 (Südboote). 

Auf Ausmarsch: U 94 nach Horden, U 107 und U 103 

nach Süden. 

J talien.U-Boote: 

marsch. 

Kommandah t 

vom F ihrer das 

Span. Dai 

24 Mann des di 

U 106 , Kapitänleutnant Gesten erhält 

Ritterkreuz zum Eisernen Kreuz, 

pfer "Cabo Villiano" nahm am 1.4. abends 

roh U-Boot versenkten Dampfer "Clan Ogiloi" 

in 11 Nord 2; 

B.d.U. w 

terstützung d 

aus Santos du: 

2 im Operationsgebiet, 1 auf Aus- 

'50' West auf. 

i rd uirjErüfung der Möglichkeiten zur Un— 

3 Auslaufens deutschen Dampfers "lech" 

ch Entsendung von 2 U-Booten ersucht. 

-I 

Datum 
unö 

Ü^cjeÜ 

Angabe öee 0rte0, IDinö/ tücttec, 
©eegang, Beleudjtung, ©id)Ugfeit 

öEC lu^, JTtDnöCdjein ufm. 
üpefommniffe 

1-4-41 Auf diesem We^ 

anzufjreifen, f 

Jm übrige 

alle Handelsa 

zu versenken 

sind vorerst n 

sind Schiffe dieser Nationen nicht 

ills inwandfrei als solche, erkannt. 

erhalten Boote iVeisung im Blockadegebiet 

cLiffe einscliiifehlich USA-Handelsachiffe 
Teutrale Kriegsschiffelim Blockadegebiet 

icht anzugreifen. 

B ■. o t s 1 a g e 

ü 1ü6 hat) Versorgung (aus "Nordmark") durchguführt. 

U 1C3 lauft 1.4. abends aus Lorient aus. U 124 meldet 

geringen Verkc ir, "Umona" versenkt, steht vor Freetown. 

U 76 Fülalung an Geleitzug in Qu. AE 8500, westl. 

Kurs mittlere Li'ahrt. Boot wurde durch Segler und Fisch- 

dampfer 9 Stunden unter tfasoer gedrückt aodaß Fühlung 

verloren. 

Jm Operationsgebiet: U 46, 46, 69, 73, 74, 76, 97, 9S| 

101(551)(Hordt 

nach Süden. 

J talien.U-Boote: 

oote) und U 105, 106, 124 (Sidboote). 

Auf Ausmalrsch: U 94 nach Horden, U 107 und U 103 

2 im Operationsgebiet, 1 auf Aus- 

marsch. 

Kommandan|t 

vom F ihrer da, 
Span. Bai 

24 Mann des di 

U 106 , Kapitanleutnant Gesten erhält 

Ritterkreuz zum Eisernen Kreuz, 

ipfer "Cato Villiano" nahm am 1.4. abends 

roh U-Boot versenkten Dampfer "Clan Ogilui" 

in 11 Herd 2; 

B.d.U. w 

terstützung d 

aus San tos du: 

50' West auf. 

i rd ui {Prüfung der Möglichkeiten zur Un— 

a Auslaufens deutschen Dampfers "Lech" 

•cli Lü-tsendung von 2 U-Booten ersucht. 



Datum 
unö 

Angabe öce Ortes, tüinö, tüetter, 
Seegang, Beleuchtung, Sid)tigfelt 

öec iuft, iTtDnö|d)ein ufm. 
Dotfommniffe 9 

V| .4.41 Brenuatoffergäi 

sehen. Aufhebui 

litätszone ist 

schreiben 1900I 

zung der Boote im SUdatlantik wird vorge- 

g Rücksichtnahme auf amerikanische Heutra- 

in Rechnung zu stellen, (siehe auch Pern- 

(4) 
Luftlage . 

11 Ansatz 

Hafenanlagen 

Gleichzei 

Yarmouth mit S 

den uiid ein br 

Bei überr 

mit Sicherhei 

nichtet, Wei te 

rkeren Kampfflugzeugverbandes gegen Hull- 

Virkungsbeobachtung durch Hebel beeinträchtigt, 

iig Angriff gegen Hafenanlagen von Great 

vreng- und Brandbomben. Entwicklung von Brän- 

pnnendes Scliiff ira Hafen beobachtet, 

ischendem Tagangriff auf Flugplatz V/armwell 

t 12-14 Kampfflugzeuge und @-10 Jäger ver- 

e Flugplätze mit Erfolg angegriffen. 

üinenvers 

au z Luftangriff 

zeuge abgeschs 

uchung der Themse mit 17 LMB und 5 I11A. Beim 

Brest in flacht zum 1.4. durch Flak 4 ü'lug- 

Bewaffnet 

griffen gegen 

liehe Erfolge, 

die Versenkung 

Frachter von 2 

Dampfer werden 

ä Aufklärung der Luftwaffe erzielt bei An- 

Jeleitzüge und Einzelfahrer besonders erfreu- 

Bei Pembroke und im St.Georgs-Kanal gelingt 

von 4 Tankern mit rund 30 000 BRT und 1 

-3 OCG BRT. 3 weitere Tanker und 2 größere 

beschädigt. 

Datum 
unö 

Ubtjelt 

Angabe bes «Dttßß, iDinö, tOcttet/ 
©ecgang, Beleu^tung, 6fd)tffltclt 

bet luft/ iltonöjäjein ufa). 
üorfommniffe 9 

U.4.41 

(4) 

Brennütoffergä 

sehen. Aufhebuji, 

litätszone ist 

schreiben 19bC 

zimg der Boote im Südatlantik wird vorge- 

g Hücksichtnahue auf amerikanioche Keutra- 

in Rechnung zu stellen, (siehe auch Fern- 

Lui tlage 

t i Ansatz s 

Hafenanlagen. 

Gieichzei 

Yarmouth mit S 

den und ein br 

Bei überr 

mit Sicherhei 

nichtet, Wei te 

i.ünenvers 

rkeren Kampfflugzeugverbandes gegen Hull- 

Virkuiigsbeobachtung durch Hebel beeinträchtigt, 

aig Angriff gegen Hafenanlagen von Great 

jreng- und Brandbomben. Entwicklung von Brän- 

nmendes Scliiff iin Hafen beobachtet, 

ischendem Tagangriff auf Flugplatz Warmwell 

12-14 Kampfflugzeuge und 0-10 Jager ver- 

e Flugplätze mit Erfolg angegriffen. 

ncnu.n~ der Themse mit 17 HIB und 5 EIA. Beim 

Brest in Kacht zun 1.4. durch Flak 4 Elug- Luftangnff auf 

zeuge abgeschoLseii. 

Bewaffnet i ■«■ulklärung der Luftwaffe erzielt bei An- 

griffen gegen Jeleitzüge und Einzelfahrer besonders erfreu- 

liche Erfolge. Bei Pembroke und im St.Georgs-Kanal gelingt 

die Versenkung von 4 Tankern mit rund 30 000 BRT und 1 

Frachter von 2-3 OLG BRT. 3 weitere Ta..kt.r und 2 größere 

Dampfer werden beschädigt. 



"/Itf - 

Datum 
up&> 

U|)rjcit 

1.4.41 

(5) 

Angabe bes Octeö, lUinb, töettec, 
©ecgang, SEleudjtung/ ©itbtigteit 

6er tuft, STtonbfdieln ufiu. 

lOorüommniffe 

Ll i t t G 1 meerlcriegführang 

Nach ital 

sohiff"Pegasus 

mit "Argus"?) 

Meldung soll sich Plugzeugmutter- 

in Gibraltar befinden. (Verwechslung 

nter den Dampfern soll fransporter"High- 

land Monarch" sein mit 5 0C0 Mann Truppen an Bord. 

Hach Bildf 

Träger "Pormid 

rkundung 31.3. in Alexandrien im Hafent 

ble", "Eagle", 2 Schlachtschiffe Typ 

"Barham", ein I reuzer Typ "Southampton" beim Ein- 

docken im Schw:mmdock, ein Kreuzer Typ "Southampton" 

ohne Vorschiff am Kai, ein Kreuzer Typ "Leander", 

ein Werkstattschiff, ein U-Bootmutterschiff, ein Zer- 

störerbegleitsi hilf (Typ "Woolwich"), ein Hetzleger, 

11 Zerstörer, cie franz. Streitkräfte und 62 Handels- 

schiffe mit insgesamt 350 500 BRT, womit der Höhepunkt 

der bisherigen Handelsschiffsbelegung und Verkehrsziffer 

erreicht ist. 

Auf "Pormidable" Arbeiten am Steuerbordflugdeck - 

wahrscheinlich Bombentreffer - beobachtet. - 

Zwischen 1 ugbug und Harsa Matruh unbekannte engl. 

Einheit durch I 

Hach uiikoi 

bestehend aus 

am 1,4. in Milt 

treffen solll 

-Boot versenkt. 

trollierten Hachrichten 29.3. Geleitzug 

9 Dampfern aus Cypern ausgelaufen, der 

s, am 2.4. in Skyros und in Volos ein- 

(siehe auch Heft "Lage Mittelmedr"). 

Triljolis-TranS) orte : 

Torpedier 

Dampfer "Ruhr" 

17. deutscl 

auslaufen. 

* er deutscher Dampfer "Galiläa" in Tripolis, 

in Trapani" eingeschleppt. 

e Transportstaffel soll 2.4. aus Neapel 

"-1(1 - 

Datum 

Uf)E3tit 

Angabe ößß ücleß/ n^inö, IDcttct/ 
©ecgang, Belcudjtung, 6id)tigfeü 

Öec luft, JTlonöJäjtfn ufiu. 
ü o c! o m m n i / f e 

1.4.41 

(5) 

Mittel 

Nach ital 

schiff"Pegasus 

mit "Argus"?) 

1 and Monarch" 

Mach Bilds 

Träger "Formid 

"Barham", ein 

docken im Schw 

ohne Vorschiff 

ein Werkstatts 
störortegleits 

11 Zerstörer, 

schiffe mit in 

der Bisherigen 
erreicht ist. 

Auf " Form: 
wahrscheinlich 

Zwischen 

.Einheit durch 

Meldung soll sich Flugzeugmutter- 

in Cribraltar Befinden. (Verwechslung 

nter den Dampfern soll Transporter"High- 

ein mit 5 000 Mann Truppen an Bord, 

rkundung 51.3. in Alexandrien im Hafen: 

Bla", "Eagle", 2 Schlachtschiffe Typ 

Ureuzer Typ "Southampton" Beim Ein- 

nmidock, ein Kreuzer Typ "Southampton" 

am Kai, ein Kreuzer Typ "Leander", 

dhiff, ein U-Bootmutterschiff, ein Zer- 

hii'f (Typ "Woolwich"), ein Hetzleger, 

e franz. Streitkräfte und 62 Ilandels- 
gosamt 350 500 BRT, womit der Höhepunkt 
Handelsschiffshelegung und Verkehrsziffer 

Hach unkm: 

Bestellend aus 

am 1.4. in Mili 
treffen solll 

Tripolis-Transi 

Torpedier 

Dampfer "Rulir 

17 * deutscl 
auslaufen. 

eerkriegführung 

daBle" Arbeiten am Steuerbordflugdcck - 

Bombentreffer - Beobachtet. - 

jugbug und Karsa Matruh unbekannte engl. 

Boot versenkt. 

trollierten Hachrichton 23.3. Geleitzug 

3 Dampfern aus Oypern ausgelaufen, der 

i, am 2.4. in Skyros und in Volos ein- 

siehe auch Heft "Lage Hittelredr"). 

orte: 

er deutscher Dampfer "Galiläa" in Tripolis, 
in Trapani" eingeschleppt. 

Transportstaffel soll 2.4. uus Heapel 



^ ^// - 

Datum 
un6 

U^rjelt 

Angabe öEö Ortea, IDinö/ tDetter, 
©ccgang, Qdeudjtung/ 6id)tigfclt 

6ec £uft, iUonö|d)ein ufiu. 
Üotfommniffe 10 

l .4.41 

(6) 

Jn Bulear 

Jugoslawien mi 

Jn Libyen 

Suera-Caso El 

ziehen sich a 

Landlage 

Len Durchführung des •"■ufmaraches gegen 

i Griechendland, 

Einbruch in die fdl. Stellung bei Es 

Brega. Uars es Brega genonmien. Engländer 

ulf Agedabia zurück. 

Jn ns taxr 

ostwärts Cl.ere 

ika hat Feind die neuen ital. Stellungen 

i genommen. Weg nach Asmara ist frei. 

(1) C/Skl. 

1/Skl. 

/ / n 
As/o7!! 

i/v 

'1/! - 

Datum 
un6 

UI)C3elt 

Angabe öee Ortce, tÜinö/ tüetter, 
ßeegang, Beleuchtung/ öid)tfgfelt 

öec £uft/ iltonbldjeiii ufu>. 
Docfommm'nß 10 

i.t.41 

(6) 

Jn Bulgai 

Landlage 

Durchführung des •“■ufmaraches gegen 

Jugcslawien und Griechendland, 

Jn Libyen Einbruch in die fdl. Stellung bei Es 

Suera-Caso El Brega. Uars es iirega genommen. Engländer 

aielien sich auf Agedabia surück. 

Jn na tafr 

ostflUrta Cnere 

Lka hat Eeind die neuen ital. Stellungen 

i genommen. Weg nach nsmara ist frei. 

(7) C/Skl. 

/ 'I; 

1/Skl. 

/ / 

As £ 

l'/, 

ii 

; 



-U' 

Datum 
unö 

Ul)C3cit 

Angabe öee »Ottco, iDinö, 113etter, 
©eegang, Beleuchtung, öid)tigfeit 

öer iuft, illDnöfd)ein ufiu. 

Uoctommniffe ü o t f o in m n t (f e 
Datum 

unö 
Ul)C3cU 

Angabe be& iücteö/ iDinö, U)ctter, 
©ecgang, Beleuchtung, 6id)tigfcit 

öer iuft, H'lonbfdjein ufiu. 



.4.41 

Eingabe öee 0rtc0/ tOinö, tüetter, 
Seegang/ Beleuchtung, Sid)tlgfelt 

öec tun, inonbfdjeln U|UJ. 

J u ;; o 3 1 

Lage noch 

Serben. Auff 

licherweise 1 

Jugoslawien 

Hach He 

1.) Ersatz 

tum verin 

ungelclärt. Starke Deutschen» Hetze der 

amrnen der panslavtistischen Bevtegung. Mög- 

at Rußland Kriegsmateriallieferungen an 

ngeboten!! 

i.ter 3 deutsche Forderungen an Jugoslawien, 

r durch Staatsstreich an deutschem Eigen- 

sachteh Schäden. 

fi 

2. ) öffentli 

pakt 

3. ) Demobili 

Angebli 

dui'dh Belgra 

Erwartui 

Voraussichtl 

Besohle 

Hoch uni 

1 ungen zwiscl 

die unabhäng: 

arboit mit A 

Türkei 

Hach Be 

jugoslawis 

lei’ Haltung 

ein 

Dorfommntlfe 11 

litische Hachrichten 

vi i e n 

che Ratifizierung des Beitritts zum Dreier- 

lerung. 

h Ablehnung der beiden letzten Forderungen 

er Regierung erfolgt, 

g jugoslawischer Regierungserklärung, 

oh Entschluß in den Krieg einzutreten. - 

migte Durchführung Mobilmachungsmaßnahmen. - 

lare Haltung der Kroaten. Einigungsverhand- 

en ilatscheck-Gruppe und nationalen Kroaten , 

ges Kroatiens und bedingungsli se Zusammen- 

hse fordern. 

rieht Botschafter Papen erneut englisch- 

Bestrebungen, die Türkei zur Aufgabe neutra- 

uch im Falle Hichtangriffs zu beviegen! 

Datum 
unö 

Ul)r3clt 

Angabe öcs <Ürtc0/ IDinb, tDettet/ 
©Ecgang, Beleuchtung, ©IchtlflfeÜ 

6ec tuft, iHonöfcheln ufm. 
üocfommniffe 11 

.4.41 s o n olitisohe Rachrichten 

J u o B 1 Wien 

La^e nocl 

derben. Auff 

licherweiae 1 

JugOolawien 

Hach He 

ungeklärt. Starke Iteutschen* Hetze der 

amrnen der panslavdstischen Bewegung. Müg- 

at Rußland Kriegsraateriallieferungen an 

ngeboten!! 

i ter 3 deutsche Forderungen an Jugoslawien. 

1.) Ersatz fkr durch Staatsstreich an deutschem Eigen- 

sachteh Schäden. tum vorm 

2.) üffentli i he Ratif iziei’ung des Beitritts zum Dreier- 

pakt. 

3.) Demobili ierung. 

h Ablehnung der beiden letzten Forderungen 

4er Regierung erfolgt, 

g jugoslawischer Regierungserklärung. 

eh Entschluß^ in den Krieg einzutreten. - 

Angeblii 

dui'dh Be Ign 

Erwartui 

Vora ussichtl: 

Beschielnigte Durchfülirung Hobilmachungsmaßnahmen. 

Hoch iml iure Haltung der Kroaten. Einigmigsverhand- 

luitgen zwischen Liatscheck-Gruppe und nationalen Kroaten , 

die unabhäng: ges Kroatiens und bedingungslose Zusammen- 

arbeit mit Ai hso fordern. 

Türkei 

Huch Be: 

jugoslawisch, 

lei’ Haltung 

icht Botschafter lapen erneut anglisch- 

Bostrebun^en, die Türkei zur Aufgabe neutra- 

uch im teile Hichtangriffs zu bewegen! 



Datum I Angabe öee Otteo, üüinö, tDetter, 
un6 ©Ecgang, öcleudjtung, ©idjtigftit 

Ul)E3clt bet tuft, STton&läjein u|m. 

2.4.41 

(8) 

Au r i k a 

üctfommnilfe 

Regierung« n der Staaten Mexico, Cuba, Venezuela, 

Ecuador und Cot ta Rica haben sich USA-Vorgehen zur Be- 

schlagnahme deutscher und italienischer Schiffe ange— 

schlossen. Ja i.en meisten i’iille'fev^SMffsbesatzmigen 

Zerstörung ( ii Brandsetzen) der Schiffe vor der Be- 

schlagnahme. I< diglich Argentinien und Brasilien haben 

sich dem Vorgthen gegen deutsche Schiffe bisher nicht 

angeschlossenl 

England 

Erklärung im Unterhaus siehe "Politische 

"Auslandspresse". 

ockadeministers auf starken französischen 

in Marseille. Drohung,Havycerts in Zukunft 

Ischiffe nicht mehr zur Verfügung zu 

stellen wegen iefahr, daß franz. Regierung Lebensmittel 

yggan andere Waren an Deutschland liefert. 

Churchill 

Übersicht" und 

Hinweis B 

Schiffsverkehr 

für Lebensmittc 

S c h w e d e 

Protest e; 

Durchfahrt den 

glischer Regierung in Stockholm gegen 

scher Truppenverstärkungen nach Norwegen 

durch schwedisches Gebiet, deren Zulassung unverein- 

bar mit Neutralität sei. Protest schwedischer Regierung 

bei Deutschland gegen Erhöhung Zahl der mit schwädischen 

Eisenbahnen transportierten Truppen über das ausgemachte 

Maß hinaus. 

Öatum I Angabe öee 0tteo, n)inö, tüctter, 
unö ©eegang, ßeleudjtung/ ©id)tigfcit 

I ^ec £uft, HtoriöJ^etn ufm. 

Doctommnine 

2.t.41 AL.I u r i a 

Rtgiermig 

üouador und Co 

schlagnaliue de 

schlossen. Jn 

Zerstörung ( ii! 

schlugnalLiie. Li 

sieh dem Vurg 

angeschlossenl 

n der Staaten texioo, Cuba, Venezuela, 

ta Rica haben sich USA-Vorgehen zur Be- 

.tscher und italienischer Schiffe ange- 

en meisten Pülle'tivAöftfffsbesatzungen 

Brandsetzen) der Schiffe vor der Be- 

diglich Argentinien und Brasilien haben 

hen gegen deutsche Schiffe bisher nicht 

(8) 

England 

Churchill 

Übersicht" und 

Hinweis B 

Schiffsverkehr 

für Lebensmitt 

stellen wegen 

gegen andere W 

Erklärung im Unterhaus siehe "Politische 

"Auslandspresse". 

.ockadeministers auf starken französisohen 

in liarseille. Drohung, Uavycerts in Zukunft 

ilschiffe nicht mehr zur Verfügung zu 

tefahr, daß franz. Regierung Lebensmittel• 

[ren an Deutschland liefert. 

Sen v; e d e  

Protest elglischer Regierung in Stockholm gegen 

Durchfahrt deutscher Truppenverstärkungen nach Norwegen 

durch schwedisches Gebiet, deren Zulassung unverein- 

bar mit Neutralität sei. Protest schwedischer Regierung 

bei Deutuchlanl gegen Erhöhung Zahl der mit schwädischen 

Eisenbahnen transportierten Truppen über das ausgemachte 

blaß hinaus. 



Datum 
unö 

Ul)t3cit 

2.4.41 

Jtngabc 6e$ ©ttea, tüinö, tOcttcr, 
Seegang, Beleuchtung, Stcbtigtelt 

6ee tuft, nionö|ä)ein u|uj. 

1 . ) Kinaatzbcr 

"Llltz 

holungazei 

anlage. 1SL 

Auf Grund 

Järf alirunge 

gan TJZW. g 

und "Schee 

Zustand 

A (A I) e 

"LUtsow" 

einander 

daß die 

zur Verfüg 

Sch 

2.)Mineneinaa 

Neue 

i.iai einsat 

3kl. 

gemischt m: 

dabei dara 

beim Gegn 

Prinzip er 

ausge bilde 

dungsarten 

der V—i-iuu 

des busond 

Suez-Kanal 

sen Minen 

Ln da ua lüsui 

Docfommntffe 12 

Lagebesprechung beim Chef der See- 

kriegsleltung. 

itschaft "Lützovv" und "Admiral Scheer" : 

w" hat am 1.4. in Dienst gestellt. Über- 

cheer" abhängig von Zustand Maschinen^ 

igehende Überholung erscheint erforderlich, 

r bei den bisherigen Operationen gewonnenen 

strebt die Seelcriegsleitung den gleichzeiti- 

meinsamen Einsatz der beiden Kreuzer "Lützow" 

au. Der augenblickliche Bereitschafts- 

hafft dafür günstige Voraussetzungen, 

rjiält Weisung, die Einfahrzeit des Kreuzers 

d die ilerftüberholung von "Scheer" gegen- 

jzustimmen und möglichst sö zu beschleunigen, 

iffe etwa Mitte Juni 1941 beide wieder 

mg stehen. 

z mit neuer Zündung; 

üudung"i'ab XI" ist für LMB etwa Anfang 

bereit, 

eabsichtigf dann Einsatz der neuen Zündung 

t den bisherigen Zündungen. Es kommt 

L anzüglichst viele Luftminen mit "Fab XI" 

r zur Wirkung zu bringen, bevor dieser das 

aimt und eine entsprechende Räumiaethode 

hat. Die beiden bisher eingesetzten Zün- 

siud dem Gegner bekannt. Nach vorliegen- 

neldung soll beim Engländer hinsichtlich 

rs wirkungsvollen ilineneinsutzes gegen den 

die Annahme vorliegen, daß es sich bei die- 

icht um einfahhe Magnetminen sondern um eine 

g durch Geräuscheinwikkung handelt. 

Datum 
un6 

Ut)cjctt 

2.4.41 

Eingabe 6c8 Ottea, tDinb; tDctter, 
öecgang, 23cleud)tung, Sldjtigtcit 

6et luft, 5Tlon6|ä)ein U|UJ. 

1 . ) Einsützbur 

2. )Uineneinsa 

Neue 

Hai ein sab 

Ski. 

^emiücht m. 

dabei dura 

beim Gefeii 

Prinzip er 

uuagebilde 

dunfesarten 

der ¥-...ui 

des bauend 

Suez-Kanal 

aeri Ijiiien 

Sndauolöuui 

öocfommniffe 12 

Lafeabespiechunfe beim Chef der Sae- 

kriensleitung. 

itachaft "Lützcw" und "Admiral Scheer11; 

"Lütz iw" hat am 1.4. in Dienst gestellt, tiber- 

holungszei t "Scheer" abh.hifeig von Zustand Maschinen« 

unlage. Ei igehende Überholung orschuint erforderlich. 

Auf Gruiid lar bei den bisherigen Operationen gewonnenen 

Erfahrunge i strebt die Seekriegsleitung den gleionzeiti- 

geii bzw. g u.ieinsamen Eiiisatz der beiden Kreuzer "nützow" 

und "Schee an. Der augenblickliche Bereitschaf ta- 

zi stand s ihufft dafür günstige Voraussetzungen. 

A (A I) enält j&isung, die Einfahrzeit des Kreuzers 

"Lützow" und die vVerftüberholm.g von "Scheer" gegen- 

einander a izustimmen und möglichst sö zu beschleunigen, 

daß die Schiffe etwa Mitte Juni 1941 beide wieder 

zur Verfüg mg stehen. 

z mit neuer Zündung: 

ündunfe"i'db XI" ist für LMB etwa Anfang 

bereit, 

eabaichtifef dann Einsatz der neuen Zündung 

t den bisherigen Zündungen. Ea konuit 

L an, uöfelichut viele Luftrainen mit "fab XI" 

r zur "irkung zu bringen, bevor dieser das 

am.t imd eine entsprechende Räuimaethode 

iiut. Die beiden bisher eingesetzten Zün- 

sind dein Gegner bekannt. Hach vurliegen- 

neldung soll beim Engländer hinsichtlich 

cs wirkungsvollen üineneinsatzes gegen den 

lie Annahme verliefen, daß es sich bei die- 

icht um oinfahhe Magnetminen sondern um eine 

g dui-ch Gerauachüinwihkuiig handelt. 



Datum 
unö 

Ubcjeit 

Eingabe öee 0rtcö, IDinö, lüctter, 
6ecgang; Beleuchtung, oid)tigfeit 

6er iuft, STtonöfdjein ufiu. 
D o r f o m m n i ff e 

2.4.41 

(9) 

läs ist doller zu unterstellen, daß leim Gegner eine 

zu mindest gedankliche Einstellung auf das neue Mittel 

anzunehmen ist. Dazu kommt, daß trotz G.E. und Zusatz- 

zündung mit einem gelegentlichen Bergen der neuen 

Zündmigsart gt 

sprechen dafür 

;rechnet werden muß. Diese Gesichtspunkte 

die neue Zündung sofort einzusetzen, 

sodaß mit eincJr , hei dem V/ettlauf zwischen Kampfmittel 

und Gegenmittel infolge Vorsprungs erzielten möglichst 

hoher Wirkung gerechnet wird. 

Den Grupi enkomuianuos und dem Qh.d.L. Eührungsstah 

wird diese Auffassung der Seekriegleitung zur Kenntnis 

gebracht.Ob.d. 

Satz anzuordnen. 

L. wird gebeten^den entsprechenden Ein- 

3.) Studie "Camelie 

Vom ÜK.W 

die Operationt 

durch die Jta 

vom 31.März (t 

zur Wegnahme < 

dem,was an 0 

Kräften in Gai 

Erfolg versprt 

nach all 

werden, ob di« 

in der Lage i 

verbundenen i1 

Kampforgane 

akte "Attila" 

4.) "Marita": 

Vortrag 

zeitigen Angr: 

war eine Studie zügestellt worden über 

möglichkeit zur Besetzung von Korsika 

:ier. Die 8kl. nimmt in I op 376/41 

u OKW) dazu Stellung. Die in der Studie 

:r Jnsel vorgesehenen Planungen entsprechen 
erat Ionen mit deutschen Mitteln und 

g zu setzen wäre und dann auch durchaus 

chen würde. 

n Erfahrungen muß aber in Zweifel gezogen 

ital. Y/ehrmaoht in allen ihren Teilen 

;, die mit einer solchen Operation, 

rderungen olme deutsche Pührungs- und 

u erfüllen, (siehe Schreiben im KTB Hand- 

a über Weisung des OKW betreffs gleioh- 
ff "Marita" und Unternehmen " 25 ". 

Datum 
unö 

Ut)C3Eit 

^Inoabc 6e0 örtes, IDtnö, IDcttEr, 
©cegang, BelEud)tung, öidjtigfcU 

öer iuft, Snonöfd)ein ufm. 
üorfommnfffe 

2.4.41 

(9) 

Ba ist dulier zu unterstellen, daß Ijeiw Gegner eine 

zu mindest gedankliche Einstellung auf das neue Mittel 

anzunehtiien ist . Dazu kommt, daß trotz G.E. und Zusatz- 

zündung mit einem gelegentlichen Bergen der neuen 

Zündui.gsart gerechnet v/erden muß. Diese Gesichtspunkte 

sprechen dafür, die neue Zündung sofort einzuaetzen, 

sodaß mit einer , Bei dem V/ettlauf zwischen Kampfmittel 

und Gegenmittel infolge Vorsprungs erzielten möglichst 

hoher Wirkung g,.rechnet wird. 

Den Grupi enkommanuoa uiid dem Ob.d.L. PüurungaataB 

wird diese Aurfassung der Seekriegleitung zur Kenntnis 

gebracht.OB.d.L. wird gebete^den entsprechenden Ein- 

satz anzuordnen. 

3.) Studie "Carlo 11 e 

Vom OK\Y 

die Operation 

durch die Jta 

vom 31.März ( 

zur Wegnahme 

dom,was an 0^ 

Kräften in Ga 

Erfolg versprt 

iiach all 

werden, ob dii 

in der Lage ie 

verbundenen P 

Kampforgane 

akto "Attila" 

.) "kariW : 

Vortrag 

zei tigen Angr 

war eine Studio zugeatellt wp'rden über 

mögSäeÄteit zur Besetzung voii Korsika 

ener. Die Ski. nimmt in I op 376/41 

OKV/) dazu Stelluiig. Die in der Studie 

er Jnsel vorgesehenen Planungen entsprechen 

orutionen mit deutschen Mitteln und 

g zu setzen wäre und dann auch durchaus 

eben würde. 

n nrfahrungeu muß aber in Zweifel gezogen 

ital. Y/ehrmaoht in allen ihren Teilen 

i, die mit einer solchen Operation 

■derungen olme deutsche Pührungs- und 

u erfüllen, (siehe Schreiben im KTB Hand- 

a Uber Weisung dos OK.V betreffe gleich- 

ff "marita" und Unternehmen " 25 ". 



-TV 

Datum 
unö 

UljrjcU 

Angabe bea Ortes, IDinö, tüetter, 
©eegang, Beleuchtung, 6id)tlgfelt 

öer £uft, illonöfctjeln ufu). 
üoEfommniffe 13 

2,4,41 

(10) 

Vorte 

die weiter- 

Ausgehend ^ 

Ziel der dt 

dnglund 

ist, hebt L 

der iirfalir 

iiieng iiü Atl 

hervor, dui 

ger üporati 

stärken. 

Das Zi 

läßt sich t 

im Hordatlt 

wege zusami 

ILchen die t 

satz der S 

und des Kr 

atlantik. 

K'i'B Teil C 

la über die Weisung der Ski. für 

Seekriegfülirung der Überwasserstreitkräfte. 

on dem Grundsatz, daß das entscheidende 

utschen Seekriegführung im Kampf gegen 

die Vernichtung der englischen Zufuhr 

ie Weisung, das unter Berücksichtigung 

igen der ersten Schlachtschiff-Unterneh- 

antik,das Bestreben der Seekriegführung 

eh möglichst häufige Wiederholung derarti- 

onen ihre Wirkung zu erhalten und zu ver» 

el der Vernichtung der feindlichen Zufuhr 

abei am besten und wirkungsvollsten nur 

ntik erreichen, wo alle englischen Zufuhr- 

enlaufen. Die Weisung enthält im wesent- 

pei-ativen Anordnungen der Ski. für den Ein- 

qhlachtschiffe "Bismarck" und "Gueisenau" 

uzers "Prinz Eugen" etwa Ende April im llord- 

Slehe I op 410/41 gK.Chefs, vom 2.4. in 

Heft II). 

6.) Buu. von Mai ine -Föhr prülnaen: 

Mit Ri 

zu erwarte: 

hält K Wei 

mit Motorei 

Verwendung. 

ton. 

7.) Ansatz von 

straße: 

cksicht auf die in den nächsten Monaten 

den militärischen Transportaufgaben er- 

ung(den Bau von weiteren 50 i'ährprähmen 

antrieb, auch unabhängig von dem eigentlichen 

iweck ("Seolöwe"), baldmöglichst einzulei- 

U-Booten gegen Kreuzer-Bewachung Dänem_rk- 

"üchcur" und "Hipper" haben beide beim Durch- 

bruch durcl Dänemarkstraße 2 schwere Kreuzer ange- 

troffen. Ailoweichiiianöver sind gelungen, da englische 

-r*' 
Dalum 

un& 
Ul)rjcit 

Eingabe 6es OtlEa, fDinb, rocttEt, 
öEEgang, BElEudjtung, Sid)tigfElt 

6EE £uft, SllDtiÖftBin ufm. 
üorfommniffe 13 

2..1,41 

(10) 

Vortr, 

die vieiterc 

Ausgehend \ 

Ziel der dt 

England ui+c 

iet, hebt t 

der Arialirti' 

in ng iin At) 

herv;r, dm 

ger Opera 

stärken. 

Das Zi 

läßt sich c 

irn Hordatlc 

wege zusamj 

liciien die t 

Satz der Sc 

und das Kr 

atlantik. 

KTB Teil C 

la über die Weisung der Ski. für 

Seekriegführung der übarwasserstreitkrafte. 

an dem Grundsatz, daß das entscheidende 

utschen Soekriegführung im Kampf gegen 

die Vernichtung der englischen Zufuhr 

o Weisung, das unter Berücksichtigung 

,igen der ersten Schlachtschi ff-Unterneh- 

antik,das Bestreben der Seekrieglührung 

cli müg'lichst häufige Wiederholung derarti- 

onen ihre Wirkung zu erhalten und zu ver- 

6 .) Bau von Mm 

el der Vernichtung der feindlichen Zufuhr 

abei am besten und wirkungsvollsten nur 

ntik erreichen, wo alle englischen Zufuhr- 

enlaufen. Die Weisung enthält im wesent- 

perativen Anordnungen der Ski. für den Ein- 

hlachtschiffe "Bismarck" und "Gneisenau" 

uzers "Prinz Eugen" etwa Ende April im llurd- 

Sieht I op 410/41 gK.Cnefs. vom 2.4. in 

Heft II). 

ine -Fölirprähmen: 

Mit Ri 

zu erwarte: 

hält K Wei 

mit Motorei 

Verwendung, 

ton. 

I 

7.) Aj.satz von 

straße: 

"Sone 

bruch durcl 

troffen. A.i 

cksicht auf die in den nächsten Monaten 

den militärischen Transportaufgaben er- 

ungjden Bau von weiteren 50 -üahrprähmen 

antrieb, auch unabhängig von dem eigentlichen 

,weck ( "Seelowe" ), baldmöglichst einzulei- 

U-Booten gegen Kreuzer-Bewacnung Dänea-rk- 

r" und "Hipper" haben beide beim Durch- 

Däuemarkutraße 2 schwere Kreuzer ange- 

swcichmanöverl sind gelungen, Ja englisclte 



Datum I Jtnfliibe öee ©rleo, tUinb, tDEttcr, 
un6 ©ccaanfl, Beleuchtung, Sicbtigfeit 

Uh'jeK I 4ec STtonöfd)eln U|UJ. 

2.4.41 Aufinarlcsamke i t 

Ski. fordert 

Ansatzes von 

gebiet gegen 

üoti'Dmmniffe 

offensichtlich uiizureichend. Chef 

ofortige Überprüfung der Frage des 

U-Booten aus dem nördlichen Operatiüns- 

.ese Kreuzerbewachung. 

Lag 

Oe Sondere Feindnachrichten. 

S n 1 a n d 

II o r d a t 1 

Engl. Da 

Dampfers "Alme 

am 5.1. erfaß 

a_ n t i k / irische See: 

npfer "Uartand" meidet 31 tiann holl. 

erk" an Bord. "Almlcerk" wurde letztmalig 
o 

U81 Hord 22 0 

G i b r a 1t 

t bei Abgabe einer "Q^Q"-Meldung in 4Ci 

I1 West. 

Krz. "Belfast 

Hach K.O.Spanien ist Kampfgruppe II bestehend 

aus "Hencwn" "Ark Hoyal", einem "Birmingham" und 

Iransporter '• lighland Monarch" mit unbekanntem Ziel 

(nach Funkbetrieb vermutlich nach Osten) ausgelaufen. 
11 und 7 Zerstörer haben am 2.4. Gibral- 

tar nach Westjn verlassen. 

Hach üaliung aus lenerife wurde ein spanischer 

Dampfer 2'J.3. 

zer angehalte 

nördlich I4perote durch engl. Hilfskreu- 

.1 • 

-1f' 

Datum I Jtngabe 6cs «Dtlea, tUinö, tDcttet, 
un6 6tegang, SeUudjtung, ©idjtigfcit 

Uljtäelt | 6et luft, illiinb|<f)E(n u[u). 

üottommniffe 

2.4.41 Auf mark Sdiuke i 'll offansichtlich unzureichend. Chef 

Ski. fordert uLfortige Überprüfung der Präge des 

Ansatzes von a U-Dooten aus dem nördlichen Operatihns- 

gebiet gegen djl-630 Kreuzerbevtachung. 

Lag 2. 4- 

besondere Peindnaelirichtun. 

England : 

II o r d a t 1 . n t i k / J sch See 

Engl. LoW-Sir "liartand" meidet 31 dann holl. 

Dampfers "Al^terk" an Bord. "Almlverk" wurde letztmalig 

am 5.1. erfaßrt bei Abgabe einer "1^Q"-Meldung in 40° 

US' Iford 22°ü 1 1 West. 

G i b r lt 

Hach K.C . Spanien ist Kampfgruppe II bestehend 

aus "ilencun" "Ark Royal", einem "Birmingham" und 

Transporter ‘•Highland tonoroh" mit unbekanntem Ziel 

(nach Punkbetbieb vermutlich nach Gaten) auagelaufen. 

Krz. "Belfast" 'md 7 Zerstörer haben am 2.4. Gibral- 

tar nach Westpn verlassen. 

Kach 1,'ielliun^ aus Tenerife wurde ein. spanischer 

Dampfer 2'J.3. nördlich I^zörote durch engl. Hllf^kreu- 

zer angeUaltop. 



‘ w' 

Datum 
un6 

Ubrjeit 

Angabe 6Eö 0rte8, IDinö/ tDetter, 
©ecgang, öelcuc^tung, 0id)tigfßU 

6et £uft/ iUonb(d)ßin ufiu. 
Dorfommniffe 14 

2.4.41 ■üngl. Dai.i 

12°011 i/est (v 

A m o r i k 

Durch B-^L 

engl, llachrich 

der deutiachei 

"^ufliherla 

Video. Behörde 

z ier liloiitevide 

den Kreuzerbes 

enst wurden verschiedene Meldungen der 

Offiziere über Lage und Auslaufabsichten 

bzvv. italienischen Dampfer erfaßt, 

ad" beabsichtigt offenbar Besuch in Monte- 

1 von Uruguay wurden durch ilachrichtenoffi- 

ebeton, besondere Vorsichtsmaßnahmen für 

uch zu treffen. 

H o r d s e 

29.3. en 
schwer beschädL 

Luftaufkl 

3-Booten ähuli 

l’orp.-Armierun 

daß es sich um 

Außer h e 

fer "Elba" wurde in unbekannt Hord 

r...utlich westlich Afrika ) torpediert. 

- ü s t k ü t e 

^■L Tanker "Oil Trader" in Harwich-Bereich 

gt, wahrscheinlich gesunken, 

irung sichtet bei Peterhead mehrere unseren 

he Boote; jedoch doppelt so groß und ohne 

auf der Back ein Geschütz. Vermutung , 

einen U-Jägertyp "Moskitoboote" handelt. 

E igene Lage. 

L mi sehe Gewässer 

Keine besbnderen Ereignisse. 

Übermittlung Auswertung Kriegstagebuch "Schiff 36" an 

-nq- 
Dolum 

un6 
Ubtacit 

Eingabe 6co ütlce, tUinö/ lUttttr, 
Seegang, Beleudjtung, Sid)ligtclt 

öet £uft, 511on6fl)ein u[m. 
ü o t f D m tn n i / f e 14 

2.4.41 ■lingl. Da;., 

12°01 ' v/est (v 

A m e r i k a 

Durch B-11 

engl. Hachrich 

der deutschen 

"üumherla 

Video. Behörde 

zier lüunteviJe 

den Krtuzerbes 

Nordsee 

enst wurden verschiedene Meldungen der 

tenoffiziere über Lage und Auslaufabsichten 

bzw. italienischen Dampfer erfaßt, 

id" beabsichtigt offenbar Besuch in Monte- 

n von Uruguay wurden durch Uachrichtencffi- 

gebete-n, besondere Vorsichtsmaßnahmen für 

uch zu treffen. 

engl 29.3. 

schwer boschääji 

Luftaufkl 

3-Booten ähnli 

l'o r p. - Armi e r un 

daß es sich um 

Au ß e r h e 

fer "Elba" wurde in unbekannt Nord 

r;..utlich westlich Afrika ) torpediert. 

ü s t 1; ü t e 

Tanker "Oil Trader" in. Harwich-Bereich 

gt, Wahrscheinlich gesunken, 

irung sichtet bei leterhead mehrere unseren 

jhe Boote; jedoch doppelt so groß und ohne 

auf der Back ein Geschütz. Vermutung , 

einen U-Jägertyp "Moskitoboote" handelt. 

Lage. 

L mis che Gewässer 

Keine besbnderen Ereignisse. 

Übermittlung Auswertung Kriegstagebuch "Schiff 36" an 



Datum 
unö 

UI)C3cit 

Angabe öce 0rteo, IDinö, rüctter, 
©eegang, Öeleudjtung, ©iä)tigfcit 

6er £uft, 51tonö(ct)cin ufiu. 
üoEfommtuffe 

2.4.41 

(U) 

alle Hilfskreu 

Unterriohtpi 

Feindlage 

11 o r w e 

er siehe Ft. 1958. 

g über eigene Lage Ft. 1403. 

terrichtung Ft.1153 und 2105. 

\Yetterdamp|f 

Schiff 31 

der norwegische 

Spionageverbind 

eingesetzt. ( I 

Gruppe. 

Herds e e 

er "Koburg" in Sandneßjoen eingelaufen, 

wird von Gruppe Hord zur Überwachung 

Robbenschläger und Abschneiden der 

mg mit Fischereisohutzboot "Fritjof Nansen" 

op 381/41). Mündliche Anweisung durch 

Bei Hubert ;at erfolgloser Bombenangriff auf Sperr- 

Ncrdwestli 

und 1107. Vp. 

brecher 33, Flugzeug abgeschossen. 

ch Borkum Bombenangriff auf Vp-Boote 1109 

ot 1107 Treffer auf Vorschiff, Flugzeug 

brennend abgeflbgen. Jn Qu. AN 8263 dreimaliger er- 

folgloser Bombenabwurf von Bristol-Blenheim auf Vp.- 

Boot 1103, Flugzeug schwer getroffen. 

Finnen geben über Mar.Att.Helsingfors Vorschlag 

über Verkehr J? 

60° Hord 10° Weist, 

tsamo-Sperrgebiet 70° Nord 0° West, 

55° Nord 40° West, g.F. auch nörd- 

lich Jsland. (si 

Zeitpunkt 

ehe auch Kr.Tagebuch Teil 0 Heft VIII). 

des Eintreffens Grenze Sperrgebiet wird 

vor Abgang mitgeteilt. 

Schiffe erhalten Befehl, zu bestimmter Zeit Positio- 

nen zu funken. 

Infolge de 

auf Dampfer an 

ermächtigt Gru* 

r regelmäßigen Bomben- und LT-Angriffe 

norwegischer Westküste und an Kanalküste 

pe Hord zuständige Befehlshaber, Dampfer, 

Datum 
un& 

UI)r3eU 

2*4.41 

(U) 

Angabe öes 0tteo, VUinö, lücttct/ 
©eegang, BclEud)tung, »5tä)tlgfcit 

6ec luft, illonöfdjcfn ufiu. 
üortommniffe 

alle Hilfskreuier siehe l't. 1958. 

Unterrichtung üher eigene Lage St. 1405. 

Feindlagen iterrichtung l’t.1153 und 2105. 

U o r w e e n 

rfetterdampjt'e 

Schiff 31 

der norwegische 

Spionageverbinl 

eingesetzt. ( I 

Gruppe. 

r "Koliurg" in Sandneßjoen eingelaufen, 

wird von Gruppe Ilord zur Überwachung 

Robbenschlager und Alschiieiden der 

mg mit Fiochereischutzboot "Fritjof Nanaen" 

op 381/41). Uvhidliche Anweisung durch 

II o r d s e e 

Bei Hubert 

brecher 33) Flug: 

Ile rdwestli 

und 1107- Vp. 

bremsend abgefl|o 

folgloser Bomb 

Boot 1103) Fluglz' 

Finnen gel 

über Verkenr Fe 

60° Nord 10° 

lieh Jsland. (si 

Zeitpunkt 

vor Abgang mitg 

Schifte e 

nen zu funken. 

Infolge de 

auf Dampfer an 

ermächtigt Gru 

t erfolgloser Bombenangriff auf Sperr- 

;zeug abgeschossen. 

ch Borkum Bombenangriff auf Vp-Boote 1109 

rot 1107 Tre.fer auf Vorschiff, Flugzeug 

gen. Jn Qu. AN 8263 dreimaliger er- 

ie rabwurf von Bristol-Blenheim auf Vp.- 

eug schwer getroffen, 

en über lyiar.Att.Helsingfors Vorschlag 

tsamo-Sperrgebiet 70° Nord 0° West, 

We s t, 55° Nord 40° West, g.F. auch nörd- 

ehe auch Kr.‘l'agebuch Teil 0 Heft VIII). 

des Eintreffens Grenze Sperrgebiet wird 

eteilt. 

ihalten Befehl, zu beatinunter Zeit Positio- 

r regelmäßigen Bomben- und LT-Angriffe 

norwegischer Westküste und an Kanalkuste 

pe Kord zuständige Befehlshaber, Dampfer, 



- ll- 

Do 'im 
uni) 

Ut)r3‘H 

■ 4.41 

Slngabe 6ce ürtes, Söini, IDettet/ 
©eeflang, BelEudjtung, 6(<i)tigfclt 

öcc luft, !UDnb(d)Ein u|u). 

die oline vorges 

vom Geleit aus 

Verfügung abfer 

Die umgehe 

ist dringend er 

hene Flak-Armierung auslaufen sollen, 

usohließen und zum Abgangshafen zur 

tilgender K.M.D. zurückzuschicken, 

ide Bewaffnung aller Transportdampfer 

orderlich. 

Kana ,1 : 

Wegen Wett 

ren Vorkommniss 

Atlantik 

Tanker "TI: 

von der Luftauf 

Versorgun, 

gefahr unter de 

Horden abzuweicten 

Ostsee 

Nach Meid 

scliwed. Dampfer 

bescliädigt. (Tre 

Aus Kopenh: 

mark au uns ver 

den nach Lübecl 

üorfotnmntffe 15 

rlage kein 3-Bootseinsatz. Keine besonde- 

k ü s t e 

>m" 1130 Uhr 85 sm nordöstlich Kap Crtegal 

lärung erfaßt. 

schiff "Ermland" erhält Befehl wegen Minen- 

Küste nicht vom befohlenen Kurs nach 

injig Marineattachd in Stockholm wurde 

"i.indingöl" bei Falsterboe durch Minen 

bmine ?) 

gen sind 3, aus Svendborg 1 der von Däne- 

.uuften T-Bo:te ausgelaufen. 3 Boote vier- 

ein Boot nach Rostock geschleppt. 

" i/1- 

Do 'im 
unD 

Ubrjeit 

Eingabe 6ca 0ttea, TOinb, tüetter, 
Seegang, Bcleudjtung, Sldillgteit 

bet £uft, iUonb^ein u|u). 
ÜDcfommntffe 15 

■ 4.41 die ohne vorge 

vom Geleit aue 

Verfügung abfer 

Die umgehe 

ist dringend er: 

Kana ,1 : 

Wegen Wett 

ren Vorkonimnisa 

Atlantik 

hene Flak-Armierung aualaufen sollen, 

uschließen und zum Abgangshafen zur 

tigendor K.ti.D. zurückzuschicken, 

ide Bewaffnung aller Tranoportdarapfer 

orderlich. 

Tanker "Th 

von der Buftauf 

Veisergung 

gefahr unter de 

Norden abzuweicln 

Ga t s e e 

Nach Llelduii 

oclnved. Nar.ipfcr 

bescliädigt. (Tre 

Aus Kopenh; 

mark au uns ver 

den nach Lübeck 

rlage kein S-Bootseinsatz. Keine besonde- 

k ü s t e 

)rn" 1130 Uhr 85 sm nordöstlich Kap Grtegal 

lärung erfaßt. 

schiff "ürmland" erhält Befehl wegen liinen- 

KUste nicht vom befohlenen Kurs nach 

en. 

g Marineatt;.chd in Stockholm wurde 

"i.indingöl" bei Falsterboe durch Minen 

bmine ?) 

gen sind 3, aus Svendborg 1 der von Däne- 

-auften T-Bo:te ausgelaufen. 3 Boote vier- 

ein Boot nach Rostock geschleppt. 



u 
Datum 

un6 
Ui>r3cit 

Angabe öco örtco, iDinö, tüctter, 
Seegang, Beleuchtung, Sid)tigfeit 

öec £ujt, iltonöfdjeln u(iu. 
üortommniffe 

2.4.41 ndelsschiffahrt 

Der am 2.^ 

"Bertram Hioku 

gung zu entgel 

Eritrea vereei 

3. aus Uassaua ausgelaufene Dampfer 

rs" wurde, um der englischen Aufbrin- 

en, von der Besatzung an der Küste von 

kt! 

2IS 

Bei den 

nagegesetz bet 

und "Pauline 

nenanlagen z 

gesetzt. 

Jn südam 

mit insgesamt 

Beschlagnahme 

"Cerigo", "Pr 

Schiffe lagen 

und Peru. Hohe 

■Italiener 

kanischen Hafer 

Schiffe liegen 

USA-IIäfen angeblich auf Grund Spio- 

chlagnahmten deutschen Schiffen "Arauca" 

iedrich" sind weisungsgemäß die Maschi- 

tört, Besatzungen von USA-Behörden fest- 

rikanischeu Häfen liegen noch 23 Schiffe 

42 358 BRT, davon versenkten sich, um 

zu entgehen, "Eisenach", "Sesostris", 

sland", "Leipzig", "Monserate". 

in Häfen der Staaten Costa Rica, Venezuela 

re Einzelheiten fehlen noch, 

haben in USA-Häfen 28, in mittelameri- 

12, in südamerikanischen Häfen 45 

Mittelmeer: 

Infolge 

werden sämtli 

italienischen 

Meer verlegt. 

Schiffen, die 

tiger Gefährdu 

Schwierigkeite 

bevorstehenden jugoslawischen Konfliktes 

nicht für Transportzwecke benötigten 

Dampfer aus der Adria ins Thyrrhenlsche 

Anregung ital. Marine mit 9 deutschen 

in der Adria liegen, zur Vermeidung unnö- 

ig ebenso zu verfahren, stößt auf 

11, da Schiffe nicht fahrbereit. 

u 
Datum 

unö 
Angabe 6eo 0rtcö; lUinö, tücttcc; 

Seegang, Qclcudjtung, Sid)tigfeit 
6ec lu^, iUon6fd)ein ufm. 

üottommniffe 

2.4.41 ndelaaohif fahrt 

Der am 2‘. 

"Bertram Riokii 

ijmig zu eutgel: 

Eritrea veraei 

3. aus tiasaaua auagelaufene Dampfer 

ra" .vurde, um der engliachen Aufbrin- 

en, von der Besatzung an der Küste von 

kt! 

Bei den 

nagegesetz be 

und "Pauline 

nenunlagen zei 

gesetzt. 

Jn südam 

mit insgesamt 

Beschlagnahme 

"Ceriga", "Pri 

Schiffe lagen 

und Peru. Kähe 

Jtalienei 

kanischen Häfeta 

Schiffe liegei: 

1 USA-IIüfen angeblich auf Grund Spio- 

chlagnahmten deutschen Schifien "Arauca" 

iedrich" eind weioungsgemäß die Masehi- 

atört, Besatzungen von USA-Behörden fest- 

rikanisehen Häfen liegen noch 23 Schiffe 

4a 350 LRf, davon versenkten sich, um 

zu entgehen, "Eisenach", "Sesostris", 

eslund", "Leipzig", "Monserate". 

in Hafen der Staaten Costa Rica, Venezuela 

re Einzelheiten fehlen noch, 

haben in USA-Häfen 28, in mittelameri- 

12, in südamerikanischen Häfen 45 

Mittelmeer: 

Infolge 

werden sämtlich 

italienischen 

Meer verlegt 

Schiffen, die 

tiger Gofährdu 

Sehwierigkeite 

bevorstehenden jugoslawischen Konfliktes 

nicht für Transportzwecke benötigten 

Dampfer aus der Adria ins Thyrrhenlsche 

Anregung ital. Marine mit 9 deutschen 

in der Adria liegen, zur Vermeidung unnö- 

ig ebenso zu verfahren, stößt auf 

1. da Schiffe nicht fahrbereit. 



Datum 
unö 

Ubrjelt 

2.4.41 

Slngabc 6c8 0ttc8, tDinö. tüettct, 
©tcgang, Beleuchtung, 6id)tigfelt 

öet tuft, itlonblchein u[tu. 

Verte iluji 

1455. 

U 74 liat 

kurs Fahrt 7 

diesen Gelaitz 

U 48 (Kpt 

(35 304 BRD) 

fieleitzug. B00 

U 11J6 hat 

versenkt. 

U 103 w 

der Angriffsräuiiie durch BdU siehe Ft. 

ülilung an einlaufenden Geleitzug mit Ost- 

in Qu. AK 3588. Nordkoote werden auf 

; angesetzt. 

t.Schultze) Versenkung von 5 Dampfern 

m|.d einen fraglichen von 6 GOO BRT aus 

muß wegen Störungen Rückmarsch antreten. 

vor Versorgung in Qu. EJ 14G0 Dampfer 

gen Störung in Lorient wieder eingelaufen. 

Erfolgrei 

Jndustrieanla, 

versenkte Danip'4 

und beschädigt 

Vorpustenboot 

3 GOO BRT vor 

vor Hüll, Daapl 

Dampfer von 1 

von 3 GOO BR'f 

drei brennende 

(Angriffserfolg 

X. Flieger! 

westlich Cap 

i'reffer auf 4- 

üorfommntffE 16 

U-Bootsla 

Luft läge 

cjhe -Ginzelangriffe gegen Hofenanlagen, 

n und Flugplätze. Bewaffnete Aufklärung 

er von 1500 BRT im Gebiet St.Abbs Head 

Dampfer von 3 GOO BRT ostwärts Dundee, 

ou 40G BRT vor St.Abbs Head, Dampfer von 

t.Abbs Head, Dampfer von 8-10 GOO BRT 

er von 2 OOC BRT zwischen Hunber und ffash, 

GO BRT und 1 000 BRT südlich Harwich, Dampfer 

ei Fishgard. Jm St.Georgs-Kanal wurden 

Tanker, davon einer sinkend gesichtet, 

e vom 1.4.) - 

orps griff Geleitzug im Kretagebiet 

io mit 18 Ju 88 an. 

Dampfer von je etwa 8 000 BRT!! 

-;tv 
Datum 

un6 
Ut)tjett 

2.4.41 

Slnsabe öes ©ttea, tDinb/ tDetter, 
öecgang, 25cltu(f)tung/ Sidjtigtelt 

öct tuft, VIUn6|<f)Em u[nj. 

Vertoiluji 

1455. 

U 74 hat 

kurs Fahrt 7 sit 

diesen Geleits 

U ■ (Kpt 

(35 304 BHT) uiM 

Geleitzug. B00 

U 106 hat 

versenkt. 

U 103 w4 

der AngriffaräuLie durch BdU siehe Ft. 

ülilUilg an einlaufenden Geleitzug eit Qst- 

in Qu. AK 3588. Hordboote werden auf 

; angesetzt. 

t.Schultze) Versenkung von 5 Dampfern 

einen fraglichen von 6 000 HUT aus 

muß wegen Störungen Rückmarsch antreten. 

vor Versorgung in Qu. EJ 1400 Dampfer 

gen Störung ln Lorient wieder eingelaufen. 

Krfolgrei 

Judustrieanla, 

versenkte Dampfe 

u.id beschädigt 

Vorpostenbsot 

3 000 BRT ver 

vor Hüll, Da'upJ 

Dampfer von 1 

von 3 000 ÜRT 1 

drei brennende 

(Angriffserfolg 

X. Flieger! 

westlich Cap Ci 

'i'reffer auf 4- 

üorfommniffe 16 

Bootslage 

Luft läge 

he -^inzelangriffe gegen Hifenanlagen, 

n und Flugplätze. Bewaffnete Aufklärung 

r von 1500 BRl im Gebiet St.Abbs Head 

Dampfer von 3 000 BRT ostwärts Dundee, 

on 400 BRT vor St.Abbs Head, Dampfer von 

t.Abbs Head, Dampfer von 8 - Io 000 BRT 

er von 2 000 BRT zwischen Hunber und Wash, 

eü BRT und 1 GOO BRT südlich Harwich, Dampfer 

ei Fishgard. Jm St.Georgs-Kanal wurden 

Tanker, davon einer sinkend gesichtet, 

e vom 1.4.) - 

orps griff Geleitzug im Kretagebiet 

io cd v. 18 Ju 88 an. 

Dampfer von je etwa 8 000 BRT!! 



•u- 

Datum 
unft 

Ubcjclt 

2.4.41 

Eingabe 6e8 Ortes, IDinö, lüetter, 
«Seegang, Beteudjtung, Sict)tigfeit 

bet £uft, STianöfefiein U|UJ. 

(12) 

Li i t t e 1 

Aus dem 

keine Feindme 

eilen Land. 

Nach K.O 

liufen Krz. "C« 

rer, 4 Tanker 

und Kriegsmat, 

Bis 30.3 

Truppen oder 

Jugoslaw 

schai't. 

Hafen vo: 

der Netzsperr 

Jtalienische 

Nach engl 

lienische Hand 

dem Engländer 

Zeit vorhanden 

treffen. Ha 

de, Besteht h 

der Italiener 

sickems des 

der Operation 

Rom. (in Hand, 

herstellun, 

Veneto11 henö 

chef am 1.4. 

Tri i.olis-Tran 

17. deut 

Tripolis ausg 

Neapel, vto s 

ttorfommntffe 

r k r i egführung 

itlichen imd mittleren LIittelmeer 

düngen. Reger Verkehr von und nach Grie- 

Griechenland am 1.4. aus Piräus ausge- 

ventry", je 1 engl, und griech.Zerstö- 

und 13 Frachter. Auf 3 Schiffen Truppen 

rial au Heck beobachtet. 

sollen in Saloniki keine britischen 

ritisches Material ausgeschifft sein. 

sehe Uarineetreitkräfte in voller Bereit- 

Cattaro vollstählig vermint. Bas Legen 

n war am 31.3. nocli nicht beendet. 

scheu Meldungen soll die mißlungene ita 

Iskriegseperation vom 2S./29.3. vorher 

bekannt gevtesen sein, sodaß hinreichend 

die notwendigen Gegenmaßnahmen zu 

tornehuung um 4L Stunden verschoben wur- 

i der geringen Geheimhaltungsdisziplin 

sehr leicht die Möglichkeit eines Burch- 

, iperationsplunes ! Über die Hurchführung 

dehe Meldung des Marineverb.Stabes 

kte "Jtalienische Kriegfülirung) . Wieder- 

rpedierten Schlachtschiffes "Vittorio 

gt mindestens 4 Monate!1! Jtalien.Flotten- 

,uf "Littorio" übergestiegen. 

porte 

jhe TrahSiortstaffel 2.4. von Neapel nach 

laufen. Hie 16.Staffel von Tripolis nach 

um 4.4. früh eintreffen soll. 

-u- 

Datum 
un6 

2.4.41 

(12) 

Angabe bee üttca, IDinb, tDctter, 
Seegang, 8eleud)tung, Sidjtigteit 

öct üuft, iUDnii|d)ein u|u). 

Li i t t e 1 

Aus dem 

keine u'eindiae 

chenland. 

Nach K.Q 

kofen Kiz. 

ier, 4 Tanker 

tjid Ai ie6'smat' 

Bis 30.3 

Truppen oder 

Jugoslavv 

schalt. 

Hafen vo 

der Netzsperr, 

Jtallenische 

Hach engl 

lienische Hand 

dem Engländer 

Zeit vorhanden 

trefiaii. Da U 

de , hesteht h 

der .Italiener 

sickerns des 

der Operation 

Rom. (in Han' 

heroto-lluaig 

Veneto" lenöt 

chef am 1.4 

Trieolia-Tran 

17. deut 

Tripolis ausg 

Heupel, wo 

üorfommniffe 

e r k r i e g f ü h r u n g 

itlichen und mittleren Llittelmeer 

düngen. Reger Verkehr von und nach Grie- 

Griechenland am 1.4. aus Piräus ausge- 

Civentry", je 1 engl, und griech.Zeratö- 

und 13 Frachter. Auf 3 Schiffen Truppen 

rial an Deck teetachtet. 

sollen in Saloniki keine britischen 

ritisches Material ausgeschifft sein. 

sehe Marinestreitkräfte in voller Bereit- 

Cattaro vollstärilig vermint. Das Legen 

n war aiii 31.3. noeli nicht beendet. 

.arine: 

sehen Meldungen soll die mitlungene ita- 

Iskriegsuperation vom 28./29.3. vorher 

bekannt gev/esen sein, sodaß hinreichend 

die notwendigen Gegeninaßnalimen zu 

ternchuung ui.i 40 Stunden verschoben wur- 

i der geringen Geheiml.altungsdisziplin 

sehr leicht die Möglichkeit eines Lurch- 

perationsplanes! Uber die Durchführung 

iehe üeldmag des Marineverb.Stabes 

d ikte " Jtalienische KriegfUirui:g) . ffieder- 

rpedierten Schlachtschiffes "Vittorio 

gt mindestens 4 Monate I11 Jtalien.Flotten- 

.uf "Littorio" übergeotiegen. 

Porte: 

:he Traiis. ortstaffol 2.4. von Neapel nach 

!laufen. Die lö.Staifel von Tripolis nach 

, ura 4.4. früh ein troffen soll. 



Datum 
un6 

U^tjeit 

Eingabe bcs Ortes, tüinb, tDetter, 
6eegang, Seleudjtung, ®id)tigfelt 

6tt tuft, ittontlldjein u[nj. 
üorfommntffe 17 

2.4.4^ L a n d I a K 

Jn Bulfiar ■ e-n planmäßige Durchführung des Aufmarsches. 

Jn Albani 

•^■us Griec 
bewegungen eng 

Saloniki nur v 

Jn Libyen 

el Brega. Hach 

:n örtliche brfolge der Griechenl 

renland Meldungen über stärkere Truppen- 

lischer mot.Truppen in Griechenland. Jn 

ireinzelt brit. Truppen. 

am 1.4. Masse der 5. leicht.Div. bei Caso 

stoß auf Agedabia für 2.4. beabsichtigt. 

Jn Gstafr Lka ziehen sich ital. Truppen auf Straße 

Massaua-Asmara zurück. Massaua zur Verteidigung vorbe- 

reitet. 

An Gatfro 

lüsten und Des 

samraengeschruji! 

it ist Zahl ital.Truppen infolge von Ver- 

rrtionen von hingeborenen auf 700 Mann zu- 

)ft. 

C/Skl 

1/Skl. 

Ia 

AstiXlI 

Datum 
un6 

Ubtjcit 

Jlngabc 6es 0ctea, tDinb, tDettcr, 
■Seegang, 8eleud)tung, Sfdjtigteit 

6ec (uft, 2Tton6|<J)ein u|m. 
tOocfommntffe 17 

S.4.41 L a n d 1 ct K 

Jn Bulgar Len planmäßige Durchführung des Aufmarsches. 

Jn Albani 
Aus Gried 

bewegungen eng 

Saloniki nur v 

Jn libyer 

n örtliche hrfolge der Griechenl 

lenland Ueldungen über stärkere Truppen- 

lischer mot.Truppen in Griechenland. Jn 

el Brega. Nach 

Jn GstafrL 

Massdua-Asmara 

reitet. 

An Gstfro 

lüsten und Dos 

samuengeschrujii 

ireinzelt brit. Truppen. 

ara 1.4. Hasse der 5. leicht.Div. bei Caso 

jtoß auf Agedabia für 2.4. beabsichtigt. 

ka ziehen sich ital. Truppen auf Straße 

zurück. Hussaud zur Verteidigung vorbe- 

it ist Zahl ital.Truppen infolge von /er- 

irtionen von Eingeborenen auf 7GC Hann zu- 

)ft. 

O/Skl „1 

^w" 

1/Skl. 

la 

As tc//il 

.V 



Datum 
unö 

Ul)C3eit 

Angabe öes 0rtc8, IDinö, tüettcc/ 
©ecgang, öeleudjtung, <5id)tigfßit 

6er luft, 5Ttonöfd)ein ufu). 

ü o r f o m m n t f f e Datum I Angabe bcs Ortes, tüinb, tDetter, 
unö I ©eegang, Beleud)tung, 6id)tigfett 

U^rjeit | öer luft, i^onöfcbein ufu). 

üottommniffe 



Datum 
unö 

Ui>r3cU 

Angabe öee 0rtc0, IDinö, tüetter, 
öeegang, 23elcud)tung. 6td)tigfelt 

öer luft, iTton6J<i)ein uftu. 
üorfommntffe 18 

4.41 B e andere politische Nachricht 

E n 1 a n d 

Erklärung 

englische Regi 

:;ur neuen jug' 

a-en jugoslavi. 

Wunsch alter 

Genugtuur 

Verpflichtung 

dadurch engli 

können. 

BeabsichlJ: 

kommandieren 

Flotte in Man: 

Staatssekretär Butler im Unterhaus, daß 

erung in freundschaftlichen Beziehungen 

lavjischen Regierung stehe. Jnhaftnahme fruhe- 

Ministerpräaidenten sei auf ausdrücklichen 

jugoslawischer Regierung erfolgt. 

über russische Erklärung der Neutral!täts- 

gegenüber der Türkei, Hoffnung, daß sich 

c.--russische Beziehungen besser gestalten 

igte Besprechung zwischen britischen Ober- 

ii im Fernen Osten und Chef der USA-Pazifik- 

la. 

J u 1 a 

Keine Kl; 

Forderung 

Verhandlungen 

und Slowenen 

Rechten. Ablel 

Beters und je 

Rußland 

rung der Lage, 

Dr.Matacheks|als Voraussetzung weiterer 

zur Bildung eines aus Serben, Kroaten 

stehenden Kronrates mit verfassungsmäßigen 

nung rechtmäßiger Thronbesteigung König 

ziger Regierung. 

Nach Euininischer Mitteilung besteht auf Grund Un- 

j terredung^jSgi'slawischem Gesandten Eindruck, daß ge- 

I wisse Abmachungen zwischen Rußland und Jugoslawien be- 

Datum 
un6 

UbrjtU 

Jlngabc 6cs ©rtes, tDinö, tDcttcr, 
Seegang, Beleudjtung, Sidjtfgteit 

6ec tufi, iHonbldjein uftu. 
Ootfommntffe 18 

■ 4.41 B e andere politische Nachricht 

E ii 1 a n d 

Erklärung 

englische Hegi 

:;ui’ neuen juge 

ütui jugojlan. 

tVuisch alter 

Genugtuux 

Verpflichtung 

dadurch engli 

können. 

Beabsichl 

kommandierende 

Flotte in Mani 

Staatssekretär Butler im Unterhaus, daß 

erung in fr .‘undschaftlichen Beziehungen 

lawischen liegierung stehe. Jnhaftnahu'e frühe- 

Ministerpräsider.ten sei auf ausdrücklichen 

jugoslawischer Regierung erfolgt, 

g über russische Erklärung der Neutral!täts- 

gegenüber der Türkei. Hoffnung, daß sich 

c. -russische Beziehungen besser gestalten 

igte Besprechung zwischen britischen Ober- 

n im Fernen Osten und Chef der USA-Pazifik- 

la. 

J u o s 1 a 

Keine Kl; 

Forddrunf 

Verhandlungen 

und Slowenen 

Rechten. Ablel 

Peters und je 

Rußland 

rung der Lage, 

Dr.Matacheks|?ils Voraussetzung weiterer 

zur Bildung eines aus Serben, Kroaten 

osiehenclen Kronrates mit verfassungsmäßigen 

nung rechtmäßiger Tronbesteigung König 

ziger Regieiung. 

Nach Eur.ii.nischer Mitteilung besteht auf Grund Un- 

j terredun^Y^iligoslawischem Gesandten Eindruck, daß ge- 

I wisse Abmachungen zwischen Rußland und Jugoslawien be- 



- u - 

Datum Eingabe 6ea »Dtteß/ U)in6, tUcttec, 
unb Seegang, Beleuditung, ©iditigfeit 

Ut)ejett öec tuft, Slbn6[d)ein u|m. 

3.4.41 stellen, die voi 

Jugoslawiens silr 

reger diplomati 

und Ankara. E* 

gen auf russis 

nehmen! 

Eiiifluß auf gegenwärtige Haltung 

d:! Hach ausl. Nachrichten auch 

scher Ueinungsaustausch zwischen Moskau 

;land gewillt, in allen türkischen Pra- 

.e Interessen größte Rücksicht zu 

Türkei 

Hach Dave 

und Türkei üb 

JJugluüdhilf ges 

USA 

Hauptspre 

für Einrichtung 

USA ein, in dei 

schiffe durch 

AJVI 2.4. 

Industrie, beti 

in verschiedei 

0 ni s t a 

üorfommntffe 

try Beginn Verhandlungen zwischen USA 

ICriegsmateriallieferungen im Rahmen des 

tset 

eher der Regierung setze sich vor oenat 

einer atlantischen Sicherheitszone . der 

britischer Versorgungs- Sicherheit 

ulsA garantiert wurde. 
begann Streik in amerikanischer Kohlen- 

offen 450 00C Bergarbeiter. Ferner Streiks 

Rüstungsbetrieben 1 

Besatzung des Dampfers "Eisenach", der sich Be- 

schlagnahme duich JnbrondSetzung entzogen hat, befindet 

sich in Haft, i nklage wegen Brandstiftung, Oefährdung 

der öffentlichen Sicherheit und Widerstandes gegen 

die Staatsgewalt. Deutschem Geschäftsträger nicht ge- 

stattetet Kapitän in Verbindung zu treten. Nach Er- 

klärung' Außenminister Costarica angeblich nicht beab- 

sichtigt gewesen, Schiff zu beschlagnahme- sondern 

-K- 

öotum Eingabe bts öctce, lUinö/ tüctter, 
unb 6Efgang, Bclcud)tungi SidjtigtEit 

UI)E3elt btt £.ufl, Snonb[d)dn u|u>. 

üoctommniffe 

3.4.41 ütehen, die voi 

Jugoeldwiene aiji 

reger diplomat: 

und Ankara. E. 

gen airf ruasis 

nehmen! 

Eiiiflujß auf gegenwärtige Haltung 

! Hueh anal. Nachrichten auch 

scher Ueinungsauatausch zwischen Koskau 

;land gewillt, in allen türkischen Fra- 

nc Jnteressen größte Rücksicht zu 

B ü i- i.. e i 

Nach Dave 

und Türkei ühe 

liigluiidhilf ges 

USA 

try Bogiim Verhandlungen zwischen USA 

ICriegsmateriallieferungen im Rahmen des 

Hauptspre 

für üinrichtunt 

USA ein, in dei 

schiffe durch l 

Ara 2.4. 

Industrie, heti 

in verschiede 

G m 3 t a 

eher der Regierung setze sich vor oenat 

einer „ ola..tischen Sichem^x tszone_ der 

Sicherheit kritischer Versorgungs- 

SA garantiert wurde. 

jgann Streik in amerikanischer Kohlen- 

offen 450 00G Bergarbeiter. Ferner Streiks 

Rüstungsbetrieben 1 

Besatzung 

sclilagnahme dui 

sich in Haft. 

des Dampfers "Eisenach", der sich Be- 

eil Jnbrondsetzung entzogen hat, befindet 

inklage wegen Brandstiftung, Gefährdung 

der öffentlichtn Sicherheit und Widerstandes gegen 

die Staatsgewalt. Deutschem Geschäftsträger nicht ge- 

stattet mit Kajitan in Verbindung zu treten. Nach Er- 

klärung' Außenminister Costarica angeblich nicht beab- 

sichtigt gewesin, Schiff zu beschlagnahme, sondern 



Datum 
unö 

UI)C3cit 

;.4•41 

(13) 

Angabe 6ca Octca, IDinb/ lücttet/ 
Seegang, Beleuchtung, ®id)tigtelt 

bet £ufi, illonb|ci)em U(UJ. 

nur "geplante 

1.) 

üorfommntffe 19 

Sabotageakte zu verhindern"!?? 

Lagebesprechung beim Chef der Seekriegs- 

leitung. 

Vortt ag la über Weisung des PKW betr. "Marita": 

Entac heidung über Zeitpunkt Beginn "Harita" 

und Unter; ehmen "25" (Jugoslawien") fällt heute 

abend 20(0 Uhr. Letzte Führerentscheidung 4.4- Jn 

der Vornacht vor Operationsbeginn Inbesitznahme fie- 

rnes Tor" (Orsova) zur Verhinderung Sperr- 

der Jugoslawen. Nach Führerentscheidung 

de Gebietsaufteilung Jugoslawiens vorge- 

biet "Eis 

maßnahmen 

ist folge; 

sehen: 

Dalmatien/Montenegro an Italien 

Gebiet Banat an Ungarn 

Altösterreich an Deutschland zu Kärnten - 

Steiermark 

Kroatien - autonomer Staut 

Alt Sefbien unter deutscher Uilitärverwaltung. 

Vom triechischen Gebiet kommt Mazedonien an Bul- 

garien ! 

Auf kl 

engl. Flui 

ürung über griechischem Gebiet (Piräus u. 

plitze) ab sofort freigegeben. 

Datum 
unö 

Ubrgett 

Unflate 6es 0rfcö, tüinö/ tDctter/ 
©cegang; Bclcudjtunfl, 6id>tigtett 

öer £uft, inonö|d)cin ufa). 
üotfommntffe 19 

) ■ 4•41 

(13) 

nur "geplante Sabotageakte zu verhindern"!?? 

La, ehesnrechung heim Chef dar Seekriegs- 

leitung. 

1.) Vorti UM: la über Weisung des OKY hetr. "Marita": 

aitscjheidung über Zeitpunkt Beginn "Uanta" 

und Unten enmen "25" (Jugoslawien") füllt heute 

abend 20( G Uhr. Letzte Pührerentscheidung 4.4- Jn 

der Voi’nac ht vor Operaticnsbeginn JnbnSitznahme Ge- 

biet "Liiurnes Tor" (Orsova) zur Verhinderung Sperr- 

maßnahmen der Jugoslawen. Nach EVlhrerentscLeidung 

ist folgei de Gebietsaufteilung Jugoslawiens vorge- 

se hen 

Dnlmatien/Kontenegro an Jtalien 

Gebiet Baiiat an Ungarn 

Aliösterreich an Deutschland zu Kärnten - 

Steiermark 

Kroatien - autonomer dtaut 

Alt Sefbien unter deutscher Militärverwaltung, 

tlriechischen Gebiet kommt Mazedonien an Bul- Vom 

garien! 

Aufk 

engl. i1. IKP 

Urung über griechischem Gebiet (Piräus u, 

1 tze) ab sofort freigegeben. 



Datum 
unö 

Ut)C3ett 

Angabe öea 0ttc8, IDinö, tücttcc/ 
©ecgang, Beleudjtung, ©id)tigfcit 

6ec iuft, 5Ttonöfd)ein ufiu. 
Dotfommniffe 

3.4.41 

(14) 

(15) 

2. ) "Barbaros: 

3.) 

Durch Balkanoperaiiuu wird Un-ternehmung B. 

zunächct unrund ^ Wochen verzögert. An Überführung 

einer Liviiion und eines Panzerverbandes nach F. 

wird f es ig ihalten. 

Alie iiaßnahmen, die auf offensives Vorgehen 

schließen aasen, sind auf Befehl des Führers vor- 

läufig zur ckzustellen. Hur Defensivmaßnahmen! Auf 

ürund Verz igerung kann Kriegsmarine Verlegung ihrer 

Ausbildung Stätigkeit aus der östlichen (Istsee und 

Verlegung lirer ötreitkräfte nach Westen entsprechend 

verschieb :n. (Jm Einzelnen Sehe 'Weisung OKW 44428/41 

Chefs, vom 3-4. in Operationsakten der Ski.) 

Vortr 

nehmen "So: 

g über Weisung OKW für Afrikakorps "Unter- 

uenblume": 

ow 

Haupt 

te Stellun 

binden, a 

dem. Der 

bleiben, 

schrünktem 

15.Pz.Divi 

benötigt) 

Weitere g: 

Frage. 

ufgabe Afrikakorps Rommel bleibt, erreich- 

ten zu sichern und feindliche Kräfte zu 

ie ihren Abtransport möglichst zu värhin- 

. ngriffsgeist der Truppe muß erhalten 

fensives Vorgehen vorläufig nur mit be- 

Ziel, Abwarten des Eintreffens der 

ion ( die etwa 5 Wochen zu ihrem Transport 

Vermeidung, daß offene Flanke entsteht, 

rlßere Offensive kommt erst im Herbst in 

4.) Bespr 

scher Staa 

weitere Du: 

Rückführun,; 

chung über die Maßnahmen südamerikani- 

en gegen deutsche Handelsschiffe und die 

chführung von Blockadebrecherfahrten und 

duutscher Handelsschiffe. I.Skl. schlägt 

Datum 
unö 

Ul)C3dt 

Angabe bes 0ctE9/ lUinb/ tUctter/ 
©ecgang, Belcudjtung, öic^tigfeit 

ber £uft, Sl^onbfdjctn ufiu. 
üotfommniffe 

;.4.41 2. ) "BirLaros: 

(14) 

(15) 3.) 

Durch Bulkunoperatiun wird Unternehmung B. 

sunüchjt unrund tfr ffochen verzögert. An Überführung 

einer Divi;ion und eines fanzerverbandes nach P. 

wird f es vg .‘halten. 

Al^e Maßnahmen, die auf offensives Vorgehen 

schließen .aasen, sind auf lefehl des Führers vor- 

läufig zur 'clczustellen. Hur Defensivmaßnahmsn! Auf 

(irund Verz ;gerung kann Kriegsmarine Verlegung ihrer 

Ausbildungitätigkeit aus der östlichen flstsee und 

Verlegung .hrer Streitkräfte nach Westen entsprechend 

verschieb m. (Jm Einzelnen Ahhe Weisung CKW 44428/41 

Chefs, vom 3.4. in Operationsakten der Ski.) 

Vortr 

nehmen "So: 

g über Weisung OK'W für Afrikakorps "Untor- 

uenblume": 

Haupt 

te Stellun 

binden, a 

dem. Der 

bleiben, 

schränkten! 

15.Pz.Divi 

benötigt) 

Weitere 

Frage. 

gri 

ufgabe Afrikakorps Rommel bleibt/erreich- 

ten zu sichern und feindliche Kräfte zu 

ie ihren Abtransport möglichst zu värhin- 

. aigriffsgeist der Truppe muß erhalten 

fensives Vorgehen vorläufig nur mit be- 

Ziel, Abwarten des Eintreffens der 

ion ( die etwa 5 Wochen zu ihrem Transport 

Vermeidung, daß offene Flanke entsteht, 

ßere Offensive kommt erst im Herbst in 

4.) Bespn 

scher Staa 

weitere Du: 

Rückführun,; 

chung über die Iiiaßnalimen südamerikani- 

en gegen deutsche Handelsschiffe und die 

oliführung von Blockadebrecherfahrten und 

dautscher Handelsschiffe. 1.3kl. schlägt 



Datum 
unö 

U^rjeit 

Eingabe öee Ortes, tüinb, lüetter, 
©eegang, öeleud)tung, ©idjtfgfelt 

6er iuft, illon6|ä)ein ufiD. 
Docfommntffe 20 

3.4.4r Ir vor, Jie nach 

Schiffe auiiäch 

bare Gefahr in 

scheint. Aber 

der Lage zweclit 

Auf keinen Pal] 

schiffahrt 

L’asilien unterwegs befindlichen 

t weiter fahren zu lausen, da nnmittel- 

Brasilien ziumchat nicht vairzuliegen 

rgfültige Beobachtung der Entwicklung 

Verhinderung weiterer vermeidbarer Verluste, 

dürfen deutsche Schiffe der Feind- 

e koim.ien! ! 

I 
Auf AnXrat 

"Lech" meldet 1 

düng zweier Boi 

sehener Zeitpu, 

werdexi soll, kc 

den Ihoten in x 

schon 7. oder i 

Aufgabe des IL 

entzogen werde, 

town ausgehende 

mehrerer Boote 

kommt. 

Die Vor- m 

LÜT die Operat. 

militärisch LUW 

und erfordern ■ 

griffsfreiheit 

setzung den U-J 

ist im Gange. 

e betr. Sicherung Auslaufens Dampfers 

dU(siehe Fernschreiben 213u), daß Entsen- 

te nach Santos möglich ist. Wenn verge- 

ht lleumondpericde Ende April eingehalten 

i.iuen xxur 2 von den 3 westl. Freetown stehen- 

rage. Abmarsch aus bish. Op.Gebiet dann 

.4. BdU weist daraufhin, daß Boote ihrer 

ndeIskrieges in einem günstigen Gp.Gebiet 

und damit die iiögliclikeit, dc.i von Free- 

,x Galeitzugverkehr im gemeinsamen Ansatz 

anzugreifen .bis Anfang Mai in Fortfall 

d liacht ile eines Ansatzes von Booten 

o.xen vor der südamerikani sehen Küste müssen 

politisch gegeneinander abgewogen werden 

i. dortige Fühlungnahme mit Ausw. Aut. An- 

in der USA—Heutralitätszone ist Voraus- 

'ootsansatzes. Überprüfung der -"dnzelfragen 

Datum 
unö 

UI>r3eU 

Angabe 6es 0cte6/ iÜinb, tüctter, 
©eegang, öeleucbtung, €>jd)tigfelt 

öet lu^, illDn6fd)Ein ufm. 
Docfommnifje 20 

L*.4r lr vor, Jie nach 

Scliii’fe aunäch 

bars liexalir in 

scheint. Aber 

der Lafc-e zwaclrt 

Auf keinen Pali 

schixfalu’t aiv:i 

Auf i'uix'ra 

"Ijech" meldet 

düng zweier Boc 

sehener Zeitpu, 

werden soll, l;c 

aen B oteii in 

schoti 7- oder 

Aufgabe des II 

entzogen werun 

lowu ausgehend 

mehrerei’ Boete 

kommt. 

Die Var- ui 

.üx- die Operat. 

:..ili tarisch mii 

und erfordern 

grifisfreiheit 

oetsung dar U- 

iat im fiaugo. 

asilien unterwegs befindlichen 

t weiter fahren zu lassen, da anmittel- 

Brasilion sunächat nicht vurzuliegen 

orgrältige Beobachtung der iäntwicklung 

Verhinaarun0 weiterer vermeidbarer Verluste, 

dürfen deutsche Schiffe der Feind- 

te l.oiin ion! I 

e betr. oiciifcrung Auslaufens Dampfers 

l|dU( siehe Fern schreiben 213u), daß Bntsen- 

te nach Santus möglich ist. Wenn verge- 

ht ilcuiaondpoÄi ...de Dnde April eingehalten 

i.ihien nur 2 von den 3 westl. Freetown stehen- 

rage. Abmarsch aus bish. Op.Gebiet daim 

.4. BdU weist daraufhin, daß Boote ihrer 

ndeIskrioge-j in einem günstigen Cp.Gebiet 

unu damit die Höflichkeit, den von l'ree- 

Golaitzugverkehr im gemeinsamen Ansatz 

anzugreifen^bis Anfang Mai in Fortfall 

d lischt ile eines Ansatzes von Booten 

o.ien vor- dei’ südamerikani sehen Küste müssen 

politisch gegeiieiiiuudor abgewogen werden 

.'■fertige Fuliluiignahme mit AÄwj Amt. An- 

in der USA-IIeutralitütszone ist Vorsus- 

■o' tsanuatzes. Überprüfung der ^inz elf ragen 



Datum 
unö 

U^rjclt 

Angabe öeo 0ctco, ll>in6, tücttcr/ 
©ccgang, Beleuchtung, öid)tigfeit 

öer £uft, inonö(d)ein ufu). 
Dortotnmntffe 

3.4.41 L a 3.4. 

Besondere Feindiiaclirleilten. 

Au ß e r h a i 3 c he & e wä s 3 e r : 

il or d a t 1 u t i k 

U-Bootsna; 

Änderung Kurs 

stelliüig in A 

Ju 46U4 1J 

Heldungen ver 

sehen Hili'skre 

il i t l 

niiieIdungen im U-Bootsoperutionagebiet.— 

/eisungen an Binzelfahrer. Geleitzugfbst- 

1G28 mit östl. Kurs. 

2722 W und 4603 H 2943 V/ deuten QQ- 

iedonor Dampfer auf das Auftreten briti- 

ers. 

i. t i k 

3.4. mitt 

rung von 2 U- 

nach W ausgela 

Kampifgrupi 

Zerstörer) lie 

kommend Gibr 

ü u a t 1 

Geleitzug aus 20 Schiffen unter Siche- 

ooten und Kanonenbooten von Gibraltar 

Oil • 

e "Kepulae" ("Repulse", "Purious" und 

mit Truppentransporter von V/osten 

ar ein. 

t i k 

Brit.Punk 

Schiffbrüchige 

deutschen Hand 

Nachträgl 

stelle in Port 

und Preetown g. 

erkehr enthalt HaCnalimen zur. Rettung 

der "Britannia" ufad Beschreibung des 

lastörers (Schiff 10) 

cli wurde fosigostcllt, daß eine Befehls— 

Stanley am 29.2. an London, Montevideo 

b, daß "Tiioruliammer" Südgeorgien am 24,2, 

fcatum 
unö 

UbcjcU 

Angabe öea (Drteo, iDinö, tücttcr/ 
6ccgang, Öcleudjtung/ <5id)tiQfdt 

6er luft, 5nonöpJ)em u\w. 
Oortommniffc 

3.4-41 L u 3.4. 

Büsmderb Peiiidnadirichteil. 

Au ß e r h ui i a c h e G e w ä a 3 e r 

lT er d a t 1 u t 1 k 

U-Bootawa 

Änüei’Uiii3 ICIHM 

dtelliüig in A 

Jn 46a‘i li 

Heluimgcn vor 

achcii Hiliokro 

Li i t t 

■uiaeldimgeii im U-Bootsoperationagebiet.- 

ueioiuigen an iäinzalfalirer. Geleitzugfe'at- 

1328 mit öatl. Kura. 

2722 W und 4603 II 2943 # deuten QQ- 

hiedonor Dampier auf dao Auftreten briti- 

Z C1'3 » 

1 q n t i 1: 

3.4. mitt 

rung von 2 U- 

nacii W „uagola 

Kampf gi upj 

Zeratörer) lie 

kommend Gibrul 

ü d a t 1 

tteieitzug aua 20 Schiffen unter Siche- 

ooten und Kan nenbooten von Gibraltar 

i. 

e "Kepulse" ("Repulse", "Purioua" und 

mit 'i'ruppontrafifcportur von i/euten 

ar ein. 

t i k 

Br it. Funk 

Schiffbrüchige 

deutdcheii llaiiu 

NuchtrLigl 

stelle in Port 

und Freetown g 

erkehr enthalt tiuEnaiimen zur. Rettimg 

aer "Eritannia" uhd Beachreibung des 

Isstürers (Schiff 10) 

ch wurde footgasteilt, daß eine Befehls- 

dtaiiley am 25.2. an Jondon, Montevideo 

b, daß '"i'horjliamjiier" Südgeorgien am 24,2, 



-•JV 

Datum 
unö 

Ubcjcit 

Angabe öea ^ctca, tüinö, tüetter, 
©cegang, öclcudjtung, 6ld)tfgfclt 

öcc iuft, 51^onö|d)ein ufiu. 
D o c f o m m n t f f e 21 

3.4.41 Bit 9 Walfänger 
auf zuh üliueu. 

Aus-durch 

hervor, daß "Th 

•holt hat, im Ge 

zunehmen ist, vi 

verlassen habe, um seinen Dienst wieder 

chii’f 33 aufgefangenen Funksprüchen geht 

rshaiiiuer" von den Engländern Lizenz einge- 

iiet Südgeorgien, wo besondere Bewachung an- 

iter zu fangen. 

J n d i c h 

Als zuVerlü 

V/alirnelimung, an 

Reise von Hew Yfr 

gehenden Schiff 

Nordende patrofi: 

Kapstadt und de 

Madagaskar wurd 

sehen Golf soll 

des Golfes sei 

soll ein IJinenf 

(hilfskreu: 

ssig beurteilter V-Mann meldet aus eignner 

.äßl. einer im Januar 1941 unternommenen 

rk nach Jndien, daß die vom Kap nordwärts 

durch die Madagaskar-Straße gehen. Am 

illierten 2 Zerst., am Südende zwischen 

Jnsel ein Krz. und ein Hilfskrz. Jm Horden 

ein U-Boot gesichtet (engl.). Jm Persi- 

n keine Kriegsschiffe sein, die Einfahrt 

nicht gesperrtj etwa 20 sm außerhalb Karaschi 

Id liegen. 

er erhalten entsprechende Unterrichtung). 

h o r ü s e e c b i e t ; 

Durch Luit, uxklürung wird rege Geloitzugtätigkeit 

im Seegebiet zw: sehen Kinnuird Head und Firth of Porth 

gemeldet. 

Jm übrigen 

ren Peindnachrii 

tätigkeit an de: 

aus Nordsee- und Kanalgebiet keine besonde- 

hten. Geringe feindliche inftaufklärungs- 

norwegischen Küste. 

-■J1- 

Datum 
unti 

Ul>r3cit 

Eingabe bes iDctes, tDinb/ tDcttcc, 
Seegang, Beleuchtung, 6id)tfgteit 

6ec £uft, 21lon6|cl)ein u|u>. 
ÜDtfommntffe 21 

2.4 ..41 ult 9 Walfänge 

auf zuh ohinen. 

i verlaaaeu habe, um meinen Dienal; wieder 

Aus durch 

hervor, daß "l'h 

•holt hat, iu de 

aunehmen int, \i 

icliii’f 33 auf gefangenen Punksprüchen geht 

,rshamnern von den Engländer’n Lizenz einge- 

jiet Sudgeorgien, wo besondere Bewachung an- 

.-iter zu fangen. 

Indische 

Als zuverl i 

V/aiirnclirnung, an 

Reise von New Yt> 

gehenden Schiff 

Nordende patro 

Kapstadt und de 

Madagaskar wurde 

sehen Golf soll 

des Golfes sei 

soll ein I.iinenf 

(llilfskrou 

n o r u o e e 

Durch Luft 

im Seegebiet zw 

gemeldet. 

ssig beurteilter V-Mann meldet aus eigoner 

.äßl. einer im Januar 1941 unternommenen 

rk nach Jndien, daß die vom Kap nordwärts 

durch die Madagaskar-Straße gehen. Am 

cillierten 2 Zerst., am Südende zwischen 

Jnsel ein Kiz. und ein Hilfskrz. Jm Korden 

ein U-Boot gesichtet (engl.). Jrn Persi- 

n keine Kriegsschiffe sein, die Einfahrt 

nicht gesperrt; etwa 20 sm außerhalb Karaschi 

Id liegen. 

er erhalten entsprechende Unterrichtung). 

e b i e t : 

uiklärung wird rege Gel-itzugtätigkeit 

schon Kinnuird ilead und Firth of Porta 

Jm übrigen 

ren Peiiidnachric 

tätigkeit an de 

aus Nordsee- und Kanalgebiet keine besonde- 

hten. Geringe feindliche l.uf tauf klär ungs- 

noiwegischen Küste. 



. vf- 

Datum 
unö 

Ut)C3dt 

Eingabe 6eo öttes, IDinö, tücttcc, 
«Seegang, öeleucbtung, öid)tigfeit 

6ec iuft, föonöföetn ufiu. 
üotfommntffe 

3.4.41 Eigene Lage 

A u ß e r ii w i s o h e Gew ä 3 s 

tili er U 10 

Prise "Ganadol 

aM P 3.3 • iiu Qu 

Gironde etwa 1t 

geht Ueldung von Schiff 41 ein, daß 

te" (kanadischer Tanker von 11 300 t) 

ES 89 entlassen werden ist. Eintreffen 

Versorgungsschiff "Ermland" 3.4. 

Bordeaux einge .aufen 

W e trau 

Jm Kanal 

Begleitt 

St.hazaire erw 

rung zur Stand 

Signal über Ei 

rung hat Tanke 

durch brit. U- 

Tanker "K 

der Gironde 

2328). 

un 1 

II 0 r w e g e 

Geleite a 

/Atlantik huste 

:ein ü-Bootseiusatz wegen Wetterlage, 

iker "Thorn", der 3.4. morgens vor 

irtet vmrde, ist überfällig. Aufforde- 

>rtmeldung micht beantwortet. Letztes Kurz- 

ilaufabsicht vom 2.4. mittags. Luftaufklä- 

. nicht erfaßt. Möglichkeit Versendung 

ioot besteht. 

0 Hamburg" erhält Befehl zum Ansteuern 

Weiterlaufen nach Cherbourg.(siehe Pt. 

der norwegischen Küste planmäßig.Tanker 

"Heide" und Wöbterdampfer "Coburg" Lrontheim ein-r, Wetter- 

dampfer "Ostmark" Drontheim ausgelaufen. Jn Hordsee 

und Skagerrak jlceine besonderen Ereignisse. 

- vf- 

Datum 
unö 

Ut)C3cit 

Angabe 6co Örles, IDInö, tUctter, 
©eegang, Öeleudjtung, 0id)tifltcit 

öet luft/ yftonöfdjeln ufu). 
üottommnilfe 

3.4.41 11 i g 0 n e Lage 

Außer h e i.i i b o h e G e w ä s a e r 

ÜL^r U 10 i ge-lxt ileldung von Schiff 41 ein, daß 

Prise "CunaJul te" (kanadischer Tanker voxx 11 300 t) 
ra.,i P'j.3. im Qu ES 89 entlassen worden ist. Eintreffen 

Gironde etwa 11,^, Versorgungssohiff "ürmland" 3.4. 

Bordeaux eingelaufen. 

W e tr a u _Z Ä tla.i tikkü s t e 

Jm Kaiial :eiu S-Bootseinsa fcz wegen i/etterluge. 

Begleitta iker "Thorn", der 3.4. morgens vor 

St.hazaire erw irtet wurde, ist überfällig. Aufforde- 

rung zur Stand irtmeldung nicht beantwortet. Letztes Kurz- 

signal über Ei ilaufabsicht vom 2.4. mittags. Luftaufklä- 

rung hat Tanke.’ nicht erfaßt. Möglichkeit Versenkung 

durch brit. U-loot besteht. 

Tanker "KJSO Hamburg'1 erhalt Befehl zum Ansteuern 

der Gironde uni Weiterlaufcn nach Cherbourg.(siehe Pt. 

2328). 

11 o r w e K e 

Geleite der norwegischen Küste planmäßig.Tanker 

"Heide" und Wettterdampfer "Coburg" Drontheim ein-r, Wetter- 

diampfer "Ostmark" Drontheim ausgelaufen. Jn Kordsee 

und Skagerrak Jceine besonderen Ereign-sse. 



-K' 

Datum 
unö 

Ubcjcit 

3.4.41 

Angabe öee Octea, tDinö, tüetter, 
©eegang, 23dcud)tung, 6id)tigfdt 

6cr £uft, iUonöjdjEin ufiu. 

Jni OperatiwiiG^u jiet: 

liordät laiit 

Mi tto la t la 

VariiilB t \ve 

Me Nordbö 

wurden versenkt 

(31027 BR!i') 

(sieh 

Auf ^Auamux’ 

103, 108.(davon 

Jü Loi'iont 

Uoote. 

Jfalieiiisc 

19 in Bordeaux, 

Cperations 

U-B oo t s e r 

13—Dienst u 

(4313 t) in 502 
Tanker "Bri 

Horv/. Dampfer " 

Dampfer "Io 

Dampfer " 

ü o r f o m m n i f f e 22 

U-Boo tskri e^führung . 

M 40, 46, 74, 65, 73, 76, 94, 9'/, 98, 101 
.tik: 105, 106, 124- 

den: U 47, 99, KO, 551. - 

,te erhielten fiihlung an Solei taug. Da 

durch U 46 5 Schiffe, davon 3 aus Geleit 

U 74 1 Schiff (12-15 000 BRI) 

U 73 4 Schiffe (30 000 BRT) 
i Ft.2258). U 46, 48, 77 treten Rückmarsch an. 

jch: U 107, ferner 3.4. aus Lorient U 52, 

103, 107, 108 nach Süden ine Freetovmgebiet). 
6 Boote, in St.Hazaire und Quiberon 4 

io Boote: 2 im Op.Gebiet Nord, 1 auf Ausmarsch, 

je fehl des BdU an S, dboote siehe Ft. 22 03. 

L 0 i A 

Idet Torpedierungen Dampfer "Aldepool" 

1 II 2759 W. 

tiah Reliance" (7 000 t) in 5821 II 2809 W. 

Ielle"(2467 t) in 59 II 2430 W. 
Icombe" (5122) in 5907 II 2342 W. 

rcestershire" (11402 I) in 5815 N 2737 W. 

-K' 

Datum 
unö 

Uljrjclt 

Angabe bee Ottca, tüinb, tüettet, 
©eegang, Öeleudjtung, 6id)tiflfclt 

öEC luft, iltonöJ<i)Ein uftu. 
üotfommniffe 22 

3 . ^ ■ 41 U-Boo talcri e^führung . 

Jrn Operabi nage ic3t: 

IiorJa tloii t 

Miiielatla 
ili 46, 46, 74, 60, 73, 76, 94, 97, 98, 101 

■tik; 103, ■ IOC, 124. 

Voriiiiti \va den: U 47, -J9, H O, 551- - 

-Die Horclbo 

■riurdeii versenkt 

(31027 BRT). 

(aieli 

Aut Aujiuui1 

103, 108.(davon 
Jn J Orient 

Boote. 

J idliouisc 

19 in Bordeaux. 

te erhielten 1? ihlung an Geleituug. Ea 

durch U 46 5 Schiffe, davon 3 aus Geleit 

U 74 1 Schiff (12-15 000 BRT) 

U 73 4 Schiffe (30 000 BRT) 

Pt.2258). U 46, 46, 77 treten Rückmarsch an. 

cn: U 107, ferner 3.4. aua Lorient U 52, 

103, 107, 108 nach Süden ins Prcetovmgebiet). 
6 Boote, in St.liazaire und Quiberon 4 

ic Boote: 2 im Op.Gebiet Nord, 1 auf Ausr.arsch, 

Operation^ jefehl des BdU an S. dboote aiehe Pt,2203. 

U-B o o t s e r I o 1 ,< 

B-Dienst m. 

(4313 t) in 582 
Tanker "Bri 

Hurv/. Dampfer " 

Dampfer " 

Dampfer " 

jldet Torpedierungen Dampfer "Aldepool" 

1 II 2759 V/. 

tich Reliance" (7 000 t) in 5321 II 2809 W. 

411O"(2467 t) in 59 II 2430 VI. 
Icombe" (5122) in 5907 II 2342 W. 

.orcestershire" (11402 T) in 5815 N 2737 W. 



Datum 
unö 

Ubrjßtt 

3.4.41 

(16) 

Angabe 6eö »Dtteo, IV)in6, IDcttcr, 
öeegang, 23clßud)tung, öicbtigFcit 

öec luft, Vttonöfdjein ufiu. 

üortommniffe 

Hiiisiclitli 

siehe K‘i'13 Teil 

Engl, tiur 

L’ali ia'fc, 

Handelsschiffahrt. 

sh tladnahuen aldamerikanischer Staaten 

, XI. 

itt. in Rio meldete 2.4. an die Admi- 

Ohef Sidamerika-hivision, Montevideo und Free- 

town, daß deut 

mutlich in der 

tongu" habe 1 

scheinlich an " 

deteiu Treffpunl 

Jm Amschlu^i 

"Bertram Rickue 

leider den am 1 

nach Massaua 2U 

jher Dampfer"I,ech" und "Bahitonga" ver- 

lacht nuiii 3.4. auslaufen wollten. "Babi — 

Fässer Ü1 an Bord und werde diese wahr- 

ech" , dei' Ölniangel habe, auf verabre- 

abgeben. - 

an nicht gelungenen Durchbruch D. 

i" aus Ua-saua hat Italien. Marine 

Mar.Att.1900) wird von Ski. nicht gebilligt, da sich 

dadurch die Aus 

wesentlich verr 

erneut versucht 

Versenkung in 1. 

Über deu 

Mar.Att. Madrid 

ichten eines Durchkommens des Dampfers 

Lngert haben. Trotzdem muß Blockadebrach 

v/erden, um in Kürze zu erwartende Belbst- 

ssaua zu vermeiden. 

he Schiffe in Spanien siehe Meldung 

1257- 

Besonderes zun 

Hach den i 

gangenen Erfo 

U-Boote 

üborwassc 

tuftwaff 

Mine 

Luftwaffe 

Mine 

4. aus Uaosaua ausgelaufenen D^Lichtenfals 

ckbeordert. MaßnahmeXCsiehe Meldung 

.lande Iskr ie,[. 

,40 

u der Zeit vesa 21.TT^13 31.3.41 einge- 

1gsmeIdungen wurden versenkt durch: 

12 01 000 BRT 

atreitkräfte 19 96 320 BR! 

35 67770 BRT 

8 12 640 BRT 

beschädigt durch: 

43 206 1ß3 BRT 

2 0 098 

Datum 
unö 

Ubcsett 

3.4.41 

(16) 

Angabe öEö ‘OCIEO, lüinö, IDcttet, 
<6cEgang, öelßudjtung, ©icbtigfeit 

ÖEt luft, iVtonöfdKfn ufiu. 

üortomtnntffe 

Hiiisichtli 

sielie K'i'ü Tüil 

Engl. llnr. 

i Q3-1 li-'t i Ohof d 

town, daß deut, 

mutlieh in der 

tonga" hahe 1 

scheialich an 

aeteiu 'i'rex'fpunl 

Jm Anschlul^ 

"Bextram Hickiae 

leider den am 1 

nach ilasaaua 

äar.itt.1900) w 

dadurch die Au 

wesentlich verr 

erneut versucht 

Versenkung in 1 

Uber deut 

Mar.Att. I.iadrid 

Handelsschiffahrt. 

h Llaßnahuen Ssdamerikanischer Staaten 

XI. 

itt. in Rio meldete 2.4- an die Admi- 

iJarnorikä-üivision, Montevideo und Proe- 

iUor Dumpfer11 noch" und "Babitcngu" ver- 

eht uum 3.4. auslaufon wollten. "Babi- 

Passer Öl an Bord und werde diese wahr- 

eli" , uer Ölmangel habe, auf verabre- 

t abgeben. - 

out nicht gelungenen Durchbruch D. 

's11 aus i.ia-saua hat Italien. Max'ine 

4. aus Uaosaua ausgelaufenen D.(Llchtenfals 

■ückbaordert. MaßnalneXCsielie Meldung 

ird von Ski. nicht gebilligt, da dich 

ichten eines Durchkommeno des Dampfers 

ingert haben. Trotzdem mufa Blockadebruch 

werden, um in Kurze zu erwartende Selbst- 

issaua zu vermeiden. 

:he Schiffe iii Spanien siehe Meldung 

1257- 

Besondeios zui.i lanuelskricg: 

Hach den i 

gangenen ErfolgsraeIdungen wurden versenkt durch: 

U-Boote 

Übcrwassei 

Luftwaffe 

Mino 

Luftwaffe 

Mine 

4o 
uer Zeit vom 21.?T'bib 31.3.41 einge- 

01 GoO BRT 

96 320 BR! 

67770 BRT 

12 640 BRT 

beschädigt durch: 

43 206 1ß3 BRT 

2 8 898 

12 

streitkräfte 19 

35 

8 



Datum 
unö 

U1)C3KU 

Eingabe öea 0ctc0, tDinö/ tüetter, 
Seegang, öeleudjtung, Sid)tlgfelt 

öet iuft, iltonö|<l)ßin U|ID. 

Docfommniffe 23 

3.4.41 Jnsfieüamt: 

a) versenkt: 7 

b) beaohädi^t: 

45 

Schiffe mit 357 731 BRI) d.U-Bte., Über«. 
strtkr.,Luftw., 
LIine. 

) d.Xiuftw., Mine. 

Unterridi 

Genehmiguiig be|i 

bietes von und 

sehen und fiuni 

" " 215 081 

tung Rrontstellen über die mit deutscher 

hrklärung des erweiterten Blockadege- 

uach Übersee in Fahrt befindlichen schwedi- 

isehen Schiffe siehe Pemschr. 1000. 

L u f t 1 a 

(Siehe ai 

W e s t r a u 

ch Tagesverlauf der Luftwaffe). 

Kampfeindatz am 3.4. gegen Hafenanlagen von Plymouth 

und gegen Flugplätze mit gutem Erfolg. Bewaffnete Auf- 

klärung führt erfolgreiche Angriffe gegen Geleitzüge 

an ustküste dirch, dabei 1-4 000 t Dampfer versenkt, 

3 weitere Damjfer beschädigt. Beim Luftmineneinsatz 

wird Themse ('2), Humber (12) und Tyne (2) verseucht. 

Mitte 1 m 

X.Fliegtrkorps hat Fühlung an Geleitzug und 

Schlachtschifl gruppe westlich Sizilien. Jm Kretagebiet 

Versenkung 12 OüO t Dampfer! 

Datum 
unö 

Ubcjßtt 

Angabe öea 0Ltee, IDinö/ tDcttet/ 
6eegang, 23dßud)tungr 6tct>Ugfdt 

ber £uft, iUon6fi)ein ufiu. 
Dotfommniffe 23 

3.4.41_ Jns,-aaaat: 

a) veroe/.kt: 7 

b) beachädifit: 

üchiffe mit 357 731 iiRT) d.U-Bte., Übervv. 
strtkr.,Luftw., 
LIine. 

•15 215 081 ) d.IiUftw., Hine. 

Unterrxdi 

Gtiielimi^ung bt. 

bietes von und 

sehen und fini. i 

tung Prontstellen über die mit deutscher 

Lrlclürung des erweiterten Blockade^e- 

nach Übersee in Fahrt befindlichen schwedi- 

ischen Schiffe siehe Femschr. 1000. 

Luftlage. 

(Siehe ai 

Westrau 

ch Tagesverlauf der Luftwaffe). 

Kampfein 

und gegen Flut 

klärung fülirt 

an ustküste d 

3 weitere Dam; 

wird Themse ( 

atz am 3.4. gegen riafenanlagen von Plymouth 

platze mit gutem Erfolg. Bewaffnete Auf- 

erfolgreiche Angriffe gegen Geleitzüge 

ch, dabei 1-4 OüO t Dampfer versenkt, 

er beschädigt. Beim Luftniineneinsatz 

2), Humber (12) und Tyne (2) verseucht. 

M i t t e 1 ra 

X.Fliegtrkorps hat Fühlung an Geleitzug und 

SchlachtschifJöruppe westlich Sizilien. Jm Kretagebiet 

Versenkung 12 Ouü t DampferI 



■H' 

Datum 
un6 

Ul)C3cit 

3-4-41 

Angabe 6cs ©rteo, lüfnb, tücttct, 
Seegang, Beleuchtung, Sidjtigtcit 

öec lu(t, tltonöfdjetn ufiu. 

U i t 't 

B e o n d e 

Dorfommniffe 

Imeerkriegführung. 

Verb.ötab Rom meldet, daß ital.Minenunternehmungen 

Tripolis, die ein 2./3-4. anlaufen sollten, mit Rück- 

sicht auf Lage Jugoslawien bis auf Weiteres verschoben 

würden, da itaj ien.Marine im Palle "Jugoilsawien" r.iit 

insetzenden engl.Unternehmungen ira mittl. gleichzeitig ei 

Mittelmeer recl net. Vorläufig Ausfall der Unternehmung, 

da Durchfuhrun,; Uinenunternehmung in Neumondperiode er- 

folgen sollte. Dagegen Absicht italien.Marine Durchführung 

Minenunternehmuig Sizilienstraße bei Nacht wäiirend Voll- 

mondperiode ! 

Zur Lage ati^3. 

Dringende 

Hittelmeergebi 

gruppe H wird t 

Algier gemelde 

Jm östlichen M: 

an. Offenbar s 

nach Griecheul. 

materials und 

und 2245). 

Die Vollmi 

wurde befohlen 

stellt. Nach B- 

ausl. Plagge v 

keiten bereite 

Schiffen soll 

Jtalienisi 

am 2.4. Geleit 

reich an, 3-4 

Tripolis 

Peindlage nach 

Punkverkehr im westl. und mittleren 

t deutet auf Peindoperationen.Kampf- 

it wechselnden Kursen im Seegebiet nördlich 

Jn Malta geringe Belegung festgestellt, 

ttelmeer hält der rege Geleitzugverkehr 

■arke Transportbewegungen britischer Truppen 

nd, daneben Überführung zahlreichen Kriegs- 

lebensmittel.(siehe auch B-Meldung 1400 

bilisierung der jugoslawischen Flotte 

Handelsflotte der Kriegsmarine uster- 

Dienst soll der Schiffahrt unter 

i jugoslawischer Seite keine Schwierig- 

werden. Jeder Zwischenfall mit deutschen 

ermieden werden (siehe 1200). 

he Bomben- und Torpedoflugzeuge griffen 

ug zwischen Alexandrien und Kreta erfolg- 

Dampfer versenkt, weitere Dampfer beschädigt. 

ranSporte; 17.Seetransportstaffel wegen 

Palermo umgeleitet. 16. Transport auf 

Datum 
un6 

ilbcjelt 

5.4.41 

Jlngabc 6'ea ©rico, tüfn6, SUcttct, 
Seegang, Seleucfjlung, SidjtigFcit 

6ec tuft, il1onbfd)e(n ufiu. 

LI i t t 

B e o n d e 

üotfommnfffe 

Imeerkriegfuhrung. 

Verb .Stab 

Tripolis, die e 

eicht auf Lage 

würden, da ital 

gleichzeitig ei 

Mittelmeer reclnet. Vorläufig Ausfall der Unternehmung, 

da Uurchfuhrun, 

folgen sollte. 

Uinenunternehmung in Heumondperiode er- 

Dagegen Absicht Italien.Max-ine Durchführung 

Liinenuntcrnelmn ng Sizilj enstr^iie bei llacht wälirend Voll- 

mondperiode ! 

our ai^i ■ 

Dringende 

Mi t-t e Ime erg e bi e 

gruppe H wird r 

Algier gemelde- 

Jm östlichen Mi 

Die Vollmi 

v/urde befohlen 

stellt. Nach B- 

Iceiten bereite 

Schiffen soll 

Jtalienisi 

am 2.4. Geleit 

Rom meldet, daß ital.Minenunternehmungen 

m 2./3.4. anlaufen sollten,mit Rück- 

Jugoslawien bis auf Weiteres verschoben 

ien.Marine im Palle uJugo^!sawien,, mit 

nsetzenden engl.Unternehmungen im mittl. 

Punkverkehr im westl. und mittleren 

t deutet auf Peindoperationen.Kampf- 

it wechselnden Kursen im Seegebiet nördlich 

Jn Malta geringe Belegung festgestellt, 

ttelmeer hält der rege Geleitzugvarkehr 

an. Offenbar s-arke Transportbewegungen britischer Truppen 

nach Griechenlind, daneben Überführung zahlreichen Kriegs- 

materials und Jiebensmittel. (siehe auch B-Meldung 1400 

und 2245). 

bilisierung der jugoslawischen Flotte 

Handelsflotte der Kriegsmarine uster- 

Dienst soll der Schiffahrt unter 

ausl. Plagge von jugoslawischer Seite keine Schwierig- 

werden. Jeder Zwischenfall mit deutschen 

ermieden werden (siehe 1200). 

he Bomben- und Torpedoflugzeuge griffen 

ug zwischen Alexandrien und Kreta erfolg- 

reich an, 3-4 Jampi'er versenkt, weitere Dampfer beschädigt. 

Tripolis 

Feindlage nach 

r^nSporte; IV.^eetransportstaffel wegen 

Balermo umgeleitet. 16. Transport auf 



Datum 
uni 

Uljrjelt 

i.-l -41 

Eingabe 6cs ©ttcs, tüinb, tDettct, 
©ccgang, Seleuditung, 6id)tigteit 

ift tuft, iTton6)d)dn u[ro. 

Maracl^naoh Nea 

Tripolis einge 

Befehlsha 

durch U-Bootsai 

X. Fliegerkorps 

Luftstreitkräf 

Stärkung nicht 

Stärkung U-Boo 

Streitkräfte a: 

werden können) 

nel. Italienischer 3ch-.elltransport 2.4* 

.aui'en. 

ier Heer in Libyen hat auf Srund Verluste 

igriff Verstärkung Luftsicherung durch 

gefordert. X.Fl.Korps hält Sicherung durch 

;e jedoch fUr ausreichend, weitere Ver- 

möglich(siehe 1000). Ob.d.L. regt Ver- 

.ssicherung durch leichte italienische See- 

(die aber z.Zt. kaum verfügbar gemacht 

Dorfommntffe 24 

Landl a g i 

Balkanfront: Fo: 

Griechenland. , 

sehe Jto'iiungc. 

zuversichtlich 

Hordairika: Ag, 

Angeblich wird 

Italien, fllstaf: 

.'tsetsung hufraarsch gegen Jugoslawien und 

n Albanien grioch.Angriffe gegen italieni— 

■ abgawiesen. Bo artei1ung Lage in Albanien 

idabiu 2.4. genommen. Feind im Rt.ckzug. 

Bcnghasi vom Gegner geräumt. 

•ika: Hückzugsbewegungen der Italiener. 

0/ ükl 

1% l/Skl. 

Q ^<5 II 

% 

Datum 
un6 

Ubrjcit 

i.4.41 

Jlngabe bea ©rtcs, tüin6, töetter, 
Sttgang, Beleuchtung, e:d)tlgtelt 

6er 4uft, änonöfdjein ufro. 

0/ 31:3 

Ijaracijnach Nea;; 

Tripolis einge 

Befehlsha' 

durch U-Bootaai 

X.F3iegeikorpa 

luf tatrei tlcräf 

Stärkung nicht 

Stärkung U-Boo 

etreitkräftc a: 

v/eiuen können) 

el. Italienischer Sch. elltransport 2.4. 

.aufen. 

■ er Heer in Libyen liat auf Srund Verluste 

igriff Verstärkung Luftsicherung durch 

gefordert. X.Fl.Korps hält Sicherung durch 

;e jedoch für ausreichend, weitere Ver- 

niöglich(siehe 1000). Gb.d.L. regt Ver- 

.ssicherung durch leichte ital cniache See- 

(die aber z.Zt. kaum verfügbar gemacht 

B a n d 1 a fe 

Baikanfroi-t: Fo 

Griechenland, 

sehe a te i lunge. 

snv„rjicntlich 

Nordaj.rika: Ag. 

Angeblich wird 

Italien. (Dstaf: 

% 

Üocfommntffß 24 

■tsetsung äufraarsch gegen Jugoslawien u,id 

n Albanien griech.Angriffe gegen italieni- 

abgawiesen. Beurteilimg Lage i,. Albanien 

dabia 2.4. gotionu.ien. Feind im Rückzug. 

Bong'hasi vom Gegner geräumt. 

iha: Riickzugsbeweguiigen der Italiener. 

1/Skl. 

e II 



Datum 
unö 

Ut>r3cit 

Angabe öee 0rtc8, tDinö, tücttcc, 
©ecgang, öeleudjtung, 6id)tigfcit 

ößt luft, JT^onölcijein ufiu. 
öotfommniffe 

- V-lK 

Datum 
unö 

Ubcjett 

Jlngabc 6ee ©ttta, lüin6, tücttcr, 
ÖEegang, Beleudjtung, €id)tigtclt 

btt tuft, iTtonb|d)cin ulu>. 
üoti'Dmmntffe 



- '+4 - 

Datum 
uni) 

Ubcjett 

.4.41 

(17) 

Slngabe bea Ortes, tOinö, tDetter, 
Seegang, Beleudjtung, Sid)tigfeit 

ber £uft, iUonö|d)ein u(iu. 

B e s o ii d 

üotfommnijfe 25 

J U 0 1 a 

Weitere V, 

engl. Verhalte 

putscht. Ports 

maSuahmen. - G: 

üble Beutschei i 

begeisterung. 

rung und hroat 

eingetreten i 

grad und Washi 

liöglichkeit fü 

'..'isch-russiseh 

(Anzuatre 

derartigen Pak 

Siehe auc 

U n a r n 

Minister)) 

sich durch di 

vor unlösbare 

ter der jugosl 

^ r- M 3- n d 

Erklärung 

und Weutralitä 

bannt werden k 

i t che Nachricht 

i e n 

rschürfung der Lage .Jugoslawien durch 

und Ililfestc-llung der USA sinnlos aufge— 

tzung der jugoslawischen Hobilmachungs— 

meralstab zuui Widerstand entschlossen. 

tze, in weiten Kreisen jedoch keine Kriegs- 

uigeblich Einigung erzielt zwischen Regie— 

j deren Piüirer Liatschek in die Regierung 

. Lebhafter Meinungsaustausch zwischen Bel- 

gton sowie Belgrad und Moskau. Es besteht 

bevorstehenden Abschluß eines jugosla— 

griechisch-türkischen Ueutralitätspaktes! 

)en, daß miser Vormarsch vor Abschluß eines 

ses beginnt), 

i Polit.Übersicht Nr.80. 

asidcut l'elecki verübt Selbstmord, da er 

politische Entwicklung auf dem Balkan 

roblerne gestellt sieht. (Telecki Verfech 

iv/isch-ungarischen Freundschaft). 

Blockadeininistero, daß Unabhängigkeit 

des unbesetzten Frankreich nicht aner- 

■iine, da es wegen Unterstützung deutscher 

- ' 

Datum 
un6 

Ubcjeit 

• 4 -41 

(17) 

Tlnjabc 6ta üIIEB, tDinb, tDettct, 
Seegang, Belcudjtung, Sidjtigfelt 

öet £uft, iUon6|d)ein u(iu. 

B e s o ii d a 

J u f. o 1 a 

V/eitore V, 

engl. Verhalte 

putscht. Ports 

maßnahmen. - 

uhle heutscheu 

Begeisterung, 

rung imd hroat 

eingetreteti i. 

grad und Washia 

Möglichkeit iü 

'..'isch-russisch 

(Anzustre 

derartigen Pak 

Siehe auc 

rschürfung der Lage.Jugoslawien durch 

uiid Hilfestellung der USA siinilos aufge— 

tzung- der jugoslawischen Llobilmachungg— 

uieralstab zum Widerstand entschlossen, 

letze, in weiten kreisen jedoch keine Kriegs- 

ü-ig-üblich Einigung erzielt zwischen Eegie- 

’ii* deren Puiirer Liatschek in die .Regierung 

Lehhafter ileinungaaustausch zwischen 3el- 

U n 

Mi iistern 

sich durch di 

vor unlösbare 

ter der jugoul 

E n r, 1 n d 

Erklärung 

und lioutrulitäl; 

kennt werden ]; 

Dorfommntffe 25 

i t i c h II ach richten 

gton sov/ie Belgrad und Moskau. Es besteht 

bevorstehenden Abschluß eines jugosla— 

griechisch-türkischen Heutralitätspaktes! 

>an, daß imser Vorn.arsch vor Abschluß eines 

. :es beginnt). 

i Polit.Übersicht Nr.8ü. 

■usideut Telecki verübt Selbstmord, da er 

politische Entwicklung auf dem B ilkan 

•rcolei.ie gestellt sieht. (Telecki Verfech 

(wisch-ungarischen Freundschaft). 

ülrckademiniutcrs, daß Unabhängigkeit 

des unbesetzten Frankreich nicht ancr- 

uine, da es wegen Unterstützung deutscher 



-H ' 

Datum 
unö 

Ul)C3elt 

Eingabe frze öttes, lüinö, lüctter, 
6ecgang; Öclcudjtung/ öidjtigfeit 

6ßt £uft, Sttonbläjein ufiD. 
Üotfommnfffe 

4.4.41 Eriegfülirung pr 

Blockade und Be 

als Repressalie 

üctiscli nicht mehr neutral sei. 

chlagnalime franaösischer Schiffe sei 

durchaus Berechtigt! 

USA: 

Zweiter Pr 

gegen Beschlagn 

handlung der de 

Hinweis, daß di 

griffenen llaßnai 

nationalen Rech|t 

des Preundschaf 

bedeuten. Deuts 

Rückgabe der Sc 

Wiederherstellu 

Schiffen, sofcr 

Rückkehr an Bor 

Plaggen von de 

deutschen Hatio. 

Mar. Att .V/a 

los vor deutschfc 

ob anderslauten 1 

mit A.A. erhüJ 

stark zu binden 

Dampferbesatzun 

gehaltenen liaßi 

test deutscher Regierung in Washington 

hme deutscher Schiffe und schlechte Be- 

stachen Besatzu .gsangehörigen. .Erneuter 

von der amerikanischen Regierung er- 

inen keine gesetzliche Grundlage im inter- 

haben und eine offenbare Verletzung 

a- und Handelsvertrages vom 8.12.1921 

he Regierung verlange von den Ver.Staaten 

liffe an die gesetzmäßigen Eigentümer, 

der Autorität der Kapitäne auf ihren 

;ige Freilassung der Mannschaften und 

l, sowie Entfernung der amerikanischen 

u ;schen Schiffen und Wiederhissung der 

laiflagge. 

hingtün teilt Absicht mit, sich rückhalt- 

Dampferbesatzungeu zu stellen, fragt an, 

e Weisungen vorliegen. Jm Einvernehmen 

Alt. Woi sung, sicli zunächst nicht zu 

sondern erst, wenn wirklich im Interesse 

;en notwendig, die von ihm für richtig 

hu.ien zu ergreifen. 

Japan: 

Bericiit Lia 

japan. Admiral 

der Beteiligung 

liohkeit eine 

■iueattachi Tokio über Aussprache mit 

sabsohef, Admiral Kendo über die Präge 

Japans am europäischen Krieg und die Mög- 

japanisehen Vorgehens gegen Singapore siehe 

-H " 

Datum 
unö 

Uljcjclt 

Angabe /)C9 Ortes, iDinö, JDctter, 
6ecgang, Öeleudjtung, öi^tiGfeit 

6ee luft, Vttonöjtyetn ufiü. 
boctommnfffe 

4.4.41 Kriegfülirun^ pr 

Blcckaae und Be 

als Repressalie 

iktiscli nicht mehr neutral sei. 

jchlagnahue französischer Schiffe sei 

durchaus Berechtigt! 

USA: 

Zweiter l'r 

gegen Beschlagn 

handlung der de 

Hinweis, daß di 

griffenen Uaßna. 

nationalen Recht; 

des Freundschaf 

Bedeuten. Deuts 

Ruckgate der Sc 

Wiederherstellu 

Schiffen, sofor 

■“■iückkehr an Bor 

Flaggen von deu]t 

deutschen Hatio 

tlar.Att.Vfa 

los vor deutsch^ 

ob anderslauten 

uit A.A. erhält 

stark zu binden 

Dam p f c rt e 3 a t z un 

gehaltenen liußii 

Japan 

jtest deutscher Regierung in Washington 

dine deutscher Schiffe und schlechte De- 

utschen Boäatzu ;gsangehbrigen. Erneuter 

von der amerikanischen Regierung er- 

Itien keine gesetzliche Grundlage im inter- 

haben umd eine offenbare Verletzung 

■s- und Handelsvertrages vom 6.12.1921 

he Regierung verlange von den Ver.Staaten 

liffe an die gesetzmäßigen Eigentümer, 

der Autorität der Kapitäne auf ihren 

;ige Freilassung der üunnschaften und 

sowie Entfeniung der amerikanischen 

sehen Schiffen und Wiederhisaung der 

alflagge. 

ihingtuii teilt Absicht mit, sich rückhalt- 

Bampferbesatzungen zu stellen, fragt an, 

ie Weisungen vorliegen. Jm Einvernehmen 

Alt. Weis ung, sich zunächst nicht zu 

sondern erst, wenn wirklich im Interesse 

;en notwendig, die von ihn für richtig 

äu.ien zu ergreifen. 

Bericht üul'ineattachi Tokio über Aussprache mit 

japan. Admiralstabschef, Admiral Kendo über die Frage 

der Beteiligung 

lichkeit eine 

Japans am europäischen Krieg und die Mög- 

japanisehen Vorgehens gegen Singapore siehe 



-r) 
Datum 

un6 
Ul)rjelt 

4,4-41 

(18) 

Angabe öea 0rtea, tl)in6, lüctter, 
©aegang, öeleudjtung, 6id)tigfelt 

6ac £uft, iUon6Jd)Ein ufu). 

Haiidakte Krie 

i.) Vorta 

Lage. 

Chef 

marine bi 

lieh geäm 

sichere 3 

ner üntzii 

Verfahren 

vor schwis 

blick mehl 

nen sich t 

hindurch i; 

det, offer 

Hach 2 Ta; 

2.) "Marita" 

Ootfommntffe 26 

;stagebuch "Ziioammenarheit Japan", 

Lagebesprechung beim Chef der See- 

kriegsleitung. 

ag über militärische und politische 

H.Ski. meldet, daß amerikanische Kriegs- 

lieriges sehr einfaches Funkverfähren plötz- 

ert hat und neue z.Zt. noch schlüssel- 

tjhlUsselverfahren zur Anwendung bringt. Eige- 

ferungsdienst, der bisher amerikanisches 

ohne Schwierigkeiten entschlüsselte, steht 

riger Aufgabe und hat z.Zt. keinen Ein- 

Auch im russischen Funkverkehr zeich- 

ichtige Änderungen ab. Es wurden 2 Tage 

eue Funk- und Schlüsselverfahren angewen- 

bar als vorbereitende Mob-Übungsmaßnahmen, 

en zunächst Rückkehr zu alten Verfahren. 

Lurcll Weisung des OKW lir.44450/41 vom 3.4. 

wird als A oraussichtlicher Beginn Unternehmen 

"Marita" md Unternehmen "25" der 6.4. als erster 

ti-Tag befihlen, wenn Wetterlage örtliche Luftopera- 

tionen bej 12.Armee zuläßt, gleichzeitig Luftan- 

Datum 
unö 

Ul)C3elt 

Angabe 6ee 0rte8, JDinö, tOcttet, 
©eegang, Beleuchtung; 6trf>UgteU 

6ec £uft; iUDnöfdjein ujtu. 
üocfommntlfe 26 

4-4-41 

(18) 

Handakte Krie;;3tagebuoh "Zuüami.,enarbeit Japan", 

LaKebesprecnung beim Chef der äee- 

1.) 

krie^-leitung. 

Vortiag über militärische und politische 

Lage. 

Chef !L.Ski. meldet, daß amerikanische Kriegs- 

marine bisheriges selir eir.faches Punkverfahren plötz- 

lich geäm ert hat und neue z.Zt. noch schlüssel- 

sichere Sc hlusselverfahrcn zur Anwendung bringt. Eige- 

ner Entzic ferungsdienst, der bisher amerikaiiisches 

Verfahren ohne Schwierigkeiten entschlüsselte, steht 

vor schwieriger Aufgabe und hat z.Zt. keinen Ein- 

blick mein. Auch im russischen Punkverkehr zeich- 

nen sich cichtige Änderungen ab. Es wurden 2 Tage 

hindurch i uue Punk- und Schlüsselverfahren angewen- 

det, offer bar als vorbereitende Mub-Ubungsmaßaahnen. 

Hach 2 Tagen z nächst Rückkehr zu alten Verfahren. 

2.) "Marita": 

Durch Weisung des OKW IJr.44450/41 vom 3.4. 

wird als r oraussichtlicher Beginn Unternehmen 

"Marita" cnd Unternehmen "25" der 6.4. als erster 

Li-Tag befehlen, wenn Wetterlage örtliche Luftopsra- 

tionen bej 12.Armee zuläßt, gleichzeitig Luftan- 



Datum 
unö 

U^rjelt 

Angabe öes Ortes, lüinö, tüctter, 
©eegang, öeleudjtung, <5id)tigfeit 

ößc luft, 511on6fd)etn ufiu. 
üorfommnfffe 

4-4.41 griff auf Belgi 

durch Luftflotl 

sonst zur. nach 

vom Vorgehen dt 

ad und jugoslawische Bodenorganisation 

e 4 am 6.4., wenn Wetterlage es zuläßt, 

tmöglichen Zeitpunkt, unabhängig 

r 12.Arme e. 

.) Vortrag It 

frage. Richtli: 

Bulgarien u nd 

Schlußfassung 

auf jeden ]?all 

sung nK^). 

über Weisung des Führers zur Balkan- 

en für die Zusammenarbeit mit Ungarn, 

Rumänien. Rie freie selbständige ünt- 

r Bundesgenossen Ungarn und Italien soll 

erhalten bleiben.(Jm Einzelnen siehe Wei- 

t e 

4.) Frage geschützl er l.iegeplätze in Brest; 

Chef Ski. 

schiffe in Bre 

platze erhalten 

Schlachtschiffe 

liegen können 

davon allerdinj 

am anderen Uocli 

res Hchlachtscl 

Laninon-Docks 

gegen lufttorp 

im Juni bereitdi 

legt besonderen Wert darauf, daß Schlacht- 

t völlig sichere torpedogeschützte Liege. 

Chef A meldet , daß z.Zt. in Brest 5 

geschützt gegen Lufttorpedoangriffe 

zwar 2 Schlachtschiffe in Laninon-Docka, 

s nur ein Dock zum Docken betriebsklar, 

Docktor nibchji in Reparatur. Ein weite- 

iff Rann sicheren Liegeplatz zwischen 

U-^ootshafen erhalten. Ein weiterer 

tjdoangriffe geschützter Liegeplatz wird 

estellt. 

i nd 

1a 5.) Vortrag 

an Wehrmachtmi 

Jugoslawien ni 

Haltung Rußlanc 

über fernschriftliche Weisung des OKW 

sion Bukarest: Auswirkung Spannung mit 

oll nicht zu übersehen. Rückwirkung auf 

möglich. Erhöhte Abwehrbereitschaft an 

• +*' 

Datum 
unb 

Ubcjelt 

Angabe bcs bbttea, ÜDinb, tt'cttEr, 
Seegang, 8eleud)tung, ©iditigfeit 

bet £uft, Jl'tonbfd'etn ufiu. 
öocfommm'ffe 

4-4.41 griff auf Btlgi 

durch Luftflotl 

aonSt zuiv. nach 

vom Vorgehen dt 

ad und jugoalawiache Bodenorganisation 

e 4 am 6.4., weim Wetterlage ee zuläßt, 

tmöglichen Zeitpunkt, unabhängig 

r 12.Arme e. 

.) Vortrag IE 

frage. Richtlii 

Bulgarien u nd 

SChlußfaSOUTig t 

auf jeden Fall 

sung wK#). 

über Weisung des Fahrers zur Balkan- 

ien für die Zusammenarbeit mit Ungarn, 

Rumänien. Die freie selbständige Bnt- 

er Biüidesgenossen Ungarn und Italien soll 

erhalten bleiben.(Jm Einzelnen siehe Wei- 

4.) Frage geachützl er Liegeplätze in Brest: 

Chef Ski. 

schiffe in Bre 

plätze erhalten 

Schlachtschiffe 

liegen können 

davon allerdinj 

am anderen üooi, 

res Hchlachtscl 

Laninon-ßo cks 

gegen lufttorp 

im Juni bereit^ 

logt besonderen Wert darauf, daß Schlacht- 

t völlig sichere torpedogeschützte Liege. 

Chef A meldet , daß z.Zt. in Brest 3 

geschützt gegen Lufttorpedoangriffe 

zwar 2 Schlachtschiffe in Laninon-Ducka, 

s nur ein Dock zum Docken betriebsklar, 

Docktor nöch^ in Reparatur. Ein vjeite- 

iff kann sicheren Liegeplatz zwischen 

U—Bootshafen erhalten. Ein weiterer 

ejdoangriffe geschützter Liegeplatz wird 

estellt. 

i nd 

lu 5.) Vortrag 

an Wehrmuchtmi 

Jugoslawien no 

Haltung Rußlan 

über fernschriftliche Weisung des OKW 

sion Bukarest: Auswirkung Spannung mit 

eh nicht zu übersehen. Rückwirkung auf 

möglich. Erhöhte Abwehrbereitschaft an 



-TS- 

Datum 
un6 

Ul)r38it 

4.4.41 

Angabe öee ©ctce, IDinö, tDettcr, 
6cegang/ öeleudjtung, 6id)tigfclt 

öec £uft, iTtonö(d)ein ufu). 

der ruesischeii >renzG notwendig, (siehe Ski. I op 435/41). 

6.) Vortrag Kd 

bei Chef 1.3kl. 

Erfahrungen: 

1.) Vorzug 

schiff ira A 

Schlachtsch 

M.A. jedoch 

z ogen. 

Dotfomtnntffe 27 

t. Kreuzer "Scheer", Kpt.z.S. Krancke 

über Operation "Scheer" und besondere 

Liehe Bewährung des Kreuzers als See- 

Llantik. Vorderer 2urra(im Gegensatz zu 

Lff "Gneisenau11—Typ) niemals wasserbedroht, 

durch Seegang stark in Mitleidenschaft ge— 

2.) Sehr 

Schiffskomunidcs während der Unternehmung mit der Ski. 

Auf Grund I 

Übereins tim 

sehr gute 0 

1.3kl. beso 

Betreuung n 

auch bei Hi 

hilfe bedar 

5.) Als gr 
Kommandant 

zur Unters t 

sprechende 

Auf Gr 

Hilfskreuze 

negenseiti 

krieg eilige 

erster Lini 

ist bei der 

ite gedankliche Übereinstimmung des 

irzsignaldienst einviandfreier Überblick und 

"ende Auffassung der Ski. Kommandant hebt die 

jerative Betreuung des Schiffes durch die 

iders hervor, wahrend die truppendienstliche 

ich mangelhaft war! (Grundsätzlicher Mangel, der 

Lfskreuzern fühlbar war und dringender Ab— 

Entsprechendes wird veranlaßt). 

indsützlicher empfindlicher Mangel hat 

las Fehlen eines operativ geschulten Astos 

ilzuug des Kmdt. empfunden. Kommandierung 

erscheint uibedingt erforderlich. |*öglicherweisl$l§f- 

iusv/uhl der NO's in Präge. - 

-ind Erfahrungen bei Zusammentreffen mit 

cn hebt Kindt« die gro. e Bedeutung einer 

persönlichen Aussprache der im Kreuzer- 

jötuten Kommandanten hervor. Dieser in 

auf psychologischem Gebiet liegenden Präge 

langen Operationsdauer der Hilfskreuzer 

besondere Beachtung beigemessen. 

Datum 
un6 

UbrjßU 

4.4.41 

Angabe öee ©rtee, tüinö/ tüctter, 
©ecgang, ßelEudjtung, 6td)Hgfelt 

öec tuft, iUonöJdjetn ufiu. 

der russischeu ii'enzo notwei dig. (siehe Ski. I op 435/41). 

6.) Vor trag Kd 

bei Chef I.Skl. 

EriahrUiigen: 

1.) 

schiff im A 

Schljchtjch 

M.A. jedoch 

z ogen. 

Dorfommntffe 27 

t. Kreuzer "Scheer", Kpt.z.S. Krancke 

über Operation "Scheer" und besondere 

Vorzügliche Bewährung des Kreuzers als See- 

tlantik. Vorderer Surra(im Gegensatz zu 

Lff "Gneisenau"-Typ) niemals wasoerbedroht. 

durch Seegang stark in Mitleidenschaft ge- 

2.) Sehr f 

Schiffskocii. 

Auf Grund 1 

übereinstiiü 

sehr gute 0 

I.Skl. beso 

Betreuung n 

itc gedanlcliche Übereinstimmung des 

nidca während der Unteriieiimung mit der Ski. 

irzsignt.ldieilst einwandfreier Überblick und 

icnde Auffassung der Ski. Kommandant hebt die 

lerative Betreuung des Schiffes durch die 

iders hervor, während die trujixiendienstliehe 

..eh mangelhaft war! (Grundsätzlicher Mangel, der 

auch bei Hilfskreuzern fühlbar war und ^ringender Ab- 

hilfe bedar 

3.) Als gl' 

Kommandant 

zur Unlernl 

t Entsprechendes wird veranlagt). 

mdsützlicher empfindliclier Mangel hat 

las Fehlen eines operativ geschulten Astos 

sprechende 

Auf Gr 

Hilfskreuze 

^efsenseiti 

krieg ein 

erster fdnj(j 

ist bei der 

besondere li 

ilziüig des Kiidt. empfunden. Kommandierung 

erscheint uibedingt erforderlich. Moglicherweis&^tsf- 

iusviahl der Nü's in Frage. - 

Jid Erfahrungen bei Zusammentreffen mit 

m hebt Kmdt, die gro.e Bedeutung einer 

in persönlichen Aussprache der im Kreuzer- 

ietzten Koiiimandaiiten hervor. Dieser in 

auf psychologischem Gebiet liegenden Frage 

langen Operationsdauer aer Hilfskreuzer 

aclitung beigemsuson. 



Datura 
unö 

Ut>r3cU 

Angabe öee 0ttcö, U)inö, tücttcr, 
©pegang, Bcleudjtung, ©id)tigfcit 

öec iuft, JTton6|ä)ein ufiu. 
üorfommniffe 

(19) 

4.4.41 

(20) 

4.) 
&f*v*l*4 *r, rriiu 

ffielib. |j die Erfahrung, daü bei der Aus- 

wahl der V( rsorgungs- iaid Waehsehubpositionen 

außer eine]1 möglichst ruhigen Lage aum allgemeinen 

x'eindlichei und neutralen Handelsschiffsverkehr be- 

sonders di( an den betreffenden Punkten zu erwar- 

tende i/ettJrlafle Berücksichtigung finden muß, 

die im Verkauf der einzelnen Jahreszeiten einem 

Wechsel der Versorgungspunkte erforderlich macht. 
-kl-y*/•• 

angewandten, verschiedenarln.gen liatho- 

bringung der Dampfer wurde mit besonderem 

i er Taktik Gebrauch gemacht, ein engli- 

achiff zu mai’kieren und sich unter ent- 

geschicktem englischem U.raeverkehr 

mpfer auf geringe iäntfernung zu nähern, 

le Silhouette zeigen. Jn mehreren Fällen 

schlagartigeünttarnung auf nächste Ent- 

e völlige Einschüchterung der Dampfer 

daß Funken und Beschädigung der Dampfer 

leriebeschuß vermieden wurden. Beim An- 

Schiffe wurden weitere wertvolle Er- 

fjesaumielt, besonders bäi Zusammentreffen 

ls Amerikaner getarnten engl. Händels- 

U+- 

den zur Auü 

Erfolg von 

sches Krie 
sprechender 

dem Feindd 

dabei schm, 

wurde durcl 

fernung eil 

erzielt, s 

durch Arti 

halten der 

fahrüngen 

mit einem 

schiff. 

6.) Zusaim 

Kommandant 

verspricht 

Operieren : 

inarbeit Kreuzer mit Hilfskreuzer hält 

für wenig erfolgversprechend, dagegen 

Einsatz zweier Kreuzer zum gemeinsamen 

ehr günstige Erfolgsmöglichkeiten. 

"Schee 

155 000 Bii'J 
liehen Vere 

r" hat insgesamt 21 Schiffe mit rund 

versenkt, und damit außer dem tatsäch- 

nkungscrfolg dank der vorzüglichen 

ÖQtura' 
unö 

U|>E3ett 

Angabe öca üctee, £Din6, tücttEt/ 
©ccgang, Beleud)tung, ©idjtigfelt 

bcc luft, il7on6fd)e(n uftu. 
üortommni[|£ 

(19) 

4.4.41 

(20) 

4.) 
&{***XA <bJr*4 -y <Vily 

>fereirt 

v/alil der Vi 

außer eine 

feindlichei 

sonders di( 

tende ,/ett 

die im Ver 

Wechsel de 

hi isii die Erfahrung, daß bei der Aua- 

rsorgungs- mid Wachachubpoaitionen 

möglichat ruhigen Lage auii allgemeinen 

und neutralen Handelsacniifaverlcehr be- 

an den betreffenden Punkten zu erwar- 

rlage Berückaichtijung finden muß, 

auf der einzelnen Jahreazeiten einem 

Versorgungspunkte erforderlich macht. 
■Li Jw M /'ß’ 

iT angeviandxen, verschiedenar-ngen llethu- 

den zur Aufbringung der Dampfer vmrde mit besonderem 

Lrfolg von i er Taktik Gebrauch gemacht, ein engli- 

jches Kriet stichiff zu markieren und sich unter ent- 

aprechcndti; geschicktem engliachem U.raeverkehr 

dem. Peinddt mpfer auf geringe Kntfernui.g zu nähern, 

dabei sehnn le Silhouette zeigen. Jn mehreren Fällen 

wurde durcl schlagartigeEnttarnung auf nächste Ent- 

fernung eii e völlige Einschüchterung der Dampfer 

erzielt, sc daß Funken und Beschädigung der Dampfer 

durch Artilleriebeschuß vermieden wurden. Beim An- 

halten der Schiffe wurden weitere wertvolle Er- 

fahrungen ^esaiLuelt, besonders Läi Zusammentreffen 

mit einem tls Amerikaner getarnten engl. Handels- 

schiff . 

6.) Zusai.n 

Eommandant 

verspricht 

Operieren t 

nurbeit Kreuzer mit Hilfskreuzer hält 

für wenig erfolgversprechend, dagegen 

Einsatz zweier Kreuzer zum gemeinsamen 

ehr günstige Erfolgs,nüglicLkeiten. 

"Schee 

155 000 BR'j 
liehen Vere 

r" hat insgesamt 21 Schiffe mit rund 

versenkt, und damit außer dem tatsäch- 

nkungscrfoig dank der vorzüglichen 



Dalum 
unö 

Ubtj'it 

4.4.41 

Angabe 6eo ötlca, tüinb, tüettct, 
Seegang, Beleuchtung, Slcbtigteit 

bet £ufi, lllonlildjein u[m. 

Leistungen von 

de operative ui: 

Die selir v/ert/o 

dea Schiffes w 

beschleunigt nu 

chiffsfülirung und Besatzu.g weittragen— 

1 strategische Auswirkungen erzielt. 

eil operativen und taktischen Erfahrungen 

den im Einzelnen der Kreuzerkriegführung 

zbar gemacht. 

A u r h 

h o r a t 1 

J i.i Eiuholg 

Jul gleichen Ge 

"nsperance Bay" 

Südl. St.V 

Gibraltar wird , 

3 Zerstörern un 
"Reiiuwn", "Ark 

Kreuzer und 4 Z 

grupiie "Renovm" 

ui i t t e 1 a c 

Pischdülilpf 

richten über le 

Kriegsschiffs Ve. 

u.a. 3c.3. 1b i) 

Dörfern mniffe 28 

4.4. 

Be£3oi,aerü i'eindüachrichten. 

u ö w a s s 

i k 

-liiüt der Gelv.itzü^e U-Boot3warniiieldunö*en. 

yict a bullt Fimkaufklärung Hilfskreuzer 

lest* 

ncent eirA Kreuzer mit Kurs 150°. - Aus 

.beiids das Auslaufen vonuRepulseM , "Argus" 

einem Transporter nach Westen , von 

loyal",Furious" (l), einem "Birmingham"- 

rstorern nacli usten gemeldet. (Kampf- 

war morgens von Osten eingelaufen). 

1 a n i k 

rmeldungen bestätigen die früheren Nach- 

>huften feindlichen Handelsschiffs- und 

■kehr im Jeegebiet Kanaren - Kap Blanco 

apfer in 27 N 17 W Sicherung 2 Kreuzer 

Datum 
un6 

Ut)t3cit 

Angabe 6es Qrtee/ tüinb/ tDtttct, 
öecgang, ÖElcudjtung, {?fd)tigteit 

6tt tufi, illDnöldjein u[m. 

4.4.41 Leistungen von 

de operative un 

Die sehr wertvo 

dea 3c-hiffu3 He 

beaci.leunigt nu 

Docfommniffe 28 

Schiffsführung luid Beaatzu g weittragen- 

i strategische Auswirkungen erzielt. 

l-.cn operativen und taktischen lirfahruiigen 

öden im Einzelnen dex1 Kreuzericriegfüiirung 

tzhar gci-.aclit. 

A u 

H o r d a i 1 u 

Ju Einiiuljj 

Jiu gleichen Go 

"kspereuce Bay" 

Südl. St.V 

Gibraltar vjird , 

3 Zerstörern un 

"Reiiewn", "Arle 

Kreuzer und 4 Z 

Lruppe "Renovm" 

4.4. 

Be jui.xere l'eindnachrichten . 

u e \v u s a 

i lc 

laet der Geleitzüge U-Bootswammeldmxgen. 

jiot stellt Kuikaufklärung Hilfskreuzer 

fest. 

ncent ein Kreuzer mit Kurs 150°. - Aus 

bends das Auslaufen von"Repulse", "Argus" 

einem Transporter nach ffesten . von 

toyel",Furieus" (!), eiaxera "Birmingham"- 

rstorern nach osten gemeldet. (Kaupf- 

war morgens von Osten eingelaufen). 

11 i t t o 1 a t 

Fi schdumpf 

1 a n i k 

rmeldungen bestätigen die früheren Nach- 

richten über lc' 

Kriegsschiffs Vo. 

u.u. 3c.3. 16 i». 

■haftexi feindlichen Handelsschiffs- und 

■kehr im Jeeöebiet Kanaren - Kap Blauco 

-nipfcr in 27 N 17 V/ Sicherung 2 Kreuzer 



Datum 
unö 

Ubcjcit 

Angabe öcs 0rtc8/ IDinö, IDctter, 
oeegang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 

öec £uft/ iTton6[d)ein ufiu. 

4.4.41 1 Z/erötürcr 

Sichörung 1 Kreuzer, 

iu 

1 

üorfommntffe 

rdkurs, 1.4. 12 Dampfer in 31 H 18 

Zerstörer Sädkurs. 
W, 

j ü d a t 1 u i. 

Krz. "Cujiili 

V/a lf ang.ui i t L o m i 

8 V/alfailgbootei 

Schluss der V/a! 
das Huttersciii: 

. t i k : 

erland" 2.4. l.iontevideo ausgelaufen.- 

hilf "Svend Feyn" (14795) traf mit 

am 28.3. in SUdgeorgien ei;, (vermutl. 

fangsaison). Am gleichen Tag verließ 

f (?) "krnesto Torquist"(6547) den Hafen. 

1) n land/K anal 

Geleitzügi 

(Kui-s llord, eri 

osty/ärts um di. 

land Firtli) ; 

iiiif tangri: 

im St.Georgs-Kanal, östlich der Orkneys 

eute Destätigung für Ausholen Geleitzüge 

ürlaieys herum unter Vermeidung des Pent- 

ov;ie an Ost- und Südostküste. - 

fe auf Brest, Luftmineneinsatz an At- 

1 Uii taj.küs te . 

H o r d s e 

Keine 

. J 

Des 

S 1. a 

.uderen 

e r r a k : 

PeindmeId ungen. 

(21) 

überhlick 

der Peindtätig: 

der aus B-Dienst gewonnenen Erkenntnisse 

:eit vom 23. - 30.3* siehe B-Bsricht Nr.13/41. 

Datum 
uni) 

Ubr^eU 

Angabe öes 0rtc8/ IDinö, Wetter, 
oecgang, Beieuci)tung, 6ic!)tigfcit 

öec iuft/ JUonbfdjein ufiu. 
üorfommntffe 

4.4.41 1 Ij^-erslöivr 

SioheruHj; 1 Kreuzer, 

ihrdkui's, 1.4. 12 Dampfer iu 31 W 18 

1 Zerstörer SuJUurs. 
W, 

d ü ü a t 1 a i. t i k : 

Krz. “ Cum! i 

Walfang.m.t tor-. 

C (/alfangkeotei 

Schluss der ffa. 

das flÜtteJrtfcchi:' 

erland" 2.4. Montevideo ausgelaufen.- 

i.iff "ovend i1oyn" (14795) tr^f mit 

am 23.3. iu öUdgeurgieu ei ', (vermutl. 

fangsais^n). Am gleichen Tag verließ 

x (?) "ßrnesto Torquist"(6547) den Hafen. 

d e w a s s e : um Hngland/K anal: 

Geleitzügi 

(Kurs ilord, ex: 

udtvtei'ts un di. 

land Pirtn) 

i.uf tangri. ’ 

im St.Georgs-Kanal, östlich der Orkneys 

«uta Das Heiligung- für Ausholen Geleitzüge 

urluieys herum unter /era.eidung des Pent- 

owie an ust- und Südostküste. - 

Xe a «f Brest, Luftmineneinsatz an At- 

1 nntrkküs u0 . 

Ii o r d .JA J 

Keine Des 

. S 1. u . e ^ r a k : 

ndere.i Peind.xeldungen. 

(21) 

üborDlick 

der Foiudlätig 

der aus D-Dienst gevvi nuenen Erkenntnisse 

eit vom 23. - 30.3. siehe E-Dericht Sr.13/41. 



.41 

Angabe 6ee ©rfes/ (üinö/ tüettet, 
6ccgang, Selcudjtung, 6id)tlgfclt 

6ct £ufi, iTton6|(t)dn ufro. 

Kreuzerkries i.1 aiißürlieii.iischen Grcv^äsaern: 

Schiff 1 

k. - 

vig" nicht 

'rfeictuig, fall 

spätestens 10 

gehen(siehe 

antreffen des 

durchkreuzt d 

luat des Tank 

nicht erwiesei 

Punkt "Ilerman: 

oder 6.4. ist 

und 36 werden 

üorfommniffe 29 

L a K e e 

Schiff—(Kahler) Meldet abends die Versenkung 

-iues mittl. I ilfskreuzers "Voltaire"( 13 245 BRT) in Groß- 

tjuadrat EG. Schiff hat damit bisher 80 000 BRT versenkt, 

ist voll vervjcnuungsbereit. 

Der erneite Erfolg des bereits in den Gefechten 

mit den Hilfsl reuzern "Alcantara" und "Carnavcn Castle" 

hervorragend 1 ew.krten Schiffes gibt v/iederum den Be- 

weis von der corzuglichen Führung und Binsatzfreudigkeit 

sowie den sein guten artilleristischen Leistungen die- 

ses Schiffes. Chef Ski. spricht in einem Punkspruch 

Kommandant mn Besatzuhg zur Versenkung des Hilfskreuzers 

"Voltaire" uni den weiteren erneuten Erfolgen des 

Schiffes Glücl wünsch und Anerkennung aus und verleiht 

nach Ermessen des Kommandanten allen Angehörigen der Be- 

satzung das EI .II., weiteren 10 Besatzungsangehörigen das 

«K. 1. 

(Rogge) meldet, daß Tanker "Ketty Brö- 

r in 9° S 62° Ost steht. "Ketty" hatte 

kein Fuukbefehl einging, selbständig, 

5. Punkt "Hermann"(in 25° Süd 75° Ost) zu 

rzsignale 1920, 2200, 2305). Das Nicht - 

Tankers durch Schiff 33 ist bedauerlich und 

e vorgesehenen Versorgungspläne. Der Ver- 

rs durch Feindeinwirkung ist jedoch noch 

, "Ketty" erhält von Ski. Weisung(sofort 

" zu gehen und dort zu warten, am 5. 

Standortmeldung zu geben. Schiff 16, 33 

unterrichtet. 33 soll bis 7.4. in Nähe 

-V()- 

4.4.4-1 

Eingabe öea Ortes/ tüinb, töctttt, 
Seegang, 8eleud)tung, Snbtfgfelt 

bei tuft, 2T)onb|d)ein ufro. 

Ki.LU2.jikiict,- j 

Schi°f 1 

vig" nicht ,.iei 

WeioUjig, fall 

spätestbiis 10 

gehen(siehe KJ 

antreffen des 

durclili.reuzt d 

luat des Tank 

nicht erwiesci 

Punkt "liennan: 

oder G.4. ist 

und 36 weiden 

üorfommntffe 29 

L a ß e 

n auCerheiinischen Gewässern: 

Schiix (Kahler) meldet ahends die Versenkung 

eines mittl. I ilfskreuzers "Voltaire"( 13 245 BRT) in Groß- 

Quadrat EG. Schiff hat damit bisher 80 000 BRT versenkt, 

ist voll veriKnuungsbereit. 

Der emei te Erfolg des bereits in den Gefechten 

mit den Hilfsl reusern "Alcantara" und "Camavon Castle" 

herverragend 1 ev.':.Urten Schilfes gibt wiederum den Be- 

weis von uer i crzüglichen Führung und Binsatzfreudigkeit 

sowie den sein guten artilleristischen Leistungen die- 

ses Schiffes. Chef Ski. spricht in einem Punkspruch 

Kommandant ui'n Besatzung zur Versenkung des Hilfskreuzers 

"Voltaire" u.n den weiteren erneuten 'Erfolgen des 

Schiffes Giücl wünsch und Anerkennung aus und vorleiht 

nach Ermessen des Kommandanten allen Angehörigen der Be- 

satzung das EI . II., weiteren 10 Besatzungsangehörigen das 

E.k.1. 

(Rogge) meldet, daß Tanker "Ketty Brö- 

r in 9° S 62° Ost steht. "Ketty" hatte 

kein Funkbefehl einging, selbständig, 

k Puiikt "Hermann" (in 25° Süd 75° Ost) zu 

.i'zSignale 1920, 2200, 2305). Das Nicht - 

Tankers durch Schiff 33 ist bedauerlich und 

e vorgesehenen Versorgungspläne. Der Ver- 

rs durch Peindeinwirkung ist jedoch noch 

, "Ketty" erhält von Ski. Weisung ^fort 

" zu gehen und dort zu warten, am 5. 

Standortnieldung zu geben. Schiff 16, 33 

unterrichtet. S5 soll bis 7.4. in Nähe 



Datum 
unö 

Ubcjeit 

Angabe öee 0rtß8, IDinö, tücttec/ 
©eegang, Öclcudjtung, 6ld)tigfcit 

öec £uft, iTton6|d)ein ufio. 
üotfommntjfe 

4 • 4 • 41 Punkt "Hermam 

"Ketty" gehört 

"Ketty" erhält 

gebiet zu gehei 

April zur liaclü 

schicken.(siehs 

bleiben und melden, ob Standortmeldung 

wird. Bei Hichtaufnalime Standortmeldung 

33 Weisung,über 9° S 62*0 ins Operationa- 

3kl. beabsichtigt,Schiff 36 Mitte 

ontrolle nach Punkt "hermann" zu 

Pt.2203). 

Schiff 4 

kann nach Kupp 

keit etwa 4.4. 

Gironde eintrej 

und BdU werden 

an Prise unterj 

Gruppe V/est ( 

Prise Schiff 41 (Tanker "Canadolite") 

lang Ski. bei 10 sm Marschgeschwindig- 

auf 3b° II stehen und ab 13.4- etwa in der 

fen. Gruppe West, Adm.Frankreich 

hierüber und über bisherige Anweisung 

ichtet. Befehlsführung ab 5.4. durch 

ehe Fernschreiben 1930). 

V-Schiff 

gelaufen. - V- 

mit 330 Gefang 

Kpt.Krage und 

6 Mann. 

Babitonga" nach Reuter aus Santos aug- 

chiff "Ermland" läuft von Japan kommend 

ijnen in Bordeaux ein. Besatzung "Ermland"! 

3 uunn. Milit.Bewachung l|Gffz,, 2 Uffz. 

Un terrichi 

Ft. 2105 über 

ung Hilfskreuzer über Feindlage siehe 

politische Lage Ft.0932. 

W e s t r a u i 

26 bberlel 

U-Jäger geborgt 

kommen. "Thorn 

St.Iiazaire dur 

Atlantikküste/Kanal 

ende von Tanker "Thorn" teils von 

n, teils mit eigenem Boot an Land ge- 

2.4. 2200 Uhr etwa 80 sm westsüdwestl. 

h britisches U-Boot versenkt, (siehe Mel- 

Datum 
unö 

Ul>C3dt 

Eingabe öcs Ortes, IDinö/ tOetter, 
©eegang, Beleuchtung, ©id)t(gfett 

öer lu|t, inonöjcfj^n ufio. 
ü o r m m n i ff e 

4 • 4.41 Punkt "Ileimam 

"Ketty" gehört 

"Ketty" erhalt 

gebiet za gehei 

April zur liaelh. 

schicken.(siehs 

" bleiben und melden, ob Standortmeldung 

wird. Bei llichtaufnahme Standortaeldung 

33 vVeisung,über 9° S 62*0 ins Operations- 

. 3kl. beabsichtigt,Schiff 36 Mitte 

ontrolle nach Punkt "hermann" zu 

Pt.2203). 

Schiff f 

leann nach Koppi 

keit etwa 4.4. 

Oironde eintrei 

und BdU werden 

an Prise unten 

Gi’upie i/est (si 

Prise Schiff 41 (Tanker "Canadolite") 

lung Ski. bei 10 sm Marschgeschwindig- 

auf 3uü H stehen und ab 13.4« etwa in der 

fen. Gruppe West, Adm.Frankreich 

hierüber und über bisherige Anweisung 

ichtet. Befehisführung ab 5.4. durch 

ehe Fernschreiben 1930). 

V-Schiff 

gelaufen. - V- 

mit 330 Gefang 

Kpt.Krage und 

6 Mann. 

Un lerrichi 

Ft. 2105 über 

Babitonga" nach Reuter aus Santos aaa- 

chiff "Ermland" läuft von Japan kommend 

ijnen in Bordeaux ein. Besatzung "Ermland": 

5 uunn. Milit.Bewachung l|offz,, 2 Uffz, 

ung Hilfskreuzer über Feindlage siehe 

politische läge Ft.0932. 

W e J t x a u i 

26 buerlel 

U-Jägcr geborgi 

kommen, "'i'horn' 

St.ßazaire dum 

/Atlantikküste/Kanal: 

ende von Tanker "Thorn" teils von 

u, teils mit eigenem Boot an Land ge- 

2.4. 22uü Uhr etwa 80 sra westsüdwestl. 

h britisches U-Boot versenkt, (siehe Mel- 



Datum 
un6 

Ul)t3tit 

4.4.41 

(22) 

Eingabe bce öttes, tüinb, tDcttcr, 
Seegang, Beleuchtung, Sid)tigfeit 

bet £up, 5Tbnb|ct)em ufro. 

düng 2150). Vei 

größeren Teils 

lieh. Aufnahme 

Sicherungsstre 

nicht möelioh. 

Tanker "i 

nach Osten. 

Bei Luftat 

militärischer ü 

Kein 3-Boo 

Hordaee/ 

Keine bcs 

(siehe Meldunge 

Hände 

A VT erhall 

"Kota Penaug 

bei Operationen 

Dampfer 

Dampfer "Harne 

Dampfer "Münch 

düng auf hoher 

(Off enbar.hab 

zu entgehen, i 

51 1 

Docfommniffe 30 

lust des wertvollen Tankers und eines 

seiner Besatzung ist besonders bedauer- 

des Schiffes auf Außenpunkt "Toni" durch 

tkräfte war wegen Schlechtwetterlage leider 

so Hamburg" passiert 4.4. früh 20° ff 

griff auf Brest in Hacht zum 4.4. kein 

chaden. 

tseinsats wegen Wetterlage. 

H o r w e g e n k ü s t 6/ S k a g e r r ak; 

eren Ereignisse. Geleitdienst planmäßig 

u 1700, 1930, 2000). 

chiffahrt 

t Weisung^die Dampfer "Gonzenheim"und 

:'ür Zwecke der Verwendung als Spähdampfer 

des ITottenkommandos bereitzustellen. 
1 Übrno" aus chilenischem Hafen ausgelaufen. 

" und "Orinoco" in Mexiko beschlagnahmt. 

=n" und "Hermonthes" nach englischer Mel- 

See brennend und verlassen aufgefunden. 

i Besatzungen Schiff, um der Aufbringung 

.1 Brand gesetzt.) 

Datum 

un6 

Utjcjeit 

Eingabe öee Ortes, tütnö, tüetter, 
©ecgang, 23deud>tung, 6!d}tigfeit 

öer £uft, 51^on6)ä)ein ufu). 
tOorfommniffe 30 

^.4.41 

(22) 

düng 2150). Veil 

größeren Teile 

lieh. Aufnahme 

Sicherungaatrei 

nicht luoglich. 

Tanker "u 

nach Gaten. 

Bei Luftai 

luilitariacher ü 

luat des wertvollen Tankers und eines 

einer Besatzung iat besonders bedauer- 

des Schiffes auf Außenpunkt "Toni" durch 

tkräfte -war wegen Schlechtwetterlage leider 

so Hamburg" passiert 4.4. früh 20C ff 

riff auf Brest in Hacht zun 4.4. kein 

chaden. 

kein S-Boo tseinsatz wegen Wetterlage. 

H 0 i d 3 e e / ü—2—rwegenküst e/'S k a g e r r ak; 

keine bcs 

(siehe Melduiige 

Hände 

aderen areignisoe. Geleitdienst planmäßig 

1 1700, 1930, 2000). 

chiffahrt 

A Vl erhall 

"Eota lenung" 

bei Operutione 

Oampfer 

Dampfer "Hamei 1 

Dampfer “Münchs: 

düng auf hoher 

(Offenbar, habcli 

zu entgehen, 

t Weisung^ die Dampfer "Gonzenhelm"und 

für Zwecke der Verwendung als Spandampfer 

des l'lottenkommandos bereitzustellen. 

^Ofno" ans chilenischem Hafen ausgelaufen. 

" und "Orinoco" in Mexiko beschlagnahmt, 

n" und "Hermonthes" nach englischer Mel- 

See brennend uid verlassen aufgefunden. 

Besatzungen Schiff, um der Aufbringung 

Brand gesetzt.) 



Datum 
un6 

Uhcjclt 

4.4.41 

(23) 

Eingabe 6eß '0tteß, IDinö, IDettcr, 
©ccgang, Stlcudjtung, Sid)tigfcit 

öct iuft, iTtonbfibcm uju;. 

Jm Operai 

lt.8 sind 3.4. 

U 94 liatte FUh 

aus 3 Dampfern 

Vers-iger. 

U 96 hat 

"Holle" zusaut! 

Einzeldaupfer 

"Daplme" in AI 

aus Seleit mit 

12 — 15 eCO Bli 

verkehr in AK 

U 69 meldet Ve 

ger Meldung 86 

versenkt. 

Heue Vert 

BdU melde 

alle Handelss 

befodenen Block 

Einige Ausnahc 

sohe Schiffe, 

We utralitütsat 

halten, vtie vc 

U-Boote 

gebiet jedoch 

BdU meid 

der BoofSviTbs: 

und russischer 

biet pausierer 

ungegau und 

Angriff den H 

bereits den s 

üotfommntffe 

U-Boots la ge 

ionsgebiet keine Änderungen. U 52, 103, 

abends planmäßig aus lorient ausgelaufen, 

lung an Geleitzug in AL 2756 bestehend 

und 2 Zerstörern. Boot meldet mehrere 

aus Restgeleit Dampfer "Welcombe" und 

11 7 589 BRT dazu am 27.3. einen 8 000 t 

versenkt. U 76 meldet Finnendampfer 

1235 versenkt . U 74 hat 3.4* 2 Dampfer 

etwa 20 000 BRT udd einen weiteren mit 

T torpediert. U 97 meldet starken West- 

63. Boot hat etwa 21 OCO BRT versenkt, 

rsenkung von 14 500 BRT. Damit nach heuti- 

6ü0 BRT feindlichen Handelsschiffsraumee. 

eilung der Angriffsräume siehe Ft.0742. 

t, daß U-Boote Befehl haben^ab 1,April 

liffe auch U3A-Handelsschiffe innerhalb 

cadegebietes warnungslos zu versenken, 

en sind schwedische, finnische und russi- 

die auf vorgeSchrieber.em Weg fahren, ihre 

Zeichen deutlich führen und sich so ver- 

Weutralen erwartet werden muß. - 

dürfen neutrale Kriegsschiffe im Blockade- 

nicht angreifon. 

t ferner, daß die bisherige Unterrichtung 

die Routen der schwedischen, finnischen 

Dampfer, die das erweiterte Blockadege- 

unzulänglich, da Kurs und Zeitangaben sehr 

lind Boote nicht in der Lage seie^vor dem 

men des Schiffes festzustellen. U 46 hat 

dhwedischen Dampfer "Castor" versenkt. 

-5). 

Datum 
un6 

UI)C3cit 

Jlngabe iea'llrtes, tüinb, tüctter, 
■Seegang, 23eleuci)tung, Sidjtigfeit 

6et iuft, illonbUietn uju). 
üotfommntffe 

4.4.41 

(23) 

U-Bootalage 

Jm Operat 

11,8 sind 3.4. 

U 94 hatte FUh 

aua $ Dampfern 

Versager. 

U 96 hat 

"lulle" zuattms 

Einseldai.ijjf er 

"Daplme" in AI 

aus üfcleit mit 

12-19 CaO BI 

Varkehr in AK 

U 69 meldet Ve 

ger Keldung 86 

versenkt. 

Eeue Veri 

BdU melde 

alle Handelss 

lefodenen Blocl 

Einige Aasnahu 

sehe Schiffe, 

ileutralitütsu 

halten, v/ie vc 

U-Büote 

gebiet jedoch 

BdU ^gldtt ferner, daß die bisherige Unterrichtung 

der BootSirtrEn-i die Routen der schwedischen, finnischen 

und russi&chei Dampfer, die das erweiterte Bloclcadege- 

biet pauaierer , unzulänglich, da Kurs und Zeitangaben sehr 

ungegau und ind Boote nicht in der Lage seien,vor dem 

Angriff den Eimen des Schilfes festzustellen. U 46 hat 

bereits den schwedischen Dampfer "Castor" versenkt. 

ionsgebiet keine Änderungen. U 52, 103, 

abends planmäßig aus Lorient ausgelaufen, 

lung an Geleitzug in AL 2756 bestehend 

und 2 Zerstörern. Boot meldet mehrere 

aus Restgeleit Dampfer "Welcombe" und 

an 7 589 BRT dazu am 27.3■ einen 6 000 t 
versenkt. U 76 meldet Pinnendampfer 

1235 versenkt . U 74 hat 3.4. £ Dampfer 

etwa 20 000 ßllf arid einen weiteren mit 

! torpediert. U 97 meldet starken West- 

63. Boot lat etwa 21 OCO BRT versenkt, 

rsenkung von 14 50C BRT. Damit nach heuti- 

6ü0 BRT feindlichen Handelsschiffsraumba. 

eiltaig der Angriffsräume siehe Pt.0742. 

t, daß U-Boote Befehl haben,ab 1.April 

c|:dffe auch U3A-Handelsschiffe innerhalb 

adegebietes warnungslos zu versenken, 

en sind schwedische, finnische und rusoi- 

die auf vorgeSchriebenem Weg fahren, ihre 

eichen deutlich führen und sich so ver- 

Neutralen erwartet werden muß. - 

djurfen neutrale Kriegsschiffe im Blockade- 

Acht angreifun. 

L z 



-51) 

Datum 
unö 

Ul)t3elt 

Angabe öca Ortes, tüinö, tDetter, 
6eegang, Beleuchtung, 6id)tigtejt 

6er iup, jnon6|<i)ein U[UJ. 

'i . •) 1 BdU erhäL. 

des Dampfers 

füiiren. Ski. r 

Br^auaunji der 

det sein, da 11 

muß zur Ergänz 

nochmalige Erg 

falls aus "Her 

(Jm Kinze 

üoefommntffe 3^ 

t Befehl die Unterstützung des Auslaufens 

11 he eil11 aus Santos durch 2 U—Boote durchzu— 

aciuiet mit Eintreffen der Boote etwa 22.4. 

neiden Boote in ER 89 muß 10.4. abends been- 

iordmark" ab 16.4* in 29 Sud 20 V/est stehen 

.mg von Ostafrika kommender ital. U-Boote. 

Inzung in Emil Richard auf Rückmarsch eben— 

haark" ist sehr wahrscheinlich möglich, 

inen siehe Befehl der Ski. Pcrnsclireiben 17C0). 

Luf t läge . 

Angriff v. 

von Dover und i 

achiedene Gele: 

schiffe. IX.PI. 

(69), Pembroke 

n Einzelflugzeugen gegen Hafenanlagen 

ortland. Bewaffnete Aufklärung greift ver- 

tzüge an und beschädigt Mehrere Handels- 

egerkorp'&vfefiftminenverseuchung in Themse 

- Milford (18) und Palmouth (6) durch. 

Mittel 

Luf tuufkl 

3 Schlachtschi: : 

kräf te. 

Hach eine 

kanal erneut du: 

Dampfer gesperr 

Nachricht kann 

m e e r k r i e f ü h r u n 

rung sichtet in Alexandrien am 4-4. morgens 

fe, 2 Träger und zahlreiche leichte Streit- 

zuverlässigen Nachricht soll der Suez- 

reh einen infolge Minentreffer gesunkenen 

t sein. Eine gewisse Bestätigung dieser 

in der durch Luftaufklärung festgestellten 

51) 

Datum 
unb 

Uforjelt 

Angabe bes Öctea, tüinb, tOettet/ 
©eegang, Beleuchtung/ 6ict)tigfeit 

ber luft, iUonbJ^ein ufm. 
üocfommniflß 31 

■ 'i. 41 BdU erhii^ 

des damijfcro 

I fülircn. Ski. r 

[ Itrtfjnzun^ der 

| det soll., da 11 

niuß zur Ergäiiz 

lioclii-jaligo Erg 

xallu aus "Her 

(Jrn Einzü 

b Befehl die Unterstützung des Auslaufens 

Beeil" aus Santos durch 2 U—Boote durchzu— 

Dclmet uit Eintreffen der Boote etwa 22.4. 

iden Boote in BR 89 muß 10.4. abends been- 

iorditark" ab 16.4. in 25 Süd 20 West stehen 

mg von Ostafrika kommender ital. U-Boote, 

inzung in Emil Richard auf Rückmarsch eben— 

piark" ist sehr wahrscheinlich möglich, 

neu siehe Befehl der Bkl. Fernschreiben 1700), 

L u f t 1 a 

Angriff v 

von Dover und 

achiedene Gele 

schiffe. IX.Fl 

(69)i Pembroke 

Mittel 

n Einzelflu^acugen gegen Hafenanlagen 

ortland. Bewaffnete Aufklärung greift ver- 

tzüge an und beschädigt Mehrere Handels- 

egerkorjiSvfefiftminenverseuchung in Tliemse 

- Silford (18) und Falmouth (6) durch. 

r k r i e f ü h r u n 

Luftaufkl 

3 Schlachtschi 

kräfta. 

If^-ch eine 

kanal erneut d 

Dampfer gesper: 

Nachricht kann 

rung sichtet in Alexandrien am 4.4. morgens 

fe, 2 Träger und zahlreiche leichte Streit- 

zuverlässigen Nachricht soll der Suez- 

reh einen infolge Minentreffer gesunkenen 

t sein. Eine gewisse Bestätigung dieser 

in der durch Luftaufklärung festgestellten 



Datum 
unö 

Ubcjcit 

Angabe öCö «ürteo, IDinö, lUctter, 
öeegang, öeleudjtung, öidjtigfdt 

öcr iuft, 5llonb|ci)cin ufiu. 
üorfommniffe 

4.4.41 sehr starken B 

Ber Sperrung d 

nächste Zeit o 

Versorgung der 

britischen l'rui 

durch den Suez- 

luufenu durch, 

werden, daß die 

lieh in absehl 

Streitkräfte el 

herangezogen VR 

Hach Meid 

aufklärung ist 

nach dem Piräut 

Mit Hücksi 

kräfte von Gibi 

Sieherungsmaßn 

nach Libyen vo 

16. deuts 

gelaufen. 17. 

Tripolis eintr 

lischen Kriegs 

fügung gesteil 

legung von Alexandrien erblickt werden. 

Suez-Kanals kommt jetzt und für die 

ganz besondere Bedeutung zu, da,die 

in Hordafrika und Griechenland stehenden 

pen zum größten Teil von dem Nachschub 

Kanal abhängt. i3s muß ferner durch die 

eführte Sperrung des Suez-Kanal erreicht 

in Jtalienisch-Ostafrika voraussicht- 

arer Zeit frei werdenden britischen 

enfalls noch zum Binsatz im Mittelmeer 

rden. 

Ung K.O.Griechenland und eigner Luft- 

weiter reger Transportverkehr von und 

festzustellen. 

cht auf Anmarsch feindlicher Seestreit- 

altar nach Y/esten werden umfangreiche 

innen von den Italienern getroffen, Verkehr 

jjübergehend eingestellt, 

qhe Seetranoportstaffel 4.4. Neapel ein- 

eetransport soll 4.4. nachmittags in 

e|ffen. Jugoslawische Regierung hat eng- 

chiffen eigene Häfen zum Anlaufen zur Ver- 

liehe B-Meldung 1545). 

YYeisung ar 

Mit Rücksi 

Operation der 

in erster Linie 

war, erhält 01: 

der bisherigen 

Maßnahmen der 

Die Brfahrungei. 

gezeigt, daß e 

Chef Verbindungsstab Rom: 

cht auf die mißglückte HändeIskriegs- 

jjtaliener am 28./29.3., deren Durchführung 

auf deutsche Anregung zurückzuführen 

ef Verb.Stab die Weisung lediglich in 

^'orm zu versuchen, einen Einfluß auf die 

italienischen Seekriegführung auszuüben, 

der letzten Unternehmung haben jedoch 

bei der mangelhaften Ausbildung der ita- 

Datum 
unö 

Eingabe öcs 0rtea, iDinö, CUcttec, 
6eegang, Belcudjtung, Öidjtigfeit 

öet luft, iltonöfdjein ufii). 
DortommntJJe 

4.4.-;i sehr atark-jn B. 

Öer Sperrung d 

nächate Zeit o 

Versorgung der 

bi'i-tischen l'rui 

durch den Suez- 

luufenu durch, 

werden, daß dit 

lieh in abaehl 

Streitkräfte el 

herangezogen w 

Hach Meid 

aufklärung ist 

nach dem ±;iräUL 

Mit Ruckod 

kräfte von Gibi 

dicherungsiaaßn 

nach Libyen vc 

16. deuts 

gelaufen. 17. 

Tripolis eintre 

lischen Kriegs 

fügung gesteil 

legung von Alexandrien-erblickt werden. 

Suez-Kanals kommt jetzt und für die 

ganz besondere Bedeutung zu, da.die 

in Hordafrika und Griechenland stehenden 

pen zum größten Teil von den Nachschub 

Kanal abhängt. Hs muß ferner durch die 

eflihrte Sperrung des Suez-Kanal erreicht 

in Jtallenisch-Ostafrika voraussicht- 

arer Zeit frei werdenden britischen 

enfalls noch zum Einsatz irn Mittelmeer 

rden. 

Ung K.O. Griechenland und eigi.er Luft- 

weiter reger Transportverkehr von und 

feutzuuteilen, 

cht auf Anmarsch feindlicher Seestreit- 

altar nach Viesten werden umfangreiche 

imen von den Italienern getroffen, Verkehr 

iubt-rgehend eingestellt, 

qhe Seetranoportstaffel 4.4. Neapel ein- 

eetransport soll 4.4* nachmittags in 

ffen. Jugoslawische Regierung Lat eng- 

chiffen eigene Häfen zum Anlaufen zur Ver- 

(siehe B-Meldung 1545)- 

'Weisung ar 

Mit Rücksi 

Operation der 

in erster Linit 

v;ar, erhält Ol- 

der bisherigen 

Maßnahmen der 

Die Lrfahrungei 

gezeigt, daß e 

Chef Verbindungsatab Rom: 

cht auf die mißglückte Handolskriegs- 

j|taliener am 28./29.3., deren Durchführung 

auf deutsche Anregung Zurückzufuhren 

ef Verb.Stab die Weisung lediglich in 

■*•‘'0™ zu versuchen, eii.en Linfluß auf die 

ijtalienischen Seekrieg!ührung auszuüben, 

der letzten Unternehmung haben jedoch 

bei der mangelhaften Ausbildung der ita- 



-?‘5- 

Datum 
unö 

Ut)C3cit 

Angabe öee Ortes, tüinö, tüetter, 
©eegang, Beleuchtung, ©Idjtlgfelt 

öet iuft, iltonöfcheln ufiu. 
Dorfommniffe 32 

4.4.41 

(24) 

lienischen So liffsbesatzungen und der unzureichenden 

Ausrüstung, deo ital. i)inheiten(z.B. Mangel an Dete-Ge- 

rät) nicht ratsam ist auf offensiven Einsatz der ital. 

;en. (siehe__Pernschre.iben 0030).^ Marine zu dr 

galkanopera tio 

dran 

VU~LU*B.-4 

Zur Frage 

durch die Dard 

Heeres nach EU 

ungeklärten Ha 

mit nur einem, 

voller Ladung 

nach Genehmig 

den, daß dur 

Hachrichtendie. 

der Dardanelle: 

besteht. Alle 

men sind durch 

zu veranlassen 

ch 

c*xt3 

der Durchfahrt von Hachschubschiffen 

ineilen erhält AGK 12 vom Genstb. des 

ksprache bei Ski. die iVeisung^wegen der 

Ltung der Türkei zunächst die Durchfahrt 

möglichst kleinen Schiff mit nicht zu wert- 

u versuchen. Auslaufen der Schiffe erst 

nig der Ski. Es muß damit gerechnet wer- 

:ahrende Schiffe frühzeitig dem englischen 

ist gemeldet werden und daß am Ausgang 

i Gefährdung durch engl. Seestreitkräfte 

lach der Lage möglichen Sicherungsmaßnah- 

ACK 12 im Benehmen mit Admiral Südost 

L a n d 1 a g 

IJordafrik i: Bengasi am 4-4. von deutschen Truppen 

genommen. 

C/Skl. 

1/Skl. 

As 

-5‘5- 

Datum 
unö 

UbrjeU 

Angabe öEö ©rteß, tüinö/ töetter, 
©eegang, Beleud)tung, 6ld)tigfelt 

ötr luft/ illDn6Jd)Eln ufro. 
üocfommntffe 32 

^.4-41 

(24) 

lienischen Sc 

Ausrüstung de 

rüt) nicht rat 

üarine üU drün 

/OjL/'C 

^-Ikanopera tic 

Zur Frage 

durch eie Dard 

Heeres nach Rü 

ungel:Iarten Ha 

mit nur einem, 

voller Ladung 

nach Genehmig 

den, daß durch}:’ 

Ilachrichtendie. 

der Dardanelle. 

besteht. Alle 

men sind durch 

zu veranlassen 

liffsbesatzungen und der unzureichenden 

[r ital. i;inheiten(z.B. Mangel an Dete-Ge- 

iam ist auf offensiven Einsatz der ital. 

;en. (siehe Fernschreiben &03G).-— ^U- = 

-v y-A»® - 

1. '****' fisUn -'•»jf 

der Durchfahrt voii ßachschubscniffen 

fciellen erhält AuK 12 vom Genctb. des 

ksprache bei Ski. die Weisung wegen der 

Ltung der Türkei zunächst die Durchfahrt 

möglichst kleinen Schiff mit nicht zu wert- 

;u versuchen. Auslaufen der Schiffe erst 

mg der Ski. Es muß damit gerechnet wer- 

:ahrende Schiffe frühzeitig dem englischen 

st gemeldet werden und daß am Ausgang 

i Gefährdung durch engl. Seestreitkräfte 

lach der Lage möglichen Sicherungsmaßnah- 

ACK 12 im Benehmen mit Admiral Südost 

Landtag 

IJordafrlk i : Bengasi am 4.4. von deutschen Truppen 

genommen. 

C/Skl. 

"I 
1/Skl. 

As 

% 



Datum 
unö 

Ui)C3eit 

Angabe öes Octco, IDinö, tüctter, 
©ecgang, 23eleud)tung, <5id)tigfeit 

öcr £uft, ynon6|d)0in ufiu. 
üocfommniffe 

Datum 
unö 

Eingabe bee öttea, IDinö, tÜcttec, 
©ecgang, 3elcud)tung, <5id)tigfeit 

ößt £uft/ 5Ttonö(d)ein ufiu. 
ü o c f o m m rn f f e 



Datum 
uni) 

Ut)t3elt 

Eingabe 6cs Ortes, IDinö, tDetter, 
©eegang, Beleud)tung, ©Idjtigtelt 

öer tufi, SV!on6|<i)ein U|UJ. 

5.4.41 Be sondere 

J u t; 0 s 1 a 

Jugoslavt 

die Regierung 

Paktes angebl 

habe weitere 

i keit des Staa 

) tert. 

Sender B 

goslawien ber 

digen. (Hach 

Stimmung) . - 

J ug._ :.law 

gemeinsame Ri 

Zllz  

üocfommntffe 33 

>0 litische Nachrichten. 

vt i e n : 

. Aufäenminister gab Erklärung ab, wonach 

Simovitach die Unterzeichnung des Dreier- 

Lch grundsätzlich anerkannt habe. Regierung 

/erhandlungen führen wellen, um Unabhängig- 

fces zu sichern, doch seien diese geschei- 

ilgrad veröffentlicht Aufruf, nach dem Ju- 

äit und gewappnet ist, das Land zu vertei- 

julg. Bericht herrscht in Belgrad Panik- 

Verkehr auf der Donau eingestellt. - 

Lach—türkisch-russische Verhandlungen über 

:lärung werden fortgeführt. 

Ungarn : 

Vorgeseh 

rückgestellt 

läufig nur Mo 

jugoslawisch- 

ne allgemeine Mobilmachung vorläufig zu- 

ur Vermeidung weiterer Beunruhigung, Vor- 

bilisierung von Sicherungstruppen an der 

rumänischen Grenze angeordnet. 

USA: 

Amtliche 

der deutscher 

Schiffsbesatz 

Erklärung Washingtons mit Zurückweisung 

und italienischen Proteste gegen die 

ungen und Ablehnung der Forderung auf' Fre i- 

-S'f - 

Datum 
un6 

Uhtjelt 

2tngabe bes Jbrtta, tDinb, tDcttct, 
Seegang, Beleudjtung, ©fditigfeit 

bet tuft, inonb|<i)em U|UJ. 

5.4.41 Be sondere 

J u /; o s 1 a 

Jugi.sXavj 

die Regierung 

Paktes angebl 

habe v/eitere 

i keit des Staa 

■ tert. 

Sender E 

gosla.vien ber 

digen. (Hach 

stiii.raung) . - 

J ugo M av; 

gemeinja''ie iu 

üocfommntffe 33 

>0 litische Nachrichten. 

vt i e n ; 

. Außenminister gab Erklärung ab, wonach 

Simovitsch die Unterzeichnung des Dreier- 

Lch grundsätzlich anerkannt habe. Regierung 

/erhandlungen führen vtclien, um Unabhängig- 

tes zu sichern, doch seien diese geschei- 

ilgral veröffentlicht Aufruf, nach den. Ju- 

ni t und gewappnet ist, das Lund zu vertei- 

julg. Bericht herrscht in Belgrad Panik- 

iferkehr auf der Donau eingestellt. - 

Lsch^türkisch-russische Verhandlungen über 

:lärung weiden fortgeführt. 

Ungarn : 

Vorgesehene allgemeine Mobilmachung vorläufig zu- 

rückgeatellt iur Vermeidung weiterer Beunrul.igung, Vor- 

läufig nur Mobilisierung von Sicherungstruppen an der 

jugoslawisch-rumänischen Grenze angeordnet. 

USA: 

Amtliche 

der deutscher 

Schiffsbesatz 

Erklärung Washingtons mit Zurückweisung 

und italienischen Proteste gegen die 

ungan und Ablehnung der Porderung auf' Frei- 



Datum 
unö 

Ubc^cit 

Angabe öes 0rteo, tüinö, tüctter, 
6eegang, Beleuchtung, ©id)tigfeit 

öec iuft, iTlonölcheln ufu). 
üorfommntffe 

lJ. 4 ■ 41 gäbe der Schiff 

Bei Verlia 

Admirals in 13a 

lassung Singapc 

rikaner bespro 

'e und Besatzungen. - 

idlungen englischen und amerikanischen 

ila soll angeblich auch die tiber- 

res als Flottenstützpunkt an die Ame- 

chen worden sein. 

Rußland 

Nach rumii lischem Diplomatenbericht in Rußland an- 

geblich große Sorge vor einem deutschen Angriff. Starke 

Betonung der rassischen Sympathie für Jugoslawien. 

J r a k : 

Sturz der englandfreundlichen Regierung durch 

Staatsstreich. V/eitere Entwicklung ungeklärt. 

Datum 
un6 

Ubrjelt 

Angabe öee ©rtco, lülnö, tüctter/ 
6eegang, Beleuchtung/ ©fd)tigfeU 

öec tuft, JTlon6|<hefn ufiu. 
üotüommntffe 

gdbe der Schiffi 

Bei Verba 

Admirale in Ina 

laueung Singap 

rikaner bespro 

'e und Besatzungen. - 

idlungen englischen und amerikanischen 

lila soll angeblich auch die tlber- 

•es als Flottenstützpunkt an die Ame- 

chen worden sein. 

Rußland 

Nach rumii 

geblich große 

Betonung der 

J r a k 

lischem Diploraatonbericht in Rußland an- 

3orge vor einem deutschen Ai.griff. Starke 

lisischcn Sympathie für Jugoslawien. 

Sturz der 

Staatsstreich. 

englandfreundlichen Regierung durch 

Weitere Entwicklung ungeklärt. 



Datum 
unö 

ilbrjtU 

8.4.41 

Eingabe öes 0cte3, tüinb, iDetter, 
Seegang, Beleuchtung, Sicijügteit 

öet £uft, il1onö|(t)ein ufiu. 

1 .) VerteidiguiiK Horcvegens: 

Vom 

26.3.) ei 
wegene" er 
JSihrera en 
des norwe 

eher I.aiid 
der Schwe 
Vom Heer w 
160 für Küt 

wehrwaffen 
and Luftw 

tungen zur 
Norwegen Ul 
klärung na 
schenken, 
eigenen Mi 
die im Küs 
Die Vertei 
im Nordgeb 

stärkt wen 
Ski. 

eine zusät 

dungs unten 
Aufgaben ur 
wegen nich- 

Landungen 
tigkeit 

Für 
gen etwa 1 

führung de 

0..iV'/iVFSt. ist ( mit C0461/41 gKdos. vom 

"Kampfanweisung für die Verteidigung Nor- 

UjlgSL 

i nc 

hal e: 
de n 

1t 

D 0 t f 0 m m n t [ J e 

Lagebesprechung beim Chef der See- 

34 

kriegsleitung. 

1 -assen, die zusätzliche Richtlinien des 
-halt zur Erhöhung der Abwehrbereitschaft 

scheu Raumes und Verhinderung irgendwo1- 

unternehmungen des Gegners. Dabei liegt 
r >unkt der Verteidigung in Nordnorwegen. 

rden zur Verstärkung der Verteidigung 

tenschutz geeignete Batterien und Flugab- 
nach Norwegen überführt. - Kriegsmarine 
fe sollen Hchulen und Ausbildungseinrich— 

Erhöhung der Verteidigungskraft nach 
erführen. Der Frage der rechtzeitigen Auf- 

;h See zu ist besonderes Augenmerk zu 
Der Kriegsmarine unterstehen auBer den 

teln zur Küstensicherung taktisch auch 

nschutz eingesetzten Batterien des Heeres! 
c igung der Küste soll außerdem besonders 
et durch defensiven Uineneinsatz ver- 
en! 
ieht in der Kampfanweisung lediglich 

liehe Weisung zur Abwehr feindlicher Lan- 

ehmungen in Norwegen, die die laufenden 
d die Unterstellung des Admirals Nor- 

berühren, sondern nur für den Fall von 
:d für die Vorbereitung ihrer Abwehr Gül- 
m. 

Mineneinsatz stehen dem Admiral Norwe- 
100 norwegische Minen zur Verfügung. Zu- 

tscher Minen z.Zt. nicht möglich. Gruppe 

-Jp' 
Datum 

un6 
Ubrjeit 

a.4.4i 

Eingabe öea Ortes, tütnb, tüetter, 
öeegang, Beleuchtung, 6ict)tlgtelt 

6er £uft, Jltonbfdiein ufnj. 

1.) Yertaidi ci 

ch 

Vom 

26.3.) ei 

we,-M.a" er 

^Puhrers en 

des norevs'; 

eher landuii, 

der Sch er; 

Vom Heer w 

160 für KU; 

wehrv.aff en 

und Luftv/a 

tätigen zur 

Norwegen Ul 

klärung na 

schenken, 

eigenen lii 

die im Küs 

Die Vertei 

im Nordgeb; 

stärkt wert 

Ski. 

eine zusät 

dungs unten 

Aufgaben ui 

wegen niclr 

Landungen 

tigkeit hal 

Für dt 

gen etwa 

führung det 

0;.W/WFSt. ist ( mit C0461/41 gKdos. vom 

"Kampfanweisung für die Verteidigung Nor 

1t 0 

Docfommniffe 34 

Lagebesprechung beim Chef der See- 

kriegsleitung. 

Norweger 3: 

-assen, die zusätzliche Richtlinien des 

.hält zur krliühung der Abvtehrbereitschaft 

scheu Raumes und Verhinderung irgtndwel- 

.gsUnternehmungen des Gegners. Dabei liegt 
tunkt der Verteidigung in Kordnorwcgeti. 

rden zur Verstärkung der Verteidigung 

tenschutz geeignete Batterien und Flugab- 

nach Norwegen überiührt. - Kriegsmarine 

-L e sollen Schulen und Ausbildungseinrich— 

Erhöhung der Verteidigungskraft nach 

erführen. Der Frage der rechtzeitigen Auf- 

See zu ist besonderes Augenmerk zu 

Der Kriegsmarine unterstehen auBer den 

teln zur Küstensicherung taktisch auch 

nschutz eingesetzten Batterien des Heeres! 
c igung der Küste soll auüerdem bdsonders 

et durch defensiven Mineneinsatz ver- 

en! 

ieht in der Kaiipfahweisung lediglich 

liehe Weisung zur Abwehr feindlicher han- 

ehmungen in Norwegen, die die laufenden 

d die Unterstellung des Admirals Nor- 

beruhren, sondern nur für den Fell von 

für die Vorbereitung ihrer Abwehr Gül- 

en. 

n llineneinsutz stehen dem Admiral Norwe — 

0 norwegische Minen zur Verfügung. Zu- 

tscher Minen z.Zt. nicht möglich. Gruppe 

i nd 



-fc(f 

Datum 
unö 

U^rjelt 

Angabe öcs 0rtcs, lüinö, lücttcr, 
©ecgang, Beleuchtung, öid)tlgfeit 

6ec luft, 51ton6(d)efn ufiu. 
üorfoinmniffc 

5-4.41 

(25) 

Nord und Admibal Norwegen, denen die Kampfanweiaung 

des OlC'tV zugeht, werden angewiesen, daß Sperren nach 

finnessen des Mmirals I!orv;egen mit dem vorhandenen 

norwegischen 

können. 

(Jm Sinz 

die Verteidig 

Heft XI.) 

2. )Unternehmen 11 

iaterial vorgesehen und ausgelegt werden 

Inen siehe hierzu "Kampfanveisung für 

mg Norwegens" in Kriegstagehuch Teil C 

Jarita" und "25": 

Beginn 

land und Südj 

Morgenstunden 

über gesamtem 

Mittel- und II 

utscher Kampfhandlungen gegen Griechen- 

igoslawien auf der iärde auf 6.4. in frühen 

festgesetzt, gleichzeitig huftkrieg 

jugoslawischen Raum. Krdoperationen gegen 

rdjugoslawien erst in einigen Tagen. 

3.)Einsatz Donau ’ lottille bei Unternehmen "Marita" und "25": 

Admiral 

ACK 12 um Prü: 

nauaufgaben f 

lieh sind: Be 

flottille, 

satz ungaris 

schera Befehl 

wünscht ist 

tenloberhalb 

schleunigung 

Donauf lo 

hllt werden 

Hach Überho 

Schaft 24.4. 

Bechelaren ni 

Einsatz ungar 

äüdost bittet auf Grund Besprechung mit 

ung, ob zur Unterstützung Heer bei Do- 

Igende Maßnahmen der Kriegsmarine mög- 

chleunigung Einsatzbereitschaft Donau- 

chnelle Jndienststeliung Monitors, Ein- 

c|ier und rumänischer Monitore unter deut- 

der Abgabe an deutsche Kriegsmarine, Er- 

reitstellung, wenn auch nur erste Einhei- 

ui|id unterhalb Jugoslawiens mit größter Be- 

tille , die erst von Holland herange- 

kann erat 15-4. in Linz eintreffen. 

g und Waffenanbordgabe ist Einaatzbereit- 

: lergoutellt. Jndienststel].ung Monitor 

:ht vor 3.5. möglich. Hinsichtlich 

eher oder rumänischer Verbände wird Ad- 

m iß 

lun 

Datum 
unö 

U^rjeit 

Eingabe 6ce Üctea, lüinö, rDcttct, 
Seegang, öeleucbtung, Sid)tiöfßit 

öec luft, 5non6|d)ein ufiu. 
üorfommnijfe 

5.4.41 

(25) 

Nord und Admi 

des CICiY zu£;eh 

Ermessen des 

ral Norwegen, denen die Kampfanvveisung 

t, werden angewiesen, daTä Sperren nach 

Idmirala Ilorv,egen mit dem vorhandenen 

norwegischen 

können. 

(Jm Einz 

die Verteidig 

Heft II.) 

2. )Unternetniien 11 

iaterial vorgesehen und ausgelegt werden 

jlnen siehe hierzu "Kaiapfdnv.'eisu.ig für 

mg Hürwegens" in Kriogstagehuoh Teil C 

Jarita" und "25": 

Beginn 

land und Süd3 

Morgenstunden 

über gesamtem 

Mittel- und II 

utscher Kampfhandlungen gegen Griechen- 

igoslawien auf der Erde auf 6.4. in frühen 

festgesetzt, gleichzeitig l.uftkrieg 

Jugoslawischen Raum. Erdoperationen gegen 

rdjugoalawien erat in einigen Tagen. 

3. )Einsatz Donau: i'lottille bei Unternehmen "Marita" und "25" s 

3 a i 

Admiral 

AuK 12 urii Prü. 

nauaufgaben f 

lieh sind: Be 

flottille, sc. 

satz ungaris 

schein Befehl 

wünscht ist B 

tenjoberhalb u 

schleuiiigung. 

Donauf lo 

htlt werden m 

Nach bberholun 

schuft 24.4. 

Bechelaren ni 

Einsatz ungar 

iüdost bittet auf Grund Besprechung mit 

ung, ob zur Unterstützung Heer bei Dc- 

Igende Maßnahmen der Kriegsmarine mög- 

chleunigung Einsatzbereitschaft Donau- 

nnclle Indienststellung Monitors, Ein- 

er und rumänischer Monitors unter deut- 

ider Abgabe an deutsche Kriegsmarine, Er- 

reitstellung, wenn auch nur erste Einhei- 

d unterhalb Jugoslawiens mit größter Be- 

tille , die erst von Holland herange- 

iß, kann erst 15-4. in Linz eintreffen. 

g und iVaffenanbordgabe ist Einsatzbereit- 
hergesteilt.Indienststellung Monitor 

:ht vor 3.5. möglich. Hinsichtlich 

scher oder rumänischer Verbände wird Ad- 



w ■ 
Datum 

un6 
Ut)C3cU 

5.4.41 

Angabe 6e8 Ottee, tüinb, töettet, 
6tEgang, Bclcud)tung, ©iditigfeit 

öec £uft, iTlonöldjefn ufro. 

ff 

miral Südost 

rungen zu tre 

richtl. an Gh 

Bulgarien). - 

Pur den 

erster Linie 

flottille von 

Sperrmaßnahmen 

Bereitschaft VJ 

Einsatz im Kampf gegen Jugoslawien ist in 

der Einsatz der Plußräumboote der Donau- 

.Yichtigkeit zur Beseitigung jugoslawischer 

auf der Lonau.Beschleunigung der Einsatz- 

\ird versucht. 

4•Verrichtung we 

j krieg; 

iterer Hilfskreuzer zum Einsatz im Kreuzer- 

Die Henri 

kreuzen wurde 

a) Liotorscliiff 

als HSK 11 

bis z;r ■Tnd L 

b) 

d) 

Schiff 23 

und E'lugzeu 

Jndienstst^ 

Motorschiff 

sprechender 

dauer voran 3 

5.) Weisung zur Au 

Die Front 

den besonderen 

sorgungsschiff 

neter Prisen b 

sen und erhalt 

Bereitungen Vo 

Dotfommniffe 35 

angewiesen;an Ort und Stelle Vereinba- 

en. - (Unterrichtung Ski. geht nach- 

Marinemisaion Rumänien und Verb.Stab 

htung folgender Motorschiffe als Hilfs- 

um 3.4. befohlen: 

"Meersbi\ijg" (bisher Zielschiff beim BdU) 

~"Schiff 311. Gesamtdauer der Herrichtung 

enststellung etwa 13 Monate! 

i Ls HSK 6 (mit Detegerät, Ti^pedcbewaffnung 

Einrichtung). Herrichtungsdauer bis zur 

liuig etwa 6-7 Monate. 

l'ogo" als HSK 10 = "Schiff 14" (ent- 

Ausbau wie "Schiff 23").Herrichtungs- 

isichtlich länger als Schiff 23. 

ü-bringung von Tankerprisen und anderer 
wertvoller Sch .ffe: 

>efehlsstellen werden unter Hinweis auf 

Mangel an Tankschiffsraum, Troß- und Ver- 

L auf die Bedeutung der Aufbringung geeig— 

i allen Handelskriegsoperationen hingewie- 

n -oefchl, durch geeignete Maßnahmen und Vor- 

kehrungen zu treffen, dars bei den nächsten 

Datum 
unö 

Ubcgtft 

Angabe öEB Ortee, tDinö/ tDettec, 
©eegang, Beleucttung/ 61d)Mgfeit 

6ec iufi/ 5non6)d)ein ufro. 
Oocfommntffe 35 

5.4.41 rairal Südost 

rungen zu tre 

richtl. an Che 

Bulgarien). 

Für den 

erster Linie 

flottille von 

Sperrmaßnahmen 

bereitachtift v 

angewiesen/an Crt und Stelle Vercinba- 

en. - (Unterrichtung Ski. geht nach- 

f iJarinemisuion Bumänien und Verb.Stab 

Einsatz im Kampf gegen Jugoslawien ist in 

der Einsatz der Flußräumboote der Eonau- 

Jichtigkeit zur Beseitigung jugoslawischer 

auf der Donau. Beschleunigung der Einsatz- 

ird versucht. 

4-Verrichtung 

krieg: 

Die Herr 

kreuzer wurde 

a) I.iotorschiff 

als HSK 11 

bis z.r Jndb. 

iterer Hilfskreuzer zum Ems .tz ja Kr-uz^r- 

b) 

<ä) 

Schiff 23 a 

und Flugzeu 

Jndienstst. 

iehtung folgender Motorschiffe als Hilfs- 

ira 3.4. befohlen: 

"Meersbi\uj" (bisher Zielschiff beim BdU) 

=11 Schiff 5". Gesamtdauer der Herrichtung 

enststellung etwa 13 Honate! 

i Ls HSK 6 (mit Detegerät, Ti^.pedcbewaffnung 

Einrichtung). Herrichtungadauer bis zur 

Jung etwa b-7 Honate. 

Motorschiff 

sprechender 

dauer voran 3 

"i'ogo" als HSK 10 = "Schiff U” (ent- 

Ausbau wie "Schiff 23").Herrichtungs- 

isichtlich länger als Schiff 23. 

.) Weisung zur Au u :_bringung von Tankerprisen und anderer 

wertvoller Sch.ffe: 

Die Front' 

den besonderen 

sorgongsschiff 

neter Prisen b 

sen und erhalt 

bereitungen Vo 

>efehlsstellen werden unter Hinweis auf 

Mangel an Tankschiffsraum, Troß- und Ver- 

ü auf die Bedeutung der Aufbringung geeig— 

i allen Handelakriegsoperationen hingewie- 

n Eefehl, durch geeignete Maßnahmen und Vor- 

kehrungen zu treffen, dari bei den nächsten 



Datum 
unö 

U^rjcit 

Angabe 6eö 0rteo, iDinö, tDcttcc, 
öcegang, ößleudjtung, 6id)tigfcit 

öec iuft, 5Ttonöfci)eln ufiu. 
üorfommniffe 

5.4.41 

(26) 

Operationen mit 

möglichst viele 

der eigenen öee 

Auch andere Sc 

Motorschiffe si 

führung, sodaß 

höher :.u bewert 

(Jm Hinze1 

Skl. 6627/41 gK(i 

Jfcf* Heft 1.) 

Uberwasserstreitkräften im Atlantik 

Tankschiffe eingebracht und zum Zwecke 

triegführung nutzbar gemacht werden können, 

liffe, insbesondere Kühlschiffe und schnelle 

von hohem Wert für die eigene Krieg- 

Lhre Aufbringung als Prise wesentlich 

in ist als die Versenkung des Schiffes, 

aen siehe Weisung "Tankerprisen" 

,os. vom 5.4. in Kriegstagebuch Teil C 

Lageüberblick 5.4. 

Besondere Feindnachrichten. 

Außerhei m i s c he Gewässeri 

H o r d a t 1 a a t i k 

Jm Gebiet 

Joland zeichnet 

U-Boote ab. Übe:' 

routen^teine Mel 

ördlich der Hebriden und südöstlich 

sich im Funkbild das Auftreten eigener 

Geleitzugbewegungen auf Hordatlantik- 

ungen. - 

M i t t e 1 a t 1 a n t i k s 

Ein Kreuze 

Feindortungen i 

Gruppe 'Repulse 

Hach Abwe 

der Fiji-Klasae in Gibraltar eingelaufen. 

Gebiet der Kanaren und im Qu. BE 52. 

noch im Gatatlantik. Stancbrt unbekannt. 

Ir'meldung gehen engl. Geleitzüge unregel- 

Datum 
unö 

Ut)C3eit 

Eingabe öEö Örtco, iDinö, Jüetter, 
©eegang, öelEud)tung, 6id)Hgfrit 

öEC iuft, inon6(d)Ein ufio. 
üorfommni'ffe 

5.4.41 

(26) 

Operationen mit 

möglichst viele 

der eigenen See 

Auch andere Sc 

Motorschiffe si 

fuhrung, soduß 

höher ..u bewert 

(Jm Hinzel 

Ski. 6627/41 gh(i 

0«^+ Heft I.) 

Übervjasserstreitkrüften im Atlantik 

Tankschiffe eingebracht und zum Zwecke 

Kriegführung nutzbar gemacht werden können, 

liffe, insbesondere Kühlschiffe und schnelle 

d von hohem Wert für die eigene Krieg- 

Lhre Aufbringung als Prise wesentlich 

n ist als die Versenkung des Schiffes. 

ien siehe ,/eisung "lankerprisen" 

os. vom 5.4. in Kriegstagebuch Teil 0 

Lageüberblick 5-4- 

Besondere Pcindnachribhten. 

Außbrhei m i s c he Sewässeri 

Nordatla n t i k 

Jm Gebiet 

Island zeichnet 

U-Boote ab. Üb 

routei.|ieine Mel. 

ördlich der Hebriden und südöstlich 

ich im Funkbild das Auftreten eigener 
Geleitzugbewegungen auf Nordatlantik- 

ungon . - 

M i t t e 1 a t 1 a n t i k i 

Ein Kreuze 

Feindortungen i 

Gruppe 'Repulse 
Nach Abwe 

der Fiji-Klaase in Gibraltar eingelaufen. 

Gebiet der Kanaren und im Qu. BE 52. 

noch im Gstatlantik. Starxbrt unbekannt, 

hrmeldung gehen engl. Geleitzüge unregel- 



Dalum 
un6 

Uijtjtil 

Jlngabc 6cs örtee, tümb, tDettec, 
Seegang, Beleuchtung, Sichtigfeit 

6et £uft, iTlon6|chein u|u>. 

mäßig westlich 

Einzelne 

te, vor allem 

und Australien 

halb von 3 Ta 

trat durch Torb' 

in Sao Vincentp 

die vermutlich 

oder östlich Kap Verden vorbei. 

Schiffe der Geleitzüge bunkern in Sao Vincen- 

Slue-Star-Liner, Kühlschiffe von Südamerika- 

, Jm Durchschnitt laufen 5 bis .6 Schiffe inner- 

;en Sao Vincente an. Störung des Verkehrs 

edierung Dampfers "Shakespeare" ein. Häufig 

Tanker festgestellt, darunter solche, 

engl. Streitkräfte in See versorgen. 

S ü d a t 

Hilfskreu 

erhalten Befehl 

(Möglich, daß 

deutschen Damplf 

die sich darau 

üocfommntffe 36 

n t i kl 

ser "Prince Henry", ei* Tanker "Bishopdale" 

sich am 8.3. in 30° Süd 72^ ff zu treffen. 

'Prince Henry" die aus Oallao ausgelaufenen 

er "München" und "Hermonthes" angehalten hat, 

f versenkten). 

Gewäss e r um Engl a n d i 

Jn Jrischer See - Liverpool-Bereich laufende 

rege Minensuchtätigkeit. - Jm übrigen keine besonderen 

Meldungen. 

Datum 
un6 

Ubijttt 

21ngabc 6cs 0rtes, tüinö/ tDettec, 
Setgang, Bclsudjtung, eubtigfelt 

6tt tuft, JT!Dn6|a)Ein U|ID. 
üocfommniffe 36 

5jLi_-i_L mäßig westlich 

Einzelne 

tc, vor allem 

und Australien 

halb von 3 Ta 

trat durch Torfci 

in Sao Vincent 

die vermutlich 

oder östlich Kap Verden vorbei, 

ichiffe der Geleltzüge bunkern in Sao Vincen- 

:jlue-Star-Iiner, Kühlschiffe von Südamerika- 

, Jm Durchschnitt laufen 5 bis 6 Schiffe inner- 

;en Sao Vincente an. Störung des Verkehrs 

edierung Dampfers "Shakespeare" ein. Häufig 

Tanker festgestellt, darunter solche, 

engl. Streitkräfte in See versorgen. 

S ü d a t n t i k t 

Hilfskreu 

erhalten Befeh 

(Möglich, daß 

deutschen Dampt. 

die sich darau 

:er "Prince Henry"f #*« Tanker "Bishopdale" 

L, sich am 8.3. in 30° Süd 72u W zu treffen. 
'Prince Henry" die aus Gallao ausgelaufenen 

er "München" und "Hermonthcs" angehalten hat, 

f versenkten). 

G e w a s s e um England: 

ch 2 Jn Jris 

rege ilinensuch 

Meldungen. 

r See - Liverpool-Bereich laufende 

itätigkeit. - Jm übrigen keine besonderen 



Datum 
unö 

U^rjeit 

5.4.41 

Angabe 6ce ©ttea, tüinb, tDcttet, 
Secflang, Bcltudjtung, Slditigtcit 

6cc luft, iTtonöfifjcin ufu). 

Kreuzerkrieg ii 

Keine bes 

Troßschif: ’ 

teratützung de 
2 U-Boote unte^1: 

der Boote mit 

ER 89 zu etehei 

Aus Me 1dm., 

U-Boote wird et 

Tanker "Jll" ui 

9.4. morgens 
fügung stehen 

Meldung auf ge: 

(siehe Ft.1438 

Unt erriet 

Ft.1606 , über 

fi.: 

Versenk unj 

Artiller lebe sei 

borgenen 26 Be 

Jäger aufrenomi, 

ben 1430. 

25.sm wes 

festgestellter 

Jm Kanal i 

behindert. - 5 

üocfommntjfe 

Eigene läge 

auBerhelmischen Gewässern; 

enderen Ereignisse. 

"Hordmark" wird Uber vorgesehene Un- 

Auslaufens "lech" aus Santos" durch 
richtet, und erhält Befehl zur Ergänzung 

Brennstoff und Proviant ab 8.4. in Qu. 

(siehe Ft.0109). 
ig Uber durchgeführte Versorgung der Süd- 

tnommen, daß "Nordmark" Ergänzung aus 
d "Rudolf Albrecht" durchfuhrt und spätesten» 

ir erneute U-Bootsversorgung in ER 89 zur Ver- 

karm. "Nordmark" und Schiff 41 werden zur 

ordert, falls Annahme Ski. unzutreffend. 

tung Hilfskreuzer über eigene Lage siehe 

Feir.dl-go 1247, 2011, 2103). 

Westraur / Atlantik Icüste/Kanali 

"Thorn" vor St.Nazaire erfolgte durch 

uß eines brit. U-Bootes.(Außer bisher ge- 

atzungsangehörigen weitere 7 durch U- 
en. Siehe Bericht Überlebender Fernschrei- 

‘ 1. Gironde-Mündung Hinenräumungen an dort 

Sperre. 

-Bootseinsutz durch Wetterlage (Nebel) 

Zerat.Flottille auf Marsch nach Brest. 

Datum 
un6 

ilbtjcit 

J.4.41 

Eingabe bee üctea, tUinb, tüctter, 
Seegang, Beleuchtung, Slcbtigfeit 

bet tuft, illonbficeln ufm. 

Kreuzarkrleg ir 

Keine bes 

Troßschif:’ 

terdtiitzun^ de 
2 U-Boote unte^-: 

der Boote mit 

ER 89 zu etehei 

Aus iJeldui., 

U-Boote wird et 

Tanker "Jll" m 

9.4* morgens fij: 
fügung stehen 

Meldung auf ge: 

(siehe Pt.1438 

Uuterricl 

Pt.1606 , über 

tf e s t r a u 

Versenkun; 

Artilleriebescl 

borgenen 26 Be 

Jäger auf_enoim. 

ben 1430. 

25.SIJ wes 

festgestellter 

Jm Kanal I 

behindert. - 5 

üotfommni'ffe 

Eigene läge 

außerheli Ischen Gewässern; 

cnderen Ereignisse. 

"Hordmark" wird über vorgesehene Un- 

Auslaufens "teoh" aus Santos" durch 
■richtet, und erhält Befehl zur Ergänzung 

Brennstoff und Proviant ab 8.4. in Qu. 

(siehe Pt.0109). 
.g Uber durohgeführte Versorgung der Süd- 

tnommen, daß "Hordmark" Ergänzung aus 
d "Rudolf Albrecht" durchführt und spatesten* 

ir erneute U-Bootsversorgung in ER 89 zur Var- 

kann. "Nordmark" und Sohiff 41 werden zur 

ordert, -falls Annahme Ski. unzutreffend. 

tung Hilfskreuze-i über eigene Lage siehe 

Peife^tl -gu 1247, 2011, 2103). 

J_ Atlantik küste/Kanali 

"Thom" vor St.Hazaire erfolgte durch 

uß eines brit. U-Bootes.(Außer bisher ge- 

atzungjangehörigen vteitere 7 durch U- 
en. Siehe Bericht Überlebender Pernschrei- 

• 1. Gironde-Mür.dung Kinenraumungen an dort 

Sperre. 

-Bootseinsatz durch //etterlaga (Hebel) 

Zerat.Plottille auf Marsch nach Brest. 



Dntum 

U 

liAAl 

Angabe 6ea Ortes, tDlnb, tDetter, 
Seegang, Beleudjtung, S(d)tlgfcit 

6et tuft, inDnöfduin ufm. üorfommniffe 37 

V/t Gruppe 

gegen IVestaus^ 

2840 - 2750 

rung Richtung 

■Vall vörgeeeh 

mit Begriuidun^ 

t teilt Absicht rait| zur Flankensicherung 

ang Kanal Minensperre zu legen etwa Qu. BF 

leginn Ifeuinond April beabsichtigt. Ervteite- 

,Vest zu Mord bis etwa 10° W als Nord-West- 

1
 • (Von Gruppe werden nähere Einzelheiten 

und Minenforderungen angefordert). 

Nord 3 e e 

Keiiie be 

/. S k a g e r r a k 

anderen Ereignisse. 

Lage im Op. Gel 

Jm Hordgc 

AD 84 und AL 

AD 52 zum Eins 

Unterrichtung 

Auf Rückmarscl 

Jm Mitte 

im Raum vor F: 

Senkung von 6 t' 

fehl, am 9.4. : 

und dann Sond 

Auf Ausm 

U-Bootskriegführung 

iet: 

biet operieren U 73, 76, 98, 101 zwischen 

3 (siehe Befehl 1448). - U 94 Marsch nach 

utz gegen die dort gemeldeten Feindkreuzer, 

über schwed. und finn.Dampfer s.2146. 

U 46, 48, 69, 74, 97. 

atlantik hat U 124 keine Beschränkung mehr 

•eetown. Boot steht in ET 37, meldet Ver- 

'GC t-Dampfer. - U 105 und U 106 haben Be- 

chraals in ER 89 aus ^Nordmark" zu ergänzen 

raufgäbe Qu.GB 15 durchzuführen, 

rsch : U 52 nach II 

U 103, 107, 108 nach 3 

Datiim 

U 

i&Äi 

Angabe bti Orte«, tölnb, tDcttcr, 
öcjegang, Scleudjtung, 6ld)tigftit 

öec tuft, iHonb^ein ufro. 

Gruppe We 

gecen iVestausf 

2840 - 2750. 
rung Richtung 

Wall vörgeseh 

mit Begrüv.dunj 

N o 

Keine bet 

üorfommniffe 37 

it teilt Absicht mit, zur Flankensicherung 

ang Kanal Minensperre zu legen etwa Qu. BF 

eginn Heuincnd April beabsichtigt. Erweite- 

rest zu Nord bis etwa 10° W als Nord-West- 

(Von Gruppe werden nähere Einzelheiten 

und Hinenforderungen angefordert). 

d 3 e e / S kagerrak 

anderen Ereignisse. 

Ldfie in. OM.Geiiet: 

Jm Nurdgc 

AD 84 und AL 

AD 52 zum Eins 

Unterrichtung 

Auf Rückmarscl 

Jm Mitte 

in Raum vor P 

Bootskriegführung 

biet operieren U 75, 76, 98, 101 zwischen 

3 (siehe Befehl 1448). - U 94 Marsch nach 

itz gegen die dort gemeldeten Feindkreuzer, 

über schwed. und finn.Dampfer s.2146. 

U 46, 48, 69, 74, 97. 

atluntik hat U 124 keine Beschränkung mehr 

eetown. Boot steht in ET 37, meldet Ver- 
senkung von etoc t-Dampfer. - U 105 und U 106 haben Be- 

fehlj am 9.4* nochmals in ER 89 aus ^Nurdmark" zu ergänzen 

und dann Sond^raufgabe Qu.GB 15 durchzuführen. 

Auf Ausm:irsch U 52 nach H 

U 103, 107, 108 nach G. 



Datum 
unö 

Ubrgeit 

Angabe öea Ortes, IDinö, tüctter, 
©eegang, Beleuchtung, 6ld)tigfelt 

6er luft, JTtonöJchein ufm. 
üottommniffe 

5.4.41 

(27) 

Einführung dei neuen Torpedos G 7 s: 

Mit erste 

G7 s ist nach 

41 zu rechnen 

Wochen, 

B-Dienst beste 

und U-Bootsabv 

die taktischer 

r Frontverwendung von etwa 80 - ICO 

bisherigen Unterlagen erst im Spätsommer 

Die U-Bootsverluste in den letzten 

die cjurch Kriegstagebücher, Luftaufklärung und 

tigte Verstärkung der Geleitzugsicherung 

ehr auf dem V/asser und aus der Luft und 

Erschwerungen des U-Bootseinsatzes durch 

zunehmende Tagteslänge sowie Verlegung der Geleitzug- 

wege nach Norc en machen die Einführung des G 'f- s beson- 

ders dringliol. , damit die beabsichtigte und notwendige 

Verstärkung di s U-Bootskrieges nicht durch Verluste und 

geringere Angriffserfolge aufgehoben wird. 

T Wa v/irc deshl[ab gebeten, auch unter .Inkaufnahme 

von liachteilei an anderer Stelle alles daran zu(setzen, 

den Termin dej- Frontbereitschaft des G 7 s vorzuziehen. 

Hände 

Lage in CI 

setzt Auslauf 

ten entgegen 

Jm Hafen 

Häumung des H. 

"Krefeld", 

"Lichtenfels" 

Isschiffahrt 

ile wird ruiiig beurteilt. Regierung 

<n deutscher Dampfer keine Schwierigkei- 

(siehe Meldung 1000). 

von Massaua haben sich im Hinblick auf 

fens die deutschen Dampfer "Oliva", 

ra", "Liebenfels", "Frauenfeld" und 

selbst versenkt. 

Ge 

Lage 5.4.: Jm 

Mitte .meer Kriegführung 

Gibraltar am 4.4. abends nur Zerstörer 

Datum 
un6 

Ubrjcit 

■Jlngabe 6ca 0ttee, tüinb, fDcttEc, 
©eegang, 8cleud)tung, 6ld)tlgfeit 

6ec tuft, iltcnb^cin ufm. 
Dotfommm'JJe 

5.4.41 

(27) 

Einführung dei neuen Torpedos G 7 Bi 

3te r I!it ers 

G7 s ist nach 

41 zu rechnen 
Wochen, die 1 

B-Dienat bestl 

und U-Bootsaln 

die taktischer 

zunehmende 

wege nach Nort 

dera dringllcl 

Verstärkung dt 

geringere Angl i 

T Wa v;irc 

von Nachteilei 

den Termin der 

Frontverwendung von etwa 80 - ICO 

bisherigen Unterlagen erst im Spätsommer 

Die U-Bootsverluate in den letzten 

urch Kriegstagebücher, Luftaufklärung und 

tigte Verstärkung der Geleitzugsicherung 

ehr auf dem V/usser und aus der Luft und 

Eraclr.verungen des U-Bcotseinsatzes durch 

alänge sowie Verlegung der Geleitzug- 

en machen die Einführung des G 'fr s beson- 

damit die beabsichtigte und notwendige 

U-Bootakrieges nicht durch Verluste und 

iffacrfolgc aufgehoben wird, 

deshijab gebeten, auch unter Jnkaufnihme 

an anderer Stelle alles daran zu^etzen, 

Frontbereitachaft des G 7 s vorzuziehen. 

Hände Isschiffahrt 

Lage in CI 

setzt Auslauf 

ten entgegen 

Jm Hafen 

Räumung des H; 

"Krefeld", " 

"Lichtenfels" 

G.: 

ile wird ruiiig beurteilt. Regierung 

n deutscher Dampfer keine Ochwierigkei- 

(siehe Meldung 10C0). 

von IJassaua haben sich im Hinblick auf 

ifens die deutschen Dampfer "Oliva", 

ra", "Liebenfels", "Frauenfeld" und 

selbst versenkt. 

M i t t e .ineerkri egfUhrung 

Lage 5.4. : J41 Gibraltar am 4.4. abends nur Zerstörer 



■ fcv ' 

Saturn 
un6 

Ut)r3eit 

5.4.41 

(28) 

Angabe 6ES Ortes, ttlinb, tDetter, 
Seegang, Beleudjtung, Sid)tigteit 

ber £uft, inonb(<i)ein ufiu. 

und Kleinfahrs 

Kampfgruppe H 
noch im westli 

kannt. Jn Ale: 

morgens 3 Soli! 

außer zahlreic 

feindl. Geleit 

setzt, im Sie 

featgestellt 
dem Piräus aut 

Jn der ji 

maßnaiimen, Aut 

u.a. Verlegung- 

anderen Häfen 

üorfDmmniffe 38 

euge sowie zahlreiche Handelsschiffe, 

mit den Trägern "Ark Royal" und "Purious" 

eben Hittelmeer. Standort tud Absicht unbe- 

andrien stellt Luftaufklärung am 5.4. 

achtschiffe und 2 Träger (beide im Dock) 
hen leichten Streitkräften fest. Rege 

ugtatigkeit nach Griechenland wird fertge- 

erungsdienst werden u.a. "Ajax" und "Perth" 

Netzleger"Protecter" läuft 4.4. abends aus 

goslawiuchen Marine weitere Bereitschafts- 
legen von Uinensperren an der Küste 

(siehe B-Didelcung 1240). 

Jtalienei treffen Sicherungsmaßnahmen in der Adria, 

von Schiffen aus Triest nach Venedig und 

Schlachtschiffe "Cesare" und "DoVia" von 
Spezia nach Neapel verlegt. Transportverkehr nach Alba- 

nien planmäßig 

Tripolis -Tran 

IV.deutsc! 

nach Tripolis 

tigt. Vom OKW 

Hauptquartier 
Rintelen) dem 
bei allem Vars 

für die italie 

dringend gebet 

deutschen 15.P 

hierfür vorges 

nicht herabzus 

sporte: 

he Seetransportstaffel in Tripolis einge- 
laufen. Weitere Geleite vorläufig abgestoppt. Jtaliener 

haben darauf hingewiesen, daß Sicherung Truppentransporte 

durch Operation Jugoslawien beeinträch- 

wird über den deutschen General beim 

ler italienischen 'Wehrmacht (Generalmajor 

.reneral Guzzoni zum Ausdruck gebracht, daß 

i tändnis für die sich aus dem"Unternehmen 25" 

i. Kriegsmarine ergebenden Folgerungen 

:u wird, die geplante Transportfolge der 

: .Div. zeitlich einzuhalten und die 

dienen Geleit- und Sicherungsmaßnahmen 

:tzen. 

■ k'f ■ 

Datum 
un6 

UI)C3cit 

5.4.41 

(28) 

Angabe öee Ortes, tüini, tDetter, 
Seegang, Seleudjtung, Siditigteit 

öer £uft, )11onö|<i)ein ii/m. 

und Kleinfahr 

Kampfgruppe H 
noch im meatli 

könnt. Jn Ale 

raorgena 3 Sch! 

aufer zahlrei 

feindl. Gelei 

setzt, im Siel 

feetgestellt 
dem Piräus au: 

Jn der ji 

maßnalunen, Au 

(siehe B-PMelc 

J tulienei 
u.a. Verlegung 

anderen Häfen 

Spezia nach 

nien planmäßig 

Tripolis -fran 

hing. 

IT.deut: 
laufen. Weiterje 

haben darauf 

nach Tripolis 

tigt. Vom OK 

Hauptquartier 
Rintelen) dem 
boi allem Ve 

für die itali 

dringend gebet 

deutschen 15.P 

hierfür vorges 

nicht herabzus 

:rs ti 

üorfommntffe 38 

euge sowie zahlreiche Handelsschiffe, 

mit den Trägern "ArJc Royal“ und "Furious" 

chen Mittelmeer. Standort u_.d Absicht unbe- 

andrien stellt Luftaufklärung am 5,4. 

achtschiffe und 2 Träger (beide im Dock) 
chen leichten Streitkräften fest. Rege 

ugtätigkeit nach Griechenland wird fertge- 

erungsdienst werden u.a. "Ajax" und “Perth" 

M,etzleger"Protector" läuft 4.4. abends aus 

goolawischen Marine weitere Bereitschafts- 
legen von Kinensperren an der Küste 
ung 1240). 

treffen Sicherungsmaßnahiren in der Adria, 
von Schiffen aus Triest nach Venedig und 

Schlachtschiffe "Cesare" und "DoVia" von 
ipel verlegt. Transportverkehr nach Alta- lle a 

iporte: 

v tränsportstaffel in Tripolis einge- 
Geleite vorläufig abgestoppt. Jtaliener 

wiesen, daß Sicherung Truppentransporte 

durch Operation Jugoslawien beeinträch- 

wird Uber den deutschen General beim 

ler italienischen v'/ehrmacht (Generalmajor 

.rensral Guzzoni zcmi Ausdruck gebracht, daß 

;andnis für die sich aus dem"Untemehiiien 25" 

i Kriegsmarine ergebenden Folgerungen 

n wird, die geplante Transportfolge der 

•Div. zeitlich einzuhalten und die 

henen Geleit- und Sicherungsmaßnahmen 

tzen. 



Datum 
unö 

Ubracit 

Angabe öes 0rteo, lüinö, lücttcr, 
©ccgang, Beleuchtung, <5ld)tigfcit 

bec £uft, 5Tton6|ct)eln ufiu. 
üortommnjffe 

5.4.41 Jm Roten 1 

2 weitere ital 

Zerstör erverlu: 

Daniele Manin, 

eer haben sich im Seegebiet von Massaua 

Zerstörer selbst versenkt. Damit ital. 

te in diesem Geblet:Panthera, Tigre, Leone 

Uazario Sauro. 

L u f 

Jn der Naqh 

Kampfeinsatz g 

mouth sowie ge, 

Angriffe von Eiln 

Südengland. Bei 

Frachter von 3 

tkriegführu ng 

t zum 5.4. starker und erfolgreicher 

en Hafen- und Jndus trieanlagen/von Avon- 

en Great Yarmouth. Jm Laufe des 5.4. 

zelflugzeugen gegen Häfen und Flugplätze 

m Einsatz der bewaffneten Aufklärung ein 

000 t versenkt. 

Landlage . 

Balkanfrnnt: Fcrtsetzung des Aufmarsches gegen Jugosla- 

wien -Griechenland. 

Libyen; Bengha:i besetzt. Weiterer Vorstoß deutsch- 

italienischer Iräfte nach Osten. Gegner im Rückzug. 

Ostafrika: 

Addis Abeb, von Italien.Truppen geräumt. Engländer 

im Vormarsch. 

Datum 
un6 

Ubrjcit 

Angabe öee 0rteß, IDinö, tücttcc/ 
Geegang, Beleuchtung, ©idjHgfcit 

6et £uft, illDnöJcijein u|iu. 
üorfommnjffe 

^■4.41 Jn Roten 1. 

2 weitere ital 

Zeratörerverlu; 

Daniele Kanin, 

eer haben sich im Seegebiet von Uassaua 

Zerstörer selbst versenkt. Damit ital. 

te in diesem Gebiet:Panthera, Tigre, Leone, 

Uazario Sauro. 

L u f tkriegführu ng. 

Jn der Naqh 

Kampfeinsatz g 

mouth sowie ge, 

Angriffe von Eiln 

Südengland. Bei 

Frachter von 3 

t zum 5.4. starker und erfolgreicher 

gen Hafen- und Jndus trieanlagen, von Avon- 

en Great Yarmouth. Jm Laufe des 5-4. 

zelflugzeugen gegen Häfen und Flugplätze 

m Einsatz der bewaffneten Aufklärung ein 

000 t versenkt. 

Er Ikanfrnnt: Fc 

Wien -Griechen] 

Landlage . 

rtsetzung des -aufmarsches gegen Jugoala- 

and. 

Libyen: Bengha: 

italienischer 

Ostafrika: 

i besetzt. Weiterer Vorstoß ieutsch- 

ilrüfte nach Osten. Gegner im RUckzug. 

Addis Abeb. von Italien.Truppen geräumt. Engländer 

im Vormarsch. 



Dalum 
unö 

UI)C3cit 

6.4.41 
Sonntaf; 

Eingabe öce ©tlee, tüinb, tüctter/ 
Seegang, Beleud)tunfl, Siditigteil 

6ec tuft, iTlt>n6|<i)em u[u). 

Besondere 

Pii i: 

Balkan : 

Planmäßig 

Wien und Griec' 

Süd jügoslaviien 

viaffe gegen Be 

Aufrufe des 

Volk. - Üterre 

lawien. - Cffi 

tajInahme geg 

Wenige 3t 

v/ien Abscnluß 

und PreundschalC 

erwartet(wird 

erfolgen). Jn 

lische Unterst 

gerichtet gewe 

abwartend, off 

Deutschland en 

steht Auffass 

Politik beabsi 

wird, wenn sie 

üorfommniffe 3y 

olitische Nachrichten 

r Beginn der Kampfhandlungen gegen Jugosla- 

tenland. 12.Armee tritt den Vormarsch gegen 

und Mazedonien an. Großangriff der luft- 

Lgrad und feindliche Bodenorganisatxon. - 

rers an die Wehrmacht und an das deutsche 

.chung von Noten an Griechenland und Jugos- 

ielle italienische Erklärung über Kriegs- 

n Jugoslawien. - 

mden vor deutschem Einmarsch nach Jugosla- 

ines russisch-jugoslawischen Nichtangriffs- 

tspaktes!! Einbeziehung der Türkei wurde 

iber zweifellos infolge neuer Ereignisse nicht 

jängland und USA wird Pakt als starke mora- 

itzung Jugoslawiens und als gegen Deutschland 

ctet. - Haltung Rußlands vorerst ruhig und 

nbar fest zur Neutralität gegenüber 

tschloseen. Hinsichtlich Haltung Türkei be- 

uig, daß die Türkei keine Änderung ihrer 

chtigt und nur dann zu den Waffen greifen 

selbst angegriffen wird. 

Datum 
unö 

Ubraett 

Angabe öCö ©cfee, tDinö/ tücttet/ 
©eegang, Belcudjtung/ 6fd)tfflfeU 

öec luft/ iTlonbfiijejn ufm. 
öorfommntffe 3y 

6.4.41 
iounta ’ n d r e olitische Nachrichten 

B a 1 h a n : 

Planmäßig 

v.ien und Griec 

Südjügoulaviien 

v;affe gegen Be L 

Aufrufe des 3h4i: 

Volk. - Üherre 

lawien. - Cffi 

teilnahme geg 

V/enigo 3t 

v;ien Abschluß 

und Freundschal? 

er.7artot(v)ird 

erfolgen). Jn 

lische Unterst 

gerichtet gerne 

abwartend, off 

Deutschland en 

steht Auffass 

Politik beab 

wird, wenn si 

r Beginn der Kampfhandlungen gegen Jugosla- 

ijienlani. 12.Armee tritt den Vormarsch gegen 

und Mazedonien an. Großangriff der Luft- 

grad und feindliche Bodenorganisation. - 

rers an die Wehrmacht und an das deutsche 

ichung von Noten an Griechenland und Jugos- 

ielle italienische Erklärung über Kriegs- 

in Jugoslawien. - 

mden vor deutschem Einmarsch nach Jugosla- 

iines russisch-jugoslaväschen Nichtangriffs- 

tspaktec!! Einbeziehung der Türkei wurde 

iber zweifellos infolge neuer Ereignisse nicht 

England und USA wird Pakt als starke mora- 

itzung Jugoslawiens und als gegen Deutschland 

rtet. - Haltung Rußlands vorerst ruhig und 

enbar fest zur Neutralität gegenüber 

tschlossen. Hinsichtlich Haltung Türkei be- 

ug, daß die Türkei keine Änderung ihrer 

ijehtigt und nur dann zu den V/affcn greifen 

selbst angegriffen wird. 



Datum 
unö 

Ubcjeit 

Angabe 6CB 0rteo, ID In 6, tüctter, 
©ecgang, 23clcud)tung, 6ld)tigfclt 

öcr luft, 5tlonö|cl)eln ufiu. 
üotfommntffe 

6.4.41 Lageiib erblick 6.4. 

Besondere Peindnachrichten. 

A a 13 e r h e mische Gewä s s e r 

17 o r d a t 1 n t i k : 

Nach zuve 

die von Amerik 

den Y/eg nahmen 

Neufundland- ü 

Jsland Küste b 

Schottland. 

Hordameri 

strich erhaltet 

rine. Möglich, 

England einges 

^lässiger Meldung aus Lissabon sollen 

nach England fahrenden Schiffe folgen- 

Länge der USA- und Kanada-Küste bis 

er Kap Parewell -Reykjavik - längs der 

s Point Horn - über die Paröer nach 

anische Kriegsschiffe sollen z.Zt. An- 

wie Kriegsschiffe der englischen Ha- 

daß diese Einheiten im Geleitdienst nach 

tzt werden sollen. 

G i b r a 1 t 

Jn der Ha 

aus 1 Schlacht^ 

störern von 

"Are Royal", 

ter mit "Fiji" 

ht zum 6.4. Einlaufen eines Verbandes 

chiff, 1 Träger, 1 Kreuzer und 8 Zer- 

ten. Nach KO Spanien vermutlich "Renown", 

iheffield", Gruppe lief kurze Zeit spä- 

-Kreuzer mit unbekanntem Ziel wieder aus. 

S tid a t 1 a n 

Hach Held 

vois 8./9.4. b 

Ponta Delgada 

1 leichter Kre 

"Asturias" 70 

stellt ! Nach 

t i k : 

mg aus Rio Zusammenstellung eines Kon- 

ii Pemando Noronha . Geleit soll über 

.aufen. - Am 1.4. durch Luftaufklärung 

izer und Hilfskreuzer "Aloantara" oder 

jm querab Sao Sebastiao(Santos) festge- 

-ngaben brasilianischen Mar .Ministeriums 

Datum 
unö 

Ul>c3clt 

Angabe öEö 0tteo, ID in 6, tücttet/ 
©ccgang, Belcud^tung, ©id)tigFcit 

öec £ufi, inonöfdjcin ufiu. 
üocfotnmntffe 

6.4.41 Lageüberbliok 6.4. 

BeaonJere Feindnachrichten. 

A U- ß e r h e miache Ge w fl a s e r 

H o r d a t 1 n t i k : 

Hach zuvo 

die von Amerikk 

den V/eg nahnen 

Neufundland- ü 

Island Küste b 

Schottland. 

liordameri 

strich erhaltet 

rii.e. Köglich, 

■England einges 

G i b r a 1 t 

lässiger I.feldung aus I.iasabon sollen 

nach England fahrenden Schiffe folgen- 

liänge der USA- und Kanada-Küste bis 

ir Kap Parevje 11--Reykjavik - längs der 

s Point Horn - über die Paröer nach 

anioche Kriegsschiffe sollen z.Zt. An- 

wie Kriegsschiffe der englischen Ha- 

daß diese Einheiten im Geleitdipnst nach 

tat werden sollen. 

Jn der Ha 

aus 1 Schlacht^ 

störern von 

"Are Royal", 

ter mit "Fiji" 

;ht zi-m 6.4. Einlaufen eines Verbandes 

chiff, 1 Träger, 1 Kreuzer und 8 Zer- 

ten. Hach KO Spanien vermutlich "Renown", 

ihcffield", Gruppe lief kurze Zeit spä- 

-Kreuzer mit unbekanntem Ziel wieder aus. 

S üd a t 1 a n t i k 

Hach Held mg aus Rio Zusammenstellung eines Kon- 

vois 8./9.4. b ;i Pemando Noronha . Geleit soll über 

Ponta Delgada .uufen. - Am 1.4. durch Luftaufklärung 

1 leichter Krc iztr und Hilfskreuzer "Alcantara" oder 

"Asturias" 70 jrn querab Sao Sebastiao(Santos) featge- 

ätellt ! Hach Angaben brasilianischen I.Iar.Ilmioteriums 



Datum 
unö 

Ubrjclt 

6.4.41 

Angabe bea Ottea, töinb, tüctter, 
Seegang, Belemijtung, Sld)tigteit 

öet £uft, J11onö(ä)ein ufiu. 

patrouillierte 

Pemambuco. 

e v; a 3 

Jm Punkbi 

tätigkeit der 

ab. Mehrere Ge 

Warnungen. Vei 

aeldungen. An 

rung durch Kre 

Scapa—Bucht zv 

schiffe, 1 sei 

Jnseln Hoy, Fe 

50 mittleren t 

kleineren Krit 

auffallend, de 

re Handelsschi 

bedarf der la 

üocfommniffe 40 

ein brit. Hilfskreuzer zwischen Bahia und 

um England: 

Id zeichnet sich die rege Angriffs- 

deutschen Luftwaffe gegen Handelsschiffe 

leitzüge an der Westküste erhielten Luft- 

chiedene Schiffe geben Borabardierungs- 

der Ostküste 5 Gelextzüge beobachtet. Siche- 

user, Zerstörer und Vorp.Boote. Jn der 

ischen Jnseln Plotta und Para 2 Schlacht- 

verer Kreuzer vor Anker, zwischen den 

ra und Cava auffallende Versammlung von 

d gitßen Handelsschiffen, Tankern und 

;sfuhrzeugen. Beobachtung ist besonders 

an dieser Stelle bisher niemals große— 

ffaversammlungen beobachtet. Feststellung 

enden Weiterbeobachtung. Lf 

An Atlani 

tätigkeit. 

ik- und Kanalk ste feindliche Luftangriffs- 

H o r d s e e 

Keine be 

_ / H o r d m e e r : 

sonderen Feindmeldungen. 

Datum 
unö 

Ubrjelt 

6.4.41 

Stngabe öes lOrtes, tüinb, tDcttet, 
Seegang, Beleuchtung, Sld)tlgtelt 

6et £uft, illonti|<i)ein u|u). 

patrouillierte 

Pemambuco. 

e v) a 3 

Jm Funkld 

tätigkeit der 

ab. Hehrere Ge 

Warnungen. Vei 

meldungen. An 

rung durch Kre 

Scapa-Bucht zv 

schiffe, 1 seht, 

Jnseln Hoy, F, 

50 mittleren 

kleineren Krit 

auffallend, d;. 

re Hundelaschi 

bedarf der lai 

Ai. Atla.i1 

tätigkeit. 

Docfommntffe 40 

ein brit. Hilfakreuzer zwischen Bahia und 

England 

Id zeichnet sich die rege Angriffs- 

deutschen Luftwaffe gegen Handelsschiffe 

leitzüge an der Westküste erhielten Luft- 

echiedene Schiffe geben Bombardierungs- 

der Ostküste 5 Geleitzuge beobachtet. Siche- 

uzer, Zerstörer und Vorp.Boote. Jn ier 

ischen Jnseln Flotta und Fara 2 Schlacht- 

verer Kreuzer vor Anker, zwischen den 

ra und Cava auffallende Versammlung von 

liid grtßen Handelsschiffen, Tankern und 

,3f uhrzeugan. Beobachtung ist besonders 

an dieser Stelle bisher niemals große— 

ffeversamxlungen beobachtet. Feststellung 

fenden Weiterbeobachtung. 

ik- und Kanalk ste feindliche Luftangriffs- 

Nordsee 

Keine be 

_ ■' Nord m e ü r : 

Eunderen Feindmeldungen. 



Datum 
unö 

Ubcjcit 

Angabe öes 0rte8, lüfnö, tücttcr, 
öeegang, Beleuchtung, 6ld)tigfeit 

6ec luft, 5TlDn6fd)ein ufiu. 
üortommniffe 

o•4.41 

Kreuzarkriefi in 

Eigene La 

uu-ßerhsimischen Gewässern: 

Keine bes 

Schiff IG 

geben. 12.4. ir 

llunition (! !) i 

Troßschiff 

V-Schiff "Rudel 

"Hordmark" ao 

und 4 CGG t Bre 

Tankschiff 

EQ 6569 . 

Schiff 41, 

Süd-U-Boote unt^ 

richtung siehe 

orderen Ereignisse. 

neidet Absicht,Gefangene an "Jll" abzu- 

Qu. DP 19. Schiff hat 605» seiner 15 cm 

den letzten Gefechten verschossenI 

"Hordmark" hat nach Abgabe von Gefangenen 

Albrecht" nach Bordeaux entlassen, 

verwendungsbereit mit 6 000 t Treiböl 

mstoff. 

"Jll" meldet Standort 6.4. 0200 in 

10 uhl "Hordmark" werden über Lage 

rrichtet. (siehe 1356). Peindlageunter- 

1414 und 2010. 

Vf e träum /Atlantik küste 

Brest: Boma   Bei 

erheblicher S; 

lande. "Schlach 

einer ins Dock 

fertiges Eindo 

gesellen. Schiff 

nicht zur Verfü 

sehen Wetaer 

nicht längssei 

6.4. 0710 

Flugzeuge bei 

in 15 m Höhe a 

enangriffen in- der Macht zum 5.4- kein 

c)ischuden. Zahlreiche Bomben im Werftge- 

tschiff "Gncioenau" mußte zur Sprengung 

jefallenen mittl. Bombe ausdocken. So- 

'.en nach Beseitigung der Bombe vjar vor- 

wurde an Boje im Jnnenhafen gelegt, Hetze 

jung, Sperrbrecher konnten wegen stürmi- 

uid ungenügender Tragfähigkeit der Boje 

genommen werden . 

Torpedoangriff einzelner britischer 

ief liegender Y/olkendecke . Torpedoabwurf 

f 50 m Entfernung. Treffer auf "Gneisenau" 

Datum 
unö 

Ut)r3cit 

'Jlngabc bes ©des, IDinb, [Detter/ 
Seegang, Beleuchtung; ©ld)tigfeit 

bet luft, STtDnbpJjcin ufiu. 
Dorfommm'ffe 

Q.4.41 

Ki-eüZ3rkrieg in 

Eigene La 

aiißerheiniochen Gewässern: 

Keine bes 

Schiff IG 

geben. 12.4. ir 

Kunition (!!) i 

Troßschiff 

V-Schiff "Rudoilf 

"Ilordiflark" ao 

und 4 CGC t Bre 

Taiikschiff 

EQ 6569 . 

Schiff 41, 

Süd-U-Boote unt 

richtung siehe 

cideren Ereignisse. 

iieldet Absicht, Gefangene an "Jll" abzu- 

^u. DF 19. Schiff hat 60# seiner 15 cm 

. den letzten Gefechten verschossen! 

"Ilordmark" hat nach Abgabe von Gefangenen 

Albrecht" nach Bordeaux entlassen, 

verv.endungabereit mit 6 GOO t Treiböl 

nstoff. 

"Jll" meldet Standort 6.4. 0200 in 

10 uhl "ITordmark" werden über Lage 

rrichtet. (siehe 1356). Feindlngeunter- 

1414 und 2018. 

W e träum /Atlantikküste 

Bre^t: Eom J   Bei 

erheblicher S; 

lande. "Schlach 

einer ins Dock 

fertiges Eindu 

gesellen. Schiff 

nicht zur Vcrfü 

sehen Wetters 

nicht läiigssei 

6.4. 0710 
Flugzeuge bei 

in 15 m Höhe a 

enangriffen in der Kacht zum 5.4. kein 

c)ischuden. Zahlreiche Bomben im fferftge- 

tschiff "Gneisenau" mußte zur Sprengung 

gefallenen mittl. Bombe ausdocken. So- 

.en nach Beseitigung der Bombe war vor- 

wurde an Boje im Jnnenhafen gelegt, Netze 

jung, Sperrbrecher konnten wegen sturmi- 

ungenügender Tragfähigkeit der Boje 

genommen werden . 

Torpedoangriff einzelner britischer 

tfiefliegender Wolkendecke. Torpedoabwurf 

uf 50 o Entfernung. Treffer auf "Gneisenau" 

u id 



Datum 
i ' 

Uh 

■ 4- 41 

Angabe öes ürtes, tDinby tüettet; 
Seegang, Beleuchtung, Sidjtfgtelt 

6ec iuft, üionbfäiem u|ro. 

Abt.IV/V.St.B 

^elcäungen in An 

6.4.41"). 

Heparaturd 

den bisher gerne 

ansehlagt werden 

der Ski. für di 

schiffe in den 

troffen und ges 

gruppe(Bismarck 

Atlantik auftre 

Umstände, die z 

umgehend zu unt 

Sicherungsmaßnaii 

Torpedotreffer 

dert und der F 

I der italienisch 

Dörfern mntffe 41 

lugzeug abgeschossen. (Jm Einzelnen siehe 

age" Handakte Torpedotreffer "Gneisenau" 

uer noch nicht zu übersehen, muß aber nach 

deten Schäden mindestens mit 3 Monaten ver— 

Damit werden die Cperationspläne 

weitere Atlantikkriegführung der Schlacht- 

nminenden Monaten auf das Empfindlichste be- 

’ört. Die Hoffnung mit einer starken Kampf- 

,"Gneisenau", "Prinz Eugen") in Kürze im 

;on zu können ist zerschlagen. Die näheren 

am Torpedotreffer führten,sind beschleunigt 

rsuchen, zumal nach den früher gemeldeten 

imen in Brest erwartet werden konnte, daß 

uf unsere Schlachtschiffe wirksam verhin- 

otte in Brest ein ähnliches Schicksal wie 

lon Flotte in Tarent erspart werden würde. 

5.Z.Flotti - 

an der Uordküsto 

rung gemeldet. 

Zur Versen): 

weitere Aussagen 

le in Brest eingelaufen. Zerstörer wurden 

der Bretagne von feindlicher Luftaufklä- 

ung Tanker- "Thorn" durch brit.U-B0ot siehe 

Überlebender in Meldung 11G0. 

K a n a 1 g 

Ke ine 

einsatz. 

e b i e t 

Erei/ ;nisse wegen Wetterlage. Kein Schne)4boots- 

Datum 
t H 

Uh 

Angabe 6E8 ©ctes, tDin6/ tÜettcr, 
©eegang, Beleuchtung, ©fdjtigfelt 

öec tuft, iTtDnöfdjein ufro. 
öoefommntne 

• 4.41 Abt.IV/V.St.B 

^elj urigen in An 

6.4.41 ")• 

Reparaturd 

den bisher gerne 

anschlagt werdei. 

der Si'l. für di 

schiffe in den 

troffen und ges 

gruppe(Bismarck 

Atlantik auftre 

Umstände, die z 

umgehend zu unt 

Sicherungsmaßn, 

Torpedotreffer 

dert und der F: 

der italienisch 

5.Z.Flotti 

an der Uordküstc 

rung gemeldet. 

Zur Versen!: 

weitere Aussagen 

Kanalgeb 

Keine Erei|;] 

einsatz. 

41 

lugzeug abgeschossen. (Jn Einzelnen siehe 

uge Handakte Torpedotreffer "Gneisenau11 

uer noch nicht zu übersehen, muß aber nach 

deton Schäden mindestens mit 3 Monaten ver- 

Damit werden die Cperaticnsplane 

weitere Atlantikkriegführung der Schlacht- 

: x.mraenden Ihmaten auf das Empfindlichste be- 

’ört. Die Hoffnung mit einer starken Kampf- 

,"Gnoisenau", "Prinz Eugen") in Kürze im 

eil zu können ist zerschlagen. Die näheren 

um Torpedotreffer fiüirten, sind beschleunigt 

rauchen, zumal nach den früher gemeldeten 

imen in Brest erwartet werden kennte, daß 

uf unsere Schlachtscniffe wirksam verhin- 

otte in Brest ein ähnliches Schicksal wie 

n Flotte in Tarent erspart werden wurde. 

le in Brest eingelaufen. Zerstörer wurden 

der Bretagne von feindlicher luftaufklä- 

ung Tanker- "Thorn" durch brit.U-Boot siehe 

Überlebender in Meldung 11C0. 

i e t 

hisse wegen Wetterlage. Kein Schnellboots- 



Dalum 
un6 

Ubcjeit 

Angabe bee ötleo, (üinb, tötllet, 
©eegang, Beleuditung, Sidjligtcit 

bet tuft, STlDnb|(l)eln u[ro. 

üortommnfffe 

.4.41 N o r d 3 e e /Morwefien/Skagerraki 

Planmä0ig;e 

leitaufgaben 

sehen Küste ( 

Stettin ist an 

des Heeres zup 

ausgelaufen 

Hann liegt aus 

Skagerrak dur 

jagd uifd Luft 

bis etwa 1 Grpd 

Gruppe H 

angriffen der 

lassen, daß G 

Piloten einse 

kühnste Angri 

durchführen. 

Gegner (Siehe 

Durchführung der umfangreichen Ge- 

südlicher Nordsee und an der norwegi- 

iiehe Meldungen 1700 und 20 00). Aus 

5.4. der erste Mannschaftstransport 

Verstärkung der Nordnorwegenposition 

.Transport mit 3 Schiffen und rund 3 000 

laufbereit. Sicherung im Kattegat und 

h BSO Streitkräfte. Verstärkte U-Boots- 

ufklärung. Ab 7.4. erweiterte Aufklärung 

Ost (siehe Meldung P.d.Luft 183o). 

srd meldet neue Beobachtungen bei Flieger- 

letzten Tage, die darauf schließen 

gner jetzt neue, noch kriegsunerfahrene 

tzt, die mit außerordentlichem Schneid toll 

ffe bis auf allernächste Entfernung 

lementsprechend größere Verluste beim 

hierzu Meldung Pd.V, Nord 1552). 

D - B 

Lage: Jm Op 

gen. 

Durch 

weise U—Boots 

B e a o n d_ 

ots kriegführ ung 

■ationsgebiet keine besonderen Änderun- 

Au j mirkung Luftangriffe auf Brest zeit- 

dusrüstung verzögert und erschwert. 

Ergebnis /crhandlungen mit Schweden und Pinnen 

über Schiffsverkehr von Göteborg nnd Petsamo siehe 

H' 

t>atum 
un6 

Eingabe 6ce Otlce, Q)ln6, tDclter/ 
Seegang, Beleuchtung, Sidjtigfeit 

6et tuft, STtDn6|ä)etn u[ro. 
ü o t! o m m n.i f f e 

6.4.41 N o r d s e e /N orwepien/Skagerrak' 

1 

Planmäßi ;e Durchführung der umfangreichen ße- 

leitaufgaben Ln südlicher Nordsee und an der norwegi- 

schen Küste ( siehe lieldungen 1700 und 2000). Aue 

Stettin ist an 5.4. der erste üannschaftstransport 

des Heeres zu^ Verstärkung der Nordnorvcegenposition 

ausgelaufen. ?.Transport mit 5 Schiffen und rund 3 000 

Uann liegt auslaufbereit. Sicherung im Kattegat und 

Skagerrak dursh BSO Streitkräfte. Verstärkte U-Boots- 

jagd urTd Luftaufklärung. Ab 7.4- erweiterte Aufklärung 

bis etwa 1 find Ost (siche Meldung P.d.Luft 183o). 

Gruppe N 

angriffen der 

lassen, daß G 

Piloten einse 

kühnste Angri 

durchführen. 

Gegner (Siehe 

U - B 

srd meldet neue Beobachtungen bei Flieger- 

letzten Tage, die darauf schließen 

gner jetzt neue, noch kriegsunerfahrene 

tzt, die mit außerordentlichem Schneid toll 

Pfe bis auf allernächste Entfernung 

Jemontsprechend größere Verluste beim 

hierzu Meldung Fd.V. Nord 1552). 

haw. Jm Ope 

gen. 

Durch 

weise U-Boots 

B esond i 

ots kriegführ ung 

Au i 

ationsgebiet keine besonderen Änderun- 

iwirkung Luftangriffe auf Brest zeit- 

iusrüstung verzögert und erschwert. 

Ergebnis /crhandlungon mit Schweden und Finnen 

über Schiffsverkehr von Göteborg nnd I'etsamo siehe 



Vr- 

Darum 
unö 

Ut>r5eit 

6.4.41 

Angabe 6es Ottea, tOinb, tüettar, 
Seegang, 8eleud)tung, S(d)tigteft 

bet tuft, Vnonb|d)ein U[ID. 

Mitteilung A.A 

Dorfommniffe 42 

BdU tvird 

neuen Cperatic 

(siehe 1400) . 

i.ber eigene Lage im Versorgungs- und 

sgehiet von U 105 und U 106 unterrichtet 

Luf ta uflcl 

verschiedene G 

zwischen Lands 

folgreichen A, 

BR1’ versenkt, 

Einzelnen siehe 

Hauptkamp: 

mit erhebliche 

Flugplätze bek 

M i t t 

Luf tauf kl 

Uittelmeer kei 

liehen Mitteln 

störern im Gel 

Aus dem 

Maßnahmen hei 

Auslegen und 

1315. 

Luftkriegfrhrung, 

arung erfaßt in den Gewässern um England 

leitzüge ( u.a. auch etwa 30 Dampfer 

nd und Start loint mit Ostkurs). Bei er- 

griffen werden 4 Dampfer mit etwa 18 000 

weitere 2 Schiffe schwer beschädigt.(Jm 

Tagesverlauf der Luftwaffe), 

einsatz der Luftwaffe auf dem Balkan, wo 

1 Angriffswirkung Belgrad und zahlreiche 

mpft werden. 

e 1 m e rkriegführung 

irung stellt im westlichen und mittleren 

.lerlei Feindstreitkräfte fest. Jm öst- 

eer werden Bewegungen von Kreuzern und Zer- 

eitdienst gemeldet. 

.igosl. Funkverkehr gehen weitere Sicherungs- 

.vor(siehe B-Mcldung 1355). 

rvolIständigen von Minensperren an der \ e 

V' 

Datum 
un6 

U^rjeit 

6.4.41 

Jlngabe öcs ©ctca, tüinb, tDettcr, 
Seegang, Seleudjtung, Siditigfeit 

6et tuft, 1Tlon6|ü)eln ufm. 

Uitteilung A.A 

DdU wird 

neuen Cperatioi 

(siehe 1400) 

i.ber eigene Lage im Versoigunga- und 

sgebiet von U 105 und U 106 unterrichtet 

Luf taufkl 

vejfechiedeJÜ G 

zwischen Lands 

folgreichen Au 

BRT versenkt, 

Einzelnen siehu 

Hauptkamp 

mit erhebliche 

Flugplätze bek 

M i t t 

öorfommntffe 42 

1315. 

Luf tkri egf i'hrung. 

iirung erfaßt in den Gewässern um England 

leitzüge ( u.a. auch etwa 30 Dampfer 

nd und Start loint mit Ostkurs). Bei er- 

iriffea werden 4 Dampfer mit etwa 18 000 

/eitere 2 Schiffe schwer beschädigt. (Jm 

Tagesverlauf der Luftwaffe), 

einsatz der Luftwaffe auf dem Balkan, wo 
1 Angriffsv/irl:ung Belgrad und zahlreiche 

impft werden. 

e 1 m e rkriegführung 

Luftaufkl irung stellt im westlichen und mittleren 

Uittelmeer keinerlei Peindstreitkräfte fest. Jm Tät- 

lichen Hittelneer werden Bewegungen von Kreuzern und Zer- 

störern im Geleitdienst gemeldet. 

Aus dem jugosl. Funkverkehr gehen weitere Sicherungs- 

maßnahmen heivor(siehe B-Iloldung 1355). 

Auslegen und Vervollständigen von Minensperren an der 



Datum 
unö 

Ubcjeit 

Eingabe öea 0rteö, IDinö, tücttcr, 
©ccgang, 23elcud)tung, <5id)tigFeit 

öec 5TtonbJd)eln ufiu. 
üocfommntffe 

6.4.41 

u 1 

jugoslawisohen 

stellt. Sperru 

außer Legen vo 

wasserhinderni 

erhalten BofeIi[L 

Hafen anzulnuf 

lassen. Jtalie 

führung von Si 

sizilianischen 

wird am 6.4- 

ist noch nicht 

Staffel liegt 

Jtal. M. r 

Stabes Rom vor 

rung des Uachs 

der wiederbese 

Minenräumfahrz 

an der Libyenl 

eingesetzt wer 

Verb.Stab. Rom 

Küste und auf der Donau wird festge- 

ternehmungan auf der Donau umfassen 

Minen auch die Ausbringung von Unter- 

en. Die jugoslawischen Handelsschiffe 

sofort einen alliierten oder neutralen 

n und sich auf Segenorder nicht einzu- 

aische Marine beschränkt sich auf Durch- 

herungsmaßnahmen in der Adria und im 

Raum. Der TranSportverkehr nach Albanien 

terbrochon. Auch der Verkehr nach Libyen 

freigegeben. 18. deutsche Transport- 

iuslaufbereit in Ileapel. 

ine hat auf Voranlaaoung des Marine Verb, 

jereitende Maßnahmen getroffen zur Siche- 

jhubes zur Libyenküste. Zur Sicherung 

tzten Cyrenaikahäfen sollen italienische 

uge, zur Sicherung der Seetransporte 

iste alte Torpedoboote und Kanonenboote 

len. Jm Einzelnen siehe hierzu Meldung 

2000. 

Ä s a i s c h esMeor / Schwa Meer: 

tu 1 

Auf Grund 

chenland hat 

geklärte Hai 

Jstambul und S 

Handelsdampfer 

Verkehr aus wi 

Beunruhigung 

laufen zu las 

Kriegsausbruch mit Jugoslawien und Grie- 

Ajlmirul Südost mit Rücksicht auf noch un- 

g der Türkei und Rußlands, die nach 

jhwarzmeerhäfen bestimraten deutschen 

vorläufig angehalten. Ski. beabsichtigt 

rtschaftlichen Gründen, und um unnötige 

vermeiden, sobald wie möglich wieder an- 

en. 

Dalum 
iihö 

Uljcjcit 

Angabe 6Cö 0rteö, fl)in6, tüctfct/ 
ßccgang, BelEud)tung, ©idjtfgfcit 

6ct tufl, JTtonöJdjpin ufiu. 
ÜDrfommniffe 

6.4.41 jugooldwiachon 

stellt. Sperru 

außer Legen vo 

wassorhinderni 

erhalten Befehp. 

H^fen anzulauf 

lassen. Jtalie 

fühnmg von Si 

sizilianischen 

wird am 6.4- u 

ist noch nicht 

Staffel liegt 

Jtal. M r 

Stabes Rom vo 

rUiig des Sachs 

der wiederbese 

Hinenräumfahrz 

an der Libyen], 

eingesetzt we 

Verb.Stab. Rom 

Ä g a i s c h 

Küste und auf der Donau wird festge- 

iternehiüungen auf der Donau umfassen 

Minen auch die Ausbringung von Unter- 

en. Die jugoslawischen Handelsschiffe 

sofort einen alliierten oder neutralen 

n und sich aut Gegenorder nicht einzu- 

lische Harme beschränkt sich auf Durch- 

herungsmaßnahmen in der Adria und im 

Raun. Der 'i'ransportverkchr nach Albanien 

iterbrochon. Auch der Verkehr nach Libyen 

freigegeben. 18. deutsche Transport- 

mslaufbereit in Ileapol. 

ine hat auf Veranlassung des Marine Verb. 

reitende Maßnahmen getroffen zur Siche- 

ihubes zur Libyenküdte. Zur Sicherung 

tzten Cyrenaikahäfen sollen italienische 

uge, zur Sicherung der Seetransporte 

ista alte Torpedoboote und Kanonenboote 

Jm Einzelnen siene hierzu Meldung 

2000. 

r J 

rlen. 

sMeor / Schwarz s Meer: 

tu 1 

Auf Grund 

chenland hat A 

geklärte Hai 

Jstambul und S 

Handelsdampfer 

Verkehr aus wi 

Beunruhigung 

laufen zu las 

Kriegsausbruch mit Jugoslawien und Grie- 

Irnirul Südost mit Rücksicht auf noch un- 

,g der Türkei uud Rußlands, die nach 

ehwarzmeerhäfen bestimmten deutschen 

vorläufig angehalten. Ski. beabsichtigt 

rtschaftlichen Gründen, und um unnötige 

i vermeiden, sobald wie möglich wieder an- 

m. 



Dalum 
un6 

Ubrjeit 

6.4.41 

Mngabe öcs ödes, füinb, tOcttcc, 
ScEgang, Beleud)tung/ SidjfigtEit 

6er luft, iTton6)(l)ein u[tu. 

Sperrung der /;riecliiachen Häfen: 

Bei. Beginn 

empfindet die 

energischer K; 

von und nach G 

und Liaterialti 

Streitkräfte 

nGriechen Gele 

soviie durch Ve 

Der Einsatz de 

völliger Vers 

Tag war der 28 

Kreuzer. Auch 

Kampf gegen di 

nicht zum Eins 

Jm Hinblick 

beim GKW den 

störten Aussc 

dringend notwe 

der Verminung 

aussichten in 

fertigten nach 

Flugzeuge und 

Jm Binve 

F ihruugsstab * 

Piräus sowie 

Buchten durch 

in Vorschlag 

zweckmäßig ,zui 

englischer 

Häfen bereits 

das deutsche H 

OKW Weh: 

ausdrücklich 

Tri p 

üoefommntffe 43 

uf 

der Operationen gegen Griechenland 

Ski. ganz besonders den Mangel jeglicher 

iipfführung gegen die seit Wochen ständig 

riechenland laufenden britischen Truppen- 

ansporte. Angesichts des Fehlens eigener 

in Mittelmeer kennte das Anpacken der geg- 

itverbindungen nur durch die ital. Marine 

rbände der deutschen Luftwaffe erfolgen, 

r italienischen Seestreitkräfte muß als 

ger bezeichnet werden. Sein schwärzester 

.3. mit dem Verlust dreier schwerer ital. 

die italienische U-Bootswaffe ist im 

e britischen Transporte nach Griechenland 

atz gekommen, bzw. hat völlig versagt, 

diese Lage hatte die Ski. am 18.März 

fertigen LM-Einsatz gegen die ganz unge- 

liffungen in Häfen im Golf von Athen als 

ndig beantragt. Die guten Erfahrungen 

des Suez-Kanals unterstrichen die Brfolgs- 

taktiocher und technischer Hinsicht und recht- 

^uffassung der Ski. den Einsatz deutscher 

Besatzungen mit entsprechender Tarnung, 

ehmen mit Ski. war auch vom Ob.d.L. 

ii 22. hierzu beim OKW die Verminung des 

der westlich und östlich angrenzenden 

Kräfte des X.Fliegerkorps von Rhodos aus 

ebracht. Es erschien auch dem Ob.d.L. 

empfindlichen Störung der Ausladungen 

pen in Griechenland eine Verminung der 

vor Eröffnung der Feindseligkeiten durch 

eer vorzunehmen. 

rmachtführungsstab hatte jedoch am 22.3. 

angeordnet, daß die vorgeschlagenen Minen- 

i ne 

Datum 
unö 

Ubtjdt 

Eingabe öce ©ttcs; tUinb/ fDettct; 
©eegang, Belcud)tung, ©idjtfgfelt 

6er £uft, iTton6fi)eln ufm. 
Ü o c f o m m n t f f e 43 

6.4.41 Sperruii.-; acr ■:ri-chi^chen hifen: 

Bei. BegiW! 

empfindet die 

energischer KL 

von und nach G 

und üaterialti 

Streitkräite i 

norisehen Gele 

soY.de durch Ve 

her Einsatz de 

völliger Vera 

Tag viar der 28 

Kreuzer. Auch 

Kampf gegen di 

nicht zum Eins 

Jm Hinblick 

beim CKY/ den 

störten Aussc 

dringend netwe 

der Verminung 

aussichten in 

fertigten nach 

Flugzeuge und 

Jm Efnve 

F''hrungsatub ■, 

Piräus sowie 

Buchten durch 

in Verschlag 

zweckmäßig,zui 

englischer 

Hafen bereits 

das deutsche H 

OKW Weh: 

ausdrücklich 

uf 

Tri p 

der Operationen gegen Griechenland 

3kl. ganz besonders den Mangel jeglicher 

mpfführung gegen die seit Wochen ständig 

riechenland laufenden britischen Truppen- 

ansporte. Angesichts des Fehlens eigener 

a llittelmeer konnte das Anpacken der geg- 

itverbindungon nur durch die ital. Uarine 

rtünde der deutschen Luftwaffe erfolgen, 

r italienischen Seestreitkräfte muß als 

er bezeichnet werden. Sein schwärzester 

•3. mit dem Vorlust dreier schwerer ital. 

die italienische U-Bootswaffc ist im 

e britischen Transporte nach Griechenland 

.^tz gekommen, bzw. hat völlig versagt, 

diese Lage hatte die Ski. am 18.März 

fertigen LII-Einsatz gegen die ganz unge- 

liffungen in Häfen im Golf von Athen als 

adig beantragt. Die guten Erfahrungen 

des Suez-Kanals unterstrichen die Brfolgs- 

taktischer und technischer Hinsicht und recht- 

'‘■uffassung der Ski. den Einaa-t;Z deutscher 

Besatzungen mit entsprechender Tarnung, 

ehmen mit Ski. v/ar auch vom Ob.d.L. 

n 22. hierzu beim OKW die Verminung des 

der vjestlich und östlich angrenzenden 

Kräfte des X.Fliegerkorps von ELodos aus 

ebracht. Es erschien auch dem Ob.d.L. 

empfindlichen Störung der Aasladungeu 

ppen in Griechenland eine Verminung der 

vor Eröffnung der Feindseligkeiten durch 

eer vorzunehmen. 

,rlaachtfülirungsstab hatte jedoch am 22.3. 

ungeordnet, daß die vorgeschlagenen Minen- 

i ne 



Datum 
un6 

Ubc3eit 

Angabe öes 0rtE8, IDinö, tücttcr, 
©ccgang, öeleucbtung, <öid)tigfcit 

öec £uft, JTtonöfdjein ufu). 
ü o r f o in m n 11 [ e 

6.4.41 un t e rnehmua gen 

zu unterbleibejü 

Scheidung hes 

M in e n v e r w e n d unjg 

Störung der 

Es ist zi 

Peindseligkei 

den Hafen von 

und weitere 

weitgehend un 

gegen den Golf von Athen zunächst 

hatten. Hie Ski. hat s.Zt. diese Ent- 

einders bedauert, da sie sich von der 

im Pijiäus zu dieser Zeit eine wesentliche 

englischen Transporte versprach. 

hoffen, daß der nunmehr mit Beginn der 

■den angeordnete Luftmineneinsatz gegen 

Piräus den gewünschten Erfolg zeitigt, 

ppen- und Haterialzuführungen des Engländers' 

lerbindet. 

Ti U 

Landlage 

B a 1 k a n 'f r o n t 

Planmäßiges Vorgehen der 12.Armee. Von griech. 

Seite erbitterter Feindwiderstand. Jm Einzelnen siehe 

Heereslage, Si3he auch B-Meldungen 1355 und 1510. 

Libyen 

Weiterer 

Streitkräfte 

Feindlichle 

mit allen Mit 

zu entziehen, 

ist offensich 

zogen und na 

Oyrenaika wen 

Jnf.Div. und di 

Kräfte im Raum 

Vormarsch der deutsch-italienischen 

iter General Rommel. 

Gegenstöße abgewiesen. Feind versucht 

lein, sich der Umfassung in der Oyrenaika 

Ein großer Teil der englischen Divisionen 

flieh vor kurzer ^eit aus Libyen zurückge- 

Griechenland geworfen worden. Jn der 

•den z.Zt. nur noch die 9.australische 

7.Panzer-DiVision vermutet. Stärkere 

Tobruk. 

ach 

Datum 
unö 

illjtJKtt 

Angabe öce ©ttES, £üin6, tücttec, 
©eegang, Beleudjtung, «5id)tigFeit 

öEC £up, il1on6fcf)cfn u|tu. 
üorfommntffe 

6.4.41 un t e rm. ha.u.i ge r 

zu unterbleib^! 

Scheidung bes 

Kinenverwendur 

Storung der o 

bs ijt zi 

Peindsellgkci 

den Hafen von 

und weitere Ti 

vjeitgehend un 

gegen den Golf von Athen zunächst 

hätten. Hie Ski. hat a.Zt. diese Ent- 

ejnders bedauert, da sie sich von der 

im Pi|iaus zu dieser Zeit eine wesentliche 

tjnglisehen Transporte versprach. 

hoffen, daß der nunmehr mit Beginn der 

■den angeordnete Luftmineneinsatz gegen 

Piräus den gewünschten Erfolg zeitigt, 

uppen- und Uaterialzuführungen des Engländers- 

lierbindet. 

Landlage 

B a 1 k a n 'f r o n t 

Planmäßiges Vorgehen der 12.Armee. Von grieoh. 

Seite erbitterter Feindwiderstand. Jm Einzelnen siehe 

Heereslage, Sishe auch B-Meldungen 1355 und 1510. 

Libyen 

Weiterer 

gtreitkräfte 

Ftindlichle 

mit allen Kittje 

zu entziehen, 

ist offensicht 1 

zogen und nach 

Cyrenaika wen 

Jnf.Div. und di 

Kräfte im Raur 

Vormarsch der deutsch-italienischen 

ter General Rommel. 

Gegenstöße abgewiesen. Feind versucht 

ln, sich der Umfassung in der Cyrenaika 

Ein großer Teil der englischen Livisionen 

vor kurzer ^eit aus Libyen zurückge- 

Griechenland geworfen worden. Jn der 

•den z.Zt. nur noch die 9-australische 

7.Panzer-DiVision vermutet. Stärkere 

Tobruk. 



Datum 
un& 

U^tjtit 

Angabe 6ca ©ttcs, tDinb/ tDcttct, 
Seegang, Seleuditung, 6id)tlgfelt 

6et tuft, itlonbldjein u|u>. 
ÜDcfommntffe 44 

'•4.41 J balienisch-t. tafrika: 

Weiteres lurückgehen der Jtaliener. Gegner hat 

Addis Abeba besetzt-. 

C/Skl. 

n, 
\ /'-/ 

1/Skl. 

// 

\ 
/ l 

/ 

II 

Datum 
un6 

Ufergtlt 

Eingabe bes Ottce, tDin6/ tDcttct, 
©eegang, Bclcudjtung, 6(d)t(gMt 

6et tuft, ittonbldjein U|UJ. 

Ü o r f o m m n t f f e 44 

.4.41 Jtalionisch-t; tafrika: 

Weiteres 

Addis Abeba b 

urückgehen der .Italiener. Gegner hat 

i s e tz t-. 

Citkl. 

n, 
\ /'-/ 

1/Slcl. 

Ä3 II 

Vf 



Datum 
unö 

UI)C3cit 

Angabe öea 0rteo, lüinö, tücttcr, 
öecgang, Bdeudjtung, öid)tigfcit 

öcc iuft, Hlonöl^cin ufiu. 
ü o r f o m m n i ffe 

Datum 
unö 

Ut)C3cit 

Angabe 6ea Örteo, IDInö, iDctter/ 
©ecgang, ßeleudjtung/ ©id)ttgfcit 

6ec tuft, Jnonöfd)eln ufu). 
Dorfommniffe 



Datum 
unö 

UbrjßU 

Angabe öcs 0rtea/ IDinö/ tDettcr, 
©cegang, ößlcucbtung, 6id)tigfelt 

öer luft, iltonbldjcin ufm. 
üorfommniffe 45 

/ • 4 • 41 o 1 i t i h e H a hrichten 

(29) 

(30) 

ife 

Balkan : 

Engliscl 

der Verkünde 

im Hinklick c 

Üb ereinstimmt: 

aus englische 

Truppen best 

Engl. Luftvm: 

wordan. 

Russ. -Ji 

j bei Angriff 

! Partner der 

liehen Beziduir 

über Vorgänge 

England 

abgebrochen, 

kündeten Grofi 

suchen weitei 

Türkei zu ge 

sprechungen 

neutral, Syrai 

Ungarns noch 

jede Teilnahn 

für Jntervei. 

Erklürui 

Regierung Hai 

vde möglich 

(Siehe 

presse). 

e Regierung begrüßt Jugosl-"Wien in Reihe 

-qen Englands und' gibt bekannt, daß sie 

uf drohende deutsche Balkaninvasion in 

ng mit den Regierungen der Dominions eine 

n, australischen und neuseeländischen 

cjhende Armee nach Griechenland geschickt habe, 

e in Griechenland sei bedeutend verstärkt 

GSI. Vertrag enthä]t Verpflichtung, daß 

ines dritten Btaates auf einen der Vertrags— 

cjndere Teil die Pmlitik der freundschaft- 

tigen weiterfüh'rt. - Russische Hachrichten 

in Jugoslawien sachlich ohne Kommentare, 

hat diplomatische Beziehungen zu Ungarn 

da Ungarn Operationsbasis gegen die Ver- 

britanniens j|ev/orden sei. — Engländer ver— 

durch BefocTi-gungsaktionen Einfluß auf 

innen. Engl.—Türkische Generalstabsbe- 

rden fortgesetzt. Türkische Haltung offiziell 

athien auf jugcslawischer Seite. Haltung 

nicht eindeutig klar. Reichsverweser gegen 

e am Krieg, gegen Jugoslawien, Armeeführung 

tion an Deutschlands Seite, 

g amerikanischen Außenministers, daß'USA- 

nahiaen ergreifeyl ,um Jugoslawien so schnell 

ede militärische Hilfe zu senden, 

uch politische Übersicht 82 und Auslands- 

•1/f. 

Datum 
unö 

UljrjcU 

Angabe öea Ortca, tülnö, töctter/ 
Seegang, öeleudjtung, Std)tigfelt 

6er tuft, iTlonöfidjein ufiü. 
öoefommntffe 45 

o n o 1 i t i liellachrichten 

(29) 

(30) 

Balkan 

Engliscl 

der VerBiindg 

im Hinblick 

tib oroinsliiujin: 

aus engliachclr 

Trappen beatc 

Engl. Luftvjui 

ivorden. 

RlloLi . -Ji 

] bei Angriff 

Partner der 

liehen Bezüidi: 

Uber Vorgänge 

England 

abgebrochen, 

bündeten Groi 

suchen weitei 

Türkei 3i ge 

sprechungon 

neutral, Symx 

bng_.rns noch 

jede Tcilnahi 

für Jntervei 

Erklürui 

Regierung Mal 

viie möglich 

(Siche 

presse). 

e Regierung begrübt Jugoslawien in Reihe 

i)en Englands und- gibt bekannt, daß sie 

uf drohenie deutsche B^lkaninvasion in 

ng mit den Regierungen der Dominions eine 

ii, australischen und neuseeländischen 

iiende Armee nach Griechenland geschickt habe, 

fe in Griechenland sei bedeutend verstärkt 

osl. Vortrag enth®]t Verpflichtung, daß 

incs dritten Jtuateo auf einen der Vertrags- 

E^ndere Teil die Bolitik der freundsehaft- 

tigen weiterfüh'rt. - Russische Hachrichten 

in Jugoslawien sachlich ohne Kommentare, 

hat diplomatische Beziehungen zu Ungarn 

da Ungarn Operationsbasis gegen die Ver- 

britanniens^pv/orden sei. - Engländer ver- 

durch Be£»*£i=gungsaktionen Einfluß auf 

in; cn. Engl .-TUrki sehe Generalstabsbe- 

erden fortgesetzt. Türkische Haltmig offiziell 

athien auf jugoslawischer Seite. Haltung 

nicht eindeutig klar. Reiehsverweser gegen 

e am Krieg, gegen Jugoslawien, Armeeführung 

tien an Deutschlands Seite, 

g amerikanischen Außenministers, daß'USA- 

nahmen ergreife^,um Jugoslawien so schnell 

ede militärische Hilfe zu senden, 

uch politische Vhersicht 82 und Auslands- 



•u- 

Dalum 
un6 

Eingabe bea Otlee/ tüinb, fDcttcr, 
Seegang, 3eleud)tung, Sidjtigteit 

6et tufl, Stlonlildjein ufm. 
ÜDctommniffe 

7.4.§1 

(31) 

USA: 

USA Regi 

der amerikani: 

Durchfalirt ain 

iait die engli 

Verkehr zu en 

Deutsche 

schlagnahme d 

wiesen. Als 

Besatzungsang 

in Deutschland 

protestiert. 

Protest zurib 

Haft entlassen 

rung beabsichtigt / das Rote Meer aus 

chen Sperrzone herauszunetoen und für die 

rikanischer Schiffe freizugeben, um da- 

che Schiffahrt weitgehend von diesem 

lasten. 

Protest bei USA-Regierung betr. Be- 

utscher Schiffe in USA-Häfen wurde abge- 

pressalie gegen Gefangensetzung deutscher 

■höriger sind amerikanische Staatsbürger 

in Haft, genommen. Arne rik. Regie rung 

.uch *»»*B.kani3che Regierung hat deutschen 

angewiesen, jedoch deutsche Gefangene aus 

Re 

Fortsetzung und weitere Ausdehnung der umfangrei- 

chen Streiks :.n der amerikanischen Rüstungsindustrie. 

Ford Motor Conpany schließt 16 Montagewerke. - 

F r a n k re ich 

Rundfunkirklürung P^tains, daß es für jeden Fran- 

zosen nur ein; bache zu verteidigen gäbe, nämlich die 

Einheit Fran :reichs im Mutterlagde und im Kolonial- 

reich. Pätai i brachte sein Vertrauen zu Weygand und 

Darlan zum Au idruck und erklärte zur Frage der Haltung 

gegenüber Eng .and' "die ihre befiehlt uns, nichts gegen 

unsere ehemal Alliierten zu unternehmen. Die Jntegrität 

des Landes erfordert aber, daß unsere eigenen lebens- 

wichtigen Ver jorgungsquellen und die wichtigsten Stellun- 

gen unseres Kolonialreiches erhalten bleiben."^ 

-U' 

Datum 
uni 

Ubcjelt 

Mngabc 6ee ©ttta, tDlnb, tDtttct, 
Seegang, Beleuchtung, öiJ)tig(eit 

öet tuft, i1toni|d)eln u[m. 
Doctommnine 

7.4.91 

(31) 

'USA; 

USi\ Regi 

dar • am^rikcini 

Durchfahrt am 

mit die engli 

Verkehr zu en 

Deutsche 

schlagnahme d 

wiesen. Als 

Besatzungsang; 

in Deutschland 

protestiert. 

Protest zurü; 

Haft entlassen 

rung beabsichtigt7 das Rote Meer aus 

chen Sperrzone herauszunehmen und für die 

rikani^cher Schiffe freizugeben, um da- 

R. ;p 

che Schiffahrt weitgehend von diesem 

lasten. 

Protest bei USA-Regierung betr. Be- 

utscher Schiffe in USA-Hüfen wurde abge- 

iressalie gegen Gefangensetzung deutscher 

höriger sind amerikanische Staatsbürger 

in Haft, genommen. Arne rik. Regie rung 

uch »irTiuMj.kanische Regierung hat deutschen 

wiesen, jedoch deutsche Gefangene aus c: :ge 

Portsetzmg und weitere Ausdehnung der umfangrei- 

chen Streiks 11 der amerikanischen Rü ;tungsindustrie. 

i’ord Motor Company schließt 16 Montagewerke. - 

Frank r e ich 

Rundf uni 

zosen nur ein 

Einheit Fran 

reich. P^tai 

Darlan zum Au; 

gegenüber An 

unsere ehemul 

dos Landes er 

wichtigen Ve 

gen unseres 1 

rklärung. P&tains, daß er für jeden Fran- 

oaohe zu verteidigen gäbe, nämlich die 

reichs im Mutterlagde und im Kolonial- 

. brachte sein Vertrauen zu Weygand und 

idruck und erklärte zur Frage der Haltung 

.andl "die Ehre befiehlt uns, nichts gegen 

Alliierten zu unternehmen. Die Jntegrität 

fordert aber, daß unsere eigenen lebens- 

jorgungsquellen und die wichtigsten Stellun- 

■ lonialrc-ichos erhalten bleiben."^ 



-<v 

Datum 
unö 

Ubcjcit 

Angabe öes Octce, tUinö, tüettßc, 
©eegang, 23ßleuä)tung, 6icf)tigfeÜ 

öec luft, JTton6fd)ßin ufu>. 
üocfommntffe 46 

7.4.41 

(32) 

(33) 

J a pa a : 

Vsränderuil, 

des Kabinetts 

Ernennung von 

tern der verscl 

.gen innerhalb der Regierung . Verstärkung 

durch hervorragende Mitglieder der Wehrmacht, 

generalen und Admiralen zu bevollm. Lei- 

.ärfteil wirtschaftlichen Mobilisierung. 

Lagebesprechung beim Chef des Stabes 

Chef Seel 

ungarischen Mii 

1. ) Vortr: 

zur Frage i 

Rüstungs-L: 

der Seekriegsleitung. 

iegsleitung zur Beisetzung verstorbenen 

isterpräsidenten Graf Xeleeki in Budapest. 

g Hauptamtschef M Wa Uber Weisung des OKW 

er Berücksichtigung der japanischen 

eferungswünsche. (siehe Alcten M Wa). 

2.) M Wa (hef gibt überblick über Ergebnis Sitzung 

beim W Rü-jmt (General Thomas) über die Organisation 

auf wehrwirtschaftlichem Gebiet im Fall "Barbarossa'1 . 

Grganisaticn soll sehr großzügig und umfassend aufgebaut 

werden. Be: jeder Heeresgruppe eine Wirtschafts -ln- 

spektion m: t den 3 Sektoren Ernährungswirtschaft, All- 

rtschaft und Transportwesen, 

nzeinen siehe Weisung OKW/ W Hü Amt in 

arossa"). 

gemeine 

(Jm 

Alten "Barl 

W: 

Eili 

3 .) Zur Lage Sj dost: 

Ski. ieht laufende Verseuchung Suez-Kanal durch 

Datum 
un£> 

Ubt3ctt 

Angabe öea Ortes, tüinö/ tDetter/ 
©eegang, Beleuchtung, 6(d)tigtelt 

6er Luft, iHon6fd)ein uftü. 
üocfommniffe 46 

7.4.41 

(32) 

(33) 

J a 

Varändermi, 

des Katinetts 

Ernennung von 

tern der veracl 

gen innerhalb der Regierung . Verstärkung 

durch hervorragende Mitglieder der Wehrmacht, 

(feneraler. und Admiralen zu bevollm. lei- 

.ärften wirtschaftlichen Mobilisierung. 

Lagebesprechung beim Chef des Stabes 

Chef Seeki 

ungarischen liii 

1.) Vortrt 
zur Frage c 

Rüstungs-L: 

ic-r äbekrl^gslcituti,,.. 

iegsleitung zur Beisetzung verstorbenen 

isterpräsideiiten Graf Telecki in Budapest. 

g Hauptamtschef U Wa über V/eisung des OICW 

er Berücksichtigung der japanischen 

eferungswünsche. (siehe Akten M V/a). 

2.) M Wa 

beim W Rü- 

auf V(ehrw3 

Grganisatit 

werden. Be 

spektion mj 

gemeine 

(Jm 

Akten "Barl 

(hef gibt überblick über Ergebnis Sitzung 

mt (General Thomas) über die Organisation 

rtschaftlichem Gebiet im Fall "Barbarossa", 
n soll sehr großzügig und umfassend aufgebaut 

jeder Heeresgruppe eine Wirtschafte -Jn- 

t den 3 Sektoren Ernährungswirtschaft, All- 

rtschaft und Transportwesen, 

nzeinen siehe Weisung CK#/ W Ru Amt in 

urossa"). 

W: 

Ejlr 

3 .) Zur Lage dost 

Ski. iaht laufende Verseuchung Suez-Kanal durch 



Datum 
un6 

Ui)C3eit 

Angabe öca 0rteo, IDinö, IDcttcr, 
©cegang, öcleud)tung, öidjtigfeit 

öcc luft, 5Ttonö|ä)eln ufiu. 
üotfommntffe 

a i 

Laftminen im 

wichtig an, 

achuhverkehrs 

Kanal über Ale 

Hordafrika zu 

im Februar und 

Hach itaiienis 

fang März(gena 

längere Zeit v 

ist durch Vor 

kehr Anfang Ap 

gegangene V-fJa 

Suez-Kanal ach 

frei. 

Hach üeld 

Bedeutung Sper 

und Ausschiffuji, 

Gffizier wird 

wirksamer lauf 

wiesen und ang 

OKW entspreche 

stab Luftwaffe 

des CKW erhält 

etzigen Zeitpunkt für außerordentlich 

Fortsetzung sehr regen britischen Maoh- 

ind Zuführung weiterer Truppen durch Suez- 

iandrien zur Griechenlandfront oder nach 

unterbinden. Hachrichten über Verseuchungen 

Harz lassen starke Wirkung erkennen . 

heu Meldungen war Kanal im Februar bis An- 

ie Zeitbestimmung nicht möglich) für 

vlrksam gesperrt. Nach Meldung vom 4.4. 

Senkung eines britischen Schiffes der Ver- 

il erneut unterbrochen worden. Heute ein- 

m -Meldung über Transportverkehr durch 

iint darauf hinzudeuten, daß KanaBjSliJer 

mg Verb.Offizier hat Generalstab Heer 

ung Suez-Kanal wie auch griechischer Ein- 

gshäfen durchaus erkannt. Uber Mar.Verb- 

Genst.Stab Heer nochmals auf Wichtigkeit 

nder Verseuchungen durch Luftminen hinge- 

jregt, daß Genat.Stab von sich aus an 

idai dringenden Antrag stellt, damit Führungs- 

bfoIdmögliohst diesbezügliche Weisung 

Datum 
unö 

U!)c3Cft 

Angabe öca ©rtco, iDinö, IDctter, 
©eegang, Seleudjtung, 0id)tiflfcit 

6ec lup; ^onbfd>ein ufiu. 
D o t f o in m n t f f e 

7-4.41 

u 1 

Luftainen im 

wichtig an, 

achubverkehrs 

ICanal über Alo 

Ifordafrika zu 

im Februar und 

Hach itaiianis 

fang März(gena 

längere Zeit v 

ätet durch Ver 

kehr Anfang Ap 

gegangene V-lla 

Suez-Kanal ach 

frei. 

Nach Held 

Bedeutung Sper 

und Ausschiffuji, 

Cffizisr wird 

wirksamer lauf 

wiesen und ang 

GKvY entspreche 

stab Luftwaffe 

des CKW erhält 

etzigen Zeitpunkt für außerordentlich 

Fortsetzung sehr regen britischen Naoh- 

md Zuführung weiterer Truppen durch Suez- 

^andrien zur Griechenlandfront oder nach 

unterbinden. Nachrichten Uber Verseuchungen 

Uarz lassen starke Wirkung erkennen . 

heu Meldungen war Kanal im Februar bis An- 

ne Zeitbestimmung nicht möglich) für 

virksain gesperrt. Nach Meldung vom 4.4. 

Senkung eines britischen Schiffes der Ver- 

il erneut unterbrochen worden. Heute ein- 

m -Meldung über Transportverkehr durch 

.'int darauf hinzudeuten, daß Kanal^SilJer 

mg Verb.Offizier hat Generalstab Heer 

ung Suez-Kanal wie auch griechischer Ein- 

gshäfen durchaus erkannt, über Mar.Verb-r 

Genst.Stab Heer nochmals auf Wichtigkeit 

mder Verseuchungen durch Luftminen hinge- 

regt, daß Genst.Stab von sich aus an 

idai dringenden Antrag stellt, damit Führonge- 

bja Idmagllchst diesbezügliche Weisung 



Datum 
unö 

Ui)C3cit 

Angabe öes 0rtea, IDinö, tüettcr, 
©cegang, 33dcud)tung, 6id)tigfell 

öEC luf^, iTton6(d)ein ufiu. 
üorfommniffe 47 

Y.4.41 L a eüber blick 7.4. 

Besondere Feindnachrichten. 

A u ße r h e i mische Gewässer 

Nord t 1 n t i k 

Kampfgrupi 

leitzugdienst ]; 

Jm Azoren^ 

auf dem V/ege An 

angehaltcn. 

Nach Held 

schädigtas Schi 

ratur in New Yc 

an Panzerung B] 

laya" ! 

H wird im Atlantik vermutet. Über Ge- 

eine neuen H:ldungen. 

ebiet wurde 1.4. ein spanischer Dampfer 

erika-Bilbao von englischem Hilfskreuzer 

i|ng aus New York lief 6.4. ein schwer be- 

X der"Queen Elizabeth''-Klasse zur Repa- 

rk ein. Angeblich starke Beschädigung 

-Seite. Es handelt sich offenbar um "Ma- 

G e w ä s e i Eng 1 and 

Jm Einhol 

der Hebriden zi 

und südöstliche 

z ug Kurs 310 

düngen bei Ge^ 

k ste und in J 

such- und Räum 

Bei Lizza} 

kurs von Bufta 

gebiet vor PaliJ' 

(258 t). 

An der en 

des Tages mehrs 

ebiet westlich der Faroer - nordwestlich 

hlreiche Einzelfahrer auf nordwestlichen 

n Kursen. 120 sm südl. der Faroer Geleit- 

Funkaufklärung beobachtet luftalarmmel- 

eitzügon u,a, einein HX-Geleitzug an ’.Vest- 

:ischer See. Jn der Liverpool-Bucht Minen- 

'ätigkeit. 

d Head wird vorm, ein Geleitzug mit Ost- 

ifklUrung erfaßt und angegriffen. Jm See- 

outh sinkt brit.Hilfsschiff "Rochebonn" 

il. SG-Küste und Ostkiiste werden ira Laufe 

re Geleitzüge von Luft- und Funkaufklärung 

Datum 
uni> 

Uljr^dt 

Eingabe öee <Ortß0, Dinb/ tt)ettEr, 
©eegang, Bdeudjtung, 6{d)ttgfeH 

6ct £uft, ilton6jy)ain ufiu. 
ü o t; f o m m n i f f e 47 

7-4.41 LageüberlDlick 7-4. 

Besondere Feindnachrichten. 

A n ße r h e i mische Gewässer 

Word t 1 n t i k : 

Kampfgrupj 

leitzugdienst 1; 

Jui Azoren 

auf dem Wege Aj- 

angehalton. 

Huch Held 

schädigtes Sch 

ratur in Hew Y< 

an Panzerur.g BI 

laya"! 

H wird im Atlantik vermutet. Über Ge- 

eine neuen LUldungen. 

ebiet vjurde 1.4. ein spanischer Dampfer 

erika-Bilbao von englisciiem Hilfskrc'uzer 

mg 

iff 

aus Hew York lief 6.4. ein schwer be- 

der‘'Queen Elizabeth"-Klasse zur Repa- 

rk ein. Angeblich starke Beschädigung 

-Seite. Es handelt sich offenbar um "Ma- 

G e w ä s e 2 ui England 

Jm Einhol, 

der Hebriden zt 

und südöstliche 

z ug Kurs 310 

düngen bei Ge! 

k ste und in Jj 

such- und Räum 

Bei lizzai 

kurs von lufta 

gebiet vor Pali 

(258 t). 

An der en 

des Tages mehri 

ebiet westlich der Paroer - nordwestlich 

hlreiche Einzelfahrer auf nordwestlichen 

n Kursen. 120 sm südl. der Paroer Geleit- 

Funkauf klärung beobachtet Luftalarmmel- 

eitzügen u,a, einem HY-Gelcitzug aii 'A'est- 

ischer See. Jn der Liverpool-Bucht Minen- 

|ätigkeit. 

d Head wird vorm, ein Geleitzug mit Cst- 

i fkliirung erfaßt und angegriffen. Jn See- 

icuth sinkt brit.Hilfsschiff "Rochebonn" 

;;1. SO-Küste und Ostküste werden ira Laufe 

re Geleitzüge von Luft- und Funkaufklärung 



Datum 
unö 

U^rjeit 

Angabe öee Ortes, ITMnö, tüctter, 
©eegang, Beleuchtung, öid)tlgfcit 

6er iuft, 511on6fd)dn ufm. 
üotfommniffe 

7.4.41 featgestellt 

durch Zerstöre 

An der At 

an der Herwege 

Angriffs tätigt 

Stärke bis zu 40 Dampfer. Sicherung 

r. 

lantikküste , in der Deutschen Bucht und 

inküste feindliche Luftaufklärungs- und 

it. 

Eigene läge 

Kreuzerkrieg in außerheimischen Gewässern: 

"Schiff 53" hat inzwischen im 'ffartegebiet "Si- 

toff aus "Oie Jacob" aufgefüllt, hat aber 

Idung von Tankschiff "ICetty Brövig" 

daß Sorge über Schicksal "Ketty Brövig" 

c|hiff 33 beantragt daher, nach Ülybgabe 

an Prisentanker "Oie Jacob" als Ersatz 

rzusehen zur Mitnahme als Hiibfsminen- 

enoperation Ende Mai. "Oie Jacob" müßte 

8.5. zur Verfügung stehen. Schiff 33 

birien" Brenn: 

leider keine M 

auf genommen, s 

berechtigt. S 

an Schiff 36 

für "Ketty" vo 

schiff bei Min 

dann spätesten 

meldet im übi 

wie vorgeseh' 

Jnd. Ozean. 

Beantrag-tje 

Ersatz "Ketty1 

Das auf "Oie"' 

zur Verfügung 

Mitte Mai übe: 

Reserve für ei 

dem als Ersat. 

igen Verlegung seines Gperationsgebietes( 

en über 9° Süd 62° Ost in den nonivestl. 

Zurverfügungstellung "Oie Jacob" als 

kommt nach Ansicht Ski. nicht in Präge, 

findliche Abgabeöl muß "Schiff 36" voll 

stehen und wird vermutlich nicht vor 

nommen sein. Danach bedeutet "Oie " 

e notfalls notwendige Zuführung öl von 

für "Troßschiff "Hordmark" vorgesehenen 

Datum 
unö 

Ubcjdt 

Angabe öee örtee, tDinö, tüctter, 
©cegang, Seleudjtung, 6id)tigfeit 

6ec luft, ilTonöfd)Hn ufiu. 
üoc!ommniffe 

7.4.4-1 fcatgestellt 

durch Zeratöre 

An der At 

an der Herwege 

Angriffs tätigl; 

Stärke bis zu 4u Dampfer. Sicherung 

r. 

lantikküste , in der Deutschen Bucht und 

niküste feindliche Luf tauf klar ungs- und 

it. 

Eigene Lage 

Kreuzerkrieg iu auterheimisehen Gewässern: 

"Schiff 35" hat inzwischen im Wartegebiet "Si- 

toff aus "Oie Jacob" aufgofüllt, hat aber 

Idung von Tankschiff "Ketty Brövig" 

üdaB Sorge über Schicksal "Ketty Brövig" 

hiff 33 beantragt daher, nach Öl^bgsbe 

en X-'risentanker "Oie Jacob" als Ersatz 

rzusehen zur LIitnahme ala Hilfsminen- 

enoperation Ende Kai. "Oie Jacob" müßte 

8.5. zur Verfügung stehen. Schiff 33 

Scfc 

birien" Brenn; 

leider keine 1 

aufgenomuen, s 

berechtigt, 

an- Schiff 36 

für "Ketty" vo 

schiff bei Hin 

dann spätesten 

meldet iru übi 

wie vorgeseh 

Jnd. Ozean. 

Beantragt 

Ersatz "Ketty1 

Das auf "Oie"' 

zur Verfügung 

lütte Mai übe: 

Reserve für e 

dem als Ersat: 

igen Verlegung seines Gperationsgebietes/ 

en über 9° Süd 62° Ost in den nontvestl. 

Zurverfügungstellung "Oie Jacob" als 

kommt nach Ansicht Ski. nicht in Präge. 

ifindliche Abgabeöl muß "Schiff 36" voll 

stehen und wird vermutlich nicht vor 

nomraen sein. Danach bedeutet "Oie " 

e notfalls notwendige Zuführung öl von 

für "Troßschiff "Nordmark" vorgesehenen 



»r I Eingabe öes ©ttca, tüini, tDcttct/ 
©ctgang, Sclcudilung, ©idjllgtcil 

■* bet tuft, Hlonbjdiein u[u). 

7.4.41 

(34) 

Begleittanker 

Versorgungsauf 

Cperationsf ähi, 

Entscheidung 

nicht zweckmäß 

Minenoperation 

i einen anderen : 

Egerland" an Schiff 33 und für weitere 

ben . Die Rücksicht^nahme auf Erhaltung 

keit Schiff 36 zwingt die Ski. zu dieser 

darüber hinaus aber erscheint es auch 

g,den modernen Tanker "0).e Jacob" zur 

Schiff 33 mit einzusetzen. 33 muß versuchen 

wischenträger rechtzeitig aufzubringen. 

"Schiff Id 

auf Prisenweg 

mit Rücksicht 

Schiffes und in 

möglichst in Hs 

haben, da drin 

Bereitstellung 

weise nicht er: 

wird bei Heimk 

rungsstreitkrä: 

in Heimathafen 

forderlich, so 

Schiff wird an^-i 

22.4. und 5.5. 

datums jedoch 

entsprechend \ii 

Überschreiten 

her zu melden, 

bleiben kein H 

und BdU werden 

(Jm Einzelnen 

Zur Abgab 

"Jll" ab 12.4. 

Weisung, Vorbe: 

Zahl Gefangene: 

marsch untretei 

üorfommntffe 48 

erhält Weisung für unbemerkten Heimmarsch 

ach Westfrankreich. Zurückziehung erfolgt 

uf Erreichung Grenze der Seeausdauer des 

Hinblick auf Hotwendigkeit,den Hilfskreuzer 

rbst wieder einsatzbereit zur Verfügung zu 

/liehe Forderung der Ski. auf rechtzeitige 

weiterer neuer Hilfskreuzer bedauerlicher- 

'üllbar. Zur Aufrechterhaltung der Tarnung 

hr des Schiffes nach Aufnahjue durch Siche- 

te vor der Küste der direkte V/eitermarsch 

durch den Kanal angestrebt. Hur,falls er- 

1 Schiff westfranz. Hafen kurz anlaufen. 

;ewiesen, Ankunft in Westfranlcreich zwischen 

vorzusehen . Pestlegen genauen Eintreff- 

nach eigenem Ermessen des Kommandanten 

tturlage, Feindlage und Mond/ 

0 W nach Osten ist spätestens 1 Tag vor- 

C-stwärts dieser Länge soll zwecks Unbemerkt- 

ndelskrieg mehr geführt werden. Gruppen 

über Weisung an Schiff 10 unterrichtet, 

liehe Befehl-2233). 

Gefangener durch Schiff 10 wird Tanker 

auf Punkt "Lolo" befohlen und erhält 

eitungen zur Übernahme möglichst großer 

zu treffen. "Jll" soll anschließend Heim- 

(siehe Pt. 1314 und 1455). 

I Eingabe 6es Oites, ttHnb/ tDettec, Joccgang, 8cleu(btung, cid)llg(c!l 
bei tu ft, i11onb|d)e!n u[u>. 

7.4.41 

(34) 

Begleittanker 'Egeiland11 an Schiff 35 und für weitere 

Versorgungsauf;iahen . Lie Ruckaicht^nalu.ie auf Erhaltung 

Cperationsfdhi, keit Schiff 36 zwingt die Ski. zu dieser 

Entscheidung, ilarüber hinaus aber erscheint es auch 

nicht zwecküäß: g( den modernen Tanker "OJ.e Jacob" zur 

Minenoperaticn Schiff 33 mit einzusetzen. 33 muß versuchen 

einen anderen (fwischentrager rechtzeitig aufzubringen. 

"Schiff 10 

in 

auf Trisenweg 

mit Rücksicht 

Schiffes und 

möglichst in H( 

haben, da drin 

Bereitstellung 

weise nicht er: 

wird bei Heimk 

rungsstreitkrä: 

lg Heim-t: „fon 

forderlich, so 
Schiff wird an;; 

f 2.4. und 5.5. 
dutuus jedoch 

entsprechend \ii 

Überschreiten 

her zu melden, 

bleiben kein H 

und BdU werden 

(Jm Einzelnen 

Zur Abgab 

"Jll" ab 12.4. 

Weisung, Vorbe 

Zahl Gefangene: 

morsch untrete; 

Üocfommntffe 48 

erhält Weisung für unbemerkten Heimuarsoh 

ach V/estfrankreich. Zurückziehung erfolgt 

uf Erreichung Grenze der Seeausdauer des 

Hinblick auf Notwendigkeit,den Hilfskreuzer 

rbst wieder einsatzbereit zur Verfügung zu 

lliche Forderung der 3kl. auf rechtzeitige 

weiterer neuer Hilfskreuzer bedauerlicher- 

’üllbar. Zur Aufrechterhaltung der Tarnung 

hr des Schiffes nach Aufna^g durch Siche- 

rte vor der Küste der direkte V/eitcrcarsch 

durch den Kanal angeatrebt. Nur,falls er- 

1 Schiff westfranz. Hafen kurz anlaufen. 

lewieson, Ankunft in Wffetfrankreich zwischen 

vorzusehen . Pestlegen genauen Kintreff- 
nach eigenem Ermessen des Kommandanten 

tturlaga , Feindlage und Uondjßsafer. 
0° W nach Osten ist ppätestens 1 Tag vor- 

Cstwärts dieser Länge soll zwecks Unbemerkt- 

ndelskrieg mehr-geführt werden. Gruppen 

über Weisung an Schiff 10 unterrichtet, 

liehe Befehl- 2233). 

Gefangener durch Schiff 10 wird Tanker 

auf lunkt "Lolo" befohlen und erhält 

eitungen zur Übernahme möglichst großer 

zu treffen. "Jll" soll anschließend Heim- 

(siehe Ft. 1314 und 1455). 



Datum 
unö 

Ui>r3cit 

Angabe öCö 0ttea, IDtnö, tDcttcr, 
©ecgang, Belcudjtung, 6id)tigfcit 

6cc luft, JTtDnöfdjein uftu. 
öorfomtnntffe 

7.4.41 "Schiff 

Hilfskreuzer 

zusammen. 

Für die 1 

Absichteni 

1. ) ktwa 12.4 

auf Treff]. 

("Dresden 

Proviant 

2. ) Anschließ 

lieh Punk 

erhalten 

sich aus 

Treffpuuk 

Dem Hilf sh: 

als Beisch 

empfohlen 

3. ) Weitere V, 

das zunäch 

Ostafrika 

GD 63 dur 

nach dies 

oder eine 

Punkt zu 

6"; Standort z.Zt. im KapgeMet . 

periert hier mit italien.U-Boot "Perla" 

irsorgung "Schiff 16" bestehen folgende 

Zusammentreffen mit V-Schiff "Dresden" 

unkt 600 sm östlich Punkt "Meise", 

hat Schmieröl, geringe Mengen Heizöl, 

ind allgem. Versorgungsgüter an Bord.) 

md Treffen mit "Alsterufer" 100 sm öst- 

"Karen". "Dresden" und "Alsterufer" 

i|ntsprechenden Befehl. "Dresden" soll 

'arnungsgründen vorher bis zu 300 sm vom 

nach Horden absetzen. (Siehe Ft.2148). 

reuzer wird die Verwendung der "Dresden" 

iff - nach Auffüllung aus "Hordmark" - 

rsorgung wieder aus Troßschiff "Hordmark" 

st Versorgung von 3 italienischen, von 

kommenden U-Booten Typ Ferrari in Qu. 

ohfUhren muß. "Hordmark" erhält Befehl 

r Versorgung zu Schiff 16 nach GE 37 

[i anderen durch Schiff 16 angeforderten 

larschieren. - 

4.) Für das bi i Schiff 16 stehende U-Boot "Perla" 

erscheint die Durchführung auch der zweiten Ver- 

sorgung durch Schiff 16 zweckmäßig. Schiff 16 

soll anschließend U-Boot "Perla" entlassen und 

durch das U-Boot melden, ob und wann Versorgung 

durch "Hoidmark" erforderlich. 

Datum 
unö 

UI)C3CÜ 

Angabe öee 0cte6, IVinb, tDcttcr, 
©ccgang, Beleuchtung, <5id)tigfeit 

öer luft, 517on6fd)dn U(Iü. 
öorfotnmnjffe 

7.4.41 "Schiff 

Hilfskreuzer c 

zus armjien. 

Für die 1 

Ansichten: 

1. ) ktwa 12.4 

auf Treff]- 

("Dresden 

Proviant 

2. ) Anschließ 

lieh Punk 

erhalten 

sich aus 1 

Treffpunk 

Dem Hilfsk: 

als Beisc 

empfohlen 

3. ) Weitere V, 

das zunach 

Cstafrika 

GD 63 dur 

nach dies 

oder eine 

Punkt zu 

4. ) Für das t> 

erscheint 

sorgung 

soll ausd 

durch das 

durch "Ho 

6": Standort z.Zt. im Kapgebiet . 

periert hier mit italien.U-Boot "Perla" 

irsorgung "Schiff 16" bestehen folgende 

Zusammentreffen mit V-Schiff "Dresden" 

unkt 600 sm östlich Punkt "Meise", 

hat Schmieröl, geringe Mengen Heizöl, 

i|nd allgem. Versorgungsguter an Bord.) 

fnd Treffen mit "Alsterufer" ICO sm öst- 

"Karen". "Dresden" und "Alsterufer" 

(|nt3prechenlen Befehl. "Dresden" soll 

'umungsgründen vorher bis zu 300 sm vom 

nach Harden absetzen. (Siehe Ft.2148). 

reuzer v.'ird die Vervjendung der "Dresden" 

itiff - nach Auffüllung aus "Ilordmark" - 

rsorgung wieder aus Troßschiff ."Uordmark" 

st Versorgung von 3 italienischen, von 

kommenden U-Booten Typ Ferrari in Qu. 

ohführen muß. "Hordmark" erhält Befehl 

r Versorgung zu Schiff 16 nach GE 37 

i anderen durch Schiff 16 angeforderten 

larschieren. - 

f:i Schiff 16 stehende U-Boot "Perla" 

die duxchführung auch der zweiten Ver- 

durch Schiff 16 zweckmäßig. Schiff 16 

Uließend U-Boot "Perla" entlassen und 

U-Boot Melden, ob und wann Versorgung 

■dmark" erforderlich. 



Datum 
unö 

Ubcjdt 

f-4.41 

Slngabe öee ©ttce, tüinö, tDcttct, 
Seegang, Beleudjtung, Sidjtigfeit 

6et tuft, Sllonbldtein u|uj. 

"Schiff 41 

Es ist beabsich 

mit dorn in Sani 

z ufUhren(richte 

zwecks Abgabe 

terer Verviendur 

Ski. hält ferne 

für sehr erwün 

di sehen Ozean 

und zwecks gegci 

Schiff 4 

mit Schiff 16 

zuschlagen 

Crt für Treffer 

ergänzung aus 

Schiff voll vt 

untreten kann 

he : 

"Schiff 3C 

nördlich 20 

treffen mit "AI 

"Schiff 4 

"Mordmark 

etwa 4.4. Begl 

Albrecht" entl 

reit. 

Planung fit: 

U 105 und U 10( 

kommender ital 

Docfommntffe 49 

z.Zt. im nördlichen Südatlantik, 

tigt, den Hilfskreuzer nach Möglichkeit 

cs liegenden Dampfer "Babitonga" zusammen - 

sich nach Auslaufmöglichkeit -aus Santos) 

on Weißmetall an den Hilfskreuzer und wei- 

g der "Babitonga" als Beischiff (Aufklärer), 

r Zusammentreffen Schiff 41 mit Schiff 16 

cht zur Weitergabe der von Schiff 16 im Jn- 

machten wertvollen Handelskriegserfahrungen 

nseitigen allgemeinen Gedankenaustausches. 

erhält Weisung , Ort und Zeit für Treffen 

ntsprechend den Bewegungen Schiff 16 vor- 

n Hilfskreuzer wird empfohlen, Zeit und 

so zu wählen, daß nochmalige Brennstoff- 

1 roßschiff "ilordmark" möglich ist, damit das 

rwendungsfähig Marsch in Indischen Ozean 

z.Zt. noch im östlichen Indischen Ozean 

d. Absicht 10.4. im Wartegebiet Zusammen- 

tertor" und "Oie Jacob". 

äleichfalls im östlichen Jüdischen Ozean. 

Standort z.Zt. mittlere«'Atlantik, hat 

ittanker "Jll" und 6.4. V-Schiff "Rudolf 

ssen. Troßschiff ist voll verwendungsbe- 

r "Mordmark":9./lO.4. erneute Versorgung 

Anschließend Ergänzung von Ostafrika 

en.Boote, danach Versorgung Schiff 16 und 

Öotum 
unö 

Uljrjelt 

Angabe öes Ortee, tUinb, tDctter, 
Seegang, Öeleucbtung, Sidjtigtelt 

6et £uft, iUon6|d)eln ufm. 
ü D c f o m m n i f f e 49 

1.4.4: "Scl.iff 41 

Es ist beabsicl 

mit dem in Sani 

z ufUhren(richte 

zwecks Abgabe 

terer Verwendun 

dkl. hält ferne 

für sehr ervnin 

dL sehen Czean 

und zvocks gegci1 

Schiff 41 

mit Schiff 16 

Zuschlägen. De 

Ort für Treffei 

ergänzung aus 5 

Schiff voll ve 

untreten kann 

z.Zt. im nördlichen Südatlantik, 

tigt, den Hilfskreuzer nach Möglichkeit 

es liegenden Dampfer "Babitonga" zusammen - 

sich nach Auslaufmöglichkeit aus Santos) 

on Weißmetall an den Hilfskreuzer und wei- 

g der "Bubitonga" als Beischiff (^ufklärer). 

r Zusammentreffen Sch:ff 41 mit Schiff 16 

cht zur Weitergabe der von Schiff 16 im Jn- 

cmachten wertvollen Handclskriegsorfahrungen 

nseitigen allgemeinen Gedankenaustausches. 

erhält Weisung , Ort und Zeit für Treffen 

ntaprechend den Bewegungen Schiff 16 vor- 

i Hilfskreuzer wird empfohlen, Zeit und 

so zu wählen, daß nochmalige Brennstoff- 

roßschiff "Hordmark" möglich ist, damit das 

rwendungsfühig Marsch in Indischen Ozean 

"Schiff 36 

nördlich 20 

treffen mit "AI 

"Schiff 4' 

z.Zt. noch im östlichen Indischen Ozean 

d. Absicht IG.4. im V/artegebiet Zusammen- 

tertor" und "Oie Jacob". 

gleichfalls im östlichen Jüdischen Ozean. 

"Nordmark 

etwa 4.4. Begl 

Albrecht" entl 

reit. 

Planung f 

U 105 und U 10( 

kommender ital 

: Standort z.Zt. mittlere«’Atlantik, hat 

ittanker "Jll" und 6.4. V-Schiff "Rudolf 

ssen. Troßschiff ist voll verwendungsbe— 

"Hordmark" :9./lO. 4. erneute Versorgung 

Anschließend Ergänzung von Ostafrika 

en.Bcote, danach Versorgung Schiff 16 und 



■0f(* 

Datum 
unö 

ill)tjcit 

Eingabe öca ®ttee, £Din6, tDcöct, 
Seegang, Seleuditung, Siditigteit 

6ec luft, 5TlDnb|<i)eln u[iu. 
ÖDtfonimniffE 

7.4.41 Schiff 41. 

Auf Rückmak' sch: Versorgung von etwa 5 U-Booten 

(eigene SUdboot 

stoff und Provi 

Stoffe stehen z 

(Punkspruoh 

Pt. 2052). 

und italien.Boote) in Qu. ER mit Brenn- 

uit. Restlicher Proviant und Verbrauchs- 

ir Verfügung Schiff 16. 

an Schiff 16, 41 und "Nordmark" siehe 

W e s träum 

Atlantik k ü s t e 

Brest: "Gnfei.senau" hat wieder ins Dock verholt. 

Bombe im Die): noch nicht beseitigt. Bindocken trotz- 

dem aus militär .sehen Gründen notwendig. Vorläufige 

Schätzung Hepar.iturdauer etwa 10 Wochen. Genaue Meldung 

erst nach eingehender Untersuchung möglich. Der Torpedo- 

erfolgte in erster Morgendämmerung 

iem Wetter. Angreifendes Plugzeug in- 

■ iicht erst bei Überfliegen der Mole auf 

etwa 6LI0 m gesichtet. Keine Personalverluste, (Jm Einzel- 

nen siehe Meldung "Gneisenau" in Handakte "Plugzeugtor - 

) 

;olgt weiterhin mit entschlossener Zähig- 

angriff am 6.4. 

bei. stark diesi 

folge geringer 

pedotreffer Gn. 

Gegner ver: 

keit und Konsequenz das Ziel, die Schlachtschiffe in 

Brest kampfunfäh 

wiederum Angrif 

Brest-Hafen und 

den abgeschosaen 

Mit weiteren Angriffen muß gerechnet werden. 

steht die Siel, 

versucht werden 

.operative und 

Atlantikküste d 

ig zu machen. Auch in der llacht vom 6./?.4. 

stärkerer feindlicher Luftkräfte auf 

Batteriegelände. Mehrere Plugzeuge wur- 

es entsteht kein militärischer Schaden. 

Trotzdem 

uf dem Standpunkt, daß mit allen Mitteln 

muß, mit Rücksicht auf die entscheidend 

strategische Bedeutung der französischen 

n Hafen von Brest als Stützpunkt unserer 

■fto 

Dqtum 
un6 

Eingabe öca ©tlcs, ÜDinb, tücttcr, 
öecgang, 8e[eud)tung, Sidjti.itcit 

bet tuft, 5Ttonb|<f)eln ufiu. 
Ooctommnine 

7-4;.4,L Schiff 41. 

Auf Rückma ach: Versorgung von etv»a 5 U-Booten 

(eigene Südboot 

atoff und l’rovi 

Stoffe stehen z 

(■funkspruch 

Ft. 2052). 

und Italien.Boote) in Qu. ER mit Brenn- 

mt. Restlicher Proviant und Verbrauchs- 

Verfügung Schiff 16. 

an Schiff 16, 41 und "Hordmark" siehe 

ff e träum 

A t 1 a n t i k k ü 3 t e 

Brest: "Gnfci.senau" hat wieder ina hock verholt. 

cl: noch nicht beseitigt. Eindooken trotz- 

schen "Gründen notwendig. Vorläufige 

turdauer etwa 10 Wochen. Genaue Meldung 

elender Untersuchung möglich. Der Torpedo- 

erfolgte in erster Morgendämmerung 

em Wetter. Angreifendes FiugZeug in- 

icht erst bei Überfliegen der Mole auf 

ohtet. Keine Perscnalverluste,(Jm Einzel- 

g "Gneisenau" in Handakte "Flugzeugtor - 

Bombe im h 

dem aus militär 

Schätzung Repan 

erst nach ein 

angriff am 6.4 

bei -,tark diesi 

fclgs geringer 

etwa 6L0 m gesi 

neu siehe iiieldu4ii 

pedotreffer Gn 

Gegner vor. 

keit und Konse 

Brest kampfunfi: 

wiederum Angrif 

Brest-Hafen und 

den abgeschoas 

Kit weiteren An 

steht die Ski. 

versucht werden 

.operative und 

Atlantikküste 

) 
olgt weiterhin mit entschlossener Zähig- 

qfcenz das Ziel, die Schlachtschiffe in 

Ufiig zu machen. Auch in der llacht vom 6./?. 4. 

stärkerer feindlicher LuftkrUfte auf 

Batteriegelände. Hehrere Flugzeuge wur- 

, es entsteht kein militärischer Schaden, 

riffen muß gerechnet werden. Trotzdem 

uf dem Standpui kt, daß mit allen Kitteln 

muß, mit Rücksicht auf die entscheidend 

strategische Bedeutung der französischen 

2n Hafen von Brest als Stutzpunkt unserer 



Dalum 
un6 

Ul)t3tit 

7.4 • 4 

(35) 

Angabe öeo Otlcs, tDinb, tDelter, 
Seegang, Beleudjtung, Sld)tfgfeit 

6ec luft, 5Tlon6)d)ein U(UJ. 

schweren Kampj 

die Auffassung 

durch entsprec 

mußte und koi: 

sich der Oh. di 

bedauerlichen 

einzuleiten. 

Übrige \T e 

Jn La P, 

Überwachung 

"Sachsenwald" 

Wriedt" den Au 

üoefommntffe 50 

Streitkräfte zu erhalten. Die Ski. vertritt 

daß der Torpedotreffer auf "Gneisanau" 

hende Maßnahmen unbedingt vermieden Vierden 

nte. -Sntsprechend dieser Auffassung sieht 

gezwungen, zur Klärung der Ursachen dieses 

Ausfallsym na ein.VUntersuchung 

t Ir.'** ^ ' ' ' ' 

h li 

llice trifft am 7.4. nach erfolgreicher 

Verscrgungstätigkeit im Atlantik Tanker "Esso-Hamburg" 

ein. - Aus dpi Gironde läuft Schiff 13 planmäßig aas^ur 

Küstenvorfeld der Biskaya. - Wetterdampfer 

soll am 9.4. zur Ablösung für "August 

smarsch alltreten. Tätigkeitsgebiet 

zwischen 33° 

fehl siehe Peinschreiben der Gruppe West 2350. 

Kanal : 

Keine eil igener Schnellbootseinsatz wegen Wetterlage. 

II o r d 
• ———-—2 e g e ii k üs t e / Skagerrak: 

Wegekonti 

ohne besondere 

nach Oslo, ein 

nach Dronthein 

vor Oslofjord, 

Luf taufklärung 

Skagerrak- Waii 

Fischkutter auf, 

ollen und Geleitdurchführung planmäßig 

Vorkommnisse. Außer Truppentransporten 

Geleit von 4 Leerdampfern durch Gr.Belt 

U-Boctsjagd im Skagerrak und im Seegebiet 

Verstärkte Bewachung Westausgang Skagerrak, 

über Nordsee und Skagerrak. An Westkante 

■gebietes werden 7 verdächtige schwedische 

'gebracht. (Siehe hierzu 1253.) 

. 

Datum 
unö 

Ut)t3eit 

Angabe 6cs 0ctc8, tDfnö; tDettec/ 
6eegang, Beleuchtung, 6id)tfgfejt 

öec iu^, 5Tlonö(d)eln ufiu. 
Docfommtuffe 50 

7.4.-,- 

(35) 

schweren Katjpi 

die Äuffasnun^ 

durch entsprec 

niu-ßte und koi 

sich der Ob.dt 

bedauerlichen 

einzuleiten. 

Übrige w ü s 1 

*3^3?eitkrafte zu erhalten. Die Ski. vertritt 

daß der Torpedotreffer auf "ßneisanau" 

hende Maßnahmen unbedingt vermieden werden 

ute. :Sntsprechend dieser Auffassung sieht 

gezwungen, zur Klärung der Ursachen dieses 

isfallsy ■; H f j.n ^tf^ja^Mxljrtl-j.sheyutitersuchung 

| w '' ' • l'' j /t il■ *'y4^ 

h U f e n : 

Jn La 1J
L 

Verscrgungstäl 

ein. - Aus dei 

Obcrwachung ti 

"Sachsenv/ald" 

ifcd 38° West und 48° und 50° Nord. Einsntzbe- 

llice trifft am 7.4. nach erfolgreicher 

igkeit im Atlantik Tanker "Eaoo-Hainburg" 

Gironde läuft Schiff 13 planmäßig aas^ur 

Küstenvorfeld der Biskaya. - Wetterdampfer 

soll am S.4. zur Ablösung für "August 

ffriedt" den Ai smuroch alltreten. Tätigkeitsgebiet 

zwischen 33 

fehl siehe Fernschreiben der Gruppe West 2350. 

Kanal : 

Keine eil 

Nord s e 
--- Nor w e g e n k üs t e / Skagerrak; 

V/egekontr o 

ohne besondere 

nach Oslo, eil 

nach Dronthein 

vor Oslcfjord, 

Luftaufklärung 

Skagerrak- Wan 

Fischkutter auf. 

lener Schnellbootseinsatz 'wegen Wetterlage. 

llen und Geleitdurchführur.g planmäßig 

Vorkommnisse. Außer Truppentrai.sporten 

Geleit von 4 Leerdampfern durch Gr.Belt 

U-Bootsjagd im Skagerrak und in Seegebiet 

Verstärkte Bewachung Westausgang Skagerrak, 

über Nordsee und SkagerraK. An Westkante 

igebietes werden 7 verdächtige schwedische 

'gebracht. (Siehe hierzu 1253.) 



Datum 
unö 

Ubrjeit 

Angabe öes 0rteo, lüinö, IDcttcr, 
©ecgang, Beleuchtung, ©idjtigfcit 

öec luft, 5Ttonöfd)cin ufm. 
üorfommntffe 

7.4.41 

(36) 

An Horweg 

weg.Dampfer na 

Gegner füi 

griffe auf Häf 

greift mit sta 

Genaue Meldung 

fehlt noch. 

nküste sinkt im Ravensfjord unhek.nor- 

:h .Explosion, Minenverdacht. 

irt in der Nacht zum 6.4. lebhafte An- 

n und Orte der Hordseeküste durch und 

ken Kräften Hafen und Stadt Kiel an. 

über diesen bisher stärksten Luftangriff 

U-Bootskrieg. 

Jm Op.Geb 

Norden U 108, 

(Jm Einzelnen 

Boote). 

.et Boote wie bisher. Auf Ausmarsch nach 

I 52 nad U 552,nach Süden. U 103 und U 107 

äiehe Meldung 1900 und Heft^Lage U- 

U 108 wir 

Dänemarks traße 

"Angriff frei" 

und Schiffe von 

im Streifen 

wie U 94 zui' Operation gegen Bewachung 

im Qu, AD-52 eingesetzt. U 94 erhält 

auf Kriegsschiffe, Truppentransporter 

mindestens 10000 t. U 52 wird mit U 98 

33 - AL 13 angesetzt. 

Vom BdU 'ii 

30° Nord bis 3 

westl. Linie 2 

nach 20° Süd 2 

.rd Operationsgebiet der Südboote südlich 

) West erweitert, ausgenommen Gebiet 

)° Nord 60° West, nach 5° Nord 24° West, 

1° West. ( Siehe BdU Befehl 1533). 

Datum 
uni) 

Uljrjelt 

Angabe öcs 0rted, U)inö, tÜEttec, 
©eegang, Beleuchtung, ©idjtiflfeü 

öec luft, 5TlDn6|ci)ein uja». 
ü o r t o in m ni f f e 

7.4.41 An llorweg 

vveg. Dampfer na 

Geg.ier fü^ 

griffe auf Häf 

greift mit ata 

Genaue Meldung 

fehlt noch. 

mküste sinkt im Ravensfjord unbek.nor- 

;h Jäxplosion, Uinenverdacht. 

irt in der Macht zum [3.4. lebhafte An- 

m und Orig der Mordaeeküste durch und 

,’ken Kräften Hafen und Stadt Kiel an. 

über diesen bisher stärksten Luftangriff 

U-Bootskrieg. 

(36) 

Jm Op.Geb 

Horden U 108, 

(Jm Einzelnen 

Boote). 

.et Boote wie bisher. Auf Ausmarsch nach 

I 52 nad U 552,nach Süden. U 103 und U 107 

äiehe Meldung 1900 und Heft^Lage U- 

U 108 wir 

Dänemarkstrabe 

"Angriff frei" 

und Schiffe von 

im Streifen 

wie U 94 zur Operation gegen Bewachung 

im Qu, AD-52 eingesetzt. U 94 erhält 

auf Kriegsschiffe, Truppentransporter 

mindestens IDOGC t. U 52 wird mit U 98 

33 - AL 13 angesetzt. 

Vom 3dU v/ 

30° Mord bis 3 

westl. Linie 2 

nach 20° Süd 2 

.rd Operationsgebiet der SUdboote südlich 

) V/est erweitert, ausgenommen Gebiet 

)° Hord 60° V/est, nach 5° Hord 24° West, 

1° West. ( Siehe BdU Befehl 1533). 



Datum 
unö 

Ui)C5cit 

Y. 4.41 

Angabe öes örtcs, tDinö, töetter, 
6eegang, Beleuchtung, 6id)tigfelt 

öet luft, 511on6(d)ein ufiu. 

Allgemeine 

Dörfern mniffe 51 

Weisungen für den Handelskrieg. 

Pur das an 26.3, neu umgrenzte Blockadegetiet wird 

nunmehr im Einvernehmen mit dem Ausw.Amt ergänzend ange- 

o rdnet: 

1.) Sofortiger Waffeneinsatz ist gegen alle Handels- 

schiffe aich dann freigegehen, wenn sie von neutra- 

len Kriegsächiffen geleitet werden; 

.) Gegen geleitende neutrale Kriegsschiffe ist V/affenein- 

satz insoweit freigegehen, als er zur Brechung eines 

etwaigen Widerstandes der geleitenden Kriegsschiffe 

gegen die 3ekärapfung der geleiteten Handelsschiffe 

erforderliph ist. 

.) EinzelfahrDnde neutrale Kriegsschiffe sind nicht anzu- 

greifen. B jgegnung mit einem solchen ist Baldmöglichst 

zg. melden. 

(BdU unterrichtet U-Boote mit Pt.1346). 

An alle ia Kreuzerkrieg eingesetzten Schiffe 

ergeht die Weisung, griechische und jugoslawische 

schiffe und ihre Ladungen wie Peindschiffe und deren 

Ladungen zu be landein. Sofortiger Waffeneinsatz ist frei- 

gegeben, soweit Bewaffnung erkennbar. 

Auf Ladungen für Jugoslawien und Griechenland sind 

Banngutbestimiü mgen anzuwenden. 

Dntum 
unö 

UI)C3clt 

Y.4.41 

Angabe öea öctea, tüinb/ tDetter; 
Seegang, Beleuchtung, Stcbtigfeil 

öet £.uft, ITiDnfcJdieln ufiu. 

Allgemeine 

Pür das 

nunmehr in Ein 

o rdnet: 

1. ) Sofortiger 

ochiffo a 

len Kriege 

2. ) Gegen gele 

satz insoiv 

etwaigen 

gegen die 

erf Order li 

3. ) Einzelfahr 

greifen. B 

zg. melden. 

(BdU unter 

ii 26.3. neu umgrenzte Blockadegebiet wird 

/ernehmen mit dem Ausvj.Amt ergänzend ange— 

Waffeneinsatz ist gegen alle Handels- 

ich dann freigegeben, wenn sie von neutra- 

ächiffen geleitet werden; 

Ltende neutrale Kriegsschiffe ist Waffenein- 

-■it freigegeben, als er zur Brechung eines 

derotandes der geleitenden Kriegsschiffe 

3ekämpfung der geleiteten Handelsschiffe 

h ist. 

Wi 

Docfommntffe 51 

'Weisungen für den Handelskrieg. 

;nde neutrale Kriegsschiffe sind nicht anzu- 

gegnung mit einem solchen ist baldmöglichst 

dichtet U-Boote mit Pt.1346). 

An alle i 

ergeht die We 

feniffe und ih 

Ladungen zu bn 

gegeben, sewoi 

Auf Ladun 

Banngutbeatimü, 

a Kreuzerlcricg eingesetzten Schiffe 

i-sung, griechische und jugoslawische 

:e Ladungen wie Peindschiffe und deren 

landein. Sofortiger V/affeneinsatz ist frei- 

t'BevJaffnung erkennbar. 

jen für Jugoslawien und Griechenland sind 

ingen anzuwenden. 



Datum 
unö 

Ubrjelt 

Angabe öee 0rtcö; lüinö, IDcttcc, 
©eegang, Beleu^tung, €>id)tigFeit 

ößc £uft, Jl^Dnöfdjein ufiu. 
Oocfommniffe 

7.4.41 

Ja Kampf 

ein Dampfer ve 

Einsatz Torpe 

Liverpool 

eigene llachtei 

gegen Glasgow 

werke Oruw unc 

V/etterverhälti' 

Nach den 

im März 1941 

41 
62 

7 

Luftkrie gführu 

gegen Geleitzüge und Einzeldampfer werden 

rsenlct, mehrere weitere Schiffe beschädigt, 

doflugzeuge in Irischer See ohne Erfolg. 

wird mit 32 Luftminen verseucht. Der 

i|nsatz richtet sich mit sehr starken Kräften 

Dumbarton, Bristol, Liverpool, Hotoren- 

■Verftanlagen Barrow. Wegen ungünstiger 

isse nur geringe Erfolge zu erwarten. 
Zusammenstellungen der Luftwaffe wurden 

durch Bomben- oder Torpredotreffer 

mit 185 417 BRT versenkt 

" 282 988 " 
Ht nde Isschiff e 

unbekannter Tonnage be- 
schädigt. 

An Kriegsschiifen wurden beschädigt: 

Ein Flugzeugträger ("Formidable") 

Hilfskreuzer (15 000 t), zwei Schlachtschiffe, 

ein schwerer lireuzer, ein leichter Kreuzer, zwei 

Zerstörer, eir Minensuchboot, und ein Räumboot. 

Jm Rahmei: 

in der Nacht 

Piräus durch 

bei ein Munitj 

vernichtet. 

der Kampfführung gegen Griechenland wurde 

um 7.4. vom X.Fliegerkorps der Hafen von 

1 Flugzeuge mit Luftminen verseucht. Da- 

onsschiff durch LM-Treffer beim Abwurf 

Datum 
unö 

U^rjelt 

Angabe 6E.8 ©ries, lüinö/ tücttec/ 

©eegang, Bcleudjtungy 6id)tigfdt 
bec tup, JTtonbfdjetn ufu). 

üotfommniffe 

7.4.41 Luf-tlcrie gführung 

gegen GoleitzUge und Einzeldampfer werden 

raenkt, mehrere weitere Schiffe hecchädigt. 

Jin Kampf 

ein Dampfer ve 

Einsatz Torpedoflugzeuge in «Irischer See ohne Eifolg. 

Liverpool wird mit 32 Luftninen verseucht. Der 

eigene Ilachteinsatz richtet sich mit sehr starken Kräften 

gegen Glasgow, Dumbarton, Bristol, Liverpool, Uotoren- 

werke Oruw unc «Verftanlagen Barrov;. Wegen ungünstiger 

V/ctterverhälti isse nur geringe Erfolge zu erwarten. 

Nach den Zusammenstellungen der Luftwaffe wurden 

im Harz 1941 durch Bomben- oder Torpredotreffer 

mit 185 417 BRT versenkt 

" 282 988 11 

41 Hc|nde loschiffe 

82 

unbekannter Tonnage be- 
schädigt. 

An Kriegsschiifen wurden beschädigt: 

Ein Plug jugtrager ("Eormidable") 

" Hilfe kreuzer (15 000 t), zwei Schlachtscliiffe, 

ein schwerer Kreuzer, ein leichter Kreuzer, zwei 

Zerstörer, eir Llinensuchboot, und ein Räumboot. 

Jm Rahnei. 

in der Nacht s 

Piräus durch 

bei ein Huniti 

vernichtet. 

der Kampfführung gegen Griechenland wurde 

um 7.4. vom X.Fliegerkorps der Hafen von 

1 Flugzeuge mit Luftminen verseucht. Da- 

onsschiff durch LK-Treffer beim Abwurf 



Datum 
unö 

Ufyrjclt 

7.4.41 

Mngabe 6ea ©ttcs, £0(n6, tDcttcc, 
6cEgang, ÖElcuditung, etdjtlgttlt 

öet tufi, 5Tlon6|a)cin u|ro. 

Mitte L m e e r k r 

engl 

Keine Peil 

meer. Zweck 

letzten lagen 

streitkräfton d 

ahenlan^ vvie di 

beobachtet vvurd 

der Ägäia werde 

U-Boöte und Han 

Heft "Lage Mitt 

größerer Gelei 

aualaufen und 

Dedeagatsch (Ma 

sprechen von gr 

Kanal und über 

etwa 150 000 

ländischer Trup 

Auch in Pa 

schifft. 

Einsatz it 

sondeni allein a 

nach Libyen und 

schiff "Littoriil 

senkt aus engl. 

Jtalienisc 

schub für deuts 

sicherzustellen 

Mai: 

Tripplis-Transp 

polis. 18.Staff 

Heapel bei fiele 

üocfommntffe 5‘> t J hmt 

gf ührung . 

nimeldungen aus weotl. und mittl. Mittel- 

Operationen der Kampfgruppe H in den 

'Var vermutlich Überführung von Luft- 

arch Flugzeugträger nach Malta bzw. Grie- 

es bereits früher bei ähnlichen Operationen 

il!- Jm Piräus , in der Suda-Bucht und in 

i zahlreiche leichte engl. Streitkräfte, 

lelsschiffe gemeldet. (Siehe im Einzelnen 

jlmeer"). Nach italien.Nachricht soll 

bpug 7.4. von Alexandrien nach Griejiehland 

iber Suda - Milos - Lesbos am 14.4. in 

■sedunien) eintreffen! ! Weitere Meldungen 

■Nieren Truppenvarschiffungen durch Suez - 

ilexandrien nach Griechenland, wohin bisher 

in englischer, australischer und neusee- 

?en überführt sein sollen!! 

Lästina werden Truppen für Griechenland einge- 

ilienisolier Marine weiterhin nicht offensiv, 

li Slchorungstätigkeit beschränkt. Verkehr 

Tripolis wieder aufgenommen. ächlacht- 

wieder gefechtsbereit. Jtal. U-Boot ver- 

Geleitzug. einen Dampfer! - 

ie i.... rin o versucht, dringend notwendigen Nach— 

:he Libyen-Truppen beschleunigt nach Benghasi 

>rtej_ 17. deutsche Transportstaffel in Tri- 

uslaufbereit in Neapel, 19.Staffel in il 

lung. 

Datum 
un6 

Ui)t3elt 

Eingabe 6E8 ©rtEö/ KHnö/ tDetteE, 
Seegang, Öeleudjtung, ©fdjtlgtelt 

6ec £uft, 5Ttpn6Jd)ein ufm. 
Docfommntffe 5 9 

7.4.41 Mitte Lmeerkriegflihrung, 

Keine Peii: 

meer. Zvjeck eng[i 

letzten Tagen 

otneitkräfton d 

Ma i: 

zhenland/ wie di 

beobachtet v/urd 

der Ägäis werde 

U-Boote und Hai- 

Heft "Lage Mitt 

größerer Geleit 

auslaufen und 

Dcdfiagatsch (Ma 

sprechen von gr 

Kanal und über 

etwa 150 000 

ländischer Trup 

Auch in l'a 

schifft. 

Einsatz it 

sondern allein a 

nach Libyen und 

schiff "Littornlf 

senkt aus engl. 

Jtalienisc 

schub für deuts 

sicherzustellen 

13e ] 

nhaeldungen aus westl. und mittl. Mittel- 

Operationen der Kampfgruppe H in den 

var vermutlich Überführung von Luft- 

-irch Flugzeugträger nach Malta bzw. Grie- 

bs bereits früher bei ähnlichen Operationen 

.1!- Jm Piräus , in der Suda-Bucht und in 

zahlreiche leichte engl. Streitkräfte, 

Isschiffe gemeldet. (Siehe im Einzelnen 

ilraeer"). Nach italien.llachricht soll 
sug 7.4. von Alexandrien nach Grie^ehland 

Iber Suda - Milos - Lesbos am 14-4. in 

iedonien) eintreffen!! Weitere Meldungen 

ißeren Truppenverjohiffungen durch Suez - 

iilexundrien nach Griechenland, weh in bisher 

•n englischer, australischer und neusee- 

5en überführt sein sollen!! 

Lästina werden Truppen für Griechenland einge- 

ilienischer Marine weiterhin nicht offensiv, 

if Sichcrim, .stätifckeit beschränkt. Verkehr 

Tripolis wieder aufgenuinmen. gchlacht- 

wieder gefechtsbereit. Jtal. U-Boot ver- 

Geleitzug einen Dai<pfer! - 

ie Marine versucht, dringend notwendigen Naoh- 

:h.e Libyen-Truppen beschleunigt nach Benghasi 

Tripplis-Transn irte: 

polis. 18.Staff 

Neapel bei Bele 

17. deutsche Transportstaffei in Tri- 

:1 auslauibareit in Ueapel, 19. Staffel in 

umg. 



Datum 
unö 

Ut>c3cit 

Angabe 6eö 0rte8, IDinö, ID etter, 
©eegang, öeleudjtung, 6icf)tigfeit 

öer £uft, ifnDn6fct)etn u[iu. 
üottommniffe 

7.4.41 Unternehmung " Jarita": 

St 

äGy 

DCh 

Admiral 

nach Beaprechuh 

daß luftoperaii 

jungen Heeres 

Aufgaben zu 

Luftstützpunkt 

wenn Seetransp 

Stoff nicht rai 

miral Süddist 

erst Besetzun 

Setzung der 

Besetzung Lei 

Admiral 

zahlreiche ei 

her außer Dona 

Motorboote in 

reitstellung I. 

fordert. 

Bef.A im Vormajr 

pinetruppen im 

Hasse Harineei 

nach Freiwerde 

Admiral 

und Luftwaffe 

jede Unterstüt|z 

um laufende L 

Durch vü 

brechung der 1 

wort an Ädmir 

nicht übermi 

Unterrichtung 

lieh aus. Adfld 

Lemiios auf Sk 

weiterer Hot 

Minenabwehrmit 

dost hatte am 30.3. durch Fernschreiben 

g mit Luftwaffenbefehlshaber gemeldet, 

on gegen Jnsel Lemnos erst nach Beendi- 

erationen möglich, da Kräfte für beide 

wach. Ausnutzung von Lemnos als eigener 

für Kampfflugzeuge sowieso erst möglich, 

ort sichergestellt, da Munition und Brenn- 

Flugzeug transportierbar. Auffassung Ad- 

daß bei dieser Lage nach Besetzung Küste 

Cykladen und von dort aus nach Norden Be- 

ü|brigen Jnseln wichtiger ist als sofortige 

s. 

Sjüdost legte besonderen Y/ert auf möglichst 

glene Fahrzeuge im Südostraum und bat da- 

uflottille noch sonstige FR-Boote. und 

Südestraum zu verlegen. Großzügige Be- 

inenabwehrmittel im Südostraum wurde ge- 

ul Südost meldete am 30.3. Stab Mar. 

sch mit XXX.AK. Seekommandanten und Ha- 

Vormarsch mit XXX und XXXX. A.K. 

ijnheiten noch in Plordir, können erst 

:i von Fahrzeugen nachgezogen werden. 

dost meldete ferner allgemein, daß Heer 

auf Aufgaben Ilarine eingestellt sind und 

ung zugesagt haben. Er bat schließlich 

geUnterrichtung durch Ski. 

ijlige Verstopfung und teilweise Unter- 

chrichtenverbindungen konnte die Ant- 

1 Südost sowie vieitere Nachrichten bisher 

eit werden. Daher geht heute am 7.4. erst 

Admiral Südost mit I op 413/41 fernschrift- 

ral Südost wird hinsichtlich Besetzung 

I op 384/41 hingewiesen. Überführung 

rfahrzeuge wird noch geprüft. Bereitstellung 

tel erfolgt nach Hergabe entsprechender 

1 te 

1 . 

Datum 
un6 

Uljrjcit 

Angabe 6eß ©ctes, iDinö, lüctter, 
6eegang, Ößleucbtung, <5icf)Hgfdt 

öer luft, iltonbfdjeln ufiu. 
£> o t f o m m n i f f e 

7.4.41 Unternehmmig " Jarita": 

S1 

3Gp 

3 c tr 

Admiral 

nach Bespreohuli, 

daß Luftoperati 

öungen Hearea 

Aufgaben zu 

Luftatützpunkt 

wenn Seetransp 

atoff nicht mi 

airal Südfflst 

erat Baaetzung 

setzui.g der 

Besetzung I.ei 

Admiral 

zahlreiche eigf 

her außer Don: 

Uotorbuote in 

i eitstellung I 

fordert. Adnd 

Bef.A im Vormatr; 

r ine truppen im 

Hasse Murineei 

nach Preiv;erd3 

Adniral 

und Luftwaffe 

jede Unter, 

um laufende Im 

Durch vö 

brechung der 1 

v;ort an Admir 

nicht über.iii 

Unterrichtung 

ich aus. Adra: 

Leninos auf Sk 

»veiterer Hot 

LIinenabwehrmil 

dost hatte am 30.3. durch Fernschreiben 

mit Luftwaffenbefehlshaber gemeldet, 

on gegen Jnael Lumnoa erat nach Beendi- 

erationen möglich, da Kräfte für beide 

wach. Ausnutzung von Lemnos als eigener 

für Kampfflugzeuge sowieso erst möglich, 

ort sichergestellt, da Ilunition und Brenn- 

Flugzeug transportierbar. Auffassung Ad- 

daß bei dieser Lage nach Besetzung Küste 

Cyicladen und von dort aus nach Norden Be- 

ü|brigen Jnaeln wichtiger ist als sofortige 

s. 

S&dost legte besonderen Wert auf möglichst 

cne Fahrzeuge im Sudostraum und bat da- 

uuflottille noch sonstige FR-Boote. und 

SUdcstrau'ii zu verlegen. Großzügige Be- 

inenubwehrmittel im Südoatraum wurde ge- 

itral SUdust meldete am 30.3. Stab Mar. 

sch mit XXX.AK. Seekommandunten und Ma- 

Vormarsch mit XXX und XXXX. A.K. 

i|iiheiten noch in Plordir, können erst 

a von Fahrzeugen nachgezogen v/erden. 

dost meldete ferner allgemein, daß Heer 

auf Aufgaben Liarine eingestellt sind und 

ung zugesagt haben. Er bat schließlich 

geunterrichtung durch 3kl. 

ijlige Verstopfung und teilweise Unter- 

chrichtenverbindongen konnte die Ant- 

1 SUdost sowie weitere Nachrichten bisher 

telt werden. Daher geht heute am 7.4. erst 

Admiral SUdost mit I op 413/41 fernschrift- 

iral Südost wird hinsichtlich Besetzung 

I op 384/41 hingewiesen. Überführung 

rfuhrzeugj wird noch geprüft. Bereitstellung 

tel erfolgt nach Hergabe entsprechender 

jtütz 

1 . 



'4V 

Datum 
unö 

Ubrjcit 

7.4.41 

(37) 

Jlngabc öes «Ortee, tDinb/ (Detter, 
©eegang, Beleudjtung, ©iAtigtelt 

ber luft, )l)on6|<t)ein u[m. 

C/Sk L 

Mil Forderungen 

oat erfolgt la 

durch Gesandteh 

List. 

(Jm Einzel 

itsirische Unterrichtung Admiral Süd- 

utend durch 3kl. Politische Unterrichtung 

in bes. Mission Benzler beim Gen.Peldd), 

Verkehr deutscher Handelsschiffe nach türkischen und 

russischen Schwr 

tung des Verkehf: 

tung Türkei und 

derlich, sonder 

bei den betreff 

erhält daher WeL 

Balkanfr, nt: 

Planmäßige 

rare serbische 

erreicht. Strümp 

nom:.:en. 

Nordafrika: 

Weiter ent 

Panzerkräfte un 

und Nachschübsc 

reicht. Heftige 

(Jm Einzel 

% 

Docfommniffe 53 

ien siehe Handakte "Marita"). 

rzmeerhäfen: Die gestern erfolgte Anhal- 

s bis zur Klärung der Lage hinsichtlich Hal- 

Rußland erscheint jetzt nicht mehr erfor— 

i ist im Gegenteil geeignet^ Beunruhigung 

2nen Staaten hervorzurufen. Admiral Südost 

sung^ Schiffe wieder laufen, zu lassen. 

Bandlage . 

Vorgehen unserer siegreichen Armeen. I.Teh- 

Divisionen zerschlagen. Stig und Skolpje 

-Verteidigung durchbrochen, Komotini ge- 

chlossenes Vorgehen unserer schwachen 

t'er General Rommel trotz Sandsturm, Proviant 

uwierigkeiten. Höhen ostwärts Dema er- 

Kämpfe bei Mechili. 

ien siehe Heereslage). 

As 

Datum 
un6 

Ubrjeit 

7.4.41 

(37) 

Angabe 6c» Orte», tDlnb, tDcttcr, 
Seegang, Beleudjtung, etdjtigtelt 

6et tu(t, )11onö|<t)eln u/m. 

C/U I 

Mil Forderungen 

ost erfolgt la 

durch Geaandteh 

liat. 

(Jra Einzel 

itärieche Unterrichtung Admiral Süd- 

ufend durch Ski. Politische Unterrichtung 

in hes. Mission Benzler beim Gen.Pcldtij. 

icn siehe Handakte "Marita"). 

YS'.-T}' -l7r de at eher Handelsschiffe nach türkischen und 

russischen Schwi: 

tung des Verkehr, 

tung Türkei und 

derlich, sonder 

bei den betreff 

erhält daher Wo L 

rzmeerhäfen: Die gestern erfolgte «nhal- 

s bis zur Klärung der Lage hinsichtlich Hal- 

RuPland erscheint jetzt nicht mehr erfor- 

i ist im Gegenteil geeignet Beunruhigung 

men Staaten horvorzurufen. Admiral Südost 

sung^ Schiffe wieder laufen, zu lassen. 

Balk-nfrcnt: 

11anmäßige 

rere serbische 

erreicht. StruniU 

nor.i:..on. 

IlöDdafrika: 

V/eiter ent 

Panzerkräfte unjter 

und Huchschubsc 

reicht. Heftige 

(Jm Einzel 

r 

üoefommntffe 53 

L a n d 1 a g 

Vorgehen unserer siegreichen Armeen. Mefe- 

Mvisicnen zerschlagen. Stig und Skulpje 

.-Verteidigung durchbrochen, Komotini ge- 

ichlossenes Vorgehen unserer schwachen 

General Rommel trotz Sandsturm, Proviant 

awierigkeiten. Höhen ostwärts Dema er- 

Kampfe bei Mechili. 

ien siehe Heereslage). 



üorfommntffe 
Datum 

unö 
UI)C3cit 

Angabe öea 0tteo, lüinö, tücttcc, 
©cegang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 

öec £uft, 5Ttonö|ä)eln uftu. 

Datum 
un6 

ilbcseit 

Angabe 6c8 (Ortes, tütnb, tüctter, 
6eegang, Beleuchtung, ©idjtiflfett 

6er lu^, iTlonöfcheln ufiu. 
üorfommnt ffe 



Datum 
unö 

Ubcjcit 

e.4.41 

(38) 

(39) 

Angabe bea Ortes, tDinö, tDetter, 
Seegang, Seleudjtung, ©idjtigteit 

6er £uft, il4an6|d)ein u(iu. 

B a 1 k 

Abschluß 

Jugoslawien mu 

als deutliche 

tet werden. Di 

stimmender Pak 

tralität jede 

zu rechnen. Be 

erwarten. - Jn: 

Keine einheit} 

Griechenland 

Ausbruch Balka: 

zug noch nicht 

jKräfte Lindet( 

Stimmung in Jt 

England 

Brit. Blockader 

cert-Systems a 

Kraft. 

Nach Erkl 

kriegführung u 

Land ab 8.4. d 

U S 

Deutscher 

überschattet a 

üorfommntffe 54 

o 1 i t i c h N a c h r i c h t 

les Freundschaftspaktes Sowjetrußland - 

3 ähnlich wie russ.-türkische Erklärung 

pitze gegen deutsche Balkanpolitik betrach- 

Furcht vor Deutschland noch immer be- 

tör der russ.Haltung, ist mit Aufgabe Heu- 

:h nur bei ernster Schwächung Deutschlands 

Lbehaltung defensiverHaltung der Türkei zu 

isre Lage Jugoslawiens völlig uneinheitlich, 

i he Cperaticmslinie zwischen Jugoslawien- 

England, - Für engl. Truppenführung kommt 

i-Krieg sehr ungelegen, da Ostafrika-Feld- 

beendet und deutscher Libyen-Vorstoß 

iehe auch Ft.082G an Hilfskreuzer). — Über 

:alien siehe politische Übersicht 83. 

.uisteriur.1 gibt die Ausdehnung des Navy- 

. if Jrland bekannt. Maßnahme tritt 1.5. in 

lirung des Ministeriums für Wirtschafts- 

iterliegt Ungarn als vom Feinde besetztes 

in BJ ockadevorschrif ten. 

Einmarsch in Jugoslawien-Griechenland 

Lle Ereignisse, einschl. des großen Ge- 

Dalum 
un6 

Ubrjeit 

o n 

(38) 

(39) 

Eingabe 6cs ötlca, tüinb, [UetlDr, 
Seegang, Beleudjlung, Sichligfell 

öer tufl, )ViDnöJ(l)ein u(u). 

B a 1 k 

E n 1 a n_d_ 

Brit.Blockadom L 

cert-Systoms a 

Kraft. 

Nach Lrkl 

kriegfühx-unt, u 

Land ab 8.4. d 

USA: 

Doutacher 

überschattet a 

Docfommniffß 54 

litiache Nachricht 

Abschluß les Freundschaftspaktes Sovijctrußland - 

Jugoslawien muj ähnlich wie russ.-türkische Erklärung 

als deutliche üpitze gegen deutsche Balkanpolitik betrach- 

tet werden. D£j- Furcht vor Deutschland noch immer be- 

timmender Faktor der russ .Haltung, ist mit Aufgabe Neu- 

tralität jedoch nur bei ernster Schwächung Deutschlands 

zu rechnen. Beibehaltung defensiverHaltung der Türkei zu 

erwarten. - Jn.ere Lage Jugosla-vlens völlig uneinheitlich, 

i.cinc einheit} L he Cpcratitnislinie zv/ischen Jugoslawien- 

Griechenland - England. - Für engl. Truppen!ührung kommt 

Ausbruch Balkai-Krieg sehr ungelogen, da Cstafrika-Feld- 

zug noch nicht beendet und deutscher Libyen-Vorstoß 

Kräfte bindet(jiehe auch Ft.082C an Hilfskreuzer). - Über 

Stimmung in Jtilien siehe politische Übersicht 83. 

nisteriun gibt die Ausdehnung des Navy- 

i*f Jrland bekannt. Maßnahme tritt 1.5. in 

irung des Ministeriums für Wirtschafts— 

iterliegt Ungarn als vom Feinde besetztes 

in Blockadevorschriften. 

Einmarsch in Jugoslawien-Griechenland 

Lle Ereignisse, einschl. des großen Ge- 



Datum 
unö 

Ui>r3cit 

Angabe öcs 0rtßo, IDinö, IDcttcr, 
öecgang, Bcleucbtung, <5id)tigfdt 

öet luft, il^Dnöfdjein ufiu. 
üocfommniffe 

8.4.41 neralstroiks 

Erfolg der an; 

Schaffung des 

hervorgehoben 

Jnfolge 

de Kriegsstimi. 

aller Jsolatic 

Strüuungeu 

Ski. in ahsehl 

Balkan-Krieg i 

unvorhergese 

und der südauu 

der Ski. in 5 

Ki i 

den Vereinigten Stahlwerken. Der 

Isächsischen Beteiligung an der 

neuen Kriegsschauplatzes wird besonders 

schickter Regierungspropaganda zunehmen- 

ung in USA. Systematische Unterdrückung 

nsbestrebungen und achsenfreundlichen 

iegseintritt der USA aber nach Auffassung 

arer Zeit und vor allem vor Klärung 

icht zu erwarten, wenn nicht eine ganz 

he n e Lage ein tritt. Zur Haltung der USA 

rikanischen Staaten siehe auch Ansicht 

1627 an Hilfskreuzer. 

Schwede 

Hach Ber: 

Regierung in ] 

und unter Drei 

deutscher Truj 

Stellungen erl 

setzten Versti 

bezeichnet. 

n  

cht unseres Gesandten hat englische 

etzter Zeit nachdrücklich wiederholt 

ungen wegen angeblicher Verstärkung 

pen in Hordncrwegen über Schweden Vor- 

.oben und diese Verstärkung als fortge- 

ß gegen Schwederisangebliche Neutralität 

Lage 8.4. 

Chef Ski 

keiten in Bud 

besonderen üu 

von Teilnahme 

pest zurück. Bei 

Scheidungen. 

an Beisetzungsfeierlich- 

Lagebesprechung keine 

Datum 

unö 
Üf)C3dt 

Eingabe öea ©rteo; IDinö, lüctter, 
©ecgang/ BEleudjtung, 6id)tigfeit 

Öer £u^ Sllonbfd)ein uftu. 
Oorfommntffe 

8.4.41 

IC] i 

nei’alstroika 

i-Jrfol^ der aii{ 

Schaffung des 

hervorgehoben 

Jnfolge 

de ICiiegsstirai 

aller Jaolatic 

Streuungen 

Ski. in absehl 

Balkan-Krieg i_ 

unvorhergese 

und der aüdaui 

der Ski. in f 

Schwede 

den Vereinigten Stahlwerken. Der 

Isüchaischen Beteiligung an der 

neuen Kriegsschauplatzes wird beai.nders 

schickter Regierung&proxjaganda zunehmen- 

ung in USA. Systematische Unterdrückung 

nsbestrebungen und achsenfreundlichen 

iegseixitritt der USA aber nach Auffassung 

arer Zeit und vor allem vor Klärung 

icht zu erwarten, wenn nicht eine ganz 

he n e Lage ein tritt. Zur Haltung der USA 

rikanischen Staaten siehe auch Ansicht 

1627 an Hilfskreuzer. 

Hach Beri 

Regierung in 

und unter Drc! 

deutscher Tru] 

Stellungen erl 

setzten Verst 

bezeichnet 

cht unseres Gesandten hat englische 

etzter Zeit nachdrücklich wiederholt 

ijungen wegen angeblicher Verstärkung 

pen in Hordncrwegen über Schweden Vor- 

oben und diese Verstärkung als fortge- 

ß gegen Schwedensangebliche Neutralität 

Lage 8.4. 
=§=============== 

Chef Ski 

keiten in Bud 

besonderen nu 

"wjn l'eilnähme 

pest zurück. Bei 

Scheidungen. 

an Beisetzungsfeierlich- 

Lagebesprechung keine 



Datum 
unö 

U^rjclt 

8.4,41 

Eingabe 6ES Ottee, tüinb, tücttet, 
©ccgang, BElEudjtung, ©idjtlgtEit 

6EE luft, lTton6fd)Ein ufto. 

A u ß e r h e imische Gev/äss e r 

M o r d a t 1 a n t i k: 

B-Dienst 

auch "Furious" 

pasaiert hat. 

verschiedentli 

beobachtet, ve 

land. 

Vom Norda 

düngen. 

vermutet, daß außer Kampfgruppe "H" 

in Hacht zum 6.4. Gibraltar nach Westen 

Kampfgruppe wurde in Anschriften am 6.4. 

ch im Funkbild des Heimatbereichs/Kanal 

irmutlich eine Einheit auf Marsch nach Eng- 

tlantik-Geleitverkehr keine besonderen Mel- 

1-1 i t t e 1 

1930 Passieren 

rung nicht erk 

10 Frachter, 

ein Kreuzer Ho 

schiff mit Nifcr|} 

Schlachts 

am 20.3. durcli 

Nachricht ist 

mm 20./21.3. 

leitzug, der ■ 

s.2t. Versenk 

re Schüsse ohn 

Süd a t 1 

Hilfskreu 

gestellt flvie Id u 

durch Hilfskre 

üorfommniffe 55 

Besondere Feindnachrichten. 

b 1 a n t i k 

Signalstation La Luz (Las Palmas) meldet 7.4. 

größeren Geleitzuges auf Nordkurs. Siche- 

kjonnt. - Fischer meiden 30.3. in 27° N 17° W 

Kreuzer Südkurs. Auf gleicher Position 1.4. 

rdkurs sowie in 21° N 20° W ein Schlacht- 

kurs! 

ihiff "Malaya" soll nach amerik.Meldung 

deutsches U-Boot torpediert sein. Die 

lurchaus glaubhaft. U 105 und U 106 hatten 

m Quadrat ET 7600 - 57CO Fühlung an Ge- 

rn "Malaya" gesichert war. U 105 meldete 

ig von 5, U 106 von 2 Dampfern, sowie weite- 

! Erfolg. 

i t i k 

er "Asturias" 7.4. erneut vor Santos fest- 

g Mar.Attaohi). Ein brasilianischer Dampfer 

izer angehalten. Es bestätigt sich immer 

' IlM 

Datum 
un6 

U^rjtlt 

,8.4.41 

2Ingabe öES ©ttes, tDinb, tDetter, 
Oecgang, BEleud)tungf ^ ichtfgfeit 

öet tuft, tnon6fd)efn ufm 

Außer h e imische Gev;ä s s e r 

N o r d a t 1 antik: 

B-Dienst 
auch "Purious" 

pasaiert hat. 

verschiedentli 
beohachtet, ve 
land. 

Vom Ilorda 
düngen. 

vermutet, daß außer Kamplgruppe "H11 

in ITacht zum 6.4* Gibraltar nach Westen 

Kampfgruppe wurde in Anschriften am 6.4. 
ch im Funkbild des Heiuatbereichs/Kanal 

:rmutlich eine Einheit auf Marsch nach Eng- 

tlantik-Geleitverkehr keine besonderen L'el- 

M i t t e 1 

1930 Passieren 
rung nicht erk 
10 Frachter, 2 

ein Kreuzer Ho 
schiff mit N4rli 

Schlachts 
am 20.3. durcli 

Nachricht ist 
mm 20./21.3. 

leitzug, der v 
s.Zt. Versenk 
re bchüsse ohn 

Süd a t 1 

Hilfskreu 
gesteilt(Meidu 
durch Hilfskre 

üocfommntffe 55 

besondere F^indnachricht n. 

t 1 a n t i k 

Signalsta[tion La Luz (Las Palmas) meldet 7.4. 

größeren Geleitzuges auf Nordkurs. Siche- 
l4-umt. - Fischer meiden 30.3. in 27° N 17° W 

Kreuzer Südkurs. Auf gleicher Position 1.4 
ijrdkurs sowie in 21° N 20° W ein Schlacht- 

kurs! 
:hiff "Malaya" soll nach amerik.Meldung 

deutsches U-Boot torpediert sein. Die 
lurchaus glaubhaft. U 105 und U 106 hatten 

m Quadrat DT 7600 - 5700 Fühlung an Ge- 
■m "Lalaya" gesichert war. U 105 meldetB 

ig von 5, U 106 von 2 Dampfern, sewie weita- 

.2 Erfolg. 

i t i k 

er "Aaturias" 7.4. erneut vor Santos fest- 

g Mar.Attachi). Ein brasilianischer Dampfer 

izer angehalten. Es bestätigt sich immer 



Datum 
unö 

Ubraeit 

Eingabe öcs Ortes, IDinö, tDetter, 
©eegang, öeleudjtung, 6id)tigfeit 

öer luft, 5nonö|d)ein ufiu. 
üorfommniffe 

.4.41 mehr, daß ein 

Bloclcadebrechi 

Sicherung dur^h 

erfolgreiches Auslaufen der deutschen 

r aus Santos nur mit Unterstützung und 

U-Boote möglich sein wird. 

G e w ä s 3 e um England 

Hafen yoi: 

Verseuchung gc 

tet. 3,5 am w( 

Minensucher z 

An der S( 

Buftaufkl run; 

Geleitzüge bei: 

weg. (Meldung! n 

0530 und 1510 

re Geleitzüge 

auffällig in 

Vorp.Linie voi 

zu den Färöer 

liehe Schwerp 

Liverpool 8.4. abends wegen Luftminen - 

sperrt. Hege Minensuchtätigkeit beobach- 

stlich Bar Feuerschiff wird 1 Mine durch 
1 Detonation gebracht. - 

Küste wird engl. Geleitverkehr durch 

erfaßt und angegriffen. Ncrdgehende 

utzen z.Zt. den mittleren Geleit- 

der Luftaufklärung vom 7.4, siehe 

An der Ostküste werden mehrere gvößt- 

gesichtet. Luftaufklärung meldet u.a. 

acheinung tretende Verlängerung der 

den Hebriden und den Orkney^Jnseln bis 

Beobachtung gibt Hinweis auf augenblick- 

mktslage der Geleitzugwege. 

1 r 

Nachrichten v in Neutral e n 

Frankreich: Ü1 erführung Schlachtschiff "Dunkerque" 

von Oran nach loulon um 2-3 Wochen verzögert. Über- 

führung des Sihiffes soll mit eigener Kraft erfolgen, 

(s.Meldung V 35) 

R u 3 1 and 

Gen.d.Xw für Nordnorwegen teilt Meldung aus Kir- 

kenes mit, dai seit 6.4. nachmittags an russisch- 

Dotum 
unö 

UI>t3eU 

Angabe bes Örtes, IDinb/ tÜcttec, 
©ccgong, 8deud)tung, öidjtigfeit 

6ec iuft, iHoniifcbein ufiu. 
üocfommnjffe 

.4. ü_ mehr, daß ein 

Bloclcadebreclr 

Sicherung dur< 

erfolgreiches Auslaufen der deutschen 

r aus Santos nur mit Unterstützung und 

h U-Boote möglich sein wird. 

G e w ä s s e um England 

Hafen voi 

Verseuchung g( 

tet. 3,5 am we 

Minensucher z 

An der Si 

Luftaufkl run; 

Geleitzüge bei 

weg. (Meldung! 

0530 und 1510 

re Geleitzüge 

auffüllig in 

Vorp.Linie voi 

zu den Färöer 

liehe Schwerp 

Liverpool 8.4. abends wegen Luftminen - 

sperrt. Hege ilinensuchtätigkeit beobach- 

stlich Bar Feuerschiff wird 1 Mine durch 

■ Detonation gebracht. - 

Küste wird engl. Geleitverkehr durch 

erfaßt und angegriffen. Herdgehende 

utzen z.Zt. den mittleren Geleit- 

n der Luftaufklärung vom 7.4. siehe 

An der Ostküste werden mehrere g»oJ1e- 

gesichtet. luftaufklirung meldet u.a. 

schtinung tretende Verlängerung der 

Jen Hebriden und den Orkney^Jnseln bis 

Beobachtung gibt Hinweis auf augenblick- 

tnktslage der Geleitzug/iege. 

1 r 

Hachrichten v \n neutralen 

Frankreich: Ü1 erführung Schlachtschiff "Dunkerque" 

von Oran nach Toulon um 2-3 Wochen verzögert. Über- 

führung des Schiffes soll mit eigener Kraft erfolgen, 

(s.Meldung 1: 35). 

Ruß 1 and 

Gen.d.Lw 

kenes mit, dai 

für Nordnorwegen teilt Meldung aus Kir- 

seit 6.4. nachmittags an russisch- 



- 

Datum 
un& 

Ul>t3cit 

0.4.41 

Eingabe öee (Drtee/ tDinb/ tüetter, 
Seegang, Beleucbtung, Siditigteit 

bet £uft, iHonöläjein ufio. 

finnischer Grei 

Rybatschi in 

arbeiten und 

uze gegenüber Petsamo und auf der Jnsel 

großem Umfange Arbeitskräfte zu Schanz- 

^platzherstellung angesetzt sind!! Ilug 

Kreuzerkrieg in Außerheimischai Gewässern: 

Schiff .1 ( 

"Dresden" er, 

wird entsprach 

fottlenem Trefl 

Versorgimg der 

üorfommntffe 56 

i g e n e L a 

Schiff 3; und 36 werden über llotwandigkeit, Tanker 

"Oie Jacob" fir Schiff 36 zur Verfügung zu behalten, un- 

terrichtet. Schiff 33 erhält Weisung, falls Aufbringung 

eines für liint noporation erwünschten Hilfsschiffes nicht 

mehr rechtzeitig gelingt, die Minenaufgabe zu verschieben. 

(siehe Pt. 15J 1 ). 

Feindlage Unterrichtung siehe Ft. 0244, 1845 

Politische Unterrichtung siehe 0820 und 1627. 

meldet, daß Treffpunkt mit V-Schiff 

t am 16.4. erreicht werden kann. "Dresden" 

end unterrichtet, soll ab 15.4. auf be- 

punkt (600 sm östlich Punkt Heise) stehen. 

Hilfskreuzer: 

Ski. beal sichtigt, trotz des noch hohen Brennstoff- 

Bestandes Troflschiff "Hordmark" spätestens Ende Mai 

Datum 
un6 

Ubr^eit 

8.4.41 

Angabe 6ea 0rte8, tüinb, tDettcr, 
öesgang, ÖElcudjtung, oiditfgfclt 

bet tuft, 2Htin6|ct)eln ufu>. 

finnischer Gre 

Ryhatschi in 

arbeiten und 

nze gegenüber Petsamo und auf der Jnsel 

großem Umfange Arbeitskräfte zu Schanz- 

Splatzhorstellung angesetzt sind!! ilug 

Eigene Lage 

Kreuzerkriec: in Außcrheimiacha, Gewässern: 

Versorgung der 

üocfommntffß 56 

Schiff 3! und 36 werden über Hotwandigkeit, Tanker 

"Oie Jacob" fi r Schiff 36 zur Verfügung zu behalten, un- 

terrichtet. Schiff 33 erhält Weisung, falls Aufbringung 

eines für Lim noperation erwünschten Hilfsschiffes nicht 

mehr rechtzeitig gelingt, die Uinenaufgäbe zu verschieben. 

(siehe Pt. 15^1 ). 

Feindlage Unterrichtung siehe Pt. 0244, 1845 

Politiscl e Unterrichtung siehe 0820 und 1627. 

Schiff K meldet, daß Treffpunkt mit V-Schiff 

"Dresden" erc t am 16.4. erreicht werde!', kann. "Dresden" 

wird entsprecl end unterrichtet, soll ab 15.4. auf be- 

fohlenem Treffpunkt (600 sm östlich Punkt Uelse) stehen. 

Hilfskreuzer: 

Ski. bealsichtigt, trotz des noch hohen Brennstoff- 

bestandes Trollschiff "Hnrdaark" spätestens Ende Hai 



Datum 
unö 

Ut)t3cit 

Angabe öes 0rtco, IDinö, tücttcr/ 
öecgang, 23deud)tung, ©id)tigfcit 

öer iuft, 517on6(<i)cin ufiu. 
üorfommntffe 

8.4-41 zur Überholuiig 

Versorgungsauf 

Aufgabe "Hordm|i: 

U-Boote und Pr 

übernommen wer 

für "Bgerland" 

Versorgung vo 

nach Lage Vers 

"Egerland" erh 

etwa 3 000 t 

und etwa 60 U 

soll Schiff fü: 

ausgenutzt wer 

mit Pt. 1031 

und zur Bereitstellung für weitere 

jähen in die Heimat zurückzuziehen, 

rk" für Versorgung der Hilfskreuzer, 

sen soll von Begleittanker "Egerland" 

len, der z.Zt. in Vorbereitung. Absicht 

Auslaufen Ende April. - Bis Mitte Juni 

U-Booten im Mittelatlantik, anschließend 

)rgung Hilfskreuzer, dabei "Schiff.36". - 

ilt Ausrüstung für 6 Monate Seeausdauer, 

leizöl und 7 000 t l'reiböl zur Abgabe 

otstorpedos. - Soweit Platz vo?ianden, 

Hachschub für Schiff 33, 41 und 16 mit 

len. (Außerheimische Einheiten werden 

terrichtet). 

3o 

W e trau i i / A t 1 a n t i k k ü ste/Kanal 

Brest: 

legung 

sehr beträchtl 

akte "Torpedot: 

Zur Präge der 

Benehmen mit 8 

maßnahmen meid 

ter Plaks auf 

zur Verfügung 

Dampfern mit g 

unterbleiben, 

Belastung der 

Kommando "Gneisenau" meldet nach Trecken- 

des Schliffes im Dock festgestellte, teilweise 

che Schäden (siehe Meldung 2350 in Hand- 

reff er "Gneisenau"). 

am 5.4. nach Ausdocken des Schiffes im 

ekommandant Brest getroffenen Schutz« 

t Flotte: erhebliche Verstärkung leich- 

iüdmole. Torpedoschutznetze konnten nicht 

;estellt werden. Längsseitlegen von 

nügendem Tiefgang, wie geplant, mußte 

eil wegen starken Sturmes zusätzliche 

Boje A nicht zu_etraut werden konnte. - 

Hach Angriff und Abflauen des Sturmes Sperrbrecher längs- 

seit genommen 

Ski. vert 

der Torpedotre 

während ein si 

1os nicht ges 

geleitet. 

uid Sicherung durch U-Jäger verstärkt, 

itt nach wie vor die Auffassung, daß 

fer hätte vermieden werden müssen, 

:herer Schutz gegen Bombentreffer zweifel- 

:haffen werden kann. Untersuchung ist ein- 

Datum 
unö 

U^cjelt 

Angabe öee öttea, [üinö, lUctteri 
©eegang, Scleudjtung, ©id)tigfdt 

6er luft, iltDnöfijein ufm. 
üorfommntffe 

8.4.41 zur Überholung 

Versorgungsauf 

Aufgabe "Ilordw 

U-Booto uni Pr 

übernomiüen wer 

für "Egerland" 

Versorgung vo 

nach Lage Vers 

"Egerland" erh 

etwa 3 OOC t 

und etwa 60 U 

soll Schiff fü: 

ausgonutzt wer 

mit Pt. 1031 u 

W e 9 t r a u 

und zur Bereitstellung für weitere 

;aben in die Heimat zurückzuziehen, 

irk" für Versorgung der Hilfskreuzer, 

sen soll von Begleittankor "Egerland" 

len, der z.Zt. in Vorbereitung. Absicht 

Auslaufen Ende April. - Bis lütte Juni 

U-Booten im Kittelatlantik, anschließend 

irgung Hilfskreuzer, dabei "Schiff.36". - 

ilt Ausrüstung für 6 Monate Seeausdauer, 

leizöl und 7 000 t Treiböl zur Abgabe 

otstorpedoü. - Soweit Platz vo?ianden, 

Nachschub für Schiff 33, 41 und 16 mit 

len. (Außerheimische Einheiten werden 

itorrichtet). 

■ 3o 

i / A t 1 a n t i k k ü s t e / K ü n a 1 

Brest: 

legm.g des Sc 

sehr beträchtl 

akte "Torpedot 

Zur Frage der 

Benehmen mit 8 

maßnuhmen meid 

ter Flaks auf 

zur Verfügung 

Lampfern mit g 

unterbleiben, 

Belastung der 

Nach Angriff i 

seit genommen 

Ski. vert 

der Torpedotre 

v/ährend ein si 

1os nicht geu 

geleitet. 

Kommando "Gneisenau" meldet nach Trocken- 

liffes im Dock festgestellte, teilweise 

che Schäden (siehe Meldung 2350 in Hand- 

effer "Gneisenau"). 

am 5.4. nach Ausdocken des Schilfes im 

ekommandant Brest getroffenen Schutzs 

t Flotte: erhebliche Verstärkung leich- 

iüdnole. Torpedoschutznetze konnten nicht 

gestellt werden. Lüngsseitlegen von 

nügendera Tiefgang, wie geplant, mußte 

eil wegen starken Sturmes zusätzliche 

doje A nicht zu_etraut werden konnte. - 

d Abflauen des Sturmes Sperrbrecher längs- 

uid Sicherung durch U-Jäger verstärkt, 

itt nach wie vor die Auffassung, daß 

fer hätte vermieden werden uüasen, 

zweifel- :herer Schutz gegen Bombentreffer 

:haffen werden kann. Untersuchung ist ein- 

I 



' 

Datum 
unö 

U^rjcit 

Angabe 6ea 0ctce, tütnö/ tüettcr, 
©eegang, öeleucbtung, ©idjtigfelt 

6ec luft, iHon6fd)dn ufro. 
t3otfommniffe 57 

8.4.41 lorient: 

sperrt. 

Kanal: K 

31.3. durch B 

"Altengamme" 

dauer veraus 

Vorübergehend wegen Hinenverdacht ge- 

äine Ereignisse. Instandsetzung der am 

jmbentreffer schwer beschädigten Tanker 

md "Vorbach" erfolgt in le Havre. Eeparatur- 

chtlich 2,72 bis 3 Monate, 

IM-Iiinsatz an 

JI o r d s e e 

3 cii 

V/egekont: 

■^uflclär un gs tä 

Meldungen 170 

treffer in 3 

Jn Nacht 

Hordholland - 

mark. Bombena 

besonderen Sei 

englischer Küste: 

Unter Be nicksichtigung notwendiger Bewegungsfrei- 

heit eigener Leichter Streitkräfte und eigener Sperrab- 

sichten wird iuf Anfrage Ob.d.L. Führungsstab das 

Seegebiet zwischen englischer Küste und der 20 m -Linie 

für LM-Abwurf freigegeben mit Ausnahme des Gebietes an 

Ostküste zwis dien 52 Grad N und 53 Grad 45 Min. N und 

an Südküste z visehen 51 Grad 20 Min. lf und dem Längen- 

grad von.N^ab 0 Grad 57 Min W. (Ob.d.L. Füjlrungsstab, 

Gruppe West uid Nord und BdU op. Yverden entsprechend 

unterrichtet) 

/ IT 0 r Yv e g e n 

'ollen, Geleitdienst, U—Bootsjagd und 

igkeit planmäßig durchgeführt. (Siehe 

, 2000). M 146 und Vp.-Boct 8G4Bomben- 

ornstein , nur leichte Schäden, - 

zum 8.4. zahlreiche Feindeinflüge über 

Deutsche Bucht - Nordseeküste und Däne- 

nvürfe an verschiedenen Stellen . Keine 

: lüden.(Siehe Bericht Nord 1130). 

Gruppe H 

im Hinblick a 

Gegners gegen 

und bei nur 1 

■ rd weist verantwortliche Befehlsstellen 

if erfolgreichen Lufttorpedo-Jäinsatz des 

Schiffe auf nächste Entfernung 50 - 1 00 m 

! - 15 m Wassertiefe auf NotYvnndigkeit erhöhten 

Datum 
unö 

Uljtjcit 

8.4.41 

Angabe 6ce ©ttce/ tDinb/ tüettct, 
©eegang, Sdeudjtung, ©idjtfgfelt 

öet luft, 5TtDnöfd)ein ufro. 
ü o r f o m m n t f f c 57 

LTient: 

jperrt. 

K 

31.3. durch B 

"Altengamme" 

daucr verauaa 

Vorübergehend wegen I.iinenverdacht ge- 

äine jireignisce. Jnatandaetzung der am 

jmbentreffer schwer beacliädigten Tanker 

md "Vorbach" erfolgt in Le Havre. Heparatur- 

Lchtlich 2,V2 bia 3 Monate, 

LM-Biiisatz an 

Unter Be 

heit eigener 

aichten wird 

Seegebiet zw 

für LM-.ibwurf 

Gatküate zwis 

an SUdküate z 

grad von _N^ab 

Gruppe V/eat u 

unterrichtet) 

11 o r d a e e 

englischer Küste: 

Uckaichtigung notwendiger Bewegungsfrei- 

Leichter Streitkräfte und eigener Sperrab- 

iuf Anfrage Ob.d.L. Führungaatab das 

sehen engliecher Küste und der 20 m -Linie 

freigegeben mit Auarahme des Gebietes an 

ihen 52 Grad t und 53 Grad 45 Min. N und 

vischen 51 Grad 20 Kin. IT und dem Läiigen- 

0 Grai 57 Min ff. (Ob.d.L, PLi(lrungsstabf 

id Nord und BdU op. werden entsprechend 

/ H o r w e g e n 

ffegekont:-ollen, Geleitdienst, U-Bootsjagd und 
Aufklärungatä ligkeit planmäßig durchgefnhrt. (Siehe 

Meldungen 170'., 2GC0). H 146 und Vp.-Boct 8L4Bcmben- 

treffer in Scliornatein , nur leichte Schäden, - 

Jn Nacht zum 8.4. zahlreiche Feindeinflüge über 

llordhnlland - Deutsche Bucht - Hordaeekücte und Däne- 

mark. BombenaJWürfe an verschiedenen Stellen . Keine 

besonderen SciUden.(Siehe Bericht Nord 1130). 

Gruppe N 

im Hinblick u 

Gegners gegen 

und bei nur 1 

’rd weist vorantwortliche Befehlsstellen 

if erfolgreichen Lufttorpedo-Hinsatz des 

Sohiife auf nächste Hntfernung 5C - 1 00 m 

1 - 15 m V/assertiefe auf Hotvvnuiigkeit erhöhten 



1IH, ■ 

Datum 
unö 

Ui)t3(it 

Angabe öce ©rtca, tDinb, tDcttet, 
Seegang, Beleuchtung, @ld)tig(eit 

6er tuft, i11on6|d)ein ufcu. 
Dotfommntffe 

8,4.41 Schutzes werttoller Schiffsziele hin. Jm Benehmen 

mit V/erften toll für baldigste Bereitstellung von 

Prähmen und Flößen mit Netzen und Blechen zum längsseit- 

nehmen Sorge tetragen werden. Bis dahin ist für be- 

sonders wertvcIle Ziele Längsseitnehmen von Dampfern 

anzustreben ur d zwar auch für an der Pier liegende 

Schiffe von der Wasserseite. Maßnahmen werden für gan- 

zes lufttorpec ogefährdetes Gebiet angeordnet, zunächst 

bis westlich '1° Ost. 

S k a g e r r a k / Westl. 0 s t s e 

Geleit- 

jagd ohne bes 

Jn Nacht 

konzentrische 

ziele Werften 

56 Flugzeuge, 

Brandbomben. 

Sachschaden). 

waltungsgebäuc 

tisohlerei aui 

Lei chte Schade: 

Art.Zeugamt ui 

Gebäude- und 

militärischer 

i nd 

schädigt, säm 

Wasser nicht 

lediglich 2 h- 

(Jm Binz 

1205). 

Sicherungstütigkeit, sowie U-Boots- 

ondere Vorkommnisse, 

zum 8.4, zwischen 230O*1 und 0408*1 

rollende Luftangriffe auf Kiel. Angriffs- 

Schiffe und Stadt. Angriffe durch etwa 

Abwurf von 126 Spreng- und 5-6 000 

4rößere Brände in KMW Kiel, (bedeutender 

Großbrand in Germaniawerft.(Hauptver- 

e ausgebrannt, Malerwerkstatt und Modell- 

gebrannt, Kraftzentrale beschädigt), 

n auf Flakbatterie Krz. "Nymphe", in. 

d Bekl. Amt. Trotz teilweise erheblicher 

Sachschäden ist tatsächlich entstandener 

llchaden noch gering. Hafenanlagen unbe- 

liche Neubauten auf Hellingen und im 

beschädigt, kein Ausfall von U-Booten, 

Boote schwer beschädigt. 

Inen siehe Meldungen 0830, 1000, 1200, 

1H ■ 

Datum 
un6 

Ui)t3(lt 

Eingabe ies Octes, ttlinb, tDctter, 
Seegang/ 8eteud)tung, @id)tigteit 

bec lufi, iTtanb|<f)ein u|n>. 
üorfommntffe 

8,4.41 Schutzes werto 

mit V/erften 

Prähmen und F 

nehmen Sorge 

sonders wertvc 

anzustreten ur 

Schiffe von dt 

zes lufttorpe 

bis westlich 

oller Schiffsziele hin. Jm Benehmen 

oll für baldigste Bereitstellung von 

ließen mit Netzen und Blechen zum längsseit- 

tetragen werden. Bis dahin ist für be- 

lle Ziele Längsseitnehmen von Dampfern 

d zwar auch für an der Pier liegende 

r Wasserseite. Maßnahmen werden für gan- 

dogsfahrdetes Gebiet angeordnet, zunächst 

1° Ost. 

S k a g e r r a k / Wsstl. Ostsee 

Geleit- 

jagd ohne bet 

Jn Nacht 

konzentrische 

ziele Werften 

56 Flugzeuge, 
Brandbomben. 

Sachschaden). 

waltungsgabäuc 

tischlerei au 

Dal chte Schädd: 
Art.Zeugamt u 

Gebäude- und 

militärischer 

i nd 

schädigt, sän 

Wasser nicht 

lediglich 2 k- 

(Jm Binz 

1205). 

Sicherungstatigkeit, sowie U-Boots- 

ondere Vorkommnisse, 

zum 8.4. zwischen 230O*1 und 0408^ 

rollende Luftangriffe auf Kiel. Angriffs- 

Schiffe und Stadt. Angriffe durch etwa 

Abwurf von 126 Spreng- und 5-6 UQO 

(rößere Brände in KMW Kiel, (bedeutender 

Großbrand in Germaniavjerft.(Hauptver- 

e ausgebrannt, Ualerwcrkstatt und Modell- 

gebrannt, Kraftzentrale beschädigt), 

n auf Flakbatterie Krz. "Nymphe", in. 

d Bekl. Amt. Trotz teilweise erheblicher 

! achschäden ist tatsächlich entstandener 

Schaden noch gering. Hafenanlagen unbe- 

liche Neubauten auf Hellingen und im 

Beschädigt, kein Ausfall von U-Bcoten, 

Boote schwer beschädigt. 

Inen siehe Meldungen 0830, 1000, 1200, 



' 111^ - 

Datum 
unö 

Utjcjeit 

8.4.41 

Eingabe 6ea öttee, tümb, tOEttcr, 
©eegang, 8DlEud)tung, eidjtigtEit 

bfir tuft, inonö)d)Ein ufiu. 

ti Lage: Jm Op.G 

Jm Op.Get 

Auf Ausma 

J talienei 

ist Nord: U 73, 76, 98, 101 

iet Süd: U 105, 106, 124. 

rach nach Hord: U 52, 108, 552, nach Süd 

U 103, 107, 

: 3 im Op.Gebiet, 17 in Bordeaux, 

2 auf Ausmarach. 

Erfolge : ü 94 t. 

und in Dänemarl: 

torpediert (Sei 

orweg.Dampfer "Lincoln Ellsworth"(5580 t) 
traße (Qu. AD 5654) 1—15 000 t Dampfer 

ff läuft noch 11 sm). 

ü o r f o m in n i f f e 58 

U-Bo o tskri e gführung. 

Auf Anforö 

beabsichtigte C 

18.4. täglich 

Verluste: 

erung Luftwaffe erhält BdU Weisung, für 

roßangriffe der Luftwaffe ab sofort bis 

2 Wettermeldungen sicherzuutellen. 

Aus dUn.-£ 

nommen über mi£ 

leitzug, bei de 

lust geraten st 

Ueldung is 

für gleichzeiti 

kann es sich ur. 

die am 6./7.3, 

hatten. Von bt 

Außer diesen be 

loren gegangen 

olnved. Telegrammvorkehr ist Bericht auf ge- 

glückten deutschen U-Dootsangriff auf Ge- 

rn angeblich 4 deutsche U-Boote in Ver- 

ien. (siehe Meldung 1330). 

t unwahrscheinlich, da keine Anzeichen 

gen Verlust von 4 Booten vorliegen. Dagegen 

U 70 (Matz) und U 47 (Prien) handeln, 

Fühlung an Geleitzug in Qu. AM 1249 

iden Booten ging am 7.3. letzte Meldung ein. 

iden Booten sind in letzten Wochen ver- 

U 39 (Kretzschmer), U 100 (Schepke) und 

- - 

Datum 
unö 

Ubrjeit 

8.4.41 

2tngabe 6ea ©ttca, lüini/ tOittct, 
«gecgang, Sfleudjtung, Sidjtigtclt 

öet iuft, iltonbfdjdn u|u>. 
ö o r f D tn tn n i f f e 58 

U-Boots kriegfUhrung. 

ti La.’ie: Jm Op.G 

Jm (ip.Gel; 

Auf Ausma 

J talienei 

t Hord: U 73, 76, 90, 101 

iet Süd: U 105, 106, 124. 

rach nach liord: U 52, 108, 552, nach Süd 

U 103, 107, 

3 im Op.Gebiet, 17 in Bordeaux, 
2 auf Ausi.iaroch. 

Erfolge: U 94 i. 

und in Dänemarl! 

torpediert (Sei 

nrweg. Dampf er "Lincoln Ells-.vorth" (550C t) 
truße (Qu. AD 5654) 1-15 000 t Dampfer 

iff läuft nach 11 sm). 

Auf Anforc 

beabsichtigte C 

18.4. täglich 

erung Luftwaffe erhält BdU V/eisung, für 

roßangriffo der Luftwaffe ab sofort bis 

2 Wettermeldungen sicherzustol len. ;e 

Yerliute: 

Aus diin.-L 

nommen über mii 

leitzug, bei de 

lust geraten se 

lleldung iE 

für gleichzeitj 

kann es sich ur. 

die am 6./7.3, 

hatten. Von bt 

Außer diesen bt 

loren gegangen 

chvjed.'l'elegi'uumvorkehr ist Bericht auf ge- 
glückten deutschen U-Bootsungrii'f auf Ge- 

rn angeblich 4 deutsche U-Boote in Vor- 

ien. (siehe Keldung 1330). 

t unwahrscheinlich, da keine Anzeichen 

Ron Verlust von 4 Booten vorliegen. Dagegen 

U 70 (Matz) und U 47 (Prien) handeln, 

Fühlung an Geleitzug in Qu. All 1249 

iden Booten ging am 7.3. letzte Meldung ein. 

iden Booten sind in letzxcn Wochen ver- 

U 39 (Kretzschmer), U 100 (Schepke) und 



■ luf' 

Datum 
.unö 

Ut)r3clt 

Eingabe öeo 0ctco, £l)in6, IDctter, 
©ecgang, Öcleucbtung/ oidjtigfcit 

6EC luft, VnonöJäjefr» ufiu. 
üßcfommntffe 

8.4.41 

c! 1 

B ) 

U 551 (Schrot 

dang vorliegt 

in Gefangene 

ner bekannt i 

ist, fehlt bi 

und U 551 ■ Vo. 

keine Meldung 

Verlust der 

(Kretzschner) 

rechnet werde 

mer. Mit dem 

Kptlt.Schepke 

3 tüchtigsten 

ger des hiche 

Kreuzes. Jhr 

marine und da 

ganz besonder 

). - Während von U 99 über U 37 Mel- 

daß Boot versenkt würde und Besatzung 

aft geht, und aus engl, llachricht fer- 

t, daß der größte 'feil von U 7 0 gefangen 

her jede llachricht von U 47, U IOC 

i U ICC liegt seit dem Auslaufen am 13.3. 

vor. iäs muß nunmehr mit dem sicheren 

ote U 70 (Matz), U 47 (Prien), U 99 

U IGO (Schepke), U 551 (Schrott) ge- 

. Davon in Gefangenschaft Matz und Kretzech- 

' lorv.Kpt.Prien, Korv.Kpt.Kretzschmer und 

verliert die deutsche U-Bootswaffe ihre 

und erfolgreichsten Kommandanten und Trä- 

ilaubs zum Ritterkreuz des Eisernen 

Verlust ist für die gesamte Kriegs- 

■über hinaus für das deutsche Volk 

schmerzlich. 

L u f t k r e g f ü h r u n g . 

Jn der Utcht zum 8.4- starker Kampfeinsatz 

gegen Greenod: - Bristol - Liverpool. Infolge schlech- 

ter Wetterlag; keine größere Angriffswirkung zu er- 

warten. 

Schwerp mkt des lufteinsatzes a
m üegt 

in der bewaff ieten Aufklärung, bei der erfolgreiche 

Angriffe gege i zahlreiche Handelsschiffe erzielt 

werden. Zwisc ien Humber und V/ash Bombentreffer auf 

größerem Bers törer oder Kreuzer. 

Jm Einzelnen siehe Vages vor lauf der Luftwaffe. 

■ lof' 

Datum 
.unö 

Eingabe 6co ©rtes, IDiiiö, IDctter; 
©ecgang, Bclcudjtung, oicbtiflffit 

6ec luft, illDu6jd)em uftu. 
ü o r f o m m n t f f e 

8.4.41 U 551 (Schrot;). - Während von U 99 über U 57 Mel- 

dung vorliegt daß Boot veroenkt würde und Benutzung 

in Gefangenschaft geht, und aus engl. Uichricht fer- 

ner bekannt i ;t, daß der größte Teil von 11 7 0 gefangen 

ist, fehlt bi ;her jede lluchricht von U 47, U IOC 

und U 551. Von U 1iC liegt seit dem Auslaufen am 13.3. 

keine Meldung vor. iäs muß nunmehr mit dem sicheren 

Verlust der Boote U 70 (Matz), U 47 (Prien), U 99 

(Kretzsohuer) U IOC (Schepke), U 551 (Schrott) ge- 

rechnet werde i. Davon in Gefangenschaft Matz und Kretzech- 

mer. Mit dem : lorv.Kpt.Prien, Kcrv.Kpt.Kretzuohmer und 

Kptlt.Schepke verliert die deutsche U-Bootswaffe ihre 

3 tüchtigsten und erfolgreichsten Kommandanten und Trä- 

ger des Eichenlaubs zum Ritterkreuz des Eisernen 

Kreuzes. Jhr Verlust ist für die gesamte Kriegs- 

marine und darüber hinaus für das deutsche Volk 

ganz besonders schmerzlich. 

1 u f t k r i e g f ü h r u n g . 

Jn der II 

gegen Greenocl 

ter Vi'etterlag 

warten. 

Sch.verp 

in der bewaff. 

Angriffe gege 

Vierden. Zwisc 

größerem Bera 

Jm Einz 

icht zum 8.4. starker Kampfeinsatz 

- Bristol - Liverpool. Infolge schlech- 

keine größere Angriffswiikung zu er- 

aikt des lufteinsatzes a
m 

ieten Aufklärung, bei der erfolgreiche 

zahlreiche Handelsschiffe erzielt 

ien Humber und Wash Bombentreffer auf 

töror oder Kreuzer. 

Lnen siehe Tagesverlauf der Luftwaffe. 



' I ttC) - 

Datum 
un6 

Ul)cjcit 

8.4.41 

Slngabe öea ©rtes, tüinö, tDetter, 
Seegang, ßeleudjtung, Sid)tigtelt 

6et luft, S11on6(d)ein u|u). 

il i t t e 1 aeerkriegführun 

Jm weotli 

z.Zt. keine sc 

luftaufklärmig 

Eriegsfahrzeug^ 

J ugoslawi 

durch Luftangr 

Nach ital 

den Schlachtsc. L: 

"Sussex", "Lond 

Jtalienis 

/ dauerlicherwei 

englischen Tra: 

4 U-Boote, im i 

Stellung. 

Seetransport n: ch Tripolis 

Iransport 

Seetransport 8 

Neapel nach Tr: 

lich 11.4. ab 1 

Luftangriffe 

Stärkung Plaksi 

rien zum Teil i 

(ira Einzelnen 

Transportverkel 

möglich einsati 

schon jetzt hei 

räumarbeiten. I 

zunächst mit Mc 

üocfommntffe 59 

:hen tlittelmeer bzw. im Gibraltar -Gebiet 

iweren Feindstreitkräfte. Jn Halta stellt 

nur einige Zerstörer und kleinere 

sowie U-Boote fest, 

iche Einheiten in den Häfen. Hehrere Schiffe 

.ffe schwer beschädigt. 

Ueldung im östlichen Jiittelmeer außer 

dffen,5 schwere Kreuzer("York", 'Kent", 

on" und "Exeter"). 

ehe Marine hält sich weiterhin zurück. Be- 

;e nur Einsatz sehr weniger U-Boote gegen 

Sportverkehr. Jm östlichen Hittelmeer 

littleren Mittelmeer 9 Boote auf Warte- 

■erkehr wieder aufgenommen. 17.Deutscher 

4* Tripolis ausgelaufen, 18.Transport von 

polis unterwegs, 19.Staffel Voraussicht— 

eapel. Mit Rücksicht auf ständige englische 

egen Tripolis hat Mar.Verb.Stab Rom Ver- 

hutz Tripolis gefprdert. Vorhandene Batte- 

eraltet, Flugmeldenetz völlig unzureichend 

iehe Meldung 1915). Für Nachschub- und 

r soll Hafen von Benghasi so schnell wie 

klar gemacht werden. Kai-Anlagen sind 

utzbar. Italiener beginnen 10.4. mit Minen- 

achschubverkehr aus Tripolis nach Benghasi 

torseglern vorgesehen. 

- Itq - 

Datum 
unö 

Ubrjeit 

Jlngabc 6ea ©rtee, tüinb, fflettcr, 
©ceganfl, Bfleudjtung, ©iditigfcit 

6cc tuft, )1tan6|d)ein u|ii). 
üocfommntffe 59 

8.4.41 1! i t t e 1 a e e r k r i;' ü h r u n g . 

(( 

Jm weotli 

z.Zt. keine ec 

Luftaufklärung 

I£rie gsfuhrz e ug : 

Jugoslav;! 

durch Luftangr 

Wach ital 

den Schluchten. i 

"Sussex", "Lein. 

Jtalienis 

dauerlicherwei 

englischen Tra: 

4 U-Boote, im i 

Stellung. 

;hen lüttelmeer hzw. im Gibraltar -Gebiet 

iweren Feindstreitlcräf te. Jn lialta stellt 

nur einige Zerstörer und kleinere 

sowie U-Boote feut. 

iche Einheiten in den Häfen. Hehrere Schiffe 

ffe schwer beschädigt. 

Ueldung im östlichen Mittelueer außer 

liffen, 5 schwere Kreuzer( "York11, 1 teent" , 

on" und "Exeter11 )> 

che laarine hält sich weiterhin zurück. Be- 

;e nur Einsatz sehr weniger U-Boote gegen 

Sportverkehr. Jm östlichen Uittelmeer 

littleren I.Iittelmeer 9 Boote auf ffarte- 

Seetransnort n; oh Tripolis 

Transport' ■< 

Seetransport G 

Heapel nach Tr: 

lieh 11.4. ab 1 

Luftangriffe 

Stärkung Plaksi 

rien zum Teil i 

(im Einzelnen : 

Transportverkel 

möglich einsatt 

schon jetzt her 

räumarbeiten. I 

zunächst mit 1L. 

erkehr wieder aufgenommen. IT.ßeutscher 

4* Tripolis ausgelaufen, 18.Transport von 

polis unterwegs, 19.Staffel voraussicht- 

eapel. Hit Rücltsicht auf stjindige englische 

egen Tripolis hat Har.Verb.Stab Rom Ver- 

hutz Tripolis gefprdert. Vorhandene Butte- 

eraltct, Plugmeldenetz völlig unzureichend 

iehe Meldung 1915). Pür Nachschub- und 

r Soll Hafen von Beughasi sc. schnall wie 

klar gemacht werden. Kai-Anlagen sind 

utzbar. Jtallener beginnen 10.4. mit Uinen- 

achschubverkehr aus Tripolis nach Bonghasi 

torseglern vorgesehen. 



' Mt 

Datum 
unti 

Übcjeit 

2In9abe 6ca üttsa, IDini, JDctter, 
©ecgang, Seleudjtung, 6id)tigteit 

6ct luft, Utonöfdjcin ulro. 
üotfommntffe 

8.4.41 Kampfführung f egen Griochünland: 

Zur Störin, 

z ugs b ew e g unge r 

minung des Haie: 

minen ve rs e uohji: 

von Volo für 

der Erkundung 

auch hier eir 

Auff assur 

Ob.d.L. und Hs 

weise erteilt 

die erforderl: 

Hachschul 

erste Versuchs 

vorgesehen (s 

g des Wachschubverkehrs und der Rück- 

des Gegners hält Ski. neben der Ver- 

ns von Piräus eine sofortige Luft- 

ng der Enge von Salamis^und des Hafens 

ingend erforderlich. Hach entsprechen- 

über Ausschiffung in Eleusis erscheint 

e baldige Verminung angebracht, 

g der Ski. wird an OKW /WSt. sowie an 

eresgeneralstab gemeldet. Erfreulicher- 

Ob.d.L. Führungsstab daraufhin sofort 

chen Befehle. 

verkehr für Heer durch .Dardanellen.Für 

fahrt ist Dampfer "Delos" z.Zt.Konstanza 

iehe Meldung Seetransportstelle 1735). 

Jugoslawien: 

Planmäßi 

Divisionen. Al 

Landlage 

er schneller Vormarsch der deutschen 

riegelung Jugoslawien von Griechenland. 

Griechenland: 

Teile vor Mazedonien in deutscher Hand. Planmäßi- 

ger Vormarsch 

Libyen; 

Vorstoß 

auf Saloniki. 

des Afrika-Korps nach Osten wird trotz 

z.Zt. noch sei wacher eigener Kräfte fortgesetzt. 

' “Uv 

Datum 
■unti 

Uttrjcit 

Eingabe bcs ©ttca, tDinb, tDcttEr, 
©cogang, Scleudjtung, Sidjtigfcit 

öEE luft, 2Tton6|d)Ein u|ro. 
ÜDtfommntffe 

8.4.41 Kan-pff ülirunfi enet. Grii3clicnland: 

t r 

Zar Störin, 

zugsbeVve£un£er 

minung des 

ninenverseuchiln 

von Volo für 

der Erkundung 

auch hier eir 

Auff assur 
Qb.d.L. und Ht 

weise erteilt 

die erfordern 

llaohschul 

erste Versuch:, 

vorgesehen (s 

g des hachschubverkehrs und der Rück- 

des Gegners 'halt Ski. neben der Ver- 

ns von Piräus eine sofortige Luft- 

der Enge von Salamis'und des Hafens 

ingend erforderlich. Hach entspreohen- 

über Ausschiffung in Eleusis erscheint 

e baldige Verminung angebracht, 

g der Ski. wird an OKW /V/PSt. sowie an 

eresgeneralstab gemeldet. Erfroulicher- 

Ob.d.L. Pührungsstab daraufhin sofort 

chen Befehle. 

verkehr für Hesr durch üardanellen.Pür 

fahrt ist hampfer "Delos" z.Zt.Konstanza 

ilehe Meldung Seetransportatelle 1735). 

Landlage 

Ju. ;o3l^..ien: 

Planraäßi 

Divisionen. At 

er schneller Vormarsch der deutschen 

riegelung Jugoslawien von Griechenland. 

Griechenland: 

Teile vor Mazedonien in deutscher Hand. Planmäßi- 

ger Vormarsch 

Lib fen i 

Vorstoß 

auf Saloniki. 

des Afrika-Korps nach Osten wird trotz 

z.Zt. noch aotwacher eigener Kräfte fortgesetzt. 



Datum 
un6 

Ubrjeit 

8.4.41 

Jtngabc t>ee ©ttce, tüinb, tDcttet, 
Seegang, Seleudjtung, Sidjtigtelt 

bet tuft, il1onb|il)ein u[uj. 

Ital.Oatafrik: i: 

Massaua 8.4. von englischen Streitlcräften besetzt. 

Italienische Jchiffe teilweise versenkt, teilweise aus 

dem Hafen aus wlaufen. 

C/Skl. 

IV 

üoefommniffe 60 

13kl. 

Astof II 

^ /Uy ' 

Datum 
un6 

Ut)C3clt 

8.4.41 

21ngabe 6es ©rtee, tüinb, IDcttcr, 
©Ecgang, Seleudjtung, 6id)tigttlt 

öCE tuft, illonöfijEln II|UJ. 

Ital.Outafrik 

Massaüa 

Jtalienische 

deir Hafen aus 

8.4. von englischen Streitkräfton besetzt, 

ichiffe teilweise versenkt, teilweise aus 

laufen. 

C/Skl. 

lOorfommniffe 60 

1 Ski. 

Astofll 



Ml - 

Datum 
Un6 

Ul)cjclt 

Eingabe 6cs ötlts, tüinb, IDttter, 
©eegang, Beleudjtung, Sidjtigfcit 

öec tuft, iTtonbfd)ein u|m. 
0 o r f o m m n t f f e 

- 'lAi - 

Öqtum 
Un6 

Ul)C3ßtt 

Angabe bes Örlee, IDinb, fOctteC; 
©ecgang, ößleu^tung, Sidjtigfeit 

öEC ituft, 5't'tDnöfd)efn u|m. 
ü 0 c f 0 m m n i J( e 



■ 

Datum 
un6 

Ul)t3clt 

9.4.41 

Jlngabe öee Ortes, tDinb, tDetter, 
©ergang, Brleudttung, ©tdjttgtclt 

6er £uft, !Tton6(d)ein u|u). 

Be sondere 

B a 1 k 

Keine Änd 

zur Aufrechteil 

schlossen. J 

lung unverkenr 

über erste de 

erung der politischen läge. Türkei offenbar 

lialtung Nichteinmischungspolitik ent- 

russischen Vorhalten zunehmende Abküh- 

bar. - Bestürzung in USA und England 

utsche Bälkanerf olge . - 

England 

1: at 

Ernährun^s 

Wi Rü Amtes ir 

tende weitere 

immer wieder ’v 

ihre Ursache 

Versorgung). E 

auf vielen Gel 

da die englisch 

jetzigen für 

rungen der 

der Versorgung 

hat. Auf dem 

fach eine an 

die verschärf! 

ten wie Obst, 

Zur Herbei 

Ernährungslage 

gestei 

Mög 1 

igei t 

zunehmend e 

häuser, V 

weitgeher d 

ttorfommruffe 61 

olitisch Nachricht 

läge im Harz zeigt nach Bericht des OKV// 

den letzten Monaten langsam fortschrei— 

Verschlechterung, die z.T. auch in der 

rsagenden Organisation der Verteilung 

(dadurch bedenkliche Stockungen der 

risenhaft ist die Lage z.Zt. noch nicht, da 

ieten noch umfangreiche Vorräte vorhanden und 

e Regierung offenbar bei Festsetzung der 

glische Verhältnisse scharfen Rationie- 

.ichkeit einer weiteren Verschlechterung 

bereits weitgehend Rechnung getragen 

Fleischgebiet ist jedoch neuerdings mehr— 

Not grenzende Knappheit eingetreten, 

wird durch Mangellage auf anderen Gebie- 

Fische, Eier, Milch, Käse, 

iFührung einer allgemeinen Krisis in der 

ist jedoch erforderlich: 

;e Versenkung von Tonnage 

Vernichtung von Vorrats lagern (Kühl - 

alöllager, Silos) 

e Störung des Hafenumschlages und 

Datum 
un6 

Eingabe bes Octca, tDinb, tDettct, 
öeegang, ötleudjtung, etdjtigtclt 

öct lu(i, !Tton6|<i)cin ujm. 
Öocfommniffe 61 

J.4.41 Be sondere olitisch Hach rieht 

B a 1 k a n 

Keine Änc 

zur Aufrechteil: 

schlossen. Jn 

lun,~; unverkenr 

über erste de 

erung der politischen läge. Türkei offenbar 

haltung Hichteinmischungspolitik ent- 

ruasischen Vorhalten zunehmende Ablzüh- 

bar. - Bestürzung in USA und England 

utsche Balkanerfolge. - 

England 

1: at 

Kri 

Ernährung s 

ffi Rü Amtes ii. 

tende weitere 

immer wieder \ 

ihre Ursache 

Versorgung). 

auf vielen 

da die englisch 

jetzigen für 

rungen der 

der Versorgung 

hat. Auf dem 

faoh eine an 

die verschärft 

ten wie Obst, 

Zur Herbe i 

Ernährungslage 

ge..teigei 

läge im IJärz zeigt nach Bericht des OKV/ 

den letzten Monaten langsam furtschrei- 

Verschlechterung. die z.T. auch in der 

rsagenden Organisation der Verteilung 

Gel i 

Kogl 

zunehmend 

häuser, 

weitgeher d 

(dadurch bedenkliche Stockungen der 

isenhafb ist die Lage z.Zt. noch nicht, da 

ieten noch unfangreiche Vorräte vorhanden und 

e Regierung offenbar bei Festsetzung der 

glische Verhältnisse scharfen Rationie- 

ichkeit einer weiteren Verschlechterung 

bereits weitgehend Rechnung getragen 

Fleischgebiet ist jedoch neuerdings mehr- 

Hot grenzende Knappheit eingetreten, 

wird durch Mangellage auf anderen Gebie- 

Fische, Eier, Milch, Käse. 

.Führung einer allgemeinen Krisis in der 

ist jedoch erforderlich: 

te Versenkung von Tonnage 

e Vernichtung von Vorratslägern(Kühl - 

alöllager, Silos) 

e Störung des Hafenunschlages und 



Datum; 
UBÄ'"' 

ilhcjelt 

Angabe 6ea Ortes, IDiiib, tDrtter, 
Seegang, öeleudttung, 6id)tigfeit 

6et tuft, il'tonöfdjein U[UJ. 
Dorfommniffe 

9.4.4-1 des Binnt 

und beso: 

ntransports 

uiders 

zunehment.e Vernichtung von Verarbeitungsbetrieben 

(Mühlen, 
und Zucl 
den Grol 

Margarinefabriken mit ihren Vorstufen 
4erraffinerien, die in der Hauptsache in 
Jlhäfen konzentrjert sind). 

Japan! 

Außenmin 

gen in Moskau 

Besserung Bez 

ster Matsuoka zu eingehenden Besprechun- 

mit Ziel Herbeiführung grundsätzlicher 

ehungen Rußland-Türkei. 

Admiral tagano zum Chef des Admiralstabes ernannt. 

USA: 

Balkanen t 

1 J 

Streikbenegun; 

Presse zahlre. 

schiffe in US 

tragung von 

gierung beschL 

wische Handel 

für Englandfa 
mächtigungsge 

amerik.Häfen. 

;wicklung veranlaßt Regierung gegenüber 

festere Haltung einzunehmen. - Nach 

che mittlere und größere britische Kriegs- 

.-Häfen zur Reparatur eingelaufen. - Über 
USA-Küstenschiffen an England von Re- 

ossen. - Nach Presse haben USA jugosla- 

schiffe beschlagnahmt zur Ausnutzung 

irt. - Roosevelt beabsichtigt Erlaß Er- 

üetzes zum Ankauf dänischer Schiffe in 

Datum, 
und 

Ui)tjtit 

Eingabe 6es Ottee, tülnö, tüctter, 
6ecgang, 8clcud)tung, 6id)tigteit 

6ec (uft/ STton6|<4efn u[tu. 
üoctommniffe 

Q.:A; 41- des Blnnu 

und beso: 

ntransports 

iiiders 

zunehmenc.e Vernichtung von Verarbeitungabetricben 

(kühlen, Margarinefabriken mit ihren Vorstufen 
und Zuckerraffinerien, die in der Hauptsache in 
den Grolphäfen konzentriert sind). 

Japan! 

Außenmin: 

gen'in Moskau 

Besserung Bez 

Admiral 

ster Matsuoka zu eingehenden Bespreohun- 

mit Ziel Herbeiführung grundsätzlicher 

ehungen Rußland-Türkei. 

Magano zum Chef des Admiralstabes ernannt. 

USA 

Balkanen Dwicklung veranlaßt Regierung gegenüber 

Streikbenegun ; festere Haltung einzunehmen. - Nach 

Presse zahlre.che mittlere und größere britische Kriegs- 

schiffe in USl-Häfen zur Reparatur eingelaufen. - Uber 

tragung von 1J USA-Küstenschiffen an England von Re- 

gierung beschlossen. — Nach Presse haben USA Jugosla- 

wische Handeläschiffe beschlagnahmt zur Ausnutzung 

für Englandfa irt. - Roosevelt beabsichtigt Erlaß Er- 
machtigungsgeaetzes zum Ankauf dänischer Schiffe in 

amerik.Häfen. 



Dutum 
unö 

Mt»ta«it 

(40) 

Jlngabe 6E8 ©ttea, tüinö, tDetter, 
©Dsgong, IjElcudjtung, 6id)ligfEit 

ÖEE iuft, iTtDn6|d)Ein u(m. 

1 .) Vortrag la 

befehlahabe 
(Siehe Weis 

des OKW")- 

2.)Bereitschaft 

i 

Amtschelf 
4.Juli (I) 

Hinsichtlich 

Werf tauf trä, 

laßt, entsch 

15.6. I) e en ide t 
bau terminbf 

Dauer der i 

üotfommntffe 62 

Lagebesprechung beim Chef der See- 

kriegs lei tung. 

über Weisung des OKW an Wehrmachts- 

ITorwegen für den Fall "Barbarossa". 

iS in Akten 8kl. "Barbarossa-Weisungen 

der Schiffe: 

K meldet, daß Kreuzer "Hipper" erst am 

it überholungsarbeiten fertig sein wird. 

'Werftzeit "Scheer", die wegen umfangreicher 

ebenfalls eine sehr lange Dauer erwarten 
sidet Cb.d.IJ. , daß Überholung spätestens 

sein muß. Daboi ist Maschinen- und Schiff- 

stimmend . Artillerie ist nur im Rahmen der 
irigen Werftarbeiten zu überholen. 

3•)Verbesserung 

Ob.d.M 

a) Da Führer 

so schnell 

Schiffen 

Verbesser 

dene V/ ns 

sehbarer 

"H" und 

b) Da Schutz 

j räume auf 

gesehenen 

Schutzes der Schlachtschiffe H 

entscheidet: 
Wert darauf legt, daß nach Kriegsende 

wie möglich auf den Bau von schweren 

ibergegangen werden soll, werden geplante 

jngejforschläge, trotzdem sie noch verschie- 
Hie offen lassen, genehmigt, da sie in ab- 

eit durchführbar sind . Jedoch nur für 

Ü". 

der Munitionskammern und der T-Dreitsdit- 

Schlachtschiffej^auch durch die jetzt'vöh- 
und (gern.u) genehmigten Verstärkungen des 

-'T’/S' ' 

lUitum 
un6 

J^.41 

(40) 

Jlngabe öca üctee, tüinö, tUeHet, 
öeegang, Bclcucfjtung, ®fd)tig(ell 

6et tuft, iT1onb|d)efn u(u). 

1 .) Vortrag la 

'bcfthlaha'bsi 

(Siehe Wei 

des OKW"). 

2.Bereitschaft 

Aratschc[f 
4.Juli (I) 

Hineichtlich 

Werf tauf trä, 

läßt, entgeh 

15■6■ heen 

hau terminbe 

Dauer der ü i: 

Oh.d.H 
a) Da Führer 

ÜocFommntffe 62 

Lagebesprechung heim Chef der See- 

kriegsleitung. 

über Weisung des OKW an Wehrraachts- 

Iforwegen für den Fall "Barbarossa", 

tig in Akten 3kl. "Barbarossa-Weisungen 

der Schiffe: 

K meldet, daß Kreuzer "Hipper" erst am 

.t Überholungsarbeiten fertig sein wird. 

Werftzeit "Scheer", die wegen umfangreicher 

J ohenfalls eine sehr lange Dauer erwarten 
lidet Gb.d.IJ. , daß Uherliolung spätestens 

i sein muß. Dabei ist Liaschiucn— und Schiff— 

itiiimend . Artillerie ist nur im Rahmen der 
rigsn l/si’f tcirboi"teil zu iTborliülGn» 

3.)Verbesserung Schutzes der Schlachtschiffe TT u. 0: 
entscheidet; 
l/ert darauf legt, daß nach Kriegsende 

so schnell wie möglich auf den Bau von schweren 

Schiffen 

Verbesser 

dene V/ ns 

sehbarer 

"H" und 

b) Da Schutz 

) räume auf 

gesehenen 

ibergegangen werden soll, werden geplante 

ingssforschläge, trotzdem sie noch verschie- 
ihe offen lassen, genehmigt, da sie in ab- 

eit durchführbar sind . Jedoch nur für 

1". 

der IJunitionskamraern und der T-Lreitsdit- 

Schluchtschiffoj^auch durch die jetzt^voi- 
und (gern, u) genciimigten Ver.itärkimgen des 



- ^ 

Datum 
unö 

Ut)r3eit 

Angabe 6ee örtca, tüinö, IDctter, 
öeegang, öcleudjtung, oid)tigfcit 

öcc £uft, Hlonö|(i)ein ufiu. 
D o r f o m m n t f f c 

.4.41 Ober- und Panzerdecks noch nicht gewährleistet ist, 

ist von IC ein ieuer Schlachtschiffs-Entwurf auszuar- 

beiten, ohne R.icksicht auf Deplacement, Tiefgang usw. 

(Heu-Entwurf "i"). 

c)Skl. nimmt noc 

•"O" vor. Dabei 

und Schlachtsc 

.imalige Prüfung des Schlachtschiff Typ 

sind die Kriegserfahrungen der Panzer- 

liffe im Handelskrieg zu berücksichtigen. 

4.) Luftschutz der Schlachtschiffe in Brest: 

Chef 3kl 

prozentigen 3 

lange. Flotten 

antwortung. für 

Häfen. Verstärfr 

Fla-Waffen i 

Luftwaffe 

schiffe in Bre 

verlegt. Sie 

alle Maßnahmen 

Schutzes zu 

Punkte zu be 

a) Schlacht 

b) Liegeplätze 

oft zu ver. 

betonte erneut, daß er einen hundert- 

chutz der Schiffe gegen Torpedotreffer ver- 

- und Scliiffukommandos tragen die Ver- 

den ausreichenden Schutz der Schiffe in 

ung des Plakschutzes besonders an leichten 

angeordnet. 

hat zum verstärkten Schutz Schlacht- 

et zusätzliche Jagdstreitkräfte dorthin 

gebeten, daß auch von Seiten Marine 

getroffen werden, um Wirkung des Flak- 

r)höhen, Luftwaffe bittet dabei, folgende 

iten: 

ffe sind möglichst auseinander zu leggR, 

sind auch innerhalb der Werft möglichst 

idern. 

hat 

jchi 

c) Von Tarnmögl: 

weitgehend 

Das Obel’! 

gen dar Luft’ 

sind, jedoch 

einen müglichs 

einzubeziehen 

Die Jnst 

ichkeiten, z.B. durch Tarnnetze, ist 

Gebrauch zu machen. 

Lioiando ist sich bewußt( daß diese Forderun- 

fe nur schwer oder unvollkommen erfüllbar 

ind sie in den kreis der Überlegungen für 

t weitgehenden Schutz der Schlachtschiffe 

idsetaung selbst soll jedoch durch diese 

- 

Datum 
unö 

Ui>c3cit 

Angabe öee Örtee, lüinö, IDcttcr, 
6eegang, Beleuchtung, 6id)Hflfeit 

öec iujt, iftonöfcfoein ufiu. 
U o E f D m m n t f f e 

.4.41 Ober- und Panzerdecka noch nicht gewührleiatet iat, 

iat von K ein gfcgjj, de j-j^ittyurf auezuar- 

Leiten, otine R.lckaicht auf Iieplacemont. Tiefgang uav,. 

(Heu-Kntwurf 'IC"). 

c)Skl. nimmt no 

■"O" vor. Daoei 

und Schlachtsc 

c|hni...lige Irüfung des Schlachtschiff Typ 

sind die Kriegserfahrungeu der Fanzer- 

ilffc im Handelskrieg zu berücksichtigen. 

4.) Luftochutz der Schlachtschiffe in Brest: 

Chef Ski 

prozentigen 3 

lange. Flotten 

antwertung: für 

Häfen. Verstär|lc 

Pla-Waffen i 

Luftwaffe 

schiffe in 

verlegt. Sie 

alle Maßnahmen 

Schutzes zu e 

Punkte zu heu 

a) Schlachte 

b) Liegeplatz 

oft zu verä 

Bre j 

betonte erneut, daß er einen hundert- 

cliutz der Schiffe gegen Torpedotreffer ver- 

- und Schiffakommandoa tragen die Ver- 

den ausreichenden Schutz der Schiffe in 

ung des Flakschutzes besonders an leichten 

ungeordnet. 

hat zum verstärkten Schutz Schlucht- 

t zusätzliche Jagdstreitkrüfte dorthin 

gebeten, daß auch vci.. Suiten Marine 

getroffen werden, um Wirke ig den Flak- 

rhöhen, Luftwaffe bittet dabei, folgende 

c|iten : 

i'i'e sind möglichst auseinander zu leggn, 

sind auch innerhalb der Werft möglichst 

idern. 

hat 

jchi 

c) Von Tarnmögl: 

weitg hend 

ichkeiten, z.B. durch Tarnnetze, ist 

Gebrauch zu machen. 

Das Oberli 

gen ddr Luft 

sind, jedoch 

einen raüglichs 

einzubeziehen 

Die Jnst, 

tmando ist sich bewußt, daß diese Forderun- 

fe nur schwer oder unvollkommen erfüllbar 

ind sie in den kreis der Überlegungen für 

t weitgehenden Schutz der Schlachtschiffe 

idsetaung selbst soll jedoch durch diese 



- ^7 - 

Datum 
unö 

Ubrjcit 

Slngabc öea ©rtea, tDinö, tDettet, 
©Ecgang, Btleuctjtung, ©fdjtigtElt 

öct iufl, iTion6|d)eln u|n>. 
üocfommntffe 63 

g.4.41 Maßnahmen niohl verzögert werden. 

Lage 9.4. 

Besondere Feindnachriehten. 

A u ß e r h e i mische Gew aase 

Nord a t 1 t i k 

Vom Kanad 

Nach italien.Me 

einheiten zur 

laufen. 

Mar. Attacl 

großer Aufmach 

"Malaya" 6.4. 

deutschem D-Boc 

(Kesselschaden 

etwa 25 Fuß lar 

abgedeckt). Rej 

-Geleitzugverkehr keine neuen Meldungen. - 

Idung sollen 9.4. 2 engl. Kriegsschiffs- 

I rennstoffergänzung in Ponta Delgada ein- 

4 Washington meldetj daß gesamte Presse in 

.mg Einlaufen beschädigten Schlachtschiffs 

New York bringt. Schiff sei 20.3, von 

t Mitte Atlantik torpediert würden. 

5 Schlagseite, an BB in Höhe Blockhaus 

ges Leck in der Wasserlinie, mit Lecksegel 

araturzeit auf 1 Monat gescliätzt. 

Jndis. c h t r Ozean 

Franz. Dar p 

pore im Trocker 

Splitterschutz 

fer "Jlle de France" (43450) liegt in Singq- 

dock zum Einbau von Geschützen und 

Datum 
un6 

Ufetjeit 

0.4.41 

Stngabe öee ©ttee, tümb, tücttet, 
Secgans, Bclemfjtung, eidjtlgtelt 

6er ~uft, 1T1on6|<f)e>n ufto. 

Maßnahmen niohl 

A u ß e r h e i 

H o r d a t 1 

Vom Kanad 

Nach Italien.Me 

einheiten zur, 

laufen. 

Mar. Attaol 

großer Aufmaoh 

"iilalaya" 6.4. 

deutschem U-Boc 

(Kesaelschaden 

etwa 25 Fuß lar 

abgedeokt). Rei 

J n d i 3.0 h e 

Dar p Franz, 

pore im Trocker 

Splitterschutz 

üocfommntffe 63 

verzögert werden. 

Lage 9.4. 

Besondere Feindnachrichten. 

mische G e w a s s e r 

t i k 

-Geleitzugverkehr keine neuen Meldungen. - 

Idung sollen 9.4. 2 engl. Kriegsschiffs- 

I rem.stoffergänzung in Ponta Delgada ein- 

4 Washington meldet, daß gesamte Presse in 

ting Einlaufen beschädigten Schlachtschiffs 

New York bringt. Schiff sei 20.3, von 

t Mitte Atlantik torpediert würden. 

5 Schlagseite, an BB in Höhe Blockhaus 

ges Leck in der Wasserlinie, mit Lecksegel 

araturzeit auf 1 Monat geschätzt. 

r 0 z e a n 

fer '-Jlle de France" (43450) liegt in Sings- 

dock zum Einbau von Geschützen und 



Datum 
unö 

ilbrgtit 

Angabe bce örtee, IDInö, tüetter, 
©eegang', Beleuchtung, ©Idjtigfelt 

6ec iuft, iTtonölcheln ufm. 
lOorfommniffe 

9.4.41 

(41) 

Aus t r a 1 i 

Mar.Att.Ro 

die Erz, "Austr 

im Hafen von Si 

und "Perth" in 

m übermittelt japan.Meldung, nacb der am 2*21# 

alia", "Hobart!1, "Sidney", "Adelaide" 

dney, "Canberra": in den austral. Gewäs&Äfl* 

Ostmittelmeer gewesen seien. 

e w ä s s e i England : 

Jn der J: 

suchtätigkeit. 

im Seegebiet v 

bei Montrose, c|; 

sowie im Seege 

engl. Luftaufkl 

aufklärungs tat: 

siehe Meldung 

Ein englis 

einer Flugfunks 

Überwachung bis 

Der Schlachtkre 

Es ist nicht e 

englisches ode 
licherweise ve 

Schiffes aus Ba 

des Seegebiete 

ischen See (Liverpool-Bucht) rege Minen- 

Luftaufklärung sichtet englische Geleiitzüg^. 

n Peterhead, ostwärts Kinuaird Head, 

stwärts Hartlepool und bei Great Yarmouth 
liet von Eddystone. Jm Bereich der 18. 

ärungsgruppe (Rosyttl) wird rege Luft- 

igkeit beobachtet. (Zur Seelage am 8li4> 

luftflotte 5 1010). 

ches Flugzeug erhält vormittags von 

teile bei Liverpool den Befehl#die 

zur Grenze des Möglichen auszudehnen, f 

uzer wird um 0930 Uhr ausgelaufen sein, 

ijsichtlich, ob sich Unterrichtung auf 

deutsches Schlachtschiff bezieht. Möge 

2mutet Engländer Auslaufen des Schlacht- 

est und hat entsprechende Überwachung 

vor Brest eingerichtet. 

Nordsee; e b i e t 

Keine Täti 

Jn der Nacht z 

gegen Kiel, We 

ney. 

gkeit feindlicher Überwaeseiv^treitkrdft»> 

m 9* stärkere feindliche Luftangriffe 

ermünde, Wilhelmshaven, ßnden und Norder- 

Datum 
uni 

Ubtjelt 

9.4.41 

n (41) 

Eingabe ies Ortee, tDIni, tUetter/ 
€ecgang'/ Sclcuditung/ €id)tlgtcit 

iet tuft, STtimi|<i)efn U[UJ. 

Aust r a 1 i 

om mar ,Att,Ri 

die Erz, "Austi 

im Hafen von Si 

und "Perth11 in 

übermittelt japan.Meldung, nach der am 2$iJj 

alia", "Hobart!1, "Sidney", "Adelaide" 

dney, "Canberra": in den auatral. Gewäspa^l* 

Ostmittelmeer gewesen seien. 

Gewässei 

Jn der Ji 

suchtätigkeit. 

im Seegebiet vi 

bei Montrose, i 

sowie im Seegtt 

engl. Luftaufkl 

aufklärungs täti 

siehe Meldung 

Ein englis 

einer Flugfunks 

Überwachung bii 

Der .Schlachtkre 

Es ist nicht e 

englisches odea 

licherweise ve 

Schiffes aus Bi 

des Seegebiete 

Nordsee» e b i e t 

Keine Tät: 

Jn der Nacht z 

gegen Kiel, We 

ney. 

üotfommtnffe 

England ; 

ischen See (Liverpool-Bucht) rege Minen- 

Luftaufklärung sichtet englische Geleiifcziig^' 

Peterhead, Oatwärts Kinnaird Haad, 

stwürts Hartlepool und bei Great Yarmouth 
iet von Eddystone. Jm Bereich der 18. 

ärungsgruppe: (Rosytll) wird rege Luft- 

gkeit beobachtet. (Zur Seelage am 8)4", 

ljuftflotte 5 1010). 

ches Plugzeug erhält vormittags von 

teile bei Liverpool den Befehljdie 

zur Grenze des Möglichen auszudehnen, ^ 

uzer wird um 0930 Uhr ausgelaufen sein, 

ijsichtlich, ob sich Unterrichtung auf 

deutsches Schlachtschiff bezieht, Mügn 

imutet Engländer Auslaufen d«s Schlacht- 

est und hat entsprechende Überwachung 

vor Brest eingerichtet. 

gkeit feindlicher Überwassesvetreitkr^ft».> 

m 9. stärkere feindliche Luftangriffe 

ermünde, Wilhelmshaven, Emden und Norder- 



-AAg. 

Dalum 
un6 

Jlngabe 6ea Orlee, tDinb/ tDeütt, 
Seegang, Seleudjtung, Sidjtlgfcit 

6ec tuft, ITtonöJdjein u|m. 
öocf ommniffe 64 

3.14-41, 

Kreixzerkrieg 

Eigene Lage. 

in anßerheimischen Sewäsaem: 

Keine b 

Peindlagje 

2035, 2000, 

tagebuch Sch: 

Anweis 

onderai Ereignisse. 

Unterrichtung der Hilfskreuzer siehe Pt, 

Unterrichtung über Erfahrungen aus Kriegs- 

41 siehe 1549. 
g an Prise "Canadolite" siehe 08 00. sun g 

W e s t r a u m/Atlantikküs te 

Geleittä 

Vorkommnisse. 

Wetterdajn 

"Wriedt" in 

Jm Kana 

bootseinsatz 

bs 

tigkeit und U—Bootsjagd ohne besondere 

Vor Brest erfolgreiche Minenräumarbeiten. 

ipfer "Sachsenwald" läuft zur. Ablösung 

ifohlenes Op.Gebiet aus. 
1 keine besonderen Ereignisse. Kein Schnell» 

Nords e e 

Planmäßi 
Schillig Beso 

detonation. 

ger Einsatz der BSN -Streitkräfte. Querab 

lädigung eines Kabellegers durch Minen- 

N o r w e g e n/Skagerrak ; 

irolldienst, Geleittätigkeit und U-Boots- 

mdere Vorkonuunässe, Jn Nordnorwegen wird 

ipfer 'INidarholm" von Schiff 4 nach Vardö 

Minenkon tx 

jagd ohne bes JE 

8,4, Einnendapp 

eingebracht, 

(Jm Einzjlnen siehe Meldung Admiral Norwegen und BSO 

1700 und 1930), 

-4/1 

Datum 
un6 

Angabe 6ts Ott e, tDinb, Wetttt, 
Seegang, Beleudjtung, Sldjtlgtelt 

6er tuft, iTtan6|d)eln ujn). 

Kreuzerkrieg 

Eigene Lage. 

in außerheimiachen Ge„a.sern: 

Keine t> 

Peindlagje 

2035, 2000, 
tagebuoh Sch: 

Anweis 

onderei Eriignisse, 

Unterrichtung der Hilfskreuzer siehe Pt, 

Unterrichtung über Erfahrungen aus Kriegs- 

41 siehe 1549. 
an Prise "Canadblite" siehe 08 00. 

iff 

sung 

W e s t r a u 

Geleittä 
Vorkc mjnnisse. 

Wetterda n 

"Wriedt" in b 

Jm Kana 

bootseinsatz 

H o r d s e e 

Planmäßi 
Schillig Besc 

detonation. 

Herwege 

Einenkon t: 

jagd ohne bes y. 

8,4, Pinnendan 

eingebracht, 

(Jm Einz 

1700 und 1930t) 

ÜocEommntffe 64 

/Atlantlkkü s t e 

itigkeit und U-BootsJagd ohne besendere 

Vor Brost erfolgreiche Uir.enrHumarbeiten. 

ipfer "Sachsenwald" lauft zur Ablösung 

ifohlenes Op,Gebiet aus. 
1 keine besonderen Ereignisse. Kein Schnell- 

ger Einsatz der BSH -Streitkräfte. Querab 

iüdigung eines-Kabellegers durch Minen- 

n/Skagerrak ; 

irolldienst, Geleittätigkeit und U-Boots- 

mdere Vorkommnisse, Jn Hordnorwegen wird 

ipfer 'JNidarholm" von Schiff 4 nach Vardö 

Inen siehe tleldung Admiral Herwegen und BSO 



IW- 

Datum 
unö 

ilt)rjdt 

5ln8abt 6ES ©rtse, tDini, tOcttct, 
6ecgang, Beleuchtung, ©idjligtelt 

öec tuft, Sttonölcheln u|ro. 
üorfommntffe 

9.4.41 ff e a t 1 i c Ostsee 

Jn der 

Luftangriff auf 

Flugzeugen, St 

Deutsche fferke 

und Werkstätteji 

schmiede, Gieß 

dagegen Schiff' 

und in der Aus 

zunächst besch 

1)400, 2100). 

lacht vom 8. zum 9.4. erneuter schwerer 

Kiel. Angriff von etwa 65 feindlichen 

,rke Schäden in Germaniawerft und 

Jn Germaniawerft mehrere Bürogebäude 

ausgebrannt, Beschädigungen Kessel- 

rei und E-Zentrale sowie weiterer Anlagen, 

und Heubauten in den Hellingen, Docks 

-üstung unbeschädigt. Betrieb arbeitet 

•änkt weiter, (Siehe Meldungen 0700, 1105, 

U - B ootskriegführung 

Jm O.Gebi 

Jm Op.Geb 

t Hordt U 73, 76, 101 

et Süd! U 105, 106, 124. 

Auf Ausma sch nach ITorden-.U 52, 552, 108 

nach Süden :U )Q3, 107 dazu,9.4, DUSg#«» 

eihe 

laufen U 38 

Auf Rückm, 

U lOÖ^erh;. 

Straße aufzutri 

solange Anwes 

Kriegsschiffe, 

geben, 

U 107 me 

mit 17 000 t. 

abends in 3113 

"Duffield". 

arsch: U 46, 69, 74, 94, 97, 98. 

lt ßab'überraschend in Dänemark- 

ten. Nördlich 63° Nord ist Angriff , 

it noch nicht entdeckt, nur auf 

Transporter und Schiffe über 10 000 t'WWi'ge* 

1< .et auf . 24 West Versenkung von 3 Dampfern, 
(■leiches Boot torpediert, vermutlich 9«'^, 

Kord, 2324 West,den englischen Dampfer 

lu- 
Saturn 

unö 
ilbtjelt 

Jlngabt 6cs öttce, tOlirt, Wettet, 
Seegang, Seleuditung, @id)tlgteü 

6et tuft, STton6|<f)eln ufro. 
öocfommntffE 

9.4.41 West 1 i c Ostsee 

atu? 

Jn der 

Luftangriff 

Flugzeugen, St 

Deutsche Werke 

und Werkstätteji 

schmiede, ßieß 

dagegen Schiff 

und in der Aus 

zunächst hesch 

^400, 2100). 

Tacht vom 8. zum 9.4. erneuter schv/erer 

Ziel. Angriff von etwa 65 feindlichen 

.rke Schaden in Germaniawerft und 

Jn Germcnlawerft mehrere Bürogebäude 

ausgebrannt, Beschädigungen Kessel- 

;rei und E-Zentrale sowie weiterer Anlagen, 

und Neubauten in den Hellingen, Docks 

’üstung unbeschädigt. Betrieb arbeitet 

•änkt weiter, (Siehe Meldungen 0700, 1105, 

U - B ootskriegführung 

Jm O.Gebi 

Jm Op.Geb 

t Hordt U 73, 76, 101 

et Süd! U 105, 106, 124. 

Auf Ausma: ■sch nach Norden:U 52, 552, 108 

nach Süden :U 103, 107 dazu ,9.4, nusftin 

laufen U 38. 

Auf Rückmarsch: TJ 46, 69, 74, 94, 97, 98. 

U lOÖijerhalt <?8£°fialj'überraschend in Dänemark- 

straße aufzutn 

solange Anweseiieit noch nicht entdeckt, nur auf 

Kriegsschiffe, 

geben, 

abends in 3113 

"Duffield". 

ten. Nördlich 63 Nord ist Angriff 

Transporter und Schiffe über 10 000 tAPoMPlge* 

U 107 meldet auf 24 West Versenkung von 3 Dampfer?! 

mit 17 000 t. Meiches Boot torpediert. vermutlich 9,'^, 

Hord, 2324 'West, den englischen Dampfer 



•Ul'- 

Datum 
unö 

U^tjclt 

■ 21ngabt 6M ®rtca, tölni, töettEt, 
Seegang, 8e(eud)tung, 6id)t(gtclt 

6et tuft, Stton6$efn u[ro. 
üotfommntffe 65 

-9;.4-41 if tkrie gführung : 

Jn der Na 

auf Ooventry. 

Angriff gegen 

Bei Angri 

leitztige werde. 

45 OOO BET ver 
beschädigt und 

Beim Kampf. 

Luftwaffe Bomb 

Piräus. 

)ht zum 9.4. Großangriff mit 237 Flugzeugen 

Starke Wirkung anzunehmen. Ferner stärkerer 

Portsmouth. 

ffen der bewaffneten Aufklärung gegen Ge- 

1 mehrere Feinddampfer mit zusammen etwa 

senkt, 1 Zerstörer durch Bombentreffer schwep 

weitere 4 Dampfer beschädigt, 

einsat’z gegen Griechenland erzielte die 

sntreffer gegen mehrere Dampfer im Hafen von 

Luftminenverwe idung: 

Entsprech 

I an unterstellts 

ab Mai möglich 3 

: qetzent Führun 

Masseneinsatz 

möglich einzus 

erkannt und en 

;nd Anregung 3kl. hat Cb.d.L. Führungsstab 

Luftflotten und Fliegerkorps Weisung erteil 
t zahlreiche Luftminen mit Fab XI einzu- 

jsstab weist dabei auf Notwendigkeit 

lin, um neue Zümdungsart so stark als 

2tzen, bevor Gegner neues Zündungsprinzip 

tsprechende Häummethode entwickelt hat. 

M i t i elmeerkriegführung. 

tli 

JU£ o, 

Aus wes 

meldungen 

Ägäis und dem 

n achrichten. 

Jtalienit 

chem und mittlerem Mittelmeer keine Feind- 

•slawische Marine in ihren Häfen. Aus der 

östlichen Mittelmeer keine besonderen Feindr 

eher Geleitverkehr nach Albanien planmäßig, 

• 

Saturn 
unö 

U^tjtit 

■ Jfngabe 6es ©ttcs, tD(n6, töctt«, 
6eeganfl, Bclfudjtung, 6td)t(gtelt 

6cc luft, iTlonb^ein u[m. 
Üocfommntffc es 

9-4-41 i f tkrie gführung : 

Jn der Na 

auf Ooventry. 

Angriff gegen 

Bei Angri 

leitzüge werde 

45 OOO BRT ver 

beschädigt und 

Beim Kumpf' 

Luftwaffe Bomb 

Piräus. 

ht zum 9.4. Großangriff mit 237 Flugzeugen 

starke Wirkung anzunehmen. Ferner stärkerer 

Portsmouth. 

ffen der bewaffneten Aufklärung gegen Ge- 

1 mehrere Peinddampfer mit zusammen etwa 

senkt, 1 Zerstörer durch Bombentreffer schwep 

weitere 4 Dampfer beschädigt, 

einsatz gegen Griechenland erzielte die 

ntreffer gegen mehrere Dampfer im Hafen von 

Duftminenverwe idung: 

Entsprach 

I an unterstellte 

ab Kai möglich 3 

j tjetzent- Pührun 

Masseneinsatz 

möglich einzus 

erkannt und en 

md Anregung Dkl. hat Cb.d.L. Führungsstab 

Luftflotten und Fliegerkorps Weisung erteil 

t zahlreiche Luftminen mit Fab XI einzu- 

jsstab weist dabei auf Notwendigkeit 

lin, um neue Zumdungsart so stark als 

3tzen, bevor Gegner neues Zündungsprinzip 

tsprechende Räumnethode entwickelt hat. 

M i t i e Imeerkriegführung. 

3 tl i 

Jug j. 

Aus vjes 

meldungen 

Ägäis und dem 

n achrichten. 

Italienischer Geleitverkehr nach Albanien planmäßig, 

ichem und mittlerem Mittelmeer keine Feind- 

'Slawiscne Marine in ihren Häfen. Aus der 

östlichen Mittelmeer keine besonderen Feindr 



"IM. 

Pptum 
uh6 

Ubcjtit 

Eingabe 6t8 Otlce, IDinb, tDcöer, 
Seegang, Beleuchtung,'Sid)tigteit 

öet tuft, JTtcnö|cf)eln utro. 
üorfommntffe 

9.4.41 Jm übrigen keinerlei Aktivität' der italienischen 

e rb 

sine r 

Seestreitkräf 1 e 

Hach Melc 

Marine nicht 

gestellte feirjd 

zu beseitigen, 

nehmungen auch 

deutschen Seeijn 

ist, bittet Vi 

Verlegung e 

Auffassung Vei|b 

unzulänglichei 

und Häumeinri 

wachsende Aufgja 

als bisher in 

Transporte e 

Hach Ans 

Marine verlaji, 

vor ihren eige 

deutscher Plotjt: 

Mar.Verb.Stab 

deutsche Marinfe 

such- und Raums 

kann. 

ung Verb.Stab Rom ist italienische 

der läge,vor Trapani Ende März fest- 

liche Ankertauminen mit Räumschutz 

-öa mit weiteren feindlichen Minenunter- 

von U-Booten, besonders vor den für die 

ansporte wichtigen Häfen zu rechnen 

.Stab Rom um umgehende Brüfung, ob 

R-Plottille nach Italien möglich ist, Haolj 

.Stab ist italienische Marine in Anbetraclf^ 

Ausrüstung mit Fahrzeugen und Minensuch- 

c)htungen und im Hinblick auf stindig 

ben (Cyrenaikahäfen) in Zukunft noch wenigay 

der läge die für die Sicherung der deutschen 

iforderliche Minenabwehr zu gewährleisten, 

i|cht der £3kl. muß von der italienischen 

gt werden, daß sie IHinen unmittelbar 

len Häfen selbst wegräumt. Eine Abgabe 

Illen hierfür kommt keinesfalls in Frage. 

Rom wird daher unterrichtet, daß 

in dringendem Bedarfsfall nur mit Minen- 

geräten in begrenztem Umfange aushelfpn 

Libyen-Transp o rte: 

Für Überführung 15. Panzerdivision ist beabsichtigt, 

Transportschiffe zunächst Tripolis anlaufen zu lassen* 

und sie von dort nacheinander je nach Aufnahmefähigkeit 

des Hafens nach Benghasi zu überführen. 

Ä g y p t e n /Rotes Heer: 

Hach V-Ma m-Meldung ist Suez-Kanal z.Zt. v/iddsr 

:pfltunt 
uh6 

Ubtjdt 

Angabe bce Ortes, SBinb, tDctter, 
Seegang, Beteu(btung,'6ld)tigtelt 

ber tuft, ufro. 
Dortommnl/fe 

9-4.41 Jm übrigen keinerlei Aktivität' der italienischen 

in 

e rb 

2 ine r 

Seestreitkrdf 1 e 

Nach Melc 

Marine nicht 

gestellte feinld 

zu beseitigen, 

nehmungen aucl 

deutschen Seeljri 

ist, bittet Vt 

Verlegung e 

Auffassung Veijb 

unzulanglichei 

uni Räumeinri 

wachsende Aufgja 

als bisher in 

Transporte e 

Nach Ansi 

Marine verleih, 

vor ihren eige 

deutscher Plotjt: 

Mar.Verb.Stab 

deutsche Ilarinfe 

such- und Räumt 

kann. 

Libyen-Transpo 

ung Verb.Stab Rom ist italienische 

der Lage,vor Irapani Ende März fest- 

liche Ankertauminen mit Räumschutz 

-üa mit weiteren feindlichen Minenunter- 

von U-Booten, besonders vor den für die 

ansporte wichtigen Häfen zu rechnen 

.Stab Rom um umgehende Prüfung, ob 

R-Plottille nach Italien möglich ist, Naolj 

.Stab ist italienische Marine in Anbetracfft 

Ausrüstung mit Fahrzeugen und Minensuch- 

cjhtungen und im Hinblick auf ständig 

ben (Cyrenaikahäfen) in Zukunft nooh wenigep 

ier läge die für die Sicherung der deutschen 

iforderliche Minenabwehr zu gewährleisten, 

cht der £3kl. muß von der italienischen 

gt werden, daß sie lUinen unmittelbar 

tien Häfen selbst wegräumt. Eine Abgabe 

illen hierfür kommt keinesfalls in Frage. 

Rom wird daher unterrichtet, daß 

in dringendem Bedarfsfall nur mit Uinen- 

geräten in begrenztem Umfange aushelfpn 

rte: 

Für Überfihrung 15. Panzerdivision ist beabsichtigt, 

Transportschiffe zunächst Tripolis anlaufen zu lassen' 

und pie von dort nacheinander je nach Aufnahmefähigkeit 

des Hafens nach Benghaai zu überführen. 

Ägypten / Rotes Heer: 

Nach V-Ma an-Meldung ist Suez-Kanal z.Zt. Widder 
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Vorstoß A: 

Feindliche Du: 
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raelden Torpedierung eines engl. Kreuzers 

S-Boot im Roten Meer, 

Landlage . 

es Vorgehen unserer Armeen . Feind in 

in der Auflösung. 

che Mazedonienarmee kapituliert. Saloniki, 

;scher Hand. Bisher keine Berührung mit 

rikakorps nach Derna. 

^chbruchsversuche ergebnislos. 

j/Skl. 

:l 

I 
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9.4.41 passierbar. - 

■Italiener 

durch Italien 

melden Torpedierung eines engl. Kreuzers 

S-Boot im Roten Keer. 

Jagcal^riiin: 

Siegreich' 

Süd jugaslawiei 

Griechenland: 

Landlage . 

es Vorgehen unserer Armeen . Feind in 

in der Auflösung. 

Griechis^ 

Xanthi in den 

engl. Truppen 

he Ilazedonienarrnee kapituliert. Saloniki, 

scher Hand. Bisher keine Berührung mit 

Libyen: 

Vorstoß A. 

Feindliche Du: 

rikakorps nach Derna. 

.-chbruchsversuche ergebnislos. 

C/Skl. , 

cA 
J/Skl. 

, :i 

ft 



- 

Datum 
uni 

Ul>rjett 

Angabe 6es Ortes, tüini, tDctter, 
Seegang, Beleud)tung, Sid)tigfeit 

öer tuft, STtonö|(i)ein U|ID. 

Dorfommniffe 

-11*' 

Datum 
un6 

Ubrjeft 

Jtngabe ÖE3 ©rtcs, tD(n6, tDcttcr, 
©eEgang, Belcudjtung, Sldjtigfcit 

6er tuft, STton6fiietn U|ID. 
üorfommm'ffe 



'U-S 

Dorum 
un6 

U^cjeit 

(42) 

Eingabe 6ea ©rtes, tDlnö, tDetter, 
©etgang, Selcuditung, ©fditlgfcit 

öet tufl, JTion6|<i)dn u(ro. Dotfommniffe 67 

10.4.41 Besondere 

England 

Große Bede 

(Siene Auszug 

führungen ernst 

Bewußtsein. En 

und schon jetz 

Bulgaren zugeme 3 

sei notwendigerwi 

Lage der briti 

luste. Einzige 

sch 

ISi2 hinwegkomn en könnte, ohne eine sichtbare Verminderung 

des Kriegseins 

Schiffbauprogr^liim der U3A 

Abwehr der Bomtle: 

TI-Boore und Uber 

weiter westlich 

amerikanischen 

land versuchen 

Kaukasus in Bedi 

haben zur Uiede 

R u ß 1 a n d 

Militäratt 

abgehaltenen g: 

Timoschenkows 

lassen und erhtjh 

Einheiten an de 

olitische Nach richten 

Churchills im Unterhaus am 9.4. 

in Polit.Übersicht Iir.85). Grundton der Aus^ 

und wenig hoffnungsvoll. Geringes Sieges- 

flicklung Balkankrieg wird ernst beurteilt 

die Schuld daran den Jugoslawen und den 

sen- Englische Hilfe für Balkanvölker 

/eise begrenzt. — Hinweis auf schwierige 

en Zufuhr infolge starker Schiffsraumver- 

üsung,mittels derer England über das Jahr 

istzes zu erleiden^ sei ein neues enormes 

— Hoffnung, daß die englische 

inangriffe auf die Schiffe Herr werde. Deutschs 

wasserstreitkräfte operierten bereits immer 

im Atlantik und damit immer näher an der 

Küste. - Es lägen Anzeichen vor, daß Deutsch- 

werde, die Ukraine udd die Ölfelder des 

tz zu nehmen, um ausreichende üittel zu 

rschlagung Englands, 

achd Bukarest berichtet über in diesen Tagen 

i oßenjlCriegsrat unter Vorsitz Harschall 

Kiew, Beschluß Alarmzustand eintreten zu 

te militärische Vorbereitungen für alle 

Westfront zu treffen! 
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10.4.41 Besondere p 

(42) 

England : 

Große Rede 
(Siene Auszug 

führungen ernst 

be.vußtsein. Ent 

olitische II aoh richten. 

Churchiils in Unterhaus am 9.4, 

in Polit.Übersicht IIr.85). Grundton der Aus= 

und wenig hoffnungsvoll. Geringes Sieges- 

■vicklung Balkankrieg wird ernst beurteilt 

Lage der britis, 

luste. Einzigj 

und schon jetzt die 

Bulgaren augemessen, 
sei notwendigerweise begrenzt. - Hinweis auf schwierige 

Schuld daran den Jugoslawen und den 

Englische Hilfe für Balkanvölker 

1942 hunwegkon 

des Kriegseinss 

3chif fbau)T'',~ro im der P3A 

weiter westlich 

amerikanischen 
land versuchen 

R u ß 1 a n d 

j Militäratt 

abgehaltenen gi 

Timoschenkows 
lassen und erhe 

Einheiten an d£ 

chen Zufuhr infolge starker Schiffsraumver- 

Lo.sung,mittels derer England über das Jahr 
en konnte, ohne eine sichtbare Verminderung 

tzes zu erleiden^sei ein neues enormes 

“ Hoffnung, daß die englische 
enangriffe auf die Schiffe Herr werde. Deutsch* Abwehr der Bomt 

U-Boore und Überwasserstreitkräfte operierten bereits immer 

im Atlantik und damit immer näher an der 

tCüate. - Es lägen Anzeichen vor, daß Deutsoh- 

.verde, die Ukraine uüd die Ölfelder des 
Kaukasus in Besitz zu nehmen, um ausreichende Uittel zu 
haben zur Niederschlagung Englands, 

achd Bukarest berichtet über in diesen Tagen 

oßenjKriegsrat unter Vorsitz liarschall 
n Kiewj Beschluß Alarmzustand eintreten zu 

hte militärische Vorbereitungen für alle 

r V/estfront zu treffen! 
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10.4.41 USA; 

Hach Mitte 

Staatsdeparten e: 

leitachutzfrag 

endgültige Ents 

England verbünd' 

iührung des 

wenn alle and 

(Abgabe weitere: 

sierung der S 

als unzureicht 

ilung unseres Geschäftsträgers ist 

mt angeblich der Auffassung, daß Ge- 

e noch nicht spruchreif sei, da damit 

cheidung für absolutes Bündnis mit 

en. Roosevelt will offenbar die Ein- 

eitschutzes erst dann in Erwägung ziehen, 

en Mittel der Kriegshilfe für England 

r Kriegs - und Handelsschiffe, Rationali- 

c^hiffahrt, Aufhebung der Kriegszonen) slob 

erwiesen haben. 

Gel 

e nd 

B r a s i 1 i e n i 

Brasilianlisohe Admiralität hat deutscher Vertre- 

tung mitgetei}t, daß bras. Regierung nicht daran denke, 

deutsche Handelsschiffe zu beschlagnahmen. 

I r 

1.) Vort: 

Sachs chad' 

gedehnte 

nismäßig n 

Hoher Sei 

Großbrände 

Lagebesprechung beim Ohef der Seekriegs- 

leituhg. 

g Chef A über Luftangriff auf Kiel; Groflt 

, insbesondere durch zahlreiche aus- 

ände. Starker Häuserschaden. Verhält- 

ch geringer militärischer und wirtschhft- 

tjaden. Jn Werften große Ausfälle durch 

jedoch keine Schiffe, U—Boote auf 

m - 
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10.4-.41 USA: 

Nach Mit 

Staatadeparten 

leitachatzfrag 

endgültige Eni 

England vertun 

führung dea Ge 

wenn alle and 

(Abgabe weiter 

aierung der S 

ala unzureichi 

teilung unaerea Geachaftaträgera ist 

ent angeblich der Auffaaaung, daß Ge- 

e noch nicht spruchreif aei, da damit 

Scheidung für absolutes Bündnis mit 

den. Roosevelt will offenbar die Ein- 

leitachutzea erat dann in Erwägung ziejien, 

en Mittel der Kriegshilfe für England 

er Kriegs - und Handelsschiffe, Rationali- 

chiffahrt, Aufhebung der Kriegazonen) sloti 

efcid erwiessn haben. 

B r a a i 1 i e n I 

Brasilianische Admiralität hat deutscher Vertra- 

tung mitgeteijt 

deutsche Hände 

daß braa. Regierung nicht daran 

laschiife zu beschlagnahmen. 

1.) 

denke, 

Lagebesprechung beim Ohef der Seekriega- 

lei tuilr. 

Vortrjag Chef A über Luftangriff auf Kiel: Groflt 

Sachschaden, insbesondere durch zahlreiche aus- 

gedehnte Irände. Starker Häuserschaden. Verhält- 

nismäßig noch geringer militärischer und wirtschaft- 

licher Sctaden. Jn Werften große Ausfälle durch 

Großbrände), jedoch keine Schiffe, U-Boote auf 
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10.4.41 Hellingen und k 

troffen. 

Erhöhung d 

Vernebelung soll 

:ine ausgesprochenen fferftbauanlagen ge- 

s Luftschutzes durch Tarnung und Teilr 

geprüft werden. 

2, Nächste Sohlach bschiff Unternehmung durch "Bismarck" 

und "Prinz Euge i" i Entscheidung bleibt Vorbehalten, ob 

Schiffe nach Du: 

küs te verlegt w 

nur in Frage, w 

keit vorhanden 

alller anderen E 

Betreuung sämtl 

Andernfall 

’chführung Atlantikoperation an Atlantik- 

irden können. Anlaufen von Brest kommt 

:nn absolut torpedosichere Liegemöglieh- 

ind wenn Gewähr besteht, daß hinsichtlich 

ifordemisse betr.Luftschutz , Ausrüstung, 

.ch« erforderliche)! Maßnahmen getroffen sind. 

1 i sollen Schiffe nach Auffassung Chef 

Ski. nach Unternehmung Drontheim anlaufen, was die .Inkauf- 

nahme der Nach ;eile eines erneuten Durchbruchs durch das 

I iland beding^;, Seegebiet von J 

3.) Chef A ber 

miral Nomura an 

nach Kiel. Admi 

freund, dankbar 

Beurteilung Mög 

Deutschland ode 

gegen angelsäch 

chtet über Besprechungen mit japan.Ad- 

-äßlich Fahrt mit japan.Marinekommission 

*al Nomura offenbar ehrlicher Deutschen— 

für Aufnahme in Deutschland. Hinsichtlich 

ichkeiten politischer Zusammenarbeit mit 

aktiven japanischen militärischen Vor- 
gehens gegen England ist Nomura vorsichtig und zurück- 

haltend. Dreimächtepakt sei in erster Linie Friedenspakt 

zur Verhinderung Kriegsausweitung. - Japanisches Vorgehen 

ische Mächte kaum vor 1946 wirklich er- 

folgversprechend! Frage einer japanischen Aktion gegen 

Singapore nach Uomuras Ansicht noch nicht spruchreif, be- 

darf noch eingehender Überprüfung. Frage des Ausbaues der 

Japan.Marine un er Angabe näherer Daten über den Bau 

'm- 
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6ec tuft; itlonöfiiem u|tD. 

Hellingen und k 

troffen. 

Erhöhung 

Vernebelung solL 

2,)Jächate Sohlach 

und "Prinz Euge 

Schiffe nach Dul’ 
kiij te verlegt w 

nur in Frage, w 

keit vorhanden 

aller anderen E 

Betreuung aämtl 

Andernfall 
SKI. nach Unter 

nähme der Nacht 

Seegebiet von J 

3.) Chef A ber 

miral Noraura an 

nach Kiel. Admi 

freund, dankbar 

Beurteilung Uög 

Deutechland ode 

gehens gegen Eng 

haltend. Dreimä 

zur Verhinderun, 

gegen angelsäch. 

f olgverepre cheni l 

Singapore nach 
darf noch einge^ie 

Japan.Marine un 

üocfommniffe 68 

5ine ausgesprochenen Werftbauanlagen ge- 

s Luftschutzes durch Tarnung und Teilr 

geprüft werden. 

bschiffUnternehmung durch "Bismarck" 

Entscheidung bleibt Vorbehalten, ob 
chführung Atlantikoperation an Atlantik- 

srden können. Anlaufen von Brest kommt 

rin absolut torpedosiohere Liegemöglich- 

md wenn Gewähr besteht, daß hinsichtlich 

' .fordemisse betr,Luftschutz , Ausrüstung, 
ehe erforderlichen Maßnahmen getroffen sind, 

sollen Schiffe nach Auffassung Chef 

lehmung Drontheim anlaufen, was die Jnkauf- 

eile eines erneuten Durchbruchs durch das 
iland beding^;. 

chtet über Besprechungen mit Japan.Ad- 

-äßlich Fahrt mit Japan.Marinekoramission 

'al Nomura offenbar ehrlicher Deutschen— 
für Aufnahme in Deutschland. Hinsichtlich 

ichkeiten politischer Zusammenarbeit mit 

aktiven Japanischen militärischen Vor- 
;land ist Nomura vorsichtig und zurück- 

htepakt sei in erster Linie Friedenspakt 

Kriegsausweitung. — Japanisches Vorgehen 
ische Mächte kaum vor 1946 wirklich er- 

Frage einer Japanischen Aktien gegen 

Uorauras Ansicht noch nicht spruchreif, be- 

nder Uberpiüfung. Frage des Ausbaues der 

er Angabe näherer Daten über den Bau 
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großer und grö 

Augen mit dem 

da Geheimhaltung 

Kriegstagebuch 

Jlter Schiffe glaubt Nomura^unter vier 

d.M. persönlich besprechen zu können, 

in Japan darüber sehr groß(siehe auch 

Teil C Heft VIII). 

4.) 

I 
Lni 

) ia 

Vortrag 

Jn allgemi 

wisse Ordnung 

Präsident Planifi 

Position. Groß 

liehen Forderun 

Franzosen an 

Beute-Kriegss 

fertigungs- un 

entsprechende 

eigenen Flak- 

Fr anzösis 

planmäßig, des 

China. Minerale 

liehen Vorräte 

rung i französin 

stellen, ist 

englischer Ai: 

kanischer Küst.i 

auf Erhöhung 

rung größerer 

aufrüstung. 

Allgemein 

Festsetzen in 

deutsche Kontr 

Auffassung, dal 

nach Hordafriki 

Bestrebungen 

daß Deutschland 

iter W.St.K./Marine Kapitän z.See Wevers 

iner Lage franz. Mutterlandes jetzt ge- 

ingetreten. Marsohall P4tain und Ministef- 

n jetzt in verhältnismäßig gesicherter 

s deutsches Rüstungsprogramm^ ttit erheb- 

gen an die Franzosen betr, Beteiligung 

u deutscher Schiffe und Weiterbau der 

iffe. Großes Luftbauprogramm, Munitione- 

Kriegsgeräteprogramm. Franzosen haben 

Gegenforderungen u,a, auch Erhöhung des 

:ind Jagdschutzes gestellt, 

che Erz- und Phosphatliefcrungen laufen 

feichen Kautschuklieferungen aus Jndo- 

llage hat sich gebessert, die augenbliö’k'- 

reichen etwa bis Juni. - Deutsche Forde- 

che Schiffe in deutsche Erzfahrt einzp- 

n Franzosen abgelehnt worden. - Auf Grund 

iffe gegen granz. Geleitzüge an nordafri- 

steilen Franzosen jetzt Forderungen 

See- und Luftstreitkräfte und Gewäh- 

üewegungsfreiheit, sowie- gewisse Flak- 

dur 

große Furcht der Franzosen vor deutschsjo^ 

ifordafrika. Daher Einstellung gegen eine 

llkommission in Nordafrika. Anscheinend 

dann schon ein Hereinnehmen der Amerikanep 

vorzüziehen wäre. Englisch-amerikanische 

g|:hen dahin, auf alle Fälle zu vermeiden, 

sich in Marokko festsetzt. 

-lU' 
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unö 
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(.b 

großer und giö 

Augen mit dem 

da Geheimhaltuii 

Kriegstagebuch 

ilter Schiffe glaubt Nomuraj/unter vier 

d.M. persönlich besprechen zu können, 

g in Japan darüber sehr groß(siehe auch 

Teil C Heft VIII). 

4.) Vortrag Initer W.St.K./Marine Kapitän z.See Wevers 

Jn allgemeiner Lage franz. Mutterlandes jetzt ge- 

wisse Ordnung eingetreten. Marsohall Pitain und Minister- 

präsident Flam in jetzt in verhältnismäßig gesicherter 

Position. Großes deutsches Rüstungsprogrammj Mit erheb- 

lichen Forderungen an die Franzosen betr, Beteiligung 

Franzosen an kau deutscher Schiffe und Weiterbau der 

Beute-Kriegsscniffe. Großes Luftbauprograum, Hunitiona- 

fertigungs- um. Kriegsgeräteprogramm. Franzosen haben 

entsprechende (Gegenforderungen u,ai auch-Erhöhung des 

eigenen Flak- und Jagdschutzes gestellt. 

Frunzösisuhe Erz- und Phosphatlieferungen laufen 

planmäßig, desgdeichen Kautschuklieferungen aus Jndo-: 

China. Mineralellage hat sich gebessert, die augenblidk- 

lichen Vorräte reichen etwa bis Juni. - Deutsche Forde- 

rung i französii;che Schiffe in deutsche Erzfahrt einzu- 

stellen, ist von Franzosen abgelehnt worden. - Auf Grund 

iffe gegen franz. Geleitzüge an nordafri- 

, stellen Franzosen jetzt Forderungen 

auf Erhöhung der See- und Luftstreitkräfte und Gewäh- 

rung größerer Bewegungsfreiheit, sowie gewisse Flak- 

englischer An, 

kanischer Küst 

aufrüstung. 

Allgemein große Furcht der Franzosen vor deutsche)«. 

Festsetzen in ; ordafrika. Daher Einstellung gegen eine 

deutsche Kontrollkommission in Hordafrika. Anscheinend 

Auffassung, dal dann schon ein Hereinnehnen der Amerikanep 

nach Hordafrika vorzüziehen wäre. Englisch-amerikanische 

Bestrebungen gehen dahin, auf alle Fälle zu vermeiden, 

daß Deutschland sich in Marokko festsetzt. 
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A u ß e r h e 

Hör d a t 1 

Lage 10.4. 

Besondere Feindnachrichten. 

iraische Ge Wässer 

a n t i k : 

tfber Geleitzugrerkehr'keine neuen Erkenntnisse. Die 

bis etwa Ende 1940 vorliegenden Unterlagen gaben das 

Bild, daß der Großteil des ausgehenden Verkehrs bis etwa 

25 West geleitet wurde und von da ab teils westlich der 

Azoren' ausholend nach Westafrika lief, Veeris teils auf 

verseniedenen Einzelrouten über die Weite des Hohdat- 

lantiks nach Vestindien, Südamerika und teils auch im 

und südlich des Halifax-Geleitzugweges nach Kanada und 

USA fuhr. Ofienbar als Folge des Auftretens deutscher 

Handelsstörer fst ab Januar ein stärkeres Hereinnehmen 

auch des auslatfenden Verkehrs in die Geleitzugwege zu er- 

kennen. Der Ei tlassungspunkt der Dampfer aus Geleit ist 

weiter nach Westen auf 35 bis 45° West Länge verlegt. Jn 

letzter Zeit wurde auch geleiteter ausgehender Uord- 

oüdverkehr im Kanarengebiet beobachtet, jedoch auch noch 

immer zahlreiche westgehende Einzelfahren nördlich und 

westlich der czoren. 

3kl. ven utet auch jetzt noch den ausgehenden West- 

i$dien- und Tc ile des Südamerikaverkehrs auf stark 

verschiedenen Einzelwegen über die Weite des Hordatlantiks 

außerhalb der eigentlichen Geleitzugwege. Jn Auswirkung 

des stärkeren Auftretens unserer U Boote auf dem Uord- 

südweg wird e:ne Verbesserung der Zugriffsmöglichkeit 

für die Hilfskreuzer erwartet, da die Dämpfer, wie 

bereits mehrfach geschehen, zur Vermeidung der U-Boots- 

gefahr nach Westen ausweichen werden. Eine weitere Ver- 

besserung wirf erwartet, wenn von der politischen Püh- 

"IM- 

Datum 
uu6 

Uttrjelt 

10.4.41 

Jtngabe 6e« Ortes, tDfn6, tDetter, 
Seegang, Seteucijtung, eidjtlgtelt 

6er tuft, iTtsn6|d)efn u|nj. 

A u ß e r h e 

Lage 10.4. 

Besondere i'eindnachrichtjn. 

imiaehe Oew ä s s e r 

N o r d a t 1 a n t i k : 

ÜLer Gele 

bis etwa Ende 

Bild, daß der 

25° ’Veat gelei 

Azoren, auahol 

veraoniedenen 

laatiks nach V 

und aüdlich de 

UOA fuhr. Ofi 

Handelsstörer 
auch des auala 

kennen. Der Er 

weiter nach 

letzter Zeit 

südverkehr im 

immer zahlrei 

westlich der 

Ski. ven 

i^dien- und Tt 

verschiedenen 

außerhalb der 

des stärkeren 

sudweg wird e 

für die Hilfsk: 

bereits mehrfa 

gefahr nach We 

Besserung wird 

Dorf o m m ni f f e 69 

itzugverkehr'keine neuen Er?:enntnisse. Die 

1940 vorliegenden Unterlagen gaben das 
Großteil des ausgehenden Verkehrs bis etwa 

tet wurde und von da ab teils westlich, der 

end nach Weatafrika lief, to-ila teils auf 

Einzelrputen Uber die Weite des Kofdat- 
estindien, Südamerika und teils auch im 

s Halifax-Geleitzugweges nach Kanada und 

enbar als Folge dos Auftretens deutscher 

ist ab Januar ein stärkeres Hereinnehmen 

Li fanden Verkehrs in die Geleitzugwege zu er— 

tlaosungapunkt der Dampfer aus Geleit ist 
sten auf 35 bis 45° West Länge verlegt. Jn 

wurde auch geleiteter ausgehender llord- 

Kanarengebiet beobachtet, jedoch auch noch 

che westgehende Einzelfahren nördlich und 

zoren. 

■i utet auch jetzt noch den ausgehenden West- 

ile des Südamerikaverkehrs auf stark 

Einzelwegen über die Weite des llordatlantiks 

eigentlichen Geleitzugwege. Jn Auswirkung 

Auftretens unserer U Boote auf dem Hord- 

ne Verbesserung der Zugriffsmüglichkeit 

:reuzer erwartet, da die Dampfer, wie 

ch geschehen, zur Vermeidung der U-Boots- 

sten ausweichen werden. Eine weitere Ver- 

erwartet, wenn von der politischen Puh- 



-l'str - 
.. 11. .j-.l .1 

Eingabe bfs ©tles, tDinb, tDetter, 
©ecgang,'Beltuditiuig, 6id)tlgfelt 

bet tuft, STlonbfcbein u[m. 
unb 

Ubcseit 
üottommniffe 

10.4.48 rung die Aufheti 

der amerikanisc 

wird, 

(Hilfskre 

Rahmen Beurteil 

richtet, Siehe 

ung der Bindung hinsichtlich Achtung 

ien Reutralitätazone erreicht werden 

er werden über diese Auffassung im 

ing zu Kriegstagebuch Schiff 41 unter- 

Ft, 2215). 

Mitte la t 1 a n t i k: 

Die Kampf f jruppe "H" wird nach Funkbetrieb im Ge- 
biet westlich VDn Gibraltar vermutet. Jn Gibraltar be4 

finden sich am 9.4. 1 Hilfskreuzer, 2 Zerstörer, 

ein D-Bootsbegleitschiff sowie Klein- 

fahrzeuge und Dampfer. Aus dem Gebiet nordöstlich der 

Kap Yerden werd an nachträglich aus spanischer Naohriotlt 

am 31.3. 2 englische Kanonenboote in 1751 Nord 2129 wa*1 

und ein engliscier Hilfskreuzer in 1821 Nord 20 West gemel- 

det. 

8 ü d a m er i c a l 

Aus versohl 

Verhinderung de 

und V-Schiffe a 

im Vordergrund 

an der südameri 

Feststellung ha 

an die Admirali 

geringen Zahl 

gedehnten Küste: 

an der Westküste 

sind, Die beste 

Vorstellungen b 

d ä 

edenen Meldungen geht hervor, daß die 

ä Auslaufens deutscher Handelsschiffe^ 

is südamerikanischen Häfen nach wie vor 

der englischen Überwachungstätigkeit 

manischen Küste steht. Nach nachträglicher 

t der Chef der Südamerika-Division 19,g, 

fcät berichtet, daß in Anbetracht der 

r verfügbaren Streitkräfte und der aus- 

ilinien die Möglichkeiten, deutsche Schiffe 

Südamerikas aufzubringen, zurückgegangen 

Politik sei es, die Abfahrt zu verhindern, 

i der peruanischen Regierung werden vpr- 

+ 1^' 

pituw 
■ un6 
Ubwit 

Angabe ifs ©it.e, töinb, tüetter, 
Seegang/' Beleuchtung, Sid)tlg[elt 

bet iuft, iTtonb|chefn u|n). 
ÜDtfommnff/e 

10.4.48 rung die Aafhet 

der amerikaniacfi1 

wird, 

(Hilfskreu s 
Halmen Beurteil 

richtet, Siehe 

ang' der Bindung hinsichtlich Achtung 
en Neutralitätszone erreicht werden 

er werden über.diese Auffassung im 
mg zu Kriegstagebuch Schiff 4V unter- 

Ft, 2215). 

Mitte la t lan t i k: 

£ ii 

Die Kampf 
biet westlich 
finden sich am 
2 Kanonenboote, 

fahrzeuge und 
Kap Verden werdb: 

am 31.3. 2 engl Li 
und ein englisc 
det. 

3 ü d a m er i 

'pruppe "H" wird nach Funkbetrieb im Se- 
in Sibraltar vermutet. Jn Gibraltar be-i- 

9.4. 1 Hilfskreuzer, 2 Zeretörer, 
ein U-Bootsbegleitschiff sowie Klein- 

impfer. Aus dem Gebiet nordöstlich der 
in nachträglich aus spanischer Nachricht 

sehe Kanonenboote in 1751 Nord 2129 VWfaü 
ier Hilfskreuzer in 1821 Nord 20 West gemej.- 

Aus versch 
Verhinderung de 
und V-Schiffe a 
im Vordergrund 
an der südameri 

Feststellung ha 
an die Admirali 

geringen Zahl db 
gedehnten Küste f 
an der ffestküstp 

sind, Die beste 
Vorstellungen b 

Ledenen Meldungen geht hervor, daß dis 
3 Auslaufens deutscher Handelsschiffs* 
is südamerikanischen Häfen nach wie vor 
der englischen Überwachungstätigkeit 

caniechen Küste steht. Nach nachträglichen 
t der Chef der Südamerika-Division 19jf, 
fcät berichtet, daß in Anbetracht der 

r verfügbaren Streitkräfte und der Bus- 
linien die Möglichkeiten, deutsche Schiffe 

Südamerikas aufzubringen, zurückgegangen 
Politik sei es, die Abfahrt zu verhindern, 
i der peruanischen Regierung werden vpr- 



- -7V - 

Ott«« 
uni 

Utri'lt 

go.it.,ii 

Jlngabc 6ea Ortes, tOfni, tDetter, 
Seegang, Beleudjtung, S(d)tigteft 

6er luft, J7ton6Jd)ein u|ro. 

(45) 

geschlagen. 

G e w ä s s e 

J r 1 s c h e 

Jn der Li 

und Räumtätigk 

räuschminen. S 
für amerik.Damji 

An der We 

düngen hei dre 

79 AD sehr sta:1 

Bri't.Admi:'; 
schiffe (Sohle]) 

mond-Jeland" h< 

K a n a 1 / B 

Ergebnisi 

Dampferverkehr 

Ein engl, 

biet 20-60 am i 

Jn Mordset 

feindlicher Lu: 

Nachrichten F 

Franz. W.i 

France" auf den 

8.April 2200 Ul.: 

10 Min, West (uni 

lündern.angegr: 

üorfommntffe 70 

um England 

See/Wes tküst 

•erpool-Bucht Fortsetzung der Minensuch - 
it. Bei Bar-Feuerschiff detonierten 2 Ge- 

Ichl. "Amsterdam" wird zur Hilfeleistung 

fer "Editor" nach Bar-Feuerschiff entsandtI 

tküste erfaßt Funkaufklärung Luftalarmmel— 

Geleitzügen, U 94 meldet im Qu. 76 und 
■ken Nord-Süd-Verkehr, 

■alität gibt Versenkung der Hilfskriegs- 

ipnetzdampfer) "Lord Selboume" und *Oray- 
ikamit (Wahrscheinlich Minenverluste). 

s k a -Y a 

e engl. Bombenangriffe gegen deutschen 

an Kanalküste. 

Flugzeug erhält als Aufklärungsraum Ga- 

stlich Brest zugewiesen. 

und an - Norwegen-Küste außer geringer 

i&tigkeit keine besonderen Feindereignisse. 

ankreich 

t.K. teilt mit, daß Dampfer "Fort de 

Wege von Antillen nach Qasablanca 

r in 27 Grad 40 Min,Nord, 2g Grad 

gefähr 600 sm WSW von Teneriffa) von'Eng- 
- ff SU wurden Seitdem keine Nachrichten. 

un> 

10.4.41 

JIngabe 6ts Ortes, tOfnb, tDetter, 
©eegang, 8eleud)tung, €fcf)tigfeft 

6er iuft, 5T1rin6|<i)eln ufro. 

(45) 

geschlagen. 

G e w ä B s e 

Jrisc h e 

Jn der Li 

und Eaumtätigk 

räuschminen. S 
für anerik.Dataji 

An der We 

düngen hei dre 

79 AD sehr ata:1 

Bri't.Adrai:'; 
schiffe (Schlep 

mond-Jsland" h< 

1 / B : 

feindlicher Lu 

üoefommntffe 70 

um England 

See/ffes tküs-t 

■erpool-Bucht Fortsetzung der Ilinensuch - 
cit. Bei Bar-Feuerschiff detonierten 2 Ge- 

chl. "Amsterdam" wird zur Hilfeleistung 

fer "Editor" nach Bar-Feuerschiff entsandt! 

tküste erfaßt Funkaufklärung Luftalarmmel— 

Geleitzügen. U 94 meldet im Qu. 76 und 
■ken ITo rd-Süd-Ve rkehr, 

■alität gibt Versenkung der Hilfskriegs- 

ipnetzdampfer) "Lcrd Selboume" und *Oray— 
kannt (Wahrscheinlich Uinenverluste). 

s k a -V a 

Ergebnislose engl. Bombenangriffe gegen deutschen 

Dampferverkehr an Kanalkübte. 

Ein engl. Flugzeug erhält als Aufklärungsraum Ge- 

biet 20—60 sm westlich Brest zugewiesen. 

Jn I.ordsec und an • Norwegen-Küste außer geringer 

Nachrichten F :■ ankreich 

Franz. W. 

France" auf den 

8.April 2200 Uh 

10 Min.Westfun; 

läntjern.angegr 

l&tigkeit keine besonderen Feindereignissa, 

t.K. teilt mit, daß Dampfer "Fort de 

Wege von Antillen nach Qasablanca 

r in 27 Grad 40 Min,Nord, 20 Grad 

gefähr 600 sm WSW von Teneriffa) von Edg- 
. ffen wurden Seitdem keine Nachrichten. 



Datum 
up6 

Utttjeit 

(A) 

10.4.41 

Eingabe öee ©rteß, töfnb, IDcttcc, 
Seegang, Seleuditung, Sidjtlgteft 

bet 4u(it, STionbfdjein ulm. 

Pranz. Admiral1 

durch See- und 
nen nehmen Kre 

blanca und Daki: 

tat hat Aufklärung und Nachforschung 

Luftstrektkräfte befohlen. An Operation 
uzer, Torpedoboote und Flugzeuge von Caa|U& 
r aus teil. 

Kreuzerkrieg i 

Keine besr 
über Peindverkp. 

(Ft,2215), übe 
Feindlage und 

Punkanwei 
dolite" siehe 

e s trau 

Ar t 

Keine be 
det besondere 

trex'fer auf 
sind sämtliche 
anlagen für PI 

Terminbestimme 

.Instandsetzung 

bis auf Notdru 
(siehe Meldung 
senau11) . 

ü o t f o m m ni ff e 

Eigene La E e 

1 auflerheimischen Gewässeri,: 

mderen Ereignisse. Hilfskreuzer werden» 

hr Nordatlantik und Erfahrungen Schiff 
c Erfahrungen "Ermlaadfl tP.t.1621) über - 

äigene Lage unterrichtet^ Ö3Ö4 lüHT tiWf 
jung in getarnter Form an Prise "Cana- 

1400. 

n/Atlantikküste 

äonderen Vorkommnisse. "Gneisenau" mai- 
le stste Hungen über Auswirkung Torpe‘do-r 
illerie und Maschinenanlage u.a, 

achteren Peuerleit- und Pernsteuer- 
- und Seezielartillerie ausgefallen, 

id für Wiederherstellungsdauer ist die 

der verbogenen St.B.-Welle sowie sämtilt|H%* 

:>klagefbeschädigter Wellentraglager StiJj 
2240 in Handakte "Torpedotreffer "Gnei- 

Datum. 
upö ’ 

UI)(3cU 

(A) 

10.4.41 

Jlngabe 6co ©ttca, tüinö, iücttcr, 
©cegang, 8cUud)tung, 6id)tlgtclt 

öEC lupt, SnDn6)ä)eln u[m. 

Frar-z. Admiral 1. 

durch See- und 

nen nehmen Kre 

hlanca und Daki: 

"tät hat Aufklj.rung und Nachforschung 

Luftstrektkräfte befohlen. An Operation 
Inzer, Torpedoboote und Plugzeuge von Caaiu» 

r aus teil. 

Kreuzcrkne/: j 

Keine bes 

über Peindverkp. 

(Pt.2215), übe 
Feindlage und 

Punkanwei 

dolite" siehe 

YP e s trau 

Art: 

Keine be 

det besondere 

trex'fer auf 

sind sämtliche 

anlagen für PI 

Teririnbe stimme 

Jnstandsetzung 

bis auf Notdru 

(siehe Keldung 

senau"). 

ü o t f o m m n i J f £ 

Eigene Lage 

außerhei'iischen Gc^äasern: 

>nderen Ereignisse. Hilfskreuzer werden«, 

ihr Nordatlantik und Erfahrungen Schiff 4V 

c Erfahrungen |!Ermiäluä.r" £f.t.l62l) Uber « 

äigene Lage Unterrichtst‘(' Ö3Ö4 ün3 T4Wf 

sung in getarnter Form an Prise "Cana- 

1400. 

a/Atlantikküste 

äonderen Vorkommnisse. "Gneisenau" msl— 

?eststeHungen über Auswirkung Torpellor- 

illerie und Kaschinenanlage u.a, 

achteren Peuerleit- und Pernsteuer- 

- und Seezielartillerie ausgefallen, 

id für Wiederherstellungsdauer ist die 

der verbogenen St.B.-Welle sovüe sämttH®|in 

jklage^beschädigter Wellentraglager StiJj 
2240 in Handakte "Torpedotreffer "Gnei- 



Datum 
un6 

Ul)tjcit 

10.4.41 

21naabc 6ts Cttce, SDInb, töetter, 
esegang, Sclcudjtung, ©Idjtigtctt 

6cr tufi, monö)d)Eln u[ro. 

Ka n a 1 

Planmäßig 

Luftangriffatä 

Nordsee 

Wegekon trc 

sondere Vorkomi 

ohne Ergebnis. 

Jn der Na 

(etwa 31 Spreng' 

schaden. Keine 

Am IG.4. 

angriff auf St, 

-schaden. 

Küstenschiffah 

Zur Entla 

stärkerem Maße 

besserung der 

allen Mitteln 

des Hafens von 

näle. I.Bauabs 

führt werden u 

näle' vop 1 auf 

N o r w e g e 

Umfangrei 

wegischer KUst 

durch Bombenab 

über Hardanger 

Üorfommniffe 71 

Durchführung Küstenverkehr trotz feiridl. 

■igkeit. Kein S-Bootseinsatz . 

llen und Geleitdienst planmäßig ohne be- 

nisse. U-Bootsjagd vor holländischer Küste 

siehe 2000), 

oht vom 9./10.4. Luftangriff auf Emden 

und 2 000 Brandbomben). Starke Häuser- 

militärischen Schäden. 

achm. Angriff von Bristol-Blenheim im Tief- 

dt und Fliegerhorst Norderney. Hur Häuser- 

t Nordsee: 

tung der durch Peindeinwirkung in immer 

bedrohten Küstenschiffahrt wird die Ver- 

Sinnenschiffahrtswege in Nordostholland mit 

mgestrebt. Hierzu erforderlich der Ausbau 

Delfzyl und der nordostholländischen Ka- 

ilmitt soll innerhalb 4 Monaten durchge— 

4id läßt Verdoppelung der Leistung der Ka- 

2 Millionen Tonnen erwarten. 

:hsrTransport- und Geleitverkehr an nor- 

läuft ohne Storung. Bei Feindeinflügen 

Nürfe keine besonderen Schäden. Einflüge 

und Sognefjord. 

Datura 
unö 

Ubr^eft 

Jlngabe 6c$ Otteu, tDinb, tDEtter, 
Seegang, 3eleud)tung, SfAttgtett 

6et tuft, JTton6)<i)ein ufro. 
üocfommntffe 71 

10.4.41 Kanal : 

Planmäßig 

Luftangriffstä 

Durchführung Küstenverkehr trotz feiridl. 

•igkeit. Kein S-Bootseinsatz. 

H o r d s e e 

Wegekon trc 

sondere Vorkomi 

ohne Ergebnis. 

Jn der Na 

(etwa 31 Spreng- 

schaden. Keine 

Ar.i 10.4. 

angriff auf St, 

.schaden. 

llen und Geleitdienst planmäßig ohne be- 

nisse. II-Bootsjagd vor holländischer Küste 

siehe 2000). 

cht vom 9./10.4. Luftangriff auf Emden 

und 2 000 Brandbomben), Starke Häuser- 

militärisehen Schäden. 

achm. Angriff von Bristol-Blenheim im Tief- 

dt und Fliegerhorst Norderney. Hur Häuser- 

Küstenschiffah t Nordsee: 

Zur Entla 

stärkerem tlaße 

besserung der 

allen Mitteln 

des Hafens von 

näle. I.Bauabs 

führt werden u 

näle' von 1 auf 

tung der durch Feindeinwirkung in immer 

bedrohten Küstonschiffahrt wird die Ver- 

iinnenschiffahrts.-,ege in Nordostholland mit 

ingestrebt. Hierzu erforderlich der Ausbau 

Delfzyl und der nrrdosthollärdischen Ka- 

ilmitt soll in ierhalb 4 Monaten durchge— 

läßt Verdoppelung der Leistung der Ka- 

2 Millionen Tonnen erwarten. 

i id 

N o r w e g e 

Umfangrei 

wegischer Küst 

durch Bombenab 

über Hardanger 

:her Transport- und Geleitverkehr an nor- 

läuft ohne Störung. Bei Feindeinilügen 

.vürfe keine besonderen Schäden. Einflüge 

und Sognefjord. 



-/P>'r 

Datum 
unö 

Utjtjclt 

10.4.41 

Jlngabc öeo ©ttcs, lüin6, tOEttct, 

©eegang, Bclcucijtung, Sldjtigfeit 
bet tuft, STtonb|<i)dn u|ro. 

Untersuchle 

nach. Petsamo) £ 

düng 1700). 

Nach Punk 

tärattachi He 

Sornio, yaasa 

keit und absoll' 

melden. 

r Pinnadampfer "Nidarholm"(von New York 

ls unverdächtig entlassen. (Siehe Uel- 

ufklärung erhielt der englische Mili- 

] sinki Auftrag iln denrBetirken Petsamo-, 

li.Helsihkirüber'dpn.’Zeitpunkt der Hellig- 
.ten Dunkelheit laufend jeden Monat zu 

0 s t s e e / £ kag'errak i 

Keine bes 

Hamburg mit 12C 

Gr.Belt. - 3.Hc 

Wegekon'tr ollen 

erneut geschnil 

üocfommnjffe 

ijnderen Ereignisse. - II. Transportstaffel 

0 Mann Arbeitsdienst auf Marsch durch 

erestransport Stettin auf Anmarsch. - 

planmäßig, - Kabel Marstrand - England 

ten . (siehe 1930), 

Vorläufige 

Kiel in Nacht 1 

Angriff auf Kie 

Brandbomben. Ve 

besonderer bist 

auch Abwurf ne 

lieh einer Luft 

wehr mit bemerl 

durchgefuhrt. 1 

Zusammenstellung der Bombenangriffe auf 

,/8,4, sidhe 2244 . Bisher stärkster 
1 mit ca-. 400 -Spreng- und etwa 5 000 

rwendung von neuartigen Sprengbomben mit 

er nicht beobachteter Sprengwirkung, Uf»A, 
uer hochexplosibler Plammenbomben, ähn- 

mine. Angriffe wurden trotz starker Ab- 

;enswerter Energie und Entschlossenheit 

Abschüsse durch llarineflak. 

Datum 
unb 

10.4.41 

Ungabe beo Ottee, tüfnb, tDcttct, 
©Eegans, Bclcuditung, öidjtlgteit 

btt tuft, iTtDnb|(i)tln ufro. 

Untersuchle 

nach Petaamo) £ 

düng 1700). 

Nach Funk 

tärattachi 

ffiornlo, Vaasa 

keit und ahsoli' 

melden. 

r Finnetöampfer "Midarholm" (ven New York 

la unverdächtig entlassen. (Siehe Mel- 

Hel s: 

und 

ufklärung erhielt der englische Mili- 

dnki Auf trag, ln: den Bezirken .Petsaino-, 

t.H6l8iiiikirü'tjhr''dpn’Zeitpunkt der Hcllig- 
.ten Dunkelheit laufend jeden Monat zu 

Ostsee/tkag-erraki 

Keine bes 

Hamburg mit 12C 

Gr.Belt. - J.Hc 

Wegekontrollen 

erneut geschnit 

Vorläufige 

Kiel in Nacht 

Angriff auf Kie 

Brandbomben. Vt 

besonderer bist 

auch Abwurf nt 

lieh einer Luf1 

wehr mit bemert 

durchgsfuhrt 

Dotfommntf/e 

tjnderen Ereignisse. - II. Transportstaffel 

0 Mann Arbeitsdienst auf Hirsch durch 

erestransport Stettin auf Anmarsch. - 

planmäßig, - Kabel Marstrand - England 

ten . (siehe 1930). 

Zusammenstellung der Bombenangriffe auf 

,/8,4t siähe 2244 . Bisher stärkster 
1 mit ca. 400 -Spreng- und etwa 5 000 

raendung von neuartigen Sprengbomben mit 

er nicht beobachteter Sprengwirkung, QfrAi 

uer hochexplosibler Flammenbomben, ütuj- 

mine. Angriffe wurden trotz starker Ab- 

enswerter Energie und Entschlossenheit; 

Abschüsse durch Marineflak. 



ftatum 
unö 

UbtS'lt 

Jlngabe öee ©ttco, tDlnb, tDettet, 
©ctgang, 8dcud)tung, 6id)iigfeii 

6ct tuft, }Tton6(d)cln ufm. 
üocfotumniffe 72 

10.4.41 HandelsSchiffahrt. 

I'I o r w e K e nverkehr 

t h Jm Verki 

123 Schiffe, 

91 norwegisch 

sehen Küstern 

eingesetzt, 

wegische Wir1 

von diesen 

ist, beantrag 

Stärkung der 

da sonst bei 

luste unausb] 

«ortet, - Wei 

r Deutschland - Norwegen laufen z.Zt. 

davon 32 deutsche für die Wehrmacht und 

e für die Wirtschaft. Ferner im norwegi- 

erkehr insgesamt 189 norwegische Schiffe 

avon 38 für deutsche Zwecke, 151 für nor- 

schaft. Davon 19 Tanker, 4 Kühlschiffe. Da 

iiffen nur ein geringer Teil bewaffnet 

t Gruppe Mord dringend beschleunigte Ver- 

Ausrüstung Norwegens mit Bord-Fla-Waffen, 

gmßerer Aktivität des Gegners stärkere Ver- 

eiblich sind. Antrag wird von Ski. befür- 

ilteres veranlaßt A. 

Blockadebrech er: 

Deutsche 

Ladung hochw 

neiro eingeti 

r Dampfer "Hermes" (7 200 t) 9.4. mit 

ejrtiger deutscher Ausfuhrwaren in Rio de Ja- 

offen. - 

Rückkehr Blockadebrocher aus Brasilien: 

Hil.Att, beldet aus Rio, daß Auslaufen "Lech" wegen 

Hüfemondperide am günstigsten ab 28.4, Auslaufen Sonn- 

abends oder Sonntags ist möglichst zu vermeiden, da 

Ausklarierung dann laut gesetzlicher Regelung be- 

reits vor Sonnabend Mittag erfolgen muß, wodurch Ge- 

heimhaltung gefährdet. 

(siehe a|uch unter U-Boötslage ), 

Votum 
un6 

Ufetjclt 

10.4.41 

Angabe 6ea ©ttca, tDtnb, tücttet, 
©cegang, Beleudjtung, £fd)tlgttlt 

6ct tuft, iTlonb^eln ufm. 

Herwege 

e h: Jm Verk< 

123 Schiffe, 

91 nerwegiscl' 

sehen Küstern 

eingesetzt, c 

wegische Wiri 

von diesen 

ist, beantrag 

Stärkung der 

da sonst bei 

luste unausb] 

wertet. - Wei 

r Deutschland - Nurwegen laufen z.Zt. 

davon 32 deutsche für die Wehrmacht und 

e für die Wirtschaft. Ferner iw norwegi- 

erkehr insgesamt 189 norwegische Schiffe 

avon 38 für deutsche Zwecke, 151 für nor- 

schaft. Davon 19 Tanker, 4 Kühlschiffe. Da 

liifen nur ein geringer Teil bewaffnet 

t Gruppe Herd dringend beschleunigte Ver- 

Ausrüstung Horwegens mit Bo.-d-Fla-Waffen, 

giilierer Aktivität des Gegners stärkere Ver- 

eiblich sind. Antrag wird von Ski. befür- 

teres veranlaßt A. 

Biockadebreeher: 

Deutsche 

Ladung hochw 

neiro eingeti 

öoefommniffe 72 

Handels s chiffahrt. 

nverkehr 

r Dampfer "Hermes" (7 200 t) 9.4. mit 

efrtiger deutscher Ausfuhrwaren in Rio de Ja- 

offen. - 

Rückkehr jSlocIcadebrecher aus Brasilien: 

Kil.Att, heldet aus Rio, daü Auslaufen "lech" wegen 

HSJeinondperide am günstigsten ab 28.4. Auslaufen Sonn- 

abenis oder Sonntags ist möglichst zu vermeiden, da 

Ausklarierung dann laut gesetzlicher Regelung be- 

reits vor Sei.nabend Mittag erfolgen muß, wodurch Ge- 

heimhaltung gefährdet. 

(siehe sjuch unter U-Boötslage ), 



Datum 
unö 

U^rjeft 

(46) 

ac.4.41 

2lngabe 6ES ©ttta, tDfnö, tDetter, 
©segang, ÖElBuctitung, ®ld)tigtBit 

6EE tuft, iTbn6|d)Efn ufro. 

? - r^j~ \ j 

Lagei D 

Rückmarsch ange 

U 73 melde 

satz wegen Wet1 

Holl.D. " 

lieh U 94. 

Südhoote: 

123 zur Operation ausgelaufen, D 98 

treten, sonst keine Änderungen. 

starken Verkehr, aber kein Waffenein- 

erlage. U 552 im Qu. AK 26 angesetzt, 

aleier" in AK 2826 torppdiert, vermut- 

Sioherung Danrpl 

BdU schläj 

\unmittelbar voi 

Bereich deutscl: 

dem Treffen mj 

lei Kriegshand) 

ben, nach dem 

durch sofortige 

gen, auch inne 

tralen Kriegss 

nach Ablauf er, 

de feindliche 1 

ein Boot zur S) 

schlag BdU 18ü( 

Ein Gelei 

tik bis in die 

lieh, zumal di 

würde, dagegen 

entsprechend 

rer Schiffe au 

de Prüfung ist 

IJ< i 

Docfommni/fe 

U 106 meldet Versorgung durchgefiüirt. 

ers "Lech" bei Auslaufen Rio: 

t Aufnahme des Dampfers durch Boote 

Ausfahrt Rio vor, Begleitung bis in 

er Luftaufklärung. Befehl an^BootP,VQ3j>u 

t Dampfer innerhalb 300 am von Rio keiner- 

ungen vorzunehmen und unbemerkt zu blei- 

Jreffen jede Behinderung des Dampfers 

n warnungslosen V/affeneinsatz zu beseiti- 

ihalb der Heutralitätszdme und auch neu- 

c hiffen gegenüber. Während des Harsches 

ter Nacht Angriffserlaubnis auf passiere?)- 

riegs- und Handelsschiffe jedoch steYs 

cherung in Nähe des Dampfers (siehe Vor- 

). 
de® Blockadebrechers im freien Atlan- 

Heimat hält Ski. 'nicht für erforder- 

s einen unnötigen Kräfteeinsatz bedeuten 

ist vorgesehen, eines oder beide Boote 

ge noch zur Unterstützung Auslaufens andefe' 

Santos und Bahia einzusetzen. Entsprächen* 

im Gange. 

Datum 
unö 

U^rjcft 

2Inflabt Ottte, tDlnb, tDcttct, 
öecgang, Bcleucfttung, ©idjtigfcit 

öct tuft; iT!i>n6{<j)efn U|ID. 
üorfommnjffe 

(46) 

ac.4.4i Lassi U 

Rückmarsch ange 

U 73 melde 

aatz wegen Wet1 

Holl.D. " 

lieh U 94. 

Südhoote: 

123 zur Operation ausgelaufen, U 98 

treten, sonst keine Änderungen. 

starken Verkehr, aber kein Waffenein- 

erlage. U 552 im Qu. AK 26 angesetzt, 

aleier" in AK 2826 torppdiert, vermut- 

U 106 meldet Versorgung durchgefi lirt. 

Sioh.rung Darpl ers "Lech" bei Auslaufen Rio: 

BdU schläf 

.unmittelbar vo] 

Bereich deutsci 

dem Treffen mj 

lei Kriegshand: 

ben, nach dem 

durch sofortige 

gen, auch inne 

tralen Kriegss 

nach Ablauf er, 

de feindliche 1 

ein Boot zur Si 

schlag BdU 18L( 

Ein Gelei 

tik bis in die 

lieh, zumal di 

würde, dagegen 

entsprechend 

rer Schiffe au 

| de Prüfung ist 

t Aufnahme des Dampfers durch Boote 

Ausfahrt Rio vor, Begleitung bis in 

er Luftaufklärung. Befehl an^Boote^-voat. 

t Dampfer innerhalb 300 am von Rio keiner- 

ungen vorzunehmen und unbemerkt zu blei- 

^reffen jede Behinderung des Dampfers 

n warnungslosen V/affeneinsatz zu beseiti- 

ifhalb der IJeutralitätsziine und auch neu- 

hiffen gegenüber, ^fahrend des Harsches 

ter Kacht Angriffserlaubnis auf passiere^- 

liegS' und Handelsschiffe jedoch stifts 

cheruug in Kühe des Dampfers (siehe Vor- 

)• 
des Blockadebrechers in freien Atlan- 

Heimat hält Ski. 'nicht für erforder- 

s einen unnötigen Kräfteeinsatz bedeuten 

ist vorgesehen, eines oder beide Boote 

ge noch zur Unterstützung Auslaufens andefc' 

Santos und Bahia einzusetzen. Entsprachen* 

im Gange. 

Li., 
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Hotum 
uni 

Wijilt 

Ungobc öee Ortes, £D(n6, tDetter, 
Seegong, 8eleu<btung, 6ld)ttgfelt 

6et tuft, iTtonbfdjein u|ro. 
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10.4.41 Luf - kriegführung. 

I e 

Jn der Hat 

Newcastle. Pen 

und Jpswich 

Wirkung au erw. 

Bei erfoj^: 

2 Dampfer mit 

erfolgreiche Aj 

düng 0400. 

Jm Rahmen 

in der Nacht z 

Luftminen yerst 

Mi 

ht zum 10.4. Großangriff auf Birmingham - 

er Angriff auf Hafenanlagen von Southampton 

i günstiger Wetterlage gute Angriffs- 

rten. 

reichen Angriffen des I./K.G.40 werden 

usammen 10 000 t versenkt. Über 

griffe in der Nacht zum 9.4. siehe Mel- 

der Kampfführung gegen Griechenland wird 

um. IG. 4. der Hafen von Piräus erneut mit 

acht. 

telmeerkrie g.f ü h r u n g , 

Kein? Pei 

Mittelmeer. Ke 

Griechische und 

zur Sicherung 

Jm Hafen 

26 Handelsschi: 

störer festges 

HändeIssphiffe 

Von ital, 

Zugverkehrs na 

englischen Gel 

land werden 2 

18. deuts 

15. Panzerdivip 

Aus engli 

dmeldungen im westlichen und mittleren 

ne Tätigkeit der jugoslawischen Einheiten. 

englische Kräfte im östlichen Mittelmeer 

tes Transportverkehrs angesetzt, 

ron Piräus werden von der Luftaufklärung 

fe, im Hafen von Salamis U-Boote und Zer- 

ellt. Jm Hafen von Volos keine Kriegs- und 

Seite Sicherung des planmäßigen Geleit- 

h Albanien und Tripolis. Zur Störung 

itverkehrs Zwischen Ägypten und Griechen-' 

veitere U-Boote eingesetzt, 

her Tripolis-Transport mit Teilen der 

ion 10.4. in Tripolis eingelaufen, 

eher Beutepapieren geht hervor, daß am 

tatnm 
uni 

Utfjilt 

^0.4.-41 

Angabe 6ta Ortes, tDlnb, tDetter, 
Seegang, Beleuchtung, 6id)tlgfelt 

6ec luft, itlonb^heln ufm. 

Luf - kriegführung. 

Jn der 

Newcastle. Fert 

und Jpswieh 

Wirkung zu erw 

Bei erfo}.^: 

2 Dampfer mit 

erfolgreiche Ai 

düng 04CG. 

Jm Rahmen 

in der Nacht z 

Luftminen yerac 

Na4ht zum IC.4. Großangriff auf Birmingham - 

er Angriff auf Hafenanlagen von Southampton 

lei günstiger Wetterlage gute Angriffs- 

rten. 

;reichen Angriffen des I./K.G.40 werden 

usammen 10 00C t versenkt, l/ber 

griffe in der Nacht zum 9.4. siehe Hel- 

der Kampfführung gegen Griechenland wird 

um IG.4. der Hafen von Piräus erneut mit 

acht. 

M i 

Kein? Fei: 

Mittelmeer. Ke 

Griechische und 

zur Sicherung 

Jm Hafen 

26 Handelsschi 

fatörer festges 

Handelssphiffe 

Von ital, 

Zugverkehrs na 

englischen Gel' 

land werden 2 

18. deuts 

15. Panzerdivi 

Aus engli 
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telmeerkriegführung, 

ndmeldungen im westlichen und mittleren 

ne Tätigkeit der jugoslawischen Einheiten. 

englische Kräfte im östlichen Kittelmeer 

les Transportverkehrs angesetzt, 

ron Piräus werden von der Luftaufklärung 

fe, im Hafen von Salamis U-Boote und Zer- 

teilt. Jm Hafen von Volos keine Kriegs— und 

Seite Sicherung des planmäßigen Geleit- 

:h Albanien und Tripolis. Zur Störung 

itverkehrs Zwischen Ägypten und Griechen-' 

veitere U-Boote eingesetzt, 

her Tripolis-Transport mit Teilen der 

)ion 10.4. in Tripolis eingelaufen, 

sehen Beutepapieren geht hervor, daß am 



Datum 
unö 

Uljtjtlt 

Mngabe 6es ©rtea, tDinö, tDetter, 
Seegang, Beleuchtung, SidjtigFeit 

6et tuft, iT!on6)d)eln ufm. 
Üotfommnfffc 

10.4.41 8.2, an der no’dafrikanischen Küste(Benghasi ?) ein 

Fährschiff, möglicherweise Truppentransporter durch 

Minentreffer vsrsenkh wurde. 

Balkanfront: 

12.Armee 

Südjugoslawien 

Oefechtsberühr 

sehe Thrazien-, 

2.Armee 

Hordafrikai 

Keine Ändo 

bei Tobruk, wo 

Landlage 

rorstoß über Nisch gegen Belgrad. Von 

aus Vorstoß nach Griechenland. Erste 

mg mit Engländern bei Florina. Griechi- 

.irmee hat bedingungslos kapituliert, 

iickt von Norden her in Jugoslawien ein, 

rung der Lage. Feindliche Einschiffungen 

offenbar noch starke feindliche Kräfte, 

C/Skl, 

/, 

/ 

( I,' 
M, 

Aa 

■iw ■ 

Datum 
iuni 

Ubrjtit 

Stngabe 6ea Octte, Q)in6, tDctter, 
6ttgang, 8eltud)tung, toicf)tlgteft 

6ec tuft, STtonöJdjtin u|m. 
Üotrommnfffe 

10.4.41 8,2, an der no 

Pähraohiff, mö 

Minentreffer v 

dafrikaniachen Küate(Benghaai ?) ein 

lioherweiae Truppentranaporter durch 

äraenlcf wurde. 

Balkanfront: 

12.Armee 

Südjugoalawi en 

Gefechtsbeiühr 

ache Thrazien-, 

2.Armee 

Nordafrikai 

Keine Indu 

hei Tohruk, wo 

landlage 

Toratoß über Hiach gegen Belgrad. Von 

aua Vorstoß nach Griechenland. Brate 

mg mit Engländern bei Florina. Griechi- 

.irmee hat bedingungaloa kapituliert, 

ückt von Norden her in Jugoslawien ein, 

rung der Lage. Feindliche Einschiffungei} 

offenbar noch starke feindliche Kräfte, 

C/Skl, 

/. 
/•; 

///l 
‘ 1, 

Aa 
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Datum 
unö 

UljrjeU 

Jlngabc &es Ortes, tölnb, tDetter, 
eeegang, Beleudjtung, 6td)tlgtelt 

6er tuft, JTtDn6)d)eln u|a>. 
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1.4.41 Besondere politische II ach rieht 

rfreit; ^ 

(47) 

Balkan 

Auflösung: 

Unruhen zwischi 

rufung eines s< 

nik ühernimat < 

z.Zt. Chef der 

in Griechenland 

Kampf bis zur 

Regierung hält 

und trotz stark 

der Uichteinmi: 

yqgarisehen Re 

in Jugoslawien 

trennten Gebie 

prozeß in Jugoslawien in vollem Gange. - 

n serbischen und kroatischen Truppen. Aus- 

Ibständigen kroatischen Staates. Kvater- 

berbefehl über das kroatische Heer und ist 

kroatischen Regierung. - Politische Lage 

verworren. Mehrheit der Regierung will 

letzten Verteidigungslinie. - Türkische 

bisher ' trotz Symphatie für die Griechen 

em englischen Druck an bisheriger Politik 

chung fest. - Ja Ungarn Proklamation des 

chsverwesers zum Einrücken Ungar.Truppen 

"zwecks Schutzes des 1918 von Ungarn abge- 

es. " 

USA; 

Erklärung 

Schutz der USA 

bleiben. Grönla: 

Entscheidungen 

Kanada (!) im 

digt werden. S 

nach Grönland 

Entsprecht 

Hüll und dem d 

net ohne Wiss 

USA 

Roosevelts, daß er Grönland unter den 

stelle. Land holl jedoch dänische Kolonie 

nd unterliege der Monroedoktrin und den 

der Habanakonferanz. Es müsse daher wie 

: 'alle eines Angriffs von den USA vertei- 

nfortige Absendung amerikanischer Truppen 

ei beabsichtigt. 

ndes"Grönlandabkommen" wurde 9.4. zwischen 

:inisehen Gesandten in Washington unterzeichn' 

und Einverständnis der dänischen Regierung-, 

verpflieh 

Angriff zu ver 

Dänemarks über 

für sich in An 

;en sich im Abkommen, Grönland, gegen jeden 

eidigen und erkennen die volle Souveränität, 

die Jnsel an. Sie nehmen dafür das Recht 

iprikoh auf Grönland Flugplätze, Funk- 

■ AVS, - 

Datum 
unö 

Ut^ijcit 

1.4-41 

rfreit: 

(47) 

JIngabe öts Octte, töfnb, tDettcr, 
Sctgang, Seleudjtung, Sidjtlgfelt 

6et tuft, ÜTtonölctiein ufro. 

Besonder 

B a 1 k a JI 

Auflösung!! 

Unruhen zvvisch 

rufung eines s( 

nik ühornimnt 

z.Zt. Chef der 

in Griechenlar.;. 

Kampf bis zur 

Regierung hält 

und trotz starlt' 

der IJiehteinni 

Vmgarisohen Re 
in Jugoslawien 

trennten Gebie 

P S A t 

Erklärung 

Schutz der USA 

bleiben. Grönlifc: 

Entscheidungen 

Kanada (!) im 

digt werden. S 

nach Grönland 

Entsprecht 

Hüll und dem d 

net ohne Wisse: 

USA verpflioh 

Angriff zu ver 

Dänemarks über 

für sich in An 
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politische Nachrichten 

prozeß in Jugoslawien in vollem Gange. - 

n serbischen und kroatischen Truppen. Aus- 

Ibstandigen kroatischen Staates. Kvater- 

; berbefehl über das kroatische Heer und ist 

kroatischen Regierung. - Politische Lage 

verworren. Hehrheit der Regierung will 

letzten Verteidigungslinie. - Türkische 

bisher ' trotz Symphatie für die Griechen 

em englischen Druck an bisheriger Politik 

chung fest. - Jn Ungarn Proklamation des 

chsverwesers zum Einrücken Ungar.Tr-ppen 

"zwecks Schutzes des 1918 von Ungarn abge- 

es." 

Roosevelts, daß er Grönland unter den 

stelle. Land'soll jedoch dänische Kolonie 

,nd unterliege der Monroedoktrin und den 

der Habanakonfernj.z. Es müsse daher wie 

alle eines Angriffs von den USA vertei- 

nfortige Absendung amerikanischer Truppen 

ei beabsichtigt. 

ndes"Grönlandabkommen" wurde 9.4. zwischen 
iiniachen Gesandtan in Washington unterzeich--- 

und Einverständnis der dänischen Regierung». 

;en sich im ALkonmen, Grönland, gegen jeden 

leidigen und erkennen die volle Souveränität, 

die Jnsel an. Sie nehmen dafür das Recht 

. ipruch auf Grönland Flugplätze, Funk— 



Datum 
unb 

Ul>rjeit 

11.4.41 

Jtngabe bee ©tlsa, tDtnb, tüctter, 
©ecgang, Beleuchtung, ©Idjtigfeit 

ber tuft, STtonb|cf)ein u|n). 

Stationen, met 

anlagen zu erri 

Bas Abkom 

Hahmen der Bes|t 

im Atlantik" z 

Wicklung der a 

sind: Lieferun 

mittein - Verleg 

Küstenwachkre 

der Hüstungsin 1 

Massenbau von 

nähme deutsche 

Einsatz in der 

englischen Pra 

durch amerikan 

teres Glied di 
auf Grönland z 

Aufklärungsdie 

atlantik (Kanad. 

stütz ungsmaßnaji: 

über die Übern 

nächst auf der 

liehen Hordatl^ 

Wenn auch 

sehen Unterstü 

so darf die am' 

blick auf die 

führung im Nori 

U-Booten und F 

werden. Diese 

Überlegungen . 

besonders für 

Wirkung der en 

der Durchführun, 

neue Methoden 

Dorfommniffe 

orologische Anlagen und Stützpunkt- 

chten!I 

aen stellt einen weiteren Schritt im 

rebungen England/USA dar, die"Schlacht 

gewinnen. Die Meilensteine der Ent- 

nerikanischen Unterstützung für England 

von Kriegsmaterial jeder Art und lebens- 

uf von Zerstörern, Handelsschiffen und 

er an England - großzügiger Aufbau 

ustrie für Zwecke der engl, kriegführung, 

landelsschif .'en und Flugzeugen - Beschlag- 
1 und neutraler Handelsschiffe für den 

Fahrt nach England - Übernahme dea 

ihtverkehrs außerhalb der Kriegszonen 

sehe Schiffahrt . - Hunmehr als wei- 

ser Kette; Schaffung von Flugstützpunkten 

ir Übernahme des Flugsicherungs - und 

istes auf den Gcleitzugrouten im Kord- 

Grönland - Jsland) . Weitere Untere 

men zeichnen sich ab in Überlegungen 

hme amerikanischen Geleitschutzes zu- 

Strecke USA-Kanada, später auch im west- 

ntik. 

eine sclmelle Auswirkung der amerikapi^ 

zungsmaßnahmen nicht zu erwarten steht, 

irikanische Hilfe besonders im Hin- 

Höglichkeiten unserer Handelskrieg- 

datlantik mit Überwasserstreitkräften, 

ugzeugen doch keineswegs unterschätzt 

Irkenntnis zwingt dazu, schon jetzt laufend 

zustellen, wie der sich steigernden, 

die U-Bootkriegführung ungünstigen Aus- 

j;1 .-Amerikanischen Zusammenarbeit bei 

g des Zufuhrdienstes nach England durch 

des Anpackens , neue Taktik oder neue Kriegs- 

Datum 
unb 

Ubrjett 

Stngabt beo ©tlco, töinb, tüctter, 
Sscgang, 8eleud)tung/ öld)tfgfeit 

bet tuft, iTtonbfd'ein u|ro. 
ÜDcfommni/fe 

11.4.41 Stationen, met 

anlagen zu err 

Das Abkom 

Rahmen der Bes 

im Atlantik" z 

Wicklung der a 

sind: lieferun 

mitteln - Verleg 

Küstenwachkre 

der Hüstungsinji 

Uassenbau von 

nähme deutsche 

Einsatz in der 

englischen Pra 

durch amerikan 

teres Glied di 

auf Grönland z 

Aufklärungsdie 

atlantik(Kanad. 

stützungsmaßnaji: 

über die Übern 

nächst auf der 

liehen iiordatlt 

Wenn auch 

sehen Unterstü 

so darf die am 

blick auf die 

führung im Nor 

U-Booten und ¥ 
werden. Diese 

Überlegungen ; 

besonders für 

Wirkung der en 

der Durchführm)!; 

neue Methoden 

orologische Anlagen und Stützpuukt- 

Lchten!! 

iien stellt einen weiteren Schritt im 

trebungen England/USA dar, die"Schlacht 

gewinnen. Die Meilensteine der Snt- 

nerikanlsehen Unterstützung für England 

von Kriegsmaterial jeder Art und Lebens- 

uf von Zerstörern, Handelssohiffen und 

er an England - großzügiger Aufbau 

ustrie für Zwecke der engl. Kriegführung, 

landelsschif.'en und Flugzeugen - Beschlag- 
1 und neutraler Handelsschiffe für den 

Fahrt nach England - Übernahme dea 

:htverkehrs außerhalb der Kriegszcnen 

sehe Schiffahrt . - Nunmehr als wei- 

;ser Kette: Schaffung von Flugstützpunkten 

ir Übernalime des Flugsicherungs - und 

lates auf den Geleitzugri Uten im Nord- 

- Grönland - Island) . Weitere Unter- 

men zeichnen sich ab in Überlegungen 

üime amerikanischen Geleitschutzes zu- 

Strecke USA-Kanada, später auch im west- 

ntik. 

eine sclmelle Auswirkung der airerikajii^ 

zungsmaßnahmen nicht zu erwarten steht, 

irlkanische Hilfe besonders im Hin- 

Höglichkeiten unserer Handelskrieg- 

datlantik mit Uberwasserstreitkräften, 

ugzeugen doch keineswegs unterschätzt 

Erkenntnis zwingt dazu, schon jetzt laufend 

zustellen, wie der sich steigernden, 

die U-BootkriegfUhrung ungünstigen Aus- 

gl.-Amerikanischen Zusammenarbeit bei 

g des Zufuhrdienstea nach England durch 

des Anpackens , neue Taktik oder neue Kriegd'- 



-Sttj - 

Datum 
un6 

U^rjelt 

Jlngabe öes ©tteo, iBin6/ tOcöct, 
©CEgang, öeleudjtung, 6id)t(gtclt 

6CE tuft, fflonöläKln u|u). 
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11.4.41 mittel wirksam begegnet werden kann. 

Außer h 6 

Lage 11.4. 

Besondere Feindnachrichten. 

imische Gewäss 

Herd a t 1 antik 

Vom Höre atlantik-Geleitverkehr keine neuen tiel- 

dungen. Auf Grund des Englandhilfegesetzes wurden nun- 

mehr 10 USA-Küstenwachkreuzer an England abgegeben. 

(Geleitfahrze uge), 
Jm Zuge der Unterstützung der englischen Krieg- 

führung durct Übernahme bestimmter Überwachungsaufgaben 

scheinen verschiedene amerikanische Einheiten im See- 

gebiet der Azoren zu patrouillieren. Portugiesische 

Fischer haber verschiedentlich amerikanische Kriegs- 

schiffe bei cen Azoren gesichtet. Hach Meldung der K,0. 

Portugal spi: ein amerikanischer Kreuzer der Trenton- 

Klasse in nächster Zeit zwischen den Azoren und der 

lajo-Mindung patrouillieren, angeblich um im Hotfall 

USA-Bürger als Portugal abzutransportieren. 

Mittele t 1 a n t i k 

Las Palcas-Fischer sichteten 4.4. Geleitzug aus 

17 Dampfern, Sicherung 1 Kreuzer, 1 Zerstörer in 29 Hord 

'It'i ' 

Datum 
un6 

Ut^rjeit 

2tngabe 6ee (Tittee, iDinö, fUetttt, 
Setgang, Beleuchtung, Sld)tlgtelt 

6er tuft, 5Tton6|ii)tln u|n). 
üoefommntffe 75 

11.4.41 mittel wirkst m begegnet werden kann. 

Außer h 6 

Lage 11.4. 

Besendere Feindnachrichten. 

imische Gewässer 

Ford a t 1 antik : 

Vom Hortatlantik-Geleitverkehr keine neuen Mel- 

dungen. Auf Grund des Englaudhilfegesetzes wurden nun- 

mehr 10 USA-EUbtenwachkreuzer an England abgegeben. 

(Geleitfahrze uge), 

Jm Zuge der Unterstützung der englischen Krieg- 

führung durct Übernahme bestimmter Überwachungsaufgaben 

scheinen verschiedene amerikanische Einheiten im See- 

gebiet der Azoren zu patrouillieren. Portugiesische 

Fischer kaber verschiedentlich amerikanische Kriegs- 

schiffe bei cen Azoren gesichtet. Hach Meldung der K,0. 

Portugal soll ein amerikanischer Kreuzer der Trenton- 

Klasse in nächster Zeit zwischen den Azoren und der 

Tajo-M ndung patrouillieren, angeblich um im Notfall 

USA-Bürger ais Portugal abzutransportieren. 

Mit t e 1 t t 1 a n t i k 

Las Paluas-Fischer sichteten 4.4. Geleitzug aus 

17 Dampfern, Sicherung 1 Kreuzer, 1 Zerstörer in 29 Hord 



Datum 
un6 

Ul)tjeit 

Eingabe öee ©ttea, Vüinö, tDctter, 
©eegang, Seleuditung, 6ld)tigteit 

6cc tuft, STiDnö|c()E(n u|ro. 
üortommntffe 

11.4.41 17 West mit Süc. 

21 Nord, 19 We; 

West Nordkars. 

U-Bootsw 

deuten auf erfo 

kurs. 5.4. 5 Dampfer, 1 Zerstörer in 

t Südkurs. 6.4. 1 Kreuzer,in 29 Nord 17 

;rnmeIdungen im Seegetdet vor Freetown 

Igreiches Auftreten unserer Boote. 

G i B r u 1 t r -G e b i e t s 

1 Hilfskri 

eingelaufen, A|>< 

8 Dampfern mit 

1 holländische 

J n d i s c h 

uzer 11,4. von Osten kommend Gibraltar 

ends Einlaufen eines Geleitzugee von 

Sicherung durch 1 Kanonenboot und 

U-Boot. 

0 z e a n i 

Japaner 

Truppentranspo: 

von 15 000 t m: 

länder) eingeln 

bekannt. 

Iden 1.4. im Hafen von Bombay 5 große 

^■ter von 25 - 35 00G t und 2 Transporter 

t Truppen (Kanadier, Australier und Eng- 

ufen, Bestimmung des Truppentransportes uh>- 

G e w ä s s e : • um England; 

W e s t k ü s /Grieche 

Geleitzug 

Minen ve rse uchuii 

Jm Kanal 

englischer 

an franz. Kam 

der Nacht zum 

Sch ii 

a Lk 

ätigkeit, Hafen von Liverpool wird »gen 

g gesperrt. 

lUftfcätigkeit . Jn der Nacht zum 11.4, 

ellbootseinsatz gegen Geleitverkehr 

_ste. Starker Luftangriff auf Brest ln 

1.4, 

&atnm 
un6 

U^cjeit 

Eingabe 6cs Otlee, tDinb, tücttct, 
6eegang, Belcudjtung, 6ld)tlgfelt 

6cc tuft/ iTionb^iieln ufts. 
üotfommntffe 

11.4.41 17 West mit Sü<. 

21 Nord, 19 We: 

West Nordkurs. 

U-Bootswi 

deuten auf erfo 

G 1 t r a 1 t 

kurs. 5.4. 5 Dumpfer, 1 Zerstörer in 

t Südkurs. 6.4. 1 Kreuzer,in 29 Nord 1? 

rnmeldungen im SeegeMet vor Freetown 

Igreiches Auftreten unserer Boote. 

1 Hilf skri 

eingelaufen, A'" 

B Dampfern mit 

1 holländische 

J n d i s o h 

Japaner 

TruppentranL po 

von 15 OGO t m: 

länder) eingelc 

Bekannt. 

G e w ä s s e 

W e s t k ü s 

Geleitzug 

Hinenye rseuchtuji 

Jm Kanal 

englischer Schju 

an franz. Kana 

der Naoht zum 

r -G e h i e t 

uzer 11,4. von Osten kommend Gibraltar 

ends Einlaufen eines Geleitzuges von 
Sicherung durch 1 Kanonenboot und 

U-Boot. 

Ozeans 

Iden 1.4. im Hafen von Bombay 5 große 

^■ter von 25 - 35 000 t und 2 Transporter 

t Truppen (Kanadier, Australier und Eng- 

ufen. Bestimmung des Truppentransportes vct- 

England 

/Jrisohe 

;ätigkeit, Hafen von Liverpool wird veggn 

g gesperrt. 

lUÄtätigkeit . Jn der Naoht zum 11.4, 

ellbootseinsatz gegen Geleitverkehr 

Lk.iste, Starker Luftangriff auf Brest in 

1.4, 



m - 

Datum 
un6 

U^rjcit 

Angabe öc« ©tte«, tDlnb, tDetter, 
Seegang, Beleuchtung, Sichtfgteit 

bet tuft, SBi>nb|il)eln U|ID. 

üorfommntffc 76 

11.4.41 

(48) 

(49) 

Nordsee 

Luf taufkl 

bewegungen an 

gebiet beschrä^i 

seeküste. und 

Erkennte L 

der Standorte der 

siehe B-Bericht Nr 

atlantik - Auswir 

land - Fahrbereit 

irung sichtet verschiedene Geleitzug- 

ler Cstküste. Feindtätigkeit im Nordesee- 

kt sich auf Bombenangriffe gegen Nord- 

iuf tauf klär ungstätigkeit in Richtung Skagerrak, 

sse der Funkaufklärung über die Tätigkeit 

feindlichen Seestreitkräfte vom 1. - 6.4. 

•14/41. Hinweis auf Geleitzugverkehr Nord- 

.cungen Minenkrieg in den Gewässern um Eng- 

chaft Schlachtschiff. "Prince of Wales". 

Kreuzerkrieg in A 

Eigene Lage 

ißerheimisehen Gewässern: 

Keine besonderen 

Feindlage -ünlt 

Ireigmsse. 

errichtung siehe Ft.0927. 

Wres träum/ Atlantikk ü s t e 

Jn der Nacht 

zeuge auf Brest 

reichen Flugzeugen 

griff. Schlachtsc 

3 Bomben. Schwere 

Starker Brand im 

in vorderer Fla-S 

sowie in Kommando 

Sehr hohe Person. 

Schiffskommandos 

2110. in Handakte 

zum 11.4. Großangriff englischer Flug- 
C. Ai.. ^ 

Werft- und Hafehfoände. Angriff von zhhl- 

im kombinierten Hoch-, Gleit- und Tiefan- 

li'ff "Gneisenau“Volltreffer von mindestens 

Ausfälle im Vorschiff. Abteilung 15-20 . 

iforschiff. Materialausfälle im Turm "Brunob 

halt- und Rechenstelle, an Kompaßanlage 

zentrale und an Bü-Mittel- und Kabelbahnen, 

alverluste(Jm Einzelnen siehe Meldung des 

und des Admiral Frankreich um. 0059, 1120, 

"Flugzeugtorpedo- und Bombentreffer 

m ■ 

Datum 
unö 

U^r;t<t 

Angabe btß ©tlc», tOinb, tDettet/ 
Seegang, Bcleudjtung, 6ld)t(gtelt 

6et tuft, ffionö^jeln u|ro. 
ü o r f o m m n t f | e 7G 

11.4.41 

(48) 

(49) 

Nor d s e e 

Luftaufkl 

bewegungen an 

gebiet beschrä^i: 

aaeküote. und 

Erkenntn L 

der Standorte der 

siehe B-Bericht Hr 

atlantik - Aus'vir 

land - FahrbereitJ 

irung sichtet verschiedene ßeleitzug- 

ler Cstküste. Feindtätigkeit irn llordesee- 

kt sich auf Bombenangriffe gegen Nord- 

iuftaufklärungstätigkeit in Richtung Skagerrak, 

sse der Funkaufklärung über die Tätigkeit 

feindlichen Seestreitkräfte vom 1. - 6.4. 

•14/41. Hinweis auf Geleitzugverkehr Kord- 
cu.gen llincnkrieg in den GevALosern um Eng- 

chaft Schlachtscniff. "Prince of Wales". 

Kreuzerkrieg in A 

Eigene Lage 

ißerheimischen Gewässern: 

Keine besonderen 

Feindlage -Un[t 

ireignisse. 

errichtung siehe Ft.0927. 

Wes träum/ Atlantikküs t 

Jn der Nacht 

zeuge auf Brest 

reichen Flugzeugea 

griff. Schlachtso 

3 Bomben. Schwere 

Starker Brand im 

in vorderer Fla-S 

sowie in Kommando 

Sehr hohe Person. 

Schiff skonuandos 

2110. in Handakte 

zum 11.4. Großangriff englischer Flug- 

Werft- und HafenwMiöde. Angriff von zähl-, 

ira kombinierten Hoch-, Gleit- und Tiefan- 

liff "Gneisenau"Volltreffer von mindestens 

Ausfälle im Vorschiff. Abteilung 15-20 , 

7orochiff. Materialausfälle im Turm "Bruno’1 

halt- und Rechenstelle, an Kompaßanlage 

zentrale und an BU-Iiittel- und Kabelbahnen, 

alverluste(Jm Einzelnen siehe Keldung des 

und des Admiral Frankreich un. 0059, 1120, 

"Flugzeugtorpedo- und Bombentreffer 



- 'flff ^ 

ögtMm 

j’unb 

Übcjeit 

11.4.41 

Angabe ÖE8 ©ctes, tüfnö, lücttec/ 
6eegang, Stltucijlung, ©idjtigFcit 

öer luft, iHonb^ijEin ufuj. 

"Gneieenau" A)> 

über Beibehal 

aehiffe und e 

weitere IJeldun 

Kanal 

0300^ ergebnisloser feindlicher Schnellbootsan- 

griff auf eig< nes Geleit südlich Boulogne. Ein engl, 

Schnellboot w; hrscheinlich schwer beschädigt. Jm übri- 

gen keine besonderen Ereignisse. Kein Schnellboots- 

einsatz wegen Wetterlage. 

Nordsee 

] d Fd.Z. me 

"Lody", "Eckol 

nach 25.4. in 

Die Verle 

nach Durchfühl 

von "Bismarck 

Ski. erte 

Erledigung die 

Nord verbleib 

Oorfommntffe 

ril 41). Vor weiteren Entscheidungen 

ung Brest als Stützpunkt für Schlacht- 

. Verlegung von "Scharnhorst" bleiben 

gen aus Brest abzuwarten. 

Geleite, Wegekontrollen planmäßig. 

Bei Bomb<nangriffen nördlich Spiekeroog auf 6. 

MS-Flottille leine Ausfälle. Auch Luftangriffe auf Ame- 

rum und Hoermm verursachen keine besonderen Schäden. 

(Siehe Meldun; 1860, 2000. 

et Absicht Zerstörer "Galster", 

dt", Z 23, Z 24 unter Führung des F.d.'Z, 

Westraum zu verlegen, 

gung der Zerstörer kommt erst in Frage 

ung ihrer Sicherungsaufgabe beim Ausmarsch 

und "Prinz Eugen" zur Atlantikoperation, 

ilt Weisung, daß die Zerstörer bis zur 

er Aufgabe zur Verfügung der Gruppe 

e n. 

- 

V’tmö 
Ülftjeit 

Eingabe 6Cö Ortes, (Dfnö, tüctter, 
Seegang, Seleudjtung, SicbtigFeit 

öer tuft, iftonftf^efn ufm. 
öottommniffe 

11-4.41 "Gneisenau" A]i 

über Beibehal 

schiffe und e 

weitere IJeldur 

iril 41). Vor weiteren Entscheidungen 

;ung Brest als Stützpunkt für ochlacht- 

•. Verlegung von "Scharnhorst" bleiben 

gen aus Brest abzuwarten. 

Kanal 

0300h er 

griff auf eig 

Schnellboot w: 

gen keine bes 

einsatz wegen 

gebnisloser feindlicher Sclmellbootoan- 

nes Geleit südlich Boulcgne. Ein engl, 

Ahracheinlich schwer beschädigt. Jm übri- 

|nderen Ereignisse. Kein Schnellboots- 

Wetterlage . 

Nordsee 

Geleite, 

Bei Bombt 

11S-Plottille 1 

rum und Hoern 

(Siehe Meldung 

Wegekontrollen planmäßig, 

nangriffen nördlich Spiekeroog auf 6. 

eine Ausfälle. Auch Luftangriffe auf Ame- 

verursachen keine besonderen Schäden, 

1860, 2000. 

Fd.Z. meldet Absicht Zerstörer "Galster", 

"Lody", "Eckoldt", Z 23, Z 24 unter Führung des F.d.'Z, 

nach 25-4. in Westraum zu verlegen. 

Die Verlegung der Zerstörer kommt erst in Frage' 

nach Durchfühlung ihrer Sicherungsaufgabe beim Ausmärsch 

von "Bismarck1 und "Prinz Eugen" zur Atlantikoperation, 

Ski. erteilt Weisung, daß die Zerstörer bis zur 

Erledigung dieser Aufgabe zur Verfügung der Gruppe 

Nord verbleiben. 



m' 

Aatüm 
un6 

tl r4:41 

21ngabe öeo ®tte«, tDinb, tDeöct, 
©CEgang, 8tlEud)tung, 6ld)tlgfetl 

6tr tuft, illonbläjem u|ro. 

Morwe Ke i/3kagerrak 

Planmäßig» Durchführung der Geleittätigkeit unter 

■Bootsjagd im Skagerrak(siehe 1930 und verstärkter U- 
1700h. 

Han ielssohiffahrt. 

Aua Rio 

tonga" aus San 

feindliehe 

Ende April erf 

B o o 

Jm Op.Gehl 

rück sind TJ 46 

Erfolge: 

U 9B meid 

versenkt, 

P 97 meid 
und 1 Dampfer 

P 48 me 

Boot hat 29.3 

geschossen. 

Id e 

üoefommniffe 77 

.rd gemeldet, daß Auslaufen Dampfer "Bahi- 

tos mit Rücksicht auf Überwachung durch 

itkräfte nicht vor Eintritt Neumondperiode 

’jlgen kann. 

tskriegführung. 

et keine Änderungen. Von Pntemehmung zu— 

, 74, 97 und 69. 

st 9.4. 1 hollähdischer Dampfer 5-6 000 t 

t im Kurzbericht Versenkung von 2 Tankern 

nit 21028 BRT. 

t Versenkung von 6 Dampfern mit 40 338 BRTt: 
im Qu. AE 7844 5 Dampfer aus Geleitzug herauiv 

irr 

Butam 
uni 

UT4;41 

Angabe 6M Ortes, tDinb, tDetter, 
Seegang, 3eleud)tung, Sidjtlgfett 

6er tu(t, iTton6jd)ein ufto. 

N o r w e g e a/Skagerrak 

Planmäßig^ Durchführung der Geleittätigkei-fc unter 

■Bootsjagd im Skagerrak(siehe 1930 und verstärkter U- 

1700
h. 

Han ielssohiffahrt. 

wL Aus Rio 

tonga" aus San 

feindliche St 

Ende April erf 

U - B o o 

Jm Op.Geh 
rück sind TJ 46 

Jrfolte: 

U 98 meid 

versenkt t 
U 97 meid 

und 1 Dampfer 

U 48 meid 

Boot hat 29.3. 

geschossen. 

Üorfommntffe 7t 

.rd gemeldet, daß Auslaufen Dampfer "Babi- 

itos mit Rücksicht auf Überwachung durch 

Itkräfte nicht vor Eintritt Neumondperiode 

’3lgen kann. 

tskriegführung 
KSSS= = ==e3ES= 

Let keine Änderungen, Von Unternehmung zu— 

, 74, 97 und 69. 

9t 9.4. 1 hollähdischer Dampfer 5-6 000 t 

t im Kurzbericht Versenkung von 2 Tankern 

nit 21028 BRT. 

et Versenkung von 6 Dampfern mit 40 338 BRT^ 

im Qu. AE 7844 5 Dampfer aus Geleitzug heran*;- 



- -ivi/- 
Datum 

ün& 
Angabe öee ©ttes, tDtnb, tDcüet, 
Seegang, Beleuchtung, Sid)MgFeit 

6et tuft, 5Tton6|d)eln ultn. 
Doifommniffe 

11-.4-41 

(50) 

P 46 mellat Versenkung von 3 Tankern und 

32 340 BET. Davon den aohwed, Tanker 

r, da er von Schweden angemeldet 

enkt werden durfte, Versenkung erfolg^, 

Kurs dem Kommandanten verdächtig er- 

d 2 

uni 

2 Dampfern mit 

"Castor" (l) 

war, nicht ver|ä 

da Standort 

schien. 

(Kurzberip 

Offener 

Boot versenkt, 

53 000 BET." 
Tust von U 99 

schaft geriet. 

Kpt. Kretzschmp 

kungsergebnis 

hte siehe KTB Teil B Heft IV Anlage). 

I|mkspruch am 17.3. 0512 Uhr:"Bomben, 

Heil Hitler! Kretzschmer, 2 Zerstörer 

Der Funkspruch gibt Gewißheit über den, yepr- 

iessen Besatzung in englische Gefangen- 

Mit diesen letzten Erfolgen hat Korv. 

r insgesamt das hervorragende Versen- 

von 3 Zerstörern 313 611 BET erzieltT 

Südbootei Jm Op.Gebiet vor Freetown wurde auf 0655 

Nord, 1538 West der griechische Dampfer "Aegon"(5 285 

torpediert. 

L u f 

N:t Jn der 

Eüstungsindus 

griffe gegen : 

sowie Portsmo 

den Handelssc 

Plymouth 4 Da: 

großer Fracht 

K.G.40 vom 9. 

Aufklärut 

kri egführung 

eht zum 11.4. Großangriff gegen die 

;rie von Birmingham. Weitere starke An- 

ottingham und Hafenanlagen von Southa^ptORi 

ith. Erfolgreicher Ansatz des K.G.40 gegen 

liffsverkehr. Jm Seegebiet vor Falmoufh. 

pfer mit 14 000 BET versenkt, ein weiteren 

;r beschüdigt(Meldungen über Einsatz des 

u. 10.4. siehe 0010, 0019 und 1540). 

ig über Griechenland ergibt stärkere 

- ivii- 

Dqtnm 
üp6 

i i.4.'M 

(50) 

Slngabt 6ta Ortes, tütnö, tDctter, 
©eegang, Selembtung, 6id)tfg[eit 

6er tuft, )TlDn6P)El'n ufm. 

P 46 mellel: Versenkung von 3 Tankern und 
32 340 BET. Davon den sohwed, Tanker 
r, da er von Schweden angemeldet 

enkt werden durfte, Versenkung erfolj^g,, 

Kura dem Kommandanten verdächtig er- 

d 3 

un i 

2 Dampfern mit 

"Castor" (!) 
war, nicht veit 

da Standort 
schien. 

(Kurzheri 
Offener 

Boot versenkt, 

53 000 BET." 
lust von U 99 

schaft geriet. 
Kpt. Kretzschnje 

knngsergebnis 

chte siehe KTB Teil B Heft IV Anlage). 
Ionkspruch am 17.3. 0512 ühr:"Bomben, 

Heil Hitler! Kretzsohmer, 2 Zerstörer 
Der Punkspruch gibt Gewißheit über den, Yep- 
iessen Besatzung in englische Gefangen- 

Mit diesen letzten Erfolgen hat Korv, 
r insgesamt das hervorragende Versen- 

von 3 Zerstörern 313 611 BET erzieltT 

I u. f 

Jn der N 

Eüstungsindus 

griffe gegen 

sowie Portsmo 

den Handelosc 
Plymouth 4 

großer Pracht 

K.G.40 vom 9. 
Aufkläruh, 

öotlommnlffe 

Südbootet Jm Op.Gebiet vor Preetown wurde auf 0655 

Nord, 1538 West der griechische Dampfer "Aegon"(5 2S5 Y) 

torpediert. 

kri egführung 

tcht zum 11.4. Großangriff gegen die 
;rie von Birmingham. V/eitere starke An- 

l ottingham und Hafenanlagen von Scutha^jtoi\i 

ith. Erfolgreicher Ansatz des K.G.40 gegen 
iifisverkehr. Jiu Seegebiet vor Palmouüi. m 

ipfer mit 14 000 BET versenkt, ein weitere!« 
:r beschädigt(Mcldungen Uber Einsatz des 

u. 10.4. siehe 0010, 0019 und 1540). 
g Uber Griechenland ergibt stärkere 



'IW' 
boturn 

un6 
Eingabe bce ©tfta, tDinb, fDctter, 
©esgong, 8clcud)tung, ©fditigfctt 

bet tuft, STton6jd)efn u[n>. 
üocfommniffe 78 

Belegung des Hjfena von Piräus, mehrere gesunkene 

bzw. ausgebranite Dampfer im Hafen. Starke Zerstörungen 

der Kaianlagen und Lagerhäuser. Jn der Bucht von Eleusis 

15 Dampfer, im Hafen von Volos geringe Belegung. 
Jm Rahmen der Operationen in Nordafrika wird Luft- 

waffe in erster Lineji gegen englische Einschiffungen in 

Tobruk angeset:t. 

Verteilung der Plugzeugtorpedos: 

d L 

General d 

mit, daß auf B 

Atlanxlk und b 

sofort dem'X.P 

ner wurde der 

daß, solange 

Torpedoflugzeu 

verfügbare Luf b 

sollen. Die Sk 

daß das bisher 

F.d.Luft zu Ob 

ändert wird, 

Lufttorpedos d 

gestellt werdeli 

Dem Verbi i 

wird die Auffap 

daß die Ski. e 

nicht zustimmeh 

henden Aufhebei 

legten Verteil 

stimmen, da 

a) Torpedoeins 

bänden F.d 

di 

'■ r Luftwaffe beim Gb.d.M. teilte am 9.4. 
ifehl des Reichsmarschalls die beim Fl.FU, 

:im Fl. Fü, Uord befindlichen Lufttorpedos 

L.Korps nach Italien zuzuführen sind. Fer- 

/unsch des Reichsmarschalls übermittelt, 

,e Verbände des F.d.Luft keine weiträumigen 

i;e besitzen, bis auf weiteres sämtliche 

torpedos im Mittelmeer zum Einsatz kommen 

L. wurde um: Einverständnis dazu gebeten, 

festgeäegte Verteilungsverhältnis von 

d.L. wie 1 : 2 bis auf weiteres dahin abge- 

,ß alle aus Neufertigung anfallenden 

. äm Ob.d.L, für das X.Fl.Korps zur Verfügung 

dungsoffizier beim FÜhrungsstab Ob.d.L, 
sung der Ski. fernsohriftlich übermittelt, 

Lnem Abzug der Lufttorpedos des F.d.Luft 

könne. Die Ski. kann auch einem vorüberge- 

deä zwischen Luftwaffe und Marine festge- 

mgsplanes der Flugzeugtorpedos nicht zu- 

itzerfahrungen und Ausbildung v/eiter bei Vers* 

.Luft verwertet und durchgafüterf werden müssfijft 

- 

un6 
Ubtä'lf 

Angabe 6ee OrttB, töfnb, tDctter, 
Cicgang, Bcleudjtung, Cfditlgfelt 

6tt tuft, STton6)(i)eln U|ID. 
üocfommntffe 78 

-11:1:4 J Belegung des H 

Bz«, auagebram 

der Kaianlagen 

15 Dampfer, in 
Jm Rahnen 

waffe in erste 

Tobrük angeset 

ifens von Piräus, mehrere gesunkene 

te Dampfer im Hafen. Starke Zerstörungen 

und Lagerhäuser. Jn der Bucht von Eleusis 

Hafen von Volos geringe Belegung, 

der Operationen in Nordafrika wird Luft- 

• Lin eg. gegen englische Einschiffungen in 

st. 

Verteilung der Blugz^ugtcrpedos: 

General d 

mit, daB- auf B 

Atlantik und b 

sofort dem'X.P 

ner 'vurde der 

daß, solange 

Torpedoflugzeu 

verfügbare luf|t 

sollen. Die 

daß das bisher 

F.d.Luft zu Ob 

ändert wird, 

Lufttorpedos d 

gestellt werdei 

Dem Verbii 

wird die Auffap 

daß die Ski. e 

nicht zustimmei 

henden Aufhebei 

legten Verteil 

stimmen, da 

a) Torpedoeins 

bänden F.d 

d L 

di 

r Luftwaffe beim Gb.d.M. teilte am 9.4.. 

:fehl des Reichsmsrschalls die beim Fl.FU, 

:im Fl. Fü, Nord befindlichen Lufttorpedos 

L.Korps nach Jtalian zuzuführen sind. Fer- 

/unsch des Roichsmarschalls übermittelt, 

e Verbände des F.d.Luft keine weiträumigen 

i ;e besitzen, bis auf weiteres sämtliche 

torpedos im Mittelmeer zum Einsatz k' mmen 

-. wurde uih • Einverständnis dazu gebeten, 

festgeäegte Verteilungsverhältnis von 

d.L. wie 1 : 2 bis auf weiteres dahin abge- 

,ß alle aus Neufertigung anfallenden 

m Ob.d.L. für das X.Fl.Korps zur Verfügung 

dungsoffizier beim FÜhrungsstab Ob.d.L. 
sung der Ski. fernaohriftlich übermittelt, 

Lnam Abzug der Lufttorpedos des F.d.Luft 

könne. Die Ski. kann auch einem vorüberge^ 

ded zwischen Luftwaffe und Marine festge- 

mgsplanes der Flugzeugtorpedos nicht zu- 

itzerfahrungen und Ausbildung v/eiter bei Ver^ 

• Luft verwertet und durchgafw-rf verden müssjjiff 



Datum 
unb 

Uhcjcit 

11.4.41 

Slngabe bes öctta, IDinb, tDettcc, 
©tEgang, Belcuditung, 6id)tigteit 

6er iuft, 5TtDnbfd)efn ufm. 

wenn nicht 

im Lufttorpeld 

h)erfolgreiche 

gaben Sesamlli 

c) Überras chung S' 

Überwassers 

sind. 

(Entsprech 

Generalstab, 

und Gruppe Nor|d 

i absehbarer Zeit Schwierigkeiten 

oeinsatz ieintreten sollen. 

r Einsatz gegen Peindzufuhr im Sinne Auf-, 

Kriegführung auch in Nordsee gegeben ffifV 

erfolge im Einsatz gegen feindliche 

eitkräfte auch in Nordsee möglich 1 r 

Miot t 

ästl L 

Mi 

Aus we 

Jm östlichen 

und Bewegungen 

kräf ten(Kreuz 

über jugo 

vor, 

Albanien-V 

mäßig durchgefl 

und Pischkutte 

an der Libyen- 

dampfer im Ge 

nach Benghasi 

19. deute 

nach Tripolis 

Neapel verlas 

meerlage). 

üortommniffe 

.endes Fernschreiben geht an Ob.d.L, 

ineral d.Luftwaffe beim Ob.d.M., F.d.Luft 

). 

elmeerkriegführun g;jr 

chem Mittelmeer keine Feindmeldungen,, 

ttelmeer lebhafte' UV-Bodtstätigkeit 

von Transportern und Sicherungsstreit- 

r und Zerstörer). 

slawische Marine liegen keine Meldung§n. 

erkehr und Tripolis-Verkehr wurden plap- 

ührt. Von Trapani aus sind Motorsegler 

r zur Bewältigung des Nachschubverkehrp 

Küste unterwegs. Ferner laufen NachsohJ})).- 

leit von Torpedobooten von Tripolis 

che Transportstaffel 11,4. aus Neapel, 

ausgelaufen, 20. Staffel soll, am 13,4» 

n. (Einzelheiten siehe auch Heft Mittel- st 

Datum 
unö 

itbtjdt 

Eingabe öea 0rtca, lüinb, tÜcttcr, 
©ecgang, Bdeu^tung, 6ld)Ugfeit 

öet tujt, iTtonöfl^efn ufuj. 
üortommm'ffe 

11.4.41 v/enn nicht 

im Lufttorpdi 

b) erfolgreiche 

gaben Gejamlli 

c) Überras chung 3' 

Überwassers 

sind. 

(Entsprech 

Generalstab, 

und Gruppe No 

a absehbarer Zeit Schwierigkeiten 

oeinsatz eintreten sollen. 

r Einsatz gegen Peindzufuhr im Sinne Auf-,- 

Kriegführung auch in Nordsee gegeben' fötV 

erfolge im Einsatz gegen feindliche 

eitkräfte auch in Nordsee möglich i r 

.endes Fernschreiben geht an Ob.d.L. 

;neral d.Luftwaffe beim Ob.d.M., F.d.Lufl; 

0. 

Miot t elmeerkriegführun gg. 

Aus westl 

Jm östlichen 

und Bewegungen 

kräf ten(Kreuz 

über jugo 

vor, 

Albanien-V 

mäßig durchgefi 

und Fischkutte 

an der Libyen- 

dampfer im Ge 

nach Benghasi 

19. deute 

nach Tripolis 

Neapel verlas 

meerlage). 

ichem Hittelmeer keine Feindmeldungen,, 

lijittelmeer lebhafte•Ür-Bodtstätigkeit 

von Transportern und Sicberungsstreit- 

r und Zerstörer). 

slawische Earine liegen keine Meldungen. 

2rkehr und Tripolis-Verkehr wurden plap- 

LUirt. Von Trapani aus sind Motorsegler- 

r zur Bewältigung des Nachschubverkehrp 

Küste unterwegs. Ferner laufen Nachsoh^t).- 

leit von Torpedobooten von Tripolis 

ohe Transportstaffel 11.4. aus Neapel, 

ausgelaufen, 20. Staffel soll, am 13,4» 

sjen. (Einzelheiten siehe auch Heft Mittel- 
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Datum 
unö 

Ubrjeit 

Jfngabe öts ©ttca, töinö, tDeüer, 
Seegang, Beleudjtung, Sldjttgtclt 

6et luft, iTion6|<J)etn u[ro. 
üotfommntffE 79 

.11.-4,=ü Landlage 

Balkanf: o n t : 

Jn Nordju^ ■ 
Vormarsch deuts 

weiter. Jn Süd 

Olymp-Stellung 

und italieniscl 

stellt. 

oslawien wurde am 10.4. Agram besetzt, 

eher und italienischer Truppen geht planmäßig 

ugoslawien Versuch englisch-griechische 

zu umfassen. Verbindung zwischen 12.Armee 

en Truppen nördlich des Ochrida-Sees herge- 

Libyen 

Oazala er 

1 ungen. Deutsci 

Reicht, um Tobruk erneut starke Feindansamm- 

-italienischer Vormarsch geht weiter. 

O/Skl 
I/Slvi, 

> 
Aa II 

- ^ - 

Datum 
uni 

Ubrjtif 

Eingabe 6es öctco, Dlnb, töetter, 
Seegang, Beleuchtung, Sfdjtigteit 

6et iuft, iTtonblcheln u|n). 
üorfommntffe 79 

11.4.41 Landlage 

Balkanfi' ont : 

Jn Nordjug 

Vormarsch deut 

weiter. Jn Süd 

Olymp-Stellung 

und italienisol 

stellt. 

oslawien wurde am 10.4. Agram besetzt, 

eher und italienischer Truppen geht planmäßig 

ugcslawicn Versuch englisch-griechische 

zu umfassen. Verbindung zwischen 12.Armee 

en Truppen nördlich des Ochrida-Sees herge- 

Libyen 

ßazala er: 

lungen. Deutscl 

Reicht, um Tobruk erneut starke Faindansamm- 

-italienischer Vormarsch geht weiter. 

O/Skl 
% 1/ma. 

> 
As II 



-'isT 
Datum 

un6 
U^cjslt 

Eingabe bta ©tlee, tDlnö, tDctter, 
©Etgang, Seleurfitung, Sldjtlgfcit 

öet tuft, ST)cn6|d)ein ufro. 
ü 0 t f 0 m m n | f f e 

Datum 
■un6 

U^rjtit 

2Ingabt 6es Ortes, tüinö, tDctter, 
etegang, 8eleu$tung, eidjtigteit 

6cr tuft, STlDn6|(t)eln u|w. 
ö 0 t to m ra n j |f e 



Datum 
unö 

Ubtjeit 

Eingabe bcs Ottea, iXHnb, tDcttet, 
©ecgang, Bclcuditung, 6fd)tlgfelt 

6tr tuft; }Tlan6|(i)cin u|m. 
Dorfommntffe 80 

|l'2-4-41 Bes o n olitisohe Nachrichten 

Balkan : 

Erklärung 

init Jugbslat»ien 

allgemeiner At: 

Türkische Reg 

sehr stark he 

Kriegsein tritt 

•Ans Pres 

Balkannachrih 

lichkeit zu e 

heit durch gr 

der ungarischen Regierung, daß sich Ungarn 

im Kriegszustand befindet. - Fortsetzung 

flösung des jugoslawischen Staates. - 

ilerung von deutschen Erfolgen offensichtlich 

qindruckt. Mit türkischer Initiative zum 

nicht mehr zu rechnen. - 

ist stark deprimierender Eindruck der 

Ilten auf englische -und amerikanische Öffent- 

ojkennen. Verstärkung der Niedergeschlagen- 

Zahl Schiffsversenkungen. c fie 

Rußland 

Haltung ter Sowjetunion gegenüber Balkanereignissen 

noch unklar. Ialkanentwicklung wird mit Unzufriedenheit 

betrachtet. Irohung mit Vorgehen gegen Rumänien, falls 

Rumänien sich zu Aktionen gegen Jugoslawien ausnutzen 

lassen werde! - Mar.Attache berichtet über Einberufung 

von Reservisten und unsachlicher Schilderung Balkanereig- 

nisse. durch I resse- unter bevorzugter Wiedergabe Feind- 

berichte. - Angeblich hat Sowjetunion der Türkei freie 

Hand gegeben, falls sie Jugoslawien zu Hilfe kommen wolle. 

Auf' wirtdchaftliehem Gebiet nach wie vor Entgegen- 

kommen Rußlancs, was durch Unterzeichnung neuen deutsch — 

russischen Vertrages über Lieferung von 1 Million t Mine- 

ralölerzeugniqsen zum Ausdruck kommt. - Femosttransit 

Datum 
un6 

Ub'3«lt 

Eingabe be« Orte«, tDlnb, tDettet, 
Seegang, Beleud)tung, Slcfttigteit 

6et £uf), !Tton6|d)ein u[n>. 
Üorfommniffe 80 

fi'2-4.41 B e olitische Nachrichten 

Balkan : 

6 n 

Regi e 

Erklärun£ 

jnit Jugöslatui 

allgemeiner Ai 

Türkische 

sehr stark he 

Kriegsein tritt 

•Aua Pres 

Balkannachrih 

lichkeit zu e 

heit durch gr 

der ungarischen Regierung, daß sich Ungarn 

im Kriegszustand Befindet. - Fortsetzung 

i^flöcung des jugoslavjisehen Staates. - 

rung von deutschen Erfolgen offensichtlich 

cjindruckt. Mit türkischer Initiative zum 

nicht mehr zu rechnen. - 

ist stark deprimierender Eindruck der 

iHten auf englische -und amerikanische öffent- 

ikennen. Verstärkung der Niedergeschlagen- 

qße Zahl Schiffsversenkungen. 

£ e 

Rußland 

Haltung cer Sowjetunion gegenüber Balkanereignissen 

noch unklar. Ialkanentwicklung wird mit Unzufriedenheit 

betrachtet. Irohung mit Vorgehen gegen Rumänien, falls 

Rumänien sich zu Aktionen gegen Jugoslawien ausnutzen 

lassen werde! - Mar.Attachi berichtet über Einberufung 

von Reservisten und unsachlicher Schilderung Balkanereig- 

riisae. durch Iresse- unter bevorzugter Wiedergabe Eeind- 

berichte. - Angeblich hat Sowjetunion der Türkei freie 

Hand gegeben, falls sie Jugoslawien zu Hilfe kommen wolle. 

Auf' wirtdehrftliebem Gebiet nach wie vor Entgegen- 

kommen Rußlancs, was durch Unterzeichnung neuen deutsch — 

russischen Vea träges über Lieferung von 1 Million t Mine- 

ralölerzeugniqscn zum Ausdruck kommt. - Pomosttransit 



• m 

Datifm 
‘un6 

Ui)rjeit 

Angabe öes ©rtee, lUinö, lüctter, 
Seegang, 8eleud)tung, 6id)tigfeit 

bet tuft, tt]onö|<i)efn ufin. 
Dotfommniffe 

12.4.41 

(51) 

(52) 

im März zeigt 

faßt ater imme 

USA; 

R o o 3 e 

und den Golf v 

'egenüter , Februar geringen Rückgang, um- 

nöbliölffuchte und Kautaohulc. 

velt hat am 11.4. das Rote Meer 

Freigabe schli 

Said keine länlfci 

Da Ägyptei 

düngen ohne We 

Rote Meer tran^ 

dann weiter an 

ressiert die U|ä 

Demgegenü 5 

Deutschland de. 

zuetand befind 

nicht die Rede 

sehe Kampfführ 

Aden ohne Weit 

Die Ski. würde 

umgehend durch 

scher Seite, d 

ausgehende Äuß 

auch Kr.Taget 

Lage erfo 

eines SperrgebL 

Aden zweckmäßi 

in Aden für die USA-Schiffahrt freigeg^bea'-,) 

ßt Hafen von Jsmaila ein. tiber Port 

Scheidung . 

eine neutrale Macht ist , könnten La- 

teres durch den Golf von Aden in das 

portiert werden. Frage, ob Ladungen 

kriegführende Macht gelangen könnten, irt,t8Ä 

JA-Regierung nicht. 

er ist featzustellen, däS Ägypten s.Zt, 

1 Krieg erklärt hat und sich daher int Erler^fc», 

t. Von einer Neutralität kann also gar 

sein. Außerdem ist durch engl.- italieni- 

mg das Rote Meer und der Golf von 

sres als Kriegsgebiet zu betrachten, 

ss für Zweckmäßig halten, wenn möglichst 

eine entsprechende Erklärung von deut- 

le von völlig falschen Voraussetzung®» 

3rung Roosevelts entkräftet würde, (siehe 

och Teil C Heft VIII). 

rdert Überprüfung der Frage ob Erklärung 

etes für Rotes Meer und Golf von 

Überlegungen darüber im Gange, 

• Kl 

Oatittn 
'unö 

Ubtjeit 

12.-? ■ 41 

■ (51) 

(52) 

2Ingabc öea Ortes, £Dfn6, tDcttcr, 
eecgang, 8eleud)tung, ©idjtigteit 

6er luft, 1T)on6^i)efn ufro. 

im Kärz zeigt 

faßt atier imme 

USA: 

R o o a e 

und den Golf v 

Freigabe schli 

Said keine lünlti 

Da Ägypte i 

düngen ohne We 

Rote Meer trän 

dann weiter an 

resaiert die U 

Demgegenüb 

Deutschland de. 

zuatand befind 

nicht die Rede 

sehe Kampfführ 

Aden ohne Weit 

Die Ski. würde 

umgehend durch 

scher Seite, d 

ausgehende Äuß 

auch Kr.Tageb 

Lage erfo 

eines? SperrgebL 

Aden zweckmäßi 

m Aden für die USA-Schiffahrt freigeg^Vjen-ji 

äßt Hafen von Jsmaila ein. Uber Port 

üoefommmffe 

gegenüber Februar geringen Rückgang, um- 

LÖbHUlfruchte und Kautschülc. 

velt hat am 11.4. das Rote Meer 

Scheidung . 

eine neutrale Macht ist , könnten La- 

teres durch den Golf von Aden in das 

portiert werden. Frage, ob Ladungen 

kriegführende Macht gelangen könnten, iht9»» 

äA-Regierui.g nicht. 

er ist festzustellen, -däiß .Ägypten s.Zt, 

s Krieg erklärt hat und sich daher irrt 

t. Von einer Neutralität kann also gar 

sein. Außerdem ist durch engl.- italieni- 

ing das Rote Meer und der Golf von 

äres als Kriegsgebiet zu betrachten, 

es für Bweckmäßig halten, wenn möglichst 

eine entsprechende Erklärung von deut - 

Le von völlig falschen VoraussetBongaai 

2rung Roosevelts entkräftet würde, (siehe 

och Teil C Heft VIII). 

rdert Überprüfung der Frage ob Erklärung 

etes für Rotes Heer und Golf von 

Überlegungen darüber im Gange, 



-■m - 

Datum 
unö 

Ut)C3e[t 

Eingabe 6ee ©itee, tDinö, tDcüer, 
Seegang, Beleud)tung, Sidjtigtelt 

bet tuft, 5Ttonb|(t)ein uim. 
Docfommntffe 81 

12.4.41 Jn Botscha 

machten zur Bea 

USA liegenden a 

EntachädigungC 

italienischen S 

Beschlagnahme p 

ft an Kongreß fordert Eoosevelt Voll- 

hlagnahme aller untätig in den Häfen der 

usländischen Schiffe gegen angemessene 

Gemeint sind die dänischen, deutschen und 

ehiffe)/ dänische Regierundhat gegen 

cotestiert. 

Lagebesprechung heim Chef der 

Seekriegsleitung. 

1.) Balkanopera tion: 

a) Vom OKW ;eht Unterrichtung ein, daß Bulgarien sich 

zum Einricken in Thrazien bereiterklärt hat, um 

dort mit eigenen Divisionen die Sicherung zu 

übernähmen. Den Zeitpunkt des Einrückens hat sich 

der PUhrär aus politischen Gründen für griechisch- 

Thraaien als auch Jugoslawien Vorbehalten. Bis zum 

Einrüokei bulgarischer Truppen übernimmt deutsche 

5G.Division die Sicherung von Dedea^atsch bis 

Kavala,(Jarinebefehlsstellen auf dem Balkan wer- 

den entsprechend unterrichtet). 

b) Vom OKW 

zu Räuma 

folgende 

Ehe 

wird Anf 

( 12 FR- 

troffen. 

nigung H 

net. "Be 

Ist beschleunigter -Einsatz Donauflottille 

rbeiten auf der Donau befohlen. Lage z,Ztf 

nals tschechische'r Monitor "Bechelaren" 

mg - Mitte Mai einsatzbereit. Lonauflottills 

3oote) ist von-Holland kommend Linz einge- 

Einsatzbereit etwa 21./23.4, GrößteBeschleu- 

ärstellung Bereitschaft vom Ski. angeord- 

üielaren" und Donauflottille werden Mar.Bef, 

--m - 

Datum 
unb 

Ubrjelt 

Jlngabe 6ca ©rtse, tDfnb, töettet, 
©eegang, Seleudjtung, €td)tlgteit 

btt tuft, ittonb)d)tln u[ro. 
üocfommntffe 81 

12.4.41 Jn Botscha 

machten zur Bes 

USA liegenden a 

EntschädigungC 

italienischen S 

Beschlagnahme p 

ft an Kongreß fordert Roosevelt Voll- 

chlagnahme aller untätig in den Hafen der 

.isländischen Schiffe gegen angemessene 

imeint sind die dänischen, deutschen und 

ohiffe)/ dänische Regierua^hat gegen 

rotestiert. 

Ge: 

1.) Balkanopera tion: 

a) Vom OKiV 

zum Einr 

dort mit 

übernhhm 

der Führ 

Thrazien 

Einrüokei 

50.Divis 
Kavala,( 

den entsl?: 

b) Vom OKW 

zu Räume 

folgende 

Ehe 

wird Anf 

( 12 FR- 

troffen 

niguiig H 

net. "Be 

Lagebesprechung beim Ohef der 

Siekriegaleitunr. 

;eht Unterrichtung ein, daß Bulgarien sich 

icken in Thrazien bereiterklärt hat, um 

eigenen Divisioiien die Sicherung zu 

:n. Den Zeitpunkt des Einrückens hat sich 

sr aus politischen Gründen für griechisch- 

als auch Jugoslawien v^rLe..^ vtei .. Bis zum 

bulgarischer Truppen übernimmt deutsche 
tcn die Sicherung von Dedeajatsch bis 

.larinobefehlsstellen auf dem Balkan wer— 
rechend unterrichtet). 

Ist beschleunigtar -Einsatz Donauflottille 

.'beiten auf der Donau befohlen. Lage z.Zt, 

nals tschechischer Monitor "Bechelaren" 

mg - Mitte Mai einsatzbereit. Donauflottillji 

Boote) ist von-Holland kommend Linz einge— 

Einsatzbereit etwa 21./23.4, GrößteBeschle«- 

rstellung Bereitschaft vom Ski. angeord- 

ihelaren" und Donauflottille werden Mar.Bef, 



Datum 
unb 

Ubtjeit 

2tngabt be« Ottee, töinb, tütttet, 

Seegang, Beleuchtung, Sld)tig(eit 

bet tuft, iTtonb|d)eln u|ro. 
Dotfommntffe 

12.4.41 

(53) 

(54) 

Jtr Rumänien(Chef 

Pachreferenten 

satz des S3G ( 

Admiral Sü 

(mit I op 474/1 

Donau-Schiff^h 

schon jetzt fü: 

ratung im Südo£ 

SBarbarossa" s 

der unteren Doli; 

akte"Barbaross t 

deutschen Marinemission) unterstellt, 

des SVK z.Zt. in Bukarest zur Klärung Sin," 

chleppapulengerätes) auf der Donau, 

dost und Mar.Bef.Rumänien erhalten 

1) Weisung(der Präge der Sicherung der 

t größte Beachtung zu schenken, da ilpp 

das Unternehmen "Barbarossa" (Bevor- 

t-Raum) erhöhte Bedeutung zukommt.-Bei 

)llen "Bechelaren" und Donauflottille auf 

au eingesetzt werden.(siehe auch Hand- 

")• 

2.) Die Präge 

innerhalb der 

der Freigabe von Handelskriegsmaßnahmen 

anamerikanisohen Heutralltätszone und des 

Handelskrieges nach Prisenordnung gegen die amerikani— 

sehe Handelsscliiffahrt ist trotz wiederholter F ihlung- 

nalime mit Ausw Amt bisher nicht geklärt und entschieden 

worden. Hinsic. itlich Nichtachtung der panamerik. Zone be- 

nötigte die Sk .. dringend eine sofortige eindeutige 

Entscheidung zwecks Planung des Einsatzes von U-Booten 

vor südamerikanischer Küste znm sicheren Auslaufen unse- 

rer Blockadebrc 

Abdrehen der U- 

seit längerer ; 

eher, da bei Nichtgenehmigung sofortig#* 

Boote erforderlich. Beide Probleme sind 

eit Gegenstand der Überlegung der Ski, 

und des Ausw-Amtes (siehe auch Kr.Tagebuch Teil C Heft 

VIIl).0hef 3kl 

persönlich mit 

iitätszone er 

Ob.d.M. mit Re 

wird Prägen bei nächster Gelegenheit 

Führer besprechen. Hinsichtlich Neutra= 

olgt heute fernmündliche Rücksprache 

chsaußenminister. 

Datum 
unb 

U^tjett 

12.4.41 

(53) 

Eingabe 6cs ©tlEO, fDinb, tDcttcc, 
Seegang, Beleud)tung, Sichtigfeit 

bee (uf), ilfanblchein ufro. 

(54) 

Jjr Rumänien(Chef 

Pachreferenten 

aatz dea S3G ( 

Admiral SU 

(mit I op 474/ i 

Donau-Schiff qh: 

achon jetzt fü: 

ratung im Südo£ 

SBarbaroaaa" a 
der unteren DO LI 

akte"Barbaroaa L 

üottommntffe 

deutachen Marinemiaaion) unteratellt, 

dea SVK z.Zt. in Bokareat zur Klärung Ein»- 

Sohlippapulengerätes) auf der Donau, 

doat und Mar.Bef.Rumänien erhalten 

l) Weiaung(der Frage der Sicherung der 

t größte Beachtung zu aohenken, da ilpp 

’ daa Unternehmen "Barbaroaaa" (Bevor- 

t-Raum) erhöhte Bedeutung zukommt.-Bei 

)llen "Bcchelaren" und Donauflottille auf 

au eingeaetzt werden.(siehe auch Hand- 

")• 

2.) Die Frage 

innerhalb der 

Handelakrieges 

sehe Handelaaolli: 

nähme mit Auaw 

worden. Hinsioli 

nötigte die Sk! 

Entaoheidung z 

vor aüdamerikai 

rer Blookadebn 

Abdrehen der U- 

seit längerer 

und dea Auaw 

VIIl).0h<?f Ski 

persönlich mit 

iitätszone er: 

Ob.d.M. mit Re 

der Freigabe von Handelskriegamaßnahmen 

anamerikaniachen Heutralltätszone und des 

nach Prisenordnung gegen die anerikoni— 

iffahrt ist trotz wiederholter F hlui.g- 

Amt bisher nieht geklärt und entschieden 

tlich-Nichtachtung der panamerik.Zone be- 

dringend eine sofortige eindeutige 

wecks Planung des Einsatzes von U-Booten 

iaoher Küste zum sicheren Auslaufen unae- 

cher, da bei Nichtgenehmigung soforti-B*» 

Boote erforderlich. Beide Probleme sind 

eit Gegenstand der Überlegung der Ski, 

ites (siehe auch Kr.Tagebuch Teil C Heft 

wird Fragen bei nächster Gelegenheit 

Führer besprechen. Hinsichtlich Neutren 

olgt heute fernmündliche Rücksprache 

chsaußenmlniater. 

A; f 



ttatum 
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12.4.41 3.) Lieferung Slerrmaterial an Finnland: 

Da die 

Lieferung 

düngen ers 

und frühere 

der finni 

Abwehrgerä 

400 Russen] 

LMA. mit E-: 

sung finni 

deutschen 

Lieferung ii 

Dampfer. Al 

ler (Holzhe 

sei: 

t 3 

Ii 

Ii 

bei Firma Siemens laufenden Aufträge auf 

von Minen, Antenneneinrichtungen und Zün- 

etwa Juni/August ausgeführt werden können 

r Liefertermin nicht möglich, stellt OEM 

lien Marine kurzfristig folgende Minen und 

zur Verfügung: 50 kriegsfertige RMA - 

inen U o8 - 80 ISHA - 25 EMD - 2 RUH - 10 

ik - 2 Stell.FRG - 2 Stell S3G.- Einwei- 

her Techniker und Kommandierung eines 

ik-Spezialisten nach Finnland ist vorgesehen, 

er Sperrzeugamt Swinemünde mit finnischem 

s Gegenleistung liefern Finnen 2 Motorseg- 

uten) von150 -200 t für Zwecke des SVK. 

.ib 

T;) Vortrag Chef A und eingehende Besprechung über 

die Stützpunktfrage an der Atlantikküste - Auswirkung 

und Folge 

"Gneisenau" 

ngen aus dem schweren Bombentreffer auf 

und die sofort zu treffenden Maßnahmen: 

Frager i 
in a) Kommt e 

aus Bre 

fahrbert 

b) Sind be 

ten? Lic 

günstige 

längere 

c) Welche !. 

reitsch, 

schütze: 

e sofortige.Verlegung der Schlachtschiffe 

t in Frage und wann kann "Scharnhorst" 

it sein? 

Verlegung bessere Verhältnisse zu erwar- 

en in Kiel oder Wilhelmshaven wesentlich 

re Umstände gegenüber Luftangriffen für 

Liegezeit der Schlachtschiffe vor? 

aßnahmen sind zur Erhöhung der Abwehrbe- 

ft von Brest und zur Verstärkung des Luft- 

zu treffen? 

batum 
un6 

U^rjclt 

JIngabc 6te Oitea, tDfnb/ tDctter, 
Seegang, Seleudjtung, Sidttfgtelt 

6et tufi, STbanbldiein ufm. 
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12.4.41 3 . ) Ligfgrmipi 3 .ern ■ateri ^1 : 

Da die 

Lieferung 

düngen erat 

und frühere 

der finni 

AD,vehrgeräi|e 

ä-OO Eucse 

LMA mit E-! 

aung finni 

deutschen 

Lieferung ii 

Dampfer. Al 

ler (Holzba 

bei Firma Siemens laufenden Aufträge auf 

von Minen, Antenneneinrichtungen und Zün- 

etwa Juni/August ausgeführt werden können 

r Liefertermin nicht möglich, stellt QKM 

hen Marine kurzfristig folgende Minen und 

zur -Verfügung: 50 Kriegofertige Riet - 

inen Li 08 - 80 EHA - 25 EMD - 2 RMH - 10 

ik - 2 Stell.lEG - 2 Stell S3G.- Einwei- 

s|cher Techniker und Kommandierung eines 

ik-Spezialisten nach Finnland ist vorgesehen, 

ber Sperrzeugamt Swinemünde mit finnischem 

s Gegenleistung liefern Finnen 2 Liotorseg- 

uten) von150 -200 t für Zwecke des SVK. 

Ii 

!P.'-) Vörtrejg Chef A und eingehende Besprechung über 

die Sfr’tzpunktfrage an der Atlantikküste - Auswirkung 

und Felge 

"Gneisenau" 

Frager 

:igen aus dem schweren Bombentreffer auf 

und die sofort zu treffenden Maßnahmen: 

rn a) Kommt e 

aus Bre 

fahrbere 

b) Sind be: 

ten? Lic 

günstige 

längere 

c) Welche t. 

reitsch 

schützet 

e sofortige.Verlegung der Schlachtschiffe 

t in Frage und wann kann "Scharnhorst" 

it sein? 

Verlegung bessere Verhältnisse zu erwar- 

en in Kiel oder Wilhelmshaven wesentlich 

re Umstande gegenüber Luftangriffen für 

Liegezeit der Schlachtschiffe vor? 

aßnahmen sind zur Erhöhung der Abwehrbe- 

ft von Brest und zur Verstärkung des Luft- 

zu treffen? 
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(55) 

(56) 

Angabe öee Ottea, lt)(nö, tDcttcc, 
Seegang, Beleudifung, Sfdjtigfeit 

bet tuft, ITlDnblifjein u(ro. 

Zu 

Zu 

a) Nach Me 

pedo- ui 

^uhr- ui. 

reitscha: 

Separat 

Wiederh 

h) Nach An 

Liegeve 

oder Wi 

angriff i 

Brest. 

düng K-Chef iat "Gneisenau" durch Tor- 

d Bombentreffer bis auf Weiteres nicht 

d einsatzbereit. Herstellung Fahrbe- 

ft "Scharnhorst" dauert im Hinblick aqf. 

urarbeiten auch bei nur provisorischer 

rstellung mindestens 6 Wochen!! 

icht Chef Ski, , Chef A und Chef K sind 

hältnisse für Schlachtschiffe in Kiel 

üielmshaven unter Berücksichtigung Luft» 

nicht anderes zu beurteilen wie auch in 

'o'l 
1' V 

reitscha: 

stärkten 

Schlach 

vornheri 

Sohutzmn 

Schiffe 

Chef Sk 

nicht 

Chi 

Beurtei 

über Ki 

Ansatzbn 

für den 

gegen K: 

geringe 

Luftbas 

erhebli 

gegen K: 

zeuge i 

bemerkt 

auf Y/-1 

ziele z 

stattfin 

-Ha 

üorfommniffe 

^uftbedrohung und Grenzen der Abwehrbe- 

ft werden gleich eiHgeschätzt, Mit ver- 

heftigen Luftangriffen gegen die 

schiffe war nach Ansicht Chef Ski. von 

in zu rechnen, daher kommt nur Erhöhung 

Bnahmen, .jedoch keine Verlegung der 

in Frage. Einzige Konsequenz sieht 

. darin, "Bismarck" ünd"Prinz Eugen" 

ijiach Brest zu verlegen! 

f Operationsabteilung ist hinsichtlich 

ung Liegeverhältnisse in Brest gegen- 

1 anderer Auffassung und schätzt die 

dingungen der Luftwaffe gegen Brest 

Gegner als wesentlich besser eitt^alB* 

el. (Gegner in der Lage, mit Rücksicht ;auf 

Entfernung des Zielobjektes von eigenen 

nn Angriffe sehr viel häufiger und mit 

uh stärkeren Verbänden durchzuführen als 

el. - Einsatz auch einmotoriger Flug- 

it möglich. - Anflüge von See her nahezu un* 

und überraschend durchzuführen - Angriffe 

ven oder Kiel verfolgen Zweck Flächen- 

i treffen, während Angriffe auf Brest 

den mit Absicht Punktziel (Schlacht- 

-/rt - 

Datum 
uni 

Ubcjeit 
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(55) 

Zu 

(56) 

Zu 

a) Nach Meldung K-Chef iet "Gneiaenau" durch Tor- 

pedo- und Bombentreffer bis auf Weiteres nicht 

^ahr- und einsatzbereit. Herstellu.ig Fahrbe- 

reitschaft "Scharnhorst" dauert im Hinblick aipfe 

Reparaturarbeiten auch bei nur provisorischer 

Wiederherstellung mindestens 6 Wochen!! 

b) Hach Ansicht Chef Ski. , Chef A und Chef K sind 

Liegeve: •hältnisse für Schlachtschiffe in Kiel 

oder Wilhelmshaven unter Berücksichtigung Luft- 

angriff! nicht ander; s zu beurteilen wie auch in 

Brest. 

i , 

reitscha: 

stärkten 

Schlach 

vomhert 

Schutzmn 

Schiffe 

Chef Sk 

nicht 

Che 

Beurteil 

über Ki 

Ansatzbe 

für den 

gegen K: 

geringe 

Luftbas 

erhebli 

gegen K: 

zeuge i 

bemerkt 

auf W-l 

ziele z 

stattfin 

^uftbedrohung und Grenzen der Abwehrbe- 

ft werden gleich eirfgeschdtzt. Mit ver- 

heftigen Luftangriffen gegen die 

schiffe war nach Ansicht Chef Ski. von 

in zu rechnen, daher k^mmt nur Erhöhung 

Hnahmen, jedoch keine Verlegung der 

in Frage. Einzige Konsequenz sieht 

. darin, "Bismarck" ünd"Prinz Eugen" 

ijiach Brest zu verlegen! 

f Operationsabteilung ist hinsichtlich 

-Hu 

ung Liegeverhältnisse in Brest gegen- 

1 anderer Auffassung und schätzt die 

dingungen der Luftwaffe gegen Brest 

Gegner als wesentlich besser Bitt^alB- 

el.(Gegner in der Lage, mit Rücksicht iauf 

Entfernung dea Zielobjektes von eigenen 

:n Angriffe sehr viel häufiger und mit 

oh stärkeren Verbanden durchzuführen als 

el. - Einsatz auch einmotoriger Flug- 

;t möglich. - Anflüge von See her nahezu unA 

und überraschend durchzuführen - Angriffe 

vtn oder Kiel verfolgen Zweck Flächen- 

i treffen, während Angriffe auf Brest 

den mit Absicht Punktziel (Schlacht- 



Datum 
unb 

Wbtjtit 

Jtngabc 6cs ©rfea, tDinö, tDctter, 
©eegang, ßelcud)tung; 6t<})tigtclt 

6ct tuft, Hionö^tcin u|n). 
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(57) 

sohiff-liegepla 

aentration dei 

mit sehr viel 

der tage, sehr 

und 

1 a 

mitzuführen 

Ziel, - Allg' 

Aufklärung und 

in Kiel, Andere 

Verteidigungst 

Engländer 

deutschen Sch 

tos den entsch 

Schlachtschiffe 
gen, Mit häufi 

muß nach Ansi 

gegenüber kann 

scheidende Ve 

den. 

Daher Tor 

fahrungen aus 

bau Luftschutz 

als Stützpunkt 

derlich bleibt 

so schnell wie 

Heimat zu übe 

tz) zu treffen, daher stärkste Kon- 

Kräfte auf Schlachtschiff-Objekte^iöglich 

höheren Krefferaussichten - Flugzeuge in 

viel mehr und erheblich schwerere Bomben 

abzuwerfen als bei längerem AnfluJ nach 

.Angriffsbedingungen auch durch laufende 

sichere Spionagemeldungen günstiger als 

rseits bessere eigene Beherrschung der 
edingungen in der Heimat, 

haben die gefährliche Bedeutung der 

ohtschiffe klar erkannt und haben zweifel- 

lossenen Willen, alles daranzusetzen, um 

in Brest zu vernichten und zu zerschla- 

genen und noch: stärkeren Luftangriffen 

Cflt 

al 

Chef Op.Abtl. gerechnet werden. Lemf 
' c iab‘* r ler Wahrscheinlichkeit nach exn&^-eht- 

ibesserung der Abwehr nicht erreicht wer- 

schlag Chef 6p. AbtüJ. / jetzt gewonnene Er- 

zunutzen und unabhängig von weiterem Aus- 

Brest, der zur Aufrechterhaltung Brest 

für schwere Einheiten dringend erfor- 

zunächst. Schlachtschiff "Scharnhorst11 

möglich fahrbereit zu machen und in die 

r führen. um weitere Ausfälle auf unseren 

Schlachte chiff 

Amtschef 

in Kiel als ga 

legung grunds 

müßten als Zuf 

genau so eint: 

Chef 6kl. 

3n zu vermeiden. 

I sieht demgegenüber die Verhältnisse 

az ähnlich wie-in Brest an und hält Vep- 

ätzlich nicht für erforderlich. Treffer 

allstreffer angesehen werden, die in Kiel 

mangelnden Fa) 

Schlachte 

ten könnten. 

entscheidet unter Berücksichtigung der 

hrbereitschaft beider Schlachtschiffe: 

chiffe verbleiben in Brest. 

Zu c)iErhöhung der Sicherungsmaßnahmen in Brest: 

1.) Der Fiale sc nutz durch Marine und Luftwaffe ist sofort 

Datum 
uni 

Jlngabc 6ca öttca, £ö(n6, tOettet, 
6ecgang, 8eleud)tung, 6td)tlgtcit 

6et tuft, iTlonb^efn u|n). 
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(57) 

sohlff-Iiiegepl a 

aentration dei 

mit sehr viel 

der Lage/ sehr 

und mitzuführen 

Kiel, - Allgea 
Aufklärung und 

in Kiel. Andere 

Verteidigungst e 

Engländer 

deutschen Schl 

loa den entsch 

Schlachtschiffe 
gen, Mit häufi 

muß nach Ansi 

gegenüber kann 

scheidende Ver 

den. 

Daher Vor 

fahrungen aus 

bau Luftschutz 

als Stützpunkt 
derlich bleibt 

so schnell wie 

Heimat zu übe 

tz) zu treffen, daher stärkste Kon- 

Kräfte auf Schlachtschiff-Objektejuiöglich 

höheren ffrefferaussichten - Flugzeuge in 

viel mehr und erheblich schwerere Bomben 

abzuwerfen als bei längerem Anfluj nach 

.Angriffsbedingungen auch durch laufende 

sichere Spionagemeldungen günstiger als 

rseits bessere eigene Beherrschung der 
dingungen in der Heimat, 

haben die gefährliche Bedeutung der 

achtschiffe klar erkannt und haben zweifel- 

lossenen Willen, alles daranzusetzen, um 

in Brest zu vernichten und zu zerschla- 

genen und noch: stärkeren Luftangriffen 

ebt Chef Op.Abtl. gerechnet werden. Deraf 

aller Wahrscheinlichkeit nach eme^-eht- 

besserung der Abwehr nicht erreicht wer- 

schlag Chef Op.AbtlJ. / jetzt gewonnene L'r- 

zunutzen und unabhängig von weiterem Aus- 

Brest, der zur Aufrechterhaltung Brest 

für schwere Einheiten dringend erfor- 

zunäohst. Schlachtschiff "3charnhorstn 

möglich fahrbereit zu machen und in die 

ifc(ihren, um weitere Ausfälle auf unseren 

Schlachtschiff 

Amtschef 

in Kiel als ga: 

legung grundsri 

müßten als Zuf 

genau so eint: 

Chef Ski. 

3n zu vermeiden. 

I sieht demgegenüber die Verhältnisse 

:iz ähnlich wie- in Brest an und hält Ver- 

ätzlich nicht für erforderlich. Treffer 

Istreffer angesehen werden, die in Kiel 

mangelnden Fahr 

Schlachts 

ten könnten. 

entscheidet unter Berücksichtigung der 

Bereitschaft beider Schlachtschiffe: 

chiffe verbleiben in Brest. 

Zu c) [Erhöhung der Sj ch- rurii-s^oßnahr en in Brc^t: 

1.) Der Flakaciutz durch Marine und Luftwaffe ist sofort 



Datum 
unö 
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©eegang, Beleuchtung, 6id)tlgfeit 

öec tuft, 5Tton6|cJ)efn u(m. 
üorfommntffe 

12.4.41 soweit irgend m 

zur Abwehr von 

reicher leichte 

2) K hat zu prüf an, 

von Panzerplatt 

erreicht werden 

glich, zu verstärken. Jnsbesondere ist 

Piefangriffen der weitere Einsatz zahl- 

Fla-Y/affen erforderlich, 

wie Erhöhung des Schutzes durch Auflafjfip 

[jn auf die Becks und auf Schleusenanlagen 

kann. 

H i 

3) Erhöhte Feuerlö 

4) Sicherung des 

5) Steigerung der 

auf das Höchstm i 

6) Yermeidung von 

(Keine Z erstöre 

7) Ausnutzung alle 

Verbesserung Lu’ 

8) Ansatz eigener 

die besonders - 

werden. 

chmöglichkeit. 

fens durch Luftsperrbatterien(Ballons), 

igenen Abwehrbereitschaft der Schiffe 

ß, 

Hassierung von Seestreitkräften in Brest, 

jetzt nach Brest legen.j 

Tarn- und Vernebelungsmöglichkeiten zur 

tschutz. 

uftwaffe auf gegnerische Luftstützpunkte, 

n Angriffsverbänden gegen Bruut benutzt 

Hach eingelj 

scheidet Chef S] 

a) "Gneisenau" b 

macht. 

ender Prüfung aller Gegebenheiten ent- 

1.: 
eibt Brest, da Zustand Verlegen unmö^i^lH 

b) "Scharnhorstt bleibt Brest, da vorgeschrittener Aufl- 

bauzustand rt paraturbedürftiger Maschinenteile Wieder- 

herstellung behelfsmäßiger Fahrbereitschaft erst in 

6 Wochen möglich macht und auch dann tlberführungsfahrt 

Heimat schwi< rig. 

c) Chef Ski. hä 

übergehende 

Risikos und 

und Häufhng r 

beantragten 

5?lak und mög 

tätigkeit 

t derzeitige Angriffstätigkeit für vor- 

jnstrengung Gegners unter .Inkaufnahme atarlse 

lerluste, die ihrB\/iaufender Wiederholung 

icht möglich sein wird. Annimmt durch 

i nd eingeleiteten Zuwachs Luftabwehr dujrall 

liehst auch Ballonsperren weitere Angrijffs- 

Gegners auf tragbares Maß zu bringen. Auß'e»» 
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12.4.41 soweit irgend m 

zur Abwehr von 

reicher leichte 

H i: 

2) K hat zu prüf an, 

von Punzerplatt 

erreicht werden 

3) Erhöhte Feuerlö 

4) Sicherung des 

5) Steigerung der 
auf das Höchstme 

6) Vermeidung von 

(Keine Zerstöre 

7) 'Ausnutzung alle 

Verbesserung Lu:’ 

Ansatz eigener 

die besonders ■ 
werden. 

iglich, zu verstärken. .Insbesondere ist 

Ciefangriffen der weitere Einsatz zahl- 

Fla-V/affen erforderlich, 

wie Erhöhung des Schutzes durch Auflg^p, 

in auf die Dßcks und auf Schleusenanlagen 

kann. 

8) 

cljaöglichkeit. 

fens durch Luftsperrbatterien(Ballons), 

igenen Abwehrbereitschaft der Schiffe 

Q. 

Ilassicrung von Seestreitkräften in Brest, 

jetzt nach Brest legen.J 

Tarn- und Vernebelungsmöglichkeiten zur 

tschutz. 

uftwaffe auf gegnerische Luftstützpunkte, 

n Angriffsverbänden gegen Brust benutzt 

Hach eingelj 

scheidet Chef S) 

a) "Gneisenau" b 

macht, 

ender,Prüfung aller Gegebenheiten ent- 

1.: 
eibt Brest, da Zustand Verlegen unmö^J^rfJ 

b) "Scharnhorst1 bleibt Brest, da vorgeschrittener Aua- 

bauzustand ri paraturbedürftiger Maschinenteile Wieder- 

herstellung behelfsmäßiger Fahrbereitschaft erst in 

6 Wochen möglich macht und auch dann Ubcrführungsfahrt 

Heimat schwif rig. 

t derzeitige Angriffstätigkeit für vor- 

i nstrengung Gegners unter .Inkaufnahme starke 

erluste, die ih'R'/iaufender Wiederholung 

icht möglich sein wird, An.iimmt durch 

i nd eingeleiteten Zuwachs Luftabwehr dujrqJl 

iohst auch Ballonsperren weitere Angrilffä- 

Gegners auf tragbares Maß zu bringen. Außen»- 

c) Chef Ski. hä 

übergehende 

Risikos und 

und Häuftng i 

beantragten 

Flak und mögl 

tätigkeit 



"?$v 

Datum 
uni 

Ul)t3«lt 

2Ingab« 6te ©rtta, tDinb, tDcttcr, 
©ecgang, Bclembtung, ©iditigFcit 

6tt tuft, inonbfdjein u[m. 
^Dtfommniffe 84 

12.4.41 

(58) 

dem vermehrte 

möglich befehle) 

d) Eine Ausnutzung 

La Pallice) ent: 

tragbarer Zeit 

stellt werden t 

Ylassertiefen (E: 

nisse (La Palli 

Schamhorst" en 

6 Wochen möglicl. 

e) Pür die kommend( 

Tarnmaßnahmen, Liegeplatzwechsel soweit 

anderer Häfen der Westküste (St.Hazaire, 

ällt, da in diesen weder Reparatur in 

i.urchgeführt noch wirksamer Flakachutz er- 

inn und Liegeplatzverhältnisse durch 

nfahrt St.Nazaire)und Seegangsverhält— 

e] schlecht sind . Außerdem Überführung 

sprechend -1.7 4-) erst frühestens nach 

"Prinz Eugen" s 

keine nennensv/ea 

Auslaufen nach 

Feindlage oder 

schließen. Zu 11 

die Schiffe jedi 

Ausweiche wird 

Atlantikoperation von "Bismarck" und 

11 Brest nur angelaufen werden, wenn 

ten Reparaturen notwendig, sodaß baldiges 

1orratsergänzung wieder möglich,oder wenn 

ustand der Einheiten anderen Weg ver- 

ngeren Reparaturen bzw. Werftzeiten haben 

ch grundsätzlich die Heimat anjelaufen; als 

Einlaufen Drontheim anheimgestellt. 

L a 12.4. 

A u ß e r h e 

Besondere Feindnachrichten. 

tni s c h e Gewässer : 

N orda.tla ut i k 

Keine besorderen Feindereignisse, 

Gibraltarbereich: Hach K.G.Spanien 12.4. vorm. Ein- 

1 Kreuzer, 2 Zerstörer von Westen nach 

gruppe II noch im Hordatlantik. 

t:Eunkstclle Landsend gibt morgens Ü-Boots- 

unbek.Dampfers in 4410 Mord 2920 West, 

laufen"Repulse", 

Gibraltar. Kamp! 

Azorengebii 

Warnmeldung ein 

Datum 
unft 
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JIngabe 6te ©ttca, tülnb, tDettcr, 
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bei (uft, SHenb)<t)eln u|m. 
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müglich befehlen 

d) Eine -Ausnutzung 

Xa Fallice) ent: 

tragbarer Zeit 
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Y/assertiefen (E; 

nisse (La Pallii 

Scharnhorst" en 

6 Wochen möglich 

Tarnmaßnahmen, Liegeplatzwechsel soweit 

anderer Häfen der Westküste (St.Uazaire, 

ällt, da in diesen weder Reparatur in 

nurchgeführt noch wirksamer Flakschutz er- 

nn und Liegeplatzverhältnisse durch 

nfahrt St.llazaire)und Seegangsverhält— 

e) schlecht sind . -Außerdem Überführung 

sprechend -,1.7 &■) erst frühestens nach 

e) Für die k. mmend( 

"Prinz -Lugen" s 

keine nennenswei 

Auslaufen nach 

Feindlage oder 

schließen. Zu 1L 

die Schiffe jede 

Ausweiche wird 

Auß erhej 

N orda.tla 

laufen"Repulse 

Gibraltar. Kamp! 

Warnmeldung ein 
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Atlantikoperation von "Bismarck" und 

11 Brest nur angelaufen werden, wenn 

ten Reparaturen notwendig, sodaß baldiges 

1orratsergänzung wieder möglich,oder wenn 

ustand der Einheiten anderen Weg ver- 

ngeren Reparaturen bzw. »erftzeiten haben 

ch grundsätzlich die Heimat anjelaufen; als 

Einlaufen Drontheim anheimgestellt. 

L a 12.4. 

Besondere Feindnachrichten, 

mi sehe Gewässer : 

it i k 

Keine besoi deren Feindereignisse, 

Gibraltarbqreich: Hach K.t-.Spanien 12.4. vr-rm. Ein- 

1 Kreuzer, 2 Zerstörer von Westen nach 

gruppe H noch im Hordatlantik. 

Aaorengebirjt:Funkstelle Landsend gibt morgens U-Boots- 

s unbek.Dampfers in 4410 Nord 2920 West, 



//kU' - 

i) 9 tarn 
unö 

Angabe 6ee Ortes, IDinö, tüetter, 
©eegang, Beleud)tung, 6id)tigfeit 

öer iuft, iTtonöfcijein ufiu. 
üottommniffe 

12.4.41 

(59) 

(nördl. der A: 

M i t t e 1 a 

oren) (Engl.U-Boot ?) 

1 a n t 1 k 

Engl. Mo1 

2914 V/ (westli 

U-Boot längase 

abgesetzt und 

und Landsend 

li sehe Tankerijo, 

lieh zur Sichtr 

orschiff sichtet 12.4. früh in 3225 H 

ch Hadeira) einen verdächtigen Tanker mit 

it. Meldung wird eingeleitet durchjsSS 

durch Funkstellen Freetown, Gibraltar 

iederholt. Es handelt sich um eine eng,- 

sition und um engl. U-Boot, das Vermut- 

ung auf dem Hordsüdweg eingesetzt ist’, 

Truppentra: 

am 2,4. aus Gib 

wurde bis Freet 

wahr scheinlich 

nsporter "Highland Monarch" (14137 t)', der 

raltar nach Freetown ausgelaufen ist, 

own durch Kreuzer begleitet und geht 

nach Jüdischem Ozean weiter. 

J n d i s c h er Ozean 

Nach Meldung Att.Rom aus japanischer Quelle sind 

Träger "Hermes" und Krz."Enterprise" am 27.3. in~Co- 

folgendem Tage wieder ausgelaufen. Am 

Krz."Cplombo", 3.4. Einlaufen Krz."Eme- 

ajader", Die in letzter Zeit sehr regen 

Feindstreitkräften in diesen Seegebieten, 

rstärkuhg der dortigen Stationen durch Kreiv^ 

lombo eih-fan 

2,4. Auslaufen 

rald" und "Le 

Bewegungen von 

lassen eine Ve 

zer erkennen, 

östlichen 

Sicherung, da 

Lage als Haupt 

Orientjanjzuspre 

Jndi 3 

Der Seeraum den Arabischen Heeres und des 

chen Ozeans bedarf dafth-e-r verstärkten. 

r bei der augenblicklichen strategischen 

nachschublinie des Gegners im Vorderen 

3hen ist. 

X)9bm 
unö 

Angabe 6ee ©rtee, tüinö, lücttct/ 
©ßcgang, Beleuchtung/ ßfdjtlgfeit 

6et iuft, STtonöfcheln ufw. 
üottonimniffe 

■12.4.41 

(59) 

(nördl. der A: 

Kitte 1 a 

oren) (Enfj] .U-Boot ?) 

1 a n t i k 

Mo1 

2914 W (wea 

U-Boot langes 

aUgeeetzt und 

und landetnd ' 

lieche Tankerijo 

lieh zur Siehtr 

orschiff eichtet 12.4. früh in 3225 H 

tlijoh Madeira) einen verdächtigen Tanker mit 

t. Keldung wird eingeleitet durctjsSS 

durch ffunketellen Freetown, Gibraltar 

iederholt. le handelt sich um eine engi- 

sition und um engl. U-Boot, das Vermut- 

ung auf den Hordsudwog eingesetzt ist1, 

Truppentra: 

am 2,4. aus Gib: 

wurde bis Freet 

wahrscheinllch 

J n d i s c h 

nsporter "Highland Monarch" (14137 t)', der 

raltar nach Freetown ausgelaufen ist, 

own durch Kreuzer begleitet und geht 

nach Jüdischem Ozean weiter. 

0 z 

Nach Meid 

Träger "Herme 

lombo ein-(an 

2.4- Auslaufen 

rald" und "Le 

Bewegungen vor: 

lassen eine Ve 

zer ernennen, 

östlichen Jndik 

Sicherung, da 

Lage als Haup 

Orientpnzuspre 

ung Att.Hom aus japanischer Quelle sind 

" und Krz."Enterprise" am 27.3. in Co- 

folgsndem Tage wieder ausgelaufen. Am 

Krz."Gplombo", 3.4. Einlaufen Krz."Eme- 

ahder", Die in letzter Zeit sehr regen 

Feindstrei tkräften in diesen Seegebieten, 

rstärkuhg der dortigen Stationen durch Kreiv= 

Der Seeraum des Arabischen Meeres und des 

chen Ozeans bedarf dafrh-e-r verstärkten, 

r bei der augenblicklichen strategischen 

traehschubllnie dos Gegners im Vorderen 

hen ist. 



Datum 
unö 

Ul)r3clt 

Angabe öc8 0tte6, tülnb, tüetter, 
6ccgang, Beleudjtung, 6fd)tfgfelt 

öet iuft, JHonöfdjcln ufro. 
ÜDcfommniffe 85 

12.4.41 G e V! un England 

Westraum: 

südwestlich Pa 

zug, weitere G 

und bei Hartla 

der Irischen S 

Scilly-Jnseln 

gestellt. Peinti 

und iu Kanal, 

den Abendstuud 

s t k ü s t 

Luftaufklärung erfaßt mittags etwa 60 sm 

’ö Bank in Qu. 2168 AM einen HX-Geleit- 

leitzüge werden bei Landsend (ll Dampfer) 

id L6int( 15 Dampfer) gesichtet. Einzeldampfer 

;e und im Bristol-Kanal. Südwestlich der 

verden nachm. 7 S-Boote und 3 Zerstörer fest- 

liche Lufttätigkeit an der Atlantikk ste 

wirchen Portsmouth und Portland werden in 

ii engl. Flotteneinheiten geortet. 

/ H o r d s e e / II o r d m e 

un 1 

An der Os 

der Nordsee 

klärungs- und 

Ja der I!a 

englischen Zer 
in Geksfjord ( 

Landungskorps, 
und Sprengunge 

laufen. 

Derartige 
beizuaessen i 

re rs und entsp 

zu verhindern 

Küstenverteidi 

reichenden Sch 

;k ste normale GeleitzugSätigkcit. Jn 

an der südnorwegischen Küste i.uftauf- 

m griff Stätigkeit. 
:ht zun 12.4. überraschendes Einlaufen 

itörers (unter norwegischer Führung ?) 

80 sm nordöstlich Tromoö), Landung eines 

Zerstörung einer norwegischen Fischfabrik 
von Ölbehältern. Anschließend ffiederaus- 

.taids, denen militärische Bedeutung nicht 

werden bei guter Ortskenntnis dos Geg- 

■echender gi’nstiger Wetterlage niemals völlig 

ein. Die Verstärkung der norwegischen 

;uiig, die jetzt anläuft, stellt den aus- 
itz aller v.’icntigen Küstenpunkte sicher. 

Datum 
un6 

ityrjtft 

Angabe öEB ©ttee, tüin6, tücttcr, 
Öecgang, Öflcudjtung, 6ld)tlgfelt 

öer tuft, Jllonöf^cin ufro. 
Oocfommntffe 85 

12.4.41 G e w r unEn^land 

V/eatraum: 

südwestlich Fa 

zug, weitere G 

und hei Hartla 

der Irischen S 

Scilly-Jnseln 

geslellt. Feint! 

und ii.i Kanal, 

den Abendstund 

3 t k ü s t 

Luftaufklärung erfaßt mittags etwa 60 am 

’ö BanJ: in gu. 2168 AM einen HX-Geleit- 

:leitziige werden bei Landsend (11 Dampfer) 

id röint(l5 Dampfer) gesichtet. Einzeldampfer 

;e und im Bristol-Kanal. Südwestlich der 

verden nachm. 7 S-Boote und 3 Zerstörer fest- 

liche Lufttätigkeit an der Atlantik]; ste 

v.’i.'chen Bortsmouth und Fortland werden in 

m engl. Flotte.neinheiten geortet. 

/Kords /Kor d m e 

r i 

An der Os 

der Kordsee un 

kllrungs- und 

Jn der Ka 

englischen Ze 

in Geksfjord ( 

Landungskorps, 

und Sprengunge 

laufen. 

Derartige 

beizumessen is 

::e rs und entsp 

zu verhindern 

Ki'stenverteidi 

reichenden Sei 

;k ste normale GeleitzugSätigkeit. Jn 

1 an der südnorwegischen K’istc J.uftauf- 

üigriffs tütigkeit. 

;l’.t zui 12.4. überrasciiendes Einlaufen 

itörers (unter norwegisclier Filirung ?) 

80 sm nordöstlic’i Tromsö), ianü'mg eines 

Zerstörung einer norwegisciien Fischfabrik 

. von Ölbehältern. Anschließend '.Yiederaus- 

daids, denen militärisclie Bedeutung nieilt 

werden bei guter Ortskenntnis dos Geg- 

eehender günstiger IVetterlage niemals völlig 

:ein. Die Verstärkung der norwegischen 

;ung, die Jetzt anläuft, stellt den aus- 

i itz aller wicnligen Küstenpunkte sicher. 



Datum 
uni 

Ufcrjcft 

Jlngabe ieo Ortea, tDtnb, tDcttct, 
©ccgang, Belcuifttung, ©idjtfgfeit 

6tt tupt, STJonö|(i)etn ufro. 
üorfommntffe 

124.41 F r a n k r e i c h : 

Kreuzer 1 

Seleitsohutz 

am 8.4- von er 

angegriffen üJ; 

Franz. ME 

gäbe 11.4. 11: 

Sicht. Wphrscl 

2 Zerstörer f< 
zer seien bes' 

sich um einer.: 

delt. 

USA! 

Primauguet" übernimmt östlich Madeira 

für franz.Dampfer "Fort de France", der 

gl. Streitkräften südwestlich Tenerifa 

r.Marsch nach Casablanca, 

rinekommandanl^Konakry meldete, daß 2.Auf- 

Uhr GMT. durchgeführt, sehr beschränkte 

einlich ein Panzerschiff, ein Kreuzer, 

stgestellt, Der Schlachtkreuzer, 1 Kreu- 

immt ausgelaufen. (3kl. vermute-^, daß es 

iranz. Duftaufklärung von Freetown han- 

Mar .Att,: 

Bermuda snch 

Sound befinde 

an England ab^i 

Jn einer 

daß die USA ki 

Idet, daß amerikan. Flottenstützpunkt 

uf Tuckers und Morenas Jnseln , Great 
Att,übermittelt ferner die Hamen..dej; 

egebenen 10 Küstenwachkutter. 

Presseerklärung gab Roosevelt bekannt, 

ine weiteren Zerstörer an England über- 

tragen würde. 

Saturn 
un$ 

Angabe 6es Ortee, tDinb, tDcttet/ 
Seegang, 8eleu<J)tung, Slrhtigfeit 

bec tu fl, illonöRiifin u|m. 
üortommniffe 

.124.41 P r a n k r i o h i 

Kreuzer 

Geleitschutz 

am 8.4. von er 

angegriffen nj; 

Franz. ME 

gäbe 11.4. 11 

Sicht. Wihrscl 

2 Zerstörer 

zer-seien bes 

sich um eine,.: 

delt. 

USA» 

' Primaucuet" übernimmt östlich Madeira 

für franz.Dampfer "Port de France", der 

gl. Streitkräften südwestlich Tenerifa 

r.Marsch nach Casablanca, 

rinekommandan-^Konakry meldete, daß 2.Auf- 

0 Uhr GMT. durchgeführt, sehr beschränkte 

einlich ein Panzerschiff, ein Kreuzer, 

stgestellt, Der Schlachtkreuzer, 1 Kreu- 

immt ausgelaufen. (Ski. vermutet,, daß es 

Jranz. Luftaufklärung von Freetown han- 

fe 

Mar.Att.i 

Bermuda sich 

Sound befinde 

an England ab|;i 

Jn einer 

daß die USA k(. 

tragen würde 

eldet, daß ameijkan. Flottenstützpunkt 

uf Tuckers und Morenas Jnseln , Great 
Att,übermittelt ferner die Hamen..den 

egebenen 10 Küstenwachkutter. 

Presseerklärung gab Roosevelt bekannt, 

ine~ weiteren Zerstörer an' England über- 



- m' 

Dalum 
un6 

U^tjtll 

12.1.41 

Jlngabe 6ee lOtlee, tüihb, tÜEttcr, 
©EEgang, BslBuditung, ©idjtlgfBll 

ÖEt tufi, BlonbläjEfn ufro. 
üocfommntffe 86 

Krc uzorkrieK ln 

Prise l/3e 

ostnordöstlioh 
nonm.^n imd zur 

Prise 2/ 

wird nach Kopp 

ret.Gruppe V/eot 

die bislierige 

West erhält Bef 

Feindlage 

Irs ."ocUoer", l’anlrcr "British Advocate" 

.urig morgen 11.1. et.vn auf 50° !Tord erwar- 

(Adu.Frankreich und B.d.U.) werden über 

Inweisungen an Prise unterrichtet. Gruppe 

ihlsführung ab 14.4. (siehe Fernschr. 14CC).. 

[ iterrichtung siehe 2037, 0200. 

Westraum 

Keine besc 

ScUlachtsc 

durch 4 Bonben 

mutung wahrsche 

wendet seit Bonh 

bomben mit starlk 

über zusätzlich 

Meldung Gu 213t 

Kanal: 

Keine • besc 

satz wegen Wet1 

Eigene Lage 

auBerhoinisehen Gewässern: 

liff 41, Tanker "Canadolite" wird etwa 8o sm 

ren Kap Irtcgal von Luftaufklärung aufge- 

lironde geleitet. 

/ A t 1 a n t i 1; k s t e 

lderen Ereignisse. 

liff "Gneisenau" meldet, daß Schiff am 10.4. 

;etroffe:i wurde. Entgegen bisheriger Ver- 

inlich keine 1 000 kg Bombe. Gegner ver- 

lenangriff am 4.4. neuartige Fanzerspreng- 

:er Burohsohlagskraft und Splitterwirkung. 

i Reparaturdauer noch kein Urteil, (siehe 

in Handakte Treffef "Gneisenau" 4./41). 

nderen Vorkonrnisse. Kein Sclmellbootsein- 

erla.-c. 

- 'jn - 

Datum 
un6 

U^tjclt 

Slngabc bee ©tteo, tUlhö, Wetter, 
Seegang, Beleuchtung, Slcf)tigtett 

6er £uft, Mtonbldjeln u[ro. 
üo cf Dmm niff e S6 

12.4-41 

Krcuzorkriep: ln 

Eigene Lage 

auEerheinische;! Genüssern: 

Prise l/3c 

ostnordöa tlicl; 

nonia-'n iuid sur 

Prise 2/ 

wird nach Korps 

I et. Gruppe V/eoi 

die bisherige 

West erhält Bef 

Feindlage 

liff 41, Tanlcor "Canadolite" wird etwa Oo am 

ren Kap Crtogal von Luft- ufklärung aufge- 

lironds geleitet. 

rs ."dchoer", Tanlcor ".'’ritish Advoeate" 

img morgen l.i.i. et.vu auf 30° ITord ervear- 

(Adu.Frankreich imd B.d.U.) werden Uber 

Inweisungen an Prise unterrichtet. Gruppe 

hlsführung ab 14.4.(siehe Fernschr. HU’),, 

terrichtung siehe 2037, 0200. 

Westraum / A t 1 a n t i k k ü s t 

Keine besc 

Schlachtsc 

durch 4 Bomben 

mutur.g wahrsohe 

wendet seit Boir b 

bomben mit starfo 

Über zusätzlicl: 

Meldxmg Gu 2131- 

ideren Ereignisse. 

liff "Gneiscimu" meldet, daß Schiff am 10.4. 

;etrOifo:; wurde. Entgegen bisheriger Ver- 

inlich keine 1 000 leg Bombe. Gegner ver- 

enangriff am 4.4. neuartige Panzerspreng- 

:er Durchschlagskraft und Splitterwirkung. 

■ Reparaturdauer nach kein Urteil, (siehe 
in Handakte Treffel' "Gneisenau" 

Kanal : 

Keine • besc 

satz wegen’Wetl 

nderen Vorkonruisse. Kein Sclmellbootcein- 
orluro. 



i>atum 
*-un6 

UhcjtK 

12.4.41 

41ngabfi 6es 0rte0, LUinö, tücHer, 
Seegang, Belcudjtung, €id)tigfe(l 

6et tuft, STtonfcfdicln u[ro. 

o r (I s e o 

üotfommnifje 

/ H o r YJ e p; e i 

Aus dem I'ordseebereich keine besonderen Heldungen. 

Westlich Eger: und und bei Lindeonäs erfolglose Bon- 

uf Dampfer und H-Boot. Geleite an der 

üste laufen ohne Störungen (siehe 1700). 

Zerstörers im Oeksfjord(siehe Peindnach- 

nicht verhindert werden, da im Oeksfjord 

benangriffe a 

norwegischen 1 

Landung engl 

rieht) konnte 

keine militär: 

rung und Kamp: 

Admiral 

Groetsund gef< 

sehe Bewachung und Wetterlage Luftaufklä- 

einsatz nicht ermöglichte. - 

Herwegen meldet Batterien Vadsoe und 

chtsbereit. 

Schutz der Ha: inestützpmikte an der Polarküste: 

Admiral 

spielen des 

fehlshaber geile 

die Polargüstf 

und die z.Zt. 
genommen vierd( n 

Hit Hecht 

auf die Bedeu 

Vardö für die 

ausreichenden 

punkte die D 

der Polarküst( 

Halten des H 

und Nachschub 

in den nördli 

teile mit siel 

der Küstenbat 

ben an weit 

olarküste hatte s.Zt. auf Grund von Plan- 

res und Besprechung mit Terratorialbe- 

Idet, daß im Palle eines Angriffs auf 

Tromsö ind Karstadt nicht gehalten 

ort stehenden Ilecresteile ins Land zurüok- 

oollen. 

fordert Admiral llorviegcn im Hinblick 

iung der Stutspiukte Karstadt , Tromsö und 
Seekriegführmig einen zusätzlichen und 

Schutz, da ein Verlust dieser Stütz- 

chführung größerer Peindoperationen an 

überhaupt erst ermöglicht und für das 

rdraums, für die gesagte Brennstoff- 

ersorgung sowie Reparaturmöglichkeiten 

.< hen Gebieten schwerwiegendste Nach- 

bringt. Andererseits zwingt die Aufgabe 

erien der Marine zu einem Einsatz dersel- 

rgesehebener Stelle. Da sie an ihren 

i>atum 
*:UnÖ 

12.4.41 

Eingabe 6eo >OrtE0, tülnb, tDttttt, 
6eegang, Scitucbtung, 6ld)tlgteli 

6sc tuft, STton6(ti)cin u[ro. 

o r (1 s e o 

bonangriffe a 

norwegischen 1 

Landung engl 

rieht) konnte 

keine nilitär 

rung und namp 

Admiral 

Groetsund gef( 

üotfommntffe 

II o r v; e 

Aus dem I'ordaeebereich keine besonderen Meldungen. 

Westlich Eger; und und bei Lindeonäs erfolglose Bo:i- 

uf Dampfer und H-Boot. Geleite an der 

liste laufen ohne Störungen (siehe 1700). 

Zerstörers im Oeksfjcrd(siehe Feindnnch- 

nicht verhindert werden, da im Oeksfjord 

sclie Bewachung und Wetterlage Luftaufklä- 

einsatz nicht ermöglichte. - 

Horwejjen meldet Batterien Vadsoe und 

chtsbereit. 

Schutz der Hfej inest-itzpimlite an der Polarki’ste: 

Admiral iolarküste hatte s.Zt. auf Onuid von Blan- 

spielen des H( eres und Besprechung mit Territorialbe- 

fehlshaber ger eldet, daß im Palle eines AngrifLs auf 
Tronsö imd Karstadt nicht gehalten 

ort stehenden Ilecresteile ins Land zurüok- 

genoamen werd( n sollen. 

Hit Recht fordert Admiral Norwegen im Hinblick 

-ung der Stützpu.ikte Karstadt , i'remsö iu'd 
Seckriegführmig einen zusätzlichen und 

Schutz, da ein Verlust dieser Stütz- 

chführung größerer Peindoperationen an 

überhaupt erst ermöglicht und für das 

rdraums, für die gesagte Brennstoff- 

■ersergung sowie Reparaturmöglichkeiten 

die Polarftüstf 

und die z.Zt.' 

auf die Bedeu 

Vardö für die 

ausreichenden 

punkte die Bu; 

der Polarküst( 

Halten des H 

und Nachschub 

teile mit siel 

der Küotenbat 

ten an weit v> 

in den nördli< hen Gebieten schwerwiegendste IJach- 
bringt. Andererseits "zviingt die Aufgabe 

erien der Marine zu einem Einsatz dersel- 

rgeschebener Stelle. La sie an ihren 



- fl- r - 
i Datum 

unö 
U^rjtlt 

Jlngabt 6ee ütlce, tüinb, tOcttEt/ 
Seegang, Beleudjtung, 6ld)tlgtelt 

bet tuft, SHonbldjeln ufto. 
ü o c E D m m n i ff e 8? 

12.441 Auf ate llungsor 

Umgehungen unc 

ihnen nicht de 

Heereskräfte £ 

Dem OKff w 

von Gruppe Hoi 

zustimmende 51 

v/eise hat sici 

A.O.K. Norweger 

Stützpunkte zi 

fügte Verstärk 

geben der Häf 

haupt nicht in 

t gebunden sind, bleiben sie feindlichen 

Handstreichen besonders ausgesetzt, vtenn 

r erforderliche Jnfanterieschutz durch 

egeben wird. 

ird der Antrag des Admiral Norwegen, der 

d dringend unterstützt Ytird/und die voll 

ellungnahme der Ski. übermittelt. Höglicher- 

inzY/ischen die negative Beurteilung des 

, über die Möglichkeit, die genannten 

halten, durch die inzvjischen vom Führer ver- 

lang der Küstenbatterien geändert. Ein Auf- 

im Falle eines engl. Angriffs kann über- 

Frage kommen. 

3 k ag e r r k / K a t t e a t 

Keine bes 
aus Stettin in 

transportes m 

(s.1930) 

ondereu Vorkommnisse. J.Heeres^ransport 

Oslofjord eingelaufen. 2.Geleit des Hamburg- 
ch Norwegen im Skagerrak . Keine Störungen 

Handelsschiffahrt 

t r 

E I 

Blockade 

laufen von brai 

Einlauf er 

blick auf aug 

besonders eim 

echer Dampfer"Hermes" sofort nach Ein- 

ilianischer Behörde anstandslos abgefertigt. 

des Schiffes in Brasilien, zumal im Hin- 

enblickliche deutsche Balkanerfolge von 

ucksvoller Wirkung! dr 

- ffjj- 

^dtnm 
un6 

Eingabe 6ee 0tlee, tDinbr tHeltec/ 
Seegang, ßeleuditung, 6ld)tlgtelt 

ber luft, itfon6|(i)eln nfn). 
ü o c f o m m n t f f e 87 

12.441 Auf ste llunggoi 

Umgehungen unc 

ihnen nicht de 

Heereskräfte 

Dem OKff 

von Gruppe Noi 

zusticL'nende 31 

weise hat siet 

A.O.IC. Ilorwege 

Stützpunkte zi 

fügte Verstärk 

geben der Häf 

haupt nicht in 

3 k a"g e r J 

t gebunden sind, bleiben sie feindlichen 

Handstreichen besonders ausgesetzt, wenn 

r erforderTiche Jnfanterieschutz durch 

egeben wird. 

ird der Antrag des Admiral Norwegen, der 

d dringend unterstützt Yrfird^ und die voll 

ellungnahme der Ski. übermittelt. Köglicher- 

inzwiochcn die negative Beurteilung des 

., über die Möglichkeit, die genannten 

halten, durch die inzwischen vom Führer ver- 

eng der Küstenbatterien geändert. Ein Auf- 

im Falle eines engl. Angriffs kann über- 

Frage kommen. 

k/Kattogat 

Keine bee 
aus Stettin in 

transportes n 
(3.1930) 

endereu Vorkommnisse. 3.HeereSftransport 

Oslo!jord eingelaufen. 2.Geleit des Uanburg- 
ch Norwegen im Skagerrak . Keine Störungen 

Handel chiffahrt 

tr 

E 1 

Blockade 

laufen von brai 

Einlauf er 

blick auf aug 

besonders eini 

■echer Dar.pfer"Hermesn sofort nach Ein- 

ilianischer Behörde anstandslos abgefertigt. 
des Schiffes in Brasilien, zumal im Hin- 

enblickliche deutsche Balkanerfolge von 

ucksvoller Wirkung! d r 



-'Ifct. 
Datum 

uni 
Ubrjtlt 

Angabe ice ©rtts, tOinb, tDcttct, 
ßctgang, Seleuditung, ©ld)tlgtelt 

6ct iuR, iT!ün6(<i)pln ufro. 
üorfommniffe 

14.4.41. RticKcehr der I lockadebrecher aus Brasilion: 

Ausläufer 

2 Stunden nacl; 

Rio und Bueno; 

nahmä und Sic 

erhält Weisung 

und "tiaceio 

tos ziUTi gleich 

Dampfers "Lech" aus Rio auf 20.4. etwa 

Sonnenuntergang festgesetzt. I.lar.Att. 

Aires werden Uber Einzelheiten der Auf- 

herung durch U-Boote unterrichtet. Att. 
Auslaufbereitsohaft Dampfer "Bollwerk" 

j|n Bahia und V-Schiffes "Babitonga" in Säu- 

en Zeitpunkt herzustellen. Möglichst aber 

schon vurheri{es Auslaufen versuchen. Palls möglich 

und erfordernch,beabsichtigt Ski. Entsendung je eines 

U-Bootes vor Iahia und Santos nach Erledigung der Auf- 

gabe "Lech" ( iehe auch Kabeltelegra m 1430). 

Erfolge des Handelskrieges durch Überwasserstreit- 

kriif te: 

ITäch Be re 

streitkräfte i 

samt 1 050 035 

Handelsschiff! 

Ton den 1 

gr.Oberwasser 

Hilfskreuzer 

kl.Oberwasser 

sonstige Hände 
(Harne bislang 

Eingebracht werden davon 

chnung 3.Skl.FH haben deutsche.Obernasser- 

on Kriegsausbruch bis zum 8.4.41 insge- 

BRT britischen oder England nutzbaren 

raum aufgebracht bzn. versenkt, 

otalverlusten des Cegners entfallen auf: 

treitkräfte 

treitkräfte 

Isstörer 
unbekannt) 

55 Schiffe mit 338 847 BRT, 
66 Schiffe mit 420 466 BRT, 

21 Schiffe mit 49 768 BRT, 

18 Schiffe mit 87 281 BRT 

14 Schiffe mit 119 008 BRT 

-'Ifct. - 

Datum 
uni 

Ubrjtlt 

Jtnflabe 6ee Ortes, tüinö, tüctter, 
Seegang, Seleudjtung, €ld)tig(elt 

ier tuft, iTtsni|<befn u|in. 
üotfommntffe 

14.4.41. R’jcKcehr der I lockadäbrecher aus Brasilien: 

Auslaufen 

2 Stunden nacl 

Rio und Buenos 

nahmd und Sic 

erhält V/eisunj 

mid "Ii'aceio 

tos zum gleich 

schon vorherig 

und erfOrderli 

U-Bootes vor 

gäbe "lech" ( 

Dampfers "Lech" aus Rio auf 20.4. etwa 

Sonnenuntergang festgesetzt. I.'ar.Att. 

Aires werden über Einzelheiten der Auf- 

herung durch U-Boote unterrichtet. Att. 

Auslaufbereitschaft Dampfer "Bollwerk" 

n Bahia und V-Schiffes "Babitonga" in Säu- 

en Zeitpunkt herzustellen. Möglichst aber 

es Auslaufen versuchen. Palls möglich 
chbeabsichtigt Ski. Entsendung je eines 

Iahia und Santos nach Erledigung der Auf- 

iehe auch Kabeltjlegra m 1430). 

Erfolge des Handelskrieges durch Uberwasserstreit- 

krüfte: 

Räch Be re 

streitkräfte i 

samt 1 050 03? 

Handelsschiffe 

Ton den 

gr .Oberwasser! 

Hilfskreuzer 

kl.Oberwasser 

sonstige Hände 
(Uame bislang 

chnurig 3.Ski.PH haben deutsche.Obernasser- 

on Kriegsausbruch bis zun 8.4.41 insge- 

BRT britischen oder England nutzbaren 

raum aufgebracht bzw. versenkt, 

otalverlusten des Gegners entfallen auf: 

Eingebracht werden davon 

treitkrafte 

treitkräf te 

Isstörer 
unbekannt) 

55 Schiffe mit 338 847 3RT, 
66 Schiffe mit 420 466 BRT, 

21 Schiffe mit 49 768 BRT, 

18 Schiffe mit 87 281 BRT 

14 Schiffe mit 119 008 BRT 



■ 

Datum 
un6 

Ut)(jelt 

Jlngabe 6ee ©ttca, tDtnb, tDettcr, 
6EEgan0, SElEudjtung, 6ld)tlgtElt 

öEE tuft, iliDniifdjcln u|ro. 
üocfommniffe 88 

12.4.41 U-Boots Icriegfülirung . 

LageiNord-Opeiationsfretiet: U 73, 76, 52, 101, 108 

Süd -Operationsgebiet: U 105, 106, 124. 

Jm Anmarsch nach Horden: 552, 123 

12.4. ausgelaufen: U 65, 75, 95, 96. 
Jm Anmarsch nach Süden: U 103, 107, 38. 

auf Rückmarsch: U 98, 94. 

Von italilenischen Boote« 5 im Op.Gebiet. 

Erfolge: Holl. 

(Qu. 

Meid 

Dampfer "Alcinous" (6189) in 0717 N 1429 W 

ET 6140) von U-Boct angegriffen, gibt SSS- 

sng. 

(60) 

11.4. von Unternehmung zurückgekehrte Boote 
melden im Kurzbericht: 

6 69 vom 18.3. - 11.4. =2 Damofer aus 
Gelei 

7-v Et 
seit') 

tzügen mit 14 500 t. Erfolg wesentlich durch 

c-Versager (zu geringe Torpedogeschwindig- 

beeinträchtigt !! 

Gelei 

shire 

U 74 vom 22.2. - 11.4- = 3 Dampfer aus 
tzügen mit 25 000 t, ferner D."Worcester- 

" (11402 t) durch Torpedotreffer beschädigt. 

Sonde roperatic 
siehe 1530. Bc 

Sicherungsabsi 

n Südboote zur Sicherung Blockadebrecher: 

U wird über Befehle an Dam fer und weitere 

chten unterrichtet. 

Dalum 
. un6 
Ubrgtll 

Jlnflabe 6ee ötle», tüini, tDettsr, 
ßtsgang, Belcudjlung, 6ld)tlgtflt 

ber iuft, ülonöPjEln ufro. 
t) o c E o m m n i f f e 88 

'2.4.41 

«S») 

U-Boots kriegführung . 

I^ge:Nord-Opeiationsgebiet: U 73, 76, 52, 101, 108 
Süd -Operationsgebiet: U 105, 106, 124. 

Jm AnmarEjoh nach Morden: 552, 123 

12.4. ausgelaufen: U 65, 75, 95, 96. 
Jm Annnr^oh nach Süden: U 103, 107, 38. 

auf Rücknarsch: U 98, 94. 
Von italilenischen Boote« 5 im Op.Gebiet. 

Erfclge: Holl.Paqpfer "Alcinous" (6189) in 0717 H 1429 W 

(Qu. ET 6140) von U-Bobt angegriffen, gibt SSS- 

Meldu.rg. 

Gelei 
Etc 

toi 

Gelei 
shirc 

Sonderoperatic r 
siehe 1530. Bc 

Sicherungsabs: 

11.4. von Unternehmung zurückgekehrteBoote 
melden im Kurzbericht: 

U. 69 vom 18.3. - 11.4. =2 Dampfer aus 
tzügen mit 14 500 t. Erfolg wesentlich durch 

-Versager (zu geringe Torpedogeschwindig- 

beeinträchtigt !! 

U 74 vom 22.2. 11.4. = 3 Dampfer aus 
tzügen mit 25 000 t, ferner D."Worcester- 

(11402 t) durch Torpedotreffer beschädigt. 

i Südbooto zur Sicherung Blockadebrecher: 
U wird über Befehle an Dan fer und weitere 

chten unterrichtet. 



Saturn 
'un6 

Eingabe 6ee 0cteß, tStnft, tOttttr, 
eecgang, Scteudjtung, 6id)tfgttit 

6ct iuft, iTtDn6|d)tln U[D. 

Dotforaranlffe 

18.4.41 

(61) 

(62) 

Einsatz der i 

Jn Bespre 

weiteren Einsa|t 

kommt die Ski. 

satz der italije: 

ist. Die Gründle 

her erwiesene 

Bootseinsatzes 

große Zahl ita!. 

liehen Lage 

Operationsgehi 

Ein entsp 

gründüng geht 

in dem Ski 

Einleitung de 

Klärung bei de 

(siehe Schreib 

krieg"). 

talienischen Boote im Atlantik: 

ohungen mit dem BdU über die Frage des 

zes italienischer U-Boote im Atlantik 

zu dem Ergebnis, daß ein weiterer Ein- 

nischen U-Booote nicht zweckentsprechend 

hierfür sind in erster Linie die bis- 

völlige Hutzlosigkeit des italienischen U- 

im Atlantik und die Notwendigkeit, die 

Lienischer Boote gerade in der augenblick- 

vJieder im Mittelmeer, dem eigentlichen 

et der italienischen Flotte einzusetzen, 

rechender mrt Antrag mit eingehender Be— 

(mit 1.Ski. 7184/41 gK.) an OKW/W.F.St., 

grundsätzliches Einverständnis zwecks 

Rückverlegung und um Entscheidung betr. 

i politischen Instanzen bittet, 

en idpr.Tagebuch Teil C Heft IV "U-Boots- 

L u 

(Siehe au 

Jn der Na 

gegen Bristol 

Ferner Ausweic 

Falmouth, CardL 

Bewaffnet 

dampfer und Ge 

und im Bristol 

und beschädigt 

(siehe auch Me 

Jn Kampf 

ftkriegführung 

h Tagesverlauf der Luftwaffe), 

ht zum 12.4. erfolgreicher Großangriff 

md stärkerer Einsatz gegen Portsmouth, 

langriffe auf Hafenanlagen Plymouth, 

ff u.a. 

Aufklärung greift erfolgreich Einzel- 

eitzüge an üstküste, in Irischer Jee 

-Kanal an, versenkt einen 5 000 t Dampfer 

veitere 6 Dampfer durch Bombentreffer. 

Ldung 2100) . 

;egen Griechenland greifen starke 

M - 

Sotinn 
“ihb 

Eingabe bes üttta, tülnö, tDclttr, 
Geegang, 8i:l.u(btung, 6ld)tlgfelt 

bet tuft, iltatibförtn u[o. 
öotfomrani 

ia.4-41 

(61) 

(62) 

Einsatz der iialienischen Boote im Atlantik: 

Jn Bospre chuncen mit dem BdU über die Präge des 

weiteren Einsatzes italienischer U-Boote im Atlantik 

kommt die Ski. zu dem Ergebnis, daß ein weiterer Ein- 

satz der italienischen U-Booote nicht zweckentsprechend 

ist. Die Gründe hierfür sind in erster Linie die bis- 

her erwiesene völlige Nutzlosigkeit des italienischen U- 

Bootseinsatzes im Atlantik und die Notwendigkeit, die 

große Zahl italienischer Boote gerade in der augenblick- 

lichen Lage wieder im f’ittelmeer, dem eigentlichen 

Operationsgebiet der italienischen Flotte einzusetzen. 

Ein entsprechender PBT4 Antrag mit eingehender Be- 

gründung geht (mit I.Skl. 7184/41 gK.) an OK'.Y/W.F.St. , 

in dem Ski. % grundsätz"'iches Einverständnis zwecks 

Einleitung der Rückverlegung und um Entscheidung betr. 

Klärung bei de i politischen Instanzen bittet. 

(siehe Schreiban ir^Kr.Tagebuch Teil C Heft IV "U-Boots- 

krieg" ). 

L u 

(Siehe au 

Jn der Na 

ftkrieg Führung 

gegen Bristol and stärkerer Einsatz gegen Portsmouth. 

Ferner Ausweic aangriffe auf Hafenanlagen Plymouth, 

h Tagesverlauf der Luftwaffe). 

ht zum 12.4. erfolgreicher Großangriff 

Falmouth, CardLff u.a. 

Bewaffnet; Aufklärung greift erfolgreich Einzel- 

dampfer und Ge'.eitzügo an Ostküste, in Jrischcr Jee 

und im Bristol-Kanal an, versenkt einen 5 000 t Dumpfer 

und beschädigt weitere 6 Dampfer durch Bombentreffer, 

(siehe auch He Ldung 2100). 

Jm Kampf (egen Griechenland greifen starke 



Datum 
unö 

utotit 

12.4.41 

Angabe 6te ©rtw, tOlnö, tDelter, 
6eeflano, Btlfucbtung, eidjtlgNH 

ö*r 4uft, intmö(d)tln ufa>. 

(63) 

A.. 

(64) 

’y 

Sal i: 

Kampfverbände 

in Piräus, 

Jn liordaf 

Versenkung ein 

tern. 

Frage der Luftborpedes für Verbände des Fd.Luft: 

^hef Sens 

der Stellupgna 

Lufttorpedos 

an C/Skl. und 

chen Wunsch defc 

gegenwärtigen 

zwischen Afrikfc 

werdenden Luft 

Abgesehen 

die augenblick. 

doflugzeugen g 

läßt, tritt in 

waffe auf samt - 

vorhandene Bes 

deutlich zu Ta 

Lufttorpedoein 

kriegskampfmit 

Tatsache, daß 

5 Lufttorpedos 

Verteilungsplan 

Abgabe an Luf 

gäbe aller Ltf 

im Jnteresse 

des Wiederaufb iu 

für falsch, 

tik laufend Ein 

Eine ents 

daher, von C/S^l 

Tagebuch C Hef 

Üorfommnfffc 89 

Schiffsansammlungen und Hafenanlagen 

mis und Eleusis erfolgreich an. 

ika starke Angriffe gegen Tobruk, dabei 

s Hilfskreuzer und Beschädigung von 2 Fraeh- 

.Luftwaffe wendet sich auf Grund ablehnen- 

de der 3kl. zur Frage einer Abgabe sämtlicher 

s F.d.Luft an X.Fl.Korps erneut unmittelbar 

übermittelt den ausdrücklichen persönli- 

Reichsmarschalls, daß in Anbetracht der 

ittelmeerlage zur Schädigung Schiffsverkehrs 

und Balkan alle ^ verfügbaren und verfügbar 

orpedos dem X.Fl.Korps zugeführt werden, 

von der anzuerkennenden Auffassung, daß 

iche Uittelmeerlage den Ansatz von Torpe- 

igen Seeziele sehr aussichtsreich erscheinen 

dem Totalitätsanspruch, den die Luft- 

iche Lufttotpedos erhebt, das seit langem 

neben des Gen.Stabes der Luftwaffe sehr 

;e, der Kriegsmarine jede Betätigung in 

. iatz abzusprechen und ihr dieses See- 

:e 1 überhaupt ganz wegzunehmen. Angesichts 

r F.d.Luft z.Zt. überhaupt nur nccli über 

verfügt und der mit Luftwaffe vereinbarte 

bereits 2/3 aller Neufertigungen zur 

waffe versieht, hält die Ski. eine Ab 

le 

tterpedos der Marine an die Luftwaffe 

r eigenen Seekriegführung und im Jnteresse 

.s einer als integrierendeW^Seeluftwaffe 

umal sich je tzt auch im Hordraum und Atlan- 

satznögJ.ichkeiten für Lufttorpedos ergeben. 

chende ablehnende Stellungnahme ergeht 

T)
an Chef Gon.Stab Luftwaffe.(siehe Kr. 

Datum 
unö 

ilferjtft 

12.4.41 

Mnflabe 6e ©ttw, tDtnb, tOftter, 
eetsano, 8tlm<$hmg, 6fd)tlgtett 

iet tuft, 1IlDnö)d)eln u[ro. 

(63) 

rxe. 

(64) 

’■( 

Sal i; 

Kampfverbände 
in Piräua, 

Jn Ifordaf 

Vefeenkung ein 

tern. 

Präge der Luftborpedoa für Verbände des Pd.Lnft: 

^hef Gens 

der Stellujigna 

Lufttorpedos 
an C/Skl. und 

oben Wunsch defc 

gegenwärtigen 
zwischen Afrikfc 

werdenden Luft 

Abgesehen 
die augenblick. 

doflugzeugen g 
läßt, tritt in 

waffe auf särat 

vorhandene Bes 

deutlich zu Ta 

Lufttorpedoein i 
krie gska mpfmit 

Tatsache, daß 

5 Lufttorpedos 

Verteilungsplan 
Abgabe an Luf 

gäbe aller 

in Jnteresse 

des Wiederaufb iu 

für falsch, 

tik laufend Eins 

Eine ents 

daher, von C/S 

Tagebuch 0 Hef 

D o t f o m m n ff (e 89 

lohiffsansammlungen und Hafenanlagen 
imis und Eleusis erfolgreich an. 

■ika starke Angriffe gegen Tobruk, dabei 

'S Hilfskreuzer und Beschädigung von 2 Praeh- 

.Luftwaffe wendet sich auf Grund ablehnen- 
ime der Ski. zur Frage einer Abgabe sämtlicher 

s F.d.Luft an X.PI.Korps erneut unraittelbar 

übermittelt den ausdrücklichen personli- 

Reichsmarschalls, daß in fuibetracht der 
!i ttelmeerlage zur Schädigung Schiffsverkehrs 

und Balkan alle verfügbaren und verfügbar 

nrpedos dem X.PI.Korps zugeführt werden, 

von der anzuerkennenden Auffassung, daß 

iehe Mittelmeerlage den Ansatz von Torpe- 

igen Seeziele sehr aussichtsreich erscheinen 

dem Totalitätsanspruch, den die Luft- 

iche Lufttotpedos erhebt, das seit langen 

L if 

;reben des Gen.Stabes der Luftwaffe sehr 

;e, der Kriegsmarine jede Betätigung in 

iatz abzusprechen und ihr dieses See- 

;el überhaupt ganz wegzunehraen. Angesichts 

r F.d.Luft z.Zt. überhaupt nur nocii über 

verfügt und der mit Luftwaffe vereinbarte 

bereits 2/3 aller Heufertigungen zur 

waffe vorsieht, hält die Ski. eine Ab 

le 

ttorpedos der Marine an die Luftwaffe 
■r eigenen Seekriegführung und i.m Jnteresse 

.3 einer als integrierendeiJ^Seeluftwaffe 

umal sich je tzt auch im Nordraura und Atlan- 

atzmög.' ichkeiten für luf ttorpedos ergeben, 

chende ableluende Stellungnahme ergeht 

:l^an Chef Gen.Stab Luftwaffe .(siehe Kr. 



r-UQ- 

Datum 
'Uh6 

Uhrjcit 

Jlngabe 6ee (Ortee, tUlnö, tücttft, 
Seegang, Seleudjlung, 6ld)tlgfelt 

6et tuft, STtanb^eln ulto. 

ÜDtfommntffe 

2.4.41 Mitte L ra e e r k r i e g 4 U h r u n g 

Jn Gibral 

PeiudmeIdungen 

Flugzeuge halt 

gen an Tuniskü 

lischen Truppe 

werden. Eine M 

Griechenland b 

nach Marsa Mat 

in llordafrika 

mit Dampfern, 

Rücktransporte 

stark. Trotz s^. 

tar Gruppe "Ropulse", im übrigen keine 

aus westl. Mitlelmeer. Engl. Aufkl.- 

m abends Piüilujig an einigen Geleitzü- 

3te. 

Die Feind lachrichten aus östlichem Mittelmeer 

ergeben das Bild, daß anscheinend keine weiteren eng- 

itransporte nach Griechenland geleitet 

Idung spricht von Umleitung eines für 

istimmten britischen Truppentransportes 

ruh angesichts der bedrohlichen Lage 

Die Belegung der griechischen Häfen 

lie möglicherweise schon für evtl. engl, 

bereitgestellt werden, ist verhältnismäßig 

hr starker Abwehr gelingt es der Luft- 

waffe( mehrere Schiffe zu versenken, bzw. zu beschädigen. 

Zum Ansat: gegen britischen Transportverkehr be- 

finden sich z. 5t. 8 italienische Boote im östlichen 

Mittelmeer, 2 »eitere auf Anmarsch. 

Transport rerkehr nach Tripolis u. Albanien lief 

weiter planmäßig. Die zur Sicherung des Tripolis - 

Verkehrs dring md notwendigen Flankenspcrren sind von 

den Italienern noch immer nicht ausgelegt. 

Zur Frage der Sperrung des Suez-Kanals wird nach- 

träglich aus a aerik.Meldung bekannt, daß der Kanal im 

Februar mindestens 10 Tage lang durch 3 infolge Minen- 

treffer gesunkpne: Dampfer völlig gesperrt war! 

Balkanfront: 

L a n d la g e : 

Jugoslawische Hordarmee in völliger Auf- 

lösung. Teile 1er 12.Armee im Vormarsch unmittelbar vor 

Belgrad. Jm Angriff gegen griech.-engl. Kräfte harte 

Kämpfe bei Flprina. 

■~1W- 

Datum 
'ruh6 

Jlngabt 6te ©rlce, fülnö, tücHtt, 
Seegang, 8tleud)tung, ©Idjtigtclt 

6ct tuft, iTlonbfdjfln uh». 

UocfommniffE 

2.4.41 Mitte L ra e e r k r i e c 4 ü h r u n g 

Jn Gibraltar Gruppe "Ropulse", im übricen ];eine 

PeinImeIdungen aus mestl. Mittelmeer. Engl. Aufkl.- 

Plugzeuge haltm abends Fühlung an einigen Geleitzü- 

gen an TuniskÜ3te. 

Die Feind lachrichten aus östlichem Mittelmeer 

ergeben das Bild, daß anscheinend kr'ine weiteren eng- 

lischen Truppeitransporte nach Griechenland Geleitet 

werden. Eine Kildung spricht von Umleitung eines für 

Griechenland bistimmten britischen Truppentransportes 

nach Marsa Mat ruh angesichts der bedrohlichen Lage 

in Uordafrika. Die Belegung der griechischen Häfen 

mit Dampfern, lie möglicherweise schon für evtl. engl. 

bereitgestellt werden, ist verhältnismäßig 

ihr starker Abwehr gelingt es der Luft- 

Schiffe zu versenken, bzw. zu beschädigen, 

gegen britischen Transportverkehr be- 

t. 8 italienische Boote im östlichen 

»eitere auf Anmarsch. 

Transport rerkehr nach Tripolis u. Albanien lief 

weiter planmäßig. Die zur Sicherung des Tripolis - 

Verkehrs dring :nd notwendigen Flankensperren sind von 

den Jtalienern noch immer nicht ausgelegt. 

I Zur Frage der Sperrung des Suez-Kanals wird nach- 

träglich aus a aerik.Meldung bekannt, daß der Kanal im 

Februar mindesjens 10 Tage lang durch 3 infolge Minen- 

treffer gesunkuie: Dampfer völlig gesperrt war! 

Rücktransporte 

stark. Trotz s 

waffe, mehrere 

Zum Ansat 

finden sich z 

Mittelmeer, 2 

Balkanfront; 

lösung. Teile 

Belgrad. Jm An 

Kämpfe bei Fl 

L a n d la g e ; 

Jugoslawische Nordarmee in völliger Auf- 

ler 12.Armee im Vormarsch unmittelbar vor 

jriff gegen griech.-engl. Kräfte harte 

orina. 



-iu' 

Datum 
uni 

utotit 

Jlngabe 6c» ©rtee, tDIni, tDtHct, 
Seegang, Beleud)tung, Sfdjtlgfelt 

6er tuft, iUon6(a)ein u|u;. 
ü o r f o m m n t f f e 90 

12.4-4 Schiffahr- 

scher Grenze 3( 

Dampferversenk 

auf der Donau von rumänisch-jugoslawi- 

0 Meilen stromabwärts wegen Minen- und 

ingen gesperrt. 

Hordafrika r 

Weiterer Vorma 

auch Heft "Heer 

Abschließung Tobruks vollendet. 

: sch in Richtung Bardia begonnen, (siehe 

es läge . 

C/Skl. t3/v 

1/Skl. 

As tp^I I 

Datum 
un6 

'12.4.4 

Eingabe 6E» Ottee, tDlnö, tütttcr, 
Seegang, 3eleti(f)tung, 6(d)tigfelt 

6et tuft, iÜDnöfdjeln uftr. 

Schiffahr' 

scher Grenze 3( 

Bampferversenk 

auf der Donau von rumänicch-jugoslawi- 

0 Heilen stromabwärts wegen Minen- und 

ingen gesperrt. 

Hordafrikat 

Weiterer Vornai; 

auch Heft "Heer 

C/Skl. I 

üocfommntffc 90 

Abschließung lobruks vollendet, 

sch in Richtung Bardia begonnen, (siehe 

es läge. 

1/Skl. 

Aste^II 



Datum 

übtjtit 

Angabe öes ©ries, töinb, tDctttt, 
©ecgang, 3eleud)turtg; ©iditigfeit 

öEE tuft, iTton6|ü)Eln ufro. 
ü o t! o m m n iffe 

-m 

Ootum 
litt 

Ui)rjeit 

Eingabe bes ötlee, tDfnö, fÖEttet, 

Seegang,' Beleuchtung, Sldjtigteit 
6et tuft, Jnonbfcijeln u[ro. 

öottommn Ule 



- 

Datum 
un6 

U^rjtit 

Jfngabe 6ea ®rtca, tülnb, tDettet, 
Seegang, Beleudjtung, 6ld)tlgteft 

6et tuft, JTbnbföeln ufro. 
ÖDtfommniffc 91 

^4.41 Besonder 

er 

olitische Nachrichten 

lojintag 

(65) 

Abschluß Neutral!tätspaktes zwischen Japan und Sowjet- 

union. Unterzeichnung durch Molotow und Japan.Außen- 

minister Matsuoka in Moskau. Pakt enthält Nichtangriffs» 

erklärung und Freundschaftsversicherung. Vertragspartner 

verpflichten sich zur Aufrechterhaltung friedlicher und 

freundschaftlicher Beziehungen und zur Achtung der terri'- 

torialen Integrität und Unantastbarkeit der beidersei- 

tigen Gebiete. Von besonderer Wichtigkeit ist die Er- 

klärung, daß die Sowjetunion sich verpflichtet,die terri- 

toriale Integrität und Unantastbarkeit Manisch ukuos ■ 

zu achten, wä irend Japan sich zur Achtung der territo- 

rialen Jntegrität und Unantastbarkeit der mongolT=r>ii»n 

Volksrepublik verpflichtet, 

(siehe auch Kr.Tagebuch 0, VIII) 

L a 13. 4. 

A u ß e r h e 
Besondere Feindnachrichten. 

imische ,Gewäs~ s e r 

N o r d a t 1 antik: 

an 1 Jm' Jsl 

häng mit Aus 

der gegneris 

Position 645C 

Heykjanaes) 

cedar" etwa 

Gebiet 13.4. früh offenbar im Zusammen-, 

rkung eigener U-Bootstätigkeit dringen- 

ier Funkverkehr. Eine Feindeinheit funkt 

Nord 2725 West (etwa 130 sm nordwestl. 

Am Nachmittag gibt engl, Dampfer "Silven—. 

0 sm südwestl. Reylqjanaes eine QQQ-MeJAmg 

Datum 
uni 

Ubrgcit 

»■>4.4.1 Besonder 

(65) 

Angabe iee Ortes, tötni, töetter, 
6eegang, Beleuchtung, €id)tigfeft 

iet tuft, STtonifheln ufro. 

olitische Nachrichten 

(siehe a 

A u B e r h e 

N o r d a t 1 

land 

ch 

Jm' Jsli 

hang mit Ausuti 

der gegneris 

Position 

Reykjanaes) 

oedar" etwa 

645C 

ü 0 r f 0 m m n J f f e 91 

AhschiuB Neutralitätspaktes zwischen Japan und Sowjet- 

union. Unterzeichnung durch Molotow und japan.Außen- 

minister ratsuoka in Moskau. Pakt enthält Nichtangriffs« 

erklärung und Freundschaftsversicherung. Vertragspartner 

verpachten sich zur Aufrechterhaltung friedlicher und 

freundschaftlicher Beziehungen und zur Achtung der terni*. 
torialen Jntegrität und Unantastbarkeit der beidersei- 

tigen Gebiete. Von besonderer Wichtigkeit ist die Er- 

klärung, daß iie Sowjetunion sich verpflichtet,die terri- 

toriale Integrität und Unantastbarkeit Kandschukuos• 
zu achten, wä irend Japan sich zur Achtung der territo- 

rialen Jntegrität und Unantastbarkeit der mongol'fcnhgn 

Volksrepublik verpflichtet, 

lieh Kr.Tagebuch C, VIII) 

L a 13. 4. 

Besondere Feindnachrichten. 
imische .Gewäs~~ s e r 

antik s 

Gebiet 13.4. früh offenbar im Zusammen-! 

rkung eigener U-Bootstätigkeit dringen- 

er Funkverkehr. Eine Feindeinheit funkt 

Nord 2725 West (etwa 130 sm nordwestl. 

Am Nachmittag gibt engl, Dampfer "Silven-« 

60 am südwestl. Reykjanaes eine QQQ-Ile-lteig 



m-. 

Datum 
uti6 

Ufrjtit 

21ngabt 6te ©tlco, £D(n6, fDcttcr, 
Seegang, Beleuchtung, Sidjtigfeit 

6er luft, HtDnöfdjdii u[u>. 
üortommntffe 

13.4.41 bei Sichten eines verdächtigen Schiffes. 

Kanada-Transpt rte i 

Nach Abwehrmeldung sollen in Zukunft weitere Truppenver- 

ladungen aus Kanala nicht mehr geschlossen erfolgen, 'S'eül» 

dem vereinzelt und infolgedessen gestreckt. Verladung 

erfolgt angeblich jeweils nur auf einem Schiff "Athenia"- 

Klasse, vermutlich "Alaunia" und "Antonia". Als erstes 

Schiff soll "ülaunia" 27.3. unter starker Sicherung von 

St.John ausgelaufen sein. Nächster Transport etwa 10, 

bis 11.4., übernächster etwa 22. bis 23.4. erwartet, 

(siehe auch Alwehrmeldung 0935). 

M it t e 1 a 1 

Schlachtl 

Meldung KO Sp 

lassen, nachde 

Klasse in glei 

wachung Gibral 

boot, ein Kan 

meldet, 

Nach ital 

Punta Delgada 

Jm Kanareii: 

neten Dampfer 

abends engl 

kurs. Funkauf 

14. früh in Ri 

1 a n t i k i 

rz. "Repulse" hat mit 2 Zerstörern nach 

len 1700 Uhr Gibraltar nach Westen ver- 

]m bereits vormittags ein Kreuzer "Fiji"- 

cher Richtung ausgelaufen ist. Als Über- 

tar -finge am 13,4. früh wird ein Vorpostens 

dnenboot, 2 M-Boote und eine Yacht ge- 

600 & Meldung 10.4. engl. Kriegsschiff ( 

(Azoren) eingelaufen. 

i-Gebiet melden Fischer 7.4. früh bewalffTr, 

uf 28 Grad Nord 17 Grad West, Kurs Süd, 

mit 2 Schornsteinen gleichfalls Süd- 

hjlärung ortet engl. KriegsschifFeinheit 

chtung Kanarische Jnseln. 

Krz. 

m-. 

I'atmn 
uflö 

Ubtjtii 

tlngabe bee Orles, tDfnb, (Detter, 
Seegana, Beleuditunfl, Sldjtlflfeit 

bet tuft, irtDnbfj)e(n ufn>. 
ü 011ommnt'ff e 

13.4.41 bei Sichten eljnes verdächticen Schiffes. 

Kanada-Transndrte t 

Nach Abwehrmel 

ladungen aua K 

dem vereinzelt 

erfolgt angebli 

Klasse, vermu 

Schiff soll 

St.John ausge 

bis 11.4.) übe 

(siehe auch A 

düng sollen in äukunft weitere Truppenyer- 

anala nicht mehr gescjilossen erfolgen, •ffiSS» 

und infolgedessen geotreckt. Verladung 

ch jeweils nur auf einem Schiff "Athenia1*- 

iJlich "Alaunia" und "Antonia". Als erstps 

ilaunia" 27.3, unter starker Sicherung von 

laufen sein. Nächster Transport etwa 10, 

rnächster etwa 22. bis23.4. erwartet.- 

twehrmeldung 0935). 

K it t e 1 a 1 1 a n t i k : 

Schlacht! 

Meldung KO Sp 

lassen, nachde 

Klasse in glei 

wachurig Gibral 

boot, ein Kan 

meldet. 

Nach ital 

Punta Delgada 

Jm Kanari 

neten Dampfer 

abends engl 

kurs. Kunkauf: 

14. frün in 

rz. "Repulse" hat-mit 2 Zerstörern haöji 

en 1700 Uhr Gibraltar nach Westen ver- 

m bereits vormittags ein Kreuzer "Kiji"- 

oher Richtung ausgelaufen ist. Als Übef- 

tar -finge am 13,4, früh wird ein Vorpostens 

cjnenboot, 2 M-Boote und eine Yacht ge-- 

600 $ . Meldung 10.4. engl. Kriegsschiff ( 

(Azoren) eingelaufen. 

n-Gebiet melden Fischer 7-4. früh bewalff^, 

auf 28 Grad Nord 17 Grad V/est, Kurs Süd, 

mit 2 Schornsteinen gleichfalls Süd- 

i|lärung ortet engl. Kriegsschiffeinheit 

chtung Kanarische Jnseln. Ri 



• m« 

Dalum 
un6 

Mnflabt 6M ©ttee, tölii6; tDetfet, 
Seegang, Seleudjtung, ©Idjtlgtelt 

6et iuft, lllon6fd)ein ufm. 
üotEommntffc 92 

,13.4.41 S ü d a t 1 a n t i k i 

Nach täelduli! 

am 8.4. in Sant 

Engl. Damp 

land nach Capetb 

lioherweise Er: 

g aus Rio ist engl. Hilfskrz, "Asturias" 

JS eingelaufen. 

er "Dalgoma" (5953 BRT) auf Fahrt von Eng- 

em 18.3. als überfällig.erklärt. (Mög- 

olg von Schiff 41). 

J n d i s c h e Ozeans 

Nachrichten über verschiedene feindliche SchiffsbewegöS- 

gen werden mit- 

Nachrichten von 

USAi Rote Kreuz 

seille auslaufen 

West, entlang 3! 

■^unkaufklä: 

wegungen von US. 

trouillendienst 

bis Westindien. 

i.ampfer " Exmouth" sollte 12.4. von Har- 

und yon Gibraltar aus über 33 Nord 20 

Nord 65 West nach New Kork laufen, 

ung erfaßt verschiedene Standorte uni( Be- 

-Zerstörern und Küstenwachkreuzern im Pä- 

auf der Linie südöstlich Neufundlandbänk 

G e w ä s s e r 

We straum 

Luf taufklär 

dampferverkehr 

bei allen angeg: 

sehr stark gerne' 

Flak von Geleit: 

Westlich M: 

Schlachtschiff, 

t, 1809 an Hilfskreuzer übermittelt. 

N e ü t r a 1 e n 

um E n p- la n d 

ung sichtet Geleitzug- und Einz'el- 

n Irischer See und Bristol Kanal. Abwehr 

;riffenen Schiffen wird als stark, teilweise 

det, von Bampfern durch MG und leichte 

erstörem auch schwere Flak. 

Iford stellt Luftaufklärung mittags ein 

2 U-Boote mit iNNW-Kurs fest. 

W9 

Saturn 
uu6 

Angabe 6ee Orte«, tOlnb, tDcttec, 
6eegang, Btlcuditung, 6ld)Hgteit 

6et tuft, STtonbldjeln u[ro. 
ööcf ommntjf e 92 

1^4-41 B ü d a t: 1 a n t i k : 

Nach Uelduhi 

am 8.4. in Bant 

Engl. Damp 

1 and- nach Gäpet 

Hoherweiee Er: 

g aus Rio ist engl. Hilfskrz, "Asturias" 

)s eingelaufen. 

er "Dalgoma" (5953 BEI) auf Fahrt von Eng- 

)wn 18,3. alä überfällig.erklärt. (Mög- 

olg von Schiff 41). 

J n d i s c h e 0 z e a n i 

Nachrichten 
gen werden mit- 

Uber verschiedene feindliche SchiffsbewegOB- 

t, 1809 an Hilfskreuzer übermittelt. 

Nachrichten von N e ü t r a 1 e n 

USAl Rote Kreuz 

öeille auslaufeu 

Nest, entlang 3 

■^unkaufklä 

wegungen von US 

trouillendienst 

bis Westindien. 

i.ampfer " Exmouth" sollte 12.4. von Mar- 
und von Gibraltar aus über 33 Nord 20 

Nord 85 West nach New York laufen, 

ur.g erfaßt verechiedene Standorte un4 Be- 

.-Zerstörern und Küstenvachkreuzern im Pa- 

auf der Linie südöstlich Neufundlandbank 

Gewä s s e r um E n g la n d 

Westraum 

Luf tauf klär 

dampferverkehr 

bei allen angeg: 

sehr stark gerne 

Flak von Geleit: 

Westlich M: 

Schlachtschiff, 

ung sichtet Geleitzug- und Einz'el- 

n Jrischer See und Bristol Kanal. Abwehr 

p iffenen Schiffen wird als stark,teilweise 

det, von Dampfern durch KG und leichte 

erstörem auch schwere Flak. 

Iford stellt Luftaufklärung mittags ei!n 

2 U-Boote mit UNW-Kurs fest. 



ttatmn 
unö 

■Jlngabe öea ®ttes, tDinb, tDcöct, 
©etgang, 3eleud)tung, ©idjtlgfclt 

6ct tuft, STIonbiaieln ufro. 
üocfommnlffc 

13.4.41 Gegner führt iki 

wellen Bomhanan, 

an franz . Atlar t: 

Nacht zum 13.4. in mehreren AngriffBr 

igriffe auf Brest durch. Einzelflugzeuge 

likküate. 

Kanal i 

Geleitzuj 

Nordsee 

südlich Jnsel Wight nach Westen laufet, 

Geleitve 

Geleitzüge mi1 

hindernd wird 

von Pallsohirnji 

den Schiffen i 

Einzelne 

Bucht angesetzlt. 

i|kehr an Cstküste. Vor Harwich 2 große 

je 50 Dampfern. Als stark angriffsbe- 

von angreifenden Flugzeugen das Schießen 

granatsperren bis ip 15 00 m Höhe von. 

gemeldet. 

Flugzeuge zu Angriffen in Deutscher 

Eigene Lage. 

Kreuzerkrieg in außerheimischen Gewässern! 

Schiff 4' 

und anzuerkem 

nie : 56 000 

Schiff 31 

marsches nach 

meldet als bisheriges sehr erfreuliches 

endes Versenkungs- und Aufbringungsergeb? 

BRT, Standort Qu. FL 25. 

meldet Antreten planmäßigen Weiter- 

Versorgung aus " Alstertor" und bittet um 

nfc> 
Dtilnm 

un6 
Angabe i)tä (Dtlca, tDfnb, tDcttct, 
Sctgang, Beltumtung, öidjtigfeit 

6ct tuft, STlDn6)(i)Eln ufro. 
Dottommnfffe 

13.4.41 11 Gegner führt 

wellen Bombern 

an franz.Atlar 

Nacht zum 13.4. in mehreren AngriffBT 

.angriffe auf Brest durch, üinzelflugzeuge 

tikl.üate. 

Kanal i 

Geleitzuj südlich Jnsel Wight nach Westen laufet, 

N o r d- a e e 

Gelei tve i 

Geleitzüge mi1 

hindernd wird 

von Fallschirn 

den Schiffen E 

Einzelne 

Bucht angeseti 

kehr an Cstküste. Vor Ha'rwich 2 große 

je 50 Dampfern. Als stark angriffsbe- 

von angreifenden Flugzeugen das Schießen 

granateperren-bis ip 15 00 m Höhe von. 

us gemeldet. 

Flugzeuge zu Angriffen in Deutscher 

t. 

Schiff 4 

und anzuerkem 

nis : 56 000 

Schiff 31 

marsches nach 

Eigene Lage 

Kreuzerkrieg in außerheimischen Gewäss-rn; 

meldet als bisheriges sehr erfreuliches 

.endes Verser-Sungs- und Aufbringungsergebe 

BRT. Standort Qu. FL 25. 

meldet Antreten planmäßigen Weiter- 

Versorgung aus " Alstertor" und bittet um 



-m - 
Datum 

13'i^Al 

Angabe 6M ©rtM, tD(n6; tDettet, 
Seegang, Seleu^tung, 6lcf)tlgfelt 

6er tuft, Jtton6H)eln ufm. Dorf ommniffe 93 

ruiig 

Slns 

Befehle für "Aü 

Nachschubi 

digung sämtlich 

Brennstoff für 

Die stör 

Versörgungsauf^a 

zuerkennen. H; 

sieht Ski. die 

für Schiff 36 

daher die Verw 

falls soll "Als 

bleiben und is 

für Gefangene 

1917). "Alster 

nächst zum Punli 

ob sich die veiji 

befindet. 

I stertor". 

dampfer "Alstertor" meldet planmäßige Erle- 

er Versorgungsaufgaben, Schiff'hat noch 

Wochen. 

;sfreie Erledigung aller Nachschub- und 

■ben durch "Alstertor" ist besonders an- 

ichtlich der Weiterverwendung des Schiffe^ 

Möglichkeit des Einsatzes als Aufklärer 

:1s zweckmäßigste Lösung an. Schiff 36 wird 

endung als Beischiff anheimgestellt. Andem- 

tertor" vorläufig im Wartegdbiet Sibirien 

von Ski. erforderlichenfalls als Reserve 

Schiff 33 und 45 vorgesehen, (siehe Pt. 

4tor" erhalt Befehlen jeder,: Palle zu- 

"Hermann zu gehen, um festzustellen, 

mißte Prise "Ketty Brövig" vielleicht dort 

l 
Schiff 16 

werden über voi 

April erfolgend 

aus Santos unte 

Ergänzung aus 

zweckmäßig, w 

und die "Babitjc 

wird. Es wird 

mit "Dresden" 

trifft, anschli 

"Nordmark", (si 

PNordmark" 

U- 

25 

.KüLil : Beide Schiffe und "Nordmark" 

aussichtlich erst Neumondperiode/Ende 

es Auslaufen des V-Schiffes "Babitonga" 

rrichtet. Da Schiff 16 zunächst im April 

Alsterufer" durchführt, erscheint es 

die "Dresden" als Beischiff von Schiff 41 
jnga" als Beischiff von Schiff_J_6_eingesetzt 

djamit gerechnet, daß Schiff 16 am 16.4. 

etwa am 18.4. mit "Alsterufer" zusammen- 

eßend Zusammentreffen mit Schiff 41 und 

ihe Pt-Anweisung 1411). 

Die 3 von "Nordmark" zu versorgenden 

■Boote stehen nach Funkmeldung bereits auf italienischen 

«Treffpunkt in 

Befehl, Anmarsc|h zu beschleunigen . Das Funken der Boote 

S und 20° W. "Nordmark" erhält daher 

•m- 
Datum ' 

JliidJ. 

Angabe 6e» Orte», töfnb, tDettcr, 
C'tganfl, » t uäjtung, oldjtlgf'lt 

6et tuft, tTTonbjdjefn ufro. 0 o c f o m m n i f f e 93 

rung 

iin3 

Befehle für MA] 

Nachschub 
digung sämtlich 

Brennstoff für 

Die stör 

Versörgungsauf£ a 

zuerkennen. H 
sieht Ski. die 

für Schiff 36 

daher die Verw 

falls soll "Ale 

bleiben und is 
für Gefangene 

1917). "Alstsr 
näehst zum 

ob sich die vei 

befindet. 

Punk t 

stertor". 

dampfer "Alstertor" meldet planmäßige Erleg- 
er Vorsorgungsaufgaben, Schiff'hat noch 

B^ffochen. 

;sfreie Erledigung aller Nachschub- und 

tben durch "Alstertor" ist besonders an- 

ichtlich der Weiterverwendung des Schiffe^ 

Möglichkeit des Einsatzes als Aufklärer 
als zweckmäßigste Lösung an. Schiff 36 wird 

endung als Beischiff anheimgestellt. Andem- 

tertor" vorläufig im ffartegdbiet Sibirien 

von Ski. erforderlichenfalls als Reserve 

Schiff 33 und 45 vorgesehen, (siehe Pt. 

r" erhält Befehl^ in jeder Palle zu- 

"Kermann zu gehen, um festzustellen, 

nißte Prise "Ketty Brövig" vielleicht dort 

3i 

Schiff 16 

ter 

"Al 

werden über voi 

April erfolgend 

aus Santos un 

Ergänzung aus 

zweckmäßig, w 

und die "Babitj 

wird. Es wird 

mit "Dresden" 

trifft, anschli 

"Nordmark". ( 

PNordmark' 

-™d 41 : Beide Schiffe und "Nordmark" 

uussichtlich erst Neumondpericde/Ende 
es Auslaufen des V-Schiffes "Babitonga" 

richtet. Da Schiff 16 zunächst im April 

sterufer" durchfuhrt, erscheint es 

damit 

u id 

die "Dresden" als Beischiff von Schiff 41 

mga" als Beischiff von Schiff_J6_eingesetzt 

gerechnet, daß Schiff 16 am 16.4. 
etwa am 18.4. mit "Alsterufer" zusammen^ 

eßend Zusammentreffen mit Schiff 41 und 

ihe Pt-Anweisung 1411). 

Die 3 von "Nordmark" zu versorgenden 

■Boote stehen nach Punkmeldung bereits auf italienischen Dl-! 

Treffpunkt in 2 5 

Befehl, Annara^ zu beschleunigen . Das Punken der Boote 
S und 20° W. "Nordmark" erhält daher 



-m 

Datum 
unö 

Ubr^eit 

Angabe öee <Drtee, IDinö, tücttcr, 
©ecgang, Beleuchtung, ©Icfjflgfn't 

öec iuft, 51]onöJ<l)ein ufir. 
0 o c f o m m tu ff e 

12.4.41 

(66) 

vor dom Treffse 

dadurch höchst 

''A/ordmarlc'1 erhe 

den Treffpunkt 

den durch Ft. c 

itpuukt war überflüssig und falsch, da 

unerwünschte Fingerzeige für Gegner gegeben. 

daher Befehl^ nach •Aufnahme der Boote 

um etwa 300 sm zu verlegen. (Boote wer- 

rneut auf Funks ti Ille hingev/iesen). 

Prise l/S 

ronde ein. Schi 

durcji Schiff 41 

chiff 41 "Canadolite" läuft 13.4. in die Gi- 

ff wurde am 25.3. im mittleren Atlantik 

aufgebracht. 

Feindlager 

aus Kriegstage b a 

IV e träum 

Jn Hacht z 

che Bomben aber 

Bordeaux, fleic 

Jm übrigen 

am 13.4. Luftangriff auf Brest, zahlrei- 

koin Schaden. Angriffe auf Fliegerhorst 

ifalls kein größerer Scliaden. 

keine besonderen Ereignisse. 

Kanal; 

Kein Einsat 

Chef 5.Z-FI 

lieh I1(>H.aix di 

To rp,-Flugzeug' 

waren Fühlungha 

Torpedos konnte 

wurde anschließ 

entfomung 800 

terrichtung siehe Ft. 1809. Effahrungen 

ch Schiff 16 in Ft. 0956. 

/Atlantikküste 

tz der S-Boote wegen Wetterlage. - 

cttille meldet nachträglich, daß nörd- 

Zerstörer auf Harsch nach Brest von 3 

aus den Wolken angegriffen wurden (s.Zt. 

ItermeIdungen vom B-Üienst erfaßt). Den 

ausgewichen werden, 1 Feindflugzeug 

nid durch Jäger abgeschossen, Angriffs- 

i und mehr. 

-m- 
Datum 

" unö 
U^rjett 

Angabe öee 0rtee, lUinb, Wettet, 
Seegang, Beleuchtung, S(cf)Hgfelt 

öer luft, Jttonö|ä)eIn ufiu. 
üocfommtu'fje 

12.4-41 

(66) 

vor dem Treffse 

diidurch höchst 

"Wordmark'1 erh 

den Treffpunkt 

den durch Ft. 

rrise I/Sc 

raiclc ein. Schi 

durch Schiff 41 

itpur.kt war überflüssig und falsch, da 

unerwünschte Fingerzeige für Gegner gegeben. 

hlier Befehl, nach Aufnahme der Boote 

um etwa 300 am zu verlegen. (Boote wer- 

rnout auf Funkstilllc hingewiesen). 

hiff 41"Canadolite" läuft 13.4. in die Gi- 

ff wurde am 25.3. im mittleren Atlantik 

aufgebracht. 

Feindlagen 

aus Kriogstagob. 

\'i e träum 

Jn Nacht z 

che Bomben aber 

Bordeaux, fleic 

Jm übrigen 

Kanal: 

Kein Einsa 

Chef 5.Z-FL 

lieh Hohiaix di 

To rp,-Flugze ug'' 

waren Fühlungha 

Torpedos konnte 

wurde aiisohlief 

entfernung 800 

terriclitLUig siehe Ft. 1809. Effahrungen 

'.eh Schiff 16 in Ft. 0956. 

/Atlantikküst 

im 13.4. Luftangriff auf Brest, zahlrei- 

koin Schaden. Angriffe auf Fliegerhorst 

ifalls kein größerer Schaden, 

keine besonderen Ircignisse. 

tz der S-Boote wegen .Vetterlage. - 

cttille meldet nachträglich, daß nörd- 

Zerstörer auf Harsch nach Br^st von 3 

aus den Y/olken angegriffen wurden (s.Zt. 

Itermeldungen vom B-Bienst erfaßt). Den 

äusgewichen werden, 1 Feindflugzeug 

uul dirrch J:;.ger abgeschosson, Angriffs- 

i und mehr. 



Datum 
unö 

ityrjtlt 

Angabe öce (Drtefl, lUinb/ tüettcr, 
6epgang, Beleud)tung, 6id)tigtelt 

öet luft, JUonöfäjeln uftp. 

ü o r f o m m n 111 e 94 

13.4.4-1 (siehs 1605). 

IT 0 r d 3 e e / 

Gebleite 

Bristol-Eleuhe 

Nor w e r; e 

laufen planmäßig. Bei Angriff von 6 

m auf Vorp. Boote auf Catermes erliält 

Vp, 617 BomBenlreffer. 

Boot kann 

wa fen algeachc 

eingeschleppt werden. 2 Flugzeuge durch Bord- 

ssen,eiri weiteres 'beschädigt! 
Geleitdienst an Forwegcnkusto 3.1700 Keldg. Adm. 

Norwegen. 

3 k a e r r E 

Audi hier 

Bewachungsdien 

planmäßige Durchführung Geleitaufgaben 

t und U-Bootsjagd. 

Auf Grund 

sowie Berichte 

k 

Frage der Durchbruchsmügliclilceit von und nach den Atlantik: 

Erfahrungen ScJilachtschiffs und Kreuzer 

Luftflotte 5, die auf eine stärkere Be- 

wachung des Seejebietes 'Island -Faroer und der Dänemark- 

straße hindeute i, weist Gruppe Nord in einem Schreiben 

auf die durch diese Gegenmaßnahmen erfolgte ungünstige Ver- 

änderung der ^urchbruchsaussichtsn in und aus dem Atlantik 

für unsere Hilfskreuzer , Tanker und Troßschxife bescu- 

;r Sommermonate hin. Gruppe schlägt aktives 

lie Feindkräfte dei’ Bewachung durch U- 

ders während de 

Vorgehen gegen 

Boote vor beabsichtigten Durchbruch, U-^ootsfemsicherung 

und verstärkte Luf tauf klär'ug in den tJberwo.chungsgebieten 

vor und glaubt 

Geschwindigkeit 

daß für Einheiten mit nur mittlerer 

der leg durch den Kanal möglicherweise 

Datum 
un& 

U^tlt 

Eingabe öe$ 0ctEß/ tOln6/ tüefter/ 
6ccgang, Bplcud)tung, ©idjMgteU 

6ct luft, iUonöfd)Ein u|tr. 

ü o c f o m m n t [ t e 94 

13.4.41 (siehe 1605). 

ITordsee/ 

Gebleite 

Bristo1-Blenhe1 

Vp, 617 Bomben Ijr 

Boot kann 

wa fen abgeachc 

Geleitdia 

Norwegen. 

S k a ge r r 

in st 

Auch hiei 

Bewachungs dien 

planmäßige Durchführung Geleitaufgaben 

t und U-Bootsjugd. 

d Les 
B 

Auf Grund 

sovjie Berichte 

wachung des Se 

straße hindeute 

auf die durch 

änderung der 

für unsere Hilft 

ders während de 

Vorgehen gegen 

Boote vor beabs 

und verstärkte 

vor und glaubt 

Geschwindigkeit 

Vor w ege (j_ 

ufen planm&gig. Bei Angriff von 6 

auf Vorp. Boote auf Ostermes erhalt 

effer. 

ingeschleppt weiden. 2 Plugzeuge durch Bord- 

3en,eiri weiteres beschädigt! 

an Norwegcnküstc a.1700 Ilcldg. Adm. 

k 

Frage der Durchbruchsmöglichkeit von und nach den Atlantik: 

Erfahrungen Schlachtschiffs und Kreuzer 

Luftflotte 5, die auf eine stärkere Be- 

ejebietes 'Island -Paroer und der Dänemark- 

i, weist Gruppe Nord in einem Schreiben 

se Gegenmaßnahmen erfolgte ungünstige Ver- 

'ulrchbruchsaussichten in und aus dem Atlantik 

kreuzer , Tanker und Troßschiffe besen- 

Sommcrmcnate hin. Gruppe schlägt aktives 

lie Peindkräfte der’ Bewachung durch U- 

ichtigtem Durchbruch, U-^ootsfemsicherung 

ßuf tauf klär''ii g in den Uberwo.chungggebieter 

daß für Einheiten mit nur mittlerer 

der Heg durch den Kanal möglicherweise 



■m ■ 
Datum 

unö 
Ubtjelt 

JIngabe 6ce ©rtes, EDin6, tücttet, 
©eegang, Sflfuditung, 6ld)tlgftlt 

6et tuft, STt(m6|(i)Eln u|ro. 
ü o r f D in m n i f f e 

15.4.41 in den Sommerüib 

losere ist. 

Die Ski. s 

Gruppen, Flotte 

dos Mord ira vje 

d'iß die Durchfa 

sich im Verlauf 

Aufmerksamkeit 
Häfen zu unsere 

iuten der aussichtsreichere und gefahr- 

fcimmt in einem Schreiben ( I op 4X9/41) an 

und BdU den Ausführungen des Gruppenkornau- 

entlichen. zu. Es besteht kein Zweifel, 

irtsverhältnisse durch die Jsland-Engen 

des letzten Jahres durch die erhöhte 

des Gegners und d<iC. Ausnutzung isländischer 

i Ungunsten verändert haben, 

jhidererseilts ist festzustellen, daß es bei Anwendung 

genügender Geduld und unter Ausnutzung der Crtungsgeräte 

bisher noch imni3r gelungen ist, außer den Kriegsschiffen 

auch Hilfskifegs schiffe und Troßschiffe durch die Engenifiln- 

d urchz ufUhren. 

Der von de 

satz in der Dän 

-Bootsäin- r Gruppe Nord vorgcschlagene U 

jmarkstraiße ist bereits von der Ski. ange- 

ordnet und ist 5ur Zeit in der Durchf iirung begriffen. 

Erfolge in dem 3eegebiet, zunächst allerdings nicht gegen 

sind bereits aingetreten. Die weitere Aus- 

’tretens der Boote bleibt abzunarten. 

;nden Bootszahlen wird von Fall zu Fall 

sätz zur Erleichterung von Durchbruchsmaß- 

kommen. Grundsätzlich muß jedoch hs- 

Darüber hi 

beim Durchbruch 

Kriegsschiffe, 

Wirkung des Auf 

Mit zunehm 

ein U-Bootseins 

nahmen in Frage 

dacht werden, diß jeder derartige Sondereinsatz von 

U-Booten den eigentlichen U-Bootskrieg schwächt und daher 

solche Sonderaufgaben auf ein Mindestmaß eingeschränkt 

v;erden müsseu. 

laus kann es in Zukunft in Frage kommen, 

wertvoller Einheiten eine besondere Ope- 

ration in Frankreich liegender oder im Atlantik operieren- 

der Streitkräfta zu unmittelbarer Zusammenwirkung anzu- 

setzeh. 

Die -Surchf Ahnung einer Luftaufklärung in diesem Sae- 

jebiet stiäß bisher auf besondere Schwierigkeiten, da 

auch von den vorhandenen "FW 200" nur eine Maschine w«*- 

-m - 

Datum 
uri& 

Ul)t}eit 

Eingabe 6es Ortes, tDtnb, (Detter, 
©eegang, Seleudjtung, Sldjtlgtelt 

6et tu|t, STton6f(t)eln u|nj. 
Uocfoinmniffß 

15 ■ 4 • 41 in den Somme rüi’o 

losere ist. 

Die Ski. s 

Grupren, Flotte 

dos Kord ira vve 

d iß die -Durchfa 

sich im Verlauf 

Aufmerksamkeit 

Häfen zu unsere 

iaten der aussichtsreichere und gefahr- 

bimmt in einem Schreiten ( I op 4£9/4l) an 

und BdU den Ausführungen des Gruppenkornau- 

sentlichen. zu. Es testeht kein Zweifel, 

irtsverhaltnisse durch die Jsland-Engen 

des letzten Jahres durch die erhöhte 

les Gegners und diC. Ausnutzung isländischer 

i Ungunsten verändert haben. 

Andererseits ist festzustollen, daß es bei Anwendung 

genügender GeduLd und unter Ausnutzung der Crtungsgeräte 

bisher noch inmnr gelungen ist, außer den Kriegsschiffen 

auch Hilfskhegs schiffe und Iroßschiffe durch die EngenSjiln- 

d urchz ufUhren. 

Der von de 

satz in der Dän 

-Bootsdin- o Gruppe Nord vorgcschlagene U_ 

sraarkstraße ist bereits von der Ski. ange- 

ordaet und ist sur Zeit in der Durchf'd'.rung begriffen. 

Erfolge in dem Seegebiet, zunächst allerdings nicht gegen 

sind bereits aingetreten. Die weitere Ans- 

'bretens der Boote bleibt abzuwarten. 

2nden Bootszahlen wird von Fall zu Fall 

3 ätz zur Erleichterung von Durchbruchsmaß- 

kommen. Grundsätzlich muß jedoch be- 

Darüber hi 

beim Durchbruch 

ratirn in Frank 

der Streitkräft 

Kriegsschiffe, 

Wirkung des Auf 

Kit zunehm 

ein U-Bootseins 

nahmen in Frage 

dacht werden, däß jeder derartige Sondereinsatz von 

U-Booten den eigentlichen U-Bootskrieg schwächt und daher 

solche SonderauLgaben auf ein Uindestmaß eingeschränkt 

werden müssen. 

laus kann es in Zukunft in Frage kommen, 

wertvoller Einheiten eine besondere Ope- 

ireich liegender oder ira Atlantik operieren- 

zu unmittelbarer Zusammenwirkung anzu- 

aetzeh. 

Die Durchf dinung einer Luf taufkl'. rung in diesem See- 

gebiet stiöß bisher auf besondere Schwierigkeiten, da 

auch von den vorhandenen "F'J 200" nur eine Haschine w» 



Datum 
• un6 

Ubrjeit 

.13.4.41 

Eingabe 6cs Ottta, tDlnb, tDctter, 
Seegang, Belcudjtung, Sid)tlgtett 

bec tuft, Htonbfd)ein ufro. 

reichweitenmäßi 

s chine war zudeja 

rung vollen Ein^ 

Etwa ab J 

von zunächst 2 

schitt-Typa bei 

dies^S^&ebiet i 

Die Auf klär 

heit dea Durchbr 

lediglich Gefah 

durch langsamer; 

eehiffe wird, 

halb grundsätzlL 

von Pall zu Pall 

hierfür in Frage kam. Diese eine Ha- 

unbewaffnet, sodaß jede derartige Aufkläü 

atz bedeutet. 

i-ni 1941 wird durch Verfügbaraein 

später mehr Maschinen eines neuen Messer-» 

n Fliegerführer Atlantik die Aufklärung in 

i zunehmendem Maße möglich, 

ung allein kann jedoch die absolute Sicher- 

uchss nicht gewährleisten, sie kann 

ren aufzeigen. Der Durchsteuerung des Kanals 

3 Fahrzeuge, Hilfskregsschiffe oder Begleit- 

asreichenden Jagdschutz vorausgesetzt, des- 

oh zugestimmt, Jm einzelnen muß diese Frage 

je nach Feindlage entschieden werden. 

H a 

e h 

V-Sohiff 

(mit 1046) Befi 

anzulaufen, Sei: 

Heimat ums Kaj 

ü- B o 

Lage! 

Jm Operati 

Befehl, den Ses 

öotfommniffe 95 

ndelsschif fahrt 

!'Elben (von Japan ausgelaufen) erhält 

.1 15.4, Döireh unter japanischer Flagge 

iff ist für Kautschuktransport von Dairen töfläll 

vorgesehen. 

otskriegführun 

onsgebiet keine Änderungen. U 108 erhielt 

raum westlich Jsland abzusuchen. 

Datum 
. un6 

Ubrjeit 

Jlngabe 6ee Ortes, tölnb, tDetter, 
Seegang, Beleuchtung, ©Icljtfgtelt 

ber iuft, Btonb^befn ufro. 
Dorfommnt'ffe 95 

13.4.41 reiohweitenmdfli 

sohine war zudeh 

runj; vollsn Einp 

Etwa ab J 
von zunächst 2 

schitt-Typs bei 

äies'§fi^&ebiet i 

Die Auf klär 

heit des Duxchb 

'lediglich Gefah 

durch langsamer, 

schiffe wird, 

halb grundsätzlL 

von Fall zu Fal 

hierfür in Frage kam. Diese eine Ma- 

unbewaffnet, sodaß jede derartige Aufklät, 

atz bedeutet. 

i'-ni 1941 wird durch Verfügbarsein 

später mehr Maschinen eines neuen Messer-, 

n Fliegerführer Atlantik die "-ufklärung in 

i zunehmendem Maße möglich, 

ung allein kann jedoch die absolute Sicher- 

ruchss nicht gewährleisten, sie kann 

ren aufzeigen. Der Durchsteuerung des Kanals 

j Fahrzeuge, nilfskregsschiffe oder Begld.it- 

isreiohenden Jagdschutz vorausgesetzt, des- 

oh zugestimmt, Jm einzelnen muß diese Fra^S 

L je nach Feindlage entschieden werden. 

H a ndelsschiffahrt 

V-Sohif£ 

(mit 1046) Bef, 

anzulaufen, Sei 

Heimat ums Kaj 

i1 Elb 
ehl 

e" (von Japan ausgelaufen) erhält 

15.4, Ddireh unter japanischer Flagge 
iff ist für Kautsohuktransport von Dairen tfafik 

vorgesehen. 

U- B o otskriegführung 

Läget 

Jm Operati 

Befehl, den Sec 

onsgebiet keine Änderungen. U 108 erhielt 

raum westlich Jsland abzusuchon. 



Datum 
uirt 

Ul>t}tit 

Jlngabe 6es ©ttee, tDlnb, tDtttet, 
©ccgang, BEleudjtung, 6id)tigfelt 

6er tuft, ttton6|(i)tln U|ID. 

üortommritffe 

1^.4.41 Südboote U 105 und TJ 106 erhalten Weisung weitere ; 

Befehle für rchführung Operation "Rio" in Qu. FK abzu- 

qarten und unbemerkt zu bleiben. 

E r f o 1 

U 124 me 

"Tweed", "Aegejo: 

7 000 t Dampfe 

D 98 'meid 

Dampfern mit 

verband beste! 

Jm NW Teil AL 

i|det Versenkung der Dampfer "Portadoc", 

n","St. Helena" und eines unbekannten 

rs. Boot tritt Rückmarsch an. 

et im Kurzbericht Versenkung vonj4 

1 000 t. Boot hat in Qu. AM 3351 U-Jag$K> 

end aus Seglern mit Motorbooten passiert, 

viele Bewacher gesehen. 

^uftkriegführung 

Sehr erfolgreicher Einsatz des KG- 40 und der K.F1. 

Gru. 406 in Jiischer See und Bristol-Kanal in der 

Nacht zum 13.4. K.G. 40 versenkt 3 Schiffe mit nach 

Schätzung 20 C00 t. K.Fl.Gr.406 versenkt 2 Schiffe mit 

16 000 t. (siehe Meldung Gruppe West 1555). 

PI. Pü.Allantik meldet vom 12.4- Versenkung des 

schwedischen Iampfers"Kexholm" durch Bombentreffer, der 

an sich mit deutscher Erlaubnis im Blockadegebiet fuhr. 

Versenkung erfolgte, weil Dampfer sich im feindlichen 

Geleit(brit.Kajnonenboot) befand. 

Wetterlage verhinderte im Laufe des 13.4. Kampf- 

einsatz. - Pührungsstab Ob.d.L. hat angeordnet, daß im 

Hinblick auf britische Torpedoherstellung für Kriegs- 

marine und Luftwaffe in V/eymouth und Portland Vorzugs- 

Datum 
.urtA' 

Ul)cjtit 

Jlngabe 6ee Ortee, tülpA, tDctter, 
Seegana, Scitudjtung, 6ld)tlgtclt 

6et _uft, STtonöfibefn u|m. 
öocüommrifffe 

1^.4.41 Südlaoote 

Befehle für 

qarten und unt 

Erfolge 

U 105 und U 106 erhalten Weisung weitere ; 

ijrchführung Operation "Rio" in Qu. PK ahzu- 

emerkt zu hleiben. 

3id U 124 me 

"Tweed", "Aegejo: 

7 000 t Dampfer, 

U 99 'melde 

Dampfern mit 

verband bestehe 

Jm NW Teil AL 

et Versenkung der Dampfer "Portadoc", 

n","St. Helena" und eines unbekannten 

s. Boot tritt Rückmarsch an. 

t im Kurzbericht Versenkung von|4 

1 000 t. Boot hat in Qu. AH 3351 N-Jagdw 

nd aus Seglern mit Motorbooten passiert, 

viele Bewacher gesehen. 

Wetterlag 

einsatz. - Füb 

Hinblick auf 

marine und Lui 

Luftkriegführung 

Sehr erfolgreicher Einsatz des KG- 40 und der K.P1. 

Gru. 406 in Jiischer See und Bristol-Kanal in der 

Nacht zum 13.4. K.G. 40 versenkt 3 Schiffe mit nach 

Schätzung 20 COO t. K.Pl.Gr.406 versenkt 2 Schiffe mit 

16 000 t. (siehe Meldung Gruppe West 1555). 

PI. Fü.Atlantik meldet vom 12.4. Versenkung des 

schwedischen Iampfers"Kexholm" durch Bombentreffer, der 

an sich mit deutscher Erlaubnis im Blockadegebiet fuhr. 

Versenkung erfolgte, weil Dampfer sich im feindlichen 

Geleit(brit.Ka|nonenboot) befand. 

e verhinderte im Laufe aes 13.4. Kampf- 
rangastab Ob.d.L. hat angeordnet, daß im 

britische Torpedoherstellung für Kriegs- 

twaffe in Weymouth und Portland vorzu&'sa 



-ith- 

Datum 
un6 

13.4.41 

Jlngabf iit« Ortta, tülnö, tOetter, 
6«gflng, Stlcudjlung, eid)tlgrell 

6ft tuft, }ll[in6(d)t(n ufro. 

weise diese )bjelcte als Ausweichziele anzugreifen sind. 

Jiii Balkaji 

Heeres durch 

Bei Angr. 

sehen Zerstör 

und Hordafrikaraum Unterstützung des 

lie Luftwaffe. - 

ffen auf Malta Beschädigung eines briti- 

irs am Heck. 

Beurte il 
grifie Mitte 

waffe zeigt e: 

von John Browi 

Yard, v/o selb i 

Weiteres nich 

keine Lesende 

Meldungen sei 
- itten haben( 

vorm. Beardmo 

von Hfirland-' 

JJurch di 

fassung Luftwji: 

rungen eintre 

in Ausrüstung 

York" und "Be.i 

(Beurtei 

-W > 

Dorf ommtuffe 06 

Uig der Angriffswirkung auf Glasgow(An- 

arz): Endgültige Bildauswertung der Luft- 

’hebliche Zerstörungen in den großen Werften 

und besonders in Jarrows 3hip Building 

t Aufrechterhaltung Teilbetriebes bis auf 

möglich. Auf Werft Pairfield im Luftbild 

en Schaden feststellbar, nach zuverlässigen 

aber gerade diese Werft besonders ge- 

weckmeldung ?). Kleine Reparaturwerft 
e völlig zerstört. Schiffsmaschinenfabrik 

Iff fast völlig zerstört. 

Schäden in den Werften werden nach Auf- 

tffe erhebliche Bau— und Reparaturverzöge— 
;en, die sich auch auf Fertigstellung der 

befindlichen 35 000 t Schiffe "Duke of 
tty " auswirken werden, 

ung durch Ski. nicht möglich). 

--m- 

Dolum 
un6 

13.4.41 

Jlngabt 6M Ott«, t0ln6, töeött, 
6M0ang, Btleudjiung, 6l<f)(lgtfft 

6tt (ufl, 111on6|(i)eln u(u>. 

weise diese Ibjekte als Ausweichziele anzugreifen sind. 

Jm Balkan 

Heeres durch 

Bei Angr 

sehen Zerstör 

und Hordafrikaraum Unterstützung des 

iie Luftwaffe. - 

-ffen auf Malta Beschädigung eines briti- 

irs am Heck. 

Beurte il 

griffe Mitte 

waffe zeigt e 

von John Browi 

Yard, wo selb ! 

Weiteres nich 

keine besonde 

Meldungen so 

£itten haben( 

verm. Beardmo 

von Hörland 

IJurch di 

fassung Luftwji: 

rungen eintre 

in Ausrüstung 

York" und "Be i 

(Beurtei 

ol . 

-W i 

ü o c f o m m n f f f e 96 

mg der Angriffswirkung auf Glasgow(ln- 

arz): Endgültige Bildauswertung der Luft- 

'hebliche Zerstörmigen in den großen Werften 

und besonders in Jarrows Ship Building 

t Aufrechterhaltung Teilbetriebes bis auf 

möglich. Auf Werft Fairfield im Luftbild 

en Schaden feststellbar, nach zuverlässigen 

aber gerade diese Werft besonders ge- 

neckmeldung ?). Kleine Reparaturwerft 
1 :-e v°llig zerstört. Schiffsmaschinenfabrik 
Iff fast völlig zerstört. 

Schaden in den Werften werden nach Auf- 

tffe erhebliche Bau— und Reparaturverzöge— 

:en, die sich auch auf Fertigstellung der 

befindlichen 35 000 t Schiffe "Duke of 
tty " auswirken werden, 

ung durch Ski. nicht möglich). 



Datum 
unö 

U^cjcit 

JIngab» öee ©rl«, £Dln6, tDttt«, 
6ecgang, Bcleu^tung, ®ld)tlgfelt 

6tt Duft, iTlon6|äitin ufm. 
üotfommniffe 

■ 4.41 M i t t e 1 m eer- Kriegführung . 

"Repulse- 

gelaufeii. Jm m 

tet. Teile Al 

rung zwiachenjA 

schießung Cyre 

Bei überrascheti 

disi wird ein 

Trlpolist: 

Jruppe 13.4. von Gibraltar nach Westen aus- 

ttlereri Mittelmeer keine Peindkräf t« gesioh- 

xandrienatreitkräfte zur Geleitaiche- 
-exandrien - Griechenland und zur Be- 

:iaika-Küate im öatl. Mittelmeer in See. 

dem engl. Torpedoflugzeugangriff auf Brin- 

}anker durch Torpedotreffer beschädigt. 

ansporte: 

17.Staffe 

in Tripolis. 1 

englischen Auf 

daraufhin nach 

britischer Tor 

Flugzeuge X.F1 

Tripolis, (sie.u 

ralstab hält 

während Vollmo! 

durch X.Fl.Korp 

falls Unterbre 

endigung Tollmj) 

Verluste zu ve 

X.Fl.Korp 

Sicherung in d 

an geeigneten 

sich der '“'uffa^ 

daß in Anbetra 

transporte trofc: 

fortgesetzt we 

werden müssen 

auf Marsch Tripolis - Neapel. 18.Staffel 

Staffel auf Harsch nach Tripolis von 

:1.Flugzeugen erfaßt(siehe 0110), wird 

Eantelleria abgedroht. Bei Angriffen 

jedoflugzeuge kein Erfolg, Schutz durch 

egerkorps, z.Zt. Staffel auf V/eitermarsch 

e Fernschreiben Rom 1415). Italien.Admi - 

rtsetzung Geleitzugverkehr nach Libyen 

dperiede nur bei laufendem Jagdschutz 

s für durchführbar und schlägt andern- 

:hung des Transportverkehrs bis zur Be- 

schwerwiegende 

Seestreitkräft 

Seetransport e 

□Chen Verbindu 

Befehl, heute 

ndperiode (17.4.) vor, 

Tneiden. 

i kann nach eigener Meldung die Luft- 

:n Nächten wegen Überlastung und Mangel 

Plugzeugen nicht übernehmen. 8kl. schließt 

sung des Chefs Mar.Verb.Stab Rom an, 

ht gegenwärtiger Kriegslage die See-r 

z des gesteigerten Risikos planmäßig 

:den und etwaige Verluste in Kauf genommen 

Eine ausreichende Sicherung durch ital. 

wird dabei vorausgesetzt. - Der 20. 

hält auf Gr'oid Stellungnalime der deut- 

igsstäbe durch ital. 4dniralstab daraufhin 

planmäßig aus Neapel auszulaufen. 

t>otnm 
unft 

Jlngabt bea ©ttw, tölni, töctter, 
6ecgang, 8 .[.udjtung, 6ld)tlgtcft 

6tt tuft, nipnbfdjpin u[n). 
ttorfommnfffe 

■13.4.41 Hi t t e 1 m eer kriegfUhrung . 

"Eepulse- 

gelaufen. Jm m 

tot. Teile Al 

rung zwi3chen|4 

schießuiig Cyre 

Bei überrasche^ 

disi wird ein 

Trlpolist: 

ruppe 13.4. von Gibraltar nach Westen aus- 

ttlereri Mittelmeer keine Feindkräf t« geaich- 

xandrienstreitkräfte zur Geleitsiche- 
.exandrien - Griechenland und zur Ee- 

naika-Küste im öatl. Mittelmeer in See. 

dem engl. Torpedoflugzeugangriff auf Brin- 

’anker durch Torpedotreffer beschädigt. 

vjisporte; 

17.3taffe 

in Tripolis. 1 

englischen Auf 

daraufhin nach 

britischer Tor 

Flugzeuge X.F1 

Tripolis, (sie 

ralstab hält F 

während Vollmo 

durch X.Fl.Kort 

falls Unterbre 

auf Harsch Tripolis - Neapel. 18.Staffel 

Staffel auf Kurach nach Tripolis von 

cl.Flugzeugen erfa'3t(siehe 0110), wird 

lantelleria abgedreht. Boi .ingriffen 

jedoflugzeuge kein Erfolg, Schutz durch 

egerkorps, z.Zt. Staffel auf Weitermarach 

ne Fernschreiben Rom 1415). Italien.Admi - 

rtsetzung Geleitzugverkehr nach Libyen 

dperiede nur bei laufendem Jagdschutz 

s für durchführbar und schl'.gt andern- 

:hung des Transportverkehrs bis zur Be- 

endigung Vollmj). 

Verluste zu ve 

X.Fl.Korp 

Sicherung in d 

an geeigneten 

sich der Auffat 

daß in Anbetra 

transporte tro 

fortgesetzt wie 

werden müssen 

Seestreitkräft 

Seetransport 

achen Verbindu 

Befehl, heute 

ndperiode (17.4.) vor, u.: schwerv/iegende 

ineiden. 

! kann nach eigener Meldung die Luft- 

n Nächten wegen Überlastung und Mangel 

i’lugzeugen nicht übernehmen. 8kl. schließt 

sung des Chefs Mar. Verb .Stab Rim an, 

:ht gegenwärtiger Kriegslage die See-r 

z des gesteigerten Risikos planmäßig 

'den und etwaige Verluste in Kauf genommen 

Eine ausreichende Sicherung durch ital. 

wird dabei vorausgesetzt. - Der 2C. 

hält auf Gmid Stellungnilime der deut- 

igsstäbe durch ital. ^dru ralstab daraufhin 

planmäßig aus Neapel aussulaufen. 



- W' 

Datum 
uni 

U^rjtit 

13.4.41 

»ngabt 6te Ortes, tDlnb, tDetter, 
6eegang, Srlrudjtung, etdjtlgfelt 

bet tu ft, IVlonbläjetn u|ro. üocfommniffe 97 

K.Fl.Korps wir 

liehen auch \vä 

Für Küste: 

weitei’e Motorb 

Balkanfrcnt: 

Belgrad 
in Bordjugosla 

in Hordgriechea 

ländeverhältni 
tritt ebenfall 
von ’.Ve a t und 

Hordafrika: 

Bardia 12 

Feind verteidi, 

Jtal.Oatafrika 

Hartnäcki 

C/Skl. 

ir 
angewiesen, Sicherung im Rahnen des Mög- 
end nächster Mondnächte durchzuführen. 

machschubdienst an Cyrenaika-Küste sind 
egler nach Tripolis im Anmarsch. 

Landl 

m deutschen Truppen besetzt. Vormarsch 

vien geht planmäßig weiter. Auch 12.Armee 

land trotz schwieriger Wetter- und Se- 

ine im erfolgreichen Angriff, g.Armee 

zum Jlngriff an. Absicht Olymp-Stellung 

t zu umfassen. (siehe Heft "Heereslage"). 

4. genommen. Gegenangriffe abgeschlagen. 

:t sich zäh in Tcbruk. 

e Verteidigung der Jtali encr. 

1/SkJ. 

IstA/ii 

US' 

!>«4a*i 
uni 

13.4.41 

angabt btc Orte», t0[n6, tö«tt»r, 
Cetflang, Scl;ud)lung, 6fd)tlgWf 

btt luft, int>n6|<t)tln u[ro. 

K.PI.Korps wir 

liehen auch wä ;r 

PUr Küste 

weitere Hotorfc 

Balkanfrcnt: 

Belgrad 
in üordjugosla 

in Bordgrieehe. i 

ländeverhältni 
tritt ebenfall 
von 7/est und C 

Hordafrika: 

Bardia 12 

Feind verteidi, 

Jtal.Ootafrika 

Hartnaeki 

ü o t f D m m n i f f e 97 

angewiesen, Sicherung im Hahnen des Müg- 

■end nächster Mondnächte durchzufUhren. 

machschubdienst an Cyrenaika-Küste sind 
Regler nach Tripolis im Anmarsch. 

B a n d 1 

m deutschen Truppen besetzt. Vormarsch 

»ien geht planmäßig weiter. Auch 12.Armee 

land trotz schwieriger Y/etter- und Se- 

me im erfolgreichen Argriff. 9.Armee 

“ngriff an. Absicht Olymp-Stellung 
t zu umfassen, (siehe Heft "Heereslage"). 

4. genommen. Gegenangriffe abgeschlagen. 

.'t sich zäh in Tcbruk. 

e Verteidigung der Jtali enor. 

C/Skl. 

l/S]al 

IstA/li 



Datum 
unö 

Ubr^cit 

Angabe öes ©rtea, tüinö, tüettcr, 
©ccgang, Beleuchtung, 6ld)tlgfeit 

öet luft, Jfllonbfchetn ufiu. 

üorfommntffe 

■m 

Dotum 
iin6 

UI)C3ett 

Jlngabe 6es Ortte, tülnb, tüfttcr, 
Seegang, Beleuchtung, Sidjt'jteit 

6ec tuft, STtonblcfjein ulro. 

üorfommnjffe 



■in' 
Dalum 

un6 
U&r3tlt 

Eingabe 6es ©des, tDlnb, töftier, 
6etgang, Belcudjtung, ©Idjtlgftll 

btt tuf}, 511on6(d)tln u|n). 
ü 0 c f 0 m m ui f f e 98 

n.4.4 Be sondere politische N'a chrichten 

Oster- 

montag 

Balkan ! 

Keine he onderen Änderungen. 

England 

he 

Vertrag 

ungünstig gedi 

wollen für sei. 

Vorteile auf 

die Hände für 

Rußland. 

Jn USA 

da der russis 

ger Weise al 

müsse. Japan 

Gstasien gegei. 

howjetrußland - Japan wird von Presse nicht 

utet. Rußland habe Rückenfreiheit haben 

ärfere Politik auf dem Balkan (?). Alle 

iten der Sowjetunion! Vertrag binde Japan 

den Pall eines Angriffs Deutschlands auf 

ü I 

oh- 

erwiegend ungünstige Beurteilung des Paktes, 

.-japanische Ausgleich in recht eindeuti- 

Schlag gegen die USA angesehen werden 

l abe jetzt freie Hand für eine Expansion in 

die Politik der USA und -England. 

Auffassung des Führers zum Abschluß bisher unbe- 

kannt, wird bi i nächster Besprechung Ob.d.Li. beim Füh- 

rer erfragt worden. Vertrag wird nach Mitteilung A.A. 

recht günstig für deutsche Politik beurteilt. 

'in' 

Datum 
un6 

Eingabe öea iDttee, tDlnb, tDcttct, 
©eegang, Beleuchtung, 6td)t(gfelt' 

öec £uft, 5nonöfd)ein uftu. 
üoefommnt/fe 08 

14.4.4 Be sondere politische N'a chrichten 

Oster- 
montag 

Balkan : 

Keine be onderen Änderungen. 

England 

Vertrag 

ungünstig ged 

wollen für sei. 

Vorteile auf 

die Hände für 

Rußland. 

Jn USA 

da der russis 

ger Weise al 

müsse. Japan 

Catasien gegen 

! ^owjetrußland - Japan wird von Presse nicht 

utet. Rußland habe R'ickenfreiheit haben 

ärfere Politik auf dem Balkan (?). Alle 

Seiten der Sowjetunion! Vertrag binde Japan 

den Pall eines Angriffs Deutschlands auf 

ü n erwiegend ungünstige Beurteilung des Paktes, 

oh-japanl sehe Ausgleich in recht eindeuti- 

Schlag gegen die USA angesehen werden 

1 abe jetzt freie Hand für eine Expansion in 

die Politik der USA und England. 

Auffassung des Führers zun Abschluß bisher unbe- 
kannt, wird bi i nächster Besprechung Ob.d.1,1. beim Füh- 

rer erfragt w rden. Vertrag wird nach Mitteilung A.A. 

recht günstig für deutsche Politik beurteilt. 



Datum 
unö 

Ut)r9cft 

Angabe 6cß «Drteo, tülnö, tücttcr/ 
©ecgang, öelcudjtung, 6fd)tfgfett 

6et tuft, itlonöldjeln uftu. 
Docfommnlffe 

n.4.41 

(67) 

P o r t ü n a 

türl' Zur VerBtL 

den Azoren iai 

gal nach den 

USA / J r 1 

lauig portugiesischer Garnison auf 

weiteres Truppenkontingent von l'rrtu- 

Azoren abgegangen. 

n d 

Angeblicl 

irische T(ünsci 

rungen fordern 

zur Errichtung 

wollen USA als Gegenleistung für 

auf iYaifen- und Lebensmittelliefe- 

daß Irland Großbritannien das Recht 

von Stützpunkten auf Irland zuerkennt!! 

-Io 

Aus«.Amt 

mit Führer mH 

satzes für U-l 

brechem inne 

der Aufbring 

Handelsschiff ein 

y/eitmeeren aul 

teilt Ergebnis Besprechung des R.A.M. 

über Präge der Freigabe des Kampfein.- 

ote während Sicherung von Blockade- 

i]halb araerik. Sioherheitszone und Frage 

von neutralen einschließlich amerikan. 5urg 

innerhalb Sicherheitszone und auf den 

erhalb deutschen Sperrgebietes . Ent- 

scheidung zur 

siehe unter U 

gegen neutrale 

noch mündlich 

Reichsaußenni! 

wenn 

"a) alles getar 

bei zu sehe 

b) Kriegsmarii 

wirklich bede 

verspricht." 

(Siehe 

icherung Blockadebrechcr durch U-Boote 

Bootslage . - Die Frage Handelskrieg 

und amerikanische Schiffe will Führer 

mit Chef Ski. besprechen. 

ister neigt zur Freigabe dieser Maßnahmen 

wird, um amerikanische Menschenleben de- 

nen 

e auch z.Zt. schon sich davon eine 

itende Erhöhung der Versenkungsziffern 

uch Kr.Tagebuch Teil 0, VIII) 

Datum 
un6 

U^rjeit 

Angabe 6cs <Dtlfo, tülni, tüctttt, 
Seegang, Beleuchtung, Sldjtlgfclt 

6ee (ufi, iTtDn6|ij)e(n uftn. 
ü o c f o m m n i f f e 

14.4.41 

(67) 

P o r t u K a 

Zur Versti 

den Azoren ial 

gal nach den 

USA / J r 1 

äjrkung portugiesischer Garnison auf 

weiteres Truppenkontingent von Prrtu- 

Azoren abgegungen. 

Angeblicl 

irische V/üncci 

rungen fordern 

cur Errichtung 

Ausw.Amt 

n d 

noll USA als Gegenleistung für 

e auf Waffen- und Lebensmittelliofe- 

daß Irland Großbritannien das Recht 

von Stützpunkten auf Irland zuerkennt!! 

teilt Ergebnis Besprechung des R.A.M. 

mit Führer mi( über Frage der Freigabe des Kampfein.- 

satzes für U-Ioote v/ährend Sicherung von Blockade- 

brechem inneihalb amerik. Sicherheitszone und Frage 

der Aufbringung von neutralen einschließlich amerikun. 

Handelsschiffen innerhalb Sicherheitszone und auf den 

'Weltmeeren aul erhalb deutschen Sperrgebietes . Ent- 

scheidung zur 

siehe unter U- 

gegen neutrale 

noch mündlich 

Reichsaußenni! 

wenn 

"a) alles getan 

bei zu seht 

b) Kriegsnarin 

Sicherung Blockadebrechcr durch U-Boote 

Bootslage . - Die Frage Handelskrieg 

und ;merikanische Schiffe will Führer 

mit Chef Ski. besprechen, 

stcr neigt zur Freigabe dieser Maßnahmen 

amerikanische I'enschenleben da— V(ird, un 

nen 

e auch z.Zt. schon sich davon eine 

wirklich bedeckende Erhöhung der Yersenkungsziffern 

verspricht. 

(Siehe euch Kr.Tagebuch Teil D, VIII) 



Dotum 
unö 

Angabe öee örtce, tüinb, tüctter, 
€>eegang, Beleuchtung, 6ld)t(gfelt 

6et luft, Jtlonöfdjeln uftu. 
üorfDtnmntffe 1)9 

14 • ? • 41 
g e 14.4. 

Besondere Peindnachrichten. 

A u ß e r li e i mi s o h e G e w ä 

II or d a t 1 n t i k : 

Keine ne 

verkehr. 

Haoh K.C. 

der "Queen Eli 

beth" selbst) 

sowie Zerstört 

Kreuzer abend; 

findet sich v> 

i en Erkenntnisse über Hordatlantik-Zufuhr- 

Spanien sind 14.4. ein Schlachtschiff 

zabeth"-Klasse (möglicherweise "Queen Eliza- 

je ei2i "Birnir-gham"- und "Delhi"-Kreuzer 

r von Vesten in Gibraltar eingelaufen. Delhi- 

nach V/esten ausgelaufen. Kampfgruppe H be- 

drmutlich noch im llordatlantik. 

tt ela tlant i 1c 

Marine 

ralität mit, 

ein Schlachtki 

vor Anker lieg 

akar teilte am 10.4i dem Chef der Admi- 

aß nach Bilderkundung ein Panzerschiff, 

z. , 2 Krz, 6C Handelsschiffe vor Freetown 

en. 

d a t 1 a n t i 

QQQ-I.Ieldi 

Süd 1610 W, d 

düng wird spä 

kreuzer! ) 

ig norweg.Dampfers "Tai Yim" in 2210 

i^rch deutschen Handelsstörer gejagt. Mei- 

er widerrufen (wahrscheinlich engl. Hilfs 

Datum 
unö 

Angabe öee 0ttee, tD(n6, tüctter, 
6eegang, Beleudjtung, 6id)tfgfclt 

6et tuft, iHonö^jein ufto. 
ö o c f D m m n t f f e 99 

n.?-4i 
G e 14.4. 

Besondere Feindnachrichten. 

A u ß e r h e i Eil s c h e Gewässer: 

IT or d a t 1 n t i k : 

Keine ne 

verkehr. 

IT ach K.C. 

der "Queen Eli 

beth" selbst) 

sowie Zerstört 

Kreuzer abend: 

findet sich vt 

i tte 1 a 

i en Erkenntnisse über Hordatlantik-Zufulir- 

Spanien sind 14.4. ein Schlachtschiff 

zabeth"-Klasse (möglicherweise "Queen Eliza- 

je ein "Birmingham"- und "Delhi"-Kreuzer 

r von Y/estaiin Gibraltar cingelaufen. Belhi- 

nach V/esten ausgelaufen. Kampfgruppe H be- 

rmutlich noch im Ncrdatlantik. 

t 1 a n t i k 

Marine 

ralität mit, 

ein Schlachtk! 

vor Anker lieg 

akar teilte am lb.4: dem Chef der Admi- 

aH nach Bilderkundung eil; Panzerschiff, 

z., 2 Krs, 6L Handelsschiffe vor Freetown 

en. 

S d a t 1 n t i 

QQt4-Meldi. 

Süd 1610 W, d 

düng viird spä 

kreuzer! ) 

ng norweg.Dampfers "Tei pii;" in 2210 

irch deutschen Hnn ’.elsstörsr gejagt. Mei- 

er widerrufen (wahrscheinlich engl. Hilfs- 



'tu - 

Datum 
un6 

Eingabe öee 0ttp0, tüinö, tüctter, 
Seegang, Beleuchtung, 6id)tlgfelt 

öec iu/t, ^Honöfcheln uftö. 
Uottommniffe 

14.4.41 J n d i s c li e Ozean 

Krz. Emera 

Barre der Shatt' 

falla im Persis 

d" erhielt 1J?.4. Befehl zur äußeren 

el-Arah zu gehen. Träger "Hernes" gleich- 

uhen Greif vermutet. 

G e v) ä s s e r um England: 

West r a u. m 

Keine besoi 

Einzeldampferverl 

und Kanal fest. 

0 s t k ü s t e 

deren Meldungen. Luftaufklärung stellt 

Sehr in Irischer See - Bristol-Kanal 

/Hordsee 

Geleitzüge 
im Firth of Per 

Hordseebereich i 

Admiralitu 

bekannt. 

IT o r vj e 

in: Pirth of Moray, bei Kinnaird Head, 

ih und bei Great Yarmouth gesichtet. Jm 

ur geringe Lufttätigkeit des Gegners, 

gibt Verlust Schleppnetzdampfer "Fortuna" 

/ S k e r r a k 

Keine Feim i neldungen. 

Aus Entzifj 

engl. Marineatt; 

von 15.3. erfaßl 

sation zur Beob 

eingerichtet hal 

nrimg wird nachträglich eine Meldung des 

ch£s Stocldiolm an die brit.Admiralität 

, wonach der Att.Stockholm eine Organi- 

chtujig der Durchfahrten im Großen Belt 

sowie •über ein Hachrichtensystem verfügt, 

m - 
Datum 

unö 
U^rj«lt 

Jlngabe bee (üttcs, tUlnb, tDctter, 
6etgarg, Seleud)tung, Sichtigfeit 

6ee iufl, Hicnft^cln u|m. 
Uorfommniffe 

14.4.41 J n d i s c h e Ozean 

Krz. Emera 

Barre der Shatfr 

falls im Persis 

d" erhielt 1B.4. Befehl zur äußeren 

el-Arab zu gehen. Träger "Hernes" gleich- 

ehen Golf vermutet. 

G e w ä s s e r um England: 

West r a um 

Keine besc; 

EinzeIdampferve 

und Kanal fest. 

deren Meldungen. Luftaufklärung stellt 

ikehr in Irischer See - Bristol-Kanal 

Os t k ü s t e /Nordsee 

Geleitzüge 
im Pirth of Pori 

Hordseebereich i 

Admiralitü 

bekannt. 

ir' Pirth of Horay, bei Kinnaird Head, 

h und bei Great Yarmouth gesichtet. Jm 

ur geringe Lufttätigkeit des Gegners, 

gibt Verlust Gchleppnetzdan.pfer "Portuna" 

H o r yj e g e n / 3 k a e r r a k 

Keine Peine ne Id urigen. 

Aus Entzifi 

engl, llarineatte 

vom 15.3. erfaCI 

sation zur Beob 

eingerientet ha1 

erung wird nachträglich eine Meldung des 

chis Stockholm au die brit.Admiralität 

nonach der Att.Stockholm eine Organi- 

chtung der Dv.rclifahrten in Großen Belt 

aoviie diber ein llachrichtensystem verfir'ti 



' '?<)/» - 

Datum 
unö 

14.4.41 

Eingabe 6e« ©rtcs, tDlnb, tDetttr, 
©ctgang, Stlsudjtung, 6ld)tlgfEll 

bst tuft, il1cnö|<i)eln U|ID. 

daß die Ueldun;;< 

Hiernach 

fähigkeit des 

das Bestehen e 

Erfassung alle:' 

trotz aller Uh 

Mitwirkung 

wird von Grupp 

auch wenn dies! 

Gruppe ha 

zu versuchen, 1 

wird von Ski.e: 

Aus Entzii': 

nolm wird fern« 

den Attachä bei: 

Verteilung in 

folge Bonbenan 

Ausfall die U- 

vraffen enthalt 

Üotfommntffe 100 

;en innerhalb 12 Stunden an iim gelangen!! 

st - ein Zeichen für die Leistungs- 

britischen Intelligence Service - 

.nes feindlichen Nachrichtendienstes zur 

Schiffsbewegungen im Belt völlig sicher, 

rwachungsmaßnahmen von deutscher Seite! 

schwedischer Fischkutter im Skagerrak 

Herd für sehr wahrscheinlich gehalten, 

ohne Funkausrüstung. 

; Station 0 angewiesen, mit allen Mitteln 

ie Organisation aufzudecken. Abwehr/OKW 

.tsprechend angesetzt. 

'ferung Telegramm an engl. Mar.Att .Stock- 

r ein eingehender Hachrichtenauftrag an 

annt, der u.a. Einselfragen über Truppen- 

orwegen, U-Bootsbau, U-Bootsausbildung, Er- 

griffe, besonders wichtige Zielobjekte, deren 

lootswaffe beeinträchtigt und über Sperr- 

( siehe B-Meldung '\'j2rj) . 

Eigene Lage. 

Kreuzerkrieg.' i:! auSerheimischai Gewäs 

Schiff IC 

Gefecht mit br 

eingetreten si: 

mit 170 Gefang' 

Liarschfahrt 10 

auf 42° IT die 

ten. Fahrt 16 

neidet mit Kurzsignalen, daß bei letztem 

,t.Hilfskreuzer keine Forsonalausfälle 
id. Scldff hat an 13.4. Tanker "Jll" 

men nach der Heimat in Marsch gesetzt, 

sra. Sciiiff 10 beabsichtigt an 21,4. abends 

länge von 30° W mit Kurs 6t0 zu Uberschrei- 

;m. ..b 22° ff Kurs 85°. 

- '|<U . 

Datum 
uni 

14.4.41 

Eingabe ies Öctee, tDIni, tDetter, 
Seegang, Beleudjtung, 6id)ligtelt 

iet luft, inon6|d)eln u[m. 

daß die Ueldun;;' 

Hiernach : 

fähigkeit dea 

das Bestehen e 

Erfassung alle 

tre ts aller Uh 

Mitwirkung 
wird von Grupp 

auch wenn dies« 

Gruppe ha 

zu versuchen, « 

wird von Skl.e; 

Aus EntziM: 

nolm wird fern« 

den Attachä hei: 

Verteilung in ] 

folge Bonbenan 

Ausfall die U-- 

Waffen enthalt 

Scniff IC 

Gefecht ni t hr 

eingetreten si 

.mit 17C Gef mg 

Liar 'difahrt 10 

auf 42° II die 

ten. Palirt 1G 

Üocfommntffe 100 

;en innerhalb 12 Stunden an ihn gelangen!! ! 

st - ein Zeichen für die Leistungs- 

hritischen Intelligence Service - 

.neu feindlichen Nachrichtendienstes zur 
1 Schiffshewegungen im Belt völlig sicher, 

rwachongsmaßnahmen von deutscher Seite! 

sciv.vcdiachcr Fischkutter im Skagerrak 

Ncrd für sehr wahrscheinlich geholten, 

ohne Funkausrüstung. 

; Station 0 angewiesen, mit allen Mitteln 

ie Organisation aufzudecken. Abwehr/CKW 

.tsprechend angesetzt. 

ferung Telegramm an engl. Kar.Att.Stock- 

r ein eingehender Ilachrichtenauftrag an 

annt, der u.a. Einseifragen über Truppen- 

orwegen, U-Bootsbau, U-Bootsausbildur.g, Sr- 

;riffe, besonders wichtige Ziclobjekte, deren 

ootswaffe beeinträchtigt und über Sperr- 

(siehe B-Meldung 1^25). 

Eigene Lage 

Kreuzerkrieg.' i:« außerheimischon Ge 'wassern: 

neidet mit Kurzsignalen, daß bei letztem 

t.Hilfskreuzer keine Fcrsonalausfülle 
ad. Schiff hat am 13.4. Tanker "Jll" 

•neu nach der Hoimnt in Marsch gesetzt, 
am. Sciiiff 10 beabsichtigt am. 21.4, abends 

länge von 30° \'l mit Kurs 6C° zu üborschrei- 

;n-. ..h 22° kurs 85°. 



• '1H * 

Datum 
uni 

Uhrjtil 

Jlngabe 6ee ötleo, tt)in6, tüetttr, 
€tegang, 8eleu<btung, 6ld)tlgttlt 

6et tuft, STtonöfcbtin u|m. 
üocfommniffe 

14.4.41 

iE t 

In 

Schiff 39 hat Versorgung durchgeführt. Tanker 

noch für 10 Wochen ausgerüstet, 

ennstoffübernahme aus "Oie" am 20.5. 

sehen. Standort des Verbandes Schiff 

/"Oie Jacob" am 14.4. in 25° Süd 75° 

ge der Ski. meldet Schiff 36 seinen Monats- 

erbrauch an Brennstoff mit 1200 t. Hilfs- 

einschließlich Abgabeöl von "Oie" 

"Oie Jacob" 

Wiederholung 

in Qu. ES vorde 

36 /Alstertor" 

Ost. Auf Anfre 

durchschnittsv 

^ kreuzer verfügt 

1 noch über 5 OCO 

durch "Egerland 

t öl.(weitere Versorgung ist zunächst 
1 beabsichtigt. 

"Nordmark" hat italienische U-Boote planmäßig an- 

legt nunmehr befehlsgemäß seinen Treff- 

nach Qü. Gl) 43. 

:n weiteren Kurzsignal hält ein feindli- 

in Qu- GD 38 Fühlung am Schiff, 

ichtlich, ob es sich um Trägerflugzeug 

ug eines Kreuzers oder Hilfskreuzers 

fürchtunger» der Ski., daß das unnötige 

thlienisclien Boote eine schwere Gefähr- 

nark" wie der Versorgungsdurchführung der 

J-Bcote zur Folge haben kenn, scheinen 

er Meldung zu bestätigen. Es ist zu hoffen, 

iff gelingt, den höchst unerwünschten 

in der Nacht wieder abzuschütteln. 

getroffen, ver 

punkt und zwar 

Nach eine 

ches Flugzeug 

Nicht en 

oder Bordflugzfe 

handelt. Die B 

Funken der i 

düng der "Nord 

1 italienischen 

| sich nach dies 

daß es dem Sei 

. Fühlunghalter 

FeindlageunteiTichtung der Hilfskreuzer siehe Ft. 

2049, 1436, 2235. Unterrichtung über Urfahrungen aus 

Kriegstagebüchern "Scheer" und "Schiff 16" siehe Ft. 

1251 und 1714. Von besonderem Wert die von Krz. "Scheer" 

mit britisches al* Amerikaner getarnten Dampfer "Canadian 

t>ruiser" gemachten Erfahrungen! - Sowohl "Scheer 

Datum 
uni 

Ubrjrit 

Eingabe 6ce Otlee, CDlnb, tDttter, 
Seegang, Seleuditung, Sldjtlgfelt 

bei tuft, STttmbJcbfln u|is. 
üoefommnffje 

14.4.41 Schiff 3b 

I n 

"Oie Jacob" iE 

iYiederholaiig 

in Qu. ES vords 

36 /Alstertor" 

Ost. Auf Anfr; 

durchschniitsv 

hat Versorgung durchgeführt. Tanker 

; noch für 10 Wochen ausgerüstet, 

■ennstoffübernahme aus "Oie" am 20.5. 
isehen. Standort des Verbandes Schiff 

/"Oie Jacob" am 14.4. in 25° Süd 75° 

ge der Ski. meldet Schiff 36 seinen Monats- 

rbrauch an Brennstoff mit 1200 t. Hilfs- 

einschlieJlich Abgabeöl von "Oie" | kreuzer verfügt 

noch über 5 OCO t öl.(weitere Versorgung ist zunächst 

durch "Egerland" beabsichtigt. 

"Nordcark" 

getroffen, ve 

punkt und zwar 

Hach eine 

ches Flugzeug 

Wicht er 

oder Bordflugzfe 

handelt. Die B 

Funken der i 

düng der "Word 

italienischen 

sich nach dies 

daß es dem Sei 

Füll, unghalter 

hat italienische U-Boote planmäßig an- 

rjlegt nunmehr befehlsgemäß seinen Treff- 

nach Qü. OB 43. 

n weiteren Kurzaignal hält ein feind]i- 

in Qu- OB 38 Fühlung am Schiff, 

chtlich, ob es sich um Trägerflugzeug 

ug eines Kreuzers oder Hilfskreuzers 

efürchtungeb der Ski., daß das unnötige 

talienischen Boote eine schwere Gefähr- 

aark" wie der Versorgungsdurchführung der 

J-BcOte zur Folge haben kann, scheinen 

r Keldung zu bestätigen. Es ist zu hoffen, 

iff gelingt, den höchst unerwünschten 

in der Nacht wieder abzuschütteln. 

Feindlage Unterrichtung der Hi lfskreuzer siehe Ft. 

2049, 1436, 2235- Unterrichtung über ürfahrungen aus 

Kriegstagebüchern "Scheer" und "Schiff 16" siehe Ft. 

1251 und 1714. Von besonderem Wert die von Krz. "Scheer" 

mit britischem a]* Amerikaner getarnten Dampfer "Canadian 

tiruiser" gemachten Erfahrungen! - Sowohl "Scheer 



' '?‘b - 

Datum 
un6 

Ultrjtlt 

14.4.4 

Jlngabc öeo ©itee, tt)in6, tDcttet, 
eepgang, J}p|pud)tung, 6(d)tigtpft 

ÖPt tuft, STlonbfdjein ufro. 

v;ie Schiff 16 

bestrebt, die 

hindern. Beide 

raschenden Ang: 

nähme bei Tag 

mehrfach gelunj 

durch Tarnung 

den Morseverkel|i: 

überraschen. S 

Mary" am 27 

legeuer Gesehn 

zunehmender Si 

kr.-uzers entsp: 

auf ein derart 

eher Überrasch 

durchführbar, 
zers. 

?/ 

Keine bes 
klürungstätigk 

Gestern ii 

ist das kanadi 
Ladung, 11 309 

Prisenkonmando 
Mann kanadisch* 

Brest: Lu: 
v/urde am 7.4. 

batterien vers 

17 leichte und 

rer leichter Al 

sobald Ablösung 

durchgeführt, 

nicht gerechne 

ü o c f o m m tu f J e 101 

ind durch entsprechende Wahl ihrer Taktik 
rerwendung der Pt. durch den Gegner zu ver- 

schiffe haben dabei mit Erfolg den über- 

■iff bei Hacht nach vorheriger Fühlungauf- 

lur Anwendung gebracht. "Scheer" ist es 

;en(auch bei Annehmen des Gegners bei Tage 

als englisches Kriegsschiff und entsprechen- 

ir die Feinddampfer zu täuschen und zu 

ehiff IG hat sehr wahrscheinlich "Queen 

auf 45o hra gesichtet und ist wegen über- 

ndigkeit und Bewaffnung des Gegners und an- 

nherung abgelaufen. Verhalten des Hilfs- 

■scht der Auffassung der Ski. Ein Angriff 

ges Schiff erscheint höchstens bei mögli- 

Jing bei llacht durch Einsatz der Torpedowaffe 

onst erhebliche Gefährdung des Hilfskreu- 

e_s t r a u n / A t 1 a n t i k k ü s t 

nderen Ereignisse. Feindliche Luftauf- 

it an der Atlantikküste. 

Bordeaux eingclaufeno Prise 1/ Schiff 41 
rohe Tankmotorschiff "Canadolite", ohne 

BRT. Geschwindigkeit 10,5 sm. 16 Mann 

Prisenkommandant Lt.z.S. (S) v.Bloh, 4C 
Besatzung. 

twaffe teilt mit: Flakschutz von Brest 

durch Luftflotte 3 und zwei schwere Flak- 
;ärKt. Gesamtschutz zur Zeit 23 schwere, 

G Scheinwerferbatterien. Zuführung weite- 

te! lang von Lorient nach Brest beabsichtigt, 

in Lorient durch leichte Marinebatterien 

it Zuführung weiterer Kräfte kam dann 

werden. 

Dotnm 
un6 

U^rjt« 

14.4.4 

Ungabe öeo ©rtee, tDlnb, tücttcr, 
Scpgang, 8pleud)tung, 6ld)tigfelt 

6et tuft, )IlDn6|d)eln ufro. 

ivie Schiff 16 

bestrebt, die 

hindern. Beide 

raschenden Ang: 

nai.nie bei Tag 

mehrfach gelun/ 

durch Tarnung 

den i.Iorseverkeli: 

überraschen. S 

Mary" am 27 

legerer Gesch« 

aunehmonder Si 

ler.uzers entsp: 

auf ein derart 

eher Überrasch 

durchführbar, 
zers. 

V estr a u n 

K:ine bes 

klarungatätigk 

Gestern ii 
ist das kanadi 

Ladung, 11 309 

Prisenkomn ando 
Mann kanadischf 

Brest: Lu 
wurde am 7.4. 

batterien vers 

17 leichte und 

rer leichter Ab 

sobald Ablösung 

durchgeführt, 
nicht gerechne 

ö o r f 0 m m n t f f e 101 

ind durch entsprechende Wahl ihrer Taktik 
re:nvendung der Ft. durch den Gegner zu ver- 

schiffe haben dabei mit Erfolg den über- 

■iff bei Hacht nach vorheriger Fühlungauf- 

:ur Anwendung gebracht. "Schcer" ist es 

;enrauch bei Annehmen des Gegners bei Tage 

als englisches Kriegsscliiff und entsprechen- 

ir die Feinddar.pf'’r zu täuschen und zu 

uhiff IG hat sehr wahrscheinlich "Queen 

auf 45o hm gesichtet und ist «egen über- 

ndigkeit und Bewaffnung des Gegners und an- 

cherung abgelaufon. Verhalten des Hilfs- 

■icht der Auffassung der Ski. Ein A.griff 

ges Schiff erscheint höchstens bei raögli- 

:ung bei Nacht durch Einsatz der Torpedowaffe 

onst erhebliche Gefährdung des Hilfskreu- 

/ A t 1 antik k ü s t e 

nderen Ereignisse. Feindliclie Luftauf- 

it an der Atlautildaiote. 

Bordeaux eiligeluufeno Prise 1/ Schiff 41 
: che Tankmotorsciiiff "Canadolite", ohne 

BRT. Geschwindigkeit 10,5 sm. 16 Hann 

Prisenkomnandant Lt.z.S. (S) v.Bloh, 4C 
Besatzung. 

twaffe teilt mit: Fla’cschutz von Brest 

durch Luftflotte 3 und zwei schwere Flak- 

nrKt. Gesamtschutz zur Zeit 23 schwere, 

G Scheinwerferbatterien. Zuführung weite- 

teilang von Lorient nach Brest beabsichtigt, 
jn Lorient durch leichte Marirebatterien 
t Zuführung weiterer Kräfte knrr donn 

werden. 



' 

t>atum 
unö 

Ubrjcit 

Angabe 6es ©ttcs, tüln6, tDctter, 
Seegang, Beleudjlung, ©ld)tigfelt 

öet iufl, ilton6fd)ein ufro. 
ÜDcfommniffe 

14-4.4-1 

(68) 

Kanal 

Feind kläi 

olme JVngriffe 

K'etterlaee. 

t an der Kanalküste mit Flugseugen auf, 

durchzufüliren. Kein S-Bo otseinsa tz wegen 

II o r d s e e / IT o r w 

Geleitdiei 

U-Bootsjagd vc 

Bei Blbe 2 sir 

Boot 432. 

Auch an I\ 

Vorkommnisse - 

l/Hamburg in i.' 

Angriffs tätig]; 

und "Viaaa" T. 

ochwedendampfc 

zur Untersuchet 

(.rganisali 

ist an ITordseeküste planmü.Cig (3.2000) - 

r holländischer Küste ohne Ergebnis. - 

kt H3-Boot 4D3 nach Zusammenstoß mit HS- 

betrieb in Bei 

orwegenküste Geleitdienst ohne besondere 

planmäßig, (siehe Meldung 1700). Geleit 

osjoen eingelaufen. - Keine gegnerische 

eit. - AitfgebrachiBFimiejlunpfer "Anja" 

erden als unverdächtig freigelassen, 

r "Mansuria" durch Schiff 4 nach Vardoe 

lg eingebracht. 

on: Gruppe Herd meldet . bernuhrae Dienst- 

Kiel ehlsstelle im 17.4. 

Absichtei: Gruppe Ilord: 

Schiff 31 

ausrüstung unc 

Tromsoe aus it 

Dberwachung de 

um Jan Hayen 

mit dem in en, 

schutzboofFr: 

Fernschreiben 

erhält von Gruppe Befehl^ sobald Folar- 

Ausbildung an Flammenvferfer beendet, von 

s 0p.-Gebiet auszulaufen. Aufgabe ist 

norw. Robbenschlägen im Eisdriftgebiet 

ijnd Absclmeidung ihrer Spionageverbindung 

■Dienste fahrenden norw. Fischerei- 

tjof Nansen" (Operationsbefehl siehe 

1023). 

' 'IH* 

Datum 
un6 

Uhtjclt 

Angabe 6ce örlcs, tü(n6, tOctter, 
0eegang, BcUucfitung, 6ld)tigfell 

6et tuft, Slton6|(f)eln U|ID. 
ü D r f o m ni n i f f e 

14-4.41 

(6S) 

Kanal 

Feind kläi 

olme Mgriffe 

»'etterlage. 

t an der Kaiv.ilküete mit FleJIoiigeii auf, 

durch'’uführen. Kein S-Bootseinea tz wegen 

II o r d s e o / II 

Geleitiie 

U-Bootsjagd vc 

Bei Elbe 2 sii 

Boot 4i2. 

Auch an II 

Vorkoam»isoe. 

i/Hamburg in 1 

Angriff s tätig!: 

und "Viaaa" v 

dchwedendaxpfc 

zur Untersucher 

Cr, tanisali 

nst an IIordsceküBto planM';.fig( s.WPOO) - 

v holländischer Küste ohne Ergebnis. - 

kt H3-Boot 4D3 nach Zusammenstoß mit HS- 

betrieb in Bol 

orwegenküote Geleitdienst ohne besondere 

planmäßig, (siche Heldung 1700). Geleit 

osjoen oingelauffSn. - Keine gegnerische 

eit. - Aufgobrac ilr Fiuneilui'pfer "Anja" 

erden als unverdächtig freigelassen, 

r "Kansuria" durch Schiff 4 nach Vardne 

:ig eingebrucht. 

on: Gruppe Ib-rd mellet bernuhme Dienst- 

ehlsstelle Kiel am 17-4. 

Absichter Grui pe Herd: 

Schiff 31 

ausrastung unc 

Tromsoe aus ii 

Überwachung de 

um Jan Ka/en 

mit dem in en; 

schutzboofFr: 

Fernschreiben 

erhält von Gruppe Befehl^ sobald folar- 

Ausbildu-rg an Flammenwerfer beendet, von 

s Op.-Gebiet auszulaufen. Aufgabe ist 

r norw. Robbenschlägen im Eisdriftgebiet 

Jnd Abschneidung ihrer Spionageverbindung 

Dienste fahrenden norw. Fischerei- 

tjof Hansen1.1 (Operationsbefehl siehe 

1023). 



- '1H 

paium 
uni 

^Ingabt htt Orte«/ tüln6, tDetter, 
Seegang/ Seleuditung, Sfdjttgtett 

6et tuft/ StlDnbliJjetn ufro. 
üocfommntffe 10^ 

iLiti 

(69) 

3 k a g e r r k / K a t t e a t 

Seleitdie r 

Sicherung ohne 

Friedrichshave 

Heereshatterie 

Sicherung durc 

rist, U-Bootsjagd, Bewachung und Luft- 

Besonderheiten. - Hdmhurg/Geleit 3 in 
n. Geleitzug Aalhorg mit 6 Dampfern mit 

n für Nordnorwegen in 2 Gruppen unter 

h B80 Streitkräfte im Skagerrak. 

U-] ootskriegführung 

Lage im 

14.4. zur Unte 
für Süd.Gperal 

Nordop*Gebiet. 

Nordboote 

Operationsgebiet wie bisher, dazu am 

rnehmung ausgelaufen: ÜA von Lorient 

ionsgebiet, D 553, U 141 durch Nordsee fü: 

melden U 73, 

S“Eihzeldampfe 

Tanker gesichi 

kein' Verkehr. 

BRT versenkt, 

Jnsgesaml 

Boote zwar Vei 

(Bbote'in dem 

nur geringe Ei 

Verbesserung 

UiBoobezahlen 

Anfragen 

biet sind aus 

los von Zeit 

fassung Ski, 

Gegner offenbi 

gebietsmäßig i 

Auf Anfrage BdU- über Verkehrslage 

52 mittleren Verkehr, U 101 verfolgt z ,Zt, 

r anscheindnd aus Geleit. (Vorher nur 1 

et,J.U',108 meldet in Norddänemarkstraße 

Boot hat jedoch 1 Hilfskreuzer mit 10 000 

(AD 5734), U 76 nicht gemeldet. 

Eindruck, daß im Operationsgebiet der 

kehr läuft, daß 'bei der geringen Anzahl der 

großen Seeraum ihrerOp .Gebiete z.Zt. 

folgsaussiohten bestehen. Eine vjirkliche 
er Lage wird sich erst nach Erhöhung der 

ergeben, 

des BdU nach Verkehrslage im Operationsge- 

Gründen der Führung des Ansatzes zweifel- 

u Zeit erforderlich, piüssen aber nach Auf-,: 

auf ein Mindestmaß beschränkt bleiben, da 

r mit gut arbeitendem Peilnetz die Boote 

echt genau einpeilt. Auch 14.4. früh wieder 

- wr 
vaium 

Mtiil 

fl.4^ 

(69) 

Angabe btt Ortte, tDtnb, (Detter/ 
Seegang/'Seleudjtung/ 6id)tlgtett 

bet tuft; (nonbfdjeln u(ro. 

3 k a g e r r 

Greleitdie r 

Sicherung ohne 

Priedrichshave 

Heereshatterie 

Sicherung durc 

nst, IT-Bootsjagd, Bev/achung und Luft- 

Besonderheiten. - Hdmhurg/Geleit 3 in 

n. Geleitzug Aalborg mit 6 Dumpfem mit 

n für Nordnorvjegen in 2 Gruppen unter 

h BSO Streitkräfte im Skagerrak. 

U-I ootskriegführung 

Larfc im 

14.4. zur Dnte 

für Süd.Gperal 

Hordop*Gehiet 

Nordboote 

melden U 73> 

5 "Eihzeldampfe 

Tanker gesichi 

kein Verkehr. 

BRT versenkt, 

■"Jnsgesani 

Boote zvrar Vei 

'.Bbote'in dem 

nur geringe Ei 

Verbesserung 

D-Bootszahlen 

Anfragen 

biet sind aus 

los yon Zeit 5 

fassung Ski, 

Gegner offenbe 

gebietsmäßig 1 

Dorfommntffe m 

k / K a t t e a t 

Operationsgebiet wie bisher, dazu am 

rnehmung ausgelaufen: UA von Lorient 

ionsgebiet, U 553, U 141 durch Nordsee für 

Auf Anfrage BdTJ- über Verkehrslage 

52 mittleren Verkehr, U 101 verfolgt z .Zt, 

r anscheindnd aus Geleit. (Vorher nur 1 

et,J.U ,108 meldet in Norddänemarkstraße 

Boot hat jedoch 1 Hilfskreuzer-mit 10 000 

(AD 5734), U 76 nicht gemeldet. 

Eindruck, daß; im Operationsgebiet der 
- * ' 

kehr läuft, daß'hoi der geringen Anzahl der 

{jroßen Seeraum ihrerOp .Gebiete z.Zt. 

folgsaussiohten bestehen. Eine wirkliche 

er Lago wird sich erst nach Erhöhung der 

ergeben. 

des BdTJ nach Verkehrslage im Operationsge-- 

Gründen der Führung des Ansatzes zweifei— 

u Zeit erforderlich, müssen aber nach Auf-t 

auf ein Mindestmaß beschränkt bleiben, da 

r mit gut arbeitendem Peilnetz die Boote 

echt genau einpeilt. Auch 14.4. früh wiedet! 



- - 

c>uh6‘ 
U^rjeit 

Angabe öes ©rtcs, tüinb, tüctter, 
©ccgang, Beleuchtung, ©ichtlgfeit 

6et luft, 5Tton61d)efn ufro. 
üottommniffe 

n-4.41 

(70) 

Übermittlung D -Bootsortungsmeldungen britischer Funk- 

stellen auf 63 50 N und auf 53 N 22 W. 

Die,Versencung des Hilfskreuzers in der Dänemark- 

straße durch TJ 108 ist sehr erfreulich und rechtfertigt 

den Ansatz ies Bootes auch, wenn es nicht auf den 

erwarteten Kreuzer zum Schuß gekommen ist. Auswirkung 

beim Gegner blsibt abzuwarten. 

Heue Aufs 

Südboote 

Einve rs tän dnis 

tellung Hordboote s.1037- 

TJA läuft in Südraum aus . BdTJ erbittet 

zum vorübergehenden Operieren des Boovs 

TJ 103 wirp 

engl, Schiffe 

an der affikanjL 

unter Hinweis 

heit Operieren 

unterrichtet, daß Verdacht besteht, daß' 

ien für Franzosen freigegebenen Streifen 

sehen Küste mitbenutzen. Dem Boot ist 

auf . die den Franzosen erteilte Angriff efrerjhi 

in diesem Streifen anhelmgestellt. 

Sonderauf gäbe MRio"; Führer hat auf Vortrag 

Änderung bishe 

der Blockädebije 
angegriffen w 

auf diesen ein 

Die Absendung 

nicht beabsi 

Weisung (siehe 

gesehenen 

0Eio"/,1Lech" 

bevorstehenden 

Santo s und Bai 

Bc 

R.A.M. für den] jetzt .akuten.Fall'i*fT Sicherung "Lech“ 

die Begleitung des'1 ■Bibckä'debrechire durch 2 TJ-Boote 

den Kampfeinsatz gegen englische Streitkräfte auch 
innerhalb der amerikanischen Sicherheitszone, in Ab- 

riger,§eekriegiührung, freigegeben, soJ^W 
chefVdurch dise englischen Streitkräfte 

/ejrden sollte. Es handelt sich also um eine 

en Sonderfall beschränkte Angriffsfreiheit*- 

einer neuen Note betr. d. Sicherheitsüfen* t 

chtigt. - BdTJ.-Op. erhält entsprechende 
Fernschreiben 1600), Ein Einsatz der vor-j 

ote nach Erledigung ihrer Sonderaufgabfef 
^ur Durchführung von Sioherungsaufgaben bei 

Auslaufen weiterer Blookadebrecher aus 

ia,kommt nur in Frage soweit sich 

- 'IH ' 

töafum 
c>iih61 

U^cjclt 

Angabe öEQ (Ottcs, tOlnb/ tüctter, 
©ecgang, Beleudjtung, 6id)tigfeit 

6EE iuft, STton6|iä}ein ufro. 
üoctommntffe 

U.4.41 

(10) 

Übermittlung D Bootsortungameldungen britischer Funk- 

stellen auf 63 50 N und auf 53 H 22 W. - 

Die,Versencung des Hilfskreuzers in der Dänemark- 

straße durch U 108 ist sehr erfreulich und rechtfertigt 

den Ansatz les Bootes auch, wenn es nicht auf den 

erwarteten Kreuzer zum Schuß gekommen ist. Auswirkung 

beim Gegner blsibt abzuwarten. 

Heue Aufstellung Nordboote s.1037. 

TJA läuft in Südraum aus . BdTJ erbittet 

zum vorübergehenden Operieren des B.iOrS 

Südboote: 

Einverständnis 

anteü-t. —/ ^ 

U 103 wirß 

engl, Schiffe 

an der affikanjl 

unter Hinweis 

heit Operieren 

unterrichtet, daß Verdacht besteht, I daß' 

ien für Franzosen freigegebenen Streifen 

sehen Küste mitbenutzen. Dem Boot ist 

juf.die den Franzosen erteilte Angriff 

in diesem Streifeh änheimgestellt. 

Sonderauf gäbe 'IRio " : 

R.A.H. für den] jetzt^akuten _FalliSfifT Sicherung "Lech" 

die Begleitung deä Blbckadebrechais durch 2 U-Boote 

den Kampfeinsatz gegen englische Streitkräfte auch 

innerhalb 'der amerikanischen Sicherheitszone, in Ab 

eine 

. ähderung bishe r: 

der Blockadebije 

angegriffen we 

auf diesen 

Die Absendung 

nicht beabsi 

Weisung (siehe 

gesehenen Bi 

nRiq"/"Lech" 

bevorstehenden 

Santo s und Bai 

Führer hat^auf Vortrag ’ 

•iger,geekriegfUhrung, freigegeben j^soJ^TI 

eher:'durch dfese englischen Streitkräfte 

ie]rden sollte. Es handelt sich also um einfl’ 

in Sonderfall beschränkte Angriffsfreiheit^ 

einer neuen Note betr. d. Sicherheitsahn* t 

chtigt. - BdU.-Op. erhält entsprechende 

Fernschreiben 1600). Ein Einsatz der vor-j 

icote nach Erledigung ihrer Sonderaufgabb 

2ur ^upehführung von Sioherungaaufgaben brff 

Auslaufen weiterer Blookadebrecher aus 

ia,kommt nur in Frage, soweit sich ’fbg^Coha 



"1^ 

ülalutn 
unö 

Ui)C3«ft 

Mngabc 6es ©rtca, tölnb, Wettet, 
Seegang, Beleudjtung, Sfdjtlgfelt 

6et tuft, 5Tlonö(d)eln ufn>. 
öotfommntffe m 

14.4.41 keit hierfür enteijr 

fehl für die 

zusetzen. Einje 

gestellt. 

BdU en-tj 

1 Boot durch: 

echend der Lage ergibt. BdU erhält Be- 

Sonderaufgäbe "Rio" mindestens 1 Boot ein^ 

atz des zweiten Bootes wird BdU gnheim- 

schließt sich daraufhin, Aufgabe nur durch 

.führen zu hssen. U 105 erhält Befehl 

zum Rückmarsch ins Operationsgebiet westlich Freetown. 

Ostwärts 24° West Angriff frei gern. St.Kriegsbefehlen. 

Sonderaufgabe durch U 106 .Dem Boot wird anheimgestellt* 

entsprechend Zeit und Brennstoff, in FD oder FL ost- 

wärts 24 West zu operieren. Versorgung ist Anfang Mai 

auf Punkt "Rct" beabsichtigt.(siehe Ft, 2300). 

Luftkrie f ü h r u n g . 

Raum Engl 

uni 

Einsatz 

Flugplätze 

aehk'te einen 

4 durch Bombe 

von Einzelflugzeugen gegen Rüstungswerke, 

Hafenanlagen. Bewaffnete Aufklärung ver- 

5 000 t -Dampfer, beschädigt weitere 

itreffer. 

Grieche n 1 a n d 

Uf 2 Bei la 

meldet Luftwa 

Beschädigung 

von Volos. 

nden Angriffen gegen den Hafen von Piräus 

ffe Versenkung von 4 großen Schiffen und 

von weiteren 8 - Minenverseuchung im Hafen 

Datum 
un6 

U^tjcit 

Stngabe 6es Ortes, tDfn6, tDetter, 

Seegang, Se[eud)tung, 6fd)tlgteft 

6ec £uft, iT)on6|(i)ein ufm. 
üotf ommntffe 

14.4.41 keit hierfür entsijr 

fehl für die 

zusetzen. Ein|s 

gestellt. 

BdU ent 

1 Boot durch: 

echend der Lage ergibt. BdU erhält Be- 

Sonderuufgäbe "Rio" mindestens 1 Boot ein-, 

atz des zweiten Bootes wird BdU gnheim- 

i üh: 

zum Rückmarsc 

Ostwärts 24° 

Sonderaufgabe 

entsprechend 

wärts 24 We 

auf Punkt "Rc 

schließt sich daraufhin, Aufgabe nur durch 

ren zu hssen. U 105 erhält Befehl 

h ins Operationsgebiet westlich Freetown. 

West Angriff frei gern. St.Kriegsbefehlen. 

duroh'U 106 .Dom Boot wird anheimgestellt* 

Zeit und Brennstoff, in FD oder FL ost- 

zu operieren. Versorgung ist Anfang itei 

t" beabsichtigt.(siehe Ft, 2300). 

st 

Luftkrie f ü h r u n g . 

Raum Engl 

uni 

Einsatz 

Flugplätze 

senkte einen 

4 duröh Bombe 

von Einzelflugzeugen gegen Rüstungswerke, 

Hafenanlagen. Bewaffnete Aufklärung ver- 

5 000 t -Dampfer, beschädigt weitere 

itreffcr. 

Grieche n 1 a n d 

Bei laufe 

meldet Luftwa 

Beschädigung 

von Volos. 

nden Angriffen gegen den Hafen von Piräus 

ffe Versenkung von 4 groben Schiffen und 

von weiteren 8 - Ifinenverseuchung im Hafen 



Datum 
i:'unö 
Uljtjelt 

Angabe öES Ortes, tCinb, tDctter, 
Seegang, Seleucfjtung, ©id)tlgteit 

öer tuft, STton6|ii)ein u(u!. 

H.4.41 Milte Immer/ M' rdafrika: 

Krf olgre: 

auf Gelextzug 

eher Angriff 

kein Erfolg. 

üorfommntffe 

gegen Tobrulc, bei Angriff 

M i t t 

Jn Gibra 

eingelaufen. 

Aus westl. Mi 

Peindstreitkr, 

6 Zerstörer, 

der Sudabucht 

Zerstörersioht 

porter, Zers 

Noch nicht er! 

lobruk zuführ 

me er in See. . 

grieohisehen 

fahrzeuge für 

aus Grie chenl 

U-Boote in Wa 

stellt, (siehf 

Tripolis 

läuft in Trip 

von 3 Zerstör 

1 m e e r k riegführung. 

tars Schlachtschiff "Queen Elizabeth" 

2 U-Boote laufen ins Mittelmeor aus. 

telneer im übrigen keine Meldungen über 

fte. Luftaufklärung stellt in La Valetta 

U-Boote und mehrere Handelsschiffe, in 

und bei Kap Krio Geleitzüge mit Kreuzer und 

rung fest. Jn Tobruk werden mehrere Trans- 

rer und Minensucher gemeldet (siehe 1100). 

eimbar, ob Gegner neue^Transporte nach 

. - Chef Mittelmeerflütte in östl. Mittel- 

ngeblich Ersuchen engl. Admiralität an 

iottonkommando, alle griochischen Kriegs- 

bevorstehenden Rückzug der engl. Truppen 

nd bereitzustellen!! Jtaliencr haben 9 

'testellung südöstlich Kreta aufge- 

1925). 

Transporte: 19. deutsche Transportstaffel 

lis ein, 20.Staffel unter Sicherung 

m 13.4. abends Tripolis ausgelaufen. 

Afrika-K 

bis Benghasi 

bis Tobruk ge 

i rps hat Burchfülarung Schiff s trän Sporte 

und, sdbald TobruK genoiarnen, '.YeitorfUhrung 

fordert. Korps Igittet V/ehrmnchtoverbr-Stab 

Datum 
'::iih6 
Ubcjtit 

14- • !- • 41 

21ngabe 6t8 Ortes, tDlnb, tOetter, 
«Seegang, Seleudjtung, 6id)tigteit 

6er tuf), 2Tisn6|<i)ein ulm. 

Kiitti Immer/ !?■ 

JSrf olgre 

auf Geleitzus 

M i t t 

Jn Gibra 

eingelaufen. 

Aus westl. Mi 

Feinds frei tkr, 

6 Zerstörer, 

der Sudabucht 

Zerstörereicht 

porter, Zers 

Hoch nicht er! 

To er ule zuführ 

moer in See. . 

griechisches 

fahrzeuge für 

aus Grie cheal 

U-Boote in Wa 

stellt, (sieh' 

Tripolis 

läuft in Trip 

von 3 Zerstör 

Afrika-K- 

üorfommntffe 

rdafriku: 

eher Angriff gegen Tobruk, bei Angriff 

kein iirfolg. 

1 m e e r k i’iegführung. 

tar: Schlachtschiff "queen küizabeth" 

2 U-Boote laufen ins ilitteliacor aus. 

telmeer im übrigen keine Meldungen über 

fte. Luftaufklärung stellt in La Valetta 

U-Boote und mehrere Handelsschiffe, in 

und bei Kap Krio Geleitzüge mit Kreuzer und 

rung fest. Jn Tobruk werden mehrere Trans- 

rer und Einensucher gemeldet (siehe 1100). 

eiiiibar, ob Gegner neue^Transportc nach 

. - Chef Mlttelmcerflettö m östl. Mittol- 

ngeblich Ersuchen engl. Admiralität an 

loitjnkommando, alle griochischei. Kriega- 

bevorstehenden Rückzug der engl. Truppen 

nd bereitzustcllen!! JtalienBr haben 9 

■testellung „üdöstl ich Kreta aufge- 

1925). 

Transporte; 19. deutsche Transportstaffel 

dis ein, 20.Staffel unter oioherung 

:rn 13.4. abends Tripolis ausgelaufen. 

rps hat Durchführung Schiffatransporte 

bis Benghisi und, sdbald TobruK genoranen, V/eitfejfülorung 

bis Tobruk ge. ordert. Kcrps Rittet Wehrmuchtoverbr-otab 



- /Mg- 
-UgA^UJ 1 

l>atuin 
unö 

Jlngabe 6ee ®rlc8, tDlnb, tDettcr,; 
Seegang, Beleuchtung, Sichtlgtett 

bet tuft, iTtonb^eln u|n). 
Dorfommniffc IM 

(71) 

(72) 

äm ‘ Un t e rs t ü t z uji g 

Stellung erford 

Chef Mar."V 

bereits am 11,4 

1 len,Krie gfühn 

der Aus lade- un 

bei causrei ebene 

Seestreitkräfte 

ausreichender 

schütz durchfüi 

nach Tobruk ha1 

über jliitltjbdte 

^M^assung yer1 

-'flittelmeer und fr -' » 
res nur ein Ve 

leitschutz erf' 

durch Druck auf Italiener zur Ge- 

erlichen Geleitschutzes, 

erb.Stab Rom meldete zur Frage Benghasi 

eingehende Stellungnahme (siehe Akte "Jta- 

mg) Anlage Bibyen-Tpansporte"), in der er 

daß Benghäsi-Transporte • nach Schaffimg 

d Liegemöglichkeiten in Benghasi-Hafen nur 

er Sicherung der Transporte durch italien, 

und bei genügender Luftsicherung, sowie 

icherung von Benghasi durch Flak- und Jagd- 

rbar sind.- Kur Frage des Weitertransportes 

er dein Chef Verb,Stab Wehrmacht gegen- 

nstiamung mit, Auffassung der Ski,, die 

reten,. daß bei Seekriegslage im östl. 

Hähe der engl. Stützpunkte bis auf V/eite- 

ikehr mit Motorseglern ohne besonderen Ge- 

cIgen kann. 

Überlegungen für die Weiterführung der 

Operationen in Nordafrika und für die Versorgung des 

Afrika-Korps nuß die Tatsache bestimmend sein, daß dae 

östliche Mitte.!meer z.Zt. noch uneingeschränkt von der engr,.. 

.liechen:.. Flotte beherrscht wird. 

(Siehe Ak: 

Transporte). 

e Italien.Kriegfülarung/Anlage Libyen- 

Bereich Adoiira: Südost/ Ägäis/ Schwarzes Meer! 

Generalstdb Heer bittet' dringend , das ■“■uslauf en 

beladener Nacht chubschiffe aus Schwarzem Meer nach Sa- 

loniki zu besei leimigen, da schnelle Zuführung ent- 

scheidend sei lür Tempo des Feldzuges. Rücksichtsloser 

Einsatz auch ui ter Inkaufnahme größten Risikos sei er- 

forderliches. 1300). Admiral Südost erhält entsprechende 

Weisung (nachr, an Mar .Bef .Rumänien und Verb.Stab Bulga- 

'IM- 

^atnnj' 
unö 

tlbtjilt 

; Unflate ie» Ottco, tDinö, tDtttet,. 
ßecgang, Btjcudjtunfl, 6fd)Hgfe(t. 

6er tuft, 5Tton6fä)eln ufro. 
üotfommntffc 

j4-4-41 

(71) 

(72) 

öm Unterstützung 

Stellung erford 

Chef Mar.Ti 

bereits am 11 f4 

,l:ien .Kriegführi 

^arä^üSi^iiawi e s 
der Aus lade- ‘ur 

Uei ausreibhenc 

Seestreitkrüfte 

ausreichender 

schütz durchfül 

nach Tobruk ha1 

übeb.ii(|flb|ye 
r ü?. i-, 

jfeMfaasung yer1 

•.'Sitte Ime er und ' - 

res nur ein Ve 

leitschutz erfi 

durch Druck auf Italiener zur Ge- 

erlichen Geleitschutzes, 

erb.Stab Rom meldete zur Frage Benghasi 

eingehende Stellungnahme (siehe Akte "Jtä- 

ing) Anlage Dibyen-Tpansporte")> in der er 

daß 'Bbnghaöi-Transporte • nach Schaffung 

d Iiiegemöglichkeiten in Benghasi-Hafen nur 

er Sicherung der Transporte durch italien, 

und bei genügender Luftsicherung, sowie 

icherung von Benghasi durch Flak- und Jagd- 

rbar sind.- Kur Frage des Weitertransportes 

er dein Chef Verb,Stab Wehrmacht gegen- 

ijhsxlmmuüg mit, Auffassung der Ski,, die 

reten,. daß bei Seekriegslage im östl. 
Nähe der engl. Stützpunkte bis auf V/eite- 

ikehr mit Motorseglern ohne besonderen Ge- 

cIgen kann. 

Überlegungen für die Weiterführung der 
Operationen•in Nordafrika und für die .Versorgung des 

Afrika-Korps tnß die Tatsache l,_timmend -.in, d^ß das 

östliche Mitte) meer z.Zt. noch uneingeschränkt von der eng*. 
1 Ischen:-.- Flotte beherrscht wird. 

(SieKe'ik'l 

Transporte). 

e' J talien .Krie'gfülirung/Anlage Libyen- 

Bereioh Admiral Südost/ Ägäis, Schwarzes Meer; 

GeneralstJb Heer bittet'dringend , das Auslaufen 

beladener Nacht chubschiffe aus Schwarzem Meer nach Sa- 

loniki zu bescl ieunigon, da schnelle Zuführung ent- 

scheidend sei lür Tempo des Feldzuges. Rücksichtsloser 

Einsatz auch ui ter Inkaufnahme größten Risikos sei er- 

forderlich.(s. 1300). Admiral Südost erhält entsprechende 

Weisung (nachr. an Mar.Bef.Rumänien und Verb.Stab Bulga- 



Uijcjelt 

14.4.41 

Jlngabe 6es Ortes, tüinö, tDetter, 
Seegang, Beleuchtung, Sid)tlgfett 

6er lu|t, ITtonöfchetn u[m. 

rien) unter B irücksichtigung von Aufklärung, Luft- 

sicherung und Herstellung Aufnahmehereitachaft des 

Bestimmungaha: ’ens alles zu tun, um Transportei zu be- 

sch4eunigen. 1500) - I.Nachachubdamp'fer "Deloa" 15^4, 

in Burgaa aus .aufklar. Gegen Fahrt durch Dardanelleii 

im Hinblick auf Türkei keine Bedenken. 

Chef Dona 

6 Booten mit 

6 Boote 23.4. 

Anweisungen u 

Balkanfronti 

J ugo slaw 

Kampf gegen E 

sehen Führern 

sung und Vern 

Serajewo. 

Griechen 

engl, Nachhuti 

vollen Rückzug 

schiffungen 

Piräus. 

üoEfommnfffe 

uflottille meldet Marschbereitschaft ypn 

Begleitschiffen ab Linz 19-4. .Weitälftf, 

Mar.Befehlshaber Rumänien erhält Befehl, 

imittelbar an Chef Donauflottille zu geben. 

L an d 1 a g e 

en: Kein organisierter Widerstand meljfc,' 

nzslgruppen unter entschlossenen serbi- 

- 2.Armee Absicht Verfolgung, Einkrei- 

chtung der Rest-Serben in Richtung 

and: 12.Armee im Kampf mit starken 

n. Vorstoß nach Servia. Engländer im 

unter umfangreichen Zerstörungen. Eiiir 

der Peneloä-Mündung, bei Volos und im 

Libyen: Afrika-Korps Rommel hat 13.4. ägypti- 

sche Grenze überschritten, Sollum besetzt, weiterer 

Vorstoß in Ri ihtung Sidi Barrani - Marsa Matruh beab- 

Uferjtit 

Angabe ies (Ortes, tOlnö, tCettei, 
Seegang, Beleuchtung, öl vtfgfett 

6et tuft, JHcnö^heln u|n>. 
öottommnfffe 

U.4.41 rien) unter B irückBiohtigmig von Aufklärung, Luft- 

sicherung und Herstellung Aufnahmehereitschaft des 

Bestimmungsha’ens alles zu tun, um Transportei zu be- 

schleunigen. .1500) - I.Nachschubdamp'fer "Delos" 15^4^ 

in Burgas aus -aufklar. Gegen Fahrt durch Dardanellen 

im Hinblick auf Türkei keine Bedenken. 

Ohef Dona 

6 Booten mit 

6 Boote 23.4. 

Anweisungen u 

uflottille meldet Marschbereiteohaft von 

Begleitschiffen ab Linz 19.4. ,Weite#f 

Mar.Befehlshaber Rumänien erhält Befehl, 

dttelbar an Ohef Donauflottille zu geben. 

Balkanfronti 

Jugoslaw 

Kampf gegen. E 

sehen Führern 

sung und Vem 

Serajewo. 

Griechen 

L an d 1 a g e : 

eni Kein organisierter Widerstand metyo,' 

.nzölgruppen unter entschlossenen serbi- 

-2.Armee Absicht Verfolgung, Einkrei- 

chtung der Rest-Serben in Richtung 

and! 12.Armee im Kampf mit starken 

engl. Nachhuti 

vollen Rückzug 

schiffungen 

Piräus. 

n. Vorstoß nach Servia. Engländer im 

unter umfangreichen Zerstörungen. Ei4r 

der Penelos-Mündung, bei Volos und im 

Libyen; Afrika-Korps Rommel hat 13.4. ägypti- 

sche Grenze überschritten, Sollum besetzt, weiterer 

Vorstoß in Ri ihtung Sidi Barrani - Marsa l.'atruh beab- 



- J>/l ' 

Datum 
unö 

Mjcjcil 

14.4.41 

■Jtngabc 6ee ©ttea, tDin6; tDcttet, 
Seegang, ßeleudjtung, Siditfgteit 

6ec £uft, J11on6pi)eln uftu. 

sichtigt. Gegr 

Matruli. Engli 

bisher abgesch 

er verlegt 

(fhe Angriffe 

agen. 

üorfommrttffe 105 

Alexandrien-Kräfte nach Marsa 

aus eingeschlossenem Tobruk 

O/Skl. 

1/Skl. 

Ast 

- J>/l ' 

t>afum 
un6 

.‘Angabe öcs ©rtea, tDlnö, töefter, 
©eegang, Bcieudjtung/ 6id)(fgfßlt 

6cr luft, inonöf^dn ufm. 
Üocfommniffs 105 

n.4.41 sichtigt. Gegr 

Katruli. Eiiglia 

bisher abgesch 

er verlegt Alaxandrien-Kräfte nach Marsa 

;< he Angriffe aus eingeschlossenem Tobruk 

agen. 

C/Skl. 

Ast 



Datum 
unö 

Ubr^eft 

Eingabe bee 0ttc8, IDinö, tüctter, 
6eegang, Seleucbtung, 6fd)tigFeit 

öet luft, ynonö|cf)cin ufco. 
D 0 r f o m m n t ffe 

Datum 
unö' 

itl>e}eit 

Eingabe bes Ortes, tDini, tOctter, 
Seegang, Beleudjtunfl, Sld)tlgteit 

bet tuft, iTlonbfdjeln u|nj. 
üocfommnt.ffe 



■Uv 
Datum 

unö 
Ubraeit 

Angabe öea ©ctes, tDinö, tDetter, 
ßecgang, Beleuchtung, 6id)tigfeft 

öet tuft, S'Honbpijeln uftu. 
Docfommntne 106 

15.4.41 Besonder 

(73) 

politische Nachrichten, 

ilka. 

Balkan ; 

Militäralt 

^roße Beunruhig 

Sehnelligkeit 

folge auf Ba 

Verlauf der En 

hineingezpgen 

rische Maönahn 

stärkt und Ne 

jedoch rein di 

Fall ,' daß 'Tttrl 

achd meldet starke Überraschung und 

ung bei türkischer Begierung durch 

der deutschen Operationen und große Er- 

n und in Afrika. Sorge, daß im weiteren 

twicklung auch die Türkei in den Krieg 

werden könnte. Aus diesem Grunde militä- 

en in den Meerengen und in Jstambul ver- 

deinziehungen vorgenommen. Maßnahmen sind 

efensiv zu werten und gelten nur für den 

ei selbst eingreifen wird. 

England 

Über Stinmung in England siehe "Politische Über- 

‘si-cfitllNr,e7 , 

’S ä n e m a r 

Jm Hinblick auf das Grönland-Abkommen des däni- 

schen Gesandten in Washington mit der USA-Regierung 

hat Reichsregierung mit dänischem Außenministerium fol- 

gende Vereinte rung getroffen: 

1.7 Abberufung des dänischen Gesandten in Washington. 

2.) Mitteilung an amerikanische Regierung, daß abge- 

schlossene s Grönland-Abkommen für Dänemark nicht bina 

dend ist. Protest gegen amerikanisches Vorgehen, 

•luv 
Datum 

un6 
Ubcgcit 

Eingabe 6ee 0rtes, tDlnb, tDcttec/ 
6ecgang, 8fleud)tung, @<d)ttgteft 

6ec tuf), iTtcinti|d)eln u[tu. 
Üocfommntffe 106 

15.4.41 

(73) 

Besondere politische Nachrichte n. 

all a: 

Balkan : 

Militärat 

^roße Beunruhig 

Sohnelligkeit 

folge auf Ba 

Verlauf der Er 

hineingezpgen 

rische.Maßnahe 

stärkt und Ne 

jedoch rein d? 

•Ball'daß Tttrl 

tachA meldet starke Überraschung und 

urig bei türkischer Begierung durch 

der deutschen Operationen und große Er- 

n und in Afrika. Sorge, daß im weiteren 

twicklung auch die Türkei in den Krieg 

werden könnte. Aus diesem Grunde militä- 

en in den Meerengen und in Jstambul ver- 

deinziehungen vorgenonm.en. Maßnahmen sind 

efensiv zu werten und gelten nur für den 

ei selbst eingreifen wird. 

England 

über Stin 

aieM%rr 87. , 

*0 ä n e m a r 

mung in England siehe "Politische Über- 

Jm Hinblick auf das Grönland-Abkommen des däni- 

sohen Gesandten in Washington mit der USA-Regierung 

hat Reichsregierung mit dänischem Außenministerium fol- 

gende Vereinbe rung getroffen! 

1.7 Abberufung des dänischen Gesandten in Washington. 

2.) Mitteilung an amerikanische Regierung, daß abge- 

schlossene s Grönland-Abkommen für Dänemark nicht bihn 

dend ist. Protest gegen amerikanisches Vorgehen, 



•Iw- 
Datura 

un6 
Ubcjcit 

Eingabe 6c$ ©ttcs, tDinö, tDtttcr, 
Seegang, Seleuetitung, ©|ij)tigfeit 

bet tuft, 5Hcin6fii|eln ufro. 
üotfommniffe 

15.4.41 3.) Vex-^ffentli 

- 4.) Ausbürgerun 

Regierung h 

öffentlich!; r 

chung in der Presse. 

des dänischen Gesandten . Dänische 

at entsprechend dieser Vereinbarung Ver- 

ig vorgenommen. 

Japan / R u ß 1 a n d 

Jn Japan wird Paktabschluß mit Rußland als großer 

Erfolg Japans 

lieh gesicherte 

ewertet. und politische Lage als erheb- 

r angesehen. Pakt gebe Japan die Möglich- 

keit sich dem Aufbau Ostasiens ungehindert zu widmen. Man, 

rechnet in Tokio ferner mit dem Einsetzen einer kühneren 

japanischen Haltung gegenüber Amerika und mit einer Ver- 

schärfung der japanischen Tätigkeit in der Südsee. 

\ (Siehe auca Presse-Auszüge zum Paktabacl.luß in 

"Politische Mac urichten" und "Auslandspresse"). 
(74) 

•Iw 

Datum 
unö 

UI)t3Ctt 

Eingabe 6ee Octcs, tDfnb/ tDettci:, 
Setgang, Belcudjtung, Sldjtlgtdt 

bcc £ufi, iTtim6|<j)efn u[tu. 
öotfommniffE 

15.4.41 

(74) 

3.) Ver>.ffentli 

i4.) Ausbürgerun 

Regierung ha 

öffentlichi' n, 

ohung in der Presse. 

des dänischen Gesandten . Dänische 

t entsprechend dieser Vereinbarung Ver- 

g vorgenomi,ien. 

Japan / R u ß 1 a n d 

Jn Japan 

Erfolg Japans 

lieh gesicherte 

keit sich dem 

rechnet in Toki 

japanischen Hai 

schärfung der 

(Siehe aui 

"Politische Ha' 

viird Paktabschluß mit Rußland als großer 

ewertet. und politische Lage als erheb- 

r angesehen. Pakt gebe Jap.u die Müglich- 

Aufbau Ostasiens ungehindert zu widmen. Mani 

c ferner mit dem Einsetzen einer kühneren 

tung gegenüber Amerika und mit einer Ver- 

japanischen Tätigkeit in der Südsee. 

ch Presse-Auszüge zum Paktabaci.luß in 

errichten" und "Auslandspresse "). 



- ks ■ 

Aatum 
unö 

Mbtselt 

Angabe 6ea Octce, 03inb, töetter/ 
öeegang, Beleuchtung, ©ichtigfeit 

öec luft, Jfnonö(d)eln ujro. 
üoefommniffe 107 

;i?r4-.41 lafiebesprechung beim Chef der See- 

1.) 
"Gl 

Vortrp 

treffer 

nahmen. Pr 

plätze sin 

nicht benult 

gefunden, 

als "Gneis 

ausdöcken 

weiteren X 

des Schiff 

auf "Gneis 

Dock'8 ist 

dahin kein 

Chef 

in Brest z 

beschleuni 

Verfügbare: 

Weitere 

kriegsleitung. 

g Chef A über Feststellungen zum Bomben- 

eisenau" in Brest und erforderliche llaß- 

iliere Auffassung über 3 torpedosichere liege- 

falsch, da ein Dock praktisch z.Zt. 

zbar. Hin weiterer Liegeplatz jetzt 

ler auch schon zur Verfügung gestanden hätte 

nau" vor dem verhängnisvollen forp.Treffer 

außte. Bei rechtzeitiger Feststellung dieses 

Legeplatzes und entsprechender Verlegung 

;s an diesen Platz hätte der Torp.Treffer 

snau" zweifellos vermieden werden können, 

erst Ende Hai betriebsbereit, wenn bis 

Störungen durch neue Bombenschäden, 

äkl. erklärt die Dock- und Liegeplatzfräge 

Zt. als das wichtigste Problem,zu dessen 

ter Lösung K und A Weisung erhalten/alle 

Mittel einzusetzen. 

Ma Bnahmen: 

a) Bisher 

stellun 

Spezial 

gehende 

netzen 

b) Der -Cir 

wird be 

sind ei 

c) Sperrba 

ceinerlei Tarnmaßnahmen in Brest j Auf- 

einer Tarnkompanie in Zusammenarbeit mit 

sten der Luftwaffe ist veranlaßt, vioit- 

Verwendung von Tarnanstrichen, Tarn- 

ind Tarnbauten ist befohlen. 

iatz von Nebel zur Erhöhung des Luftschutzes 

3chleunigt geprüft. Notwendige Maßnahmen 

ige leitet. 

Lionbatterien: 

Der Fo 

Luftflo 

nen Fl 

nicht 

soll Kl 

rle 

u 

VI 

rung der Marine steht die Ablehnung der 

tte 3 gegenüber, die mit Rücksicht auf eiger 

^betrieb einen Einsatz von Sperrballons 

Lischt. Besprechung mit Genst.Luftwaffe 

irung herbediführen. 

ftatum 
un6 

Angabe 6ea Örtee, töfnö/ tDcttec/ 
Gzeganq, Bclcudjtung, 6fd)tigfelt 

öet luft/ iTlonöfdjßin ufm. 
Dotfommniffe 10? 

;'15,4.41 LaftetiesprechunK beim Chef der See- 

1.) Vortr 

treffer "G 

nahmen. 

plätze sin 

nicht henu 

gefunden, 

ala "Gneis 

auadocken 

weiteren L 

des Schiff 

auf "Gneis 

Dock'8 ist 

dahin kein 

Chef 

in Brest z 

beschleuni 

Verfügbare: 

Weitere Ka 

kriegole tun,:. 

ag Chef A über Feststellungen zum Bomben- 

leisenau" in Brest und erforderliche liaß- 

ihere Auffassung über 3 torpedosichere Liege- 

falsch, da ein Dock praktisch z.Zt. 

tzbar. -Ein weiterer Liegeplatz jetzt 

ler auch schon zur Verfügung gestanden hätte 

nau" vor dem verhängnisvollen forp.Treffer 

mißte. Bei rechtzeitiger Feststellung dieses 

Legeplatzes und entsprechendor Verlegung 

s an diesen Platz hätte der Torp.Treffer 

;nau" zweifellos vermieden werden können, 

erst Ende Hai betriebsbereit, wenn bis 

Störungen durch neue Bombenschäden. 

3kl. erklärt' die Dock- und Liegeplatzfräge 

Zt. als das wichtigste Problem,zu dessen 

ter Lösung K und A Weisung erhalten/alle 

i Mittel einzusetzen. 

Bnahmen: 

a) Bisher 

stellun 

Spezial 

gehende 

netzen 

b) Der -uir 

wird be 

sind ei 

ceinarlei Tarnmaßnahnen in Brest ; Auf- 

einer lamkompanie in Zusammenarbeit mit 

Laten der Luftwaffe ist veranlaßt, uoit- 

Verwendung von Tarnanstrichen, Tarn- 

ind Tambauten ist befohlen. 

aatz von Hebel zur Erhöhung des Luftschutzes 

ichleunigt geprüft. Notwendige Maßnahmen 

igeleitet. 

c) Sperrbailonbatterien: 

Ler Fo 

Luftflo 

nen Flu 

nicht 

soll Kl 

i lerung der Marine steht die Able aiurig der 

tte 3 gegenüber, die mit Rücksicht auf eiger 

^betrieb einen Einsatz von Sporrballons 

üischt. Besprechung mit Genst.Luftwaffe 

irung herbeiiführen. 



datum 

unö 

U^r^tlt 

Angabe öes ©ttea, tüinb, tüctter, 
6ßcgang, 8clcud)tung, ©idjtlgfeit 

6ct luft, JfHonö^ein ufro. 
üotfommniffe 

15.4.41 

(75) 

d) Verstärkung 

veranlaßt. 

Kürze vorge 

ausreichend 

der Erneuer 

e) Antransport 

Schutzes au 

geordnet. 

Schwieri 

"Bismarck" 

forderlich. 

Daher, wenn 

zum Docken 

holen. 

der leichte» Flakbatterien ist bereite 

\feitere Verstärkung durch Luftwaffe in 

ehen. Flak erscheint jetzt zahlenmäßig 

jedoch bedarf das Material teilweise 

mg da veraltet. 

von Panzerplatten zur Erhöhung des 

dem Schiff und von' Schleusen ist an- 

; ist Dockfrage für Schlachtschiffe 

Klasse. Vorher Leichtem in Brest em 

Anschließend Sückführung nach St.Nazaire, 

nicht dringend erforderlich, Schiffe|nicht 

nach Atlantikhäfen(sondern in die Heimat 

2,/) Fühfer hat 

hinsichtlich Vo 

wenn auch wide 

die Auffassung und Absichten der Ski. 

rbleiben der Schlachtschiffe in Brest, 

strebend gebilligt. 

I i 3.) Vortrag 

laufen V0rbere 

(Siehe Ve 

über Weisung des Führers betreffs An- 

tungen "Seelöwe", 

rmerk "Handakte "Seelöwe"). 

4.) 11 

Süi 

Vortrag 

Wicklung im 

Nach der 

fertiger entsc 

land. Absicht 

landes - Bese 

mit Unterstütz 

über Weisungen des Führers für die Eht-» 

ostraum: 

schnellen Entwicklung in Jugoslawien, so- 

leidunggsuchender Angriff in Hordgriechen» 

Besetzung des gesamten griechischen Besi- 

tzung der Oykladen durch Heerestruppen 

;ung Luftwaffe für später vorgesehen - 

, Datum 
im6 

U^c^tU 

Angabe öea ©tlea, tüinö, tüctt«/ 
©eegang, Öelcudjtung, öidjtigfeü 

6cc Luft, Jttondföefn ufm. 
Öotfommniffe 

(75) 

d) Verstärkung der leichten Plukbatterien ist bereits 

veranlaßt, (eitere Verstärkung durch Luftwaffe in 

Kürze vorge 

ausreichend 

ehen. Flak erscheint jetzt zahlenmäßig 

jedoch bedarf das Material teilweise 

der ürneuering da veraltet. 

e) Antransport 

Schutzes auf dem 

geordnet. 

Schwieri 

"Bismarck" 

forderlich. 

Daher, wenn 

von Panzerplatten zur Erhöhung des 

Schiff und von' Schleusen ist an- 

; ist Dookfrage für Schlachtschiffe 

Klasse. Vorher Leichtem in Brest er-r 

Anschließend Hückführung nach St.Hazaire, 

nicht dringend erforderlich, Schiffcjnicht 

zum Docken jjiach Atlantikhäfen, sondern in die Heimat 

holen. 

2,() Puhfer hat 
hinsichtlich Vi 

wenn auch wide 

I i 3.) Vortrag 

laufen V0rbere 

(Siehe Ve 

die Auffassung und Absichten der Ski. 

rbleiben der Schlachtschiffe in Brestr 

strebend gebilligt. 

über Weisung des Führers betreffs An- 

.tungen "Seelöwe", 

rmerk "Handakte "Seelüwe"). 

4.) Vortrag li über Weisungen des Führers für die Ent- 

wicklung im Sülostraum: 

Nach der' schnellen Entwicklung in Jugoslawien, so- 

fortiger entscleidungasuchender Angriff in Hordgriecäen» 

land. Absicht Besetzung des gesamte» griechischen Fest- 

landes - Besetzung der Oykladen durch Heerestruppen 

mit Unterstützung Luftwaffe für später vorgesehen - 



Dalum 
unö 

U^tjcil 

Angabe 6ea ©rite, tOin6, tDctter, 
Seeganflj Btleudjtung, 6ld)t(gftit 

6et tufi, Jnon6|(t|eln u|m. 
üocfommntf/e 108 

1^.4.41 Alle verfügbaren Mittel des Heeres und der Luftwaffe 

sind gegen den 

Durchführung Ur 

sich Führer voi 

raison Belassur 

in Serbien und 

Beendigung Grit 

etwaigen Abzug der Engländer einzusetzen - 

ternehmung gegen Lemnos und Saiiotliraki hat 

behalten - nach Durchführung Gesamtope- 

g von insgesamt höchstens 6 Divisionen 

Griechenland. F.ir X.Fl.Korps steht nach 

chenlandoperation Unterstützung des Afrika- 

Korps im Vordeigrund. Erneute Verminung des Suez-Kanals 

ist schon jetzl 

lieber Verstärk 

zur Verhinderung des Heraufilirens feind- 

ung von großer Bedeutung. - Küstenvertei- 

digung ist vorläufig auf der Grundlage-vorgesehen, daß 

die nofdägäiscl 

Bulgaren, an sei 

schließlich Gc 

griechischen Ki 

werden. Endgij' 

rationen. 

e Küste einschließlich Saloniki von den 

ließend die ostägäische Küste bis ein- 

lf von Saros von uns und die restlichen 

stenstriche von den dtalienem übernommen 

Itige Abgrenzung erst nach Abschluß der Oper 

5.) Zur Frage 

meer beabsicht: 

DUBe .£11 flohreil 

Hach Mitte 

wieder i 

sc&er'U-Boöte 

Ski. nimmt zu 

Kräf tezepsplit 

Anzahl an U-Bot 

rung gegen bri 

O.b.dM. wird d 

Führer vortragi 

Abzugs italienischer U-Boote nach dem Mittel» 

gt Führer einen persönlichen Brief an den 

eni Weitere Entscheidung bleibt abzuwarten, 

ilung Mar.Referent OKW trägt sich Führer 

tark mit dem Gedanken, den Einsatz deut- 

im östlichen Mittelmeer wieder anzuordnen.7i 

ieser Frage ablehnende Stellung ein, da 

erung bei augenblicklich ntch geringer 

ten schwerwiegende Nachteile für Kampffüh- 

ische Zufuhr im Atlantik mit sich bringt, 

ese Frage bei nächster Besprechung dem 

n. 

Datum 
un6 

Utottt 

Angabe 6M Ortet, Wind, tDettet, 
Seegang, Btltudjlung, ßfd)tfgfeit 

6ti tuft, SHonbfdjeln u[m. 
üotfomrantffe 10$ 

1,9.4.41 Alle verfügbaren Mittel des Heeres und der Luftwaffe 

etwaige*1 Abzug der Engländer einzusetzen - 
ternehmung gegen Lemnos und Samot)Araki bat 

behalten - nach Durchführung Gesamtope- 

g von insgesamt höchstens 6 Divisionen 

Griechenland. P ir X.El.Korps steht nach 

chenlandoperatibn Unterstützung des .'.frika- 

Korps im Vordeigrund. Erneute Verminung des Suez-Kanals 

ist schon jetzl zur Verhinderung des' Heranfüirens feind- 

licher Verstärl ung von großer Bedeutung. - Küstenvertei- 

digung ist vorläufig auf der Grundläge-vorgesehen, daß 

sind gegen den 

Durchführung Ur 

sich Führer voi 

•ral^tii Belassur 

in Serbien und 

Beendigung Grit 

die hohdägäiocl: 

Bulgaren, anscl 

schließlich Gc 

griechischen Ki 

werden. Endgij! 

rationen. 

e Küste einschließlich Saloniki von den 

ließend die ostägäische Küste bis ein- 

lf von Saros von uns und die restl:eben 

stenstriche von den dtalienem übernommen 

Itige Abgrenzung erst nach Abschluß der Oper 

5.) Zur Frage 
meer beabsicht: 
Duve.^yj 60hj?Bil 

Nach Mitte 

^erryytfc wieder t 

sciier' U-Boöte 

Ski. nimmt zu i 

Kräf tezepsplit 

Anzahl an U-Bo' 

rung gegen bri 

O.b.dM. wird d 

Führer vertrage 

Abzugs italienischer U-Boote nach dem Mitteln 

gt Führer einen persönlichen Brief an den 

enl Weitere Entscheidung bleibt abzuwarten, 

ilung Mar.Referent OKV/ trägt sich Führer 

tark mit dem Gedanken, den Einsatz deut- 

im östlichen Mittelmeer wieder anzuordnen./ 

ieser Frage ablehnende Stellung ein, da 

erung bei augenblicklich ntch geringer 

ten schwerwiegende Nachteile für Kampffüh- 

ische Zufuhr im Atlantik mit sich bringt, 

ese Frage bei nächster Besprechung dem 

n. 



Datum 
un6 

ilbcjcit 

15.4-.41 

Jlngabe 6es Ortts, tDlnb, tÖEttcr, 
©ecgang, Bcltudjtung, 6ld)tlgteit 

btr tuft, STton6|4)tin u|ro. 
0 o t f o m m n t f f e 

6.) Die 3 rage Handelskrieg gegen amerikanische 

Schiffe ur d Freigabe von JCampfhandlungen innerhalb 

der ameri] anischen Sicherheitszone ist 4urch Mar. 

Referent 1 eim OKW im Wehrmachtführungsstab zur 

Sprache gebracht worden. Führer ist z.Zt. noch 

nicht geneigt(den Forderungen der Ski. zu entsprechen, 

Auch diese Frage wird Ob.d.M. bei nächster Gelegen-^ 

heit mit lührer besprechen. 

Auß e r 

Lage 15. 4. 

Besondere Feindnachrichten. 

h e i m i s c he Gewässer 

Ho r d a t 1 antik 

Kanadarot 

meldet unbek. 

Angriff eines 

da kein eigerje 

te keine Nachrichten. - Auf Nord-Südweg 

brit. Schiff 23AOtl durch RRR-Meldung 

feindlichen Handelsstörer}. Fehlmeldung, 

s Schiff in Frage kommt. 

Mittels 

Aus Gibrs 

mit Sicherung 

Westen aus . - 

leitzug mit Hc 

biet ( 1653 H 

t 1 a n t i k : 

Itar läuft Geleitzug aus 15 Schiffen 

durch 3 Kanonenboote und 1 U-Boot nach 

V-Mann meldet 14.4. großen engl. Ge- 

rdkurs bei Madeira. - Jm Kap Verden-Ge.- 

2845 W) RRR-Meldung engl. Motorschiff 

"King Malcolm' 

•in- 

Dptnrn 
un6 

U^tjeit 

15.4.41 

Angabe 6t8 Ortes, tDtnb, tDctter, 
6eegang, Beleud)tung, ®ld)tigtelt 

öer tuft, iTtonöf<i)ein u[ro. 
0 o 11 o m m n t f | e 

6.) Die iraee Handelskrieg gagen amerikanische 

Schiffe ur d Freigabe von Kampfhandlungen innerhalb 

der ameril anischen Sicherheitszone ist 4urch Har. 

Referent 1 eim OKW im Wehrmachtfüi.rungsstab zur 

Sprache gebracht worden. Führer ist z.Zt. noch 

nicht gemigtjden Forderungen der Ski. zu entsprechen» 

Auch diese Frage wird Ob.d.M. bei nächster Gelegen-» 

heit mit 1 ünrer besprechen. 

A u S e r 

Lage 15. 4. 

Besondere Feindnachrichten. 

heimisch e Gewässer 

Ko r d a t 1 antik 

Kanadarotte keine Nachrichten. - Auf Hord-Südweg 

meldet unbek. brit. SOhiff 234011 durch RRR-Heldung 

Angriff eines feindlichen Handelsstörer}. Fehlmeldung, 

da kein eigeres Schiff in Frage kommt. 

K i t t e 1 a 

Aus Gibre 

mit Sicherung 

Westen aus . • 

leitzug mit Kc 

biet ( 1653 K 

"King l’aloolm 

t 1 ä n t i k 

Itar läuft Geleitzug aus 15 Schiffen 

durch 3 Kanonenboote und 1 U-Boot nach 

V-flann meldet 14.4. großen engl. Ge- 

rdkurs bei Madeira. - Jm Kap Verdem-Ge^ 

2845 W) RRR-Meldung engl. Motorschiff 



■u<< • 

Datum 
unb 

Ubtjelt 

Jlngabc bes ©rtca, tDinb, fDettcr, 
Stegang, 8clcud)tung, Sid)tigfelt 

bet tuft/ iltonbfdiein ufm. 
öorfommntffe 109 

15-4.4 Zufahr aus Am irika: 

Hach ein 

Flugzeugen vo 

biei, von dort 

sehen Küste n 

sich angeblic 

werden. Me m 

Kort Lami(Tsc 

und von dort 

r V-Mann-Heldung laufen engl. Frachter mit 

i den USA kommend , über das Kap Verden-Ge- 

in etwa 100 sm Abstaad von der afrikani— 

ich Tokaradi. Jn Tokaradi befinden 

i Montagewerke, die ständig vergrößert 

htierten Flugzeuge fliegen über lagos, Kano, 

iad-Provinz) nach dem engl, ägypt.Sudan, 

weiter nach Ägypten. 

S n d a t 1 n t i k t 

V-Mann msldet aus Brasilien bevorstehende Zusammen- 

stellung engl. Geleitzuges mit 20 Schiffen an der Ost- 

küste Südamer ,kas. — Meldung klingt sehr unwahrscheinlich, 

da bisher nöc i kein brit.Konvoi einwandfrei nachgewiesen 

werden konnte. Vermutlich handelt es sich um eine 

Sammelfahrt aehrerer Dampfer. 

Jn d i s c h Ozean/Rotes IJ 

12.4. im 

Haval Officer 

Austral 

Funkverkehr erstmalig Dienststelle deB1 

Masaaua aufgetreten. 

i s c h e r R a u m 

Äuatrali m Naval-Board verbreitete 13.4. Warnmel- 

dung für die Ichiffahrt vor gefährlichem Gebiet inner- 

halb eines Knises um die Position 3836 Süd 14119 Ost'. 

(Vermutlich Tpeibminen!) . 

‘bM ■ 

Datum 
unb 

Ubtjelt 

Jlnqabe öee ©ttca, tüinb, (Bettet, 
Seegang, Beleudjtung, Siditlgfelt 

6et £uft, iTttm6|(t)ein U(UJ. 
Üoefommniffe 109 

15-4.4 Zufuhr aus Am ;rika: 

Hach ein 

?lu£zeu£en vo 

biet, von 

sehen Küste n 

sich angcblic 

werden. Me m 

Fort Lami(Tsc 

und von .dert 

r V-liann-Ueldung laufen engl. Frachter mit 

den USA kommend , über das Kap Verden-Ge- 

in etwa 100 sm Abstai.d von der afrikani- 

ich Tokaradi. Jn Tokaradi befinden 

i Montagewerke, die ständig vergrößert 

zitierten Flugzeuge fliegen über Lagos, Kano, 

iad-Provinz) nach dem engl, ägypt.Sudan, 

weiter nach Ägypten. 

S ii d a t 1 a n t i k 

V-Mann m 

Stellung engl 

küste Südamer: 

da bisher noc 

Verden konnte 

Sammelfahrt 

ildet aus Brasilien bevorstehende Zusuumen- 

Geleitzuges mit 20 Schiffen an der Cst- 
kas. - Meldung klingt sehr unwahrscheinlich, 

i kein bri t.Konvoi einwandfrei nachgewiesen 

Vermutlich handelt es sich um eine 

aehrerer Dampfer. 

Jn d i s c h er Ozean/Rotes Meer; 

12.4. im 
Kaval Officer 

Austral 

Funkverkehr erstmalig Dienststelle detf 

Masaaua aufgetreten. 

i s c h Raum 

Auatrali m Haval-Board verbreitete 13.4. Warnmel- 

dung für die ächiffahrt vor gefährlichem Gebiet inner- 

halb eines Kr;ises um die öositien 3836 Süd 14119 Ost'. 

(Vermutlich Treibminen!) . 



-IKr - 

Datum 
unö 

Ut)C3cit 

Angabe 6ea ©ctee, tüinb, tDctter, 
0eegang, Beleuchtung, ©idjtlgFeit 

öec iuft, yrcon6jä)eln ufro. 
Dotfommntffe 

15-4.41 G e w ä s s e um England 

ff e 3 t r a u m/Einholgebiet: 

Von Free 

Uhr in 5412 Nfi: 

westlich Pore 

Jm übrigen 

An Atlan 

■Angriff atätig :e 

;won kommender Geleitzug (SL) stand 12GO 

rd und 1724 West (AL 6944 60 sm nord- 

ipine-Bank). 

keine besonderen PeindmeIdungen. 

ikkiiste feindliche Luftaufklärungs- und 

it. 

0 s t k U s t e/Hordsee: 

Peindliollie Schnellboote nach Funkaufklärung im 

ch in See - Über der Nordsee und an ITor- 

ndliche Lufttätigkeit, Angriff auf Vor- 

dlioh Borkum, 

Pressedienst fand Angriff gegen Hord- 

ste (Nacht zum 12.4-) durch norwegisohaa» 

eipner" statt, der .-im Einvernehmen mit, 

niralität gehandelt habe 1 

Yarmouth-Bere 

wegenküste ,.fe 

postenboot nö 

Nach eng 

norwegische 

Zerstö rer "S 

britischer Ad 

Ki, 

Kreuzerkrieg 

Eigene Lage 

n außerheimischen Gewässern; 

Schiff 5t: Gestrige Meldungen werden von Ski, 

bestätigt ^Ft 2049). Schiff erhält Befehl "Alster- 

tor", wenn ke .ne ahdere Weisung eingeht, am 25.4. 

nach Westfranj:reich zu entlassen. Tanker "Oie Jacob1! 

•Hb - 

Datum 
unö 

U^rjelt 

Eingabe 6es öttce, tDinö, tücttcr/ 
©eegang/ Bcleudjtung, ©ld)tigfcit 

öec luft/ STConöfcfjefn ufro. 
Dorfommniffe 

15.4.41 Sewäaser um England 

ff e 3 t r a u m/Einholgebiet; 

Von Free ;won kommender Geleitzug (31) stand 1200 

Ulir in 5412 H ird und 1724 ffest (AL 6944 60 sm nord- 

westlich Pore ipine-Bank). 

Jm übrigen keine besonderen Peindme11ungen. 

An Atlan ;ikküste feindliche Luf taufklärungs- und 

Angriff stätig :eit. 

0 s t k ü s t 

Yarmouth-Bere 

wegenküste ,.fe 

postenboot nb 

Nach eng 

n orwegische 

Zerstörer "S 

britischer.Ad 

Ki. 

e/Nordaee; 

Peindlicl(ie Schnellboote nach Funkaufklärung im 

ch in See - Über der Nordsee und an Nor- 

ndliche Lufftätigkeit, Angriff auf Vor- 

dlich'Borkum, 

Pressedienst fand Angriff gegen Nord- 

ste (Nacht zum 12.4-) durch norwegisahan» 

eipner" statt, der <im'Einvernehmen mit, 

niralität'gehandelt hale I 

Eigene Lage 

Kreuzerkrieg ji außerheimischen Gewässern: 

Schiff 3 

bestätigt ^Pt 

tor", wenn ke 

nach ffestfran 

i: Gestrige Meldungen werden von Ski, 

2049). Schiff erhält Befehl "Alster- 

.ne ahdere Weisung eingeht, am 25.4. 

nreich zu entlassen. Tanker "Oie Jacob1! 



Datum Angabe öes ©ctee, tDinb, töetter, 
©eegang, Beleuchtung, 6ld)tfgfelt 

6er iuft, iTtonöfchein ufto. 
ÜocFommniffe 110 

i5.4■41 

(76) 

ist nach der \ 

ergänzung am 

frankreich zu 

Eintreffdatum 

Hinsichtli 

Slfljte^Tntri 

Möglichkeiten 

gegen Schiff 

Mitte Juli Bre 

atlarttik. Pall 

36 verfügbar 

"■iröh-..,lEgerland 

sprechend unte 

dem Hilfskreuz 

Schiff IC 

•6 

Ve 

Schiff 10 untc 

ttfqlgung für- B: 

Wird empföhlet 

21.4- Gruppe 
Hord und BdD v 

marsch und die 

'fBloho",Pt)214: 
über Aboiohtor 

om Hilfskreuzer vorgesehenentBrennstoff- 

20.5. in Qu. KS ebenfalls nach West- 

entlassen. Entlassung und'voraussichtliches 

ist zu melden. 

ch weiterer Operationen Schiff 36 rechnet 

tt Heimmarsch unter Ausnutzung der Op, 

tm Atlantik. Die Abgrenzung der Op. Gebiete 

wird nach Lage befohlen werden. Spätestens 

nnstoffergänzung aus "Egerland" im Süd- 

s "Egerland" nicht rechtaeitig für Schiff 

ein sollte, ist Brennstoffzuführung 

durch "Oie" vorgesehen. Schiff wird ent- 

rrichtet(2041)• Palls erforderlich, wird 
er früherer Heimmarsch anheimgestellt. 

Hilfskreuzer werden über Heimmarsch 

rrichtet. Schiff erhält Einsteuerungs- 

scaya, Einsteuerung auf etwa 4430 Hord 

, Befehlsführung über HÜokmarsch hat ab 
st, (siehe Pt.2143). Gruppe*Y/est und 

erden über Absichten Schiff 10 für Rück- 

von Ski. erteilten Weisungen unterrichtet 

I , Gruppen West und Word nnrl BdO wawden 

Schiff 10 fUr Ruokmarooh und die von Ski 

Brtoilton Weit ungon wntciraiiahtetCsiehe 140(5). 

l'Alsterufi r"; Auf Grund gestriger QQ-I.Icldung norweg, 
D. lai-yin-" jn'Qu. GE 22, die auf engl. Hilfskreuzer 

zurückzuführei sein kann, wird "Alsterufer" umbefohlen 

nach GE 93 Mi-te und erhält Befehl dort auf Schiff 16 zu 

warten. (Schilf 16, 41 und "Nordmark" werden entsprechend 

unterrichtet). "Hordmark" erhält Weisung.nach Durchfüh- 

rung D-Bootsv! rsorgung in GD 43 zu Schiff 16 nach GE 

93 zu gehen . Ski. übermittelt an "Nordmark" zur gestri- 
gen Meldung "1 ordmarlr" v.bor über fühlung$haltendes Feind- 

Datum Angabe 6ea ©ctce, tDinb, tüettet, 
ßeegang/ Scleudjtung, ©tcbHgfcIt 

btt iuft/ itlonb^cln ufto. 
üorfommntffe 

■ I3.4-41 

(76) 

ist nach der \ 

ergänzung am 

frankreich zu 

Eintreffdatum 

Hinsichtli 

Slflf^f^lntri 

Möglichkeiten 

gegen Schiff 

Mitte Juli Bre 

atlarttik. Pal) 

36 verfügbar 
,•*^4 . 

Yon'-J'Egerland 

sprechend unte 
dem Hilfskreuz 

om Hilfskreuzer vorgesehenentBrennotoff- 

20.5. in Qu. KS ebenfalls nach IVect- 

entlassen. Entlassung und-voraussichtliches 

ist zu melden. 

ch weiterer Operationen Schiff 36 rechnet 

tt Heimmarsch unter Ausnutzung der Op, 

tm Atlantik. Die Abgrenzung der Op.Gebiete 

wird nach Lage befohlen werden. Spätestens 

nnstoffergänzung aus "Egerland" im Süd- 

s "Egerland" nicht rechtaeitig für Schiff 

ein sollte, ist Brennsteffzufihrung 

durch "Oie" vorgesehen. Schiff wird ent- 

rrichtet(2041). Palls erforderlich, wird 
er früherer Heimmarsch anheimgestellt. 

-6 

Schiff IC .• Hilfskreuzer werden über Heimmursch 

rrichtet. Schiff erhält Einsteueruags— 

scaya, • Einsteuerung auf etwa 4430 Herd 

Befehlsführung über Rl cki.arach hat ab 
Vest, (siehe Pt.2143). Gruppe/,West und 

erden über Absichten Schiff 10 für Rück- 

von Ski. erteilten Weisungen unterrichtet 

), -Gruppen Wou'*—und Mond und BdJ wacAan 

Schiff 10 untc 

sWQigung ;für-.B: 

Wird ‘empf fahler 

21.4. Gruppe 
fiord und BdU v 

'.marsch und. die 

(.lohe Pt,2144 

über Abdiohtor -S10 Ai&- RUekmaraoh und die ■ -on -Sirl 
prturaton ■wnfjon unteigB iiahtatC siehe 140Ü). 

t’Alsteruf r"; Auf Grund gestriger QQ-hcldung norweg, 
D. '"Tai—Yitt" jn'Qu. GE 22, die auf engl. Hilfskreuzer 

zurückzuführer sein kann, wird "Alsterufer" umbefohlen 

nach GE 93 Mi'te und erhält Befehl dort auf Schiff 16 zu 

warten. (Schilf 16, 41 "Hordmark" werden entsprechend 

unterrichtet), "llordmark" erhält Weisung nach Durchfüh- 

rung U-Bootsv( rsorgung in GD 43 zu Schiff 16 nach GE 

93 zu gehen . Gkl. übermittelt an "Nordmark" zur gestri- 
gen Meldung .",|ordmarir" üfeear über fühlungshaltendes Feind- 



~ Ui- 
Datum 

* unöi 

U^rjeft 

Angabe öes ©rteo, tüinö, tücttcc, 
6ecgang, Beleuchtung, 61d)tlgfßit 

öec luft, JfHonölchein ufm. 
üortommniffe 

15.4.41 

(77) 

flugze^ug ihre 

fl. ugzei^^iriier 

nähme unzutre 

gung der Vers 

Pt.1032), 

Vermutung, daß es sich um Schwimmer- 

Hilfskreuzern handelt. Palls diese An- 

fend, soll Schiff sofort nach Beendi- 

>rgung durch Gruppe _ TTTT'melden. (siel}? 

V-Schiff 
o 

30 Nord dermtr 

2.5'. gerechne 

V-Schiff "Tani|i' 

wird- am 19.4. 

in Bördeaux e 

ab 19.4. (Sch; 

s.Pti 2243), 

Gruppe 

ten nähere 

brecht" und 

Standorte, Ge 

150Q und. 1530 

Wo 

An,;; 

"Rudolf Albrecht" viird am 17.4. auf etwa 

tet. Mit -Eintreffen Bordeaux wird frühestens 

Befehlsführung durch Gruppe ab 18.4. - 

enfels" von Jtal. Ostafrika kommend, 

auf etwa 30° Nord vermutet und ab 2.5. 

wartet, Befehlsführung durch Gruppe West 

ffe werden entsprechend unterrichtet 

st’ , BdU und Admiral Frankreich erhal- 

;aben über Rückkehr V-Schiffe "Rudolf Al- 

annenfels" , Marschgeschwindigkeiten, 

angenenzahl fcsw,. mit Fernschreiben s. 

Als weiteres Schiff wird Tanker "Jll" jetzt zuniiaiMb- 

erwartet, "Jh." wurde am 13,4. in Qu.'BF 19 durch' 

ßcljiff 10 mit 170 Gefangenen- in ^arsob gesetzt. Mursch- 

geaohwlndigke .t 10 pmt Befehlsführung ab 16.4. 

durch Grup;pw 'fest, (siehe 1430). 

Feindlageunte rrichtung an Hilfskreuzer mit 1322. 

• Ui- 
Datum 

t un6l 

Ut>c3*K 

ilngabe ftea ©cteo, tüinö, tücttet; 
©ccgang, Seleudjtung, 6ld)tfflfcU 

öec tuft, n^on6(<i)efn ufm. 
üoctommntffe 

15.4.41 

(77) 

flugzeug ihre 

fl. ugzei^^SSer 

nähme anzufre 

gung der Vers 

Pt.1052), 

Vermutung, daß es sich um Schwimmer- 

Hilfskreuzerj handelt. Palls diese An- 

'fend, soll Schiff sofort nach Beendi- 

)rgung durch Gruppe _ TTTT'melden, (sietf^ 

V-Schiff 
o 

30 Nord tterm 

2.5'. gerechne 

V-Schiff "Tani|i' 

wird am 13.4. 

"Rudolf Alhrecht" v/ird an 17.4. auf etwa 

Wo 

An,;; 

in Bordeaux e 

ah 19-4. (Sch: 

s,Fti •2243), 

Gruppe 

ten nähere 

brecht" und 

Standorte, Ge 

150Q,.und-, 1530 

Als weit 

erwartet, "J1 

Scljiff 10 mit 

gesöhwindigke 

itet. Mit hxntreffen Boideaux wird frühest^ße 

Befehlsführung durch Gruppe ab 18.4. - 

enftls" von Jtal. üstafrika kommend, 

auf etwa 30° Nord vermutet und ab 2.5. 

wartet, BefehlsfUhrung durch Gruppe Y/est 

ffe werden entsprechend unterrichtet 

st' , Bdü und Admiral Frankreich erhal- 

aben Uber Rückkehr V-Schiffe "Rudolf Al- 

annenfels" , Marschgeschvvindigkeiten, 

angenenzähl tsw,. mit Fernschreiben s. 

durch GruppwAres'tr (siehe '1430). 

res Schiff wird Tanker "Jll" jetzt zupiW* 

" wurde am 13,4. in Qu. "BF 19 durch' 

170 Gefangenen- in Marsch gesetzt. Marsch- 

t 10 pm, Befehlsführung ab 16.4. 

Feindlageunterrichtung an Hilfskreuzer mit 1322. 



/ 

- *.?v 
Datum 

un6 
tV^rsttt 

Angabe 6ee 0ctc8, tDlnö, tüetter, 
©cegang, Beleuchtung, 6ld)tigfelt 

öer luft, J'nonöfd)eln ufm. 
üocfotnmntffe 111 

,15.4.41 W e s trau / A t 1 a n t 1 k k ii B t e i 

Schiff 

rung, Sicherung 

Fischerei) an: 

Bei Lufta.: 

eines 25® t Sc 

der Nacht zum 

wurf zahlreic 

mit kleinen 

he 

Spl 

sehr gering. Ke 

1600h An, 

Treffer auf U- 

H gelöscht, G 

Bienheim abge 

angriff auf ei 

24 zu Sonderaufgahe in der Biskaya (Aufklä- 

Bekämpfung feindl. U-Boote und Überwachung 

15.4. ausgelaufen, 

igrifftfen Brest vom 42. und 13. Beschädigungen'', 

awimmkrans und einiger Werftgebäude. Jn 

15.4. erneuter starker Luftangriff . Ab- 

r Bomben schwersten Kalibers gemischt 

itterbomben. Schäden erfreulicherweise 

in militärischer Schaden, 

gfciff auf U-Jägerrotte westl. Jnsel Yeu. 

-Jäger G und H, beide U-Jäger in Brand geworfen, 

Bergung fraglich, da noch in Brarid. Sine 

chossen, Gegen 18 Uhr erfolgloser Bomben- 

ie Rotte der 2. Vp-Fl. im Bereich Brest. 

S t ü t z p u ikteWest r a u m 

Flottenche 

1. ) St.Nazaire 

Schlucirts 

2. ) Ausbau Fla|s 

3. ) Beschleuni 

La Pallice 

4. ). Leichtermc 

gungen für 

Erfordern 

f beantragt : 

ab 10.5. klar zum anlaufen und docken für 

liffe jeder Größe. - 

chutz St.Nazaire. - 

;te Fertigstellung Netzkäston Brest und 

cjglichkeit im Falle Unterwasserbeschädi- 

Abgabe von Öl, Munition , Geschützteile usw, 

che Maßnahmen werden von A getoffen. 

Kanal 

Kein S-I ootseinsatz wegen Wetterlage. 

Dato» 
unt> 

Angabe öee ©rtca, tDlnö/ tPcttec, 
©cegang, Bclcudjtung/ 6fd)tfgtelt 

öet luft, iTlonöf<i)ein ufu>. 
Üocfommniffe 111 

,15.4.41 W e s trau a / A t 1 a n t 1 k k ii a t e 't 

Schiff 

rung, Sicheruri 

Fischerei) an 

Bei Lufta 

eines 250 t S 

der Nacht zum 

wurf zahlreic 

mit kleinen 

H zu Sonderaufgabe in der Biakaya (Aufklä- 
p, Bekämpfung feindl. U-Boote und Überwachung 

he: 

Spl 

sehr gering. Ke 

1600h An, 

Treffer auf U- 

H gelöscht, & 
Bienheim abge 

angriff auf a 

15.4. ausgelaufen, 
igrifffen Brest vom -12. und 13. Beschädigungen'! 

c^iwimmkrans und einiger Werftgebäude. Jn 

15.4. erneuter starker Luftangriff . Ab- 
r Bomben schwersten Kalibers gemischt 

itterbomben. Schäden erfreulicherweise 

in militärischer Schaden, 

giriff auf U-Jägerrotte westl. Jnsel Yeu. 

-Jäger ff und H, beide U-Jäger in Brand geworfen, 

Bergung fraglich, da noch in Brand. Bine 

chossen, Gegen 18 Uhr erfolgloser Bomten- 

i ie Rotte der 2. Vp-Fl. im Bereich Brest. 

S t il t z p u ikteWest r a u m 

Flotteuche 
1. ) St.JTazaire 

Schlnclrta 

2. ) Ausbau Fla 

3. ) Beschleuni 
La Pallice 

f beantragt : 
ab 10.5. klar zum anlaufen und docken für 

liife jeder Größe. - 

schütz St.Nazaire. - 

;te Fertigstellung Netzküston Brest und 

Leichtermi: 

gungen für 

Erfordern o 

glichkeit im Falle Unterwasserbeschädi- 

Abgabe von Öl, Llunition , Geschützteile usw» 

ihe UaBnahmen werden von J; getcffon. 

Kanal 

Kein S-I ootseinsatz wegen Wetterlage. 



Datum 
unö 

Ul)tjelt 

15.4.41 

Eingabe 6es Ottea, tDinb, iDtttct, 
©ttgang, Seleucbtimg, Sidjtlgfeit 

bec tuft, )Tianb|4)ein u|n). 

M o r d a e e 

Planmäßig 

und ein der nori|ji 

Gegners durch 

Borkum Tiefang: 

Abschuß einer 

passiert 15.4. 

nadh Narvik. 

5 k a g e r r 

:r Geleitdienst in südlicher Nordsee 

egischen Küste. Störungsversuche des 

Bombenangriffe sind erfolglos.(nördlich 
iff auf Vorp.-Boote, im Korsfjord 

: Iristol-Blenheim). Geleit 2/Hamburg 
früh Faroetf nördlich Bergen auf Marsch 

Geleit?/ 

abends in Kris 

transporte) gb 

durch Luftaufk 

U-Boots;)agd 

kommnisse,(sie 

un l 

Hand 

Mar.Att. Bueno 

von Appen, der 

G-Sachen Dampf£ 

kehr von Anto 

Handelsschiffe 

wurde. 

üotfommntffe 

N o r wegen 

Hamburg auf Marsch nach Drontheim 

dansand. Geleit 1/ Aalborg(Batterie- 

infalls in Kristiansand. Sicherung Skagerwtjj 

ärung und Bewachung von Vorp.Booten. 

Kontrolle der Wege oline besondere.i.yci3» 

ie 1930). 

eis sshiffahrt 

3 Aires meldet, daß dem Hapag Jnsp. Kapitjl): 

mit Zurückziehung außer Kraft gesetzter 

r "Hhakotis" beauftragt war, bei Rüok-r 

’agasta Koffer mit Sonderanweisung für 

und Schlüssel -H Ausgabe 39 Gestahjlen 

- I lt- 

Satom 
un6 

Ubijclt 

15.4.41 

Jlngabe 6ea Ottes, tDlnö, tüctter, 
©cegang, 8cltu4)tung, 6(d)t!gteil 

6et Luft, H1on6|<bein u[ts. 

Nordsee 

Planmäßig' 

und an der nori|j' 

Gegners durch 

Borkum Tiefang: 

Abschuß einer 

passiert 15.4. 

n§dh Narvik. 

3 k a g e r r 

er Geleitdienst in südlicher Nordsee 

egischen Küste. Störungsversuche des 

Bombenangriffe sind erfolglos.(nördlich 
iff auf Vorp.-Boote, im Korsfjord 

! Iristol-Blenheim). Geleit 2/Hamburg 
früh Färoetf nördlich Bergen auf Marsch 

Geleit?/ 

abends in Kris 

transporte) gb 

durch Luftaufk . 

U-Bootsjagd un i 

kommnisse, (sie 

Ü o r f o m m n j [| £ 

N o r w e S e n 

Hamburg auf Marsch nach Drontheim- 

iansand. Geleit 1/ Aalborg(Batterie- 

uifalls in Kristiansand, Sicherung Skagerütjj 

ärung und Bewachung von Vorp.Booten. 

Kontrolle der Wege ohne beaondare- Vpr-« 

ie 1930) . 

Hand eis sshiffahrt 

Mar.Att. Bueno 

von Appen, der 

G-Sachen Dampf 

kehr von Anto 

Handelsschiffe 

wurde. 

j Aires meldet, daß dem Hapag Jnsp.Kapitj(jl 

mit Zurückziehung außer Kraft gesetzter' 

;r "Ehakotis" beauftragt viar, bei RUCKT 

’agasta Keffer mit Sonderanweisung 'für 

und Schlüssel -H Ausgabe 39 Gestahjlen 



-HT ' 

Datum 
un6 

U^tjtit 

15.4-41 

Jlngabe 6e« ©rteo, tDIni, tDetter, 
6ctgang, StlEudjtung, 6<d)tfgteit 

6et tu(t, Jnon6(d)Eln U|DJ. 

1 t wie. am 

BdU weis|fc 

Pt..1954) 
U 38 auf 

marsch im Str 

der Kanaren o 

.4. Dazu U 110 ins Op.Gebiet ausgelaufen, 
Booten neue Angriffsräurne zu (siehe 

Marsch nach Süden erhält Befehl zum Vor- 

ifen Küste bis 22° West, durch Inselgruppe 

stwärts Las Palmas hindurch. 

Befehle für H andels krieg: 

Schweden, 

sung Blockade 

fahren: 

Qu. AK 

Sie müssen de 

Schiff« sind n 

(78) 

U - B o o t 

Der 

folgender: 

'Pfont-U-Boote 32 

Ausbild-U-Boote 43 

[m EKK-Verhältnis 40 

Zusammen: 115 

Die Verl 

über: 36 Bo 

ne. d.h. im 

satz, der ge 

und in Anbeti 

wehr noch be 

schwerer wieg 
der tüchtigsl 

ftotfommtuffe 

U- B o o t s kr i e g f ü h r u n g . 

linnen und Hussen haben ab 16.April Anwei- 

;ebiet nur auf folgendem Wege zu be- 

6?48 nach AL 1489 nach AP 4468. 

itlieh als Neutrale erkenntlich sein, 

rr auf diesem Wege zu schonen. 

3 z a h le n 

aäßige Stand der U-Bootswaffe ist z.Zt, 

davon 13 große 18 mittlere 1 kleines 

  4 " 39 kleine 

9 26 ” 5 " 

22 48 45 

uste seit Kriegsbeginn betragen demgegenä 

ote, davon IC große, 19 mittlere , 9 klei- 

I|urchschnitt 2 Boote pro Monat, ein Prozent- 

ssen an den Erfolgen unserer U-Bootswaffe 

acht der sehr gut ausgebauten U-Bootsab- 

eonders gering erscheinen muß, der aber 

t durch den Verlust eines großen Teils 
en und erfahrensten U-Bootsfahrer. 

Dalnm 
unt 

uV3«it 

15.4.41 

(78) 

Angabe öe» ®r(te, tDinb, tOetter, 
€cegang,’Selembtung, €fd)tfgteit 

btt 4uft, JTlDn6(d)t(n u|m. 

LaKa: 

wie am 1 

BdU weialfc 

Ft..1954)T 

ü 38 auf 

marsch im Str 

der Kanaren o 

.4. Dazu U 110 ins Op.Gebiet ausgelaufen, 
Booten neue Angriffsräurne zu (siehe 

Mari oh nach Süden erhält Befehl zum Vor- 

ifen Küste bis 22° West, durch Inselgruppe 

stwärts Las Palmas hindurch. 

•Befehle für H iniels krieg; 

Schweden, 

spng Blockade 

fahren; 

Qu. AK 

Sie müssen de 

Schiffe sind n 

U - B o o t 

Der 

folgender; 

"Fronf-Ü-Boote 32 

, Ausbild-U-Boote 43 

[m EKK-Verhältnis 40 

Zusammen: 115 

Die Ver 

über: 36 Bo 

ne. d.h. im 

satz, der ge 

und in Anbeti 

wehr noch be 

schwerer wieg 
der tüchtigsl 

ftocfommnijfe 

U- B o o t s kr i e g f ü h r u h g . 

Finnen und Hussen haben ab 16.April -anwei- 

;ebiet nur auf folgendem Wege zu be- 

6748 nach AL 1489 nach AF 4468. 

itlich als Neutrale erkenntlich sein, 

ir auf diesem Wege zu schonen. 

3 z ah le n 

iiäßige Stand der U-Bootswaffe ist z.Zt, 

davon 13 große 18 mittlere 1 kleines 

  4 11 39 kleine 

9 26  5 " 

22 48 45 

lüste seit Kriegsbeginn betragen demgegenü 

ote, davon IG große, 19 mittlere , 9 klei- 

Iurchscknitt 2 Boote pro Monat, ein Prozent- 

ssen an den Erfolgen unserer U-Bootswaffe 

acht der sehr gut ausgebauten U-Bootsab- 

Eonders gering erscheinen muß, der aber 

t durch den Verlust eines großen Teils 
en und erfahrensten U-Bootsfuhrer. 



f Slifc • 

Datum 
• unb 
Mi)cj>it 

Angabe bee ©ttee, tölnb, tDettct,' 
©eegang, Stleucbtung, ©idjtlgftit 

bet tuft, 5Tli)nb|(t)cln u|ro. 

üotfommntffe 

H5.4.41 Eine Meldun g 

Entwicklung der 

leider ein wenii; 

Zahlen gEgenübe]1 

Wartungen nicht 

Am 1,4.41 

ü 46, 48, 52, 6[ 
552, 

fyp IX = 0 37 

123, 

Unter Berü4ki 

liehen Verluste 

Prontbootea: 

Bestand: 1.5, 

1.6. 
1.7, 

1.8, 

1.9, 

1.10. 
1.11. 
1. .12, 

31. 12, 

des BdU über die voraussichtliche 

Zahlen der verfügbaren Frontboote gibt 

erfreuliches Bild insofern, als sich die 

lUfrüheren Annahmen und berechtigten Err 

unerheblich verringert haben. 

en die 28 Frontboote Typ VII b und c = 

73, 74, 93, 94, 95, 96, 97, 98, 101, 

38, 43, 65, 103, 105, 106, 107, 108, 110,, 

124, UA. 

sichtigung der Zugänge und voraussicht- 

chnet der BdU mit folgenden Zahlen an 

37 Boote 

39 

= 45 

= 52 

= 63 

= , 76 

= 90 

= 100 

= 112 

Luftkriegfü h r u n g 

Jm Raum um 

deren Ereigniss 

Jm Kampfgel 

Angriffe gegen 

England im laufe des 15.4* keine beson— 

,(siehe auch Tagesverlauf der Luftwaffe) 

iet um Griechenland führen erfolgreiche 

chiffsziele zur Beschädigung mehrerer 

flu- 

In. tun 
un6' 

'Jtjrjtit 

Eingabe öcs ©ttea; tülnö, tOettet,' 
Seegang; 8eleud)tung; Std)tigteit 

bet tuft, Snonbldjefn u[n). 
üotfommntffe 

■i5.4.4; Eine Me Id ui. 

Entwicklung der 

■leider ein vteni*; 

Zahler gcgentibe: 

Wartungen nicht 

Am 1,4.41 varen die 28 Prontboote Typ VII b und c 

U 46, 48, 52, 6f 

552, 

Typ IX - M W 

123, 

liehen Verluste 

Pr . ntbootea: 

Bestandi 1.5, 

1:6, 
1.7, 
1.8. 
1.9, 
1.10. 
1.11. 
1. .12, 

31. 12, 

g des BdU über die voraussichtliche 

Zahlen der verfügbaren Prontboote gibt 
, i 

erfreuliches Bild insofern, als sich die 

..früheren Anriahmen und berechtigten Er- 

ünerheblich verringert haben. 

73, 74, 93, 94, 95, 96, 97, 98, 101, 

38, 43, 65> 103, 

124, UA, 

105, 106, 107, 108, 110,, 

Unter Berüt ksichtigung der Zugänge und vorausaicht- 
lechnet der BdU mit folgenden Zahlen an 

37 Boote 

39 

= 45 
= 52 

= 63 

= , 76 
= 90 

= 100 

= 112 

Luftkriegfü h r u n g 

Jm Raum um 

deren EreignissE 

Jm Kampfgel 

Angriffe gegen 

England im laufe des 15-4. keine beson— 

.(siehe auch Tagesverlauf der Luftwaffe) 

iet um Griechenland führen erfolgreiche 

chiffsziele zur Beschädigung mehrerer 



- - 

&«tHW 

un> ■ 
Uktgtii 

115«.4t 

JlngobE 6C8 «Ortes, tüinö, tOetter, 
Seegang, Beleudjtung, Sfd)tigtelt 

6er £uft, illonbidiein u|n). 

Dampfer. Jn Af 

Mitte 

Brit.Admi 

^Bonaventure" 

SffÜÖS'a r i-tal i e fli 
Chef en.gl 

Zahlreiche Fun! 

Schiffsverkehr 
Seeraum um Kre 

größeren Geleilt 

klärungsmeIdun 

Kanal siehe Fe 

Jtalien.A L 

Jm Hafen 

fdi. jorpedofl 

Tripolia-Iransjorte 

Tripolis.'Aufk L 
wegen -Nebel, au 

sehen. 

Jnsel Thap 

Samotraki und 

Besetzung wegeh 

Hafen Saloniki 

sperrt. Dampfe 

üorfommniffe 113 

ika Fortsetzung der Angriffe gegen Tobruk. 

Imeerkriegführun 

alität gibt den Verlust des Kreuzers 

tu (wahrscheinlich durch Torpedotreffer 

tchen D-Bootes). 

'Mittelmeergesohwaders weiterhin in See, 
cpeiluhgen deuten auf regen feindlichen 

zwischen Oyrenaika-Küste Ägypten und 

ta hin. Jtalien, U-Boot meldet 14.4. 2345 11 

;zug 100 sm nördlich Sidi Barani. Auf- 

;en der Luftwaffe über Alexandrien und Suez* 

ijmschreiben 1030 und 2100. 

.banienverkehr wird planmäßig durchgeführt, 
ton Valona werden 2 Italien. Dampfer von 

igzeugen torpediert, 

20.TBanBportstaffel auf Marsch nach 
ärung X.Fl.Korps für diese Staffel muß’ 

ibfallen, Auslaufen 21.Staffel 16.4. vorge- 

Bereich Admira l Südost/ Ägäis/ Schwarzes LIeer: 

os durch Seekommandant H besetzt. Jnsel 

jemnos nach Lufterkundung feindfrei. 

Mangels an Fahrzeugen z.Zt. nicht möglich;; 

nach Äußerungen Einwohner durch Minen ge- 

• "Delos" ,, der 15.4. ausläuft, wird daher 

-11*1, 

Botiim. 
“n* ^ 

Ukt^tli 

Wngabc 6CB lörtt«, tDinö/ tütttct, 
Seegang, Seleudjtung, ®id)tigfe!t 

6er £uft, iT1on6fj)ein ufto. 
üoefommniffe 113 

CUU&Ü Dampfer. Jn Af ika Fortsetzung der Angriffe gegen Tobruk, 

Mitte 
=====S==: 

Imeerkriegführung 

Brit. Adni 

"Bonavtnture" 

Süfe^-l^aliefti 

',Ohe$'':en.gl 

ßäliireiche' Fun: 

Schiffsverkehr 
Secraum um Kre 

größeren Gelei 

klärungsmeIdun 

Kanal siehe Fe 

«Italien. 

Jm Hafen 

fdl’. Jorpedofl 

Trlpolia-Trensh 

Tripolis;’AufkL 
wegen Nebel, au 

sehen. 

alität gibt den Verlust des Kreuzers 

u (wahrscheinlich durch Torpedotreffer 

sehen U-Bootes). 

Mittelineergesohwaders weiterhin in See, 
:peilürigen deuten auf regen feindlichen 

zwischen Oyrenaika-Küste Ägypten und 

ta hin. Italien, U-Boot meldet 14.4. 2345 11 

tzug ICO am nördlich Sidi Barani. Auf- 

:en der Luftwaffe ütjer Alexandrien und Suez* 

(rnsohreiben 1030 und 2100. 

.banienverkehr wird planmäßig durchgeführt, 
ron Valona werden 2 Italien. Dampfer von 

igzeugen torpediert, 

20.Tnansportstaffel auf Marsch nach 

AL 

orte: 

ärung X.Fl.Korps für diese Staffel muß’ 

ufallen. Auslaufen 21.Staffel 16.4. vorge- 

Beireich Admiral Südost/ Ägäis/ Schwarzes Lieeri 

Jnsel Thap 

Samotraki und 

Besetzung wege. 

Hafen Saloniki 

sperrt. Dampfe 

os durch Seekommandant H besetzt. Jnsel 

lemnos nach Lufterkundung feindfrei. 

i Mangels an Fahrzeugen z.Zt. nicht möglich,; 

nach Äußerungen Einwohner durch Minen ge- 

■ "Delos" der 15.4. ausläuft, wird daher 



Datutn 
un&! 

Ui)rjeit 

Jlngabe 6E8 ©ttes, IDinb, iDcttcc, 
©etgang, BElEudjtung, ©id)ligfEit 

6EE tuft, 5Tion6|<l)Bin u|nj. 
üotfommntffe 

15.4.41 zunächst nach 

Mar.Befeh -S 

Bef. Grie ohenla^id 

möglich. 

(siehe au 

:[avalla beordert. 

haber A führt Jetzt Bezeichnung Mar. 

bleibt Saloniki bis Verlegung Athen 

h Meldung Adm.Südtst 1400 und 21.55). 

rt[,a. n d 1 a g 

Balkanfront; 

Jn Jugos 
Aufräumungsakt 

rajewo und Kupf 

1 awien nur vereinzelt noch Widerstand. 

Ionen werden planmäßig fortgesetzt. Se- 

ergruben Bor und Jakobanja besetzt. 

Libyen; 

Kampf um 

tern unter at 
Gegenangriffe 

Zwischen 

bar nur geringe 
lästina im 

Truppentransp 

Tjbruk, Eigene Angriffe gegen Tobrulc schal- 

;arken Verlusten und, Geräteausfällen, 

ies Feindes bei Sollum abgewieswn. 
Yestgrenze Ägypten und Alexandrien offan^ 

brit.Kräfte. Angeblich Truppen aus Phi-' 

.rsch nach Alexandrien. Weitere engl, 

orte nach Marsa Matruh . unterwegs. 

Anm a: 

C/Skl. Ml 1/Skl. 

AsWII 

Datum 
'un&i 

Ubcjelt 

Jlngabe 6te Ortes, tDlnft, tüctter, 
©eegang, Seleudjtung, 6ld)tlgFeit 

6er tuft, ]fnDn6|<f)e(n ufro. 
Uotfommnilfe 

15.4.41 zunächst nach 

Mar.Befeh 

Bef. Grie ohenla^i 

möglich. 

(siehe au 

:[avalla beordert. 

.shaber A führt Jetzt Bezeichnung Mar. 

d bleibt Saloniki bis Verlegung Athen 

;h Meldung Adm.Südhst 140C. und 21.55). 

_iJiia_n_d_l_a_g_e- 

Balkanfront; 

Jn Jugosliwien nur vereinzelt noch Widerstand. 
AufraumungsaktIonen werden planmäliig fortgesetzt. Sa- 

rajewo und KupCergruben Bor und Jakobanja besetzt. 

Libyen; 

Ti Kangjf um 

tern unter sta 
Gegenangriffe 

I Zwischen 

bar nur geringes 
lästina im Ai 

Truppentranspo 

ibruk. Eigene Angriffe gegen Tobrulc sehe!-' 

irken Verlusten und.Gerä+eausfallen, 

ies Feindes bei Sollum abgewieswn. 
Yestgrenze Ägypten und Alexandrien offene 

brit.Kräfte. A1igeblich Truppen aus Pfc-' 

.rsch nach Alexandrien. Weitere engl, 

rte nach Karsa Matruh . unterwegs. 

O/Skl. <tV/ 1/Skl. 

Astty II 



Datum 
unö 

ai)tjtu 

Jlngabe bcs ©rtce, töinb, tDcttet, 
©ecgang, Btlcu^tung, 6id)tigfElt 

6ct tu(t; STtDn6fci)em u[m. 
Docfommniffe 114 

16.4.41 Besondere politische Nachrichten 

Balkan 

Jugoslawische Regierung Bittet um Waffenstillstand. 

Beginn der Eajitulationsverhandlungen in Belgrad. Deutsch- 

land verlangt bedingungslose Kapitulation. 

Große deitsche Balkanerfolge führen zu deutlich 

erkennbarem Wachsen des deutschen Prestiges,insbeson- 

dere auch hinsichtlich der Haltung der Türkei und der 

Rückkehr Sowje tjrußlanas zu früherer korrekter Haltung. - 

jffehneil'e pblilische Neuordnung auf dem Balkan ist im 

Hinblick auf jroße deutsche Wirtschaftsinteressen vom 

Führer beabsicHtigt. - Die deutschen Waffenerfolge be- 

öpnde®,'auch f* Nordafrika, führen auch zu starken Auswir- 

kungen auf der Nahen Osten, Fortschreitende Gefährdung 

des englischer Prestiges. England bisher vergeblich be- 

müht, den Eint atz der ägyptischen Wehrmacht zu erreichen. 

Der Abschluß tes japan.-sowjetrussischen Paktes bedeu- 

tet einen wei-eren Mißerfolg der englischen Politik und 

zeigt das Scheitern der engl, amerikanischen Versuche; 

die Sowjetunicn gegen die Mächte des Dreierpaktes zu 

aktivieren, Ei ermöglicht Japan zur schnellen Kriegs- 

beendigung in China starken Druck auf Tschiang Kaischek 

auszuüban und läßt Japan freie Hand bei etwaigen Vor- 

stoß gegen di< engl.-amerikanische Fernostposition. 

Die Jnscl.utznahme Grönlands durch USA liegt im 

Zuge der amer:kanischen Madhtpolitik und bedeutet, neben 

dem Bestreben eine weitere Sicherung der Amerika«transpöhtj 

nach England : u ermöglichen, vielleicht eine Antwort 

auf die Erweiterung des deutschen Operationsgebietes. 

3>atum 
un6 

Ubcjcii 

Jlngabe 6es ©tte«, fölnb, IDcttet, 
Seegang, Seleudjtung, Sldjtlgtelt 

iet 2.u|), iTlonbjdjein ufm. 
üocfommntffe 

16.4.41 Besondere politische Nachrichten. 

B a 1 k a n : 

Jugoslawische' Regierung littet um Waifenstillstand. 

Beginn-der Kajitulationsverhandlungcn in Belgrad. Deutsch- 

land verlangt bedingungslose Kapitulation. 

Große deitsche Balkanerfolge fuhren zu deutlich 

erkennbarem Wachsen des deutschen Prestiges, insbeson- 

dere auch hinEichtlich der'Haltung der Türkei und der 

Rückkehr Sowje truPlari'ds zu früherer korrekter Haltung. - 

9ehneii'e . pblil ische Neuordnung auf dem Balkan ist im 

Hinblick auf {roße deutsche Wirtschaftsinteressen vom 

Führer beabsichtigt. - Die deutschen Waffenerfolge be- 

öpndeis auch ir Nordafrika, führen auch zu starken Auswir- 

kungen auf der Nahen Osten, Fortsohreitende Gefährdung 

des englischer Prestiges. England bisher vergeblich be- 

müht, den Einsatz der ägyptischen Wehrmacht zu erreichen, 

Der Abschluß ces Japan.-sowjetrussischen Paktes bedeu- 

tet einen wei‘eren Mißerfolg der englischen Politik und 

zeigt das Scheitern der engl, amerikanischen Versuche; 

die Sowjetunicn gegen die Mächte des Dreierpaktes zu 

aktivieren. Er ermöglicht Japan zur schnellen Kriegs- 

beendigung in China starken Druck auf Tschiang Kaischek' 

auszuüben und läßt Japan freie Hand bei etwaigem Vor- 

stoß gegen dis engl.-amerikanische Fernostposition. 

Die Inschutznahme Grönlands durch USA liegt im 

Zuge der amer:kanischen Madhtpolitik und bedeutet, neben 

dem Bestreben eine weitere Sicherung ‘der Anerikayitranspöp'tEJ 

nach England :-u ermöglichen, ■ vielleicht eine Antwort 

auf die Erweiterung des deutschen Operationsgebietes. 



- - 

Datum 
uni 

Uhrjclt 

Angabe öea Ottea, n)tnö, tDctter, 
6EEgang, BEkuditung, 6id)tigfBlt 

öBr tuft, SHanbldiEtn ufro. 
öottommniffe 

(A) 

!16.4 ■ 41 ZUB Errei 

landaohlffahrt 

das Bestreben 

Stillen Ozean 

zu tiberlassen. 

Zur Frage 

Veit 15.4.,daß 

werden würden, 

ren. Dies sei 

ge des Rechtes, 

fahrenden ameri 

den würden, ver 

darauf, daß nac 

Schiff in diese 

chung einer weiteren Entlastung der Eng- 

3u Gunsten der Atlantikzufuhr ist jetzt 

Englands zu erkennen, die Schiffahrt im 

uid Jndischen Ozean der USA-Schiffahrt 

ier Geleitzugsicherung erklärte .Jsese* 

amerikanische Handelsschiffe geschützt 

solange sie nicht in der Kriegszone falw, 

kpine Frage der Politik, sondern eine Fra- 

Auf Anfrage, pb die hach dem Roten, 

iranischen Schiffe ebenso geschütit wer- 

jveigerte er die Auskuiift mit dem Hinweis 

1 seiner Kenntnis sich gegenwärtig keih 

n Gewässer befände. 

1.) Vortra, 

Lage in Hör 

billigt wurl 

übermittelt) 

Der Au 

daß bei dein 

Ost-Cyrenai 

die zur Vor.b 

rationen au 

Vorausp 

werden, um 

leitung. 

Ia über die Auffassung des OKW über,dj,* 

lafrika: (Auffassung, die vom Führer ge- 

e, wird dem italienischen Oberkommando 

Lagebesprechung ;b‘aim Chef der Seekriegs-; 

Tfassung des italienischen Oberkommandosj 

derzeitigen Stand der Operationen in $ep 
ca eine Pause einjigelegt werden sollte, 

ereitung für die Weiterführung der Opp- 

äzuni^tzen ist, wird zugestimmt, 

etzungen für eine Operation gegen ÄgypljW 

äinen Mißerfolg auszuschließen, in fol^enUBÄ 

' hU - 

Datum 
tinö 

Ul>r38it 

Angabe öES ©ttcs, tDlnö/ tüettcc/ 
©eegang, Öclcudjtung, 0id)t(gfdt 

öet lu^/ iTtonfef^Ein ufro. 
Dortommniffe 

(A) 

16.4.41 ZUB Errei 

landsohiffahrt 

das Bestreben 

Stillen Ozean u- 

zu überlazsen. 

Zur Frage 

velt 15.4.,daß 

werden würden, 

ren. Dies sei 
ge des'Rechtes, 

fahrenden amer: 

den würden, ver 

darauf, daC nac 

Schiff in;diese 

chung einer weiteren Entlastung der Eng- 

3u Ounsten der Atlantikzuiuhr ist jetzt 

Eiglands zu erkennen, die Schiffahrt im 

nd Indischen Ozean der USA-Schiffahrt 

ier Geleitzugsicherung erklärte J©QS§+ 

amerikanische Handelsschiffe geschützt. 

3olange sie nicht in der Kriegszone fah-4, 

kpine Frage der Politik, st'ndern eine Fra- 

Auf Anfrage, pb die nach dem Rqten MCHjf 

itanischen Schiffe ebenso geachütit wer- 

aeigerte er die Auskunft mit dem Hinweis 

seiner Kenntnis sich gegenwärtig keih 

n Gewässer befände, 

1.) 

Lagebesprechung .beim Chef der Seekrie^a-;.' 

Vortra 

Lage in Her 

billigt wur 

übermittelt) 

Der Au 

daß bei dem 
Ost-Cyrenai 

die zur Vor.^ 

rationen 

Voraus 

werden, um 

lej tung. 

Ia über die Auffassung des OKW überein 

lafrika: (Auffassung, die vom Führer ge- 

ie, wird dem italienischen Oberkumrr.ando 

). 
ifassung des italienischen Oberkommandos,, 

derzeitigen Stand der Operationen in <le^ 

ca eine Pause einfigelegt worden sollte, 

ereitung für die Weiterführung der Opp- 

zuni^tzen ist, wird zugestimmt, 

Setzungen für eine Operation gegen ÄgypljfB» 

inen Mißerfolg auszuschließen, in fol-fen4iÄ 



- It4 

Angabe öcs ®rte8, tDinb, tDftttt, 
Seegang, 8eleud)tung, Sidjligtelt 

öet tuft, iTlenbldieln u|n>. 

Punkten gesehe 

1.) Verstärkuri 

Eintreffen 

scher Jnfaji 

waff entei! 

stärkte X 

Stärkung : 

2, )Verbreiter 

Operation 

setnng der 

3. Mus bau ein 

sowie Einr 

ganisation 

verbände, 

4 • Mächtigste 

griffs auf 

a) durdh W 

b) Sioherun, 

gegen S 

gerkamp 

lich, d 

Sicherui 

Libyen. 

c) 

üorfommntffe 115 

; der Angriffsverbände. Hierzu müßte das 

der 15.Pz.Division und weiterer italieni- 

iterleyerbände, sov/ie kampfkräftiger Luft- 

| abgewartet werden. Hierfür steht das ver r. 

'liegerkorps wieder zur Verfügung. Als Ver-, 

t vorgesehen: 

1 Minen-Kampf gruppe, 1 Jagdgruppe, 

1 Sturzkampfgruppe und, soweit erforderlieh.j 

1 fransportgruppe. 

mg der Ausgangsbasis für die eizizuleitende 

md Aufbau einer Flankensicherung durch Be- 

Casen Gi arabub und Siwa. 

r Versorgungsbasis für die Erdtruppe, 

chtung und Bevorratung der F:iegerbodenor— 

in der Cyrenaika auch für deutsche Flfeger- 

aber ist die Ausschaltung englischen Zu- 

die rückwärtigen Verbindungen 

gnahme von Tobruk, 

g der Küstenstraße und der Küstenschiffahrt 

e- und Luftangriffe, am besten durch Flie- 

Jagd— und Flakkräfte, sov/ie, wenn mög— 

zrchi Einsatz von U-Booten und Schnellbooten. 

g der Seetransporte von Italien nach 

Diese eil. 

ausschließen, 

bänden nach Gu 

ländern den p.. 

schweren. 

zulegende Operationspause soll nicht 

durch weitere Vorstöße mit Aufklärungs 

ten die Lage weiter zu klären und den 

anmäßigen Aufbau einer Abwehrfront zu 

ver- 

Eng- 

er- 

- LJU- 

Angabe 6ea Ottes, fDinb; tDettet, 
Seegang, Beleudjtung, Sldjllgfelt 

öet tuft, iT1on6|(i)eln u|u). 

Punkten gesehejn 

1.) Verstärkun 

Eintreffen 

scher Jnfah 

waffenteilp 

stärkte X 

Stärkung : 

2, )Verbreiter 

Operation 

Setzung der 

3. Mus bau ein 

sowie Einr 

ganiaation 

verbände, 

4•)Wichtigste 

S1 ! 

griffs auf 

a) durdh W. 

b) Sioherun 

gegen 

gerkamp 

lich, d 

c) Sicheru. 

Libyen. 

üoefommntffe ns 

; der Angriffsvertände. Hierzu müfte das 

der 15.Pz,DiVision und weiterer italieni- 

.terieyerbände, sev/ie kampfkräftiger Luft- 

abgewartet werden. Hierfür steht das ver - 

Fliegerkorps wieder zur Verfügung. Als Yer- 

3t vorgesehen: 

1 Uinen-Kampfgruppe, 1 Jagdgruppe, 

1 Sturzkampfgruppe und, soweit erforderlich^ 

1 Transportgruppe. 

■ mg der Auegangsbasis für die einzuleitende 

md Aufbau einer Flankensicherung durch Be- 

Casen Gi arabub und Siwa. 

ir Versorgungsbasis für die Erdtruppe, 

chtung und Bevorratung der ? iegerbodenor— 

in der Cyrenaiku auch für deutsche Flieger- 

■ aber ist die Ausschaltung englischen Zu- 

die rückwärtigen Verbirdüngen 

gnahme von Tobruk, 

g der Küstenstraße und der Kusterschiffahrt 

e- und Luftangriffe, am besten durch Flie- 

Jagd- und Flakkräfte, sowie, wenn mög— 

irch Einsatz von U-Booten und Schnellbooten. 

g der Seetransporte von Italien nach 

Diese eil 

ausschließen, 

bänden nach Cu 

ländern den p.. 

schweren. 

zulegende Operationspause soll nicht 

durch weitere Vorstöße mit Anfklärungsver- 

ten die Lage weiter zu klären ui d den Eng- 

anmäßigen Aufbau einer Abwc-hrfront zu er- 



? tu ? 

Datum 
un6 

Ubcjclt 

Eingabe 6ea (Ottes, tDinö, tüetter, 
©eegang, Öcleudjtung, ©idjtlgfcit 

öec tuft, JTtonbldjcin ufto. 
Dorfommniffß 

16.4.41 

(79) 

(80) 

(81) 

2.) Unternehme i"Barbaro3aa" und Eeindtäuschung: 

OKW h.it ahgeordnet, daß über die im Balimen 

der Untern ihmung "Barbaro33an vorgesehenen 

Täusohunga aaßnahmen nur ein geringster Kreis an 

Befehlsstellen aufzuklären ist.Von Ski. wird 

Aufklärung folgender Stellen für erforderlich 

gehalten: 

Sruppfenbefehlshaber West und Nord, Admiral 

Frankreich, Admiral Norwegen, Admiral der 

Seebe lehlsstellen in Souverain Moulin. (sieh# 

auch Handacte "Seelöwe11 Vfg, Nrt94). 

3,) Kommandier mg für ''Barbarossa" < 

MPA e 

zu folgend 

1, Mar,Bef 

2, Mar,Bef 
Verb. Offiz: 

Auf stellun, 

Schlesien/ 

(Siehe Sch: 

Vf g.JTr. 17) 

4.) Weiterentw 

;n ■‘■erminen: 

mit Stab 

hält Weisung 4&r Aufstellung der StäTw 
m .   ^ 

ere zum Heer 

; B.d.O, 

Schleswig Holstein 

eiben an MPA in Handakte "Barbarossa" 

1.5. 
1.6. 
1.5. 

15.5. 
1.6. 

.cklung im Südostraum: 

Adm.S idost und Mar. Verb . Stab Rom sind über 

die Anordn mgen des Führers für die weitere Ent- 

wicklung i i Südostraum zu unterrichten (entspreche:^ 

gestriger /eisuhg des OKW), Siehe Schreiben I op 

484/41 vorn 16.4. in Handakte "Marita" Vfg.lTr.36) 

* tu ? 

Datum 
unö 

U^rjttt 

Angabe 6ee ©tles, tDinb, tOttter, 
6cegangf 8eleud)tung, ©IdjtlgtElt 

bet tuft, iTlonbffttfn u[m. 
üotfommniffe 

16.4.41 

(79) 

(80) 

(81) 

'2. ) Unternehme lUBarharoeaa" und Pein itäu3ehm:f;: 

OKW hit angeordnet, daß über die im ßahmen 

der Untern ihmung "Barbarossa" vorgesehenen 
Tiuschunga jaßnahmen nur ein geringster Kreis an 

Befehlsstellen aufzuklären ist.Von Ski. wird 

Aufklärung folgender Stellen für erforderlich 

gehalten: 

Gruppfenbefehlshaber West und Nord, Admiral 

Frankreich, Admiral Nor.vegen, Admiral der 

Seebe Relaisstellen in Souverain lioulin. (sieh^ 

auch Handa cte "Seelöwe" Vfg, Nr,94). 

3.) Kommandier uig für "Barbarossa": 

MBA e 

zu folgend 

1, Kar.Bef 

2, Mar,Bef 
Verb,Offiz 

Auf stellun, 

Schlesien/ 

(Siehe Sch 

Vfg.Ur.17) 

•hält Weisung ^-Aufstellung der Stäbo* 
To ’ ;n Terminen: 

mit Stab 

ere zum Heer 

; B.d.O. 

' jchleawig Holstein 

eiben .an in Handakte "Barbarcsoa" 

1.5. 
1.6. 

1.5. 

15.5, 
1.6. 

4.) Welt„rent« .cklung im Südostraum: 

Adra.Sidost und Mar. Verb . Stab Rom sind über 

die Anordn mgen des Führers für die weitere Ent- 

wicklung i : Südostraum zu unterrichten(entsprecheifcl 

gestriger (eisui.g des OKW) , Siehe Schreiben I op 

484/41 vom 16.4. in Kundakte "Marita" Vfg.Hr.36) 



Datum 
U(l& 

Ubrjttt 

Angabe 6es ©rtts, tülnö, tBctter, 
Seegang, öelcudjtung, eidjtlgfelt 

6et tuft, iTtonöfciiefn u|ro. 
üocfommntffe ne 

16.4.4-1 Lage 16.4. 

Besonderen ffeindnach-riehten. 

A'U,-ß e r h e : he Gewäss e r 

H '6"r' d t; 1 n t i k : 

Von Kanada 

"H" läuft am 1( 

atörem von 17et 

•Sehlach tsoiliff 

IE” nilt.junhol 

tüngen handelt 

die damit nach 

gestellt und e: 

route keine Meldungen. - Die Kampfgruppe 

•4. mit "Renown", "Ark Royal" und 3 Zer- 
ten kommend wieder in Gibraltar ein. 

"Queen Elizabeth"-Klasse in der Nacht zum 

änntep Kurs ausgelaufen. Hach den Beobach- 

te..sich, tatsächlich um "Queen Elizabeth" . 
Umbau und Grundüberholung wieder in Dienst 

nsatzbereit ist. 

Ml-iTt ela - 1 a n t i k 

Verkehr- ai 

20 ,W ein Kreuz 

„j&fcp'fer/lnit Zej 

2r eiigH^ Df- SU« 

Hach Meldung Vt 

franz. Danpfer 

tillen nach Cat 

angegriffen, ur 
u 

Bord durch frai 

fangen und am 

Vorfall ui 

besonders erfn 

Willen der Prai 

den franz.Hände 

zosen die Erfol 

dienstes vor Ai 

f HS-Route (Pischermeldungen): 8.4. in 22 H 
r Südkurs, -13.4. gleiche Position 4 engl, 

störergeleit Südkurs, 2U. in 29 U 16 W 

urs. 

rtreter des Ausw.Amtes in Casablanca wurde 

"Port-de Prance" auf dem Wege von den An- 

ablanca am 8.4. durch engl. Kriegsschiff 

d anschließend mit brit.Prisenkommando an 

z.SeeStreitkräfte(Primauguet-Gruppe) abge— 

4.4. nach Casablanca gebracht, 
d erfolgreiche Aktion der Pranzosen ist 

ulich( da er erneut den entschlossenen 

zosen zeigt, die englischen Aktionen gegen 

Isverkehr zu unterbinden und er den Pran- 

gsaussichten ihres eigenen Handels schütz-' 

gen führt, was sie in ihrer Haltung gegen*- 

rHV 

Datpin 
uri6 

Uhtjtlt 

16.4.4-1 

SIn'flabe 6M OrtM, (X)lri6, tDettet, 
©ecgarig, 8pltud)tunfl/ ^(djtlatelt 

6et tuft, ittcmifctieln ufro. 

e ;-r h e . 

H ’o~r'd a t 1' 

Von Kanad, 
"H" läuft ara K 

Störern von tfe 

Schlachtschiff 
16 i 4'. Bit junbel 

tungeri' handelt' 
die danit nach 

gestellt und e: 

route keine Meldungen. - Die Kampfgruppe 

•4. mit "Kenown", "Ark Royal" und 3 Zer- 
ten kommend wieder in Gibraltar ein. 
"Queen Elizabeth"-Klasse in der Dacht zum 

änntep Kurs ausgelaufen. Nach den Bacbach- 
i*S Siel} tatsächlich' um "Queen Elizabeth" 
Urnhaii und Grundüberholuiig wieder in Dienst 

nsatzbereit ist. 

ft'1*!' -t^t'-el 1'ä' ■ 

Verkehr- ai 
20 ,W ein Kreuzt 

Kämpfer..all Zej 
2':'ehgll* Df. Süd] 
Nach Meldung Vt 

franz. Daipfer 
tilgen nach Cat 

angegriffen, ur 
u 

Bord dureh frai 

fangen und am 

Vorfall ui 
besonders erfre 
Willen der Frai 
den franz.Handt 

zosen die Erfo; 

dienstes vor Ai 

Üorfommtujfe ne 

Lage 16.4. 

Besonderen leindnachrichten. 

V.i1B1‘>d he Gewäss e r 

n t -i k : 

1 a n t i k 

f N3-Route (Pischermeldur.gen): 8.4. in 22 H 
r Südkurs, -13.4. gleiche Position 4 engl, 

störergeleit Südkurs, 2U. in 29 II 16 W 
urs. 
rtreter des Ausw.Amtes in Casablanca wurde 
"Port-de Prance" auf. dem Wege von den Ar- 
ablanca am 8.4. durch engl. Kriegsschiff 
d anschließend mit brit. Prisenkommando an- 
z.Seestreitkräfte(Primauguet-Gruppe) abge— 

4-4. nach Casablanca gebracht, 
d erfolgreiche Aktion der Franzosen ist 

ulich(da er erneut den entschlossenen 
.zosen zeigt, die englischen .Aktionen gegen. 

Isverkehr zu unterbinden und er den Pran- 

gsaussichten ihres eigenen Handelaschutz-f 
gen führt, was sie in ihrer Haltung gegen^ 



mni ( 
Ubrjelt 

Jlngabe 6ea ©rtta, tDfn6, tDettct, 
Sttgang, äSpleuditung, eidjtigfcit 

6ec tuft, }Tlon6^i)cfn u|ro. 
üotfommntffe 

16.4.41 über England )estärken wird. 

3 tt d a.t. 1 a n t i k 

Bin, kl;b 

vor Santos-ge 

Jtio meldo 

Larrin^’ga" am 

Besatzung in 

Yersenkungsert' 

41. 

It.Kreuaer hat 15-4. innerhalb Barre 

ankert ! 
t: Haoh Presse ist engl. D."Rupert de 

10.4. bei 8t,Paulä Versenkt worden, die 
’emambuoo gelandet, Möglicherweise 

ebnis underer Stid-U-Boote oder von Schiff 

G e w ä s 3 e r um England 

~W e s t r , a H-.ni/JriB.o h See 

Hafen voi Liverpool wiederum gesperrt. Rege 

Minensuchtätigkeit wird beobachtet, - Luftaufklärung 

erfaßt in der 

Head einen Ge 

Macht zuun 16.4. 20 sm südwestlich Trevose 

eitzug, einen-weiteren Geleitzug von 

25 Batapfern in-inneren Solvay Firth mit Ilordkurs. Ein' 
einlaufender 

fahrzeugen um 

westnordwestl 

und erfolgreii h angegriffen 

(dleitzug von 38 Schiffen mit 5 Geleit- 

Luftsicherung wird vom KG 40 170 sm 

oh-Tory Island mit Kurs 110° gemeluet 

Kanal : 

Feindlicl e Lufttätigkeit. 

*1+ • 

Dptnm 
tvni> | 

16.4.41 

JJnflabe 6ea Ottte, tD(n6, tDsttcr, 
Seegang, S leudjtung, €id)tig(eit 

6er tufi, JTlon6M)eln u[ro. 

Uber England )eatärken wird, 

3 Id d a.t 1 a 

Ein, kl.b 

vor Santoa'ge 

JEUo meld i 

Larrinaga" am 

Besatzung in 

Yersenkungseri 

41. 

lt.Kreuzer hat 15-4. innerhalb Barre 

ankert ! 
t: Nach-Presae ist engl. D."Rupert de 

10.4. bei 8t,Paulö bersenlct worden, die 
emambueo gelandet,, Möglicherweise 

iebnis underer Süd-U-Boote oder von Schiff 

G e w ä s S e 

1f e a’ t r. a 

in 

Hafen vor 

Hinensuchtätif 

erfaßt in der 

Head einen Ge 

25 Datopfern 
eiulauf enden 

fahrzeugen UJ 

westnordwestl: 

und erfolgrei 

Kanal : 

Feind licl 

Dottommnt'JJe 

nt i k 

um England 

/ J r 1 B. o h See 

Liverpool wiederum gesperrt, liege 

;keit wird beobachtet, - Luftaufklärung 

Uacht zum-16.4. 20 sm südwestlich Trevose 

eitzug, einen-weiteren Geleitzug von 

inneren Solvay Pirth mit llordkurs. Ein~ 

( eleitzug von 38 Schiffen mit 5 Geleit- 

Luftsicherung wird vom KG 40 170 am 

ch -Tory Jsland mit Kurs 110 

ch angegriffen.- 

ge me Lü e t 

e Lufttätigkeit. 



-US' 
Datum 

un6 
Ubcjeit 

16.4-41 

Eingabe öes ©ctee, £üin6, tDctter, 
Seegang, 8eleud)tung, Sidjtigtett 

öet tuft, iltonöldieln u|u). 

0 a t k ü a t ' 

wegen: 

Luf taufkli 

Firth of Förth 

Jn Höhe Aherde 

kara, hei Pete 

Sicherung. Jm 

klärungs tätigte 

see bis zur noi 

Jn der Hat 

gegen ITordseeki 

abwürfe auf Emc 

münde und weite 

I e 

Kreuzerkrieg ir 

tet. Sruppe We: 

Rückkehr recht 

weisen. - 

Hilfakreu: 

8kl, auf Freigi 

amerikanischer 

üorfommntffe 11? 

Englanda/Uordsee/Ho 

rung erfaßt an Ostküste zwischen Tyne und 

nur einzelne Vorpostenboote und Bewacher. 

Sammelfahrt von Handelsschiffen mit Hord- 

ihead südgehender ßeleitzug mit Zerstörer- 

reich 18.Luftaufklärungsgruppe rege Auf- 

it über der mittleren und nördlichen ITord- 

wegischen Küste. 

ht zum 16.4. zahlreiche Feindeinflüge 

ste - Schleswig Holstein - Kiel. Bomben- 

en, Sylt, Fliegerhorst V/esterland, V/eser- 

re Stellen an Nordseeküste. 

Eigene Lage 

außerheimischen Gewässern: 

Keine beaenderen Ereignisse. - Schiff 1ü wird 

über Bestimmungshafen Hamburg, Deutsche Werft, unterrich- 

t wird angewiesen, den Hilfskreuzer bei 

eitig auf die Lufttorpedogefahr hinzu— 

er werden unterrichtet, daß der Antrag der 

be von Handelskriegsoperätionen innerhalb 

Sicherheitszone von politischer Führung aus 

politischen Grinden abgelehnt ist. Gleichzeitig Übermitt- 

lung Absichten 

Ft, 0029). 

und Standorte der Süd-U-Boote.(siehe 

-ÜT' 

Datum 
un6 

U^rjeft 

5tngabc 6ea ©ttea, tüinb, EDcttet, 
©ecgang, Scleudjtung, f idjligtclt 

6ct tuft, JTtonöfcijEfn u[ro. 
ÜDcfommntffe 11? 

16.4.41 0 B t k U a t t Englands/Hordsee/Hor^ 
we.^en: 

Luftaufkll 
Firth of Forth 
Jn Höhe Aberde' 

kurs, bei Pete 

aioherung. Jm 

klärungs tätigte 
3°e bis zur noi 

Jn der Mac 
gegen Fordseeki 

abwürfe auf Emc 
münde und weite 

rung erfaßt an Gutküate zwischen Tyne und 

nur einzelne Vorpostenboote und Bewacher. 

Sammelfahrt von Hand ela schiffen mit Jford- 
2head südgehender ffeleitzug mit Zerstörer- 

lereich 18.Luftaufklärungsgruppe rege Auf- 

it über der mittleren und nördlichen ITord- 
wegischen Eüste. 
ht zum 16,4. zahlreiche Foindeinflüge 
ste - Schleswig Holstein - Kiel. Bomben- 
en, Sylt, Fliegerhorst Westerland, T/eser- 
re Stellen an Nordseeküste. 

Kreuzerkrieg ir 

Eigene Lage 

außerheimischeu Gewässern: 

Keina bes 
Uber Bestimmun 
tet. Gruppe We 

Rückkehr recht 
weisen. - 

Hilfskreu: 
Ski, auf Freigi 

amerikanischer 

politischen Gr 
lung Absichten 

Ft, 0029). 

enderen Ereignisse. - Schiff 1ü wird 

gshafen Hambnrg, Deutsche Werft, unterrich- 
t wird angewiesen, den Hilfskreuzer bei 
eitig auf die Lufttorpedogefuhr hinzu-- 

er werden unterrichtet, daß der Antrag der 

be von Handelskriegsoperationen innerhalb 

Sicherheitszone von politischer Führung aus 
inden abgelehnt ist. Gleichzeitig bbermitt- 

und Standorte der Süd-U-Boote.(.siehe 



• jUfc- 

Dafum 
* un6 

Uljrjeit 

16.4.41 

Angabe 6ce ©ttcs, tülnb, tDEttcr, 
©esgang, Selcudjtung, 6ld)tigftlt 

6EE tuft, Jntmbfätein u[n). 

ff e s -tt r a u a/Atlantik k ü s t e 

Keine bes 
Sperrung La PaL 

verdacht. - U-. 

Nach Reut 
"Ihorn1' offentfe: 

mderen Ereignieae. - Vorühergehende 

-lice-Reede und Küatenweg wegen Luftminen^ 
fäger ^ St.Nazaire eingeschleppt, 

r-Bekanntgabe erfolgte Versenkung Tanker 
ir durch U-Boot "Tigris". 

Kanal 

Keine bes 
S-Plottillen 

mderen Ereignisse. Abends Ansatz aller 
gen Geleitweg an englispher SO-Küste, g * 

N o r d B e e 

BSN meldn 
und Minenkontro 

Bombenangriffen 
nur geringe Schi 

N orwegen 

Umfangrei 
gischer Küste 
Marsch Aalesuni. 

Kristiansand n 
Raum Bergen- S 

Eingebrach 

verdächtig fre: 

(Jm Einze: 

üorfommniffe 

t planmäßige Durchführung der Geleit- 

ll-Tätigkeit(2000). Bei feindlichen 
gegen Nordseeküste in Nacht zum 16,4* 

lüden, (siehe 17,41/ 0700), 

:her Küsten- und Geleitverkehr an norwe- 

äuft ohne Störung) Geleit 2/ Hamburg 
- Narvik. Geleit 1/ Aalborg Marsch 

uoh Westen. Feindliche Luftangriffe 

avanger - Mandal ohne Schäden. 

ier Pinnendampfer "Marie Borg" als un- 

ge lassen. 
nen s^Lehe Meldung Adm. Norwegen 1700), 

- *16- 

Datuin 
* un6 
U^tjeit 

16.4.4-1 

Eingabe iea Octes, tDlnb, IDettct/ 
©tegang, Bcleudjtung, ©idjtigfcit 

öet luft, )TlDn6{<f)cln U[ID. 

es-ttraua/Atlantiklf U s t e 

Keine bes 

Sperrung La PaL 

verdacht. - U-. 

Nach Reut 

,,Thorn,, offenbb: 

)nderen Ereignisse. - Vorübergehende 

.lice-Reede und KUsten'^eg wegen Luftminen.. 

Täger ^ St.Nazaire eingesehleppt, 

r-Bekanntgabe erfolgte Versenkung Tanker 

ir durch U-Boot "Tigris". 

Kanal 

Keine bes 

S-Plottillen g 

mderen Ereignisse. Abends Ansatz aller 

igen Geleitweg an englispher SO-Küste, 

K o r d B e e 

BSN meld'i 

und Mihenkontr i 

Bombenangriffen 

nur geringe Sch 

H orwegen 

Umfangrei 

giecher Küste 

Marsch Aalesuni: 

Kristiansand n 

Raum Bergen- S 

Eingebrach 

verdächtig fre: 

(Jm Einze: 

Dorfommtuffe 

t planmäßige Durchführung der Geleit- 

ll-Tätigkeit(2000). Bei feindlichen 

gegen Nordseeküste in Nacht zum 16,4, 

äden. (siehe 17,4,/ 0700), 

:her Küsten- und Geleitverkehr an norwe- 

äuft ohne Störung.'’ Geleit 2/ Hamburg 

- Narvik. Geleit 1/ Aalborg Marsch 

ach Westen. Feindliche Luftangriffe 

avanger - Mandal ohne.Schäden. 

;er Pinnendampfer "Marie Borg" als un- 

gelassen. 

nen s).ehe Meldung Adm. Norwegen 1700), 



-m- 

botiim 
un6 

U^rjclt 

^.4.41 

Jlngobe öts ©tfea, £D(n6, tüctter, 
Seegang, Beleuchtung, Sfditlgfeit 

6et tuft, JTlonöfijeln u|ro. 

Schutz der Mari neStützpunkte an der Polarküste: 

OKW teilt zu di 
des Wehrmachtbe 

korps die Verte 
sehen. Der im 

legten Äuffass 
Wendigkeiten ir 

eser Frage mit, daß die Eampfanweisungen 

fehlshabers Herwegen an das Gebirgs- 
idigung von Karstadt, Tromsö und Vardö vor- 

chreiben an OKW ( s. unter 12.4.) darge- 
11 ng der Ski. über die Verteidigungsnot- 

Nordnorwegen stimmt das OKW zu. 

S k a g e r r 

Geleit 3/1 
und Wegekontro 

Jn Nacht 
Konzenirischer 
flug von etwa 
wurf auf Förc 

dacht in Kiele 

0 3 t 1 i c h e 

Gruppe Hoi 
hafen ausgeleg 

üorfommniffe 
118 

k/Westl.Ost 

! amburg|in Kristiansand . - Bewachung SkagerraJt 
ijlen ohne besondere Vorkommnisse. 

16.4. stärkerer Duftangriff auf Kiel, 

Angriff durch Wetterlage verhindert. An- 

Feindflugzeugen. Planloser Bombenab- 
e und Wohnviertel. 2 Abschüsse. Minenver- 

Bucht.(siehe Meldung Ost 2329). 

^0 

Osts e e 

d_meldet Hetzsperre Haupteinfahrt Goten- 
uhd klar zum Schließen. 

U - 

Lage im Oj 

Hord-Boote: 
in AL 693a mit 

halten, nur bei 

Bootskrieg führun g. 

erationsgebiet : Aufstellung wie bisher, 

U 96 'gewinnt nachm. Fühlung an Geleitzug 

nordwestlichem Kurs. Boot soll Fühlung 
günstiger Gelegenheit angreifen. U 95 und 

-m- 

&atum 
un6 

Utrjeit 

Jlngobt 6ee ©tlc«, tDlnb, tDettct, 
Seegang, Beleudjtung, 61<btlgfelt 

6et tuft, JTlon6)(f)e(n u|to. 
üoefommniffe 

118 

^.4.41 Schatz der Il^rinestützpuiikte an der Poldrküate i 

OKW teilt zu di 

des Wehrmachtbe 

korps die Verte 

sehen. Der im 

legten Aufiass 

Wendigkeiten ir 

aser jPrage mit, daß die Kampfanweisungen 

fehlshabers Herwegen an das Gebirgs- 

idigung von Karstadt, Tromsb und Vardö vor- 

chreiben an OKW ( s. unter 12.4.) darge- 

ing dar Ski. über die Verteidigungsnot- 

Hordnorwegen stimmt das OKW zu. 

S k a g e r r k/Westl.Ost 

Geleit 3/1 

und Wegekontro 

Jn Nacht 

Konzentrischer 

flog von etwa 

wurf auf Köre 

dacht in Kiele 

[ amburejin Kristiansand . - Bewachung SkagerraÄ 

llen ohne besondere Vorkommnisse. 

16.4. stärkerer Luftangriff auf Kiel, 

Angriff durch Wetterlage verhindert. An- 

Peindflugzeugen. Planloser Bombenab- 

und Wohnviertel. 2 Abschüsse. Hinenver- 

/0 

Bucht.(siehe Meldung Ost 2329). 

'0 s t 1 i c h £ Osts e e 

Gruppe Hoi 
hufen uusgelegl 

dmeldet Netzsperre Haupteinfahrt Goten- 
un'd klar zum Schließen. 

U - Bootskrieg führun 

Lage im Oj 

Nord-Bootei 

in AL 6938 mit 

halten, nur bei 

erationsgebiet : Aufstellung wie bisher, 

ü 96 gewinnt nachm. Fühlung an Geleitzug 

nordwestlichem Kurs. Boot soll Fühlung 
günstiger Gelegenheit angreifen. U 95 und 



Batum 
unö 

Ul)rjcit 

16-4.41 

Angabe 6e0 ©cteo, tX)inö, töcttcr, 
©cegang, 3cleud)tung, Siditigfcit 

öet lup, iHonbfdjein ufn>. 

U 65 YJorden vo 

Übrige Boote 

zu bleiben. U 

Auf einer. 

Hebriden gerne] 

angesetzt. 

TJ 110 erb 

ten Streifen v 

Weitere W 

a BdU auf Geleitzug mit angesetzt, 

rhalten Befehl in ihren Angriffaräumen 

45 uird nachts in Qu. 6695 abgedrüngt. 

weiteren von•Luftaufklärung westlich 

ieten Geleitsug (AU 219Q) wird U 75 

Südboote: 

2316) Kihlimg 

U 107 e 

nördlich Cap V 

rh i 

ult als '“■ngriffsnaum einen 60 an broi- 

on AL 18 nach AL 6] zugewiesen, 

lisung an Boote siehe 1238. 

U 103 meldet 'westlich Gibraltar (Qu. 

an fdl. Kreuzer auf SW Kurs. 

lt Weisung in An .riffsraum westlich und 

rden zu bleiben. 

Zur Operation 

üorfomtnntffe 

JA im Operationagebiet(siehe Anfrage 

BdU vom 14.4.): . Ski. komrat zu folgender Beurteilung. 

Hach den bei Ski. vorlitgenden Unterlagen verspricht 

ein Operieren westlich der Azoren wenig Krfolg. Schwer- 

punkt des Nord-Süd-Verkehrs scheint eindeutig zwischen 

18° und 25° Weat zu liegen. Ausholen einzelner,-meist 

schneller Dampfer dder Geleite bis Azoren, dabei 

gelegentlich A iluufeu i'untu Belgada beobachtet. 

Uigene U-Boote westlich Azoren bedeuten Gefähr- 

dung eigener schwer zu steuernder Prisen und Handels- 

schiffe, die zwischen 35 und 40 West nach Horden gehen, 

auf etwa 42 Hord Kurs auf Ost ändern, dabei glegentlich 

aus Brennstoff gründen abschneiden. 

Auf Grund dieser Lage wird dem BdU für Aufklä- 

rungsaufgabe UA ab 22.4. 0000 Uhr Qu. CH südlich 42u N 

nur bis 32° W frelgcgeben. BdU wird auf beabsichtigten 

Standort Schiqf 10 am 21.4. in 42 II 30 W hingewiesen. 

.Datum 
und 

Ubrjett 

16-4.41 

Angabe 6ee ©rteo; IDtnö, tOcttcr, 
©cegang, Sclcuditung, ®id)tigtcit 

der iuft, iTiondfcfKin uftu. 

U 65 worden vo 

Übrigo Boote 

zu 'bleiben. U 

Auf einen 

Hebriden geni«! 

angesetst. 

U 110 er 

ten Streifen v 

Weitere W 

Südboote: 

u BaU auf Geieitzug mit ungeoOtzt. 

rhalten Befehl in ihren Angriffarauuen 

15 wird nachta in Qu. 6695 ubiedrüngt. 

weiteren von • huftaufklarung westlich 

Äten Geleitzug 2190) wird U 75 

2316) Füliluig 

U 107 erh. 

nördlich Gap V 

aalt als -higrifisrauiii einen 60 an broi- 

en AL 18 nach AL 61 zugewiesen. 

isung an Boote siehe 1238. 

U 103 meldet westlich Gibraltar (Qu. 

an fdl. Kreuzer auf SW Kurs. 

Llt Weisung in An .± iff sraum weit icn und 

ii’den zu bleiben. 

Zur Operation 

üocfomtnniffe 

JA im Operationagebietfsiehe Aiifrage 

BdU vom 14.4.): .Ski. kommt zu folgender Beurteil miß. 

Hach den bei Ski. vorlifgendon Unterlagen verspricht 

ein Operieren .vestlich der Azoren wenig Krfolg. Schwer- 

punkt des ITord-SUd-Verkehra acheint eindeutig zwischen 

18° und 25° West zu liegen. Ausholen ein?, ilucr, -meist 

schneller Dump dar dder Geleite bis Azoren, dabei 

gelegentlich A .laufen runtn Belgada beobachtet. 

Ligene U-Boote westlich Azoren bedeuten Gefähr- 

dung eigener schwer zu steuernder Prisen und Handels- 

schiffe, die zwischen 35 und 40 West nach Horden gehen, 

auf etwa 42 Nord Kura auf Oot ändern, dabei glegentlich 

aus Brennstoff gründen abschneiden. 

Auf Grund] dieser Lage wird dem BJU für Aufklä- 

rmigsaufgabe UA ab 22.4. 0000 Uhr Qu. CH südlich 42” N 

nur bis 32° W freigegeben. BdU wird auf beabsichtigten 

Standort Schiflf 10 am 21.4. in 42 II 30 W hinge wiesen. 



' U<f- 

Datum 
un6 

16.4.41 

Angabe öee Ottes, ffilnb, tDettet, 
ecegang, 8elcud)tung, eidjtigfcit 

bet tufi, !11on6(d)cin ufro. 
öorfommniffe 119 

Raum 
(: 

E n fc 1 
-ehe Tagesverlauf der Luftwaffe), 

i n d : 

Jn der II 

(UW-Teil des II 

Hafensyelchor, 

Schiffswerft II 

Luftwaffe erwa 

Weitere A. 

Häfen, Greenocb 

Gleichaei 

Mündung, jedoch 

2 (! ), Tyne nu: 

Jrn Handel 

erfolgreiche 

Versenkung von 

eines vjeiteren 

Dampfer währen 

v/eatlich Trc-vc 

(siehe Meldung 

S ü d o s t r 

VIII.PI.K 

9 Danpfer mit 

Dinsats gegen 

rigor Meldung 

Ein höchst ^rf 

tischen Pracht 

t k r i 

ht zum 16.4. erster Großangriff auf Belfast 

fens mit Schwerpunkt Getreidemühlen und 

Ostteil des Hafens mit Schwerpunkt 

rland u. Wolff). Gute Wirkung vird von 

tet. 

griffe gegen 3-ivorx)ool, i'ortland, Tyne— 

und Hüll. 

ig LH—Verseuchung in Themse, Tyne und Humher- 

mit nur sehr geringen Zahlen (Themse nur 

2 (!), Humber nur 17). 

krieg der bewaffneten Aufklärung führen 

grifre in Irischer See und in Atlantik zur 

5 Dampfern mit 34 000 t und Bajchüdigung 

6 CeO t Dampfers, dabei gelingt es 4 

de-r ITdOht aus einem Geleitsug 20 sei süd- 

e Head den'ch Bombentreffer au versenken! 

1408 und 2110). 

rps meldet am 13.4. im Hafen von riräus 

4° L'c0 1 beschädigt. Am 16.4. bei starkem 

chiffsansammlungen in Voloa nach bishe- 

5 Schiffe teils versenkt, teils beschädigt, 

euliches Ergebnis im Kampf gegen den bri— 

UUIIITT 

- U4- 

bafunt 
un6 

Jlngabe iite ©ctee, £t)ln6, tDcttet, 
Stegang, Btlcudjtung, 6id)tigtclt 

öer tuft, Stton&|d)ein u[io. 
ü o r f o m m n i f f e 1X9 

i ; u f t Ic r i £ ü 1» r u n 

Raum Engl 

ehe Tageaverl^uf der Luf tiv ,j.f e ). 

n d : 

cli 

Jn der H 

(lIW-Teil des IL 

Hafenspeieher, 

Se.iiffswerft H 

Luftwaffe erwa: 

Weitere A. 

Hafen, Greenuc 

Gleieuaei 

Mändung, jede 

£ (! ), Tyne nu 

Jiu Handel 

erfolgreiche 

Versenkung von 

eines weiteren 

Dampfer währen; 

westlich Trovi 

(siehe Ueldung 

G u d o s t v 

:ht ziüj 16.4. erster Großangriff auf ßelfast 

fens mit Schwerpunkt GetroidcmLUilen und 

üutteil des Hafens mit Schwerpuiikt 

irland u. Volff). Gute i/irlmiig vi ru von 

tet. 

griffe gepm Liverpool, rortlond, l'yne- 

ui.d Hüll. 

ig lll-Verseuchaig in Themse, Tyne u.id Humher- 

mit nur senr geringen Zahlen. (Themse nur 

2 (!), Huimber nur 17). 

.krieg der bewulfneten Ai-fl.lürung führen 

griffe in JriscliLr See und iu Atlantik zur 

5 Dampfern mit 34 OüO t und .Beschädigung 

6 Ü.O t Dampfers, dabei gelingt sa 4 

der llacht aus einem Geleitzug 2u s;.i süd- 

e Hemd uurch lieubentreffer zu Vo-ioenken! 

1460 und 2110). 

u in 

VIII. RI. K, 

9 Danpfer mit 

Einsatz gegen 

riger i.ieldung 

Ein höchst erf 

tischen Frucht 

( 0 

rps meldet am lg. 4. iu Hafen von i iräus 

tüO t beschädigt. Am 16.4. bei starkem 

chj ff sansamiulungen in Volos nach bishe- 

5 Schiffe teils versenkt, teils beschädigt, 

euliches Ergebnis im kef^pf gegen den bri— 

ZUi.lT 



• ttD- - 

Datum 
unö 

Ubrgeit 

Angabe öea ©ttea, n)inö/ tüctter, 
©cegang, Beleuchtung, 6id)tlgfeit 

6ec iuft, iTlonölchein ufu). 
öorfommm'ffe 

16.4.41 

(82) 

M i t t me erkri ogfUhrun 

Keine Ken 

Leichte Feind 

5uda-Bucht(Kr 

schiff, 1 Krei|z 

16.4. nachm 
Kurs 2(JO°. 

ndmeldungen aus westl . Uittclmoer. 

treitlcräfte und Handelsdampfer in der 

ta). Vor Tobrulc am 15.4. ein Schlacht- 

er und Zerstörer. Nördlich Marsa Matruh 

Geleitzug unter Kreuzersicherung mit 

Tripolis-Tran Porte: 

Der AUsf, 

am 15.4. fühl 

den Zuoamui'iiti 

( Dampfer "Ägii 

"Sabaudia") mii 

von 3 italieni 

engl. Luftaufli 

in der Hähe voi: 

(vermut lichfir 

vernichtet. L 

beschädigte De 

sehe Zerstörer 

dritter italiefe 

sonalverluste 

Transports bei 

1042 Mann deui 

bisheriger Uei 

Dient 115, 2.A' 

zug, Sanitäts 

21.Seetr 

nach Palermo 

(Jm Einzo 

1330, 1200, 20 

11 der Luftaufklärung des X.Fl.Korps 

zu einem verhängnisvollen überrnachen- 

effen der 20. deutschen Soetransportstaffel 
a'", "Artha", "Jserlolm“ , 11 Adana" ipid 

feindlichen Streitkräften. Staffel wird, 

sehen Berstörern gesichert, am 15.4. von 

lärung erfaßt und am Mergen des 16.4. 

n Kerkennah von engl. Seestreitkräften 

ern und Zerstörern) angegriffen und 

tjftaufklärung stellt nachmittags 2 schwere 

mpfer und 2 schwer beschädigte italieni- 

bei Kerkennah fest, übrige Dampfer und 

:i.Zerstörer von Engländern versenkt. Per- 

noch nicht zu übersehen. An Bord des 

anden sich auf dem Marsch nach Tripolis 

scher Truppen und 428 Fahrzeuge. Nach 

düng Teile des 1.Bataillon Sehützenregi- 

ttlg. Artillerie-Regt.33> Stabnachriehten- 

Komp.2/33 und Stab 15.Panzer-Division, 

ansportstaffel läuft zunächst von Neapel 

id wartet dort ab. 

Inen siehe Meldungen Vorb.Stab Rom 

45, 2400, 2400). 

• ' 

Datum 
unö 

Eingabe öEö ©rtce, tüinö, tüettet; 
©cegang, ödcudjtung, ©id)tigfEit 

öcc luft, i'Honbfiijcfn ufro. 
öorfommntffe 

n~.4. ;i 

(82) 

Mitte 

Keine Fei 

Leichte Feind: 

Sudi}-Bucht(16:' 

scliiff, 1 Krei}z 

16.4. nachm 
Kura 2^0^. 

rlcri ogführun 

i.dmeldungen aus westl . MitteImoer. 

treitlcräfte und Ilandelsdat.ipfer in der 

ta). Vor Tobrulc am 15.4. ein Schlacht- 

er und Zerstörer. Nördlich Marsa Matruh 

in Geleitzug unter Kreuzorsicherung mit 

Tripolis-Tran Parte: 

Der Ausf, 

am 15-4. füh 

den Zusami.ienti 

( Dampfer "Ägii 

"Sabaudia") mil 

von 3 Italien: 

engl. Luftaufi 

in der Nähe v 

(vermutlichjKr 

vernichtet. L 

beschädigte D, 

sehe Zeratörei 

dritter itali 

sonalverluste 

Transports bef 

1042 Mann deut 

bisheriger Mel 

itent 115, 2.Ab 

zug, Sanitäts' 

21 .Seetr; 

nach Palermo 

(Jm Einze 

1330, 1200, 2C 

11 der Luftaufklärung des X.Fl.Korps 

zu einem verhängnisvollen übermuclien- 

offen der 20. deutschen Sectransportstaffel 
ia'", "Artha", "Jserlohn" , " Adana" und 

feindlichen Streitkräften. Staffel wird, 

ijschen Berstörern gesichert, am 15.4. von 

lürung erfaßt und am Morgen des 16.4. 

11 Kerkennah von engl. Seestrertkräfton 

ern und Zerstörern) angegriffen und 

ilftaufklärung stellt nachmittags 2 schwer? 

mpfer und 2 schwer beschädigte italieni- 

bei Kerkennah fest, übrige Dampfer und 

..Zerstörer von Engländern versenkt. Per- 

noch nicht zu übersehen. An Bord des 

anden sich auf dem Marsch nach Tripolis 

scher Truppen und 428 Fahrzeuge. Hach 

düng Teile des 1.Bataillon Schützenregi- 

tlg. Artillerie-Regt.33, Stabnachrichten- 

Komp.2/33 und Stab 15.Panzer-Division, 

sasportstaffel läuft zunächst von Neapel 

und wartet dort ab. 

Inen siehe Meldungen Verb. Stab Rom 

45, 24if, 2400). 



■ATM- 
Dalum 

un6 
Uktjell 

16.4,41 

Angabe öes ©tlca, töinb, lOettcr, 
6cegang, Beleudjtung, 6ld)tfgfclt 

6et luft/ JTIonö^fjein ufm. 

U:;t 

Ui g 

Der Verl 

die Kampfführ 

soual und Mati 

nach, den bishe 

ten, durch den 

durch die nach 

durch 3 Zerstci 

Kamp fauoMldim 

Erfahrungen be 

märschon mid H 

sind. Es kommt 

Fahrzeuge an £ 
von Detegcrätc 

transporto zw 
vor von besondi: 

durch deutsche 

Gelingen vülli 
ist die Tatsach 

fahrzeuge meh 
engl. Angriff 

20.Transportes 

des X.Fl.Korps 

da die Dringli 

sikos erforder. 

hörigen Vcrlial 

rung durch übe 

schätzt werden 

der weiteren 

dringend notwe i 

Jm Züsammejil 

ses Geleitsuge 

trotz wiederho 

lienern nicht i 
in der Sizilie 

die eine erheb 

üorfommniffe 120 

des wertvollen Geleitzuges mit dem für 

in der Cyrenaika dringend benötigten Per- 

rial ist höchst bedauerlich. Er ist - 

’igen Unterlagen zu urteilen - eingetre- 

Mangel an Luftaufklärung wegen i/ettcrlage, 

der Lage nicht ausreichende Sicherung 

'er und vermutlich auch durch die mangelnde 

; der .Italiener, die nach wiederholten 

icndors den Anforderungen von Kriegsnacht- 

chtgefechten in keiner Weise gewachsen 

hinzu der materielle Mangel der Italien, 

tor Hachtoptik und das völlige Fehlen 

, die für die Durchführung der i’ripolis- 

seks Einlei tung rechtzeitiger Auswoichmanö— 

rem Wert, sein •.•.'Orden(Abhilfe dieses Mangels 

Geräte wird versucht) Bezeichnend für das 

.er Überraschung von Seiten der Engländer 

e, daß keins der italienischen Sicherungs- 

in der Lage war, eine Funkmeldung über den 

bzugeben. - Die Jnmarschsetzung des 
auch ohne die•vorherige Luftaufklärung 

wird von der SKI. durchaus gebilligt, 

L.hkeit der Transporte das Eingehen des Ri- 

ich machte und da in Anbetracht des bis- 
llls (ies Gegnei’s bei ausreichender Siche- 

wasaerfahrzeuge die Gefährdung nicht über— 
durfte. Auch die sofortige Wiederaufnahme .. 

ansportdurchführung nach Tripolis erscheint 
dig. 
hang mit dem bedauerlichen Verlust die- 

i bedauert die 5kl. erneut, daß cs bisher 

ten Drängens von deutscher Seite den Jta- 

öglich war, die vorgesehenen Minensperren 

lengo und die Tripolis-Sperren auszulegen, 

iche Sicherung für die Durchführung der 

•ATM- 

Datum 
un6 

i" • 4.41 

Eingabe hie ©tlco, tOinb, tDcttet, 
Seegang, Seleudjtung, Siditlgfelt 

öer luft, IHonb^ein ufnj. 

Der Vorlu 

die Kanpf'fülirui 

soaal und Uati 

nach den bishe 

ten, durch den 

durch die nach 

durch 3 Zerstö 

Kaupfausbildun, 

hrfahrungen be 

märschcn und IT 

sind. Es komr.it 

Fahrzeuge an g 

Öorfommnjffe 120 

:t des wertvollen Geleitzugcs mit dem für 

g in der Cyrenaika dringend benötigten Per— 

rial ist höchst bedauerlich. Er ist - 

’igen Unterlagen zu urteilen — eingetre— 

Mangel an Luftaufklärung wegen Wetterlage, 

der Lage nicht ausreichende Sichoiung 

■er und vermutlich auch durch die mangelnde 

der .Italiener, die nach wiederholten 

londors den Anforderuiigea von llriegsnacht- 

chtgafechten in keiner Weise gewachsen 

hinzu der materielle Mangel der Italien, 

ter ITachtoptik und das völlige Fehlen 

von Detegcrütcu, die für die Durchführung der Tripolis- 

transporte zwecks Einleitung rechtzeitiger Ausweichmanö- 

ver von besonderem Wert sein •vUrden(Abhilfe dieses Mangels 

durch deutsche Geräte wird versucht) Bezeichnend für das 

Gelingen völliger Überraschung von Seiten der Engländer 

ist die Tatsache, daß keins der italienischen Sicherungs- 

fahrzeuge meh 

en0l. Angriff 

2u.Transportes 

des X.Fl.Korps 

sikes erforder 

hörigen Verbal 

rung durch übe 

schätzt werden 

der weiteren T 

dringend notwe. 

Jm Züsamme. 

ses Geleitzuge 

trotz wiederho 

in der Lage war, eine Funkmeldung über den 

.bzugeben. - Die Jnmarochsetzung des 

auch ohne die•vorherige Luftaufklärung 

wird von der SKI. durchaus gebilligt, 

da die DrfoS11 dikeit der Transporte das Eingehen des Ri- 

■ioh nachte und da in Anbetracht des bis- 

;ens des Gegners bei ausreichender Siche- 

wasuerfahrzeugo die Gefährdung nicht über— 

durfte. Auch die sofortige Wiederaufnahme .■ 

ansportdurchfuhrung nach Tripolis erscheint 

idig. 

ihang mit den bedauerlichen Verlust die- 

; bedauert die Ski. erneut, daß cs bisher 

tun Drängens von deutscher Seite den Jta- 

in der Sizilie 

die eine erheb 

lienern nicht löglich war, die vorgesehenen Minensperren 

lenge und die Tripolis-Sperren auszulegen, 

iche Sicherung für die Dunchfi'hrung der 



'hl- 

Datum 
unö 

Ubcjcft 

Angabe öca ©rtcs, tüinö, tüctter, 
©ecgang, Beleuchtung, ©id)tigfeit 

öec iuft, 5Tton6(d)efn ufm. 
üoefommntffe 

16.4.41 Tripolis -Trai sporte ’uedoutan würden. 

Frage des LirfIminenoinsatzes im Suez-Kanal: 

Aus englj 

in Ägypten gel 

ohung des Sue 

an Wirksamkeil 

Position eing 

kommandos gehl 

dringenden An 

zur Lokalisloi 

akustischen 

nahmen ersoliöj 

1.1 in e ns uchve rf 

Stellung von I 

deutschen 

olion Boutopupicren vom brit.Hauptquartier 

hervor, daß durch die Luftmineuverseu- 

-Kanals linde Februar ein sehr hohes L:U8 

und damit eine starke Bedrohung der Ägypten- 

^treten war. Die Sorge des britischen Ober- 

aus einer Reihe von Maßnalimen und der 

1orderung weiterer praktischer Vorschläge 

ung und Beseitigung von magnetischen und 

en im Suez-Kanal hervor. Bisherige Haß- 

ten sich im Aüsprobiereu aller bekannten 

Ehren, Verstärkung der Flakabwehr, Auf- 

eobachtungsposten und Bombardierung der 

Ui.! 

FluJ base, i. 

Bereich Admin 1 Stulost/Äg'äis/ScliwarzeE iieors 

I. 

A<: 

i .11 ach sc 

kc-iten seiten 

Saloniki von 

genommen 

der gemeldeten 

die tberführui 

Heerengen nacl 

Er soll meldei 

Setzung 

zwecke wird 

Bitte reichten 

doni sehen Hü: 

durchl ü 

ub.lamprci’ hat Dardanellen ohne Schwierig— 

ler Türkei passiert. - Froiuuchen von 

inen ist mit provisorischen liitteln auf- 

iral Südost erhält Weisung,!» Anbetracht 

Feindfreiheit der nordägäischen Jnseln 

vieiteren Transportraumes durch die 

Ägäis—Häfen, sobald möglich durchzuführen, 

wenn nach seiner Auffassung Jnselbe- 

ülxrbar. Für Sicherungs- und Transport- 

kl. schon jetzt an die Italiener die 

Torpedoboote und Sclmellboote nach maze— 

f<4n zu verlegen, (siehe 15C' )• 

Datum 
un6 

Ubtjeit 

Jtngabe öca ©rtes, [Dinb, tDtttct, 
Seegang, 8eleu<f)tung, Sidjtigfelt 

bet tu(t, STlonb'ijein u|iu. 
üotfommntffe 

16.4.41 Tripolis -Trat porte 'bedeuten v/ürden. 

Präge des Luf 1 inineneinsatzos iß Suez-Kanal: 

Aus onglj solioii Bcutepupieren vom brit.Huuptrxuartier 

in Ägypten gcl t hervor, daß durch die luftßineuversau- 

chung des Sue:-Kanals linde Pehruar ein sehr hohes I.ia0 

an Wirksamkeil und damit eine starke Benrohung der Ägypten- 

Position eingt treten war. Die Sorge des 'britischen Ober- 

kommandos geht aus einer Reihe von Maßnaluuen und der 

dringenden Aniorderung weiterer praktischer Vorschläge 

zur lokalisioi uiig und Beseitigung von magnetischen und 

akustischen innen in Suez-Kanal hervor. Bisherige Maß- 

nahmen erschoifen sich im Auspri bicren all r bekannten 

llinensuchverfthren, Verstärkung der Pxakubwehr, Auf- 

stellung von Ieubaehtungsposten und Bombardierung der 

deutschen PiuJ.base.i. 

Bereich Adrair; 1 Stido st/Ä, .äis/Sohwarsea 

1.11 achsc 

keiten seiten 

Saloniki von 

genommen. - Ati 

dor gcmeldetei 

die Überführui 

lieerengen uacl 

Er soll meldei 

setzung durohl 

zwecke wird 

Bitte richten 

dänischen Ilü: 

ub.lampfor hat Dardane.l .1 6n ohne dchwi erig- 

ier TUrkei passiert. - Frei mchen von 

inen ist mit provisorischen liitteln auf- 

iral Südost erhält V/eisungjin Anbetracht 

Peindfroiheit der nordägäisehen Jnseln 

v/eitoren Transportraumes durch die 

Ägäis-Häfen,sobald müglich Jurchzuführen. 

v;enn nach seiner Auffassii.ig Jnselbe- 

ülirbar. Für Sicherungs- Ui.u Trdmöport- 

:1. schon jetzt an die Italiener die 

Torpedoboote und Schnellboote nach rnuze— 

zu verlcgon. (siehe 16oi.). ± c n 



UM 

Datum 
un6 

Ufetatit 

16.4.41 

Angabe 6ce örtcs, tDfnö, tDcttet, 
Scsgang, Bflcucfjlung, 61d)tigFclt 

ber tuft, illonöläjem ufro. 

Angesicht 

dänischen Küsti 

damit an für 

Fahrzeugen feh 

Klein- und Hot 

Holland für Vo 

notdienst in d 

(siehe 10CC). 

Docfommntffe 121 

; der Tatsache, dai3 der Gegner au der maze- 

särnt.üche öoefahrzeuga aller Art in den 

geräumten Häfen fortgcfiüirt bzn. vernichtet hat und es 

Vorposten- und Hinensuchzwecke geeigneten 

t, wird A um Prüfung der Frage geboten, 

riahrzeuge aller Art aus Flandern und 

pHafensicherungs— Minenräum— und dee— 
r Ägäis bzw. Adria zu überführen. 

Ponauflüf Allej. OKW hat FR-Bcote der Üonauflottille 

auf fflringlichkeit der Käumung der Donau dem mit Rücksicht 

Wehrmachts trän 

erhält Befehl 

un te rs t e 11 ung 

baldmöglichst i 

iportchef unterotellt. Donauflottille 

obald möglich nach dien zu verlegen. Hück- 

aitcr Har.Bef. Rumänien für andere Aufgaben 

ach Erledigung Donau-Rüumaufgaben. 

Landl a g e 

B:ill~anfront: 

Split un 

den Raum un Sei 

Säuberung des 

eigene Kräfte 

lunjjen im Gau 

Ja Griecht 

und nördlich I. 

werden rückgän 

eich zäh. 

\ ’e 

Cattaro genommen, fcilkräfto durolilcämmen 

ajovo und oüdostwürts und westlich zur 

ugoslawischen Restgebietos. Entbehrliche 

'"rden herausgezogen. Kapitulationsverhand- 

nland harte Kämpfe beiderseits des Olymp 

oaa* Jn3el l'Lasos besetzt. Vom Gegner 
ige Bewegungen gemeldet. ITaclihuten halten 

Datum 
unö 

Ul)(3«it 

V-.4.41 

Angabe 6es ©rtea, fDfnb, tDcttet, 
ceegang, 8Elcu<f)tung, 6td)tigftlt 

ÖEr luft; Monöfdiefn ufm. 

Angesicht 

donischen Küsti 

geräumten Häfen 

dauit an für 

Fahrzeugen feh 

Klein- und Hot 

Ilüüland für Vo 

J.ctdienst in 

(siehe lOCl). 

der Btaache, daß der Gegner an der maze- 

särnt liehe äoefahrzeuge aller Art in den 

fertgefülirt bziv. verniclitet hat und es 

foruosten- iuid Ilinensuchzv;3c!:e geeigneten 

t, wird A um Prüfung der Frage geboten, 

•rfahrzeuge aller Art aus Flandern und 

■p.-IIafensichei’ui.gs- Minenräum- und 3ee- 

r Ägäis bzw. ii.lria zu überfihren. 

mit Rücksicht 

Wehrmachtstran 

erhält Befehl 

un t oro te-11 ung 

baldmüglichot 

Ball'aniront: 

Split un 

den Raum um So 

Säuberung des 

eigene Kräfte ’ 

1 ungen im Gun, 

Ja Grieche 

und nördlich I, 

werd eio rückgan 

□ icli zäh. 

ßoefommntffe 121 

Bpnauflütiille! OKV/ hat FR-Bcote der Bonauflottille 

auf äiringlichkeit der Räui.m.g der Donau dem 

iportchef unterotellt. Eonaul’lottille 

obald möglich nach »Vien zu vorlegcri. hüclc- 

aitcr Har.Bef. Rumänien für ändere Aufgaben 

ach ürledi^uiig Bunau-Räumauf^uben. 

Landl &. g e 

Cattaro genommen, i'oillcräfto diu’chkamiaen 

ajovo und otidosUKffts und westlich zur 

ugi alawisclien R^stgobic-te j. nutbohr liehe 

'erden horausgezogon. Kapitulationsvorhand- 

nland hurte Kämpfe beiderseits dos ulymp 

riosa. Jnsol TUasus besetzt. Vom Gegner 

;ige Bewegungen gemeldet. Hachhuton halten 



■iw 

Datum 
unö 

Ul)C3clt 

Angabe öca 0rte8, IDtnö, tüctter, 
©eegang, Beleuchtung, öld)tigfelt 

öec luft, 5Tlonöfd)eln ufiu. 
üottommnjffe 

16.4.41 Li~6yan : 

Engländer 

Sollum Gefecht 

rlebeschießmig 

halten To kr ule: Vorstöße ubgcvdeseu. Bei 

berülirung mit foindl. Panzern. Artille- 

durch Gegner von See her. 

C/ Ski 

l/S':l. 

Aathdll 

■iw 

Datum 
un6 

Ul)cjett 

Eingabe öea ©ttea, tDlnb, tücttcc, 
cecgang, Beleuchtung, öid'tigf' it 

öet tuft, inonö|a)eln ulro. 
Dotfommntn^ 

16.4.41 LiTjyan: 

Ejiglünder 

Soll um Gefecht 

riebeachießmig 

halten TobrukVorstöße ahgowj eaea. Bei 

DeriUiruiig mit foindl. Panzern. Artille- 

durch Gegner voi. See her. 

C/Skl 

l/Si-.l. 

As «✓II 



Datum 
unö 

Ubrjclt 

Angabe öea Ortes, tDinö, tDetter, 
©eegang, 23eleud)tung, 6id)tigfelt 

öer Luft, itlonöfidjein ufro. 
Oocfommniffe 122 

7.-1.41 3 0 n P o 1 i i i 3 c h o i? a c h r i o h t 

E n 1 a n d 

Jn einem bulgariachen Biplomatenberioht wird zu- 

nehmende Verschlechterung der Lebensmittellage in Eng- 

land gemeldet. Einfuhr angeblich nicht mehr ausreichend, 

daher Rückgrilf auf Reserven, Stellung Churchills nach 

wie vor fest, wenige Oppoaitionsotimaen in Jnduatrie 

und Finanz. Regierung hält Bevüllcorung Ständig miter 

Druck einer deutschen Jnvasion. Kabinett, selbst glaubt 

aber nicht caran. 

Balkan 

Militäral 

rem deutschen 

Bulgarien gegi 

Empfindlichkei 

langen mit De 

tachi Ankara meldet, daß Türkei mit vjeite- 

Vorgehen in Richtung Alexandrien reclmet. 
4nüber zeigt EUrkci weiterhin sehr große 

t. Gerüchte über bevorstehende Verhnnd- 

tschland über Uichtangriffopakt. 

USA; 

Militäral 

Eindruck russ 

Jn Press 

Ozean-Krieges 

landhilfe durcl 

behandelt. Di 

lieh im Pazifik 

tachi Washington berichtet über weiteren 

sch-japanischen Paktes auf Amerika. 

-Erörterungen wird die Gefahr eines Zwei- 

und die erhebliche Erschwerung der Eng- 

Bindungen.der amerikanischen Außenpolitik 

amerikanische Flotte müßte voraussicht- 

festgelegt worden. RooseVelt wird zweifei- 

Datum 
unö 

Uijrjctt 

Angabe öes (Drtee, töinb/ tüettcr, 
©eegang, Seleudjtung, 6fd)tigfelt 

öEC iuft, ^Honöldjefn ufro. 
üorfommntffe 12? 

7.4.41 8 0 11 P 0 1 i i i .j c h e 15 a c •> r i 0 Ji t e n 

E n K 1 a n d 

Jn einem 

nehmende Vers 

land gemeldet 

dalier Rückgri: 

wie vor fest, 

und Finanz. Rc 

Druck einer dt 

aber nicht 

bulgarischen Diplcmatenboricht wird zu- 

cjhlechterung der Lebensmittellage in Big- 

Einfuhr angeblich nicht mehr ausreichend, 

f auf Reserven, Etelliuig Churchills nach 

wenige Oppcsitionastimuen in Industrie 

gierung hält Bevölkerung Ständig unter 

utschen Jnvasion. Kabinett selbst glaubt 

aran. 

B 1 k a n 

Ui litära'l 

rem deutschen 

Bulgarien gegi 

Empfindlichkei 

1 ungen mit Dei 

tachfc Ankara meldet, daU Türkei mit vieite- 

Vorgohen in Richtung Alexandrien rechnet, 

ejnüber zeigt TUrkoi weiterhin sehr grrße 

t. Gerüchte über bevorstehende Verlmid- 

tschland über Hichtangriffspakt. 

USA; 

llilitäral 

Eindruck rus ii 

Jn Presse 

Ozean-Krieges 

landhilfe durci 

behandelt. Bit 

lieh im Pazifili 

tachi Washington berichtet über v;eiteren 

sch-japuilischen Paktes auf Amerika. 

-Erörterungen wird die Gefahr eines Zwei- 

und die erhebliche Erschwerung der Eng- 

Bindungen der amerikanischen Außenpolitik 

amerikanische Flotte müßte vorcussicht- 

feotgelegt werden. RooseVs:! t viriid Zweifel- 



Datum 
unö 

Ubraeft 

Angabe bes <Ortee, tUinö, tücttcr, 
©eegang, Beleuchtung, 6id)tlgfeit 

6et iuft, JTtonb^heln ufro. 
üorfommniffe 

17.4.41 los versuchen, 

uni das Rüstungs 

abzudrosseln ur 

geh über das Vs 

lien - Singapo: 

angenommen, dai 

den Krieg einti 

reichung einer 

diesem Zeitraun 

die Wirkung des Paktes dazu ausnunutzen, 

Problem zu beschleunigen, die Streiks 

d die mit hngland schwebenden Vbrhandlun- 

rteidigungsdreieck Washington - Austra- 
e vorwärtszutreiben (!)'. Es wird nicht 

die USA bereits im Laufe des Jahres in 

eten werden, da dem Präsidenten die Er- 

hierfür genügenden Kriegspsychose in 

nicht mehr gelingen würde. 

Japan; 

■Die z.Zt. 

kommission wird 

kommender Weise 

Rüstungsfragen 

Japaner hat sl 

sie gerichtetei 

durch Ausarbeil 

Spezialgebie te 

die Japaner ar 

leistung für 

such für Japan 

antwortung die 

bieten stets de 

steht der.Eindi 

rungen sehr zui 

Tokio in vollen 

buch vom 13.3. 

daß japanische 

große Unterstü 

auch erfüllt wt 

da sie zu einen 

lausung von Stt 

mäßig große Lei 

Klein und von C 

in Deutschland weilende japanische Marine- 

auf Befehl des Führers in sehr entgegen- 

über alle Llarinecinrichtungen und 

unterrichtet. Das Entgegenkommen der „ 

ch bisher auf Beantwortung weniger an 

Fragen beschränkt. A ist beauftragt, 

ung von Fragebogen für die einzelnen 

eine entsprechende Beantwortung durch 

zustreben, um damit eine gewisse Gegen- 

jie großen Vorteile, die der Japaherbe- 

bedeutet, zu erreichen . Auch bei Be- 

ier Fragen wird Deutschland auf allen Ge- 

r gebende Teil bleiben. Allgemein be- 

uck, daß die Japaner sich in ihren .Äuße- 

ückhalten. Die Ski. stimmt dem Mar.Att. 

Umfange zu, wenn er in seinem Kriegstage- 

schreibt: "Es unterliegt keinem Zweifel, 

seits für den deutschen Kreuzerkrieg 

1zung gewährt und praktisch alle Wünsche 

rden. Hur stellt diese Unterstützung', 

großen Teil passiver Natur (wie Uber- 

tzpunkten, Häfen, Docks usw.) keine über- 

stung dar. Das Risiko war verhältnismäßig 

pfern kann keine Rede sein. Jedenfalls 

Datum 
un6 

Ubrjtit 

17-4.41 

Jlngabe 6ee Ortes, tülnb, tDctter, 
■Seegang, 8eleud)tung, 6id)tlgfelt 

6er (uft, 1T1sn6|<i)e{n u|n>. 

I03 versuoheni 

um das Rüstung! 

abzudrosseln in 
geh über das Ve 

lien - Singapo: 

angenommen, dal 
den Krieg einti 
reichung einer 

diesem Zeitraun 

die Wirkung des Taktes dazu ausnunutzen, 

Problem zu beschleunigen, die Streiks 
d die mit England schwebenden Vorhandlun- 

rteidigungsdreieck Washington - Anstra- 
e vornärtszutreiben (!)'. Es wird nicht 

die USA bereits im Laufe des Jahres in 

eten werden, da dem Präsidenten die Er- 

hierfür genügenden Kriegspsychose in 
nicht mehr gelingen würde. 

J a pan 

Die z.Zt. 

k-mmission wird 

kommender Weisf 

Rüstungsfragen 

Japaner hat sl 
sie gerichtetei 
durch Ausarbeit 

Spezialgebie te 
die Japaner an 

leistung für c 
such für Japan 

antwortung die 
bieten stets d 

steht derlEindi 
rungen sehr zur 
Tokio in voller 
buch vom 13.3. 

daß japanischei 

große Unteratü 
auch erfüllt wt 
da sie zu einen 
l issui'g von Stt 
mäßig große Lei 

klein und von C 

üoefommnfffe 

in Deutschland weilende japanische Harine- 

auf Befehl des Führers in selrr entgegen- 

tiber alle Llarineeinrichtungen und 

unterrichtet. Das Entgegenkommen der ^ 
ch bisher auf Beantwortung weniger an 

Fragen beschränkt. A ist beauftragt, 
ung von Fragebogen für die einzelnen 

eine entsprechende Beantwortung durch 

zustreben, um damit eine gewisse Gegen- 
ie großen Vorteile, die der Japalierbe- 

bedeutet, zu erreichen . Auch bei Be- 
er Fragen wird Deutschland auf allen Ge- 

r gebende Teil bleiben. Allgemein be- 

uck, daß die Japaner sich in ihren Jtuße- 

ückhalten. Die Ski. stimmt dem Mar.Att. 
Umfange zu, wenn er in seinem Kriegstage- 

schreibt: "Es unterliegt keinem Zweifel, 
seits für den deutschen Kreuzarkrieg 

tzung gewährt und praktisch alle Wünsche 

rden. Hur stellt diese Unterstützung', 
großen Teil passiver Ila.tur (wie Uber- 

tzpunkten, Hafen, Docks usw.) keine über- 
stung dar. Das Risiko war verhältnismäßig 

pf"rn kann keine Rede sban. Jedenfalls 



Dalum 
un6 

U^rjell 

Mnoabc 6ts ©rtee, tDlnb, tDett«/ 
©eegang, Stleudjtung, 6ld)llgfelt 

6er tuft, 5Ttim6(d)tin u|ro. 
üorfommtuffe 123 

17.4.41 sind die Leist 

Engländer, ungl 

Ländern nicht 

Japaner für un 

tngen der Amerikaner für ihre Fraunde, die 

eich höher, obgleich zwischen beiden 

ejinmal ein Vertrag besteht. Was also die 

tun, ist eigentlich das mindeste, was 

mm auf Grund ces Dreimächtepaktes erwarten kann. 

ch Bedauerli 

si eilt lieh Angal 

wie ihr Materi 

stoße ich immei 

steht zu hoffer 

lin Klärüng ge 

ist die Zurückhaltung der Japaner hin- 

en über ihren eigenen Rüstungsstand so- 

1. Bei allen Anfragen in dieser Richtung 

wieder auf verschlossene Türen. Es 

, daß auf dem beabsichtigten Wege in Ber- 
n 

chaffen wird. 

Lage 17.4. 

Besondere Feindnachrichten. 

Sußerheimische Gewässer: 

K o r d a t 1 n t i k 

Nach spanis 

Finisterre 6 ur 

Zerstörer mit 

Englische 
von Kap Race Q1 

6310 West(südli 

eher Fischermeldung standen am 13.4. bei 

bekannte Kriegsschiffe, wahrscheinlich 

üdkurs. 

Funkstelle verbreitet nachmittags Meldung 

Q-Signal des Dampfers "Lord Byron" in 3630 IT 

ch Halifax). 

Datum 
un6 

UljtjtU 

Angabe 6ta ©ttw, tDlnb, tDettet, 
Setgang, Stleucbtung, ©IdjltgfHI 

6»t tu/t, 5Ttonö(d)cin u/tu. 
üoefommntffe 123 

17.4.41 sind die Leist 

Lngländer, ung] 

Landern nicht 

Japaner für un 

tjngen der Amerikaner für ihre Freunde, die 

eich hüher, obgleich zwischen beiaen 

ejinmal ein Vertrag besteht. Was also die 

tun, ist eigentlich das mindeste, was 

"an auf Grund c ec Dreinächtepaktes erwarten kann. 

Bcdauerli 

sichtlich Angal 

wie ihr Materi 

stoße ich immei 

steht zu hoffer 

lin Klärüng ge 

qh ist die Zujücklialtung der Japaner hin- 

en über ihreji eigenen Rüstungsstand so- 

1. Bei allen Anfragen in dieser Richtung 

wieder auf verschlossene Türen. Es 

, daß auf dem beabsichtigten Wege in Ber- 
fl 

chaffen wird. 

Lage 17.4. 

Besondere Feindnachrichten. 

fiußerheimische Gewässer: 

Hordatls n t i k 

Nach spanis 

Finisterre 6 ur 

Zerstörer mit 

Englische 

von Kap Race Q- 

6310 iVest(südli 

eher Fischermeldung standen am 13.4. bei 

bekannte Kriegsschiffe, wahrscheinlich 

adkurs. 

Funkstelle verbreitet nachmittags Meldung 

i-ßignal dec Dampfers "Lord Byron" in 3630 II 

ch Halifax). 



Datum 
unö 

Ubcjtit 

Jlngabt 6ta ©rlto, tDin6, tDtöet, 
6eegang, Sclcudjtung, 6id)tfgtett 

bet tuft, itlonildjtfn ufm. 
üorfommnf/fe 

17-4-41 G i t r a 1 t ar/Azorenberei ch 

J.u Gibraltar am 16.4. "Eenovai" , "Ack Royal", 

"Sheffield", t-Begleitaoliiff "Haidstone", 6 Zorst., 

5 Kanonenboot!, Dampfer und Kleinfahrzeuge. 

Jn Ponta Delgada (Azoren) sollen sich z.Zt. 4 

britische Dam] fer in beschädigtem Zustand befinden. 

S ü d a t 1 a n t i k:. 

Gestrige I 

wird bericht! 

danpfer "Nors 

kreuzer "Astir' 

eldung über englischen Kreuzer vor Santos 

t. Es handelt sich um englischen Kabel- 

<man". 15.4. vor Santos erneut Hilfs- 

ias" . 

',7 e s t r a u /Jrische See 

Jm Gebiet der Westküste beobachtet Funkaufklä- 

rung bei mehreren Geleitzügen, darunter einem HX-Ge- 

leitzug Iiufta .arm. Luftaufklärung sichtet südlich 

Jrland im Qu. AM 8863 mehrere Handelsschiffe, Kurs 

West. Bei Aufklärung im Kanal wird in BF 236? (Lyme- 

Bucht) ein Ge .eitzug aus 12 Handelsschiffen gesichtet. 

0 s t k ü s t / II o r d s e e 

Hehrere leleitzüge an Ostküste von Luftaufklärung 

erfaßt, darunter ein großer Gcleitzug von etwa 75 

Handelsschiff:n bei Dun$cansby Head mit geringer 

Sicherung Kurs Südost. Abends stoßen Schnellboote 

nordöstlich Great Yarmouth auf südgehenden Geleitzug. 

Gegnerische Titigkoit in Herdsee und an Horwegen- 

küste beschrä ikt sich auf Luf ttätigkeit. 

Dofum 
unb 

Jlngabt 6sa örlte, tülnö, tDttter, 
6t gang, 8 .1 uaitung, 6ld)llgttit 

itt tuft, S^on6|d)tln u[m. 
üotfottimnfffe 

17.4-41 G i 1) r a 1 t / A ore n b G r e i c h 

J’.i Gibraltar am 16.4. "Eonovai" , "Ack Royal", 

"Sheffield", t-Begleitschiff "Maidstone", 6 Zcrst., 

5 Kanonenboott , Dampfer und Kleinfalirzeuge. 

Jn Ponta Delgada (Azoren) sollen sich z.Zt. 4 

britische Dam] fer in beschädigtem Zustand befinden. 

S ü d a t 1 a n t i k:. 

Gestrige I 

wird berichti 

danpfer "Nors 

kreuzer "Astu;' 

'iV e s t r a u 

■eldung über englischen Kreuzer vor Santos 

t. Es handelt sich um englischen Kabel- 

man". 15.4- vor Santos erneut Hilfs- 

ias". 

/■Irische See 

Jm Gebiet der Westküste beobachtet Funkaufklä- 

rung bei mehreren Geleitzügen, darunter einem HX-Ge- 

leitzug Lufta .arm. Luftaufklärung sichtet südlich 

■Irland im 4u. AM 8863 mehrere Handelsschiffe, Kurs 

"fest. Bei Aufklärung im Kanal wird in BF 236? (Lyme- 

Bucht) ein Ge .eitrug aus 12 Handelsschiffen gesichtet. 

0 s t k ü s t / li o r d s 

Hehrere leleitzüge an Ostküste von Luftaufklärung 

erfaPt, darunter ein großer Geleitzug von etwa 75 

Handelsschiff;n bei Duu$cansby Head mit geringer 

Sicherung Kur; Südost. Abends stoßen Schnellboote 

nordöstlich Great Yarmouth auf südgehenden Geleitzug. 

Gegnerische Titigkeit in Herdsee und an Horwegen- 

küste beochrü ;kt sich auf Lufttätigkeit. 



Datum 
unö 

-Uk-«lt 

,17,4.41 

Jtngabi 6w Ortes, tDlnö, töetter, 
6eeganfl, Seleudjtung, 6ld)ttgfelt 

6er tufl, }non6P)eln u|ro. 

Chef Ski 
schiffe in Bres’ 

Kreazerkrieg in 

A'i 

Troßschiff 

Verscrcung der 
jetzt auf Treff/ 

Schiff 16 
erhalten mit Pt 

gaben für Schiff 

ufer" ist mit 

Hilfskreuzer d, 
lagen der Ski. 

aus "Alsterufer 

übernommene nen 
•fleitere Zuführuti 

bis ßnde Septem' 

fordorung an "A 

eines Begleitta: 
zeitig möglich 

özeun schv/ierig 

Schiff 41 auf 2 

beabsichtigt au|3 
mit "Alstertor" 
dem Schiff 41 z 

Weisung für Kur 

Feindlage 
über E3-Signale 

Albrecht" und " 

üocf ommntffe ^24 

Eigene Lage. 

u Besprechungen und Besichtigung Schlacht- 

außerheimisclien Gewässern: 

"llordmark" neidet planmäßige Durchfiüirung 

<rei italienischen U-Boote. Schiff geht 

unkt für 20.April mit Schiff 16. 

nd 41 sowie "Nordmark" und "Alsterufer" 

2149 Weisungen für Regelung Personalab- 
16 und 41. Das Begleitkommando von "Alster- 

sicht so stark wie möglich gemacht, damit 
irauf zurückgreifen können. Fach Unter- 

erhält Schiff 16 Proviant für 3-4 Ilonate 
und "Nordmar!:" (dabei die von Tanker "Jll" 

.geÜ. Hilfskreuzer erhält Weisung, falls 
,g für Sicherstelluhg der Proviantlage 

>er erforderlich ist,entsprechende An- 

stcrufer" mitzu.gebon, damit Abdrehen 
i. ikers bei nächster Flottenoperation recht- 
.st, Da die Hachschublage im Indischen 

ist , muß Schiff 16 zu Gunsten von 
!0 Schuß 15 cm-Hunition verzichten. Ski. 

lerdem ein Zusarunentreffen von Schiff 41 
um evtl, dort noch vorhandene Munition 

rr Verfügung zu stellen (siehe 2149). 

Signalgebung siehe Ft. 0641. 

terrichtung Ft.1309 und 1336, Anweisungen 
beim Ansteuern der Bisjiaya rn "Rudolf 

Pannenfels" siehe Ft.tC02). 

u 1 

unö 
-4»k»uU 

41 4.41 

Jtngab« btt Ortes, tDinb, tDetttt, 
Oeegang, Beleudjtung, 6ld)llgMt 

öet tuft, Jfnon6((f)eln u(ro. 

Chef Ski 

schiffe in Bres' 

Kreuserlcrleg in 

Troßschiff 

Verscrguiiß der 

jetzt auf Treff;' 

Schiff 16 

erhalten mit Pt 

gaben für Schiff 

ufer" ist mit A' 

Hilfskreuzer d, 

lagen der Ski. 

aus "Alsterufer 

übernainmene Men; 

weitere Zuführut, 

bis ilade Septem 

ford'rung an "A 

eines Begleitta: 

zeitig möglich 

özeen schwierig 

Schiff 41 auf 2 

beabsichtigt au|3 

mit "Alstertor" 

dem Schiff 41 z 

Weisung für Kur 

Peindlageu 

über E3-Signale 

Albrocht" und 

öotfommntffc ^24 

Eigene Lage. 

u Besprechungen und Besichtigung Schlacht- 

außerheimisehen Gewässern: 

"Hör imark" neidet plnnnäßigo ßurehfiüirung 

<rei italicniochcn U-Boote. Schiff geht 

unkt fi'r 20.April mit Schiff 16. 

nd 41 sowie "Nordnnrk" und "Alsterufer" 

2149 Weisungen für Regelung Persoialab- 
16 und 41. Das Begleitkcmnando von "Alster- 

fsicht so stark wie möglich gemacht, damit 

rauf zurückgreifen können. Hach Unter- 

erhält Schiff 16 Proviant für 3-4 Honate 

und "Ilordraark" (duboi die von Tanker "Jll" 

ei. Hilfskreuzer erhält Weisung, falls 

g für Sicherstelluhg der Proviantlage 

ier erfcrderlich ist, entsprechende An- 

storufer" nitzugeben, damit Abdrehen 

ikers bei nächster Flottenoperntion recht- 

.st, Da die Uachschublage im Jndischen 

ist , muß Schiff 16 zu Gunsten von 

10 Schuß 15 om-Ilunition verzichten. Ski. 

erdem ein Zusammentreffen von Schiff 41 

um evtl, dort nnch vorhandene Munition 

-ir Verfügmig zu stellen (siehe 2149). 

Signalgebung siehe Pt. 0641. 

Verrichtung Pt.1309 und 1336, nn.tV3islmj-Gn 

beim Ansteuern der Biajpya rn "Rudolf 

rainienfels" oiel'.e Pt.tC02). 



Dotum 
unö 

U^rjelt 

Angabe 6te Ortes, tDlnö, tDetter, 
Seegang, Beleudjtung, ©Icfetigfelt 

bet tuf), !T!on6^)etn ufm. 
ü o t f o m m n i | f c 

1Y.4.41 ff e 3 t r a u. m / A t 1 a n t ■ i lc k ü s t e 

Brest: Ob 

Brest 2 Luftspe 

unter Luftflott 

stellen der Marl: 

Anforderungen d 

Luftdienstateil 

Luftachutz-Hebe 

und Scheinmaßna 

St.Hazaire 

Übersee kommend 

Gironde: w 

temehmung zurü 

Kanal : 

Sehr erfol 

flottillen in d 

Minenaufgaben 

Goleitzug. 1.S- 

^eegebiot Crome 

bei Cromer Knoltl 

2.S-FlottiL 

unter Führung 3 

Feldt, Minenver 

26 TMB, anschli 

zug nordöstlich 

Dampfe in 13 000 

schließend von 

gen angegriffen 

3 .S-Flotti 1. 

Seegebiet bei II 

riercn auf Gele 

sollen S-Booten. 

.L, stellt zur Erhöhung Luftschutz in 

rrbatterien zur Verfügung, Unterstellung 

3, Einsatz im Einvernehmen mit Dienst- 

,ne. Außerdem erhalten entsprechehd- 

r Marine die Luftflotte 3 und weitere 

n Befehl zum Hebeleinsatz in Brest durch 

,-Abtlg.I und zur Durchfülirung von Tam- 

:imon für Brest. 

Jtal.Dampfer "Capoalda" läuft von 

in St.Hazaire ein. 

ttermeldedampfer "August ffriedt" von Un- 

k ■ 

jreicher Vorstoß der 3 ßchnellboots- 

r Hacht zum 17.4. zur Durchführung von 

in Südostküsto Englands und Angriff auf 

?lottille(siehe Meldung 1425) wirft im 

' 42 TMB, anschließend Lauerstellung 

le (siehe Meldung 1125, 1250) Vorstoß 

;cllvertr. Flottillenchefs Oblt.z.Soe 

leuohung Soogobiet bei Cross Sand mit 

ßend Angriff auf südgehenden Geleitr 

Great Yarmouth. Versenkung von 4 

t, 1 weiterer beschädigt. Flottille an- 

erstörern ge-jagt und von Feindflugseu- 

!.le (siehe Meldung 1250) Verseuchung 

lisborough Saud, anschließend bei Ope- 

itzug in Qu. 0410 Gefecht mit 4 engli- 

Lebhsfter Einsatz von Leuchtgranaton 

bahn» 
uni 

Uicjtlt 

Stngabt its Orte.;, tDfni, tDiltet, 
Seegang, Beleu^tung, Sf<btfghft 

iet tufl, mont|(f)efn ufm. 
öotfommnlffe 

17.4.41 W e 3 t r a u. m / A t 1 a n t-i k k ü 3 -1; e 

Brest: Ob, 
Brest 2 Loftspe 

mitcr Luftflott 

stellen der 

Anforderungen d 

Luftdienststell 

Luftschutz-Hebe 
und Scheinmaßnn 

St.Hazalre 
Übersee kommend 

Gironde: ^ 
temehmung zuxü 

Kanal : 

1.L. stellt zur Erhöhung LufIseJiutz in 
rrbatterien zur Verfi’gung, Unterstellung 

: 3, Einaatz im Einvernehmen mit Dienst- 
,ne. Außerdem erhalten enteprechehd' 
r Marine die Luftflotte 3 und weitere 

m Befehl zum Hebeleinsatz in Brest durch 

1-Abtlg.I und zur Hurchführung von Tam- 
imcn für Brest. 

Jtal.Dampfer "Capoalda" läuft von 
in St.Hazaire ein. 

jttermeldedampfer "August TTriedt" von Un- 
:k. 

Sehr erfol 
flottillen in d 

Minenaufgaben 
Goleitzug. 1.S- 

jreicher Vorstoß der 3 ßchnellboots- 
r Hacht zum 17.4. zur Durchfüliruj'ig von 

an SüdostkUsto Englands und Mgriff auf 

lottille(siehe Ileldnig 1425) wirft im 
Ueegebict Crome ? 42 TO, anschließend .Dauerstellung 
bei Cromer KnolL. 

2. S-Elotti LI e (siehe Me-durg 1125, 1250) Vorstoß 

cllvertr. Elottj llnnchcfs Cblt.z.Sce 
leuchung Scngcbict bei Cross 3and mit 

ßend Angriff auf sudgohenden GeleitT- 

Great Yarmouth. VersenJ^ung von 4 

t, '1 weiterer bescliädigt. Plottille an- 

erstörern gejagt und von Peindflugzcu- 

uiiter Führung s 

Peldt, mnenver 

26 TO, anschli 
zug nordöstlich 

Dampfern 13 00C 

schließend von 

Seegobiet bei II 
rieren auf Gele 

sehen S-Booten. 

gen aiigegriffen. 

3.S-FlottiIle (siehe Meldung 1250) Verseuchung 

lisborough Sani, inschließend bei Ope- 
Ltzug im Qu. 0410 Gefecht mit 4 engli- 

Lebhe.fter Einsatz von Leuchtgran;1.ton 



■ IU. 

Datum 
unö 

U^rjelt 

2tngabt 6ee 0ttee, tDinö, tDcttct, 
Setgang, 8elcud)tung, 61d)tlgfett 

6er tuft, )T!on6fd)eln u|tD. 
üorfommniffe 125 

(A) 

4.41 durch englisch' 

Die erfol, 

an der euglis 

Erfolg der 2.3 

erfreulich 

KUstenhatterien. 

;reiche DurchfiUirung der HinenVerseuchung 

en Küste ist besonders anzuerkennen. Der 

Flottille gegen den Geleitzug ist höchst 

c] i 

II o r d s e e 

Planmäßig- 

der U-Bootsjag 

Durchführung des Geleitdienstes 

iltäti<5gkoit( 20CG). 

und 

IT o r w e 

Geleitdur': 

Geleit 1/Aalbo 

westlich Berge), 

auf Geleitzug 

Zur Auftir 

Verkehrs in de 

Herwegen und Aijh 

de Anordnung h 

Verkehrs nur 

ist. (siehe 15^1). 

hführung oluie besondere Störungen, 

g passiert 17.4. früh Skjelanger no d- 

auf de::i ^ ar3c 11 nach Horden. Bombenangriff 

drd 1'.gewehrt, (siehe 17t; 0). 

ngung von 4 ^'iiiuend:i:’i|)feru des Petsamo— 

■ Zeit vom 11.4 - 11.4. werden Admiral 

tiirul iolarkuatc auf die bereits bestehen— 

ngewienen, wonach die Kontrolle dos Petcs"o- 

;uf gologentl.lcxie Stichproben zu beschränken 

3 k a g e r r IC : 

Keine bee nderen Vorkomniniose. 

-IYJ. 

Ditum 

un6 
U^rjelt 

Angabe öe« ©tlee, tOfnb, fDtttct, 
Setgong, 3eleud)tung, 6id)tlgfelt 

bet tufJ, JUonöfdjEln u|tD. 
ü o r f 0 m m n i f f e 125 

(A) 

7.4.41 durch englisch' 

Die erfol, 

an der en^lis 

Erfolg der 2.S 

erfreu] ich 

Küstenhatterion. 

rreiche Durchführung der liinenVerseuchung 

er Küste ist besonders anzuerkennen. Der 

Flottille gegen den Geleitzug ist höchst 

Ci Li 

U o r d s e e 

Planmäßig' 

der U-Bootsjag 
Durchführung des Geleitdienot-'S 

dtätitgkeitC 20CC). 
und 

ITor w e 

Geleitdux 
Geleit 1/Aalbo 

v.'ectlich Berge), 

uiif Geleitzug 

Zur Aufbr 

Verkehrs in de 

Norwegen und A|.i 

de Anordnung h 

Verkehrs nur 
ist. (siehe 15t>1). 

ohfülirung olme besondere Störungen, 

g passiert 17-4. früh Skjelonger nerd- 

auf den > arsc!i uac’.i Horden. Bonbenangriff 

iird i'ljjPewehrt, (siehe 17«. 0). 

ngung von 4 Diinio'd.Li'ipfern des Petsamo— 

■ Zeit vom 11.4 - in.4. ’Äerdcn Admiral 

mirul l-olarkUste auf die bereits bestehen- 

ngev/iefjou, v/oiiach di'j ICcn tre 3J e dos PotcQ'io- 
.uü tliciiG Üi;iclii>rc 1)oii i*,u l)0:!ciirän';2:t 

3 a r e r r 1c : 

Ko ine bee nderen Vorkomnuiisso. 



• m ■ 

Datum 
un6 

Uhrjelt 

17.4.41 

Jlngabe bcs ürtce, tDinb, tDctttr, 
©eegang, Scltudjtung, 6ld)tlgtclt 

öEC tufi, 5T1onbJ<t)eIn ufro. 

U - B 

' J.'.i den Ci 

U 73 tri 

UA aaraoli 
i2 liord er\v 

'He i te rraars oh 

24 - 30° West 
Schiff 10 untelr: 

' U 107 mel 

tillerie auf 7 
zwischen 24 - 

günstiges Ope 

Frage der, 
me er: 

rationsgebieten keine Veränderungen, 
b Rückmarsch an. 

Lert ins Op.Gebiet Azoren (Qu.CE südlich 

itert bis 32° West). Anschließend 
nach Süden w*otlieh im Bereich zwischen 

eis Qu. J3J. Boot wird über Standort 

■richtet. 
Ict 13.4. vergeblichen Angriff mit Ar- 

000 t Dampfer. Kommandant hält Gebiet 
?8 West nördlich der Kap Verden für 

rlationsgebiet. 
Entsendung deutscher U-Boote ins Mlttl- 

Admiral 
Ansatz wenigst 

gegenwärtigen 
besonders orfo L 
in kleinem. Ope 

erfolg verspri 

Wirkungen auf 
führungen des 
Italien, späte 
hafen Saloniki 
in Übereinstim1 

de Auffassung: 

Augenblicfcl 
scher U-Boote 

östlichen Mittb 
f oIgve rspre che 

militärische R 
hingehende Übe 

U-Booten ins KJ! 
daß Nachteile 

aus sich ton üb-. 

Dorfommniffe 

00 tskri egführun 

:dost bittet erneut um Erwägung, ob 

ms zweier deutscher U-Boote.in Ägäis im 

eitpunkt für Gesamtkriegführung nicht 

gvorsprechend- ist, da zahlreiche Ziele 
r. tiensgübiet. Abgeoelieu von Versenkungs— 

ht sich Admiral Südost starke milit.Rück- 

lie Operationen des Heeres und die Durch- 

lachschubs. Als Stützpunkt wird zunächst 
als Stützpunkt und sofort als Zwischen- 

bzw. Volos vorgeschlagen. Ski. vertritt 
ung mit der Stellungnahme des BdU. folgen- 

Iche Mittelmeerlage läßt ^nsatz deut- 
;egen britischen Transportverkehr ira 

Imeer als besonders erwünscht und er- 
id erscheinen(Neben Tonnageversenkungen 

ckwirkungen auf Heeresoparationen!), 
irprüfung der Frage einer Entsendung von 

ttelmeer fährt jedoch zum Ergebnis, 
einer Entsendung die möglichen Erfolgs- 

■-■,riegen. Daher Vorschlag von Entsendung 

• in ■ 

Datum 
un6 

Ubt3*lt 

IM. 41 

Eingabe bee ütlca, tDfnb, tDctt«, 
6ccgan0, Beleuchtung, eidjtlg.eit 

bet tuft, SBonb^hcin u|uj. 

U - B 

' J.u den C'i' 

U 73 trit 

UA marach 

42 Kord er\v 

vVe i te rinars ch n 

‘ U 107 mel 

tillerie auf 7 

zwischen 24 - 

günstiges Operitionsgehiet 

der. 

Üocfommntffe 

oo tslcri egführun 

rationsgebiotsn keine Verändor..uigen. 
t Rückmarsch an. 

Lert ins Op.Gebiet Azoren (Qu.CE siidlich 

3itert bis 32° West). Anschließend 

ich Süden weotl-. eh in Bereich zwischen 

24 - 30° West jia Qu. ÜJ. Boot wird Ul r Standort 

Schiff 10 unterrichtet. 

Ict 13.4. vergeblichen Angriff mit Ar- 

000 t Danpfer. Kommandant hält Gebiet 

?8 West nördlich der Kap Verden für 

meer: 

Admiral 

Ansatz wenigst 

gegenwärtigen 

besonders erfo 

in kleinen. One 

erfolg verapri 

Wirkungen auf 

führungen des 

Jtalien, späte 

hafen Saloniki 

in Obereinstim! 

de Äuffassung: 
Augenblie 

scher U-Boote 

östlichen Mitt 

folgverspreche 

militärische R 

•Eingehende Übe r 

U-üooten ins IQL 

daß Nacnteilc 

auösichtcn üb- 

Entsendung deutscher U-Boote ins Mittl- 

idost bittet erneut um Erwägung, ob 

ms zweier deutscher U-Boote . in Xgäis im 

leitpunkt für Gesamtkriegführung nicht 

Lgversprechend ist, da zahT e-’che Ziele 
tionsgobiot. Abg-meiieu von Versenkungs- 

. iht sich Admiral Südost starke milit.Rück- 

lie Operationen des Heeres und die Durch- 

lachschubs. Als Stützpunkt wird zunächst 

" als Stützpunkt und sofort als Zwischen- 
bzw. Volos vorgeschlagen. 3kl. vertritt 

ung mit der ote!lungnaime dos BdU. fo^gen- 

cliche Kittelmeerlage läßt ^satz deut- 

:egen britischen Transportverkehr im 

Imeer als besonders erwünscht und er- 

id erscheinen(Neben Tonnageversenkungen 

ckwirkungen auf Heeresoparationen!). 

‘Prüfung dnr Frage einer Entsendung von 

ttelmeer führt jedoch zum Srgebuis, 

einer Entsandung die möglichen Erfolgs- 

".riegeu. De.her Verschlag vo i hV.tscndung 



botum 
un6 

Uh'3«l* 

Angabe 6te ©tles, tDlnb, tDetter, 
Cetgang, Btleudjtung, 6ld)tlgftil 

4tt tu(t, iltcnb^cin u|ro. 
üocfommntffe 126 

7'4 • 41 

zue 
Ge L 

Lu.r 

abzusehen. 

Begründung: 

a) Hauptaufgabe 

englische 

Zufuhr zu 

griffskräfte 

fehlt, da 

Boote nich 

reparatur be 

handen. Dave 

An- und Rü'cl 

'ebiet (10). 

den Hauptope 

westlich 

und anzugrei 

Afr L 

sicht, Gele it 5 

schädigen ,3t 

b)Kir Uittelme 

mit Rücksicht 

in Frage. An 

7,5., weiter 

östlichen Ui 

c Nutzeffekt 

da Uberholun 

nöglich, so&p 

wieder itali 

An- und Rucl 

satz daher n 

wird U-Boots 

entscheidend 

d) Einrichtung 

Stützpunktes 

unsere Boote 

für notwendi 

U-Bootskriog bleibt Angriff gegen 

uhr nach den Mutterland. Zusammenfassung 

.eitzügen erfordert Zusammenfassung An- 

umsomehr als ausreichende Aufklärung 

tauflilarung bis in Angriffsraam der U- 

aöglich. -z.Zt. einschließlich in Grund- 

’indlicher Boote nur 50 Frontboote ver- 

jeweils etwa Hälfte in See einschl. auf 

.narsch, also nur etwa 1/5 im Operations— 

Diese geringe Zahl reicht aus, um in bei- 

:rationsgebieten westlich -England und 

ka gelegentlich Geleitzüge zu erfassen 

Jede Abzweigung von Kräften muß Aus- 

üge zu erfassen und vernichtend zu 

irk herabmindern. 

i fen. 

areinsatz kommen nur erfahrene Boote und 

auf Operationsbedingungen nur kleine Boote 

aarsch sehr lang, frühestens erstes Boot 

Boote Mitte Mai im ägäisehen Heer eder 

ttelmeer verfügbar. 

.nzelner eingesetzter Boote sehr gering, 

und Reparaturen z.Zt. nur in Jtalien 

Boote nach jeder 10-14 tägigen Operation 

mischen Hafen anlaufen müssen. Sehr langer 

narsch. Wirklich aussichtsreicher Ein- 

.ir mit mindestens 10 Booten. Damit aber 

crieg gegen Hauptziel der britischen Zufuhr 

geschwächt. 

italienischen Stützpunktes oder geeigneten 

in Jugoslawien oder Griechenland für 

benötigt mindestens 4 Wochen Anlaufzeit 

;e Wakstattoinrichtuug, Bereitstellung 

t>atum 
unö 

Ul)rj«lt 

7.;.41 

Angabe öte ©rite, tDlnb, Weitet, 
6eegang, Beleuchtung, 6td)tfgfelt 

6et tuft, illonöfijeln u|ai. 

abzusehen. 

Berründujig: 

a ) Ha up ta uf gäbe 

englisohe Zuf 

Zufuhr zu Ge|L 

Eriffskr'if te 
fehlt, da Lulf 

Boote nicht 

roparatur be 

handen. Dave 
An- und RCtcl: 

'Cbict (10). 

den Hauptopeb: 

westlich Afr[i 

und annugrei 

eicht, Geleit 

ochhdigon^t 

b)Für Llittelmc 

nit Rücksicht 

in Frage. An 

7,5., weiter 

i fen. 

östlichen ,Mi 

c Nutzeffekt 
da Überholun 

nöglich, eok 

wieder itali 

An- und Rück 

satz daher 

wird U-Boots 

entscheidend 

d) Einrichtung 

Stützpunktes 

unsere Boote 

für notwendi 

Üocfommtuffß 126 

U-Bootskricg bleibt /ingriff gegen 

uhr nach deH Mutterland. Zusauiritenfasstrig 

•eitnllgen erfordert Zusammenfassung An- 

umso-selxr ■ils ausreichende Aufklärung 

taufklarung bis in Angriffsraiun der U- 

aöglich. -z.Zt. einschließlich in Grund- 

’indlicher Boote nur 50 Frontboote vc.r- 

je.veils etwa Hälfte in See cinschl. auf 

. aarsch, also n.ur etwa 1/5 im Operations- 

Biese geringe Zahl reicht aus, um in bei- 

•utionsgebieten westlich England wid 
ka gelegentlich Geleitz;ige zu erAteeen 

Jede Abzweigung von Kräften muß Aus- 

züge zu erfassen und vernichtend zu 

rrk herabmindern. 

reinsatz Icommen nur erfahrene Boote und 
auf Gperationsbodingung'ui nur kleine Boote 

marsch sehr lang, friüiestens erstes Boot 

Boote I,litte Mai im ägaischen Meer Eder 

telmeer verfügbar. 

.nzelner eingesetzter Boote sehr gering, 

J und Reparaturen z.Zt. nur in Jtalien 

3 Boote nach jeder 10-14 tägigen Operation 

mischen Hafen anlaufen müssen. Sehr langer 

narsch. Wirklich aussichtsreicher Ein- 

:r mit mindestens 10 Booten. Damit aber 

urieg gegen Hauptziel der britischen Zufuhr 

geschwächt. 

italienischen Stützpunktes oder geeigneten 

in Jugoslawien oder Griechenland für 

benötigt mindestens 4 Wochen Anlaufzeit 

:e Wo&stattcinrichtung, Bereitstellung 



. IW' 

Dä&m. 
un6 

Ul)rjtit 

17.4.41 

(83) 

Angabe öee ©rlee, tUlnb, tüttter, 
Seegang, Selcudjtung, 6ld)tlgfelt 

öer tu/t, iHcnö^pln uftn. 

Facharbeiter 

-Dadurch außerd 

Heima t/Atlanti 

e) Operationsbedli 

ges Wasser uuid 

einzelner Boot 

fvinzuachätzen 

Zusammenf aosend 
vorhandenen Erfol,;. 

Verhältni^stehen 
teilen im Hauptop 

der '“'uffassung, 

aus dem Atlantik 

zuzichen und den 

östlichen Mitteln!' 

id Stutzpunktpersonal, Nachschub usw. 

m Schwächung eigener U-Bootsstützpunkte 

unvermeidbar. 

gungen ira Mittelmeer durch hlarsiehti- 

lange Tdfchseiten ungünstig. Auswirkung 
1 Malier schon aus diesem Grunde nur gering 

glaubt die 3kl. , daß die zweifellos 

saussieilten für einzelne Boote nicht in 
u den dadurch in Kauf zu nehmenden Nach- 

rati'nsgebiet Atlantik. Sie daher 
ß es richtiger ist,die ital. U-Boote 
o sie wenig erfolgreich sind .Zurück- 

Einsatz starker ital. U-Bootskräfte im 

er vorzusehen. 

da 

Weisungen für die 

Auf Grund eil 

d;s OKW wird unte 

Schränkungen des 

schiffe im Blockac 

der uneingeschränl 

alle Kriegs- und 1 

freigegeben. Die 

schwedischer, fini 

bleiben hiervon ur 

Frage auch Kriegs 

Dorfommntffe 

Führung des Handelskrieges: 

er nunmehr eingegangonen klaren Weisung 

Aufhebung der am 7.4..verfügten Ein- 

‘Waffeneinsatzes gegen neutrale Kriegs- 
egebiet um England allen Streitkräften 
te Waffeneinsatz in diesem Gebiet gegen 

andelsschiffe mit sofortiger Wirkung 

Anordnungen bezüglich angemeldeter 

ischer und russischer Handelsschiffe 

berührt.(Jm Einzelnen siehe zu dieser 

lagebuch Teil C Heft VIII.) 

- w- 

Cät^n 
un6 

17-4.41 

(83) 

Jlngabe 6cs ötleo, füin6, tDtlt«, 

6tt0an8, SeUudituna, 6ld)tl8fell 
6et tuff, inoni^rln U|ID. 

Facharbeiter u^id 
Dadurch außerd 

Heimat/Atlanti 

e) Operationsbedii 

geg ffaaser tuid 

einzelner Boot 

Einzugchätzen 

Zugamnenfaggen (l 
vorhandenen Erfolgi 

Verhältni^etehen 
teilen im Hauptop 

der "uffaaaung, 

aua dem Atlantik 

zuzichcn und den 

östlichen Liittelm' 

glaubt die Ski. , daß die zweifelloe 

,aausaieilten für einzelne Boote nicht in 
u den dadurch in Kaui zu nehmenden Hach 

rL-i'nagebiet Atlantik. bie j_3-t daher 
ß ea richtiger ist,die it-,1. U-Boote 
o aie wenig erfolgreich sind .zurück- 

• Ansatz starker ital. U-Bootakräfte im 

er verzuaehen. 

da 

iVeisungen für die 

Auf Grund eil 

des 0K':i wird unte 

achrankungen des 

schiffe im Blocka*; 

der uneingeschränl 

alle Kriegs- und 1 

freigegeben. Die 

schwedischer, fim: 

bleiben hiervon ur 

Frage auch Kriegs 

üotfommm'f/e 

Stützpunktpersonal, Nachschub usw. 
m Schwächung eigener U-Bootsstützpunkte 

: luivermeidbar. 

gungen im liittelmeer durcl’ klarsichti- 

lange Tafchzeiten ungünstig. Auswirkung 

daher schon aus diesem Grunde nur gerin 

Führung olcs llandelskriogoE 

er nunmehr dtt[gegangenen klaren Weisung 

Aufhebung der am 7.4..verfügten Ein- 

■Vaffeneinsatzes gegen neutrale Kriegs- 
egebiet um England allen Streitklüften 
te Waffeneinsatz in diesem Gebiet gegen 

andelsschiffe mit sofortiger Wirkung 

Anordnungen bezüglich angeneideter 

ischer und russischer Handelsschiffe 

berührt.(Jn Einzelnen siehe zu dieser 

lagebuch Teil C Heft VIII.) 



- ^r- 

ttafum 
un6 

U^rjcit 

Jlngabe 6te ©ttee, tUlni, tOetter, 
6«gang, Btltudjtung/ 61d)Mgttlt 

öet tuft, 5tton6$)tln u|ro. 
üocfommntffe 127 

17.4.41 Handelsschiffahrt 

RUckführui Blockadebrecher Südamerika: 

]f 

Mar.A-U.R; 

gramm unterrici 

ein U-Boot ve 

Auslaufen "Lecl 

übermittelt. 

Der Attacl 

Bahia nicht aui 

'Weisung Ski. vt 

außerdem noch 

machen. 

BdU «ird i 

auch vor Santo 

wachung durch 

(Siehe Feil 

o und Buenos Aires werden durch Kabeltele- 

tst, daß für Sicherung Dampfer "Lech" nur 

ügbar und erhalten die Absichten für 

" und Übernahme der Sicherung durch U-Boot 

4 hat gemeldet, daß deutsche Schiffe in 

laufklar. "Babitonga" wird entsprechend 

rauchen, früher aussulaufen. AttacM hofft 

apfer "Vfindhuk" in Santos seeklar zu I ä 

her Lage unterrichtet, Ski. strebt an, 

U-Boot ansusetzen, da dort laufende Be- 

Sreuzer oder Hilfskreuzer festgestellt, 

nschreiben 1640). 

L u f t k r i f ü h r ii n 

Raum S n n d 

Jn der Nacl 

Jndustrieanlage|i: 
bei günstigen 

starken einges 

erkannten zahlj' 

der Angriff al 

die seit Krie£ 

Ziele greift Li 

t zum 17. Sroßangriff gegen Hufen- und 

:i von London mit Uber 7C0 Kampfflugzeugen 

ichtverhältnissen. Jm Hinblick auf die 
^tzten Kräfte imd die in den Zielflächen 

eichen Großbrände und Explosionen, muß 

einer der wirksamsten bezeiclmet werden, 

sboginn durchgeführt wurden. Als weitere 

ftwaffe Staatswerft Chatham, Flugplatz 

- 

Datum 
un6 

Uf)t;tlt 

Jlngabe 6fs öttea, tOtnb, töettet, 
6etgang, Belcudttung, 6fd)tfgt(H 

6fr tuft, inenöFJjtln U[K). 

üocEommntffe 127 

17.4.41 Handelsschiffahrt 

Rückführm K Blockadebrechor 3üdamerika: 

LUr.Att.R: 

graicti unterric) 

ein U-Boot ve 

Auslaufen "Lecl 

übermittelt. 

Der Attacl 

Eahia nicht au: 

V/ciauiig Ski. vt 

außerdem noch 

machen. 

BdU wird i 

auch vor Santo 

wachung durch 

(Siehe Pei 

o und Buenos Aires werden durch Kubeltele- 

tst, daß für Sicherung Daxpfer "Lech" nur 

: fugbar und erhalten die Absichten für 

" und Übernahme der Sicherung durch U-Boot 

fe hat gemeldet, daß deutsche Schiffe in 

laufklar. "Babitonga" wird entsprechend 

rauchen, früher uussuluufen. Attachi hofft 

■ipfcr "7r ndliuk" in Santos seeklar zu ] a 

ber Lage unterrichtet, Ski. strebt an, 

U-Boot ansusetzen, da dort laufende Be- 

Preuzer oder Hilfskreuzer festgestellt, 

nschreiten 1640). 

L u f t k r i f ü h r ii n 

Raum n d 

Jn der Ilacl t zum 17. Sroßangriff gegen liefen- und 

■Industrieanlagen von London mit über 700 Kampfflugzeugen 

bei günstigen £ichtverhültnissen. Jm Hinblick auf die 

starken eingesetzten Kräfte und die in den Zielflachen 

erkannten zahli eichen Großbrände und -Explosionen, muß 

der A .griff ale einer der wirksamsten bezeiclmet werden, 

die seit Kriafsboginn durchgcführt wurden. Als weitere 

Ziele greift Liftwaffe Staatowerft Chatham, Plugulatz 



Datum 
■ un6 

U^rj«lt 

17.4.41 

Jtngabt 6co Ottte, tDlnb, tDtfter, 
Seegang, Seleudjtung, ©Idjtfgfelt 

6ee tuft, inDn6(<f)e(n u[n). 

Exeter und wei 

Die bewai 

einen 2 000 t 

5 ü d o s t r 

Jn Ergänziug gestriger Meldung meldet VIII.fl. 

Korps am 16.4. Versenkung von 4 Dampfern mit 12 000 t 

an griechischer üstküste und von 19 000 t vor Volos, 

ferner 60 000 t beschädigt. 

(Siehe aijch Tagesverlauf der Luftwaffe). 

Mittel 

Aus westli 

besonderen Fei 

Zerstörer, U-I 

britisches Kl 

gemeldet. Trar 

betrieb im ös 

kundung am 16 

besetzt sind, 

sehe Objekte 

Nach unb 

im Gefecht am 

Zusammenhai 

sehen Gelei 

Admiralität 

(1870 t), frül 

Ltzi g 

Uorfommniffe 

tere Ausweichziele in SUdengland an. 

fnete Aufklärung versenkt bei Southend 

Dampfer. 

a u m 

m e e r k r i gführung 

1 li 

chem und mittleren Mittelmeer keine 

ndmeldungen. Jn La Valetta(Ealta) nur 

oote und Handelsschiffe. Je ein großes 

iegsschiff wird vor Bardia und Sollum 

Sportverkehr von und nach Tobruk. Funk- 

ichen Mittel.-ieer normal. - Bilder- 

über Cykladen ergab, daß Jnseln nicht 

weder Flugplätze noch andere militäti- 

estgcstellt. Alle Hufen leer, 

stätigter Nachricht soll Krz. "York" 
28.3. schwor beschädigt worden'sfcin! 

g mit Vernichtung des italienisch-deUt- 

es bei Kerkennah am 16.4. gibt engl, 

en Verlust des Zerstörers "Ilohaul." 

er"Eaton" durch Torpedotreffer bekannt. 

'1%' 

Oatum 
' un6 

17.4.41 

Slnflabt 6EO Ottts, tUln6; tücfier, 
etegono, 8eltud)lung, 6ld)tlBfEil 

6n tufi, 81on6|d)t[n u[nj. 

Exeter und wei 

Die DeBai 

einen 2 000 t 

5 ü d o s t r 

Jn Ergänzt 

Korps am 16.4. 

an griechische 

ferner 68 000 

(Siehe a i ch 

Mittel 

ätli c Aus wes 

besonderen Fej 

Zerstörer, U-I 

britisches Ki 

gemeldet. Trar 

betrieb im ös 

leundung am 16 

besetzt sind, 

sehe Objekte : 

Nach unb' 

im Gefecht am 

$m Zusammenha, 

sehen Geleitzilg 

Admiralität 

(1870 t), frül 

üotfommnfffe 

tere Ausweichziele in Südcngland an. 

fnete Aufklärung versenkt bei Southend 

Dampfer. 

ng gestriger Meldung meldet VIII.fl. 

Versenkung von 4 Dampfern mit 12 000 t 

r Ostlniste und von 19 000 t vor Volos, 

t beschädigt. 

Tagesverlauf der Luftwaffe). 

meerkri egführung 

:hem und mittleren Kittelmeer keine 

ndmeldungen. Jn La Valetta(Malla.) nur 

oote und Handelsschiffe. Je ein grobes 

iegsachiff wird vor Bardia und Sollum 

Sportverkehr von und nach Tobruk. Fünk- 

chen Mittel.-ieer normal. - Bilder- 

4. über Cykladen ergab, daß Jn.seln nicht 
■weder Flugplätze noch andere militäti- 

estgestellt. Alle Hafen leer, 

stätigter Huchricht soll Krz. "York" 

28.3. schwor beschädigt worden‘sSin! 
g mit Vernichtung des italienisch-deut- 

;es bei Kerkennah am 16.4. gibt engl., 

en Verlust des Zerstörers "Ilohalak" 

.er"Eaton" durch Torpedotreffer bekannt. 



«tttum 
unö 
Vati» 

^7.4.4' 

(84) 

Eingabe 6»» örlce, lülnb, tüttter, 
Seegang, Beleuchtung, Std)tlgtelt 

öet tuft, ynon6|d)eln ufro. 

Tripolis-Trans 

RettungSErbeiten bei Kerkennah Bank nach Über- 

lebenden 2C.Tjansportsiaffel werden fortgesetzt. Bis- 

her Ö50 Mann de rettet. 

21 .Trans) ortstaffel in Palermo, geht 18.4. 

c h 

nach Tripolis 

wird mit Damp^i 

1 Dampfer dur 

von Nachschubf 

Schwierigkeitc 

an der Küste 

senkt. 

Bei den 

der Qyrenaika 

in der Präge i 

keren Mitgehei 

ist diese Pra( 

der italienis 

in allen oper, 

die ITachschub 

nen ip Hordaf:' 

im östlichen 

Afrikakorps vi 

mehr bei Oper;. 

Beendigung ohi. 

im Halten der 

und im weiter' 

des späteren 

rechnet neben 

.Land befindli 

! in Abessinien 

• Raum. 

Mar.Verb 

Absicht Rühru 

üorf ommnlfje 128 

Porte: 

weiter 

Nachschubverkehr Tripolis - Benghasi 

ern und Motorfahrzeugen durchgeführt. 

Minentreffer gesunken. Weitertransport 

ütern von Benghasi nach Derna stößt auf 

n. 2 Motorsegler mit Nachschub für Derna 

c urch engl. U—Boote oder Zerstörer ver— 

(jperatienen des deutschen Afrika-Korps in 

liegt die scllächste Stelle zweifellos 

es laufenden Nachschubs. Bei einem stär- 

und entschlossenen Einsatz der Italiener 

e durchaus lösbar. Die große Jnaktivität 

chen Kriegsmarine und ihre Schwerfälligkeit 

;tiven und taktischen Prägen erschwert 

ransportlage und damit die Gesamtoperatio- 

ika. - Allgemein hat sich die Lage 

I üttelmeer durch die Erfolge des deutschen 

erschoben. Schwerpunkt liegt jetzt nicht 

tionen in Griechenland, deren siegreiche 

ehin nur eine Frage der Zeit ist, sondern 

gewonnenen nordafrikanischen Position 

n Vorstoß auf Mursa Matnüi mit der Absicht 
rorgehens gegen Alexandrien. Goneralstab 

beschleunigtem Abtransport der in Griechen- 

hen Engländer, auch mit Vorlegung der 

frei werdenden Kräfte in den ägyptischen 

Offizier beim Ob.d.L. Führungsstab teilt 

gsstab mit, X.Fliegerkorps sofort weiter 

«Krfum 
unö 

Angabe bu Ortes, tOinb, tüftter, 
Seegang, Beleudjtung, 6id)t(gtelt 

6er tuft, )T)an6^i)eln u[n>. 
üotf ommniff 6 128 

"7.4.4 

(84) 

Tripolia-Tranr porte: 

Rettungstrbeiten bei Kerkennah Bank nach Über- 

lebenden 20.Tianaportataffel werden fortgesetzt. Bis- 

her 050 Kann gerettet. 

21 .Tranailortataffel in Palermo, geht 10.4. weiter 

( h 

nach Tripolis 

vtird mit DampJ 

1 Dampfer dar 

von Nachschub; 

Schwierigkeitc 

an der Küste 

senkt. 

Bei den 

der Cyrenaika 

in der Frage 

keren Mitgehei 

ist diese Fra 

der italienis 

in allen oper 

die Nachschub 

nen in Nordaf:' 

im östlichen I 

Afrikakorps v< 

mehr bei Oper;. 

Beendigung ohi 

im Halten der 

und im weiter 

des späteren 

rechnet neben 

Land befindli 

! in Abessinien 

Raum. 

Kar.Vorb 

Absicht R'ihru 

Nachschubverkehr Tripolis - Benghasi 

ern und Moterfahrzeugen durchgeführt. 

Hinentreffer gesunken. Weitertransport 

ütern von Benghasi nach Dorna stößt auf 

n. 2 Motorsegler mit Nachschub für Derna 

c urch engl. U—Boote oder Zerstörer ver- 

(jperatienen des deutschen Afrika-Korps in 

liegt die scllächste Stelle zweifellos 

es laufenden Nachschubs. Bei einem stär- 

und entschlossenen Einsatz der Italiener 

e durchaus lösbar. Die große Jnaktivität 

<hen Kriegsmarine und ihre Schwerfälligkeit 

;tiven und taktischen Fragen erschwert 

ransportlage und damit die Gesamtoperatio- 

ika. - Allgemein hat sich die Lage 

ittelmeer durch die Erfolge dos deutschen 

rschoben. Schwerpunkt liegt jetzt nicht 

tionen in Griechenland, deren siegreiche 

ehin nur eine Frage der Zeit ist, sondern 

gewonnenen norclafrikanischen Position 

n Vorstoß auf Kursa Katruh mit der Absicht 

rorg3hens gegen Alexandrien. Gcneralstab 

beschleunigten Abtransport der in Griechen- 

hen Engländer, auch mit Verlegung der 

frei werdenden Kräfte in den ägyptischen 

Offizier beim Ob.d.L.FUhrungsotab teilt 

gsstab mit, X.Fliegerkorps sofort weiter 



Datum 
unii 

Ubrjcit 

Eingabe öee Ortee, IDinö, tüctter, 
©ecgang, Beleuchtung, €>id)tfgfelt 

6et iuft, Jfnonöfäjein ufio. 
üotfommniffe 

17.4.41 

(85) 

(86) 

durch 1 Stulca- 

X.PI.Korps soll 

werden und - bi 

griechischen IU 

Küste zum Einso 

und 1 Jagdgruppe zu verstärken. 

aus Balkanoperatien herausgenoiT ien 

s auf Durchführung von Hinenaufgaben im 

um - mit Schwerpunkt Hordafrikanisolier 

tz kommen. Aufgaben X.PI.Korps : 

Unterstützilng des Heeres im Vormarsch. - 

Angriffe cuf.fdl. Flotte. - 

Angriffe aif Seetransporte Alexandrieu-llarsa Hatruh. 

Verminung l arsa Matrull, 

lexandrien, 

uez-Kanal(einschl.Suez). - 

der IlaiSenanlagen Suez, sowie der Bahnen: 

lexandrien - Uursa J'atruh, 

uez-Jsinalia, 

uez-Kairo. 

(Stärke des X.II.Korps siehe KTB C, V.) 

des Suez-Kanals für die künftigen Ope- 

rn Genst.Stah Luftwaffe klar erkannt, 

hat darauf hingewiesen, daß Verminung 

ein nicht ausreicht, tun Transporte zu 

toren. Auch Verminung der Häfen ist erforderlich. 

Bekämpfung 

Bedeutung 

rationen ist vc 

Mar.Verb.Offz. 

des Kanals a! 

Balkan 

Sefbischei 

Verhandlungen j 

gusa. Getinje i 

Jn Nordgrir 

digenden Ilachl 

Raum Grevena - 

offenbar in Zu: 

Abtransport. 

Landlage . 

Feldzug kann als abgeschlossen gelten, 

m Gange. Italiener im Vorgehen auf Ra- 

nd Mestar genommen. 

cheuland Kämpfe mit zäh sich vertei- 

uten der Eugliinder und Griechen im 

oerrL?.. Hauptteile der engl. Divisione! 

iickgeiion bzw. schon bei begi:\ud:t dem 

Datum 
unii 

U^rjeit 

Angabe öca Öctee, tUinb/ tüctter, 
Seegang, Seleudjtung, 6ld)t(gfeü 

bet iuft, JllDnftfdjein ufm. 
üotfommntffe 

17-4.41 

(85) 

(86) 

durch 1 Stuka- 

X.PX.Korps soll 

worden und - 

griechischen Rt 

Küste zum Eins 

bi s 

Unterstütz 

•Angriffe 

Angriffe ai 

Verminung L 

BekUmpfung 

ts 

>4ug 

II. (Stärke des X 

Bedeutung 

rationen ist vc 

war.Verb.Offz. 

des Kanals ai 

sturen. Auch Vdri 

und 1 Jagdgrrppe zu verstärken, 

aus Balkanoperatien herausgenorr ICH 

auf Durchführung von I.linenaufgaben im 

um - mit Schvierpunkt Itordafrikahischer 

kommen. Aufgaben X.El.Korps : 

des Heeres im Vormarsch. - 

uf.fdl. Flotte. - 

Seetransporte Alexandrien-Maroa Watruh. 

arsa Matrull, 

lexandrien, 

uez-Kanal(einschl.Suez). - 

der Ilaifienanlagen Suez, sov/ie der Bahnen: 

/jlexandrien - Mursa i'atruli, 

uez-Jsmalia, 

uez-Kairo. 

Korps siehe KTB 0, V.) 

des Suez-Kanals für die künftigen Ope- 

rn (Jenst.Stab. Luftwaffe klar erkannt, 

hat darauf hingewiesen, daP Verminung 

ein nicht ausreicht, u.i Transporte zu 

'minung der H£fen ist erforderlich. 

Balkan 

Sefbischei 

Verhandlungen 

gusa. Cetinje 

Jn ilordgri 

digenden Hach) 

Raum Orevena 

offenbar im Zu 

Abtransport 

Landlage . 

Feldzug kann als abgeschlossen gelten, 

m Gange. Jt'licner im Vorgehen auf Ra- 

nd Mostar genommen. 

ehonland Kümpfe mit zäh sieh vertei- 

uten der Jv'glInder und Griechen in 

Oerria. Hauptteile der engl. Divisionei 

öckgehcn bzw. schon bei beginud;’dem 



Datum 
unö 

ubratit 

17-4.41 

21ngabE 6es ©ttta, tUlnb, niEtttr, 
©ccgang, 23ElEud)tung, 6id)tlgtEit 

öEE tuft, inpnöüjFin ufm. 

K o r d a f r 

Starker f 

erheblicher Un 

Schiff sartille: • 

C e t a fr i k 

Engländer im Vorgehen. Einzellrupfe eich halten- 

der italienischer Gruppen. 

C/Skl 

ü o r f o m m ui | f e 129 

k a : 

indlicher Widers tut» d vor 'i'obruJi bei 

•eratützung durcli fdl. Luftwaffe und 

ie. 

1/Skl. 

Asti II 

Datum 
un6 

Ul)rjcit 

Angabe öes örtea, U)in6, tÜPttcr, 
Geegang, 23p|pud)tung, Gtcfjtfgfett 

öer luft, 5nDn6|ä)ein ufm. 
t) D E f o m m nt f f e 129 

17-4.41 U o r d a f r 1; a : 

Starker f 

erheblicher Un 

Jchiffsartille: 

C a t a i'r i k 

in<13 ictisr V/idereta.’i'l vor TohruJi Lei 

■aratUtsuiig dureli f dl. Luft'.-; TSe wid 

ie. 

Engländer 

der italienioc: 

in Vorgelicn. Einselk"!:ipre aich kälter- 

er Gruppen. 

C/Skl 

1/Skl. 

/' 
!' 

Asti II 

/ ‘1- 

/ 



LSk ■ 

Datum 
. unö 
Ut)C3cit 

Ungabe öca Ortes, tUlnö, tücttcr, 
©ccgang, Beleuchtung, 6ld)tigfeit 

6er iuft, iTtonöfcheln u|u). 
öotfommnif fe 

LSk - 

Datum 
. unö 
U^cjelt 

Angabe öes ©tteö/ tüinb, tU etter, 
6eegang, Beleudjtung, 6ld)tigfeit 

6er luft, JTlDnöfdjein ufu). 
ü o r f o m m n i ffe 



- JJ'I- 

(tum 
inö 
f0tlt 

Angabe 6c8 ©rtee, tüinö, tDettcr, 
6eegang, öelcudjtung, 6id)tigfelt 

öec iuft, ynonö|ä)ein ufm. 
Docfommntffe 130 

di4;£l Besondere politische Nachrichten. 

(87) 

(88) 

(89) 

Balkan ; 

Mit Jtall 

zone in Jugosl 

2.deutschen yc 

Keine Besatzur 

Staat. Das zu 

Gebiet wird ' 

matinischen He 

gut von jugos? 

deutsche Krie 

I verschiedenen 

lawen. Dem OKV 

marine von d< 

die politisch« 

mit Jtalien ta 

Kriegstagebuch 

Material soll 

ohischen Beut« 

chischen Mater: 

Ausrüstung er' 

führungs stabe« 

macht geht he 

gegen Uberlas 

nicht deutsch« 

liegt da 

vor. Das OKW 

Wünsche der 

Heft VIII). 

enem ist als Begrenzung der Besetzungs- 

awien zunächst die Trennungslinie der 

n der 2. italienischen Armee vereinbart, - 

gstruppe für Kroatien, da selbständiger 

Kroatien tretende ehemals jugoslawische 

on Italienern geräumt. - Besetzung der dal- 

fen durch ItalienerI! Damit fällt das Beute- 

awischer Marine den Italienern zu. Die 

^smarine hat aber großes Interesse an 

Kriegs- und sonstigen Fahrzeugen der lugos- 

sind die dringenden Wünsche der Kriegs- 

r Ski. übermittelt. Es ist zu hoffen, daß 

Führung entspreohende Vereinbarungen 

offen wird. (Näheres hierzu siehe auch 

Teil C VIII). Das in Thrazien erbeutete 

Bulgarien erhalten. Hinsichtlich der grie- 

hatte der Duce die Überlassung des grie- 

lals zur Verbesserung der italienischen 

■tyeten. Aus einem Schreiben des Wehrmachts- 

an deutschen General bei Italien.Wehr- 

tvor, daß das OKW keine Bedenken hat 

fiung griechischen Beutematerials, soweit 

s Bedürfnis vorliegt. Nach Ansicht Ski. 

Bedürfnis für die Kriegsmarine unbedingt 

erhält in einem Schreiben der Ski. die 

triegsmarine definiert(Slehe auch Teil C 

- jm- 

itum 
m6 

Eingabe 6ES ©tlce, tDinb, tDEtter, 
©EEgang, BElEud)tung, ©fdjtfgtelt 

bst tuft, iUonöfdiun U|IB. 
ÜDcfommniffe 130 

d,4.11 Besondere politische Nachrichten 

(87) 

(88) 

Balkan ; 

Mit Jtali 

zone in Jugosü 

2.deutschen TC 

Keine Besatzur 

Staat. Bas zu 

Gebiet 'wird ■ 
matinisohen Ec 

gut von Jugosl 

deutsche Krie 

verschiedenen 

lawen. Dem OKI 

marine von d« 

die politisch« 

mit Jtalien ti 

Kriegstagebuch 

Material soll 

ohischen Beut« 

chischen Mater: 

Ausrüstung e 

führungsstabe« 

macht geht he 

gegen Überlas 

nicht deutsch« 

liegt da 

vor. Das OKW 

Wünsche der 
Heft VIII). 

enem ist als Begrenzung der Besetzungs- 

awien zunächst die Trennungslinie der 

n der 2.italienischen Armee vereinbart. - 

gstruppe für Kroatien, da selbständiger 

Kroatien tretende ehemals jugoslawische 

ön «Italienern geräumt. - Besetzung der dal- 

fen durch «ItalienerI! Damit fällt das Beute- 

awischer Marine den «Italienern zu. Die 
^smarine hat aber großes Interesse an 

Kriegs- und sonstigen Fahrzeugen der Jugos- 

sind die dringenden Wünsche der Kriegs- 

r Ski. übermittelt. Es ist zu hoffen, daß 

Führung entsprechende Vereinbarungen 

effen wird. (Näheres hierzu siehe auch 

Teil C VIII). Das in Thrazien erbeutete' 

Bulgarien erhalten. Hinsichtlich der grie- 

hatte der Duce die Überlassung des grle- 

ials zur Verbesserung der italienischen 

eten. Aus einem Schreiben des Wehrmachts- 

an deutschen General bei Italien.Wehr- 

tvor, daß das OKW keine Bedenken hat 

« ung griechischen Beutematerials, soweit 

s Bedürfnis vorliegt. Nach Ansicht Ski. 

$edürfnis für die Kriegsmarine unbedingt 

erhält in einem Schreiben der Ski. die 

4riegsmarine definiert(Siehe auch Teil C 



Datum 
unö 

Angabe öcs ©rteo, tDtnb, tücttct, 
Seegang, Bdeucbtung, €5id)tigfeit 

6ßt tuft, Jfnonöfd)ein ufiu. 
üoctommntffe 

.18.4.41 J r 1 a n d i 

JriBoher 

daß Jrland nie: 

nerde und keinen 

pachten werde 

Verteidigungsminiater erklärt, in USA, 
4ala seine Neutralitätspolitik aufgeben 

seiner Häfen Jemals abtreten oder vor-* 

England/ 

Beapreohur gi 

sohafter lassen 

englisoh-russi 

lieh macht Budli 

Klärung versohl 

Anerkennung 

nach Rußland 

ländern 1940 

en zwischen Eden und russischem Bot - 

das Bestreben Englands erkennen, die 
sjohen Beziehungen zu verbessern. Angeb- 

and seine Haltung von einer vorherigen 

edener Fragen u.a. von einer britischen 

Eingliederung der baltischen Staaten 

von einer Freigabe der von des Eng- 

chlagnahmten baltischen Schiffe abhängig. 

der 

uni 

bes 

Rußland/ 

Die im Hin 

getretene unfn 

Deutschland hat 

delt. Offiziell? 

sich Jeglicher 

Deutsche Forde 

die bisher von 

dingungslos 

gehen Jedoch n 

konzentrationen 

anga: 

R u ß 1 a n d : 

D e u t s o h 1 a n d ! 

blick auf deutsche Balkanoperation ein- 

■e endliche Haltung Rußlands gegenüber 

sich seit einigen Tagen wieder gewan- 

Haltung.ist korrekt, Fresse enthält 

Feindseligkeiten gegenüber Deutschland, 

rmgen hinsichtlich Orenzziehung im Osten, 

äussen abgelehnt wurden, sind Jetzt be- 

nosmen. Militärische Vorbereitungen 

weiter. Truppen- aah Meldungen, aus Rußland 

an der Westfront festzustellen. 

Datum 
Hin 6 

U^ejctt 

Angabe öcs ©ttco, tüinö, tÜcttcr, 
€eegang, Belcudjtung, 6id)tigfett 

6ec luft/ JTtonö^ein ufu). 
ÖDtfommntffe 

J r 1 a n d » 

JrlBcher 

daß Jrland nie: 

nerda und kelnejn 

pachten werde 

Verteidigungaminister erklärt, ln USA, 
4ala aelne Neutralltätapolltlk aufgeben 

seiner Häfen jemals abtreten oder ver~ 

England/ H u ß 1 a n d. t 

Bespreohur gi 

sohafter lassen 

engllsoh-russi 

lieh macht Rußlli 

Klärung Yersohd 

Anerkennung 

nach Haßland 

ländern 1940 

en zwischen Eden und russischem Bot - 

das Bestreben Englands erkennen, die 
Ejohen Beziehungen zu verbessern. Angeb- 

and seine Haltung von einer vorherigen 

edener Fragen u.a. von einer britischen 

Eingliederung der baltischen Staaten 

von einer Freigabe der von dex &ig- 

chlagnahmten baltischen Sohlffe abhängig. 

der 

uni 

bes 

Rußland/ D e uts o h 1 a n d 

Die Im Hin blick auf deutsche Balkanoperation ein- 

getretene unfre endliche Haltung Rußlands gegenüber 

Deutschland hat sich .seit einigen Tagen wieder gewan- 

delt. Offizielli Haltung.ist korrekt, Fresse enthält 

sich jeglicher. Feindseligkeiten gegenüber Deutschland. 

Deutsche .Forderzagen hinsichtlich Grenzziehung im Osten, 

die bisher von. lassen..abgelehnt wurden, sind jetzt be- 
dingungslos, angsnuuisn. Militärische Vorbereitungen 

gehen jedoch na 

konzentrationen 

2h Meldungen, aus Rußland weiter. Trappen« 

an der Westfront festzustellen. 



Datum 
un6 

U^raift 

Angabe öca 0rte8, töfnb, tüctter, 
©eegang, Beleuchtung/ 6id)tfgfeÜ 

6ec £uft, illonöf^ein ufiu. 
Dorfommniffe 131 

iliAAl 

(90) 

Lasebeeprechung beim Ohef der See- 

1.) 

2.) 

krlegeleltung. 

Vortrig la über Weisung des OKW zur Frage 

der Transpi rtbewegungen nach Finnland. Absicht eine 

DJvigion zif. tiberführen. 

Vortri.g I E über die Stellungnahme der See- 

kriegsleit 

Auslegen e^: 

Ouessant e 
rung der 

aus dem We 

Die 

Gruppe Wes 

der 3kl 

sammengefa! i 

lfd. Nr 

einträchtij; 

Zündung 

tieferen 

längerer 

teil liegt 

Bewegungen 

daS Gegner 

trittswege 

diesen Naoi 

so angespi 

keine nenn 

Sperrproje 

aller Gesi 

sächliche 

hoch ein. 

ii n 

Bf 

ii L 

du; 'i 

S'ii 

Zf 

mg zur Absicht der Gruppe Nord, durch 

ner nNordweBtwall"-Sperre (nordwestlich 

wa 190 sm nach Westen) eine Flankensiche- 

eren Bisoaya gegen englische Vorstöße 

^tausgang Kanal zu erreichen, 

urteilung yon Nutzen und Wirkung der von 

übermittelten Sperrabeichten wird von 

Schreiben I op 454/41 an Gruppe West zu- 

t (Siehe Kriegstagebuch Teil 0 Heft VI, 

). Die Ski. sieht eine wesentliche Be- 

ung der Wirksamkeit von Minen mit Berührungs- 

oh Untersohnitt infolge Stromes und durch 

and der Minen infolge Tidenhubs während 

it der Tide, Bin weiterer wichtiger Naoh- 

in der Einengung des Küstenvorfeldes für 

eigener Streitkräfte und in der Gefahr, 

bei Erkennen der Sperrlegung die Aua- 

von sich aus vermint. Abgesehen von 

^teilen ist die Sperrmittellage aber z.Zt. 

t, daß über das vorhandene Material 

inswerten Bestände für ein so großes 

]:t zugeführt werden können. Nach Abwägen 

ohtspunkte schätzt die Ski. die tat- 

Virkung der geplanten Sperrungen nicht sehr 

‘ie hat Zweifel, ob Nachteile und Aufwand 

ai n 

Datum 
un6 

Utrjtft 

Angabe 6ce ©rtee, tÜ(nö, tücttec, 
©ecgang, 3p!cud)tung/ 6id)tfgfdt 

ÖEt iuft/ iTton6|d)ft(n ufu). 
üorfommniffe 131 

(00) 

Lagebeeprechung beim Chef der See- 

1.) Vortri, 

der Transp< 

DJyißion 

kriegaleitung. 

g la Uber Weisung des OKW zur Frage 

rtbevegungen nach Finnland? Absicht eine 

überführen. 

2.) Tortri.g I E über die Stellungnahme der See- 

kriegsleit 

Auslegen e 

Ouessant e 
rung der 

aus dem We 

Sie 

Gruppe Wes 

der Ski 

sammengefai > 

lfd. Nr 

'einträchtig 

Zündung du 

tieferen 3 

längerer 

teil liegt 

Bewegungen 

daB Gegner 

trittswege 

diesen Naol 

so angespi 

keine nenn 

Sperrproje 

aller Gesi 

sächliche 

hoch ein. 

il H' 

B 

ii L 

Ze 

üng zur Absicht der Gruppe Nord, durch 

: ner "Nordwestwalll,-Sperre (nordwestlich 

wa 190 sm nach Westen) eine Flankensiche- 

eren Bisoaya gegen englische TorstiSBe 

^tausgang Kanal zu erreichen, 

urteilung von Nutzen und Wirkung der von 

übermittelten Sperrabsichten wird von 

Schreiben I op 454/41 an Gruppe West zu- 

t (Siehe Kriegstagebuch Teil 0 Heft VI, 

). Sie Ski. sieht eine wesentliche Be- 

;ung der Wirksamkeit von Minen mit Berührunge- 

■oh Untersohnitt infolge Stromes und durch 

and der Minen infolge Tidenhubs während 

it der Tide,- Bin weiterer wichtiger Naoh- 

in der Einengung des Küstenvorfeldes für 

eigener Streitkräfte und in der Befahr, 

bei Erkennen der Spezrlegung die Aus- 

von sich aus vermint. Abgesehen von 
ityteilen ist die Sperrmittellage aber z.Zt. 

t, daB über das vorhandene Material 

Answerten Bestände für ein so großes 

]:t zugeführt werden können. Nach Abwägen 

iihtspunkte schätzt' die Ski. die tat- 

l'lrkung der geplanten Sperrungen nicht sehr 

i'ie hat Zweifel, ob Nachteile und Aufwand 

ai n 



Datum 
unö 

Ubrjeit 

Angabe öea ©rtes, tDinb, tücttcr, 
©ecgang, Beleuchtung, 6ld)tlgfelt 

6ec luft, 5TtDnö|d)efn ufm. 
Uortommntffe 

18.4.41 

(91) 

(92) 

(93) 

dem iatsäohlicl: e: 

daher der Grupi e 

diesen Zweck vt 

E Mtf) zunächst 

vorzusehen und 

der Lage und w< 

in Nutzen entsprechen. Sie empfiehlt 

West, im Nahmen der im Westraum für 

^rfügbaren Sperrmittel (einschließlich 

nur einen Seil dieser Flankensicherung, 

vor weiterem Ausbau die Qitwlcklung 
cjitere Erfahrungen abzuwahten. 

3.) Unternehmen "Bt: rbarossa"t 

Zeittafel nach dem Stand vom 15.4. siehe Handakte 

"Barbarossa*, Vfg. Nr. 18. 

4,) Unternehmen "Bi: rbarossa"> 

Verschieb 

vorgeschritten! 

Änderung der o 

ten Maßnahmen. 

8/41 Ohefs. voi. 
lassen sich.iaui 

den einzelnen 

Ski. mit I op 

(siehe diese 

Nr. 19). 

üng der Unternehmung bedeutet wegen der 

n Jahreszeit eine nicht unwesentliche 

I erativen Grundlagen für die beabsiohtig- 

Ein Teil der von Gruppe Nord( mit Ba 

31.3») vorgelegten Operationsabsiohten 
diesem Grunde nicht durchführen. Zu 

funkten des Gperationsplanes nimmt die 

415/41 gKdos.Chefs» vom 18.4. Stellung, 
g. in Handakte KTB "Barbarossa* Vfg. VI; 

5.) Einschränkung i er Wehrmachtsfertigung für die Kriegd- 

marine» 

Jn einer 

eine elngehendi 

ordnet, welche 

fertigung zur 

nommen werden 

Ueisung vom 28,2. hatte das OKW/Wi Mi 

Prüfung bei den Wehrmaohtteilen ange- 

welteren Einschränkungen der Wehrmacht-» 

:äitlastung der Arbeitseinsatzlage vorge- 

nannten. Die Prüfung hat ergeben, daß 

'Ifr- 

Datum 
unö 

Ubrjclt 

Eingabe öea Orlcs, lülnö, tüctter, 
0ccgang, Beleuchtung, ©idjtigfeit 

6ec luft, iTlDn6fd}ein ufm. 
üorfommm'ffe 

18.4.41 

(91) 

dem tatsächlich e: 

daher der Grupie 

diesen Zneok vi 

£ V<t) zunächst 

Torzosehen und 

der Lage und w 

n Hatzen entsprechen. Sie empfiehlt 

West, im Hahmen der im Westraum für 

^rfügharen Sperrmittel (einschließlich 

nur einen Teil dieser Flankensicherung, 

vor weiterem Aushau die Qitwicklung 

'eitere Erfahrungen ahzuwahten. 

3.) Unternehmen "Bi rharossa"i 

(92) 
Zeittafel 

"Barbarossa", 

nach dem Stand vom 15.4. eiehe Handakte 

Vfg. Hr. 18. 

4.) Unternehmen "Bt: rharossa"i 

(93) 

Verschieh 

vorgeschritten« 

Änderung der o 

ten Maßnahmen. 

8/41 Chefs, voi 
lassen sich.iau« 

den einzelnen 

Ski. mit I op 

(siehe diese 

Hr. 19). 

iüng der Unternehmung bedeutet wegen der 

n Jahreszeit eine nicht unwesentliche 

I erativen Grundlagen für die heahsiohtig- 

Ein Teil der von Gruppe Nord( mit Ba 

31.3.) vorgelegten Operationsahsiohten 
diesem Grunde nicht durchführen. Zu 

funkten des Cperationsplanes nimmt die 

415/41 gKdos.Chefs, vom 18.4. Stellung, 
g. in Handakte KTB "Barharossa" Vfg. VI, 

5.) Einschränkung «.er Wehrmachtsfertigung für die Kxiegd- 

marinei 

Jn einer 

eine eingehend' 

ordnet) welche 

fertigung zur 

nommen werden 

Weisung vom 28,2. hatte das OKW/Wi SU 

Prüfung hei den Vehrmaohtteilen ange- 

welteren Einschränkungen der Wehrmaohti 

iintlastung der Arheitseinsatzlage vorge- 

::önnten. Die Prüfung hat ergehen, daß 



•5.55-' 

Datum 
un6 

Ubtjelt 

Jlngabc öee ©ttcs, tDinb, tDEttcr, 
©ctgang, Seltuditung, ©Idjtlgfelt 

öet tuft, 3Uonöfd)ein u|t». 
Dorfommniffe 132 

18.4.41 

(94) 

Auf, 

ln Verfolg der » 

bereite all* m 

worden sind und 

gaben weitergeftijti: 

scharfen UaSstaqe 

milithrisohen 

als unbedingt m 

Uber die angeord^i 

an Chef OKW vom 

Blatt -«>) hinausjg 

Programms der 

vertretbar abgelje 

höhungen entspred 
Aufgaben der Xe 

iederholt vom Ob.d.M. erteilten Befehle 

möglichen Zurückstellungen vorgenommen 

überhaupt nur noch solche BUstungsauf- 

rt werden, die unter Anwendung eines 

s für die Durchführung der gestellten 

gaben in der Kriegführung gegen England 

o|twendig angesehen werden müssen. Eine 

eten Maßnahmen (siehe hierzu Schreiben 

12.4. in Kriegstagebuch Teil B Heft V 

ehende weitere Herabsetzung des Rüstungs- 

egsmarine wird vom Obd.M. als nicht mehr 

hnt. Jm Gegenteil müssen weitere Er- 

ihend den der Kriegsmarine gestellten 

ekriegführung Vorbehalten bleiben. 

Lage 18.4. 
==r:=z=s; 

Besondere Feindnachrichten. 

Außerhel nlache Gewässer! 

Keine besonji 

noch Kampfgruppe 

7 Zerstörer, fe 

Kanonenboote. - 

Jm Gebiet 

Aus dem SU 

eines kl.Kreuze 

eren Meldungen. Jn Gibraltar am 17.4. 

H mit "Renown", "Ark Royal", 1 Kreuzer, 

ier 1 U-Bootsbegleitschiff, 1 U-Boot, 3 

der Azoren wird eine Peindeinheit geortet, 

djatlantik wird von Rio die Anmeggn^eit 

vor der Para-Mündung gemeldet. 

•ur- 
Datutn 

un6 
Eingabe 6cs ©rtea, tDinö, tOettet, 
Seegang, Seleudjtung, 6id)tlgteit 

bee tuft, illonb^ein u[m. 
üoefommniffe 132 

18.4.41 

(94) 

Au f, 

ln Verfolg der » 

bereits all« ni 

worden sind und 

gaben weltergeftib: 

scharfen HaBstah|e 

mllltärisohen 

als unbedingt m 

Uber die angeordji 

an Chef OKW von 

Blatt ) hinaus|g 

Programms der 

vertretbar abgelJe! 

höhungen entspreci 

•Aufgaben der Xe 

lederholt vom Ob.d.U. erteilten Befehle 

möglichen Zurückstellungen vorgenommen 

überhaupt nur noch solche Büstungsauf- 

rt werden, die unter Anwendung eines 

s für die Durchführung der gestellten 

gaben in der Kriegführung gegen England 

o|twendig angesehen werden müssen. Eine 

eten Maßnahmen (siehe hierzu Schreiben 

12.4« in Kriegstagebuch Teil B Heft V 

ehende weitere Herabsetzung des Rüstungs- 

egsmarine wird vom Obd.M. als nicht mehr 

hnt. Jm Gegenteil müssen weitere Er- 

bend den der Kriegsmarine gestellten 

ekriegführung Vorbehalten bleiben. 

Lage 18.4. 

Besondere Feindnachrichten. 

Außerhel nisohe GewBsser: 

Keine beso: 

noch Kampfgruppe 

7 Zerstörer, fe 

Kanonenboote. - 

Jm Gebiet 

Aus dem Sü 

eines kl.Kreuze 

injderen Meldungen. Jn Gibraltar am 17.4. 

H mit "Renown", "Ark Royal", 1 Kreuzer, 

rher 1 U-Bootsbegleitsohiff, 1 U-Boot, 3 

dar Azoren wird eine Peindeinheit geortet, 

djetlantik wird von Rio die Anwesenheit 

vor der Para-Mündung gemeldet. 



Datum 
unö 

Ubrjeit 

18.4.41 

Angabe öes ©des, fl}inö, lüetter, 
©ccgang, Seleudjtung, ®id)tigfdt 

6er luft, 5Tlon6f(f)dn U|UJ. 

W e a t r a u. 

Punkt e ob ac! 

bzw. im Einhol; 

Engl. Zerst. 

Zustand in der 

sollte von dort 

Geleitzug 

und 1050 West 

270 Grad, 6 sii 

Eigene Li 

Kanal Geleitzulg 

einen weiteren 

70 sm westl. 

beladenen Sam; 

zer, 6 Zerstörie 

düng 2000). 

htung erfaßt an Westküste Englands 

ebiet^/f^Geleitzüg® tuf talarmmeldungen. 

/olunteer" befand eich in beschädigtem 

White Park Bucht (Nordirland) und 

eingeschleppt werden. 

OG 59 stand gegen 1600 Uhr in 5535 Nord 

!(etwa 120 sm westl.Nordkanal) mit Kurs 

Fahrt. 

ujftaufklärung sichtet nachm, im Bristol 

mit 5 Bampfern Kurs 80 und abends 

Geleitzug von 28 Bampfern mit Westkurs. 

Tory Jsland wird ein Geleitzug von 18 

ip|fem mit sehr starker Sicherung ( 2 Kreu- 

r) Kurs Ost festgestellt, (siehe Mel- 

Damp: 

Kanal i 

Ostwärts 

zug von 30 

borough Head 

gesunkener 

(8600 t) wah: 

sunken, 

Sohl 

O B t k ü B t 

üorfommm'ffe 

/jrisohe Seei 

Insel Wight steht abends ein Geleit- 

fern Kurs Ost. - Jm Seegebiet von Flam- 

Flugzeuge zur Rettung Überlebender 

ffe eingesetzt. - Brit.Dampfer "Ahame" 

ijseheinlioh im Seegebiet von Grimsby ge- 

sLnd 

e / J o r d s e e / H o r w e g e n i 

Luftaufklärung erfaßt vorrm. in Qu. 1389 AN (nörd- 

lich der Orkneys) eine starke Kampfgruppe bestehend 

aus 1 Sohlaohlsohiff, 3 Kreuzern und mehreren Zerstör 

rem, Kurs Noid, Nach weiterer Meldung kann es sich 

Datum 
un6 

Ubrjeit 

18.4.41 

Angabe öee ©tte«, tl)In6/ lüettec/ 
Seegang, Seteudjtung, SidjtigFeit 

6er tuft, i'rtenbfchein u|m. 

W e 8 t r a ü 

Puakteobaa: 

bzw. Im EinhDl; 

£agl. Zerst. 

Zustand ln der 

sollte von dort 

Geleltzug 

und 1050 West 

270 Grad, 6 am 

Eigene Luf 

Kanal Geleltzug 

einen weiteren 

70 sm westl. 

beladenen Dam; 

zer, 6 Zerstör|e: 

düng 2000). 

btung erfaßt an Westküste Englands 

ebie t'3/^Ge lei tzügm Luf talanmseldungen. 

folunteer" befand sich in beschädigtem 

White Park Bucht (Nordirland) und 

eingeschleppt werden. 

OG 59 stand gegen 1600 Uhr ln 5535 Nord 

(etwa 120 sm vestl.Nordkanal) mit Kurs 

Fahrt. 

taufklärung sichtet nachm. Im Bristol 

mit 5 Dampfern Kurs SO und abends 

Geleitzug von 28' Dampfern mit Westkurs'. 

Tory Jsland wird ein Geleitzug von 18 

ipjfem mit sehr starker Sicherung ( 2 Kreu- 

r) Kurs Ost festgestellt, (siehe Mel- 

Daz p: 

Kanal i 

Ostwärts 

Zug von 30 

borough Head 

gesunkener 

(8600 t) wah: 

Bünden, 

Schi 

0 B t k tt B t 

üorfommm'ffe 

/drisohe Seei 

Insel Wight steht abends ein Geleit- 

fern Kurs Ost. - Jm Seegebiet von Flam- 

Flugzeuge zur Bettung Überlebender 

ffe eingesetzt. - Brit.Dampfer "Xhame" 

ijsoheinlioh im Seegebiet von Grimaby ge- 

slnd 

/ J o n.d -s e.re. / H o r w o r e n : 

Luf tauf'".l ärnn<r erfaßt yerm. in Qu. 1389 AN (nörd- 

lich der Orkneys) eine starke Kampfgruppe bestehend 

aus 1 Schlachtsohiff, 3 Kreuzern und mehreren Zerstör 

rern, Kurs Nord, Nach weiterer Meldung kann es sich 



Datum Angabe 6ce ©ttcs, tDlnb, tDcttcr, 
Seegang, Beleuditung, Sldjtigtelt 

6er luft, !Tton6fi)eln ufro. 
üocfommntffe 133 

16.4.41 um Sohlaohtaoh.. 

"Prinoe of Wali 

den ein Sohlaot 

rer Kreuaer (" 

("Torf-Kl.)., 

("SoütDamp-ton" 

ferner "Jron D 

Bel Dtnöanaby-: 

Dampfern, weit) 

an der SO-Küat i 

Gegner füi: 

lebhafte Lufta 

leitzüge und S 

ff "King George"-Klaaae (möglioherweiee 

a") handeln, (a.1725). - Jn 3oapa wer- 

taohiff der "Barham"-Kla8ee (?), 1 aohwe- 

5umberland“-Kl.), 1 aohwerer Kreuzer 

I 1.Kreuzer (^Aurora"-Kl.), 1 l.Krz. 

Kl.), 1 l.KrZ. (unbek.Kl.) feetgestellt, 

ike" und einige Handelsschiffe und Tanker, 

•lead ein eüdgehender Geleitzug mit 18 

re Geleite vor dem Birth of Borth und 

.rt über der Nordsee und an Norwegenküete 

. Jfklärungetätigkeit durch und greift Ge- 

cherungafahrzeuge an. 

Eigene Lage 

Kreuzerkrieg iji außerheimlaohen Gewäeaem: 

"Sohiff 1 

einen Tag frühf 

20.4. 

meldet Absicht, Hückmareoh bereite 

als gemeldet, anzutreten, d.h. am 

"Schiff 4 /Schiff 16" : Schiff 41 wird morgen am 19.4. 
in Qu. GE mit 

zusammentreffei. 

Boote geht "No:-i 

Zur Vermeidung 

Beschleunigung 

dazu notfalls, 

Brennstoffs oga'|) 

den". Schiff 4 

ichiff 16, "Alsterufer" und "Dresden" 

Anschließend an Versorgung Italien.U- 
•dmark" gleichfalls zuty Treffpunkt, 

größerer Schiffaansammlung empfiehlt Ski. 

der Versorgung und Weitermarsoh "Schiff 41" 

wenn "Nordmark" noch nicht eingetroffen, 

von Sohiff 16 an Schiff 41 und "Dres- 

meldet vor Verlassen Südatlantik Stand- 

■15%. 

Datum 

■ 3.4.41 

Jlngabe 6c« ©rtee, töfnö, tDcttct, 
'Seegang, Seleudjtung, Stdjtlgteit 

6ec tufi, iTt«n6|<i)ein ufm. 

um Sohlachtsch. 

"Prinoe of Wal) 

den ein Sohlacfi 

rer Kreuzer (" 

("York"-Kl.),, 

("Southampton" 

ferner "Jron D 

Bei Dtnöänahy-: 

Dampfern, weit! 

an der SO-Küat i 

Gegner füh: 

lebhafte Lufta 

leltzüge ttnd 3 

ff "King George"-Klasse (möglicherweise 

e") handeln, (s.1725). - Jn Soapa wer- 

tsohiff der "Barham"-Klas8e (?), 1 schwe- 

’umberland"-Kl.), 1 schwerer Kreuzer 

1.Kreuzer ("Aurora"-Kl.), 1 l.Krz. 

Kl.), 1 l.Kr2. (unbek.Kl.) festgestellt, 

ike" und einige Handelsschiffe und Tanker, 

•lead ein südgehender Geleitzug mit 18 

re Geleite vor dem Pirth of Porth und 

rt über der Nordsee und an Norwegehküate 

. »fklärungstätigkeit durch und greift Ge- 

cherungsfahrzeuge an. 

"Schiff 1 

einen Tag frühf 

20.4. 

in Qu: GE mit 

zusammentreffei. 

Boote geht "No:-i 

Zur Vermeidung 

Beschleunigung 

dazu notfalls, 

Brennstof faoga'|) 
den". Schiff 4 

ü o r f o m m n i f f e 133 

Eigene Lage 

Kreuzerkrieg ili auBerheimlaohaiGewässern: 

meldet Absicht, Büokmarsoh bereits 

als gemeldet, anzutreten, ü.h. am 

"Schiff 4 /Schiff 16" : Schiff 41 wird morgen am 19.4. 

^chiff 16, "Alsterufer" und "Dresden" 

Anschließend an Versorgung Italien.U- 

dmark" gleichfalls zuty Treffpunkt, 

größerer Schiffsansammlung empfiehlt Ski. 

der Versorgung und Weitermarsoh "Schiff 41" 

wenn "Nordmark" noch nicht eingetroffen, 

e von Schiff 16 an Schiff 41 und "Dres- 

meldet vor Verlassen Südatlantik Stand- 



•ist' 

Datum 
un6 

Utjrjdt 

2tnaabt 6ce ©tlcs, tüinö, tücttct, 
©cegang, Scleudjtung, 6id)tlgfeit 

6er £uft; STlenöKtjein ufra. 
üotfommntffe 

18.4.41 

(95) 

(96) 

ort, duroh eiile Oruppe DH LE, falls "Dresden" bei 

Schiff 41, un<. durch Gruppe AGJP( falle beabsichtigt 

im Haum Südafrika Minenverseuchung durchzufilhren. Die 

Meldung lat erforderlich für Abgrenzung Op.Gebiete gegen- 

über Schiff 3<i. - Schiffe erhalten Weisung, ihre 

Gefangenen au:' "Hordmark" abzugeben, da ao Helmtrans- 

port am schnellsten. 

Schiff 1 

vo: Verwendung 

stellt. Sofor 

absiohtlgt, f 

tonga" Ende 

wird nach Versorgung die kurzfristige 

n "Alsterufer" als Beischiff anheimge- 

ige Zurückziehung von "Alsterufer" ist be- 

nlls das Auslaufen des V-3ohiffes "Babi- 

ril aus Santos gelingt.(siehe ?t.0045). 

Eeindlagi Unterrichtung mit ft,1408. 

Hach vör 

kommando der 

lieoher Gefanti 

W e s t r a 

legenden Nachrichten ist das Frlsen- 

"ermißten Walfangrotte 1 seit 13.3. in eng- 

;ensohaft! ! 

m/Atlantikküste ; 

■Wu 

Eigener 

Meldung 20° 

teil!" oder 

aufklärung e 

Schiff 13 und 

angesetzt. Jn 

Luftaufkläruni 

lebenden eineji 

des zweiten i 

Beim Ver 

bei der ffle 

anker "Jll" passiert nach Eurzsignal- 

st nach Osten. - Jtal. D."fianoe Mar- 

üurano" von kommend von Luft- 

^wa 170 sm südwestlich Ouessant erfaßt. 

24 werden zur Aufnahme im Vp.Streifen 

der Nähe des Aufnahmepunktes sichtet 

2 treibende Boote mit etwa 30 öber- 

gesunkenen Pahrzeugee(möglicherweiae 

salienischen Dampfers), 

mch Bergung engl. Torpedos sinkt 

Oroix Vp.Boot 709 nach Beschädigung d ) 

T 
■Wt' 

Datum 
■ unö 

Ul)tjctt 

Jlngabe 6to ©ttee, tOfnb, tDctter, 
Seegang, Seleudjtung, SlcfjUgfeit 

6et tuft, S1tcn6|ij)ein u|m. 
öotfommnj'ffe 

18.4-41 

(95) 

(96) 

ort, duroh eiie Gruppe DH DR, falle "Dresden" Del 

Schiff 41, uni, duroh Gruppe AGJP, falle beabsichtigt 

im Raum 3Udaf:’lka ttinenverseuchung durchzufUhren. Die 

Heldung iet erforderlich für Abgrenzung Op.Gebiete gegen- 

über Schiff 31 i. - Schiffe erhalten Weisung, ihre 

Gefangenen au’ "Bfcrdmark" abzugeben, da so Helmtrans- 

port am schnellsten. 

Schiff 1 

v i: Verwendung 

stellt. Sofor 

absiohtlgt, f 

tonga" Ende 

wird nach Versorgung die kurzfristige 

n "Alsterufer" als Beischiff anhelmge- 

igö Zurückziehung von "Alsterufer" ist be- 

nlls das Auslaufen des V-3ohiffes "Babi- 

ril aus Santos gelingt.(siehe ?t.0045). 

Eelndlagi Unterrichtung mit ft, 1408. 

Hach vör 

kommando der 

lischer Gefan^i 

legenden Raohrlohten ist das frisen- 

■'ermiflten ffalfangrotte 1 seit 13.3. in eng- 

;ensohaftl I 

W e t r a iim/AtlantikkUste t 

■WM 

Eigener 

Heldung 20° 

teil!" oder 

aufklärung e 

Schiff 13 und 

angesetzt. Jn 

Luftaufklärung 

lebenden einey 

des zweiten i 

Beim Ver 

bei der, Rle 

anker "Jll" passiert nach Eurzslgnal- 

st nach Osten. - Jtal. D."&anoe Mar- 

:)urano",von &wnKä. kommend , von Luft- 

ma 170 sm südwestlich Ouessant erfaßt. 

24 werden zur Aufnahme im Vp.Streifen 

der Nähe des ^ufnahmepunktes sichtet 

2 treibende Boote mit etwa 30 Ober- 

gesunkenen fahrzeuges(müglicherweise 

ialienischen Dampfers). 

iuch Bergung engl. Torpedos sinkt 

Oroix Vp.Boot 709 nach Beschädigung d > 



Datum 
unö 

Ukwtt 

Angabe öES Ortta, tttfnb, tDettet, 
©eegang, Beltudjtung, 6tcl)tlgfclt 

6rr tuft/ JTionbfctjein u[a). 
üorfommntffe 134 

18.4.41 

(97) 

durch Torpedo« ploaion 

Kanal i 

Keine heati] 

erfolgloaer An<;: 

Bienheim auf C) i 

nderen Ereignlaaa, Im 17.4. naohmittaga 

riff elnea Verhandea von 20 Bristol 

erbourg. 

H o r d a e e / Vorweg 

Oeleitdie4at und Wegekontrollen trotz feindlicher 

igkelt planmäßig. Hördlich Borkum erhalten 

Bombentreffer bei Angriff von 6 Peindflug- 
1 eaohädigt. 2 Beindflugzeuge abgeachossen. - 

Igloser Angriff einer Bristol Bienheim. 

- -^uch an der Norwegenküste greift Geg- 

oh Flugzeuge ohne Ergebnis an, ein Flug- 

ien. Geleitzugtätigkeit läuft ohne Störung. 

hat Stadtlandet nach Norden paasiert. 

1700). 

Kirkenes. Schiff 31 in Tromaö. 

Luftangriffatä- 

> 1501 und 150( 

zeugen. Boote 

Bei Egeroe erf< 

(Meldung 2000) 

ner Geleite duii 

zeug abgesohosi 

Geleit 1/Aalbo 

(Fernschreiben 

Sohlff 4 

]g 

: n 

Admiral N< 

Hinblick auf b< 

Befehl,bia 25.' 

für Sohlaohtsol 

mäßig bereitzut 

Plätze ist mit 

(siehe We: 

rwegen, Adm. Nordküste u.a. erhalten im 

vorstehende SohlaohtsohiffUnternehmung 

•• zwei lufttorpedogesohützte Liegeplätze 
iiff und Kreuzer in Drontheim belei^s- 

tellen. Fertigstellung landfester Liege- 

allen Mitteln zu beschleunigen, 

sung OKM 1600). 

Datum 
un6 

UkrjtM 

UdiAl 

(97) 

Angabe 6ts Orte«, tDfnb, ©etter, 
Seegang, Beleuchtung, 6lct)tlgtelt 

6er luft, tttonöfhe'n ufcu. 

durch Torpedoe:ploaion 

Kanal t 

Keine heat 

erfolgloser An<;: 

Bienheim auf Q, 

Nord 

Luftangriffatä- 

* 1501 und 1501 
zeugen. Boote 

Bei Egeroe erf4 

(Keldung 2000) 

ner Geleite dui 

zeug ahgesohosi 

Oe).eit l/Aalbo 

(Bernschreiben 

Schiff 4 

Admiral Nt: 

Hinblick auf b< 

Befehl bis 25.c 

fUr Sohlachtsol: 

mSBig bereltzu: 

Plätze ist mit 

(siehe Ve: 

Öotforamntffe 134 

nderen Ereignisse, Am 17.4. naohmittags 

riff eines Verbandes von 20 Bristol 

erbourg. 

Norwegen 

0eleitdie4at und Wegekontrollen trotz feindlicher 
igkelt planmäßig. Nördlich Borkum erhalten 

Bombentreffer bei Angriff von 6 Beindflug- 

1 eschädigt. 2 Peindflugzeuge abgesohossen. - 

Igloser Angriff einer Bristol Bienheim. 

- Auoh an der NorwegenkUste greift Beg- 
eh Flugzeuge ohne Ergebnis an, ein Flüg- 

en. Geleitzugtätigkeit läuft ohne Störung. 

hat Stadtlandet nach Norden passiert. 

1700). 

Kirkenes. Schiff 31 in Tromsö. 

3 g 

: n 

rvregen, Adm. Nordküste u.a. erhalten im 

vorstehende SchlachtschiffUnternehmung 

. zwei lufttorpedogeschützte Liegeplätze 

iff und Kreuzer in Drontheim belei^a- 

tellen. Fertigstellung landfester Liege- 

allen Kitteln zu beschleunigen, 

sung OKM 1600). 



Datum 
un6 ■ 

Ul)t3»it 

‘ie-4.41 

Jlngabe öes ®ttco, tüinb, tDcöcr, 
©ccgang, 8eUud)tung; ©tdjtigfcit 

6cr tu(t, iHonbldiein u|n>. 

Bkagerra 

Keine beao ideren Ereignisse. 

Wefftaelt "Hlnp 

Daroh Bomb|s: 

De alsOhe Werke 

licherweise eifa* 
Wochen erfordert, 

dige Werftarbeiti 

ntreffer.ln KasohlnenbauBerkstatt 
ind Peraonalaosfall auf Werft ist bedauer- 
e Verlängerung Werftzeit "Hipper" um 3 
iohll (Jm Einzelnen siehe über notwen- 

en Meldung 2130). 

a g e 

ü 75 , 76, 
Anmarsch nach Nbrd 
Jn Bergen: U 555 

Jm Operati 31 

U 105, 106 
Anmarsch nach 

öorfommntffe 

k : 

D -.JJTO o t s k r i e g f Uh r un g , 
3=KBSZBC:=2 c= = =s = 2 = srs:==zz=.E 

Jm Operati magebiet HOrdt 

123, 52, 101, 108, 552. 
: 95, 96, 110, 147, 65, 
141. 

nsgeblet Süd: 
, 124(auf Hückmarsoh), U 107, 103. 

: U 38, DA. Sid 

P 108 erhält als Angrifferaum einen 60 sm breiten 

Streifen von AD 85 nach AE 47 zur Peststellung , ob 
Verkehr näher uiter der Küste läuftl Aach U 96 soll 
Verkehrsdichte.pnter der Küste feststellenl 

Datum 
, unfr. 

Ul)c9<lt 

Stngabe 6es ©rtcs, tDfni, tDettcr, 
Seegang, Beleuchtung, Sld)tigtelt 

öec tuft, incm6|ä)efn u|ro. 

Bkagerra 

Keine besoideren Ereignisse. 

Werftzeit "Hipp 

Daroh Bomhjs: 

Deutsche Werke 

llcherweise eih< 
Wochen erfOrderL: 

dige Werftarbeit 

ntref fe r ..in. Vas ohin enbautesrks tatt 

ind Personalausfall auf Werft ist bedauer- 

e Verlängerung Werftzeit 'Hipper" um 3 

Ich!I (jm Einzelnen siehe Uber notwen- 

en Hsldung 2130). 

I- a g e 

U 75 , 76, 

Anmarsch nach H)ord 

Jn Bergen: 0 

Jm Operat: 
55 5 

0 105, 106 

Anmarsch nach 

Streifen von AD 

Verkehr näher 

Verkehrsdichte 

üotfommnt'lJe 

k : 

0 -JB:o o.t s k;r i egführung. 

Jm Operatiansgeblet Hördt 

123, 52, 101, 100, 552. 

: 95, '96, 110, 147, 65, 

141. 
ibnsgeblet Süd: 

124(auf Rückmarsch), 0 107, 103. 

SUd: 0 38, 0A. 

0 108 erhält als Angriffsraum slnen 60 sm breiten 

85 nach.AEc47 zur.Feststellung , ob 
uiter der KUste läuft! Auch 0 96 soll 

unter der KUste feststellen! 



• AJo/t ■ 
Datum 

unö 

18.4.41 

(98) 

Eingabe 6cs ©rtea, tDinb, tDetter, 
©eegang, Bflcudjtung, 6fd)tigfe!t 

bet tuft, )Tttmb)il)dn u|u). 

Erfolge: 

D 94 von Cn 

mit 11 000 BET 

lieh Kühlschiff 

1811 - 2755. E: 

7943 - 7932, e 

temehmung zurück. Ergebnis 2 Schiffe 

versenkt, ein 16 000 BET —Dampfer, vermut— 

beschädigt. Seleitzugfeststellungen in AL 

iinzeldampfer auslaufend in AD 8259 - 7691 - 

linlaufend in AD 5294 (siehe Kurzbericht). 

Bdü meldel 

über Aufstellur 

stehend, daß ir 

wurde, die str 

die U-Bootswafi 

sehr geringen 

Sache zurück. 

Geleit- und Dan 

aufstellung zu 

der U-Bootskri« 

Uber Aufstellur 

terrichtet wert 

schränkt werdet 

kleinerer Hach-< 

vom Bdü getrofl 

ferner festges 

schal tung^darur 

haltung bedarf' 

Scheidung unter: 

größeren Kreist 

ten der Ü-Boott 

Stellungen wirt 

auf einen mögl 

den. (siehe Fe 

Den Beden^i 

Bdü stimmt die 

allen Hittein 

üorfomniniffe 135 

begründeten Verdacht, daß Feind Kenntnis 

g U-Boote erhält, und hält es für fest- 

weiteren Marinekreisen Uber Dinge gesprochen 

«jug geheim(FUhrerentscheid) und nur du»eh 
e angehen. Bdü führt die augenblicklich 

Erfolge der U-Boote mit auf diese Tat- 

iöglioherweise ist Gegner in der Lage, seine 

pferwege auf Grund Kenntnis der U-Boots- 
verlegen. Jm Jnteresse der Wirksamkeit 

gführung muß daher der Kreis derer, die 

g und Bewegungen der U-Boote laufend un- 

en, auf das unbedingt notwendige Maß be- 

unter .Inkaufnahme evtl, auftretender 

eile. Entsprechende Maßnahmen werden 

en (siehe Fernschreiben 2000). Es ist 

■ eilt, daß Nachrichten von der U-Bootsfunk- 

ter solche, die einer besonderen Geheim- 

en und deren Bekanntgabe einer Führerent- 

lag, durch leichtfertige Weitergabe einem 

bekannt wurdet Die Kenntnis von Nachrioh- 

sohaltung insbesondere von U-Bootsauf- 

durch entsprechende Maßnahmen in Zukunft 

ohst kleinen Personenkreis beschränkt wer- 

■nschreiben 2010). 

en und den daraus folgenden Maßnahmen des 

Ski. in vollem Umfange zu. Es muß mit 

und notfalls rücksichtslosem Durchgreifen 

Datum 
uni) 

Angabe öes ©tfee, tüfni», tDettcr, 
•Seegang, ßeleud)tung, 6fd)tfgfdt 

6et tuft, iTlonb^ein ufir. 
lOorfommniffe 135 

16.4.41 

(98) 

Cn 

Erfolge: 

0 94 von 

mit 11 000 BET 

lieh Kühlschiff 

1811 - 2755. E: 

7943 - 7932, e 

temehmung zurück. Ergebnis 2 Schiffe 

versenkt, ein 16 000 BET -Dampfer, vermut- 

heschädigt. fleleitzugf es täte Hungen in AL 

Ihzeldampfer auslaufend in AD 8259 - 7691 - 

Inlaufend in AD 5294 (siehe Kurzbericht). 

BdU meldel 

über Aufstellur 

stehend, daQ ir 

wurde, die str 

die U-Bootswafi 

sehr geringen 

Sache zurück. 

Geleit- und Dan 

aufstellung zu 

der D-Bootskrie 

über Aufstellur 

terrichtet wert 

schränkt werdet 

kleinerer Hach' 
vom BdU getrofl 

ferner festges 

s ohaltung^ darut 

haltung bedurf' 

Scheidung unte 

größeren Kreise 

ten der U-Booti 

Stellungen wir< 

auf einen.mögl: 

den. (siehe 7e 

Den Bedenk 

BdU stimmt die 

allen Hittein 

begründeten Verdacht, daß Feind Kenntnis 

g U-Boote erhälty und hält es für fest- 

weiteren Marinekreisen Uber Dinge gesprochen 

€|ng geheim(7Uhrerentscheid) und nur duzush 
e angehen, BdU führt die augenblicklich 

Erfolge der U-Boote mit auf diese Tat- 

Iöglioherweise ist Gegner in der Lage, seine 

pferwege auf Grund Kenntnis der U-Boots- 
verlegen. Jm Jnteresse der Wirksamkeit 

gführung muß daher der Kreis derer, die 

g und Bewegungen der U-Boote laufend un- 

en, auf das unbedingt notwendige Maß be- 

unter Jnkaufnahme evtl, auftretender 

eile. Entsprechende Maßnahmen werden 

en (siehe Fernschreiben 2000). Es ist 

eilt, daß Nachrichten von der U-Bootsfunk- 

ter solohe, die einer besonderen Geheim- 

en und deren Bekanntgabe einer Führerent- 

^lag, durch leichtfertige Weitergabe einem 

bekannt wurdet Die Kenntnis von Naohrioh- 

sohaltung insbesondere von U-Bootsauf- 

dureb entsprechende Maßnahmen in Zukunft 

ohst kleinen Fersonenkreis beschränkt wer- 

:nsohreiben 2010). 

en und den daraus folgenden Maßnahmen des 

Ski. in vollem Umfange zu. Es muß mit 

und notfalls rücksichtslosem Durchgreifen 



Datum 
uni 

UtKjeit 

Eingabe öes ©ttee, tDinb, tDctter, 
©cegang, Selcuctjtung, Sidjtigfcit 

öcr £uft, STionöldjEln u[tu. 
üorfommntjfe 

18.4.41 

di > 

verhindert ward 

Kenntnis von 

von der Möglio 

nahmen auf ver 
die Möglichkei ; 

U-Boote über 3 

Qegner in Anbii 

dienstes wertvu 
ihm einen reoh 

etellu4g zu ge > 

sein, den 7unk-f' 

dessen zurüolcä 

Steuerung der 

neut hlngeniesc 

nahmen hin sich'; 

überprüfen und 

en, daß Gegner in irgendeiner Form 

ir U-Bootsauf Stellung erhält. Abgesehen 

ilikeit eines ^urohsiokems von U-Bootsmaß- 

•fotepem Wege sieht die Ski. aber auch 

daß die häufigen Funk-Meldungen der 

andort, Verkehsdiohta und Erfolge dem 

traoht seines sehr gut arbeitenden Peil- 

Hste Funkortungagelegenheiten bieten und 

guten Oberbliok Uber die U-Bootsauf- 

en vermögen. Der BdU muß daher bestrebt 

erkehr seiner Boote auf das Mindestmaß 

^führen, was er zur Führung und zur 

■ loote benötigt. Der BdU wird hierauf er— 

in. Jm übrigen wird 2.Ski. weitere Maß- 

lioh Sicherheit der Funkübermittlung 

die erforderlichen Weisungen erlassen. 

luftkriegführung 
= = === ====ai== = s 

Baum Bngllandt, Schwerpunkt des Einsatzes 

in deri bewaffneten Aufklärung und in 

flei erfolgreichen Angriffen wird ein 

aus stark gesichertem Geleitzug westlich 

ohädigt, ferner in-der Jrisohen See ein 

0 t versenkt, ein 6 000 t Tanker in Brand 

er schottischen Küste zwei 3 000 t Dampfer 

Weiterer Dampfer beschädigt. 

am 18.4. liegt 

freier Jagd 

4 000 t Dampfei 

Tory Jeland bet 

Dampfer zu 5 OQ; 

geworfen, vor 

versenkt, ein 

>üdoBtraun; Bir| 

Torgehens der 

nichtung von et 

Satz der Luftwaffe zur Unterstützung des 

4rme«, Bei Angriffen des TIII.F.Korps Ver- 

wa 29 000 t Schiffsraum vor Tolos. 

Hordafrlka; Ai 17.4. erfolgreicher Angriff .gegen 

Datum 
urifr 

ilbcjeK 

Eingabe 6cs «Örteo, tüinö, tDcttcr/ 
©eegang, Seißudjtung/ 6id)tlgteft 

ößt tuft, 5'nDn6fd)dn ufto. 
öorfommntffe 

18.4.41 

di i 

verhindert ward 

Kenntnis von 

von der Möglic 

nahmen auf ver 

die Hdglichkel ; 

U-Boote über 3 

öegner in -inbn 

dienstes wertvn 

ihm einen reoh 

stellu4g zu. ge’i 

sein, den 7unk'-i 

dessen eurüokä 

Steuerung der 

neut hingemies( 

nahmen hinsich'; 

überprüfen und 

en, daß Gegner in irgendeiner Form 

T U-BootsaufStellung erhält. Abgesehen 
ilikeit eines -“urohsickems von U-Bootsmaß- 

•^otepem Wege sieht die Ski. aber auch 

daß die häufigen Funk-Meldungen der 

;andort, Terkehaöiohte und Erfolge dem 

traoht seines sehr gut arbeitenden Peil- 

llste Funkortungsgelegenheiten bieten und 

guten Oberbliok über die U-Bootsauf- 

en vermS gen. - Der BdU muß daher bestrebt 
erkehr seiner.Boote auf das Mindestmaß 

;t führen, was er zur Führung und zur 

.Joote benötigt. Der BdU wird hierauf er— 

n. Jm übrigen wird 2.Ski. weitere Maß- 

;lioh Sicherheit der Funkübermittlung 

die erforderlichen Teisungen erlassen. 

Luftkriegführung . 

am 18.4. liegt 

freier Jagd.. 

4 000 t Bampfei 

lory Jsland bei 

Dampfer zu 3 0( 

geworfen, vor 

versenkt, eini 

tüdostraum; Biq 

Vorgehens der 

nlchtung von et 

Baum B n g|l a.n d t, Schwerpunkt des. Einsatzes 

in der*bewaffneten-Aufklärung und in 

4ei erfolgreichen.Angriffen wird ein 

aus stark gesichertem. Seleitzug westlich 

chädigt, ferner, ini. der Jrisohen See ein 

0 t versenkt, ein. 6 000.'t lanker in Brand 

er. schottischen.. Küste zwei 3 000 t Dampfer 

Weiterer.Dampfer beschädigt. 

satz der Luftwaffe zur Unterstützung des 

4rmee. Bei Angriffen des VIII.F.Korps Ver- 
wa 29 000 t Schiffsraum vor Volos. 

Nordafrlkat A^ 17.4. erfolgreicher Angriff .gegen 



Datum 
un6 

Uktj'it 

■18.4.41 

Angabe 
©ccgang, 

6cc ii 

Vlnb, löctter, 
\ 6id)tfgfcit 

.1 uftD. 

FelndtB-t^llungBf bei Tobruk. Jn der Nacht zum 18.4. 

ig des Hafens. Versenkung eines Hilfskreu- 

10 t ) bei Sollum. 

Hinenverseuohu i, 

zers ( 7 - 8 op 

(Siehe auih lagesverlauf der Luftwaffe). 

ITi^t: 

Läget Naot 

b i 

Geleitzug mit 

passiert. Sieh i 

wurde im westl 

»iohtet aber 1 

rere H-Boote, u 

Möglioherweiee 

leitzug, der 

Störung die S 

.Italienern im 

die Straße von 

Sieherungssvre: 

dauerliohe Pea 

Ergebnis Lufta 

- .Luftaufkli. 

britiaahe Kamp: 

Kreuzern, 12:Zi 

lieh Jnsel Oaui. 

lioherwise Ab 

land zum Eines 

üocfommniffe 136 

lm.ee rk ri e g f Uhr un g 

=*=■«*?====«■ ==»====:================= 

nachträglicher Meldung hat am 12.4. ein brit. 

Jlunition und Truppen Gibraltar nach Osten 

rung durch mehrere Zerstörer,. Geleitzug 

Mittelmeer nicht erfaßt. Luftaufkl. 

’.4. in Malta 5 Zerstörer, 10 U-Boote, meh- 

d,10 teilweise große Handelsschiffe, 

handelt es sich hier um den Gibraltar-Ge- 

dauerlioherweise wieder einmal ohne Jede 

zillen-Bnge passiert hat. Daß es den 

nufe des Krieges noch nioht gelungen ist, 

Sizilien wirksam durch Minensperren und 

tkräfte abzuriegeln, ist eine besonders be— 

Stellung des bisherigen Mittelmeerkrieges, 

iifklärung Suez siehe Meldung 1400. 

rung.erfaßt am 17,4. nachm, eine starke 

gruppe aus 1 Schlachtschiff, 1 Träger, 3 

irstörern und zahlreichen Dampfern südwest- 

los mit weohaelnden östlichen Kursen, mög- 

sport britischer Truppen aus Griechen- 

;z in Hordafrika, Angesetzte Torpedoflug- 

ti:an 

Datum 
un6 

Ut'i'it 

.18.4.41 

.1/63 ^ 

Stneabe 
6eeaan0, 

6et ti 

T)fn6, tDettcr, 
■. 6td)tffltett 

.1 u(ro. 

Pe indatv^ilunge 1 

Mtaenyerseuoha i, 

sars ( 7 rr 8 OP 

(Siehe au>h lägesTerlauf der Luftwaffe). 

li a g e i Hao t 

bi 1 

Seleitzug mit 

paaalert. Sich 1 

«urde im veatl 

flehtet aber 1 

rare lf'Bootetu 

Uöglioherwelae 
leltsug, der. 

Störung die S 

Jtalienern Im 

die .^trafie von 

Sieherungeatre: 

dauerliohe Pea 

Ergebnla Lufta 

- .Luft-afkli 

brltiaahe Kamp: 

Kreuzern,. 12-Zi 

lieh Jnael 8aoi 

liohereeLee Ab 

land.Bum Einaa 

üoefommntffe 136 

bei Tobruk. Jn der Haoht zum 18.4. 

ig dea Hafena. Veraenkung einea Hilfekreu- 

10. t ) bei Sollum. 

. 1 m.e.e rkriegführung 
?«««*? *=* «=**====== = = = sr*»=s=t===a=== = 

naohträglicher Meldung hat am 12.4. ein brlt. 
Itunition und Truppen Gibraltar nach Paten 

rung durch mehrere Zeratörer,. Geleitzug 

Mittelmeer nicht erfaßt. Luftaufkl. 

’.4. in Malta 5 Zeratörer, 10 U-Boote, meh- 

d,10 teilweise große Handelsschiffe, 

handelt es sich hier um den Gibraltar-Ge- 

dauerlioherweiee wieder einmal ohne jede 

zlllen-Bnge.paaalert hat. Daß ea den 
:taufe dea Krieges nooh nicht gelungen ist, 

Sizilien wirksam durch Minensperren und 

tkräfte abzuriegeln, ist eine besondera be— 

Stellung des bisherigen Mittelmeerkrieges, 

itifklärung Sa9a siehe Meldung 1400. 

rung.erfaßt am 17,4* nachm, eine starke 

grupne aus 1 Schlachtschiff, 1 Träger, 3 
irstörern und zahlreichen Dampfern südwest- 

las mit wechselnden östlichen Kursen, mög- 

aport britischer Truppen aus Grleohen- 

* in Hordafrika, Angesetzte lorpedoflug- 

taian 



Datum 
unö 

Ubt^eit 

Angabe öes ©rtes, tüinö, tücttcc, 
©ecgang, öcleucbtung, 6id)tigfeit 

6er tuft, JTtonölcbein ufro. 
Üocfommniffe 

■18-4-41 

(99) 

e L 

aeuge stoflen y 

deuteohe Erle 
daß die englls 

durch vlelerle L 

Luftwaffe unte c 
Übung der Seeh 

England dem 

größten Schwieg 

Maße wie dleee 

Überlegungen 

leichtert die 

Oberkommando t 

chisehen Baum 

die durch die 

irbei. Auch hier wieder steht die 

gführung machtlos der Tatsache gegenüber, 

hen Transporte einaig und allein dem 

Paktoren beschränkten Zugriff d^r 

liegen und daß die eindeutige us_ 

rrschaft im östlichen Mittelmeer durch 

ui 

Mittelmeerraum 

gungen zur 

werden die Äng 

tion im ägypti 

ten. Die Jnbe 

ta sind die Vo 

Bewegengsfreihe 

damit für das 

nordafrlkanis 

bisher die Lös 

im Mittelmeer: 

Plottenstreit: 

Schuld der ma 

geringen Erle, 

llenlsohen Ma: 

Pür die 

mit der itall 

als Schwerpunk 

werden: 

a) Sicherstell 

nach Tripo 

wendigen H 

de Truppe. 

genen Machtzugriff in diesem Baum die 

igkeiten entgegensetzt. Jm gleichen 

Peststellung die eigenen operativen 

d Maßnahmen immer wieder ereoifert, er» 

ärkenntnie dieser Tatsache dem englischen 

cotz aller BUckschläge und Verluste im grie» 

lie Entschlußfassung und befähigt es/ 

strategische und operative Lage im östlichem 

erforderlichen Maßnahmen und Kräftebewe- 

ihftihrung zu bringen, Mit allen Mitteln 

Länder jetzt versuchen müssen ihre Posi«- 

schen und klelnasiatlschen Baum zu hal- 

äitzhaltung von Gibraltar - Malta und Kre- 

raussetzungen. für die Erhaltung der 

lt ihrer See.und Luftstreitkräfte und 

lalten des in ihren Händen befindlichen 

eben und ägyptischen Gebietes. Daß ihnen 

ung ihrer Zufuhr und Nachschubaufgaben 

um durch Einsatz verhältnismäßig schwacher 

ikfräfte gelingt, ist einzig und allein 

rlmll,' personell und ansblldungsmäßig 

gjabrauchbarkeit der zahlenmäßig starken ita-. 

,i ine. 

deutsche Kriegführung in Zusammenarbeit 

ejnisohen Kriegsmarine im Mittelmeer müssen 

tsaufgaben für die nächste Zelt erkannt 

ung der Truppen- und Materialtransporte 

Ha und Benghasl und der dringend not- 

£chschnbzufuhr für die in Nordafrika kämpfen 

Dalum 
un6 

ilb'jelt 

j8.4.41 

(99) 

Eingabe öce Otlcs, iDfnb/ (Dcttei:, 
Seegang, Beleuchtung, feicijtigfeit 

öec tuft, }non{ij<i)efn U[ID. 

Esu^e stoSen T 

deutsche Erle 
daS die ehglis 

durch vielerj.e(i 

Leu >wafa?e unte 
Übung der Seeh 

England dem e 

größten Schule 

Uaße wie diese 

Oberlegungen u 

leichtert die 

Oberkommando t 

chi sehen Baum 

die durch die 

Hittelmeerraum 

gungen sur ^ 

)rbei. Auch hier nieder steht die 

gFührung machtlos der Tatsache gegenübert 

Jhen Transporte einsig und allein dem 

Faktoren beschränkten Zugriff d|r 

fliegen'und daß die eindeutige U8~ 
errschaft im östlichen Mittelmeer durch 

uro. 

«erden.die Äng 
tion im ägypti 

ten. Die Jnbe 

ta sind die Vo 

Benegungsf reih o 

damit für das 

nordafrikanisc 

bisher die Lös 

im lütte Imeer: 

Flottenstreit: 

Schuld der ma' 

geringen .Brie, 

lienisohen Ua: 

Für die 

mit der: itall 

als 3ebnerpunk 

nerdens 

a) Sicherstell 

nao^ Tripo 
wendigen N 

de Truppe 

öotfommnt/fe 

Lgenen Hachtzugriff in diesem Baum die 

figkeiten entgegensetzt. Jm gleichen 

Feststellung die eigenen operativen 

d Maßnahmen immer wieder ersoi&rt, er? 

Erkenntnis' dieser Tatsache dem englischen 

rotz aller Eückschläge und Verluste im griev 

Ile Entschlußfassung und befähigt es/ 

strategische und operative Lage im östliches 

erforderlichen Maßnahmen und Kräftebewe- 

ihführung zu bringen, Mit allen Mitteln 

Länder Jetzt .versuchen müssen ihre Foal«. 

sehen und klelnssiatischen Baum zu hal- 

sitzh&ltung von Gibraltar - Malta und Kre- 

causeetzungen.für die Erhaltung der 

it ihrer See.und Luftstreitkräfte und 

lalten des ln ihren Händen befindlichen 

den und ägyptischen Gebietes. Laß ihnen 

ung ihrer Zufuhr und Hachschubaufgaben 

um durch Einsatz verhältnismäßig schwächer 

te gelingt, ist einzig und allein 

rl«ll,:aper8onell- und ausblldungsmäßig 

ibrauchbarkeit der zahlenmäßig starken ita-. 

e. 

utsche Kriegführung: in Zusammenarbeit 

sehen Kriegsmarine im Mittelmeer müssen 

tsaufgaben für die nächste Zelt erkannt 

kräf 

te 

gs 

rin 

de 

enl 

ung: der. Truppen-.und Materialtransporte 

lie und Benghaai und der diüngend not- 

£ chschubzufuhr für- die in Nordafrika kämpfeV 



Datum 
unö 

Angabe öee Ortes, tDfnö, tüetter, 
6eegang, Seleucbtung, 6id)tlgfelt 

öer lup, iTtonbfdjein ufro. 
Docfommntffe 137 

1S>4.41 b) 

o) 

Wirksame Un 

mögliehkeit 

durch .Sperr 

Unterbrechern 

und Unterbdji 

Alexandrien 

des Hafens 

d) 

e) 

f) 

Erhöhung de 

und Benghas 

sperren vor 

Großeinsatz 

ger Heranzi 

der eigenen 

der feindlij: 

Schädigung 

Jnbesitznahi 

Schaltung 

für die EngJ 

Kriegführun ; 

sches Vorge 

erbrechung der gegnerischen Verkehrs- 

von Gibraltar zum östlichen Mittelmeer 

mg der Sizilienstraße. 

g der Verkehrslinie durch den Suez-Kanal 

düng der Bewegungsfreiheit im Gebiet 

durch großzügige Verminung des Kanals und 

ron Alexandrien. 

Sicherheit der Transporte nach Tripolis 

durch schnellstmögliche Auslegung von Mimen- 

Tripolis und Benghaei. 

der italienischen U-Bootswaffe unter baldi- 

ihung der A+lantik-Boote und stärkster Ansatz 

und italienischen Luftwaffe zur Bekämpfung 

hen Truppen- und Hachschubtransporte und 

ler feindlichen Seestreitkräfte. 

versuchen 

e und Halten der Jnsel Kreta zwecks Aus- 

eses wertvollen Luft— und Seestützpunktee 

ander und baldige Ausnutzung für eigene 

(Von entscheidender Bedeutung für deut- 

ien in Ägypten! Daher werden Engländer alles 

liese Position zuihalten.) 

g) Wegnahme voji 

Peindbedroh 

Malta, damit Ausschaltung jeglicher 

mg im mittleren Mittelmeer. 

Bereich Admira L Südost/ Schwarzes Meer/ Ägäis: 

Betr. der 

der Ägäis sind 

einbarungen ge 

a) Territorial^ 

deutsch-italienischen Zusammenarbeit in 

mit den Jtalienemnmmehr folgende Ver- 

;r offen i 

Abgrenzung: 

Ad n Dem 

lands bis e 

die der Küslt 

iral Südost untersteht die Ostküste Griechen- 

Lnschließlioh Golf von Athen, desgleichen 

e vorgelagerten Jnseln und die Jnseln des 

Dalum 
un6 

Ufergtll 

Jlngabe bta ©rte«, Ö)fn6, tDetler, 
Seegang, 8eleud)tung, SfdUigfeit 

6cc Cuf), illcnblciiefn ufm. 
üoefommntffe 137 

ia>.4.4i b) 

o) 

Virkeame Un 

mögliekkeit 

durch .Sperr 

Unterbreohni 

und. Unterhin 

Alexandrien 

des Hafens 

d) 

e) 

f) 

Erhöhung de: 

und Benghas: 

sperren vor 

Großeinsatz 

ger Heranzi 

der eigenen 

der feindlij: 

Schädigung 

Jnhesitznah^i 

Schaltung 

fUr die EngJ 

Kriegführun ; 

sches Yorge 

versuchen 

erbrechung der gegnerischen Verkehrs- 

von Gibraltar zugi östlichen Mittelmeer 

mg der SizilienstraBe. 

g dar Verkehrslinie durch den Suez-Kanal 

düng der Bewegungsfreiheit im Gebiet 

durch großzügige Verminung des Kanals und 

■ron Alexandrien. 

Sicherheit der Transporte nach Tripolis 

durch schnellstmögliche Auslegung von Minen- 

Tripolis und Bei.ghasl. 

der italienischen U-Bootswaffe unter baldi- 

ihung, der A+lantik-Boote und stärkster Ansatz 

und italienischen Luftwaffe zur Bekämpfung 

hen Truppen- und Hachschubtransporte und 

ler feindlichen Seestreitkräfte. 

F 

e und Halten der Jnsel Kreta zwecks Aus- 

eses wertvollen Luft- und Seestützpunktes 

änder und baldige Ausnutzung für eigene 

(Von entscheidender Bedeutung für deut- 

ien in Ägypten! Daher werden Engländer alles 

liese Position zuihalten.) 

g) Wegnahme voji 

Peindbedroh 

Malta, damit Ausschaltung jeglicher 

mg im mittleren Mittelmeer. 

Bereich AdmiraL Südost/ Schwarzes Meer/ Ägäis: 

Betr. der 

der Ägäis sind 

einbarungen ge 

a) Territorialb 

deutsch-italienischen Zusammenarbeit in 

mit den Jtalienem nmmehr folgende Ver- 

;r offen! 

Abgrenzung: 

Ad n Dem 

lande bis e 

die der Küslti 

iral Südost untersteht die Ostküste Griechen- 

Lnschließlich Golf von Athen, desgleichen 

e vorgelagerten Jnseln und die Jnseln des 



■h/hit - 

Dalum 
un& 

ilhrjcil 

18.4.41 

(100) 

Angabe 6es ©tlce, tü(n6, tDcttcc, 
Seegang, Beleuditung, Sid)tigfcit 

6ec tuft, iTlDnö|<l)ein ufm. 

Ägäisohen Uaere 3 

aetzt werden. EJ 

unterstehen JtaL 

■bJOeatellung von 

sehen EUstenahsbl 

Torfeldes, für 

transporte: 

Es sind gelf 

störerflottille i 

posten-Plottillr 

Maeflottillen z 

wie einige kleifa 

sonstige Versorp 

Der ital.A 

derten Pahrzeugb 

alle verfügbare i 

sohen Transport» 

Über die gefordä 

der ital. Admir 

vorübergehend s 

Südost auf Anfobi 

o) Verbindung der 

Dem Admiraß. 

zugeteil-t, der 

gung gestellten 

Admiral Südost 

Streitkräfte an 

Die dem Admiral 

stellten Seestrb 

während dieser 

Als Chef 

Giraldi (der 

sehen. 

(Siehe am 

d) 

bi 3 

üorfommntffe 

soweit sie von deutschen Truppen be- 

ir Peloponnes und die grieoh.Westküste 

ien. 

ital. Seestreitkräften für den deut- 

ihnitt zur Sicherung der Häfen, des Küsten- 

Küstengeleit und Sioherung der Jnsel- 

ordert worden 2 Torpedoboots- oder Zer- 

zu je 4 Booten, Je 3 Minensuoh- und Vor-' 

n zu 6 Einheiten, 2 D-Jagdflottillen, 2-3 

je 8 Booten, 6 Minenleger, 6 U-Boote so- 

ere Transportsohiffe, Tankschiffe und 

ungsfahrzeuge. 

imiralstab bat die Gestellung der gefor- 

zugesagt, jedoch darauf hingewiesen, daB 

U-Boote z.Zt, zur^Bekämpfung der engli- 
ia‘östlichen Mittelmeer eingesetzt seien, 

rten'Streitkräfte hinaus beabsichtigt 

ilstab, die im Dodekanes dauernd oder 

tationierten ital. Streitkräfte Admiral 

derung zur Verfügung zu stellen. 

Ital. Seestreitkräfte mit Admiral Südoati 

Südost wird ein ital.Ohef des Stabes 

gleichzeitig Befehlshaber der zur Verfü- 

italienischen Seestreitkräfte ist. Dem 

Lst es freigestellt, Teile dieser See- 

ihm nachgeordnete Befehlshaber abzugeben. 

Südost vorübergehend zur Verfügung ge- 

itkräfte des Dodekänes unterstehen ihm 

Seit operativ und taktisch, 

s Stabes ist Kapt.z.See Graf Peccori- 

iherige Marine Attaeh* in Berlin) vorge- 

ci Handakte n.Italienische Kriegführung"). 

■Kiii. 

Datum 
un6 

Ubcjcit 

Angabe öes Ortes, tötnb, tDctter, 
Seegang, Seleudjtung, 61d)tigfcit 

bec luft, STtonöjiijein ufm. 
üoefommntffe 

18.4.4-1 igälBohan Uaere3 

setzt «erden. Di 

unterstehen JtaL 

l>)Qestellung von 

sehen Eüstenahs 

Torfeldes, für 

transportes 

Bs sind get 

störerflottllle i 

posten-Plottilli 

Hasflottillen z 

«le einige klelh 

sonstige Versor; 

Der ital.A 

derten Fahrzeug» 

alle verfügbare i 

sohen Transporti 

Ober die geford i 

der ital. Admlr 

vorübergehend-s 

Südost auf Anfoti 

soweit sie von deutschen Truppen be— 

ir Peloponnes und die griech.ffestküste 

len. 

ital. Seestreitkräften für den deut- 

jhnitt zur Sicherung der Häfen, des Küsten^ 

Küstengelelt und Sicherung der Jnsel- 

ordert worden 2 Torpedoboots- oder Zer- 

zu Je 4 Booten, Je 3 Minensuoh- und Tor-' 

n.zu 6 Einheiten, 2 U-Jagdflottillen, 2-3 

Je 8 Booten, 6 Minenleger, 6 U-Boote so- 

ere Transportschiffe, Tanksohiffe und 

tingsf ahrzeuge. 

Imlralstab hat die Qestellung der gefor- 

zugesagt. Jedoch darauf hingewiesen, daß 

U-Boote z.Zf, zur-Bekämpfttng der engli- 

lm1östlichen Mittelmeer eingesetzt seien, 

rten Streitkräfte hinaus beabsichtigt 

ilstab,- die im Dodekanes dauernd oder 

Rationierten ital. Streitkräfte Admiral 

derung zur Verfügung zu stellen. 

o) Verbindung der Ital. Seestreitkräfte mit Admiral Südost: 

(lOO) 

Dem Admira 

zugetell-t, der 
gung gestellten 

Admiral SUdost 

Streitkräfte an 
Die dem Admiral 

stellten Seestrp 

«ährend dieser 

Als Chef 

Giraldi (der 

sehen. 

(Siehe aui 

d 3 

bis: 

SUdost wird ein ital.Chef des Stabes 

5leichzeitig Befehlshaber der zur Verfü- 

italienischen Seestreitkräfte ist. Dem 

Ist es freigestellt, Teile dieser See- 

ihm naohgeordnete Befehlshaber abzugeben. 

Südoet vorübergehend zur Verfügung ge- 

itkräfte des Dodekänes unterstehen ihm 

Seit operativ Und taktisch, 

s Stabes ist Kapt.z.See Graf Peccori- 
iherige Larine Attaeh* in Berlin) vorge- 

ci Handakte ".Italienische Kriegführung"). 



Dalum 
uni) 

Utrgttl 

,18.4.41 

(101) 

Eingabe öes ©tlee; iDinö, tDetttr, 
Seegang, Seleuditung, Sidjtlgfeit 

bet tuft, 1Ttonb|ä)ein u(m. 

Admiral Süi 

Sicherstellung 

Schwarzen Heer 

weiteren griech: 

Tranaportraum-Mi 
4a Hachsohub tibi 

gang Griechenla4 

Charterung 
gäbe Verwendung! 

lost hat s.Zt. Sohwerpunktaaufgabe 

( es Naohschubs für Heer und Luftwaffe vom 

i|uroh die Dardanellen nach Saloniki und 

sehen Häfen. Besondere Erschwerung durch 

[4ngel. Angelegenheit besondere dringend, 

r Land unzureichend und schneller ?ort- 

d-Operation dadurch gefährdet, 
von Motorfahrzeugen der Türkei ohne An- 

z&ck ist vorgesehen,(s.1510, 1945, 2355). 

B a 1 k a n f 

Waffenetil] 

räumungs- und 84' 
land Hordflügel 

Eüokwärtsbewegui 

Verteidigung dej 

wartet. - Jnsel 

genwehr von deui 

H o r d a f r i 

Starke feil 

Luft- und Seesti- 

folge des Gegneii 

sehe VorausabteJ 

stand des Segnen 

und Kampfflugze 

C/Sk 

Üorfommntffe 13g 

L a n d 1 a g e i 

o n t » 

stand mit Jugoslawien abgeschlossen. Auf- 

uberungsaktionen planmäßig. Jn Griechen- 
der Albanischen Bront weiter in Auflösung, 

gen des Gegners gehen fort. Hartnäckige 

Thermopylenstellung wird vom Gen.Stab er- 

Samothraki unter geringer griechischer Ge- 

sehen Truppen besetzt . 

k a i 

dliehe Angriffe mit Unterstützung von 

eitkräften bei Sollum. Geringe Er— 

s. Halten der Sollum-Stellung für deut- 

1ungen schwierig. Bei Tobruk zäher Wider- 

Starker Einsatz feindlicher Jagd- 
ige. 

1/S*1. 
'(i i II 

Datum 
unö 

Ukrgtit 

,19.4.41 

(101) 

Angabe 6e» Oitee, tDinb/ tDcttet/ 
©eegang, 8elcud)tung, €ld)tlgtelt 

bet tuft, iTton6|d)efn u[u>. 

Admiral Süd 

ä^eherstellung 

Schwarzen Keer 

weiteren griech: 

Traneportraum-Mi 

da Hachschab üb« 

gang Griechenla4 

Oharterung 

gäbe Verwendung! 

loet hat z.Zt. Sohwerpunktaaufgabe 

< ea Haohachuba für Heer und Luftwaffe vom 

^uroh die Dardanellen nach Saloniki und 

achen Häfen. Beaondere Erpchwerung durch 

[4ngel. Angelegenheit beaondera dringend, 

r Land unzureichend und schneller ?ort- 

d-Operation dadurch gefährdet. 

Ton Motorfahrzeugen der Türkei ohne An- 

zfeok iat Torgeaehen,(s.1510, 1945, 2555). 

Balkan f 

Waffenetil] 

räumunga- und S4< 

land Hordflügel 

Bückwärtabeweguz 

Yerteidigung de] 

wartet. - Jnael 

genwehr Ton de ul 

H o r d a f r i 

Starke feix 
Luft- und Seeat] 

folge des Gegnei s 

sehe Yorausabtel 

stand des Gegn 

und Kampfflugze 
S] 

0/Sk 

öotfommntffe 138 

L a n d 1 a g e i 

o n t t 

stand mit Jugoslawien abgeschlossen. Auf— 

uberungsaktionen planmäßig. Jn Griechen- 
der Albanischen Front weiter in Auflösung, 

gen des Gegners gehen fort. Hartnäckige 

Thermopylenstellung wird vom Gen.Stab er- 

Samothraki unter geringer griechischer Ge- 
sehen Truppen besetzt . 

dliche Angriffe mit Unterstützung von 

eitkräften bei Sollum. Geringe Er— 

Halten der Sollum-Stellung für deut- 

1ungen schwierig. Bei Tobruk zäher Wider- 

s. Starker Einsatz feindlicher Jagd- 

üge. 

/ 
1/bl. 

i II 



- uy- 
Datum 

un6 
U^cjtlt 

Jlngabe 6ea ©ttes, tD(n6, tDcttec, 
©ecgang, Seleudjtung, 6fd)tigtclt 

6er tuft, iT(on6|<bcin u[m. 
üotfommntffe 

Dalum 
un6 

Ubtgtll 

Singabt 6es ©rtte, !Dln6, tDcttei, 
Seegang, Beltudjtung, Sidjtigteit 

öer tu(t, inonb|d)ein ufm. 
üotfommnijfe 



Datum 
unö 

Ubcjett 

19.4.41 

Angabe öeo ©ttce, tDinb, tDcttcr, 
©ecgang, Beleuiltung, 6id)tigtEit 

6EC luft, ittonblitieln u[ro. 

Besondere politische Nachrichten 

Balkan t 

Mar.ütt. [Ankara berichtet am 10.4. über Fortsetzung 

der militärischen Vorbereitungen der Türkei, Einberufung 

von neuen fieservietenjahrgängen, Bildung einer neuen 

Abwehrstellung auf der asiatischen Seite der Meerengen, 

Auffüllung der in Thrazien stehenden Truppen und vorbe- 

reitende Maßnahmen bei den ^zivilen Stellen. Maßnahmen 

sind sämtlich rein defensiver Naturen der Befürchtung, 

evtl, doch nocjh Ziel eines deutschen Angriffs zu werden. 

rt 

Britische 

führung erklä: 

setztes Land z 

gesetze künf 

würden. 

Jugoslawl 
daß Jugoslawi 

Oesamttonnage 
Schiffe lieget 

P S Ai 

Jn versot): 

maßgeblicher ] 

sidenten zu T 

ÜSA-Maohtmitte 

korps naoh Afi 

retten könne 

Dorfommntffe 139 

s Ministerium für wirtschaftliche Erieg- 

daß Jugoslawien als vom Feind be- 

u betrachten sei und daß daher die Blockade- 

ijig auch auf Jugoslawien Anwendung finden 

scher Gesandter in den PSA gibt bekannt, 

England sofort Handelsschiffe mit einer 

von 120 000 t zur Verfügung stellen würde. 

z.Zt. in amerikanischen Häfen. 

iedenen Nachrichten tritt die Auffassung 

eise der PSA angeblich einschl. des Prä- 

e, daß nur noch ein voller Einsatz aller 

1 und die Entsendung eines Expeditions- 

fka oder Europa England vor deip Pntergange 

Eine endgültige Entscheidung sei nicht vor 

Datum 
unö 

Ubtjelt 

Angabe öee (Drtee, tDlnö, töcttcr, 
ßeegang, Beleuchtung/ 6ld)tlgfeit 

öec luft, iTtonöJihein ufro. 
ü o c f o m m n i f f e 139 

19.4.41 Besondere politische Nachrichten 

Balkan t 

Har,&tt. 

der militäris 
von neuen Bes 

Ahnehrstellung 

Auffüllung der 

reitende kaSn 
sind.sämtlich 

evtl, doch no 

inkara berichtet am 10.4. über Fortsetzung 

an Vorbereitungen der Türkei, Einberufung 

ejrvistenjjahrgängen, Bildung einer neuen 

auf der asiatischen Seite der Ueerengen, 

in Thrazien stehenden Truppen und vorbe- 

an bei den>zivilen Stellen. Maßnahmen 
rein defensiver Hatur( in der Befürchtung, 

c(h Ziel eines deutschen Angriffs zu werden. 

chi 

a rune 

11 

Britische 

führung erklä: 

setztes Land z 

gesetze 'künf 

würden. 

Jugoslawl 
daß JUgoslawi 

Oe samttonnage 
Schiffe Heger 

s Ministerium für wirtschaftliche Krieg- 

daß Jugoslawien als vom Feind be- 

u betrachten sei und daß daher die Blockade- 

ijig auch auf Jugoslawien Anwendung finden 

scher Qesandter in den USA gibt bekannt, 

England sofort Handelsschiffe mit einer 
von 120 000 t zur Verfügung stellen würde. 

z.Zt. in amerikanischen Häfen. 

ü S Ai 

Jn versag: 

maßgeblicher ] 

sidenten zu T; 

USA-Maohtmitte 

korps nach Afi 

retten könne. 

ledenen Nachrichten tritt die Auffassung 

eise der USA angeblich einschl. des Prä- 

e, daß nur noch ein voller Einsatz aller 

1 und die Entsendung eines Expeditions- 

fka oder Europa England vor dein Untergange 

Eine endgültige Entscheidung sei nicht vor 



Datum 
un6 

Ul)t3cU 

Angabe öcs 0ttB8, tDtnö, tDettec, 
6eegang, Sclcuditung, 6[d)Mgttit 

bcr tuft, iTton6fd)Bln u|io. 

Abschluß des 

Das außeijo: 

an dem westafil 

kannt. Amerika 

in Westafrika 

französischen 

Die Möglilc 

europäischen Er 

raschendes Pes|t 

nischen Raum 

und bedarf einle 

zumal nach den 

kolonialen Erei 

düng eines deu 

lieber den Ame|r: 

räumen. 

Die Ski. 

lieh gelungen 

lnspektion ln 

1.) 

üorfommniffe 

Kjampfes um das Mittelmeer zu erwarten, 

rdentlich starke Jnteresse der USA 

kanisohen Raum und an den Azoren ist be- 

versuoht z.Zt. bereits wirtschaftlich 

festen Fuß zu fassen und besonders die 

Eolonien wirtschaftlich zu durohdringen. 

hkeit, daß die USA beim Eintritt in den 

ieg als erste Kriegshandlung ein über- 

setzen auf den Azoren und im westafrika- 

tjeabsiohtigen, ist zweifellos naheliegend 

r laufenden eingehenden Beobachtung, 

vorliegenden Naohriohten in franz. 

sen Bestrebungen vor liegen, zur Vermei-r- 

tschen Festsetzens in den franz. Kolon^-ien, 

ikanem einen größeren Einfluß einzu- 

begrüßt es daher sehr, daß es nunmehr enä- 

Lst den Einsatz einer deutschen Kontrolle. 

Franz.-Marokko zu erreichen. 

Lagebesprechung beim Ohef der 

Seekriegsleitung. 

Ohef 3kl. betont erneut, daß eine schnelle 

Reparatur ier Schlachtschiffe und die Herstellung 

ihrer ausrsichenden Sicherung in Brest gegenwärtig 

im Vordergrund der Bereitsohaftsplanungen stehen müsse» 

Die Reparaturdauer der "Gneisenau", die bisher auf 

4 Monate gaschätzt wurde, soll mit allen Mitteln 

auf 3 Monate vermindert werden. Eine Belegung des 

Datum 
uni 

Ubcjeit 

19.4.41 

Angabe öee 0cte8, tDtnö, tTcttcr/ 
Seegang, 8eleud)tung, Sldjtlgfelt 

öet tuft, iTlonbfctjeln u|ro. 

AbsohluB des 

Bas außexjo: 

an dem nestafri: 

kannt. Amerika 

in Westafrika 

französischen 

Bis Uögli 

europäischen 

raschendes Pee|t 

nischen Baum 

und bedarf 

zumal nach den 

kolonialen 

düng eines deulti 

lieber den Ame|r: 

räiunen. 

Bie Ski. 

lioh gelungen 

Inspektion in 

Kr 

eine 

üoefommntf/e 

Kjau^ifes um das Hittelmeer zu erwarten, 

rdentlich starke Jnteresse der USA 

kanischen Baum und an den Azoren ist be- 

versucht z.Zt. bereits wirtschaftlich 

festen ?u£ zu fassen und besonders die 

Kolonien wirtschaftlich zu durohdringen. 

chkeit, daß die USA beim Eintritt in den• 

ieg als erste Kriegshandlung ein über- 

setzen auf den Azoren und im westafrika- 

bjeabsiohtigen, ist zweifellos naheliegend 

r laufenden eingehenden Beobachtung, 

vorliegenden Haohriohten' in franz. 

sen Bestrebungen vorliegen,zur Vermei- 

sohen Pestsetzens in den franz. Kolonxien, 

ikanem einen größeren Einfluß elnzu- 

begrüßt es daher sehr, daß es nunmehr end- 

ist den Einsatz einer deutschen Kontrolle. 

Pranz.-Marokko zu erreichen. 

Lagebesprechung beim Ohef der 

Seekriegsleitung. 

1.) Ohef 3kl. betont erneut, daß eine schnelle 

Beparatur der Schlachtschiffe und die Herstellung 

ihrer ausreichenden Sicherung in Brest gegenwärtig 

im Vordergrund der Bereitsohaftsplanungen stehen müssen 

Bie Beparaturdauer der "Gnelsenau", die bisher auf 

4 Monate geschätzt wurde, soll mit allen Mitteln 

auf 3 Monate vermindert werden. Eine Belegung des 



Datum 
un6 

U^rjelt 

Angabe 6e« ©ttee, tDinb, tOetter, 
6ctgang, Btleudjtung, 6ld)tlgtelt 

6et Luft, iTtonö^ein u|ro. 

Stützpunktes 

gesehen) sol 

derliohen boml)' 

stellt sind. 

Jm Hinbl: 

zer genehmigt 

zeit einen Ai 
Ausrüstung voi. 

Einsatzbereit! 
von “Hipper“ 

nicht möglich 

zeit der Schuf: 

den langen Am 

"Scharnhorst“ 

die Kreuzer bt. 

fügung zu hab<: 

^rest mit U-Booten ( bisher für Juli vor- 

erst dann stattfinden, wenn die erfor- 

ensioheren Unterstände für U-Boote er- 

ok auf die Einsatzbereitsohaft der Kreu- 

Ob.d.M. im AnsohluB an die Werftliege- 

usbildungsabschnitt einschließlich 
etwa 6 Damit verschiebt sich die 

ohaft von "Seheer" auf Ende Juli, die 

ruf 24.August, Die Ski. bedauert, daß es 

gewesen ist, die Werft- und Ausbildungs- 

fe weiter abzukürzen, da im Hinblick auf 

! fall der Schlachtschiffe "Gneisenau" und 

Wffl besonderes Jnteresse dafür vorlag^ 

Idmöglichst wieder einsatzbereit zur Ver- 
n. 

t e 

2.) Ohef A bi 

behörden Uber 

von Kiel, Erf: 

Übereinstimmung 

gehend erziell 

forderung an 

wegs in ?rage 

teresse daran, 

rinegamison, 

bleibt. Es muß 

hörden einsoh 

das Los derer, 

Luftangriffen 

und zu verbes 

Üotfommniffe 140 

erichtet über Besprechungen mit Heichs- 

die Frage der Notwendigkeit einer Räumung 

leulloherweise ist ln diesen Besprechungen 
zwischen Marine und HelchsbChörden dahln- 

daß eine Räumung von Kiel oder eine Auf- 

stimmte Kreise / Kiel zu verlassen, keines- 

kommen kann. Die Marine hat das größte Jn- 

daß die Leistungsfähigkeit Kiels als Ma- 

Stützpunkt und Reparaturhafen erhalten 

jedoch von Seiten aller zuständigen Be- 

!Läßlich der Partei alles geschehen, um 

insbesondere der Arbeiter, die von den 

besonders betroffen werden, zu erleichtern 

m. 

Datum 
un6 

U^rjett 

Stngabe 6e$ Ortes, töinb, Wetter, 
Seegang, 8eleud)tung, 6td)tlgfelt 

öer iuft, STton6(tt)eln u[ro. 

li u 

Stutzpunktes 

gesehen) sol 

der Hohen bomt 

stellt sind. 

Jm Hlnbl: 

zer genehmigt 

zeit einen 

Ausrüstung TOI. 

Einsatzbereit! 
von "Hipper11 

nicht möglich 

zeit der Sohlst: 

den’langen Am 

"Scharnhorst* 
die Kreuzer 

fUgung zu hab4: 

^rest mit Ü-Booten ( bisher für Juli vor- 

erst dann stattfinden, wenn die erfor- 

ensicheren Unterstände für U-Boote er- 

ck auf die Einsatzbereitschaft der Kreu- 

Ob.d.p. im Anschluß an die Werftliege- 

sbildungsabsohnitt einschließlich 

etwa $ ionhca.» Damit verschiebt sich die 

ohaft von "Soheer" auf Ende Juli, die 

ruf 24-August, Die Ski. bedauert, daß es 

gewesen ist, die. Werft- und Ausbildungs- 

fe weiter abzukürzen, da im Hinblick auf 

i fall der Schlachtschiffe "Gneisenau" und 

ÜSä besonderes Jnteresse dafür vorlag^ 

Idmöglichst wieder einsatzbereit zur Wor- 
in . 

bi. 

be 

behörden Uber 

von Kiel. Brfi 

Über*Instimmun g 

gehend erziell 

forderung an 

wegs in Wrage 

teresse daran, 

rinegamiaon, 

bleibt. Es muß 

hörden einsch 

das Los derer, 

Luftangriffen 

und zu verbesi 

ÜDcfommm'ffe 140 

2.) Ohef A berichtet Uber Besprechungen mit Eeichs- 

dle Frage der Jotwendigkeit einer Bäumung 

eullpherweise ist ln diesen Besprechungen 

zwischen Harine und Beichsbehörden dahin- 

daß eine Bäumung vcn Kiel oder eine Auf- 

stimmte Kreise f Kiel zu verlassen, keines- 

kommen kann. Die Harine hat das größte Jn— 

daß die Leistungsfähigkeit Kiels als Ma- 

Stützpunkt und Beparaturhafen erhalten 

jedoch von Seiten aller zuständigen Be- 

lleßlich der Partei alles geschehen, um 

insbesondere der Arbeiter, die von den 

besonders betroffen werden zu erleichtern 



■m- 

Datum 
un6 

Ui)tjeit 

19-4.41 

Angabe öcs ©tlee, lüinö, tOctter, 
©ecgang, Belcudjtung, 6ld)tigfcit 

öec luft, JfRonöfdjpfn ufiu. 

5.) Tortrtg Chef HWa über Aütrag der italieni- 

schen Krieg imarine auf Ausrüstung italienischer 

Sohlachtaoh .ffe und Kreuzer mit deutschen Dete- 
Geraten. Ob .d.U* entscheidet, daß Geräte freigegeben 

werden, unt>r der Voraussetzung, daß eigene dringen- 

de Jnteress in nicht geschädigt werden. Die Ausrüstung 

unserer eigmen Kampfsohiffe mit Dete-Geräten muß 

der Lieferutgran'-den Bundesgenossen vorgesetzt wer- 

den. 

4.) Präge der V irstärkung der franzBslsohen ßtreitkräfte: 

Vortra ; Ic über Antrag der franz. W.St.K. 

Dotfommntffe 

auf Verstär :ung des militärischen Schutzes für ihren 

Seeverkehr lurch Genehmigung zur Erhöhung der Zahl 

ihrer Gelei istreitkräfte um 6 Zerstörer, 7 Torpedo- 

boote, Bewegungsfreiheit der genehmigten Sedstreit- 

kräfte und Übungsfreiheit. Antrag erfolgt unter Hin- 

weis auf britische Angriffe gegen franz.Handelsver- 

kehr. Ski; <;eht bei ihrer Stellungnahme von der 

Auffassung ,ius, daß die Aufrechterhaltung des franz. 

Seeverkehrs aus politischen und wirtschaftlichen 

Gründen notwendig ist und das deutsche Reich ein großes 

wirtschaftliches Jnteresse an der Aufreohterhaltung 

der afrikanischen Zufuhren besitzt; Der Antrag auf 

Verstärkung der Oeleitstreitkräfte ist mit Rücksthht 

auf'.’, den um langreichen französischen Seeverkehr ge- 

reohtfertig ;. Die Ski. verspricht sieh günstige Aus- 

wirkungen a if die Haltung der Pransosen gegenüber 

englischen Forderungen und ist bei der augenblickliche^ 
Lage von de ■ zuverlässigen Haltung der franz.Marine 

und der Loyalität Admirals Darlan überzeugt. Jn 

einem Sehre ben an OKV schlägt die Ski. von 

a) Genehmig mg zur Wiederaufrüstung von 7 Torpedo- 

booten. Fndienststelluüg weiterer 6 Zerstörer Je 

Datum 
un6 

2tngabe öcs ©tlcs, tDIni, tücttcr, 
ßctgang, Selcudjtung, 6ld)t(gWt 

6ct tuft, iftonölcijein u[io. 

5.) 7ortng Chef NWa über Antrag der italieni- 

achen Kriegimarine auf Ausrüstung italieniaoher 

Sohlachtaoh .ffe und Kreuzer mit deutschen Dete- 
Geräten. Ob.d,l(. entscheidet, daS Geräte freigegeben 

«erden, unt>r der Voraussetzung, daß eigene dringen- 

de Jnteress in nicht geschädigt werden. Die Ausrüstung 

unserer eig inen Kampfsohiffe mit Dete-Geräten muß 

der lieferutgrtin"den Bundesgenossen vorgesetzt wer- 

den. 

4.) Präge der V irstärkung der franzBslsohen Streitkräfte: 

Vortra ; Ic über Antrag der franz. W.St.K. 

üorfommntffe 

auf Verstärkung des militärischen Schutzes für ihren 

Seeverkehr kurch Genehmigung zur Erhöhung der Zahl 

ihrer Gelei istreitkräfte üm 6 Zerstörer, 7 Torpedo- 

boote, Bewegungsfreiheit der genehmigten Sedstreit- 

kräfte und Übungsfreiheit. Antrag erfolgt unter Hin- 

weis auf br:. tische Angriffe gegen franz .Handelsver- 

kehr. Ski; ,;eht bei ihrer Stellungnahme von der 

Auffassung aus, daß die Aufrechterhaltung deu franz. 

Seeverkehrs aus politischen und wirtschaftlichen 

Gründen notwendig ist und das deutsche Reich ein großes 

wirtschaftli ches Jntereeee an der Aufreohterhaltung 
der afrikanischen'Zufuhreq'bea'itzt; Der Antrag auf 

Verstärkung der Geleitstreitkräfte ist mit RUckhtbht- 

aufk.. den umfangreichen französischen Seeverkehr ge- 

rechtfertig ;. Die 3kl. verspricht sich günstige Aus- 

wirkungen a if die Haltung der Pransosen gegenüber 

englischen ' Forderungen und ist 'bei der augenblicklichen^ 
Lage von de r zuverlässigen Haltung der franz.Karin« 

und der Loyalität Admirals Darlan überzeugt. Jn 

einem Schreiben an OKT' sohlägt die 3kl. von 

a) Genehmig mg zur Wiederaufrüstung von 7 Torpedo- 

booten. fndienststelluüg weiterer 6 Zerstörer je 



-nv 
ttatam 

uni 

'ÜLibil 

(102) 

Angabe öce ©ctee, tDfnö, töetter, 
©ecgang, Belcu^tung, ©ic^tigfeit 

öer £uft, iTlonö^bcin ufro. 

naoh Entwijcklung Lage. 

ti) Freigabe ] inaatz Toulon-Öesohwader zu Sicherungs- 

Zwecken in westlichen Mittelmeer. 

Genehmigurg der Bewegunga- und Übungsfreiheit der 

Streitkräi te. 

Die Ski. 

Entgegenkommer 

Stützung und 

Handels schifft 

langen. 

Chef Ski 

(Jm Einzt 
erklärt Einverständnis. 

Inen siehe Kr,Tagebuch Teil C Heft VIII). 

ch 

5.) Vortrag I 
,i Kontrollinspel 

deutschen W.S1 

Kontrollberei 

marokkanische 

franz. Westafi): 

Tätigkeit der 

Casablanca ha1 
von Marokko a 

sind: 

ÜDtfommntffe 141 

schlägt vor als Gegenleistung für dieses 

von der.franz. Hegierung die Unter- 

Versorgung deutscher U-Boote und gewisser 

an der westafrikanischen Küste zu ver- 

c über die Einrichtung einer deutschen 

tion Afrika. Die Inspektion untersteht der 

.K. und erhält ihre Weisungen von dieser. 

der Inspektion umfaßt Marokko(ohne die 

Mittelmeerküste und das Hinterland) sowie 
ika. Für Westafrika hat sich jedoch die 

Kontrollinspektion, die ihren Sitz in 

,bis auf weiteres lediglich auf Beobachtung 
zu beschränken. Aufgaben der Inspektion 

a) Durchführurg sämtlicher die franz. Wehrmacht, Rüstungs- 

industrie ind Mineralölwirtschaft betreffenden Kon- 

trollmaßnalmen. 

b) Ständige BEobachtung der allgemeinen politischen 

und Wirtscl aftlieben Verhältnisse, Als Leiter der 

Kontrollkonmission ist der Kpt.z.S. Hoffman kommandiert. 

Die Ski, sieht den Hauptwert der Inspektion in 

der Möglichkeit nunmehr eine ständige Beobachtungs- 

tätigkeit der allgemeinen politischen Verhältnisse in 

Franz.Westafri|ka und Marokko an Ort und Stelle aus- 

•nv 

uni 
Eingabe 6es Ortes, tDfni, tDetter, 
6eeganfl, Seleudjtung, 6f<t)t(gfelt 

6er tuft, inonbl^eln u|n>. 
üotfommntffe 141 

'laxidLi 

(102) 

nach Entwicklung Lage, 

b) Ereigabe 3Inaatz Toulon-Geschwader zu Sicherungs- 

Zwecken in wtotli oben Mittelmeer. 

c) Genehmigurg der Bewegunga- und Übungsfreiheit der 

Streitkräi te. 

Die Ski. sohlBgt vor als Gegenleistung für dieses 

Entgegenkommer von der.franz; Regierung die Unter- 
stützung und Versorgung deutscher U-Boote und gewisser 

Handelsschiff« an der westafrikanischen Küste zu ver- 

langen. 

Chef Ski. erklärt Einverständnis. 

(Jm Einzelnen siehe Kr,Tagebuch Teil C Heft VIII). 

c h 

5.) Vortrag I 
.f Kontrollinspel 

deutschen W.S1 

Kontrollberei 

marokkanische 

franz. Westaf] 

Tätigkeit der 

Casablanca hai 
von Marokko a 

sind: 

a) Durchftihrur 

Industrie 

trollmaßnat 

b) Ständige Be 

und wirtscl 

Kontrollko 

Die Ski, 

der Möglichkei 

tätigkeit der 

Franz.iftestafri 

c über die Einrichtung einer deutschen 

tion Afrika. Die .Inspektion untersteht der 

K. und erhält ihre Weisungen von dieser, 

der Jnspektion umfaßt Marokko(ohne die 

Mittelmeerküste und das Hinterland) sowie 
ika. Eür Westafrika hat sich Jedoch die 

Kontrollinspektion, die ihren Sitz in 
,bis auf weiteres lediglich auf Beobachtung 

s zu beschränken. Aufgaben der Jnspektion 

g sämtlicher die franz. Wehrmacht, Eüstungs- 

qnd Mineralölwirtschaft betreffenden Kon- 

men. 

obachtung der allgemeinen politischen 

aftlichen Verhältnisse, Als Leiter der 
ission ist der Kpt.z.S. Hoffman kommandiert* 

sieht den Hauptwert der Jnspektion in 

t nunmehr eine ständige Beobachtungs- 

allgemeinen politischen Verhältnisse in 
ka und Marokko an Ort und Stelle aus- 



■ m- 
Saturn 
i un6 

illtrjeit 

Eingabe öea ©ttee, lütnö/ tücttct, 
Seegang, Beleuchtung, Sidjtlgteit 

6et tu(t, 5TtDn6|(t)eln u|tD. 
Dotfommniffe 

-19.4.41 üben zu können. 

Lage 19.4. 

c =:=c c: K s =: := c:=r. 

A u ß erbe i 

Besondere felndnaehrjehten. 

m,j.8ohe Gewässe r t 

H o r d a t 1 a n i i k t 

Jm gesam-fcer 
nach B-Dienstfe 

eine erhebllehe 

80:27: hat erst' 

14.4. westlich 
herigen Plan am 

SC 26 und am 14 
iwurden. Die Vers 

Auftreten unsere 

zitführen. Die Ve 

New York bestäti 

verlassen.haben 

da ihre S^cherur 

kräfte im Nordal 

Nach den gi 

S'unkbe obachtung, 

der Segner durch 

auf den Hauptgel 

Schlachtschiffe 
anzunehment 

Jn der Heimat 3 

eil 

d 

Geleitzugsystem im Nordatlantik ist 

tstellungen im Laufe der letzten Uonate 

Verzögerung eingetretem. Der Geleit*ug- 

19«4.SO 24 am 22.3.| SL 69 erst am 
England- geetanden, während nach dem bis- 

12.4. bereits SC 29, am 19.3. bereits 

4. SL 72 im Einholgebiet erwartet 
ögerung ist sehr wahrscheinlich auf das 

r Schlachtschiffe itt-Nordatlantik zurüok- 

rmutung wird durch eine Y-Mannmeldung au« 

gt, nach der Ende März 75 Schiffe Halifa» 

und-nach!3 Tagen zurückgerufen worden sind, 

g auf Grund der Tätigkeit deutscher Str«JHi 

lantik nicht ausreichend erschien. 

;egenwärtig vorliegenden Unterlagen durch 

Luftaufklärung und Abwehrmeldungen hat- 

Verstärkung seinee Sicherungssystems 

eitzugwegen der Bedrohung durch deutsch« 
Rechnung getragen. Es sind gegenwärtig 

Schlachtschiffe("Nelson", "Rodney"f Frino« 
Wales") Austausch mit Schlachtschiffen 

' Nordatlantikroute wird vermutet. 

Auf der Nordatlantikroutei 3 Schlachtschiffe der R-Klas«* 

-m- 

Saturn 
i un6 

Ul^cjeit 

Eingabe bca ötteo/ tSfnb, tDcttec/ 
6fegang, SclcudUung, öidittgfcit 

bet tu(t, iTti>nb|ij)ein ulto. 
ÜDctommntlfe 

■ia-4-41 üben zu können. 

Lage ■19.4. 

A n ß e r h e i 

Besondere' PelndnHnhTt ehten. 

m.3.'8 o he Sewftsaer t 

K o r d a t 1 a n -t i k i 

Jm gesamter 

nach B-Dienstfe 

eine erhehllohe 

-80;27:hat erst; 

'14.4. westlich 
herigen Plan am 

SC 26 und am 14. 

'worden. Die 7ers 

Auftreten unsere 

zllführen. Die Ve 

New York bestätl 

▼erlassen.haben 

da ihre S^cherur 

kräf te im Nordal 

Nach den ge 
ffunkbeobachtun£ 

der Gegner durch 

auf den'Hauptgel 

Schlachtschiffe 

anzunehment 

Jn der Heimat 3 

of 

d 

Geleitzugsystem im Nordatlantik ist 

tstellungen im Laufe der letzten lionate 

Verzögerung eingetretem. Der Geleitcng- 

' 19.4.SO 24 am 22i3»i SL 69 erst am 

England.igestanden, während nach dem bis- 

12.4. bereits-SO-29, am 19.3. bereits 

4. SL 72 im Einholgebiet erwartet 
ögerung ist sehr wahrscheinlich auf das 

r Schlachtschiffe im-Hordatlantik zurück-, 
rmutung wird durch eine V-Mannmeldung au« 

gt, nach der Ende März-75 Sohiffe Halifä». 

und.naoh.f3 Tagen zurttckgerufen worden sind) 
g auf Grund der Tätigkeit deuteoher Str«^4i 

lantik nicht ausreichend erschien, 

genwärtig-vorliegenden Unterlagen durch 

Luftaufklärung und Abwehrmeldungen hat- 

Verstärkung seines Sicherungssystems 

eitzugwegen der Bedrohung durch deutsch« 
Rechnung getragen. Es sind gegenwärtig 

Sohlachtschiffe("Nelson", "Rodney", Prino« 
Wales") Austausoh mit Schlachtschiffen. 

Nordatlantikroute wird vermutet. 

Auf der Nordatlantikroutei 3 Schlachtschiffe der R-Klass« 



Datnm 
unö 

i-ii-jg 

Angabe 6M ©clee, tDfnö, tDeöcr, 
6ccgang, Seltudjtung, 6(d)tigttlt 

6et tuft, JfUonbftjeln u|ro. 

I sowie "King Geo 

Auf dem Hord-l Sü l- 

Diese Vertt 
zug durch ein s 

den Hauptstützp 

town) je ein so 

bleibt. Die Irä ;i 

offenbar Torwje 
der die Wetterlk 

ilung erlaubt es dem Gegner, jeden Geleit- 

i ihneres Schiff zu geleiten, während in 

uihten (Soapa, Halifax, Gibraltar, Pree- 

ijmelles Schlachtschiff einsatzbereit 

;er ("Argus", “Furious", "Ark Eoyal") finden 

i ;end auf der Hord—Südroute Verwendung, auf 

ige günstigere Einsatzbedingungen schafft. 

Wie nachtr i, 

der kanad,Trupp i: 

Hilfskreuzer unp 
nach England 

M b r a 1 t a 

Bel dem na 

Wteht;das^hoj.l, 

Nachträgli 

abends mit Admiti 

schwader) GibraL 
nach Westen ver 

Süd a t 1 a i t i k 

Marinetanki 
Chef der Südame 

auszulaufen(Da 

öoefommntffe 142 

■ge V"(in Halifax). 

Iweg; "Queen Elizabeth", "Repülse" und 

"Renown", sowie in Freetown möglicher- 

weise "Hood". 

iglich festgestellt, lief am 10.4. vorm, 

mtransport TO 10 - geleitet durch einen 
durch einen Zerstörer - aus Halifax aus 

r -Berelchi 

. :h Gibraltar marschierenden Geleitzug OG 58 

Boot 0 21 !! 

)h festgestellt, daß Kreuzer "Fiji" 24. 

■al an Bord (vermutlich Chef 2.Krz.Ge- 

tar zur Sicherung eines LS-Geleitzuges 

■Lassen hat. 

r "Bromdale" erhielt am 18.4, Befehl vom 

rika-Di Vision zum Treffpunkt "Benrietta" 

?lata-Mündung ?). 

-m- <*» 
OataM 

un6 
Uktlill 

Angabe Aes Octea, tOinA, tDettcr, 
6ecgang, Btlsud)tung, 61d)tlgtclt 

Att tuft, ÜTlonAföcln u(m. 
Öorfommntffe 142 

sowie "King Geo 

Auf dem Hord-i SU l’ 

■ge V"(in Halifax). 

Iweg: "Queen Elizabeth", "EepCase" und 

Biese Vertb 
zug durch ein s 

den Hauptstützp' 

town) je ein sc 

bleibt. Bis Irä 

offenbar'yor*je 
der die Wetterlk 

"Henown", sowie in Preetown möglicher- 

weise "Hood". 

ilung erlaubt es dem Gegner, jeden Geleit- 

shweres Schiff zu geleiten, während in 

mkten (Soapa, Halifax, Gibraltar, Pree- 

: inelles Schlachtschiff einsatzbereit 

;er ("Argus", “Purious", "Ark Eoyal") finden 
i ;end auf der Hord-SUdroute Verwendung, auf 

ige günstigere Einsatzbedingungen schafft. 

Wie nachtr L, 

der kanad,Trupp i: 

Hilfskreuzer unp 
nach England. 

glich festgestellt, lief am 10.4. vorm, 

intransport TO 10 - geleitet durch einen 
durch einen Zerstörer - aus Hailifax aus 

G'i b r a 1 t a r -Bereich: 

Bei dem na 

bteht; da^holl, 

Bachträgli 

abends mit Admi ~i 

schwader) GibraL 
nach Westen verl 

. :h Gibraltar marschierenden Geleitzug 06 58 

I-Boot 0 21 ! ! 

. sh'festgestellt, daß Kreuzer "Piji" 24. 
•al an Bord (vermutlich Chef 2.Krz.Ge- 

tar zur Sicherung eines IS-Geleitzoges 

aasen hat. 

Süd a t 1 a i t i k 

Uarinetank s 

Chef der Südame 

auszulaufen(La 

r "Bromdale" erhielt am 18.4, Befehl vom 

rika-Biyision zum Treffpunkt "Henriette 

?lata-Mündung ?). 



Datum 
'i ■ ün6 
Ubtjtit 

Eingabe 6cs Ortes, tDinb, tüctter, 
Seegang, Seleudjtung, Sldjtigfeli 

ber tuft, STton6fi)ein utro. 
üorfommniffe 

19-4.41 

(103) 

JndiBo h 0 g » a j 

«Italiener 
transporter an 

und Aden, der 

durch Englände 

sehr rege. - 

Kriegsschiffe. 
«Iran ausgeschit 

iranischer Truy 

Heger,ÜSA-Terk >. 

G e w ä s a e 

melden» Von Uassaua nach Suez Truppen- 

felcündigt. Tankerverkehr zwisohen Ahadan 
lach Eroberung von Jtal.Bornaliland 

fast aufgehört hatte,, ist gegenwärtig 

Persischen Golf befinden sich 5-7 engl, 

«Indische Truppen wurden, in Koraoik im 

’ft. Jn Abadan sind neue Köntingente 

ipen. mit Artillerie zusammengezogen, 

ihr zum Persischen Golf II 

England t 

W e a t r a u / J r 1 s o h 3 e e 

Keine bes inderen Meldungen. 

Oetk ü s t Hordaee/Horwegen i 

luftaufklj: 

castle und Har 

Abbshead. - Ubu 

tätigkeit gegn 

deutschen Gele. 

Küste. Bei jfe . 

Bas wäre seit 

das wieder an 

rung sichtet Geleitzug zwischen Hew- 

tlepool, und zwisohen Newcastle und St, 

r der Nordsee normale Aufklärungs- 

irisoher PlugzeUge. Bombenangriffe gegen 

trerkehr'an holl.Küste und norwegischer 

stein wird feindl. U-B oot gemeldetl 

.anger Zeit das erste feindliche U- Boot, 

ler norwegischen Küste zum Einsatz kommt. 

Auszüge a 

delsschiffahrt 

11/41 siehe Kr. 
wege, Sonderen ii 

is engl. Sonderanweisung für die Han- 

A.M.S.J.) nach dem Stand von Ende 

egstagebuch Akte "Englische Schiffahrts- 

eisungen u.ä." 

Datum 
'(■Ün6 
Ul)t3tft 

(103) 

Eingabe 6ee Ortes, tDtnö, tDetter, 
6eegang, 8eleud)tung, Sldjtlgfelt 

6er tuft, irtcnöföein uftr. 

J n d i a o h i 

Jtaliener 

tranaporter an 
und Aden, der 

durch EnglBnde^ 

aehr rege. - 

Kriegsschiffe. 

Jran ausgeaehit 

Iranischer. Xrn > 

Heger ,tJSA.-7erk i 

S e w ä a a e 

melden« Ton Uaaaaua nach Suez Truppen- 

jekündig-t. Tankerverkehr zwischen Ahadan 

:iaoh Eroberung von Jtal.lomallland 

fast auf gehört hatte,, ist gegenwärtig 

Peraiaohen Oolf befinden aioh 5-7 engl. 

Jüdische -Truppen wurden.in Koraoik im 

’ft. Jn Abadan sind.neue Kontingente 

ipen. mit Artillerie zusainmengezogen. 

ihr zum Peraiaohen Solfll 

W a a t r a u : i/Jrisohe See 

0 a t k ü s t 

luf taufkll i: 

oastle und Har ; 

Abbshead. - Üb^ 

tätigkelt gegn 

deutschen Qele. 

Küste. Bei Pe:. 

Bas wäre' seit 

das wieder an 

Auszüge a 

delaschiffahrt 

11/41 siehe Kr. 
wege, Sonderan >i 

Üorfommnfffe 

O z e a nJ« 

um England; 

Keine bea mderen lleldungen. 

Hordsee/Horwegen t 

rung sichtet Geleitzug zwischen New- 

lepool, und zwischen Newcastle und St, 

r der Nordsee normale Aufklärungs- 

irischer PlugzeUge. Bombenangriffe gegen 

tverkehm'an holl.Küste und norwegischer 

stein wird feindl’. U-B oot gemeldet! 

.anger Zeit das erste feindliche U- Boot, 

ter norwegischen Küste zum Einsatz kommt. 

is engl. Sonderanweisung für die Han- 

A.H.S.J.) nach dem Stand von äide 

egstagebuch Akte "Englische Schiffahrts- 

eisungen u.ä." 



Dalum 
un6 

Ulrjtll 

Angabe 6es öttes, töinb, tücttct, 
©eegang, 8cUud)tung, ©iditlgfclt 

6ct tuft, iTliin6|d}efu U|ID. 

üocfommniffe 143 

Eigene Lage 
=s=====:t=s== = E:ss2Zss 

Kreuzerlcrleg ix anBerheimischen Gewässern. 

Schiff 10 

42 W eteht üh< 

ah 20.4. (1357 

i Da Hilfskreuzer bereits 20.4. ebenda in 

rainmt Gruppe West Befehlsführung schon 

Schiff 41: erhält mit Pt. 1252 Unterrichtung 

gänzungsmöglichkeit. 

er werden auf Grund mündlicher Meldung 

Prise 1/ Schiff 41 , Canadolite und 

uswertung über Erfahrungen des Schiffes 

unterrichtet. Prise wird am 25.3. von 

38 N 2348 W aufgebracht, nachdem 2 Tage 

in 02 N 24 W versenkt war. (Bemerkens- 

Tanker auf Marsch Freetown - Caripito 

geholt haben, vermutlich tm U-Booten westl. 

.Igehen, den mitlaufenden Strom auszunutzen und 

?ege die amerik. Sicherheitszone zu er- 

C148). 

über weitere EJ 

Hilf skreui 

Prisenoffiziert 

Kriegs tagebuche 

bei Heimmarsoh 

Schiff 41 in 05 

vorherjAdnita* 

wert, daß beld« 

nach Süden aut 

Freetown zu en 

auf kürzestem 

reichen,(s.Ft. 

Anweisung lan Prise "British Advooate" siehe 0128, 

Feindlageunterrichtung 1446. 

West r a u /Atlantikküste t 

Gironde4 

früher als wrw 

nach gestern gi 

lichkelt Yerwe 

La Pallloe 

lampfer "Tannenfels" läuft überraschend, 

artet in der Gironde ein. Luftaufklärung 

;esichtetem ital.Dampfer ohne Ergebnis, liäg- 

icislung mit "Tannenfels". 

I S.Z-^icttille La Pallioe eingelaufen. 

■ m* 
Itatum 

uni 

■l3.ii.iAl 

Jlngnbe ite ©ttea, tOIni, tDettct, 
©eegong, Bcleuditung, ßidjllgfcit 

iec luft, illonöfdjein u|m. 

Kreuzerkrieg li 

Schiff 10 

42 W steht ühe 
ah 20.4, (1337 

Schiff 41 

über weitere Ei, 

Hilf skreu2 

PriBenoffiziert 
Kriegetagehuchc 
hei Heimmareoh 

Schiff 41 in 02 

vorher^Adnita“ 
wert, daß beide 
nach Süden aue 

Preetown zu en 
auf kürsestem 

reichen,(s.Pt. 

Anweisung 

Peindlageuriteriji 

W e s t r a u m 

Sirondef 
früher als wrw 
nach gestern gi 

lichkeit Yerwe 

I La .Pallioe 

üotfommniffe 143 

Eigene Lage 

außerheimischen Gewässern. 

i Da Hilfskreuzer bereits 20.4. abends in 
mimmt Gruppe West Befehlsführung schon 

erhält mit Pt. 1252 Unterrichtung 
gänz ungsmöglichkeit. 

er werden auf Grund mündlicher Meldung 

Prise 1/ Schiff 41 , Canadolite und 
uswertung über Erfahrungen des Schiffes 

unterrichtet. Prise wird am 25.3. von 
38 N 2348 W aufgebracht, nachdem 2 Tage 

in 02 N 24 W versenkt war. (Bemerkens- 
Tanker auf Marsch Freetown - Oaripito 

geholt haben, vermutlich tm U-Booten westl. 
1 gehen, den mitlaufenden Strom auszunutzen und 
lege die amerlk. Sicherheitszone zu er- 
C148). 

an Prise "British Advooate" siehe 0128, 
chtung 1446. 

/Atlantikküste i 

lampfer "Tannenfels" läuft überraschend, 

artet in der Gironde ein. Luftaufklärung 

;eslchtetem ital2Dampfer ohne Ergebnis. Mög- 

icislung .mit "Tannenfela". 

L 5.Z-^lottille La Pallioe eingelaufen. 



•m- 

Dotum 
un6 

19-4.41 

Jlngabe 6e8 ©ttcs, IDIn6, fDcttct, 
©eegang, Bclcudilung, ®id)tigfcit 

6ct tuft, STtonö|<f)eln u|ro. 

Hanteei Jtal. Jiampfer "Oapoalda" mit 5 OOO t Stück- 

gut 17-4. in Hintes, kömmt von Tenerifa. 

Meldung zun Verlust Vp.Boot 709 siehe 2H5. 

Kanal t 

Wegen Wetllerlage kein Sohnellbootseinsatz. 

Nords e e 

Wege-Kontrc 
der BSH-Streitl 

auf Geleite. B« 

llen, U-Bootsjagd und Geleitdienst 

räfte planmäßig. Bei Texel Bombenangriff 

Schädigung eines Dampfers. 

H o r w e g e i 

Erfolglos 

lebhafte iagrii 

Obrestadt, Egei 

eins Dampfers 

Jäger abgesohoe 

führt werden. 

Tromsoe ein. (£ 

Iranaportlage 1 

Stettin/Oslo a 

äuslaufbereit 

Geleit Aalt 

Aalborg. 

Skagerre 

Keine bes 

Transport 

21,4. auslaufbe 

üotfommniffe 

r:TJ-Bootsangriff auf M 1101 bei Pelstein. 

fstätigkeit Flugzeuge gegen Geleite bei 

oe und Egersünd. Bis auf Beschädigung 

Angriffe erfolglos. 3Elugzeuge durch 

sen. Geleitdienst kann planmäßig durehge- 

eleit 2/Hamburg läuft in Narvik bzw. 

iehe Meldung Admiral Norwegen 1700). 

orwegen siehe 1400. 4.Staffel Geleit 

•i alaufbereit 21.4. ab Stettin. 5. Staffel 

4,4. ab Stettin. 

org/Nordnorwegen » 2.Staffel z.Zt. in 

k / W e s t 1.0 s t a e ei 

deren Vorkommnisse. 

Stettin/Danzitfg/ Finnland mit 5 Staffeln 

reit. 

•m- 
Datum 

’iin6 
Ubcjclt 

2lngabc 6es Ortes, rotn6, tDctter, 
©eeganj. Seleudjtung, öidttigteit 

6er tuft, }Ttsn6|<beIn u|ro. 
Üocfommnt'ffe 

19-4.41 Jtal. Dampfer fOapoalda" mit 5 OOO t Stück- 

gut 17^4. in Ncntea, kömmt Ton Tenerifa. 

Heldung ztm Verlust Vp.Boot 709 siehe 2H5. 

Kanal » 

Wegen Wet-Jerlage kein Sohnellhootseinsatz. 

H o r d B e e 

Wsge-Kontr« 
der BSH-Streitl 

auf Geleite. Be 

llen, U-Bootajagd und Geleitdienst 

räfte planmäßig. Bei Tezel Bombenangriff 

Schädigung eines Dampfers. 

H o r w e g e r 

Erfolglose 

Lebhafte Angril 

Obrestadt,-Egei 

eins Dampfers 

Jäger abgesohoa 

führt «erden. 

Tromsoe ein. (£ 

Iransportlage 1 

Stettin/Oslo a 

Auslaufbereit 

Geleit Aalt 

Aalborg. 

r ;TJ-Boötsangriff auf M 1101 bei Pelstein. 

fStätigkeit Flugzeuge gegen Geleite bei 

oeund Sgersünd. Bis auf Beschädigung 

Angriffe erfolglos'. 3 - Plug zeuge durch 

sen. Geleitdienst kann planmäßig durchge- 

eleit '2/Hamburg läuft in Narvik bzw. 

iehe Heldung Admiral Norwegen 1700). 

orwegen siehe H00. 4.Staffel Geleit 

dalaufhereit 21.4. ab Stettin. 5.Staffel 

4t4. ab Stettin. 

org/Nordnorwegen j 2.Staffel z.Zt. in 

Skagerre ■k / W e s t i.O s t a e ei 

Keine bes 

Transport 

21.4* auslaufbe 

deren Vorkommnisse. 

Stettln/Danzl/tg/ Finnland mit 5 Staffeln 

reit. 



Datum 
un6 

Utir;elt 

Angabe 6cs ©rfca, tDinb, tOettcr, 
©eegang, Btleudjtung, ©idjtlgftlt 

6ct tuft, iTtonb|d)eln u|ro. 
üorfommntffe 144 

(104) 

Handels schiffaiitt. 

"J ) Dampfer 

1 antik ) erhält 

Befehl,statt na 

Verlegung hat 

lang der deutscjn 

Dampfer "T 

in Nantes einge . 

d i: 

ao'fJessoa"(Standort z.Zt. mittlerer At- 

mit Bücksioht auf Feindlage vor Santos 

:h Sein tos nach Bio Grande do Sul zu gehen 

n weiteren Vorteil einer besseren Vertei- 

en Schiffe auf brasilianische Häfen, 

mnenfels" von Jtal. Ostafrika kommend 

aufen. 

U-Bootskriegfiihrung 

Läget 

D 138 und 

aus.' Die auf Au^ 

sind in Bergen 

^>iet wie am 18. 

Südbootei 

tung und Schutz 

liechen Zugriff 

zone. Boot soll 

Sonnenun tergang 

Bio auf Treffpui 

und Jnsel Bedonp 

der Begleitung 

BUokslcht auf Ho) 

sohe Schiffe, di 

lindern, (siehe 

BdD.der FUi: 

für Zwecke der P- 

te, bittet, da 

143 laufen aus der Heimat ins Op.Gebiet 
marsch befindlichen Boote U 153 und 141 

äingelaufen. Jm übrigen U-Boote im Op.Ge- 

U 106 erhält Befehl für Aufgabe Beglei- 

eigenen Motorschiffes "Lech" gegen eng- 

von Bio bis zur Grenze der USA-Sicherheits- 

ab 28.April täglich von 3 Stunden nach 

bis 3 Stunden vor Sonnenunt&xgang vor 

kt zwischen dunklem Sektor Jnsel Baza 

a, 1 sm ostwärts Bedonda stehen. Während 

Ist dem Boot voller Waffeneinsatz ohne 

iheitsgewässer frei gegeben gegen engli- 

e versuchen "Lech" am Weitermarsoh zu 

Befehl 2302). 

rung des Versorgungssohi'ffes "Egerland" 

r-Bootsversorgung sej-bst übernehmen soll- 

bei ihm Erfahrungen in der Führung von 

Saturn 
unö 

Ubrscit 

Eingabe bea Ortes, tDinö, tDetter, 
Seegang, Seleudjtung, 6<d)tlgteit 

6er itton6|<beln ufa>. 
Üocfommntffe 144 

19;4!4.1 

(1C4) 

Itandels schiffähtt. 

"J > Dampfer 

lantik ) erhält 

Befehl,etatt na 

Verlegung hat 

lang der deuteeju 

Dampfer "T 
in Nantes einge . 

d > 

ao^essoa"(Standort z.Zt. mittlerer kt- 
i 

mit Bücksicht auf Feindlage vor Santos 

:h Santos nach Bio Srande do Sul zu gehen 

n «eiteren Vorteil' einer Besseren Vertei- 

en Schiffe auf Brasilianische Häfen, 

umenfels" von Jtal. Ostafrika kommend 

aufen. 

Paget 

U 138 und 

aus.' Die auf Au^ 

sind in Bergen 

t>iet eie am 18. 

SüdBoote t 

tung und Schutz 

lischen Zugriff 

zone. Boot soll 

Sonnenuntergang 

Bio auf Treffpui 

und Jnsel Bedonpt 

der Begleitung 

Büokaicht auf Hjol 

sehe Schiffe, di. 

lindem, (siehe 

BdU.der FUi: 

für Zwecke der fi- 

te , Bittet, da 

Bootskriegftlhrung 

143 laufen aus der Heimat ins Op.GeBiet 
marsch Befindlichen Boote U 153 und 141 
iingelaufen. Jm übrigen U-Boote im Op.Ge- 

U 106 erhält Befehl für Aufgabe Beglei- 

eigenen Hotorschiffes "Lech" gegen eng— 

von Bio Bis zur Grenze der USA-Sicherheits- 

ab 28.April täglich von 3 Stunden nach 

Bis 3 Stunden vor Sonnenuntergang vor 

.kt zwischen dunklem Sektor Jnsel Baza 

a, 1 sm ostekrts Bedonda stehen. Während 

Ist dem Boot voller Waffeneinsatz ohne 

iheltsgewässer frei gegeben gegen engli- 

e versuchen "Lech" am Weitermarsoh zu 

Befehl 2302). 

rung des' Versorgungssohi'ffes "Egerland" 

f-Bo cts Versorgung selbst übernehmen soll- 

bei ihm Erfahrungen in der Führung von 



Datum 
' urtöf- 

Angabe öca ©rtea, tDlnö, tücttcc/ 
©eegang, öeleucbtung, ©Icbtigfeit 

öec iuft, ynon6|ä)efn ufm. 
üorfommntffe 

VerBorgungsaohljf: 

Steuerung der 

des BdU wird er 

fen nicht vorliegen, daß Ski. die 

■jEgerlnnd" eelbst übernimmt. Der Bitte 

tsprochen. 

Raum Eng 

Vuftkriegfü hrung. 

1 a n d i 

Keine bes 

Bewaffnete 

und St.Abbeheac 

und beschädigt 

38.4. siehe Me 

Jn Hordafi 

Kampfein satses 

qnderen Ereignisse. 

Aufklärung versenkt zwischen Newcastle 

einen 3 000 t Dampfer aus Geleitzug 

einen weiteren Dampfer. Über Elnsats amt 

Idung Jliegerfühfer Atlantik 1430. 

ika und im Südoatraum Schwerpunkt des 

in der Unterstützung des Heeres. 

Mittelmeerkriegführung. 

Aus dem wi 

Nach Meldung d< 

Schnellboote 

leit von 2 Zeri 

eingelaufen se 

U-Boote, M-Boo 

Gdleitzug untei 

Oerigo, in der 

mehrere Handel! 

er 

an gi 

= ir&:=:3=:=; = a =: =: mt B&= Sn sc c = 

tliehen Mittelmeer keine Reindmeldungen, 

Jtaliener sollen am 17.4. 7 große 

;eblioh amerikanisohen Ursprungs im Ge- 

■atSrem von Westen kommend in Gibraltar 

- Am 18.4. liegen in Malta, Zerstörer, 

i(sowie 9 Dampfer), Luftaufklärung sichtwt 

Sicherung von 3 Kreuzern östlich Jnsel 

Suda-Buoht werden 2 sohwere Kreuzer, 

.s dampf er sowie Zerstörer festgestellt. 

Alslh- 

Datum 
uitöf 

Utjcjelt 

Angabe öee (Dttes, tüinb, tDcttec, 
ecegang, Seleudjtung, ©i^tlgfßit 

öEC iu^, 4TlDn6|d)e(n ufu). 
DocJommniffe 

119.4-41 Tersorgtmgsaoki 

Steuerung der 

des BdU wird er 

ffen nicht vorliegen, daß Ski. die 

"Sgerlnnd" selbst übernimmt. Der Bitte 

tsprochen. 

Baum Eng 

L'uftkriegfti hrung. 
K=cs a: n s cb: =: a a &=x: s= s EZ s s: =: c: s ==: 

1 a n d i 

Beine bea 

Bewaffnete 

und St.Abbeheac 

und beschädigt 

18.4. siehe Me 
Jn. Hordafr 

Kampfeinsatses 

qnderen Breignisse. 

Aufklärung versenkt zwischen Newcastle 

einen 3 000 t Dampfer aus Geleitzug 

einen weiteren Dampfer. Über Einaats am 

Idung Pliegerführer Atlantik 1430. 

ika und,im Südoatraum Schwerpunkt des 

in der Unterstützung des Heeres. 

Hittelmeerkriegführung. 

Aus dem we 

Nach Meldung d 

Schnellboote 

leit von 2 Zen 

eingelaufen ae 

U-Boote, M-Boo 

Gdleitzug unter 

Oerigo, in der 

mehrere Bahdeli 

er 
arg 

stlioh'en .Mittelmeer keine Beindmeldungen, 

Jtaiiener sollen am 17-4« 7 große 

;eblioh amerikanischen Ursprungs im Ge- 

’atOrem von Vesten kommend in Gibraltar 

Am 18.4. liegen in Malta, Zerstörer, 

il|e(sowie 9 Dampfer), Luftaufklärung sichtet 
Sicherung von 3 'Kreuzern östlich Jnsel 

Suda-Buoht werden' 2 schwere Kreuzer, 

.6 dampf er sowie Zerstörer festgestellt. 



' Ui- 

un6 
tH»MU 

Eingabe 6ea ©rtes, tDinö, tücttct/ 
6eegang, 8tlcud)tung, 6fd)tigftlt 

6ct tufi, STton&|<t)ein ufro. 
üocfomtnntffe 145 

UulUi Nördlich Kreta 

2 Haitis ohiffe 

Luftaafkl^: 

früh nördlich 

östlich Tobruk 

schiff, mehrer 
.aeiitei 

Mi 11 e Im e e rYffuf: 
3eetransportof 

hafte Iranspor 

Truppen aus Or: 

werden ein Flugzeugträger, 3 Kreuzer und 

gemeldet. 

irung des X.Fl.Korps sichtet am 19.4. 

Sidi Barani Kreuzer und Zerstörer, nord- 

einen Kreuzer und vor Tobruk ein Schlacht- 

Kreuzer und Zerstöreridm östlichen 
allend dringende Funksprüche für die 

'iziereÄgypten und Port Said auf die leb- 

itätigkeit zum Abtransport der britischen 

echenland. 

Tripolis-Trans lorte 

22,Transp 

laufen. Zum Hat 

Marine mehrere 

läge nach Nord 

Mar.Verb, 

der italienisch 

zur Verfügung 

wegen notwendig 

transporten yo: 

werdenÄSPd: 

Kriegsfahrzeug i 

>rtstaffel soll erst 20.4* aus Neapel aus- 

ihschubtransport nach Benghasi stellt ital. 

Dampfer zur Verfügung. Ober die Transport- 

. ifrika siehe Meldung 1400. 

iltab Rom weist daraufhin, daß die bisher 

.en Marine für den Transport nach Benghasi 

[estellten Schiffe, Hilfskreuzer sind, die 

;ster Verwendung als Geleitschutz bei See- 

:übergehend nur dann zur Verfügung gestellt 

ingende Fälle den Einsatz wertvoller 

für Transportzwecke rechtfertigen. 

Bereich Admira'. Südost/ Ägäis/Schwarz es Meeri 

erd 

Dampfer 

untersucht w 

rigkeiten. 

Englische 

Auslaufen des 

Mittelmeerflot 
muß bezweifelt 

Lage ist/gegen 

ist.^orzugehen 

Delos“ bei Passage der Dardanellen nicht 

en. Durchfahrt geschah ohne jede Schwie- 

Konsul hat Passieren des Dampfers und 

Nächsten Dampfers "Larissa" dem Chef der 

e, dem Mar.Att.Athen u.a. gemeldet. Es 

werden , ob der Engländer z.Zt. in der 

diesen Verkehr, der äußerst dringlich 

' lu- 

»*«** 
un» 

Eingabe 6ee Ortes, tDfnb, tOetter, 
6eegang, 8cteuct)tung, Sidjtigtelt 

6er luft, STton6|ä)ein u|m. 
ÜDcfommniffc 145 

HBrdlloh Kreta 

2 Jlaiyeohlffe 

Luftaufkl^ 

früh nördlich 

östlich Tohruk 

schiff, mshrer 
de ufer 

Mi 11 e Ime ervStli! 
3eetransportof: 

hafte Sranspor 

Truppen aus (Jr: 

werden ein Flugzeugträger, 3 Kreuzer und 

gemeldet. 
irung des Z.Fl.Korps sichtet am 19.4. 

iidi Barani Kreuzer und Zerstörer, nord- 

einen Kreuzer und vor Totruk ein Schlacht- 

Kreuzer und ZerstöreriJm östlichen 
allend dringende Funksprüche für dis 

izierelgypten und Port Said auf die leh- 

;tätigkeit zum Abtransport der britischen 

echenland. 

Tripolis-Trans >orte 

22.Transp 
laufen. Zum Ha{: 

Ilarine mehrere 

läge nach Nord 

Mar.Verb 

der italienisch 

zur Verfügung 

wegen notwendig 

transporten yo 

werdeivr^fiftfiPd: 

Kriegsfahrzeug i 

irtstaffel soll erst 20.4* aus Neapel aus- 

ihschubtransport naoh Benghasi stellt ital. 

Dampfer zur Verfügung. Ober die Transport- 

. ifrika siehe Meldung 1400. 

iltab Born weist daraufhin, daß die bisher 

.en Marine für den Transport nach Benghasi 

,[esteilten Schiffe, Hilfskreuzer sind, die 

;ster Verwendung als Geleitschutz bei See- 

:übergehend nur dann zur Verfügung gestellt 

ingende Fälle den Einsatz wertvoller 

für Transportzwecke rechtfertigen. 

Bereich Admira . Südost/ Ägäis/Sohwarzes Meeri 

Campier 

untersucht wori 

rlgkeiten. 

Englische 

Auslaufen des 

Hittelmeerflot 
muß bezweifelt 

Lage ist/gegen 

ist.forzugehen 

;)elos" bei Passage der Dardanellen nicht 

en. Durchfahrt geschah ohne Jede Schwie- 

Konsul hat Passieren des Dampfers und 

Nächsten Dampfers "Larissa* dem Chef dar 

e, dem Mar.Att.Athen u.a. gemeldet. Es 

werden , ob der Engländer z.Zt. in der 

diesen Verkehr, der äußerst dringlich 



•m ^ 
Datum 

un6 
Ut^rseft 

Eingabe 6eß 0rtß8, tüinö, tüctter, 
©eegang, Beleuchtung, 6ld)tlgfeU 

öet luft, 5Tton6fd)eln ufro. 
üorfommnilfe 

JliiiiL ±x±mz»sK 

Admiral Süd' 

alnigsr MinenrS 

Luftmlnen, da keine 

bar. Einsatz «1 

ost bittet um schnelle &itaendung 

um-fflugaeuge zum Bäumen der deutsohen 

anderen Bäummittel schnell yerfüg- 

rd geprüft. 

Grelohenland» 

12.Armee 

Heeres das Gehlir, 

seita des Olymp 

von Larissa 

Landlage 

durchstößt ln scharfer Verfolgung des 

ge nordwestlich Callabaka und beider- 

und kämpft um den Austritt in das Becke» 

Absicht Vorgehen auf Larissa und Velos, 

Bordafrika» 

Starker felndli 

Hohe Seestrei 

kampf eingreifejn 

bei Sollum 

eher Widerstand bei Tobruk, wo feind- 

tkräfte mit Artillerieeinsatz in den End- 

Peindliche Küstenbeechießungen auch 

C/SkL. 

'Ir 
1/Skl. 

1- 

Ast )/II 

-m ^ 

Datum 
un6 

Ul)cjeit 

Eingabe bcs <Octes, tDinb/ töcttcc, 
Seegang, Beleuchtung, oidjtlgfeit 

6ec £uft, Snon6|ci)etn u[m. 
üorfommnfffe 

19.4.41 tKtrxxxzisK 
Admiral St! di 

•Inlger Ulnanrt 

Luftmlnen, da Iqeine 

bar. Einsatz «; 

ost bittet um schnelle Etatsendung 

um-Elugzeuge zum Bäumen der deutsohen 

anderen Bäummittel schnell yerfUg- 

geprüft. drd 

Srelohenland» 

12.Armee 

Heeres das debir 

selts das Olymp 

von Larissa 

Landlage 

djurohstöSt ln scharfer Verfolgung des 

ge nordwestlich Callabaka und beidsr- 

und käm'. t um den Austritt ln das Becken 

Absicht Vorgehen auf Larissa und Voloa, 

Bordafrika» 

Starker felndli 

Hohe Seestrei 

kampf elngreifejn 

bei Sollum 

eher Blderstand bei lobruk, wo feind- 

tkräfte mit Artillerieeinsatz in den End- 

Pelndliche EüstenbeschieBungen auch 

C/SkL. 

'Ir 
1/Skl. 

1- 

Ast )/II 



Datum 
un6 

20.4.41 

Eingabe bea «Ottca, tOlnb, tDcttcr, 
©Etgang, Sclcudjtung, Siditigtett 

6er tufl, iHonöfcbein u|ro. 

Der Oeb 

habere der Wi 

gegen einen 

Getreu 

land geeehwo 

nen Kampf vo 

immer wir au;' 

Große E 

bereits errui., 

Der Piü. 

Jn unerschüt 

werden wir f 

t3ocfommntffe 146 

Führers Geburtstag. 

Erlaß des Ob.d.M.i 

Soldaten der Kriegsmarine! 

urtstag des Führers und Obersten Befehls- 

fshrmacht sieht uns im siegreichen Endkampf 

Sohtigen Gegner zur SelTi 

( em Eid, den wir auf Führer, Volk und Vater- 

haben, werden wir in dem uns aufgezwunge- 

,1er Gottvertrauen den Feind schlagen, wo 

ihn treffen. 

"folge sind in pausenlosem Einsatz zur See 

gen worden. Weitere folgen. 

■rer hat uns den Weg zum Endsieg gewiesen, 

erlioher Treue und felsenfestem Vertrauen 

Igen. 

Es lebe der Führer! 

-m- 
Datum 

un6 
Eingabe bes Ottco, tDlnb, ([Icftec, 
Seegang, Seleudjtung, eiditlgfcll 

bet tufl, Jllonöfdjein ufro. 

20.4.41 

üoefommntffe 146 

/ 

I 

Führers Geburtstag. 

Der Geb 

habers der Wi 

gegen einen 

Getreu 
land geschwo 

nen Kampf vo 

immer wir au:' 

Große £ 

bereits errur 

Der Ftü. 

Jn unerschüt 

werden wir f 

Erlaß des Ob.d.M.; 

Soldaten der Kriegsmarine! 

itrtstag des Führers und Obersten Befehls- 

r(hrmacht sieht uns im siegreichen Endkampf 

ächtigen Gegner zur See. 
cem Eid, den wir auf Führer, Volk und Vater- 

haben, werden wir in dem uns aufgezwunge- 

,1er Gottvertrauen den Feind schlagen, wo 

ihn treffen. 

I: ■folge sind in pausenlosem Einsatz zur See 

gen worden. Weitere folgen, 

rer hat uns den Weg zum Endsieg gewiesen, 

erlicher Treue und felsenfestem Vertrauen 
Igen. 

Es lebe der Führerl 



■m- 

Datum 
unö 

Uljcjclt 

Angabe öes ©rteo/ iDinö, tüettcr, 
©eegang, Beleuchtung, €>id)tlgfeit 

öec tuft, inonöfd)eln ufiu. 
üorfommntffe 

20.4.41 B e s 0 n d e e politische Nachri 

Balkan : 

Jn einer 

verlangt König 

Festigkeit und 

Ehre und Unahhän, 

bis zum Ende v< 

i rd 

Das engli 

langsam auf eir 

bereitet. Es w 

Erwägungen die 

aus Griechenland 

sehen Hauptauft a 

Schlacht in 

Schauplatz" be 

läge in Hordaf 

Proklamation an das griechische Volk 

Georg von Griechenland Einigkeit und 

fordert Fortsetzung des Kampfes für die 

gigkeit des Landes. Die Nation müsse 

rteidi^gt werden. - 

iche Volk wird durch Presseveröffentlichungen 

zweites "Dünkirchen" in Griechenland vor- 

darauf hingewiesen, daß strategische 

Zurückziehung der britischen Truppen 

erfordert, um sich nunmehr der strategi- 

be zuzuwenden, der entscheidenden 

ten. Der Balkan wird als "Nebenkriega - MiS. 
zeichnet. Schwerpunkt des Mittelmeerkampfe» 

iika/Ägypten !! 

England/ Port a 1 

Brit.Bots 

Präsidenten Sal|i 

Schärfung der 

beabsichtige 

künft keine Ha' 

chafter hat nach Presse dem portug.Minister- 

azar erklärt, daß England die Ver- 

^irtschaftsblockade gegen die Achsenmächte 

Ijortugal könne aus diesem Grunde in Zu- 

certs mehr erhalten!! 

U S A i 

Bemerkens« 

USA ist eine Ab 

gegen ^ntsenduni 

ert als Gradmesser für die Stimmung in 

Stimmung des Gallup-Jnstituts, die 79$ 

g eines USA-Heeres nach Europa, 69$ gegen 

Datum 
un6 

Angabe öes ©rteo, tDfnb, tüctter; 
©eegang, Seleurfjtung, ©td)tigPeit 

öEC tuft, iltcnöJiJjdn ufm. 
Uortommniffe 

20.4.41 B e s o n d e politisch N a c h r i chttn. 

Balkan : 

Jn einer 

verlangt König 

Festigkeit und 

Ehre und Unahhln, 

his zum Ende v< 

j rd 

Das engli 

langsam auf eiz 

bereitet. Es w 

Erwägungen die 

aus Grieohenlar 

sehen Hauptauft a 

Schlacht in Xg-yjp 

Schauplatz" be 

läge in Nordafzji 

Proklamation an das griechische Volk 

Georg von Griechenland Einigkeit und 

fordert Fortsetzung des Kampfes für die 

gigkeit des Landes. Die Nation müsse 

rteidi^gt werden. - 

sehe Volk wird durch Presseveröffentlichungen 

zweites "Dünkirchen" in Griechenland vor- 

darauf hingewiesen, daß strategische 

Zurückziehung der britischen Truppen 

d erfordert, um sich nunmehr der strategi- 

be zuzuwenden, der entscheidenden 

ten. Der Balkan wird als''Nebenkriegs - 

zeichnet. Schwerpunkt des Mlttelmeerkampf»■ 
ks/Ägypten !! 

England/ Port u_£. a 1 

.Botsch Brit. 

Präsidenten Sal 

schärfung der 

beabsichtige 

künft keine Ha'vi 

after hat nach Presse dem portug.Mlnister- 

azar erklärt, daß England die Ver- 

Wirtschaftsblockade gegen die Achsenmächte 

Ijortugal könne aus diesem Grunde in Zu- 

icerts mehr erhalten!! 

USA 

Bemerkens^ 

USA ist eine Al 

gegen -Eritsendun 

ert als Gradmesser für die Stimmung in 

Stimmung des Gallup-Jnstituts, die 79$ 

g eines USA-Heeres nach Europa, 69$ gegen 



Datum 
un6 

U^tätll 

20.4.U 

Eingabe 6eä ©rtcs, tDinb, tOettec, 
Seegang, Beleucfitung, Stditigfeit 

öet tuft, HtDn6|ä)ein ufiu. 
ü o c f o m m n t f f e J 47 

Entaendung der 

Kriegsschiffen 

Außer H e 

H o r d a t 1 

Von der K tnadaroute keine neuen Meldungen. 

S i b r a 1 t 

Nach KO 

"Ark Hoyal", " 

schiff, 8 Zers 

läuft ein U-Bo 

ein, der Krz 

Klärung vermute 

gruppe am 20.4 

Engl. Geleji 

Nähe von Punta 

Verkehr aiif 
haft. Las Palme s 

ter in 27 Nord 

30 Nord 19 ffesl 

S ü d a t 1 a r 

Engl. kl.K 

gesichtet. 

Luftwaffe und 67^ gegen Entsendung von 

ergibt I I 

Lage 20.4. 

Besondere Feindnachrichten. 

m i s o h S e w ä 

n t 1 k ; 

r -Gebieti 

anien befanden sich am 19.4. in Gibraltars 

ijenown", "Sheffield", ein U-Bootsbegleit- 

( und 2 im Dock), 3 Kanonenboote. Am 20. 
t der "Sea^olf-Klasse" von Westen 

ind 3 Zerst. nach Westen aus. - Die Funkauf- 

t nach Funkbetrieb den Chef der Kampf- 

in See. 

oder 20.4. Seegebiet in tzug soll am 19. 

Delgada passieren. 
der Nord-Südroute offenbar weiterhin leb- 

i-Fischer melden 14.4. morgens 1 Frach- 
16 West Südkurs, 15,4, morgens 1 Krz. in 

Nordkurs. 

t 1 k t 

reuzer 17*4. vor Salinas(Para-Mündung) 

Datuni 
un6 

20-4.♦» 

Angabe 6ca «tfte, lT3in6; tOftter, 
Eccgang, Bcleuditung, 6id)tigftit 

bet tuft, Hlonöltbem iifiu. 
ü D r f D m m n t f f e J 47 

Entaendung der 

Kriegsschiffen 

Außer H e 

N o r d a f 1 

Von der K enadaroute keine neuen Meldungen. 

G i b r a 1 t 

Nach KO 3 

"Ark Royal", "I 

schiff, 8 Zers 

läuft ein U-Boc 

ein, der Krz 

klärung vermute 

gruppe am 20.4 

Engl 

Nähe von Punta 

Verkehr 
haft. Las Palme 

ter in 27 Nord 

30 Nord 19 Wes1 

Gelei 

atf 

Südatlar 

Engl, kl.X 

gesichtet. 

Luftwaffe und 67$ gegen Entsendung von 

ergibt II 

Lage 20.4. 

Besondere Feindnaohrichtan. 

m i s c h Gewässer 

n t i k ; 

r -Gebieti 

’ianien befanden sich am 19.4. in Gibraltar: 

enown", "Sheffield", ein U-Bootsbegleit- 

( und 2 im Book), 3 Kanonenboote. Am 20. 
t der "Sea^olf-Klasse" von Westen 

tnd 3 Zerst. nach Westen aus. - Die Punkauf- 

t nach Punkbetrieb den Chef der Kampf- 

in See. 

tzug soll am 19. oder 20.4. Seegebiet in 

Belgada passieren. 
der Nord-Südroute offenbar weiterhin leb- 

3~Pi8cher melden 14.4. morgens 1 Prach- 

16 West Südkurs, 15,4, morgens 1 Krz. in 

Nordkurs. 

t i k t 

reuzer 17.4. vor Salinas(Para-Mündung) 



.iu- 
Datum 

un6 
UljcjcU 

Eingabe 6cs ©tlcs, ItHiib, Itlctter, 
Seegang, Beleud)tung, Sid)tigfeil 

öec Zuft, iTianbfdjein ufin. 
üorfommntffe 

»9-4.41 Einstellung von Lebenmittelzufuhren aus Südafrika naoh 
England i 

Naoh einer 

Agriculture in 

Regierung mitgejti 

kondensierter 
gründen einges 

in 

den Ausfall dei 

Die zusätzlich* 

Meldung is 

durch ähnliche 

land über langi 

England. Die 

offensichtlich 

gründen mehr 

Diese Maßnahmen 

Handelskriegs- 

und Jüdischen 

britische Hände 

mehr absinken 

am besten udd 
Jm weiteren Ve 

steigernden No 

kämpfung dieses 

Bedeutung zu! 

V-Mann-Meldung hat das Ministry of 

London im XIl/1940 der südafrikanischen 

eilt, daß die Lieferungen von Butter und 

Ich aus Südafrika naoh England aus Tonnaga- 

ijellt werden müßten, da Kanada und die USA 

Lieferungen aus Südafrika ausgleichen würden. 

Kredite sind von England zurückgezogen, 

t durohaus glaubhaft. Sie wird bestätigt 

Saohriohten aus Argentinien und Neusee- 

e Drosselung der Butterausfuhren nach 

enmitteltransporte naoh England werden 

aus Praohtraum-und Sicherungs-Erspamis- 

mehr auf die Nordatlantikroute umgelegt, 

müssen sich zwangsläufig auswirken auf 

E(rfolgsaussiohten unserer im Südatlantik 

ean operierenden Hilfskreuzer, da der 

Isverkehr in diesen Bäumen langsam immer- 

rd zu Gunsten der kürzesten und damit 

stärksten zu sichernden Hordatlantikroute. 

rfolg der Tatsache des sich nooh weiter 

r iatlantikverkehrs kommt damitjier Be- 

Verkehrs eine immer entscheidendere 

Le b 

und 

Oz 

wi 

& e wässer um Englandi 

Weatraum/Einholscebieti 

Jm Einhtlge 

darunter ein Hx 

Bank wird eine 

Etwa 60 s! 

bei U-Bootsjagd 

U-Boot! Weitere 

blet meldeten mehrere Geleitzüge Luftgefahr, 

und ein SL-Geleitzug. Westlich der Rockall 

Peindeinheit geortet. - 

westlich La Rochelle sichtet ein Flugzeug 

ein hinter einem Fischerboot versteckte« 

Beobachtungen fehlen. Es muß damit ge- 

. w- 

Datum 
un6 

UI)C3Cit 

llngabe öes 4)CIES, tülnb, tUcttet, 
©etgang, BEkudjtung, ©id)tigfEit 

6EC tuft, 5Uonö^f}fin u|m. 
ü o r f o in in ni f f e 

3ii.4-41 Einstellung YOD Lebenmittelzufuhren aus Südafrika naoh 
England >• 

Naoh einer 

Agriculture in 

Negierung mitgejti 

kondensierter V 

gründen eInges 

den Ausfall dei 

Sie zusätzlich* 

Meldung is 

durch ähnliche 

land über langi 

England. Sie 

offensichtlich 

gründen mehr 

Siese Maßnahmen 

Handelskriegs- 

und Jüdischen 

britische Hände 

mehr absinken 

am besten udd 

Jm weiteren Ve 

steigernden No 
kämpfung dieses 

Bedeutung zul 

V-Mmn-Meldung hat das Minlstry of 

London im XIl/1940 der südafrikanischen 

eilt, daß die Lieferungen von Butter und 

ilch aus Südafrika naoh England aus Tonnage- 

tellt werden müßten, da Kanada und die USA 

Lieferungen aus Südafrika aus$3ichen würden. 

Kredite sind von England zurückgezogen, 

t durchaus glaubhaft. Sie wird bestätigt 

Sachriohten aus Argentinien und Neusee- 

e Brosselung der Butterausfuhren nach 

enmitteItransporte naoh England werden 

aus Prachtraum-und Sicherungs-Ersparnis- 

mehr auf die Nordatlantikroute umgelegt, 

müssen sich zwangsläufig auswirken auf 

Efrfolgsaussichten unserer im SUdatlantik 

ean operierenden Hilfskreuzer, da der 

Isverkehr in diesen Bäumen langsam immer- 

rd zu dunsten der kürzesten und damit 

stärksten zu sichernden Hordatlantikroute. 

rfolg der Tatsache des sich noch weiter 

i iatlantikverkehrs kommt damit|ier Be- 

Verkehrs eine immer entscheidendere 

Leb 

und 

Oz 

wi: 

S e w ä s sei um England» 

Westraum/Einhollebieti 

Jm Eihhtilge 

darunter ein Hz 

Bank wird eine 

Etwa 60 sm 

bei U-Bootsjagd 

U-Bootl Weitere 

blet meldeten mehrere Geleitzüge Luftgefahr, 

und ein SL-Oeleitzug. Westlich der Rockmil 

Peindeinheit geortet. - 

westlich La Hochelle sichtet ein Flugzeug 

ein hinter einem Fischerboot versteoktea 

Beobachtungen fehlen. Es muß damit ge- 



Datum 
un6 

Ubtjtit 

20.4.41 

Slngabe öte ©rtes, tüinö, iDctter, 
Seegang, Seleutbtung, Siditfgteit 

öet tuft, !T1on6|d)em ujui. 
üocfommntffe 148 

rechnet werden, 

einen französis 

nage-Nachrichte 
zueammenarbeite 

daß es sich bei dem Fischerboot um 

ichen Nachrichtenträger handelt, der Spio- 

i an engl. U-Boote abgibt und mit diesen 

t! 

Jm Bristol-Kanal sichtet Luftaufklärung einen auslau- 

fenden von Zen 

zug. - 

Admiralitä 

■störern und Vorp.Boot gesicherten Geleit- 

it gibt Verlust Vorp.Boot "Tarent" bekannt. 

K a n a 1 / N 

Außer Luf 

keine besondere 
und Geleitzugtätigkeit an engl. Ostküste 

a Feststellungen. 

Kanadische Mariae 

Mar.Attachi 
und U-Bootsjäger 

Chef Ski. 

Kriegsmarine 

verschiedene 

Beaprec 

1.] 

r d s 

meldet einige Unterlagen über Korvetten 

der Kan.Marine.(siehe 1747). 

Eigene Lage. 

zur Überbringung der Glückwünsche der 

beim Führer. Gleichzeitig Besprechung über 

Fragen und Absiohten. 

hungspunkte i 

‘■ugenblickliche Operationslage im Kreuzerkrieg, U-Boots- 

fcrieg und in der Sicherung der umfangreichen Transporte 

'Ul 

Datum 
un6 

titelt 

20.4.41 

Eingabe 6ce ©rtce, tDinb, tDcttcr, 
ötegang, Sclcudjtung, ffiditigtclt 

6ct tuft, Stttmbfäjein u(iu. 

rechnet werden, 
einen französis 

nage-Nachrichte 

zueammenarheite 

daß ea sich bei dem Fischerboot um 

chen Nachrichtenträger handelt, der Spio- 

1 an engl. U-Boote abgibt und mit diesen 
t! 

Jm Bristol 
fenden von Zers 
zug. - 

Admiralitä 

törem und Vorp.Boot gesicherten Geleit— 

it gibt Verlust Vorp.Boot "Tarent" bekannt. 

K a n a 1 / N 

Außer Luf 
keine besondere 

Kanadische Mariie 

Mar.Attachi 
und U-BootsJäge 

tOocfommntffe 148 

■Kanal sichtet Luftaufklärung einen auslau- 

r d s 

und Geleitzugtätigkeit an engl. Gstküste 
i Feststellungen. 

meldet einige Unterlagen über Korvetten 
r der Kan.Marine.(siehe 1747). 

Eigene Lage. 

Chef Ski. zur Überbringung der Glückwünsche der 

Kriegsmarine beim Führer. Gleichzeitig Besprechung über 
verschiedene Fiagen und Absichten. 

Besprechungspunkte i 

1.) Augenblickliche Operationslage im Kreuzerkrieg, U-Boots- 

trieg und in der Sicherung der umfangreichen Transporte 



Datum 
un6 

ilbrjctt 

20.4.41 

(105) 

Jluflabe 6E3 Ortes, IDinb, tUctter, 
Seegang, 3eleuii)tung, ®id)tigfeit 

öer iuft, iliDIl6[d)ein ujiu. 
üocfominnjffe 

nach Norwegen und im Weatraum. 

2. ) Notwendigkeit 

ders im Hintli 

Zündung. 

3. ) Frage der 

4. ) Dia Behinderung 

kanisohe üiche: 

Freigabe von 

5. ) Die Frage der 

Ordnung gegen 

6. ) Das Verhältnis 

7. ) Das Verhältnis 

8. ) Das Verhältnis 

Verschärfung des Duftmineneinsatzea beson- 

ck auf neue jetzt zum Einsatz kommende 

Entsendung eigener U-Boote ins Mittelmeer. 

der Seekriegführung durch die panameri- 

rheitszone und der Antrag der Ski. auf 

Kampfhandlungen darin. 

Freigabe des Handelskrieges nach Prisen- 

USA-Schiffe. 

9.) Die Frage der 

Xgäis. 

zu Japan, 

zu Rußland, 

zu Frankreich. 

deutsch-italienischen Zusammenarbeit in der 

( Jm Einzelaen siehe hierzu die Niederschrift des 

Ob.d.M. in Kriegstagebuch Teil C Heft VII) 

Kreuzerkrieg ii außerheimlschen Gewässern! 

Keine besonderen Ereignisse. 

Schiff 10 erhält Weisung für Einlaufen Biacaya 

Aufnahme durch 3 Zerstörer in BF 7638. auf 4430 Nord. 

Luftaufklärung ab 11U West, (siehe Ft.1239). 

Feindlageanterriohtung mit Ft. 

Datum 
unö 

ilbrjeit 

20.4.41 

(105) 

Eingabe 6ta örteo, lUinb, IDtttet, 
Seegang, Beleu<i)tung, Siditigteit 

öec iuft, ITtonöfdjefn uliu. 

2.) 

3. ) 

4. ) 

5. ) 

6. ) 

7. ) 

8. ) 

9.) 

nach Norwegen 

Notwendigkeit 
dera im Hinbli 
Zündung. 

Frage der Ente 

Die Behinderun 

und im Weetraum. 

Verschärfung des Luftmineneinsatzes beson- 
ck auf neue jetzt zum Einsatz kommende 

endung eigener U-Boote ins Mittelmeer. 

g der Seekriegführung durch die panameri- 
kanische a4cherheitszone und der Antrag der Ski. auf 

Kampfhandlungen darin. Freigabe von 

Die Frage der 
Ordnung gegen 

Das Verhältnis 

Das Verhältnis 

Das Verhältnis 

Die Frage der 
Xgäis. 

Kreuzerkrieg i 

auf 4430 Nord. 

Luftaufklärung 

ü o r f o m m n i f f e 

Freigabe des Handelskrieges nach Prisen- 
USA-Schiffe. 

zu Japan, 

zu Rußland, 

zu Frankreich. 

deutsch-italienischen Zusammenarbeit in der 

( Jm Einzelien siehe hierzu die Niederschrift des 

Ob.d.M. in Kriegstagebuch Teil C Heft VII) 

1 außerheimischen Gewässerni 

Keine besonderen Ereignisse. 
Schiff 10 erhält Weisung für Einlaufen Biscaya 

Aufnahme durch 5 Zerstörer in BP 7638. 
ab 11° West, (siehe Ft.1239). 

Feindlagelunterriohtung mit Ft. 



~ ■ 

Datum 
un6 

Ubrjelt 

20.4.41 

Angabe 6ea üttca, tüinb, tDetter, 
Seegang, Beleuchtung, Slchtlgfelt 

6et tuft, 5TlDn6|a)ein u[iu. üoefommntffe 149 

Westraum/Atlant Ikküate i 

Bekämpfung 
durch Flugzeuge 

Schiff 13 

lieh St.Nazair 

aufklärung gro 

sichtete Rettun 

feindlichen U-Bootea westlich La Rochelle 

ohne sicltbaren Erfolg. Beschädigung möglich. — 

und 24 nehmen italienischen Dampfer südwest- 

auf. - 170 Sm südwestl. Ouessant sichtet Luft 

£en Ölfleck (siehe Meldung vom 18.4. über ge- 

gsboote). Bisher keine weiteren Feststellungen. 

Kan 

Wegen Wett 

verdacht in Se 

beantragt Freiga 
der auf Grund 

Flugzeuge vorüte 

suchsergebniss 

erfolgen. Luftvja: 

richtet. 

Rordsee/ 

Geleite ir 
mäßig. Feindlic 

see ohne Erfolg 

Minenlegei 

Hafenschutzflot 

Schlachtschiff- 

Admiral N 

aeitsperren für 

stehend aus Flc 

erläge kein S-Bootseinsatz. - Luftminen- 

inebucht und vor ¥testerscheIde. Gruppe West 

ibe des Einsatzes der Minenräumflugzeuge, 

früherer Erfahrungen wegen Gefährdung der 

irgehend abgestoppt war. Hach neuen Ver- 

des SVK kann Einsatz jedoch unbedenklich 

.ffen-Führungsstab wird entsprechend unter- 

Hor wegen/Skagerrak : 

Hordsee und an Norwegischer Küste plan- 
he Bombenangriffe auf Handelsverkehr in Nord- 

"Glommen" in Drontheim in Dienst gestellt. - 
tille Kirkenes gebildet.(siehe Meldung 1830). 

Liegeplätze in Drontheim: 

«rcjküste meldet Bereitstellung von Längs- 

2 auf Reede ankennde Schlachtschiffe be- 

ßen mit Netzen bis 25.4. - Netzgeschützter 

- Hl ■ 
Datum 

un6 
Ubrjeit 

20.4.41 

Angabe öeo 0ttE8, tüinb, tDcttEt, 
©EEgang, ÖEleudjtung, 'SicbtfgFelt 

6er tuft, ItlDnölrOein ii|ro. 

Weetraum/AtlantikkÜBte» 

Bekämpfung 
durch Flugzeuge 

Schiff 13 

lieh St.Nazair 

aufklärung gro 

sichtete Bettung! 

feindlichen U-Bootes westlich La Rochelle 

ohne sichtbaren Erfolg. Beschädigung möglich. — 

und 24 nehmen italienischen Dampfer südwest- 

auf. - 170 sm sUdwcstl. Oueseant sichtet Luft 

£en Ölfleck (siehe Meldung vom 18.4. über ge- 

;sboote). Bisher keine weiteren Feststellungen. 

Kanal 

ätte Wegen We 

verdacht in Se 

beantragt Frei^a 
der auf Grund 

Flugzeuge vorüte 

euchsergebniss 

erfolgen. Luf tvja 

richtet. 

Nordsee/ 

Geleite ir 
mäßig. Feindlic 

see ohne Erfolg 

Minenlegei 

Hafenschutzflo 

Schlachtschlff- 

Ni n Admiral 

seitsperren fü: 

stehend aus Fit 

Ü o r f 0 m m n t f f e 149 

rlage kein S-Bootseinsatz. - Luftminen- 

inebucht und vor Y/esterschelde. Gruppe West 

ibe des Einsatzes der Minenräumflugzeuge, 

früherer Erfahrungen wegen Gefährdung der 

rgehend abgestoppt war. Nach neuen Ver- 

des SVK kann Einsatz jedoch unbedenklich 

iffen-FUhrungsstab wird entsprechend unter- 

Horwegen/Skagerrak : 

Nordsee und an Norwegischer Küste plan- 
he Bombenangriffe auf Handelsverkehr in Nord- 

"Glommen" in Drontheim in Dienst gestellt. - 

lltille Kirkenes gebildet. (siehe Meldung 1830), 

Liegeplätze in Drontheim: 

•dküste meldet Bereitstellung von Längs- 

2 auf Reede ankemnde Schlachtschiffe be- 

ßen mit Netzen bis 25.4. - Netzgeschützter 



^0- . 

Dalum 
un6 

ilhcacit 

(106) 

jPlli.41 

Eingabe 6ES lüttes, lUtnb, (Dtttcr, 
Seegang, Beleudjtung, Siditigfeil 

6er tuft, iTtonb|<f)eln u(u). 

landfeater Lie 

terer landfeate 

am Hopla-Elven 

geplatz an Standard-Ölpier ist klar. Wei- 

Liegeplatz öatl. Jltaeein und Liegeplatz 
in Vorbereitung.(siehe 1800). 

Mar.Att.Bi; 

laufen und Siel 

siehe Kabeltele 

Handelssehiffahrt. 

enos Aires meldet Vorschlag für Aus- 

erung T-Schiffes "Babitonga" aus Santos 

gr.1500. 

L a £_e_i 

Erfolgei 

Nach Meid 

etwa 460 sm vor 

senkten engl. 

üoefommnifft 

U- Bootskriegführung 

Jm Op.Gebiet Nord! 52, 65, 75, 76, 101, 108, 110, 

123, 552, 95, S|6. 

Jm Op.Gebijet Süd! 103, 105, 106, 107, 124, UA, 38. 
Auf ^nmarech im Nordatlantik durch Nordsee! 

U 138, 143, 553, 147. 

Von den Sildbooten steht U 103 in DD 76, 

ü 124 in DT 67. 

i^ng aus Teneri’fa hat span.Minenleger "Marte" 

Jnsel Hierro Besatzungateile des ver- 

anker "Duffield" und des Dampfers "Arra- 

l.fllO' - 

Öatum 
unö 

U()C3cit 

Angabe öES (Ddes, tÜfnö, tüctter, 
©ecgang, ÖEleudjtung/ ©idjtigfcit 

6ec lu^/ 5TtonöJ<f)rin ufiu. 
ü o t f o m m n i f f t 

(106) 

gQ^l:.41 landfester Lieg 

terer landfeste 

am Hopla-Elven 

eplatz an Standard-Ölpler ist klar. Wei- 

r Liegeplatz östl. Jlbassin und Liegeplatz 

in Vorbereitung.(siehe 1800). 

Mar.Att.Bt 

laufen und Sich 

siehe Kabeltele 

Handelsschiffahrt. 

enos Aires meldet Vorschlag für Aua— 

erung T-Schiffes "Babitonga" aus Santos 

gr.1500. 

Läget 

Jm Op.Sebi 

U- Bootskriegführung. 

et Hordt 52, 65, 75, 76, 101, 108, 110, 

123, 552, 95, 96 

Jm Op.Gebi et Süd: 103, 105, 106, 107, 124, ÜA, 38. 
Auf Anjaaraoh im Hordatlantik durch Nordsee J 

U 138, 143, 553, 147. 

Von den Sqdbooten steht U 103 in DU 76, 

U 124 in DT 67. 

Erfolget 

Nach Meid 

etwa 460 sm vor 

senkten engl. 

t)ng aus Teneri’fa hat span.Minenleger "Marte" 

Jnsel Hierro Besatzungateile des ver- 

anker "Duffield" und des Dampfers "Arra- 



'IH' 
Datum 

un6 
U^rjclt 

20.4.41 

Eingabe bca ©ttco, tDinb, tDtttcr, 
Seegang, Seleudjtung, eid)ttgfelt 

bet tuft, i!1on6|a)ein u|iu. 

thian'1 aufgeni 

ü 107). 
onmen(versenkt vermutlich beide durch 

de 

Verluste i 

I.Lord 

Vernichtung D 

gefallen. Kd^ 

fangenachaft. 

Jn der Nt c 

mit 712 Kampf 11 

der gegenwärtig! 

Hafen - Speicl e 

bis südlich Bt c. 

nen lassen erl e 

Bewafife' e 

Änderungen det 

Kt h: Ob.d.L. 

scher Schwier 

der in Norwegt n 

Ob.d.L. beabs: 

flotte 5 durol. 

Kliegerführer 

halten, sodaß 

üocfommniffe 150 

r Admiralität, Alexander, berichtet über 

100 und U 99. Kmdt.U 100 Kptlt. Schepke sei 

nrv.Kpt.Kretzschmer befinde sich in Se- 

Luf tkriegführung. 

(siehe ai ch Tagesverlauf der Luftwaffe). 

Baum Engl and 

ht zum 20.4. Großangriff gegen London 

ugzeugen als Abschluß der Großeinsätze 

;en Vollmondperiode. Angriffsschwerpunkt 

r- und Jndustrieanlagen abwärts Londonbridge 

:kton. Starke Brände und heftige Explosio- 

bliche Angriffswirkung erwarten. 

Aufklärung beschädigt einen Dampfer. 

Verteilung: 

.rungsstab teilt mit, daß infolge techni— 

: gkeiten Notwendigkeit besteht, 2 Staffeln 

befindlichen Zerstörergruppe abzuziehen, 
chtigt jedoch die Kampfkraft der Luft- 

Zuführung der Kü.Pl.Gr.öOS zu verstärken 

Atlantik soll die II./K.G.2 (Do 217) er- 

damit insgesamt gesehen sowohl eine Ver- 

-M' 

Datum 
un6 

Ut)rjcit 

20.4.41 

Jtngabe 6cs ©ttco, tt)1n6, tDettcc, 
Seegang, Seleudjtung, Sidjtigtelt 

öet tuft, inon6((t)ein u|u). 

thian" aufgeni 

U 107). 
cmnen(versenkt vermutlich beide durch 

Verluste: 

I.Lord de 

Vernichtung U 

gefallen. Kd'i' 

fangenschaft. 

Ns c. Jn der 

mit 712 Kampf 11 

der gegenwärtig! 

Hafen - Speiet e 

bis südlich 

nen lassen eri 

Bewaftfe-e 

Bs d 

Änderungen dei 

Ki h Ob.d.L. 

scher Schv/ier 

der in Norweg« n 

Ob.d.L. beabs: 

flotte 5 durol. 

Fliegerf (ihrer 

halten, sodaß 

Dorf ommniff e 150 

r Admiralität, Alexander, berichtet über 

^100 und ü 99. Kmdt.ü 100 Kptlt. Schepke sei 

t^Korv.Kpt.Kretzschmer befinde sich in Be- 

Luf tkriegführung. 

(siehe ajeh Tagesverlauf der Luftwaffe). 

Haum E n g 1 a n d : 

iht zum 20.4. Großangriff gegen London 

ugzeugen als Abschluß der Großeinsätze 

;en Vollmondperiode. Angriffsschwerpunkt 

ir- und «Industrieanlagen abwärts Londonbridge 

ikton. Starke Brände und heftige Explosio- 

ebliche Angriffswirkung erwarten. 

Aufklärung beschädigt einen Dampfer. 

Verteilung: 

rungsstab teilt mit, daß infolge techni— 

: gkeiten Notwendigkeit besteht, 2 Staffeln 

befindlichen Zerstörergruppe abzuziehen, 

chtigt jedoch die Kampfkraft der Luft- 

Zuführung der Kü.PI.Gr.606 zu verstärken 

Atlantik soll die II./K.G.2 (Do 217) er- 

damit insgesamt gesehen sowohl eine Ver- 



- Wl' 

Datum 
unö 

ilbcjcit 

20.4.41 

llngabe 6ES Otles, IDinb, tDcttec, 
©ccgang, 8clEud)tung, Sid)tigfcit 

öEC £uft, 111on6(4)Efu ufiu. 

beeaerung der 

als auch eine 

Hordafrlkat 

Einsatz 

Kampfstreitkr^ 

Benghasi und 

zur Aufklärung. - Kampfeinsatz gegen 

äfte und Handelsschiffe in Malta, vor 

ror Tobruk. 

Auch im 

griechischen 

Südostraum Kampfeinsatz gegen britisch- 

Cransportverkehr. 

Mittel 

Brit.Kampfgru1 

westlichem 

und östlichen 

klärung X.P1 

vorm. 3 Schlafe: 

davor in der 

Jn der Suda-B 

mehrere Hände L 

Vor Tobruk 1 

Am 20.4. meid 
Schlachtschiff 

ger und mehre 

gegen deutschfe 

üotüommniffe 

Kampfkraft des PI.PU.Atlantik 

Verstärkung des PI.Pü.Nord eintritt. 

meerkriegführung 

ipe H in See. Keine Meldungen aus 

itelmeer. Über Peindlage im mittleren 

Mittelmeer kein klares Bild. Buftauf- 

; Corps sichtete nördlich Kreta am 19.4. 

htschiffe, 1 Flugzeugträger, 9 Zerstörer, 

Aufklärung 2 Kreuzer. Verbandskurs West! 

icht 2 schwere Kreuzer und Averoff ferner 

sschiffe, Zerstörer und Torpedoboote, 

Kreuzer mehrere Zerstörer und U-Boote. 

>n Jtaliener 170 sm südöstlich Malta einen 

verband von 2 Schlachtschiffen, 1 Trä- 

ten Kreuzern und Torpedobooten. Aktion 

Tripolis-Transporte wahrscheinlich. 

t<u- 

Datum 
un6 

Ubcjeit 

20.4.41 

Eingabe 6ES ür.EO, U)in6, fDcttEc, 
©EEgang, BslEuditung, Sid)ligfEit 

ÖEc £uft, 511onö(4\Ein ufu). 

tesaerung der 

als auch eine 

Nordafrikai 

Einsatz 

Kampfs tr e i tkr^: 

Benghasi und 

zur Aufklärung. - Kampfeinsatz gegen 

fte und Handelsschiffe in Lalta, vor 

iror lobruk. 

Auch im 

griechischen 

Südostraum Kampfeinsatz gegen hritisch- 

Cransportverkehr. 

Mittel 

Brit.Kampfgrui 

westlichem 

und östlichen 

klärung I.F1 

vorm. 3 Schla 

davor in der 

Jn der Suda-B 

mehrere Hände L 

Vor Tobruk 1 

Am 20.4. meid 

Schlachtschiff 

ger und mehre 

gegen deutsch' 

üotfommiuffe 

Kampfkraft des Fl.Fii.Atlantik 

Verstärkung des Fl.FU.Nord eintritt. 

rkriegführung . 

ipe H in See. Keine Meldungen aus 

;telmeer. Über Feindlage im mittleren 

Mittelmeer kein klares Bild. Luftauf- 

: Corps sichtete nördlich Kreta am 19.4. 

shtschiffe, 1 Flugzeugträger, 9 Zerstörer, 

Aufklärung 2 Kreuzer. Verbandskurs West! 

icht 2 schwere Kreuzer und Averoff ferner 

sschiffe, Zerstörer und Torpedoboote. 

Kreuzer mehrere Zerstörer und U-Boote, 

m Jtaliener 170 sm südöstlich Malta einen 

verband von 2 Schlachtschiffen, 1 Trä- 

ten Kreuzern und Torpedobooten. Aktion 

i Tripolis-Transporte wahrscheinlich. 



■m- 
Datum 

un6 
U^rjeit 

20.4.41 

Eingabe 6CB ©rlta, tüinb, tDettet, 
©aegang, Beleuchtung, ©ichtigtelt 

6et tuft, iltonöldiein U|UJ. 

Trlpolia-lranatortet 

. 11 

(siehe Mell 

19.Staffel auf 

20.Staffel bei 

21.Staffel läa! 

22.Staffel aus 

4 Z 
Am 19.4. 

ohne bedeutend^ 

daß der z.Zt. 

nach Benghasi 

auch mit den 

iHilfskrz. infoL, 

/schwer gefährd» 

Ansicht Mar 

tet werden, we: 

reichenden PI 

Die gleichen V 

Stab, im versti: 

porte von Jtal. 

läßt, kann aus 

den, daß die 

nach Bengasi 

Die Notwsni 

eines starken 

kannt. Die Abh . 

Lage , da eige i 

übertragen wert 

den des Wehrma 

Luftschutzfrag 

afrika die rüc 

Nachschub-, Pe 

luste müssen, 

den. 

ü o c f 0 m m n i f f e 151 

ung 1600 und 1920). 

Marsch Tripolis - Neapel 

Kerkennah vernichtet 

t 20.4. in Tripolis ein. 

Läuft 21,4. aus Neapel unter Sicherung von 

trstörern sowie einer Kreuzergruppe, 

früh schwerster Luftangriff auf Benghasi aber 

Schäden, Mar.Verb.Stab weist daraufhin , 

ufende dringende Nachschubverkehr über See 

LUr Afrika und zehntes PI.Korps , insbesondere 

>n ital.Marine eingesetzten wertvollen 

ge fehlenden Plakechutzes in diesem Hafen 

t ist. Seine Aufrechterhaltung kann nach 

’b.Stab im bisherigen Umfange nur verantwor— 

'in die sofortige Sicherstellung eines aue- 

sohutzes des Hafens gewährleistet ist. - 

»raussetzungen bestehen nach Meldung Verb, 
•rkten Maße für etwaige deutsche Ssat-ranH- 

en dorthin. Soweit sich bisher übersehen 

diesem Grunde nicht damit gerechnet wer— 

Iberführung von Teilen der 15.Pz.Div. 

att nach Tripolis mögliohjsein wird, 

idigkeit der beschleunigten Sicherstellung 

flakschutzes wird von allen Seiten klar er- 
Ife des Mangels muß im Hinblick auf die 

■ e Kräfte nicht verfügbar den .Italienern 

en. Weitere Veranlassung liegt in den Hän- 

iht-Verb.Stabes. Unabhängig von allen 

; sn verlangt die militärische Lage in Nord- 

' csichtslose schnelle Durchführung der 

rsonal- und Materialtransporte. Evtl.Ver- 

jo bedauerlich sie sind,jetzt getragen wer- 

s t, 

Datum 
un6 

Ufetjeit 

Jtngabe 6ea «Drtea, tDinb, tt)Ettct, 
«Seegang, Seleud)tung, ®(d)tfgtelt 

6ec tuft, illan6|d)eln ufm. 
Üorfommntjfe 151 

Tripolia-lrans )orte > 

. X t 

(siehe Mell 

19.Staffel auf 

20.Staffel hei 

21. Staffel läu: 

22.Staffel aus 

4 Z 

Am 19.4. 

ohne bedeutend^ 

daB der z.Zt. 

nach Benghasi 

auch mit den 

Hllfskrz. infoL 

^schwer gefährd 

Ansicht Mar.Ve 

tet werden, we 

reichenden Pla^c 

Die gleichen 

Stab, im verst i: 

porte von Jtal. 

läßt, kann aus 

den, daß die 

nach Bengasi 

Die Notwsm 

eines starken 

kannt. Die Abh. 

Lage , da eigef 

übertragen we 

den des ffehrma 

Luftschutzfrag 

afrika die rüc 

Nachschub-, Pe 

luste müssen, 

den. 

ung 1600 und 1920). 

Marsch Tripolis - Neapel 

Kerkennah vernichtet 

t 20.4. in Tripolis ein. 

Läuft 21,4« aus Neapel unter Sicherung von 

»rstörern sowie einer Kreuzergruppe. 

früh schwerster Luftangriff auf Benghasi aber 

Schäden. Mar.Verb.Stab weist daraufhin , 

ufende dringende Nachschubverkehr über See 

’Ur Afrika und zehntes PI.Korps , insbesondere 

m ital.Marine eingesetzten wertvollen 

ge fehlenden Plakschutzes in diesem Hafen 

t ist. Seine Aufrechterhaltung kann nach 

■b.Stab im bisherigen Umfange nur verantwor— 

in die sofortige Sicherstellung eines aus- 

:schutzes des Hafens gewährleistet ist. - 

iraussetzungen bestehen nach Meldung Verb, 

nkten Maße für etwaige deutsche Seetrans- 

en dorthin. Soweit sich bisher übersehen 

diesem Grunde nicht damit gerechnet wer- 

Iberführung von Teilen der 15.Pz.Div. 

;att nach Tripolis mögliotpein wird, 

digkeit der beschleunigten Sicherstellung 

flakschutzes wird von allen Seiten klar er- 

Ife des Mangels muß im Hinblick auf die 

e Kräfte nicht verfügbar den »Italienern 

en. Weitere Veranlassung liegt in den Hän- 

3ht-?erb,Stabes. Unabhängig von allen 

;m verlangt die militärische Lage in Nord- 

: csichtslose schnelle Durchführung der 

:sonal- und Materialtransporte. Evtl.Ver- 

so bedauerlich sie sind,jetzt getragen wer— 

s !;. 

r 1 



Datum 
un6 

U^rjelt 

!0-4.41 

Angabe 6ee ^rtcs, IDinö, lücttcc, 
6eegang, öcleudjtung, öidjtigfcit 

öec luft, Vrt0nö|ä)ein ufm. 

C/Skl. 

Bereich Admiral Südost/ÄKäia/Schwarzea Meert 

2 .Nachsc]i 

aus, hat Befe i 

an thrazische : 

falls bei Fein 

Durchfahrt nö 

unbedenklich 

sind "Horburg 

bei der Belad 

Pür Admijr. 

dringende Anf 

Marsch gese 3tz b 

ubdampfer "Larissa" läuft aus Burgas 

1 nach Verlassen der türkischenGewässer 

Küste entlangzulaufen, um sich not- 

dangriff auf Strand aufsetzen zu können. 

täLichühasos wird von Admiral Südost für 

Sehalten. Als weitere Haohechubdampfer 

in Konstantza und "Jthaka" in Burgas 

ang. (s. 1130). 

al Südost werden von Ob.d.L. nunmehr auf 

irderung der Ski. 2 Bäumflugzeuge in 

(s.1930). 

Griechenland! 

b 3 

Hafen vo: 

Kämpfe an des 

rus"-Armee 

Lage unhaltba 

Hordafrikai 

Gegner h 

die 9.auatra 

7.Pz.Division 

üorfommntffe 

L a n d la g e ! 

. Volos genommen, Lamia erreicht. 

Termophylen im Gange. Griechische "Epi- 

ginnt mit Übergabe-Verhandlungen, da ihre 

geworden. 

ilt sich im Raum Tobruk. Dort anscheinend 

l.Div., die 2.Pz.Division und Telle der 

eingeschlossen. 

1/Skl. 

h 

<71 

As io II 

Oatiim 
un6 

Uftcjeit 

!0.4.41 

:±L 
Eingabe 6es öctee, IDinö, IDcttet/ 
6eegang, Beleuchtung/ öichtigfeit 

öEC iuft/ inonöfeftefn ufiu. 

C/Skl. 

Bereich Admlr:d Südost/Ägäla/Schwarzes Meers 

2. Bachs c|i 

aus, hat Befe 

an thrazische 

falls bei Feiji 

Durchfahrt nö 

unbedenklich 

sind "Horburg 

bei der Belad 

Für Admi 

dringende Anf 

Harsch gesetzt 

Griechenlandi 

Hafen vo: 

kämpfe an den 

rus"-Armee b 

Lage unhaltba 

Hordafrika: 

ü o r f o m m n i f f e 

ubdampfer "Larissa" läuft aus Burgas 

il nach Verlassen der türkischenGewässer 

Küste entlangzulaufen, um sich not- 

dangriff auf Strand aufsetzen zu können, 

dlichlhasos wird von Admiral Südost für 

Sehalten. Als weitere Hachschubdampfer 

in Konstantza und "Jthaka" in Burgas 

mg. (s.1130). 

:al Südost werden von Ob.d.L. nunmehr auf 

jrderung der Ski. 2 Eäumflugzeuge in 

(s.1930). 

L a n d la g e : 

Volos genommen, Lamia erreicht. 

Termophylen im Gange. Griechische "Epi- 

sginnt mit Übergabe-Verhandlungen, da ihre 

geworden. 

Gegner hblt sich im Raum lobruk. Dort anscheinend 

die 9.austraL.Div., die 2.Bz.Division und Telle der 

7.Fz.Division eingeschlossen. 

1/Skl. 

As io' II 



'IIS' 
Datum 

unb 
Uljcjclt 

21.4.41 

Eingabe bea «Otteo, tDinb, (Dettet, 
Seegang, Beleuchtung, Sldjtlgteit 

bet tuft, 1Tionb|ä)ein u|u). 

B e s o n d e ? o 1 i tisc he Nachrichten 

Balkan : 

Nach dem 

Eorizis durch 

den König selb 

Absicht des Kö 

setzen. - 

Nach Mell 

der englischen 

Krieg nlohtkri 

lode des griechischen Ministerpräsidenten 

Selbstmord Übernahme der Regierung durch 

st. Bildung neuer Regierung. Angeblich 

ipigs, den Kampf von Kreta aus fortzu- 

ung aus Ankara hat türkische Regierung 

den Entschluß mitgeteilt, im gegenwärtigen 

sgführend bleiben zu wollen. Englische Re- 

R u ß 1 and 

a£ 

Nach finn 

der starken de 

japanischen Pi 

trag enthält k 

Jm russis 

f estzus teilen 

der Russen, ein 

vermeiden. 

E n gl a n d ; 

Prä Jn der 

und der englis 

Der Mangel an 

scher Beziehunb 

Lord Chatfield 

ÜDtfommniffe 152 

gierung hat angeblich diesem Entschluß zugestimmt. 

Lacher Meldung hat Stalin erst auf Grund 

iptschen Erfolge auf dem Balkan dem russ. 

tabschluß endgültig zugestimmt. Der Ver- 

eine Geheimklausel. 

äh-finnisehen Verhältnis z.Zt. Entspannung 

in Zusammenhang mit allgemeinem Bestreben 

iän Zwischenfall jetzt auf alle Fälle zu 

sse sehr scharfe Kritik an der Regierung 

bhen Politik der bisherigen Kriegszeit. 

Voraussicht in politischer und militäri- 

wird mit schärfsten Worten angegriffen, 

stellt in einer Rede die drei Schlachten 

'MS ' 

Datum 
unö 

Uljrjctt 

Eingabe bcs 0ctc6, tOinb, tDcttcr, 
Seegang, Seleudjtung, eid)Mgteit 

6et tufi, iVton6|<ljein u|ro. 
Ü D c f D m m n t f f e 152 

21.4.41 B e s o n d e politiac ha Haohriohten 

Balkan ; 

Nach dem 

Korizis durch 
den König selb 

Absicht des Kö 

setzen. - 

Nach Me 
der englischen 

Krieg niohtkrl 

Tode des griechischen Ministerpräsidenten 

Selbstmord Übernahme der Regierung durch 
st. Bildung neuer Regierung. Angeblich 

ipigs, den Kampf von Kreta aus fortzu- 

li ung aus Ankara hat türkische Regierung 

den Entschluß mitgeteilt, im gegenwärtigen 

sgführend bleiben'.zu wollen. Englische Re- 
gierung hat angeblich diesem Entschluß zugeutimmt. 

R u ß 1 a n d 

'ac 

Nach finn 

der starken de 

japanischen Pi 

trag enthält k 

Jm russis 

festzustellen 

Lecher Meldung hat Stalin erst auf Grund 

itschen Erfolge auf dem Balkan dem russ. 

tabschluß endgültig zugestimmt. Der Ver- 

3ine Geheitilausel. 

3h-finnischen Verhältnis z.Zt. Entspannung 
in Zusammenhang mit allgemeinem Bestreben 

der Russen, einjän Zwischenfall jetzt auf alle Fälle zu 

vermeiden. 

E n gl a n d i 

Pr 3 Jn der 

und der engli 

Der Mangel an 

scher Beziehung 

Bord Chatfield 

sse sehr scharfe Kritik an der Regierung 

3hen Politik der bisherigen Kriegszeit. 

Voraussicht in politischer und militäri- 

Wird mit schärfsten Worten angegriffen, 

stellt in einer Rede die drei Schlachten 



• IH ■ 

Datum 
uno 

llbtjcit 

21-4.41 

(107) 

Jlngabt 6es Ottco, IDinö, tUctter, 
Seegang, öeleudjtung, ®id)tigfcit 

öer £uft, inonbfdietn ufiu. 

dieses Krieges 

entscheiden würl 
die Schlacht im 

Osten. Alle drei 

doch von lebenaw 

Arbeitsmin L 
Juli als die krL 

besonders schwi 

Monat zu Monat 

erfolgen, (sieh^ 

presse). 

xeraus, die über das Schicksal Englands 

en: Die Schlacht in Großbritannien! 

Atlantik und die Schlacht im mittleren 

seien von großer, die beiden ersten je- 

'ichtiger Bedeutung für England, 

ster Bevin erklärt die Monate bis zum 

tischste Zeit für England. Wenn diese 

irige Spanne überwunden sei, werde von 
sin immer sichtbarer werdender Aufstieg 

auch Polit.Übersicht und Auslands- 

Britische 

Zusammenarbeit 

Kriegskabinett 

War Council". 

Jr a k 

London meid 

Empire-Truppen 

Jrak Verbindung^ 

zustellen. Akti 

des zwischen Jr 

den auch die ne 

1.) Chef St 

ger Besprec n 

üoefommniffe 

iegierung bereitet offenbar eine direkte 

ler Dominion-Begierun^fit dem Londoner 

ror. Möglicherweise Bildung eines "Jmperial 

et Eintreffen starker britischer 

.n Basrah. Angeblich Aufgabe! durch den 

linie nach dem Vorderen Orient sicher- 

sn erfolge im Einklang mit den Bestimmungen 

■ sk und England abgeschlossenen Vertrages, 

ie Hegierung von Jrak achte. 

Lagebesprechung beim Ohef der See- 

kriegsleitung. 

1. gibt Überblick über das Ergebnis gestri- 

ung beim Führer. Jm Einzelnen siehe Nieder- 

■ 5H - 

Datum 
un6 

Ubtjelt 

21.4.41 

(107) 

Tlngabc öee dlttco, aMnö, tUctter, 
Seegang, Seleudjtung, Sid)tigfeit 

6et Kuft, SHon6|diein ufm. 

dieses Krieges 

entscheiden würji 
die Schlacht im 

Osten. Alle drei 

doch von lehensw 

Arbeitsmin L 
Juli als die krl 

besonders schwi 

Uonat zu Monat 

erfolgen. (sieh|ä 

presse). 

xeraus, die über das Schicksal Englands 

en: Die Schlacht in Großbritannien, 

Atlantik und die Schlacht im mittleren 

seien von großer, die beiden ersten je- 

Ichtiger Bedeutung für England, 

ster Bevin erklärt die Monate bis zum 

tischste Zeit für England. Wenn diese 

ärige Spanne überwunden sei, werde von 
äin immer sichtbarer werdender Aufstieg 

auch Polit.Übersicht und Auslands- 

Britische 

Zusammenarbeit 

Kriegskabinett 
War Council". 

J r a k 

London meid 

Empire-Truppen 

Jrak Verbindung^ 

zustellen. Akti 

des zwischen Jr 

den auch die ne 

Sc 1.) Chef 

ger Besprechi 

tt o r f o m m n j f f e 

tegierung bereitet offenbar eine direkte 

ler Dominion-Begierun^Sfit dem Londoner 

ror. Möglicherweise Bildung eines "Jmperlal 

et Eintreffen starker britischer 

.n Basrah. Angeblich Aufgabe| durch den 

linie nach dem Vorderen Orient sicher- 

)n erfolge im Kinklang mit den Bestimmungen 

■ ik und England abgeschlossenen Vertrages, 

ie Hegierung von Jrak achte. 

Lagebesprechung beim Chef der See- 

kriegsleitung. 

1. gibt Überblick über das Ergebnis gestri- 

ung beim Pührer. Jm Einzelnen siehe Nieder- 



-m- 

Datum 
un6 

21-4.41 

(108) I 

Angabe 6ea üctea, tOinb, tDcöct, 
ßtsgang, Beleudjtung, ßicbtigtett 

6er Kuft, )))onbfd)ein ufro. 

schrifljob.d.M. 

B e 3 o n 

a) Anregung de 

Trookendook 

Werftplatz 
Todt! 

Ob.d .M 
an Ort und 

Kihrers, sobald wie möglich ein großes 

in Drontheim zu bauen. Bau am künftigen 

n Drontheim. Dazu Heranziehung der Org. 

ordnet sofortige diesbezügliche Prüfungen 

iltelle an (K und A). 

B) li Pührer hat 

meer und Au^ 

Entsendung 
Ski. ordnet 

hinsichtliol. 

Punktes im 

falls eine 

Präge kommt 

o) Hinsichtliol 

Pührer 

Duftwaffe e 

d) Hinsichtliol 
halb der par 

Pührer und 

vorsichtige 

auf Grund dt 

Notlage der 

wesentlicher 
20c 

öorfomnintffß 153 

in Kriegstagebuch Teil 0, Heft VII. 

der e s 

chtentSendung von U-Booten ins Mittel- 
fassung der 3kl. hierüber voll zugestimmt. 

ijiommt daher jetzt nicht in Präge. Chef 

jedoch trotzdem vorsorgliche Vorbereitungen 

Bchaffung eines geeigneten U-Bootsstütz- 

)riechischen oder jugoslawischen Kaum an, 

■Entsendung von Bootkn später doch noch in 

verstärkten Luftmineneinsatzes will 

entsprechend Auffassung der 8kl. auf die 
: nwirken. 

Freigabe von Handelskriegsmaßnahmen inner- 

amerikanischen Sfoherheitszone stehen 

.eiohsaußenminister auf dem Standpunkt, daß' 
Behandlung der USA z.Zt. noch erforderlich 

und auch besonders ratsam, da die Stimmung in den USA 

utsoher Erfolge und zunehmender sichtbarer 

Engländer wieder stark ins Wanken gekommen 
zu sein scheint. Pührer will daher im Augenblick keine 

Änderungen. Zone vor Nordamerika bis 
Nord soll daher, wie bisher geachtet werden. Süd- 

lich 20 is1 Führer mit Auflockerung der bisherigen 

Achtungsbeslimmungen bis auf 300 sm einverstanden! 

Entsprechend dieser Grundeinstellung wünscht 
Führer auch nicht, daß mit dem Handelskrieg nach 

Prisenordnung bereits jetzt begonnen wird. Dagegen 

'W- 

Datum 
uni) 

U|rjeit 

21•4-41 

(108) I 

Angabe bce ürte«, tölnb, IDcItEt, 
©cegang, Beleudjtung, 6id)tigtelt 

bei lufl, SDonbfdjein Lifo). 

Bohrif-tJob.d.U. 

B e a o n 

a) -^arecung de 

Trockendock 

Werftplatz 
Todtl 

Ob.d.M 
an Crt und 

ffiihrers, sobald wie möglich ein großes 
in Drontheim zu bauen. Bau am künftigen 

n Drontheim. Dazu Heranziehung der Org. 

ordnet sofortige diesbezügliche Prüfungen 

Iltelle an (K und A). 

B) li Jührer hat 

meer und 

Entsendung 
Ski. ordnet 

hinsichtlicl 

Punktes im 

falls eine 

Präge kommt 

c) Hinsichtlicl 

Eührer 

Luftwaffe e 

d) Hinsichtlicl 
halb der par 

Pührer und 

vorsichtige 
und auch be 

Pührer auch 

üotfommntffe 153 

in Kriegstagebuch Teil 0, Heft VII. 

der e s 

chtentsendune von D-Booten ins Mittel- 
fassung der 3kl. hierüber voll zugestlmmt. 

kommt daher jetzt nicht in Präge. Chef 

jedoch trotzdem vorsorgliche Vorbereitungen 

üchaffung eines geeigneten U-Bootsstütz- 

crieohischen oder jugoslawischen Raum an, 

Entsendung von Bootän später doch noch in 

verstärkten Luftmineneinsatzes will 

entsprechend Auffassung der 8kl. auf die 
:nwirken. 

Freigabe von Handelskriegsmaßnahmen inner- 

amerikanischen Sicherheitszone stehen 

eichsaußenminister auf dem Standpunkt, daß' 
Behandlung der USA z.Zt. noch erforderlich 

onders ratsam, da die Stimmung in den USA 
auf Grund dt utsoher Erfolge und zunehmender sichtbarer 

Notlage der Engländer wieder stark ins Wanken gekommen 
zu sein scheint. Pilhrer will daher im Augenblick keine 

wesentlicher} 
20c 

lieh 20° is1 

Änderungen. Zone vor Nordamerika bis 
Nord soll daher, wie bisher geachtet werden. Süd- 

Führer mit Auflockerung der bisherigen 

AchtungsbesUramungen bis auf 500 sm einverstanden! 

Entsprechend dieser Qrundsinstellung wünscht 

nicht, daß mit dem Handelskrieg nach 
Prisenordnung bereits jetzt begonnen wird. Dagegen 



■m- 

Datum 
un6 

Ubcjcit 

Angabe öes 0rtc0, n)inö, lücttcc, 
©eegang, öeleudjtung, ©idjtigfcit 

6ec luft, 511on6|d)ein ufiü. 
üotfommniffe 

21.4.41 können "Bismars! 

nötigen Weisun 

dann apäter in 

sichtige Behapi 

erforderlich, 

(Dreimäohtepak 

nen! 

k" und "Prinz Bugen" hereite mit den 

gen versehen werden, die auf Punkbefehl 

Kraft gesetzt werden können. Eine vor- 

dlung aller Bekanntgabe^ist dringend 

iamit die USA mit EUcksioht auf Japan 

t) stets eindeutig als Angreifer erschei- 

Der Pakt Japan 

Hinsichtlich 

garen Beurteil 

für absolut z 

Abschluß "Barb|a: 

Ausgleich mit 

Rußland wird vom PUhrer sehr begrüßt. 

Prankreich ist Pührer jetzt zu einer günsti- 

ung gekommen. Er hält Darlan ebenfalls 

uverlässig und loyal und glaubt, daß naoh 

rossa" einp öndgültiger, befriedigender 

Frankreich möglich sein wird. 

Die Präge 

elnsatzes im 

gebietserklär 

Chef Ski. noch 

zumal sie für 

nicht von Bede 

dfr Präge des 

Schiffe ,,Hierü^> 

vorgesehen 

einer Freigabe uneingeschränkten ffaffen- 

Ejoten Heer (evtl, in Form einer Kriegs- 

auoh gegen USA -Schiffe wurde von 

nicht beim PUhrer zur Sprache gebracht, 

iriegführung der Kriegsmarine z.Zt. 

uig) 

atung und in engem Zusammenhang steht mit 

allgemeinen Handelskrieges gegen USA- 

er Vortrag bei nächstem Führervortrag 

2.) Ii Vortrag 

kommandos für 

Eugen" im Atl 

Gotenhafen aus 

Hierzu H 

rationsabsich 

über Operationsbefeh}, des Flotten- 

den Einsatz von "Bismarok" und Prinz 

antik.(Sohiffe sollen 28.4. abds. in 

laufbereit sein). 

ichts zu bemerken. Chef Ski. mit Ope- 

ien einverstanden. 

-m- 

Datum 
unö 

Ui)t3dt 

Eingabe öee ©ries, tDlnö/ IDctter, 
©eegang, Beleudjtung, ©id)tigfcit 

6et tuft, JTlonöfdjeln ufm. 
üorfommntffe 

können "Bismars: 

nötigen Weisun 

dann spUter in 

sichtige Behajii 

erforderlich, 

(Breimhohtepak 

nen! 

k" und "Prinz Bugen" bereite mit den 

jett versehen werden, die auf Punkbefehl 

Kraft gesetzt werden können. Eine vor- 

dlung aller Bekanntgabe,* ist dringend 

iamit die D3A mit Hticksioht auf Japan 

t) stets eindeutig als Angreifer erschei- 

Der Pakt Japan-Eußland wird vom Führer sehr begrüßt. 

Hinsichtlich Frankreich ist Führer jetzt zu einer günsti- 

geren Beurteilung gekommen. Er hält Darlan ebenfalls 

für absolut zuverlässig und loyal und glaubt, daß nach 

Abschluß "Barbarossa" einp dndgültiger, befriedigender 

Ausgleich mit Frankreich möglich sein wird. 

Die Frage einer Freigabe uneingeschränkten Waffen- 

einsatzes im Esten Heer (evtl, in Form einer Kriegs- 

gebietserkläruig) auch gegen USA -Schiffe wurde von 

Chef Ski. nochl nicht beim Führer zur Sprache gebracht, 

zumal sie für 

nicht von 

djr Frage des 

Schiffe, Hierin 

vorgesehen 

iriegführung der Kriegsmarine z.Zt. 

Bedeutung und in engem Zusammenhang steht mit 

allgemeinen Handelskrieges gegen USA- 

er Vortrag bei nächstem Führervortrag 

2.) I* Vortrag 

kommandos für 

Eugen" im Atl 

Gotenhafen aus 

Hierzu H 

rationsabsich 

über Operationsbefehj. des Flotten- 

den Einsatz von "Bismarck" und Prinz 

antik.(Schiffe sollen 28.4. abds. in 

laufbereit sein). 

ichts zu bemerken. Chef Ski. mit Opa- 

len einverstanden. 



Dotum 
un6 

UljtätU 

21.4.41 

009) 

Eingabe 6cs ©tlcs, tüinb, tücttet, 
Seegang, Beleuchtung, 6ld)tlgfelt 

6er tu(t, 511im6(d)ein u|m. 

(110) 

(1U) 

3.) Vortrki 
künftigen 
land Betr 
von Schiff 

Teil C He 

4.) Kontrollkommission für Hordafrika; 

Die 
Hoffmann 

.Commission unter Führung Kapitän z.See 
ist am 19.4. nach Casablanca abgeflogen. 

5.) 

Bai 

de c 

i i 

Vortrki 
Absichten 

auf dem 

(OKW/W.F.S 
Jn 

der Ski. 

der gründe^ 

Änderung d 

daß die 

wortlichke L 
im griechi 

an OKW(si 

macht die 

Ski. 

befehls 

samten KUs[t 

Piräus und 

Setzung 

ab Katarin 

Zweck 

ist: 

un i 

dun 

DocFommniffe 154 

ig Ic über Forderungen der Ski. für die 

Kapitulationsverhandlungen mit Griechen- 
Ausnutzung von Häfen und Beschlagnahme 

’sraum. (Jmi Einzelnen siehe Kriegstagebuch 

t VIII.) 

g la Uber Weisung des OKW betr. weitere 
.m Balkanraum, Belassung deutscher Truppen 

kan und Regelung in den Küstenräumen. 
t./L. 44545/41 ). 

Weisung ergeben sich nach ^uffassung 
sofern gewisse Unklarheiten gegenüber 

itzlichen Weisung des Führers Nr.27, als eine 
.ir bisherigen Absicht vorgesehen seheint, 

egsmarine den Oberbefehl und die Verant- 
t in Küsten- Hafen- und Schiffahrtsbelangen 

ächen Raum innehat. Jn einem Schreiben 
te Handakte "Marita" I op 511/41 v.21.4.) 

3kl. ihre Bedenken hierzu geltend: 

ärscheint wünschenswert Beibehaltung Ober- 

Verantwortlichkeit Admiral Südost für ge- 
enstreifen von türkischer Grenze bis 
gesamte Ägäis, unabhängig von Thrazienbe- 

■ch Bulgaren und Besetzung Griechenlands 

s nach Süden durch Jtaliener. 

des Führungsanspruchs und dieses Antrags 

-w- 
Dafutn 

un6 

21.4.41 

(109) 

Angabe 6es ©ttcs, tDinb, tüctter, 
©ecgang, Bcleuditung, 61d)tlgtclt 

6ct Luft, SlIonbfdjEln ii(u). 

(HO) 

(Ul) 

3.) Vortrti 

künftigen 

land betr 

von Schiff 

Teil 0 He 

4.) Kontrollk immiaaion für Nordafrika i 

Die 

Hoffmann 

:Commission unter Führung Kapitän z.See 

ist am 19.4. nach Casablanca abgeflogen. 

5.) 

Piräus und 

üorfommniffe 154 

lg Io über Forderungen der Ski. für die 

Kapitulationsverhandlungen mit Grieohen- 

Ausnutzung von Häfen und Beschlagnahme 

sraum. (Jmi Einzelnen siehe Kriegstagebuch 

t VIII.) 

Vortr ig la Uber Weisung des OKW betr. weitere 

Absichten jn Balkanraum, Belassung deutscher Truppen 

auf dem Balkan und Regelung in den Küstenräumen. 

(OKW/W.F.S fc./L. 44545/41). 

Jn der Weisung ergeben sich nach “uffassung 

der Ski. i isofern gewisse Unklarheiten gegenüber 

der grunds itzlichen Weisung des Führers Nr.27, als eins 

Änderung dir bisherigen Absicht vorgesehen seheint, 

daß die Kriegsmarine den Oberbefehl und die Verant- 

wortlichkeit in Küsten— Hafen— und Schiffahrtsbelangen 

im griechischen Raum innehat. Jn einem Schreiben 

an OKW(sieie Handakte "Marita" I op 511/41 v.21.4.) 

macht die 

Ski. 

3kl. ihre Bedenken hierzu geltend: 

ärscheint wünschenswert Beibehaltung Ober- 

befehls uni Verantwortlichkeit Admiral Südost für ge- 

samten Küspenstreifen von türkischer Grenze bis 

gesamte Ägäis, unabhängig von Thrazienbe- 

setzung durch Bulgaren und Besetzung Griechenlands 

ab Katarin 

Zweck 

ist: 

3 nach Süden durch Italiener, 

des Führungsanspruchs und dieses Antrags 



Datum 
uni. 

Ubrjtft 

2lnoabe 6ES üctee, tUin6, fOttttr, 
©cegang, Scleudjtung, SidjtioFeit 

6et luft, 5TtDnti|(I)ein u|u). 
üotfommntffc 

21-4-41 Beherrsohung di 

Uber Dodekanes 

raum. 

Hierbei e 

Haf enkorcmandant 

bist (Volos un 1 

italienischer 

wird um Bestät . 

um politische 

Fortgang einge . 

beten. 

r igäis, Weiterführung der Operationen 

und Kreta hinaus in den Ostmittelmeer- 

rscheint die Beibehaltung vorgesehener 
en auch in italienisch besetztem Ge- 

Piräus) und vorgesehener Unterstellung 

itreitkräfte erforderlich. Das OKW 

gung der Auffassung der Ski. und g.F. 

Klarstellung gegenüber Jtallener vor 

eiteter militärischer Besprechung ge— 

A u fl e r h e 

N o r d a t 1 

N< Von der 

Jn Sjbral 

störersioherunj; 

abends wieder 

läuft von Wes" 

Lage 21.4.41 

Besondere Feindnachrichten. 

mische Gewäss er t 

i. n t i k 

rdroute keine neuen Meldungen. 

ar läuft Sohlachtkrz, "Eepulse" mit 8er- 

ein und läuft nach Brennstoffergänzung 

4us. - Ein Geleitzug aus 13 Schiffen 

en kommend in Gibraltar ein 

3 ü d a t 1 a i 

Hio melde' 

oder Zerstörer 

t i k i 

, feindliches Kriegsschiff, Kreuzer 

19.4- vor Salinas(Para-Mündung) geankert. 

Datum 
ui]fy 

Ubrjtft 

Jlngabe bce Ortes, tülnö, tDrtter, 
©eegang, Settu*tung, öidjtigfeit 

öec tuft, STiDn6|<f)e!n u|u). 
üotfommnjffe 

-21.4.41 Beherrschung d) 

Uber Dodekanes 

raum. 

Hierbei e 

Hafenkommandan ; 
bieb (Volos un l 

italienischer 

wird um Bestät . 

um politische 

Portgang einge 

beten. 

r igäls, Weiterführung der Operationen 

und Kreta hinaus in den Ostmittelmeer- 

rscheint die Beibehaltung vorgesehener 
en auch in italienisch besetztem Ge— 

PirUus) und vorgesehener Unterstellung 

itreitkräfte erforderlich. Das OKff 

gung der Auffassung der Ski. und g.P. 

Klarstellung gegenüber .Italiener vor 

.eiteter militärisoher Besprechung ge- 

L a g e 21.4.41 

A u fl e r h e 

Besondere Peindnachrichten. 

mische Gewässer : 

N o r d a t 1 n t i k 

N< Von der 

Jn Sjbrali 

störersioherunf; 

abends wieder 

läuft von Wes' 

S ü d a t 1 a 

rdroute keine neuen Meldungen, 
ar läuft Sohlaohtkrz, "Eepulse" mit 8er- 

ein und läuft nach Brennstoffergänzung 

4us. - Ein Geleitzug aus 13 Schiffen 

en kommend in Gibraltar ein 

t i k t 

Hio melde- 

oder Zerstörer 

feindliches Kriegsschiff, Kreuzer 

19.4* vor ialinas(Para-Mündung) geankert. 



' ?tf1 ■ 
Datum 

unb 
Uticjcit 

21.4-41 

Mnoabe bca ©rtea, £Oinö, tOetter, 
©eegano, Bclcucfjtung, StdjtigtEtt 

bet tuft, illonb|d)cin ufiu. 

J n d 1 s G h e 

Uber die gt 

Ozean beateht be 

Jnsgesamt 
bieten erkennbai 

vielleioht auch 
Kanal, von Ostac 

Ostafrika läuft 
Oataaien zum Kai 

iat wenig befähle 

keinen Anhalt.Ei 

Jndischen Ozeans 
Routen. Einzelfati: 

auch USA-Dampfer 

ge Keindtransport 

(Hilfskre 
tet). 

Nach itali 

Dampfer mit indis 

ten dort auf Aush 

der mit Löschung 
hat Ausschiffung 

Regierung einstel 

Quelle, daß am 7 

gelaufen sind mi|t 

zahlreiche Kahrz 
klar zum Verschit 

A u s t r a 1 i 

Austral. Ruft 

mittags eine Warn 

liehen Gebiet 

tion 3845 Süd 14 

Schiff 33). 

ü o i’ f o m m ti i f f e 155 

0 z e a n 

genwärtige Peindschiffahrt im Jndischen 

der Ski. folgender Eindruck: 

st eine starke Verlegung nach den Randge- 

Der Verkehr von Südafrika nach Indien, 

nach Ostasien läuft durch den Mocambique- 

stralien, Neuseeland nach Indien und 

nördlich Australien über Singapore. Verkehr 

vorwiegend über Singapore. Sunda-Straße 
in. Über Route Australien — Kap zur Zeit 

nzelfahrer, die noch über die Weite des 
gehen, laufen auf stark verschiedenen 

rer und im westlichen Jndischen Ozean 

sind zugleich als Aufklärer für wichti- 

e anzusehen. 

r werden von dieser Auffassung unterrich- 

elischer Meldung befinden sich 4 engl, 

ichen Truppen im Hafen von Basrah und war- 

chiffungsbefehl. Ein weiterer Dampfer, 
von Bomben großen Kalibers begonnen hatte, 

angeblich auf Forderung der irakischen 
len. müssen. - Att.Rom erfährt aus Japan. 

4. 4 engl. Truppentransporter Karachi aus- 

Bestimmung nach Ad*n.(an Bord 2 000 Mann, 
uge). Jn Karachi sollen weitere 15 00 Mann 

fen sein, (siehe auch Meldung 0700). 

c h e r R a u m 

kstelle Belconnen verbreitet am 21.4. 
mg für die Schiffahrt vor einem gefähr- 

inperhalb eines Kreises von 3 sm um die Posi- 

Ost (Bass-Straße). (Auswirkung Minen '36 

• . 

Z)atum 
un6 

Ul>cjcit 

21-4.41 

Unoabc öea ürtca, tDinö, tÜEttcr, 
ffccgang, Sclcudjiung, PidjtigfEil 

öcr luft, 111onöJd)cin ufiu. 

J n d i a c h 0 

Über die g 

Ozean besteht be 

«Insgesamt 
bieten erkennbai 

vielleicht auch 

Kanal, von Ostav 

Ostafrika läuft 

Ostasien zum Kaj 
ist wenig befähle 

keinen Anhalt.Ein; 

Jndisohen Ozeans 

Routen. Einzelfa^i: 

auch USA-Dampfe 

ge Feindtransport 

(Hilfskreuz 
tet). 

Nach itali 

Dampfer mit indi3 

ten dort auf Aust 

der mit Löschung 
hat Ausschiffung 

Regierung einste 
Quelle, daß am 7 

gelaufen sind mi(t 

zahlreiche Fahrz 
klar zum Verschit 

A u s t r a 1 i 

Austral. Fuji 

mittags eine Warn 

liehen Gebiet 

tion 3845 Süd 14 

Schiff 33). 

ü 0 c f 0 m m n i f f e 55 

O z e a n 

;egenwärtige Feindschiffahrt im Jndisohen 

der Ski. folgender Eindruck: 

st eine starke Verlegung nach den Randge- 

Der Verkehr von Südafrika nach Jndlen, 

nach Ostasien läuft durch den L'ocambique- 

stralien, Neuseeland nach Jndien und 

nördlich Australien über Singapore. Verkehr 

vorwiegend Uber Singapore. Sunda-Straße 
in. Über Route Australien - Kap zur Zeit 

zelfahrer, die noch Uber die «Veite des 
gehen, laufen auf stark verschiedenen 

rer und im westlichen Jndisohen Ozean 

sind zugleich als Aufklärer für wichti- 

e anzusehen. 

sr werden von dieser Auffassung unterrich- 

elischer Meldung befinden sich 4 engl, 

chen Truppen im Hafen von Basrah und war- 

chiffungsbefehl. Ein weiterer Dampfer, 
von Bomben großen Kalibers begonnen hatte, 

angeblich auf Forderung der irakischen 
Lien, müssen. - Att.Rom erfährt aus japan. 

4. 4 engl. Truppentransporter Karachi aus- 

Bestimmung nach Ad»n.(an Bord 2 000 Mann, 
uge). Jn Karachi sollen weitere 15 00 Mann 

fen sein, (siehe auch Meldung 0700). 

eher R 

ikstelle Belconnen verbreitet am 21.4. 
mg für die Schiffahrt vor einem gefähr- 

ln lerhalb eines Kreises von 3 sm um die Posi- 

Ost (Bass-Straße). (Auswirkung Minen '36 



Datum 
ui}6 

UI)C3eit 

2.1.-.4-41 

Jlngabc öes «Dtlee, !üin6, tücter, 
©Ecgang, Bcl£ud)tung, ©id)tigfcit 

öec tuft, iTionbCdjein ufu). 

S e w ä B sei 

ff e 8 t r a ü D 

Luftaufklt: 

in Qu. AM 9815 

Kreuzer mit Km}. 

Um 1308 

der Donpgal-Bui 

aus 1 Schlacht* 

Nord, mittlerei 

dieser Positior 

gesichtet(U-Boc 
Jm Einhol^ 

für einen SL-G* 

Jn der tii 

suchtätigkeit 

rung sichtet in der Nacht zum 20.4. 

3 Zerstörer und wahrscheinlich einen 

s Nord. - 

vjerden im Qu. AM 4815 (180 em westlich 

cht) eine Sohlachtsohiffgruppe bestehend 

chiff, 1 Kreuzer, 4 Zerstörer mit Kurs 

Fahrt und um 0935h 60 sm südöstlich 

2 Kreuzer mit Kurs 200° geringer Fahrt 

te werden unterrichtet), 

ebiet erfaßt B-Bienat Luftalarmsignale 

leitzug. 

erpool-Bucht die übliche lebhafte Minen- 

0 s t k ü s t 6 

ik 

Der Lufta 

günstiger Wette 

des gesamten S 

klärung gibt e: 

Schiffsverkehr 

Allein zwi 

vom Morgen Us 

mit insgesamt 

Kinnaird Head 

zwischen Peterb 

Süd, - Ostwärts 

19 Vorp.Boote 

Förth 20 Sohifl 

Ferner wii 

52 Schiffen(I) 

Insgesamt 

an der Ostküste 

üorfommntffe 

England 

/Jrische S 

/ o r d s e e t 

tfklärung der Luftflotte 5 gelingt bei 

rlage eine nahezu lückenlose Erfassung 

qhiffsverkehra an der Ostküste. Die Auf- 

Bild von dem außerordentlich starken 

in diesem Gebiet: 

sehen Kinnaird Head und Firth of Forth 
h 

25 

^egen 1500 4 Geleitzüge festgestellt 

18 Handelsschiffen, davon nördlich 

Dampfer mit 3 Zerstörern Kurs Süd, - 

ead und Kinnaird Head 24 Dampfer Kurs 

Montrose 39 Dampfer (I) 1 Zerstörer, 

Flurs 200°. Jm Ausgang des Firth of 

e mit 2 Zerstörern, Kurs N . 

d inFljre^t Yarmouth ein Geleitzug von 

mit Kurs Süd erfaßt. 

damit allein bis zum frühen Nachmittag 

170 Dampfer featgestellt, davon 150 

Datum 
uqö 

Ul)C3cU 

21-..4-41 

Angabe 6EO (Dclee, IDinö, tücttcr, 
öeegang, Seleudjtung, «5idiligfiit 

6er tuft, JTtDn6|d)efn ufuj. 

G e w ä a a e 3 

ffeatraun 

Luftauikl^: 

in Qu. AM 9B15 

Kreuzer mit Km} 

Um 1308 

der Donpgal-Bui 

aua 1 Schlachte 

Nord, mittlere! 

dieaer Poaitior 

gesichtet(U-Boc 

Jm £inhol{ 

für einen SL-Ge 

Jn der Lii 

auchtätigkeit. 

rung aiohtet in der Hacht zum 20.4. 

3 Zeratörer und wahracheinlieh einen 

a Nord. - 

vjerden im Qu. AM 4815 (180 am weatlich 

(ht) eine Sohlachtachiffgruppe beatehend 

chiff, 1 Kreuzer, 4 Zeratörer mit Kura 

Fahrt und um 0935^ 60 am aUdöatlioh 
2 Kreuzer mit Kura 200° geringer Fahrt 

te werden unterrichtet), 

ebiet erfaßt B-Dienat Luftalarmaignale 

leitzug. 

erpool-Bucht die übliche lebhafte Minen- 

Oatküa te 

in 

Dar Iiufta 

günatiger Wette 

dea geaamten S 

klärung gibt e 

Schiffaverkehr 

Allein z«: 

vom Morgen Ua 

mit inageaamt 

Kinnaird Head 

zwiaohen Peterh 

Süd, - Oatwärte 

19 Vorp.Boote 

Forth 20 Sohifi 

Ferner wii 

52 Schiffen(!) 

Jnageaamt 

an der Oatküate 

ü o r f o m m n i f f e 

England 

/Jrlache S 

/Nordaee i 

bfklärung der Luftflotte 5 gelingt bei 

rlage eine nahezu lückenloae Erfaaaung 

qhiffaverkehra an der Oatküate. Die Auf- 

Bild von dem außerordentlich atarken 

in dieaem Gebiet: 

1aohen Kinnaird Head und Firth of Forth 
h 

25 

gegen 1500 4 Geleitzüge featgeatellt 

18 Handelaachiffen, davon nördlich 

Dampfer mit 3 Zeratörem Kura Süd, - 

ead und Kinnaird Head 24 Dampfer Kurs 

Montroae 39 Dampfer (I) 1 Zeratörer, 

Idura 200°. Jm Ausgang dea Firth of 

e mit 2 Zerstörern, Kurs N . 

d inF^jj^ert Yarmouth ein Geleitzug von 

mit Kura Süd erfaßt. 

damit allein bis zum frühen Nachmittag 

170 Dampfer featgeatellt, davon 150 



Datum 
unö 

Ut)C3elt 

21.4.41 

Angabe 6ea Ortes, tDinö, tDetter, 
Seegang, Beleuchtung, 6tci)tfgfe(t 

öer tuft, Jlionofdiein u|u>. 

einlaufend, 20 

Eingehend« 

Maßnahmen zur 

Verkehre unter 

derlioh. Dabei 

liehkeiten der 

Drängens der 

führung gelang 

Luftwaffe zur 

der Eüate und 

Hafenanlagen 

Jm Hordse 

nur geringe fe 

aualaufend! ! I 

erneute Überlegungen über die weiteren 

I itörung und Unterbindung dieses starken 

der englischen Küste sind dringend erfor- 

steht ira Vordergrund der Bekämpfungsmög- 

trotz jetzt einjährigen andauernden 

ekriegsleitung noch immer nicht zur Durch- 

Masseneinsatz der Luftminen durch die 
1erseuchung aller Häfen und Verkehrswege unter 

(ie weitere systematische Zerstörung aller 

id Umschlagseinrichtungen. 

(gebiet und an der Horwegenküste am 21.4. 

mdliche Lufttätigkeit. 

S« 

Nachrichten vot 

USA: USA-K: v 

düng 19.4. in 

Brenns tof f ergäi. 
am 10.5. wied 

angabe nach B- 

J taliener 
an USA-Presse, 

bringen, einij; 

haben, daß die 

Aufnahme zahlrt 

treffen. 

(.e 

Nach japi.. 

Tagen an Bord 

tere 2200 USA-: 

in Manila eint|- 

augenblicklich 

0 o r f o m m n t ((e 156 

N e u t ra 1 e n 

■euzer "Milwaukee* nach italienischer Mel- 

• ’unta Delgada eingelaufen und 20.4. nach 
zung wieder ausgelaufen. Der Krz. wird 

auf den Azoren erwartet. Letzte Standorts- 

■ *ienst war 8.4. in Norfolk, 

melden ferner,daß trotz des Verbots 

Nachrichten über die England-Hilfe zu 

:e Blätter erneut die Nachricht gebracht 
Weiften Weisung haben, Vorbereitungen zur 

icher brit.Kriegsschiffe zur Reparatur zu 

inischer Meldung werden in den nächsten 

s Truppentransporters "Republic" wei- 

■Uoldaten zur Verstärkung der USA-Truppen 

dffen. Die USA-Streitkräfte betrügen 

6 000 Mann und sollten in Kürze verdoppelt 

Datum 
unö 

Ut)t3eit 

21.4.41 

Jlnjabe 6es 0rtcs, tDin6; tDcttEt, 
■Secaang, BclEudjtung, 6id)tlgfElt 

6EE lufl, il1cin6(d)Ein ufro. 

einlaufend, 20 

Eingehend« 

Maßnahmen zur 

Verkehre unter 

derlioh. Dabei 

lichkeiten der 

Drängene der 

führung gelang 

Luftwaffe zur 

der EUete und 

Hafenanlagen ui 

Jm Nordee 

nur geringe fe 

auelaufend!!! 

erneute Überlegungen über die weiteren 

itörung und Unterbindung dieeee etarken 

der englieehen Eüete sind dringend erfor- 

eteht im Vordergrund der Bekämpfungemög— 

trotz Jetzt einjährigen andauernden 

ekriegsleitung noch immer nicht zur Durch- 

Masseneinsatz der Luftminen durch die 

1 erseuchung aller Häfen und Verkehrswege unter 

(ie weitere systematische Zerstörung aller 

id Umschlagseinrichtungen. 

(gebiet und an der Horwegenküste am 21.4. 

mdliche Lufttätigkeit. 

S( 

Nachrichten voi 

USA; USA-K: v 

düng 19.4. in 

Brennstoff ergäi. 

am 10.5. wied 

angabe nach B- 

J taliener 

an USA.-Pre8se, 

bringen, einig 

haben, daB die 

Aufnahme zahlr« 

treffen. 

de 

Nach Jap;. 

Tagen an Bord 

tere 2200 USA-, 

in Manila eint 

augenbli cklich 

ü o t f o m m n (f f e 156 

N e u t ra len 

■euzer "Milwaulcee* nach italienischer Mel- 

:’unta Delgada eingelaufen und 20.4. nach 

zung wieder ausgelaufen. Der Erz. wird 

auf den Azoren erwartet. Letzte Standorts- 

•:>ienat war 8.4. in Norfolk, 

melden ferner,daß trotz des Verbots 

Nachrichten aber die England-Hilfe zu 

e Blätter erneut die Nachricht gebracht 

Weiften Weisung haben, Vorbereitungen zur 

icher brit.Eriegsschiffe zur Reparatur zu 

mischer Meldung werden in den nächsten 

s Truppentransporters "Republic'1 wei- 

•üoldaten zur Verstärkung der USA-Truppen 

äffen. Die USA-Streitkräfte betrügen 

6 000 Mann und sollten in Eürze verdoppelt 



-'bW- 

Saturn 
unö • 

Ubcjeit 

Eingabe öeo »üclco, IDinö, IDctter, 
©cegang, Öeleud)tung, ©id)tigfcit 

6et luft, ittDnöJcfyeln ufiu. 
üorfpmmntffe 

Ih.i-V werden!! 

Kreuzerkrieg i 

Eigene Lage 

außerheimiachen Sewäaaem: 

Schiff 56 

blicklichen Lapi 

wird dem Hilfa 

gebiet die Erf 

stoß nach Nordfe 

Süd freigegebe i 

sicht gemeldet 

Auf Grund der Beurteilung der augen- 

e der Peindachiffahrt im Indischen Ozean 

creuzer, falls im jetzigen Operations- 

Igsmöglichkeiten gering, im Mai ein Vor- 

n jns Gebiet der Seychellen bis etwa 5° 

Mit Bückaicht auf Schiff 33 soll Ab- 

werden . 

Schiff 45 j Schiff erhält vorübergehende Verle- 

gung ins Gebie ; östlich Australien- Neuseeland anheim- 

gestellt, da d>rt jetzt Beruhigung eingetreten. 

Schiff 41 ; soll auf Weitermarsch den beabeich- 

uikt mit "Alstertor" melden oder durch 

la Treffen nicht beabsichtigt. Bis 

bleibt "Aletertor" zur Verfügung 

ff 41 erhält Weisung, Schiff 36 im Süden 

f a . 

tigten Treffp 

Punksignal, 

Meldung eingeht 

Schiff 36. Sch. 

zu umgehen 

(Jm Einz slnen siehe auch Pt. 2158). 

Schiff 10 : erhält Übermittlung der Feindlage 

in der Biskaya und der Aufnahme - und Sicherungsab- 

sichten durch truppe West, (siehe Pt, 1904, 2007 und 

1633). Gruppe tord meldet, daß beabsichtigte Ein- 

holung Schiff 10 in die Nordsee durch Zerstörer nicht 

durchführbar, la wegen Ausfall von Zerstörern der Rest 

von wenigstens 3 Booten für Sicherungsaufgaben beim 

Saturn 
uiiö' • 

Ubrselt 

^Ingcibc öEO öclco, IVinö, tt)cttcc, 
ßeegang, ÖelEudjtung; 6id)tiöfcit 

ÖEt iuft, tttonöJtf)efn u[in. 
13 o r f P m m n i f f c 

21-4.41 werden! ! 

Krenzerkrieg i i 

Eigene Lage 

anßerheimiachen GewHaaern: 

Schiff 36 

h lick liehen Lag 

wird dem Hilfa 

gehiet die Erf 

stoß nach Nordfc 

Süd freigegeh 

aicht gemeldet 

Auf Grund der Beurteilung der augen- 

e der Peindachiffahrt im Jndiachen Ozean 

creuzer, falle im jetzigen Operationa- 

Igamöglichkeiten gering, im Mai ein Vor- 

n Jna Gebiet der Seychellen bis etwa 5° 

Mit Bückaicht auf Schiff 33 aoll Ab- 

werden . 

Schiff 45 ; Schiff erhält yorübergehende Verle- 

gung ins Gebie ; östlich Australien- Neuseeland anheim- 

geetellt, da d>rt jetzt Beruhigung eingetreten. 

Schiff 41: soll auf Weitermarsch den beabsich- 

uikt mit "Alstertor" melden oder durch 

la Treffen nicht beabsichtigt. Bis 

bleibt "Alstertor" zur Verfügung 

ff 41 erhält Weisung, Schiff 36 im Süden 

tigten Treffp 

Punksignal, fa 

Meldung eingeht; 

Schiff 36. Sch. 
zu umgehen 

(Jm Einzslnen siehe auch Pt. 2158). 

Schiff 10 s erhält Übermittlung der Feindlage 

in der Biekaya und der Aufnahme - und Sicherungsab- 

sichten durch truppe West, (siehe Pt,1904, 2007 und 

1633). Gruppe lord meldet, daß beabsichtigte Ein- 

holung Schiff 10 in die Nordsee durch Zerstörer nicht 

durchführbar, la wegen Ausfall von Zerstörern der Rest 

von wenigstens 3 Booten für Sichertmgsaufgaben beim 



Datum 
un6 

illjrjeit 

21.4-41 

Slngabc öca ©ttca, tüinb, iBEtter, 
©Eegang, BEteudjtung, ötditigteli 

6tr f.uft, J11on6(a)Ein u|n>. 

"Biamarok"-Aua; 

BSN ist dt 

Den Helder naci 

Feindlage 
fehl an Prise 

W e a t r a u 

Jm Hahmen 

zurückkehrendei 
no" im Geleit 

und Tanker "Jl] 

aufklärung erft 

tet 150 am wes 

und ein Vp.Booi 

An gestrig 

Bootes weetliel 

Duftblaaen gesi 

Stützpunkte im 

Zur Herri 

küste für die 

miral Frankrei 

und Personal ur 

stärkten Flaksqh 

schreiben 0900 

Kanal! 

Einsatz dt 

ü o r f o m m n i f f e 15? 

aufen verfügbar bleiben muß. 

her angewiesen, Geleit Schiff 10 von 

Hamburg durchzufUhren. 

terrichtung siehe Ft. 1048, 1417. - Be- 

British Advocate" s.Ft.1505. 

/ Atlantikkü s t e: 

der Aufnahme und Sicherung vom Atlantik 

Schiffe wird italienischer Dampfer "Bura- 
on Schiff 15 nach St.Nazaire eingebracht 

90 sm nordöstlich Kap Ortegal von Luft- 

.ßt und gesichtet. - Luftaufklärung sich- 

der Gironde ein Rettungsboot. Schiff 24 

zur Bergung angesetzt. - 

:er Bekämpfungsstelle feindlichen li- 

la Rochelle werden noch am 21.4. mittags 

chtet und Bekämpfung fortgesetzt. 

i 1 

V/estraum: 

thtung der Stützpunkte an der Atlantik- 

iufnahmen der Schlachtschiffe meldet Ad- 

Verzögerung durch Mangel an Material 
d fordert u.a. Schlepper, Bagger, ver— 

Lutz. (siehe Meldung Adm. Frankreich Fem- 

r S-Flittillen wegen Nebel abgebrochen, — 

Datum 
un6 

Ub'jeit 

21.4.41 

Uigabc beo 0tlco, tüinb, tÜEiter, 
Setgans, Sclcudjtung, Clditigttit 

bcc lufl; inon6(d)£in ufiu. 

"Bi amarok11 -Aua; 

BSN ist dt: 

Den Helder nacl 

Feindlage 

fehl an Priae 

e a t r a u n 

Jm Rahmen 

zurUokkehrendei 

no" im Geleit ^ 

und Tanker "Jl] 

aufklärung erft 

tet 150 am wea 

und ein Vp.Booi 

An geatrif 

Bootea weatlicl 

Duftblaaen geai 

Stütznunkte im 

Zur Herri 

küate für die 

miral Frankrel 

und Peraonal ur 

atarkten Flaka 

schreiben 0900 

Kanal i 

Einsatz 

0 o c f D m in n i f f e 157 

aufen verfügbar bleiben muß. 

her angewiesen, Geleit Schiff 10 von 

Hamburg durchzuführen. 

terrichtung siehe Ft. 1048, 1417. - Be- 

British Advocate" s.Ft.1505. 

/ Atl antik kü a t e: 

der Aufnahme und Sicherung vom Atlantik 

Schiffe wird italienischer Dampfer "Bura- 

on Schiff 13 nach St.Kazaire eingebracht 

90 am nordöatlich Kap Ortegal von Luft- 

ßt und gesichtet. - Luftaufklärung aich- 

der Gironde ein Rettungsboot. Schiff 24 

zur Bergung angesetzt. - 

er Bekämpfungaateile feindlichen li- 

la Rochelle werden noch am 21.4. mittags 

chtet und Bekämpfung fortgesetzt. 

■ 1 

y/estraum: 

<htung der Stützpunkte an der Atlantik- 

Iufnahmen der Schlachtschiffe meldet Ad- 

Verzögerung durch Mangel an Material 

d fordert u.a. Schlepper, Bagger, ver— 

chutz. (siehe Meldung Adm.Frankreich Fera- 

ch 

ß*r S-Fltttillen wegen Nebel abgebrochen, — 



Datum 
ünö 

Ubcjcit 

Angabe öee 0rtee, tDlnö, tDctter, 
©eegang, Beleudjtung, <5id)tigfeit 

6er luft, STtonö|d)e(n ufiD. 
U o r f o m m n i f f e 

>1.4.41 Bei BomBenangiiffen auf holl.Küste entsteht leichter 

Materialschaden. 

H o r d s e e /Norwegen i 

Keine hedonderen Ereignisse. Geleitdienst und 

Minenkontrolle können planmäßig fortgesetzt werden. 

(Siehe Meldunj 1700, 2000). - 

Sj k a g e r r a k 

Auch aus 

düngen vor. B< 

fälle. 

BSO-Bereich liegen keine besonderen Mel- 

Wachung und ’flegeablaufen ohne Zwischen- 

Handelsschiffahrt 

Für Nachrichtenaustausch der Etappe Südamerika 

(Attaches Rio und Buenos Aires) mit den Sicherungs- 

U-Booten für luslaufende Blockadebrecher hatte Atta- 

chA um Vereinbarung unmittelbaren Nachrichtenaustausches 

mit den U-Boo ;en gebeten. Vorschlag wird abgelehnt, 

da U-Boote ni ;ht mit Etappenkode ausgerüstet und. 
Nachrichtenauätausch über Heimat als sicherster und 

bestens getanter Weg anzusehen ist. Für dringenden 
Ft-Austausch lio zum U-Boot soll AttachA bestimmte 

Bedeutungen (ätichworte) in geringer Zahl(deren direkte 

Übermittlung in Boot notwendig erscheint, an Ski. mel- 

den zur Weiterleitung an U-Boot. 

Datum 
tinö 

UtjcjeU 

Angabe 6eß ©ttea, IDinö, tUcttec; 
©eegang, Beleuchtung, ÖidjttflFeit 

öet luft, 5non6fd)eln ufm. 
üorfommnjffe 

>1.4.41 Bei BomBenangi 

Uaterialschade a 

iffen auf holl.Küste entsteht leichter 

Nordsee /Norwegen i 

Keine besonderen Ereignisse. Geleitdienst und 

Minenkbntroll« können planmäßig fortgesetzt werden. 

(Siehe Meldunj 1700, 2000). - 

B k a g e r r a k 

Auch aus 

düngen vor 

fälle. 

BSO-Bereich liegen keine besonderen Mel- 

Waoäung und Wegeablaufen ohne Zwischen- 

Handelsbchiffahrt 

Für Nachrichtenaustausch der Etappe Südamerika 

(Attachis Rio und Buenos Aires) mit den Sicherungs- 

U-Booten für inslaufende Blockadebrecher hatte Atta- 

ch4 um Vereinbarung unmittelbaren Nachrichtenaustausches 

mit den U-Booten gebeten. Vorschlag wird abgelehnt, 

da U-Boote ni :ht mit Etappenkode ausgerüstet und. 
Nachrichtenauätausch über Heimat als sicherster und 

bestens getanter Weg anzusehen ist. Für dringenden 
Ft-Austausch tio zum U-Boot soll Attachi bestimmte 

Bedeutungen (ätichworte) in geringer Zahl(deren direkte 

Übermittlung in Boot notwendig erscheint, an Ski. mel- 

den zur Weiterleitung an U-Boot. 



3>oy- 

Datum 
un6 

UI)t3cU 

(112) 

(113) 

Angabe bes 0rtca, tDinb, tDetter, 
©cegang, Bclcudjlung, ©id)tlghfl 

bet tuft, itloHbfcijEin ufuj. 

Jür Treff i. 
erhält BdU den 

schreiben 1430) 

Oetasienfahrt: 

Dampfer 
öl für Eigenbefi 

20.4. aus Dair 

älbe!' mit Kautschukladung und 2250 t Diesel- 
;arf und Ausrüstung für 150 Gefangene ist 

■in ausgelaufen. 

Einen (Jbe 

Handelsschiffe 
Teil B Heft Vit 

pblick über Stand der Rückführung unserer 
aus Jtal.Ostafrika siehe in Kr.Tagebuch 

Weisungen für 

Auf Grund 
der panamerikaji 
d.M. am 20.4.) 

operierenden 
und Herd und d 

Amerikani 
20 Nord nur no 

Nördlich genan 
Gründen zunächp 

Die Ski. 

geringen Aufloi 

unerhebliche A 
im Mittelatlant 

schiffe, Kreuzä 

Wirkungen auf 

Ü o t'f o m m n i f f e 158 

in "Babitonga" mit Ü-Boot vor Santos 

Vorschlag des Mar.Att.Rio.(siehe Tem- 

iie Führung des Handelskrieges! 

Entscheidurig des Rührers betr. Achtung 
Ischen Sicherheitszone (bei Vortrag Ob. 

erhalten alle in außerheimischen Gewässern 
ihiffe sowie die Gruppenkommandos West 
r BdU die Weisung: 

sehe Neutralitätszone ab sofort südlich 
2h im Abstand von 300 sm von Küste achten, 

iter Birne verbleibt es aus außenpolitischen 
t bei bisheriger Umgrenzung, 

irerspricht sich von dieser, wenn auch nur 
ikerung der Achtungsbestimmungen eine nicht 

-isweitung der Zugriffsmöglichkeit unserer 
ik und Südatlantik operierenden Schlacht- 
ir und Hilfskreuzer. Die mittelbaren Aus- 
ien feindlichen Zufuhrverkehr in Form von 

3oy- 
ttatum 

un6 
Ul)rjeit 

Slngobc öea ©rlca, tDin6, tDtttcr, 
©ecgana, Beleudjluno, ©fdjtigtt» 

6ct iufl, JTicnöf:i;ein ufro. t) o r'f o m m n t f f e 158 

1.4.41 

(112) 

(113) 

lür Treff i 

erhält BdU den 

schreiben 1430) 

n "Babitonga" mit Ü-Boot vor Santos 

Vorschlag des Mar.Att.Bio. (siehe Fem- 

Ostasienfahrt; 

Dampfer 

öl für Bigenbe 1; 

20.4. aus Dair 

ülbe!1 mit Kautschukladung und 2250 t Diesel- 

■arf und Ausrüstung für 150 Gefangene ist 

■in ausgelaufen. 

Einen übe 

Handelsschiffe 

Teil B Heft Vit 

i ?blick über Stand der Bückführung unserer 

aus Jtal.Ostafrika siehe in Kr.Tagebuch 

Weisungen für iie Führung des Handelskrieges! 

Auf Grund 

der panamerikaf: 

d.M. am 20.4.) 

operierenden 

und Hord und d 

Amerikani 

20 Nord nur no 

Nördlich genan 

Gründen zunächp 

Die Ski. 

geringen AufloD: 

unerhebliche A 

im Mittelatlant 

schiffe, Kreuzä 

Wirkungen auf 

Entscheidung des Führers betr. Achtung 

iiisehen Sicherheitszone (bei Vortrag Ob. 

erhalten alle in außerheimischen Gewässern 

phlffe sowie die Gruppenkommandos West 

sr BdU die Weisung: 

sehe Neutralitätszone ab sofort südlich 

3h im Abstand von 300 sm von Küste achten, 

iter Linie verbleibt es aus außenpolitischen 

t bei bisheriger Umgrenzung, 

verspricht sich von dieser, wenn auch nur 

ikerung der Aohtungsbestimmungen eine nicht 

isweitung der Zugriffsmöglichkeit unserer 

ik und Südatlantik operierenden Schlacht- 

r und Hilfskreuzer. Die mittelbaren Aus- 

len feindlichen Zufuhrverkehr in Form von 



-VT 
Datum 

unö 
U^rjcft 

Angabe öes 0ctc0, tUinö, lüctter, 
©cpgang, ScUudjtung, 6id)tigfeit 

öec tuft, 5Ttonö|ct)c(n ufio. 
üotfommntffe 

21.4.41 Umleitungen, Sf 

uaw, sind athäi 
Auibringungse r: 

leitzwang, Fraohtraumverknappung 

gig von den erzielten tatsäohliohen 

folgen und lassen sioh nicht vorheraehen. 

U-BootekriegfUhrung. 

U a g e i 

in U-Boote 

wie am 20.4. 

Den im Op 

neue Angriffsri 

liehst lückenlt 

vermuteten feil 

Feststellung d« 

Ft. 2246). 

Boote wert 

über Schlachts 

tet. 
Jn 5506 H 

torpediert (s. 

Von den Si 

Schiffes (wahrt 

B-Meldung in 

Südboote 

Aohtungsgrenze 

Op.-Gebiet sowie auf An- und BUokmarech 

Gebiet "Nord" stehenden Booten werden 

ume zugewiesen mit dem Ziel eine mög-‘ 

se Aufklärung des Gesamt-Gebietes des 

dlichen Zufuhrverkehrs zu erreichen zur 

r augenblicklichen Verkehrawege. (siehe 

en über die Luftaufklärungsmeldung 

cjhiffgruppe im Quadrat 7535 AM unterrich- 

23 W wird brit. D. "Empire of Endurance" 
-600). 

.iidbooten meldet U 107 Versenkung eines 

cheinlich "Calchas"(10305 t), das nach 

350 N 2700 West torpediert wurde, 

werden über neue Weisung betr. 300 sm 

amerik.Zone unterrichtet. 

Dalum 
un6 

Ubrjcit 

Jlngabe beo ©tles, tDfnb, tDcttec, 
Seegang, Beleuchtung, SichtigFeit 

6et tufl, STlDn6|<f)"ln u!i». 
üorlommntffe 

21.4.41 Gc 1. Umleitungen, 

uew. sind ebhki: 

■4-af bringungae r: 

eitewang, Fraohtraumverloiappung 

glg von den erzielten tatsöohlichen 

folgen und lassen sich nicht vorhersehen. 

U-BootskriegfUhrung, 

Xi a g e i 

U-Boote ic 

wie am 20.4. 

Ben im Op 

neue Angriffsrt 

liehst lückenlc 

vermuteten feir 

Peststellupg d< 

Pt. 2246). 

Boote wen 

über Schlaohts 

tet. 

Jn 5306 N 

torpediert (s. 

Von den S; 

Schiffes (wahrt 

B-Meldung in 

Südboote 

Ach tungegrenze 

Op.-Gebiet sowie auf An- und Rückmarsch 

Gebiet "Nord" stehenden Booten werden 

ume zugewiesen mit dem Ziel eine mög- 

se Aufklärung des Gesamt-Gebietes des 

dlichen Zufuhrverkehrs zu erreichen zur 

r augenblicklichen Verkehrawege. (siehe 

den über die Luftaufklärungsmeldung 

cjhiffgruppe im Quadrat 7535 AM unterrich- 

23 W wird brit. D. "Empire of Enduranoe" 

600). 
Udbooten meldet U 107 Versenkung eines 

cheinlioh "Calchas"(10305 t), das nach 

350 N 2700 West torpediert wurde, 

werden über neue Weisung betr. 300 sm 

amerik.Zone unterrichtet. 



Datum 
un6 

Uljrjclt 

■^Inoabc öCö ^rtea, tDinb, tüctter, 
©ceganfl, öcleudjtung, ©idjtigfelt 

6cc Jt-uft, iUonöftjein ufiu. 

Raum Eng 

[siehe Tageeverlauf der Luftwaffe), 

and: 

Schwerpuikt des Einsatzes am 21.4. bei Aufklärung 
und Jagdeinsatz. Keine Versenkungserfolge. 

N o r d a f r 

Bei Gele . 

X.Fl.Korps 
eines 3 OGO t 

Süd o s t 

Lufttorpedo eit. 

Auf Anfriji! 

Wendung der L 

der Einsatz di 

torpedos mit 
im Atlantik e 

betr. Verwendut 
vom GKW im Hil 

tig nicht sta 

Fertigung Luf 

werden kannl 

D o c f o m m ni f f e 159 

Luftkriegfüh r u n g 

i k a 

tsioherung vernichtet oder beschädigt 

feindliches U-Boot. Vor Derna Versenkung 
Dampfers. 

a u m 

Jm Seera im um Kreta werden durch VIII.Fl.Korps 
Veraenkung von 2 Tankern und 6 Dampfern mit etwa 45 000 t 

und Beschädig mg weiterer 4 Dampfer mit 25 000 t gemel- 

det. Vom Kamp:’einaatz gegen festgestellten Geleitzug 

südlich Kap cj-ios noch keine Meldungen. 

satz: 

ige des Ob.d.L, beim GKW wegen der Ver— 

i if ttorpedos hat Führer entschieden, daß 
ir in nur geringer Zahl vorhandenen Luft- 

iichwerpunkt im Mittelmeer und demnächst 
^folgen soll. Der Absicht des Ob.d.M. 

ig der Lufttorpedos in der Nordsee wird 

.blick auf den geringen Bestand gegenwär- 

itgegeben. OKW ordnet Prüfung an, ob 

torpedos für verstärkten Einsatz erhöht 

"V(l Hl ■ 

Dalum 
un6 

Ubrjcit 

21.4.41 

Angabe bea 0rlE8- ttMnö, Heller, 
Seegang, Beleuditung, eiditigtclt 

6ec Sufi, lUono|d)ein iifiu. 

Haum ±, n g 

Schwerpuikt des Einsatzes am 21.4. bei Aufklärung 
und Jagdeinsabz. Keine Versenkungserfolge. 

Honda f r 

Bei Gele 

I.Fl.Korps 
eines 3 OOO t 

.tsioherung vernichtet oder beschädigt 

feindliches U-Boot. Vor Derna Versenkung 

Dampfers. 

3 ü d o s t r 

Lufttorpedo eil 

Auf Anfrii 

Wendung der L 

der Einsatz du 

torpedos mit 
im Atlantik e 

betr. Verwendui 
vom OKW im Hin 

tig nicht sta 

Fertigung Luf 

werden kannl 

ü o t f o m m n i f J e 159 

Luftkriegführung 

siehe Tageaverlauf der Luftwaffe). 

a n d : 

i k a 

a u m 

Jn Seera im um Kreta werden durch VIII .Fl'.Korps 

—graenkung von 2 Tankern und 6 Dampfern mit etwa 45 000 t 

und Beschädig mg weiterer 4 Dampfer mit 25 000 t gemel- 

det. Vom Kamp:Einsatz gegen festgestellten Geleitzug 

südlich Kap cj-ios noch keine Meldungen. 

satzs 

.ge des Ot.d.L, beim OKW wegen der Ver- 

rrfttorpedos hat Führer entschieden, daß 
r in nur geringer Zahl vorhandenen Luft— 

ilchwerpunkt im Mittelmeer und demnächst 
^folgen soll. Der Absicht des Ob.d.M. 

ig der Lufttorpedos in der Nordsee wird 

.blick auf den geringen Bestand gegenwär— 

tgegeben. OKW ordnet Prüfung an, ob 

torpedos für verstärkten Einsatz erhöht 



Datum 
un6 

Ubrjeit 

21.4.41 

Angabe öes iDcteo, IDtiib, fllctter, 
©ccgang, Beleuchtung, Siditigfeit 

6et tuft, Ilionö[diein ufm. 

Ei-tisatz der Lu: tminen-Räomf lugzewe t 

Ski. bitte 

den Ansatz der 

geben, (wie diei 

zeugen an VIII 

Nach Ansi 

bende Risiko n 

Minensuchfahrz 

deutung des Eä 

werden. Bei en 

ten Erfahrungen 

des Flugzeuges 

durchaus gerec. 

t Ob.d.L. huftwaffenführungsstab erneut, 

Räumflugzeuge allgemein wieder freizu- 

bereits durch Zuteilung von 2 Flug- 

Fl.Korps für Admiral Südost geschehen), 

cht Seekriegsleitung ist das noch verblei- 

cht größer als bei Sperrbrechern und 

ugen und sollte im Hinblick auf große Be- 

umens durch Flugzeuge in Kauf genommen 

sprechender Berücksichtigung der gemaoh- 

und im Hinblick auf den besonderen V/ert 

als Raumgerät erscheint der Einsatz 

htfertigt. (siehe Fernschreiben 15ü0). 

Kitte 

Feindmeld 

nicht vor. Am 

Jnfe eüdwestlich 

flugzeuge einen 

Frachter herauf 

wird ein brit. 

Am 21.4. 

einen starken 

Sicherung von 

auch von 1 Sch 

angesetzt. 

4 italien 

am 20.4* endli 

Mlnenunternehm 

ü 0 r ( 0 m m n i f f e 

meerkriegführung . 

ingen aus westlichem Mittelmeer liegen 

20.4. früh britischer Teilgeleitzug 

el Gaudos(aus dem italienische Torpedo- 

15 000 t Tanker und einen 0 000 t 

schießen. Bei Angriff auf Suda-Buoht 

erstörer in Brand geworfen, 

neidet Luftaufklärung bei Kap Krio 

ieleitzug von etwa 30 Dampfern unter 

Kreuzern und Zerstörern möglicherweise 

.achtschiff. Luftwaffe wird zum Angriff 

Lache Kreuzer uhd 4 Zerstörer führten 

h die seit langem geplante erst« größere 

mg in der Sizilienstraße durch und laufen 

Datum 
un6 

Ubrjcit 

21.4.41 

Eingabe 6ee üttcj, tDinö, IDtttcc, 
Seegang, Beleuchtung, Siditigfeit 

6et tuft, SllDnöfitiein u|m 

Elnaatz der tü^tminen-Rdumllupzeu^c> 

Ski. bitte 

den Ansatz der 

geben, (wie diei 

zeugen an VIII 

Nach Ans! 

bende Risiko n 

Minensuchfahrz 

deutung des Rä 

werden. Bei en 

ten Erfahrungen 

des Flugzeuges 

durchaus gereo 

t Ob.d.L. huftwaffenführungsstab erneut, 

Räumflugzeuge allgemein wieder freizu- 

bereits durch Zuteilung von 2 Flug- 

Fl.Korps für Admiral Südost geschehen), 

cht Seekriegsleitung ist das noch verblei- 

cht größer als bei Sperrbrechern und 

ugen und sollte im Hinblick auf große Ba- 

umens durch Flugzeuge in Kauf genommen 

sprechender Berücksichtigung der gemaoh- 

und im Hinblick auf den besonderen Wert 

als Raumgerät erscheint der Einsatz 

htfertigt. (siehe Fernschreiben 1500). 

Mitte 

Feindmeld 

nicht vor. Am 

Jnt südwestlich 

flugzeuge einen 

Frachter herauf 

wird ein brit. 

Am 21.4. 

einen starken 
3icherung von 

auch von 1 Sch 

angesetzt. 

4 italienjci 

am 20.4* endli 

Minenunternehm 

ü o r f o m in n i f f e 

meerkriegführung 

ingen aus westlichem Mittelmeer liegen 

20.4. früh britischer Teilgeleitzug 

el Gaudos ^us dem italienische Torpedo- 

15 000 t Tanker und einen 8 000 t 
schießen. Bei Angriff auf Suda-Buoht 

erstörer in Brand geworfen. 

; leidet Luftaufklärung bei Kap Krio 

leleitzug von etwa 30 Dampfern unter 

Kreuzern und Zerstörern möglicherweise 

.achtschiff. Luftwaffe wird zum Angriff 

sehe Kreuzer uhd 4 Zerstörer führten 

h die seit langem geplante erst« größere 

mg in der Sizilienstraße durch und laufen 



H -■ 
Dalum 

un6 
Uljcjcit 

'1.4.41 

Angabe öce Otlea, tDinb, IDettet, 
6eEgang, Seleudjtung, 6id)tigteit 

6ct tuft, lUonöfdiein ufm. 

anschließend na 

Iripolia-Transp )rte 

22.Staffel 

23. » 

zusammengestellt 
Marine ist vorg 

Zu der Bes 

Jn der dem 

stellten Denksc. 

meer" wurde auf 

üorfommniffe 160 

h Messina einl 

Gegner vermoht die Nachschuhtransporte durch Be- 

schießung von Tripolis durch schwere und leichte See- 

streitkräfte uni gleichzeitig schwere Bombenangriffe 

zi unterbinden. Beschießung und Bombenan- 
griffe haben je loch nur geringen Erfolg. Die 21.Transport- 

staffel erleidet keine Schäden. 

auf Marsch Neapel- Palermo 

soll 24.4. aus Neapel auslaufen. 
Die 23. uni 24.Staffel sind aus schnellen Schiffen 

Starke Sicherung durch italienische 

;fesehen. 

ihießung von Tripolis ist festzustellen: 

Mar.Verb.Stab Rom Anfang Februar zuge— 
irift über die "Minenverwendung im Mittel- 

die Notwnndigkeit und den Wert einer Minen- 
sperre zum Schutz des Stützpunktes Tripolis besonders 

hingewiesen. 

ih des Zusammentreffens der beiden Ober- 

Meran wurde diese Frage ebenfalls bespro- 

Gelegentli 

befehlshaber in 
chen. 

Der Verbinjiungsstab Rom übermittelte der Seekriegs- 

leitung den Entschluß des iti.Admiralstabes, die Schutz- 

sperren von Tri polis nach den Vorschlägen der Seekrigjs- 

leituhg durchz if ühren. Die Seekriegsleitung veranlaßt Zu- 

führung der Miien. Die ital. Marine baute für diese Un- 

ternehmungen 3 Creuzer der Aosta-Klasse, 1 Kreuzer der 

Garibaldi-Klass s udd 2 Zerstörer der Navigatori-Klasse 

beschleunigt um. 

Infolge fortgesetzter Verzögerungen der vorher erfor- 

derlichen Räumarbeiten (Wegräumen unwirksamer ital. 

Sperren) und Aufnahme von Iotreihen(für UMA-Sperren) 

wegen Wetterlaga wurde die Durchführung immer weiter hinaus- 

Datum 
uni 

U^tjcit 

tl.4.41 

Angabe 6ce ©rtEs, tTMnb, tDeltcr, 
Seegang, Beleuchtung, Sidjtigtelt 

öet tuft, iTtDnti|(t)eln ufm. 

aneohließend na ;h Messina ein! 

Tripolis-Transn arte; 

un 1 

Gegner verp 

sohießung von 

Streitkräfte 

zu stören und 

griffe haben j 

Staffel erleidelt 

22.Staffel 

23. " 

Die 23. un 

zusammenge stelllt 

Marine ist vorg 

Zu der Bes 

Jn der dem 

stellten Denksci 

meer" wurde auf 

sperre zum Sohu|t 

hingewiesen. 

Gelegentli 

befehlshaber in 

chen. 

Der Verbin 

leitung den Ent 3 

sperren von frip 

leituhg durchs 

führung der 

ternehmungen 3 

Garibaldi-Klass3 

beschleunigt um 

«Infolge for 

derllohen Bäumar 

Sperren) und Auf 

wegen Wetterlage 

Mi 3 

ÜDcfommniffe 1B0 

ucht die Nachschubtransporte durch Be- 

T|:ipolis durch schwere und leichte See- 

gleichzeitig schwere Bombenangriffe 

x unterbinden. Beschießung und Bombenan- 

epoch nur geringen Erfolg. Die 21.Transport- 

keine Schäden, 

auf Marsch Neapel- Palermo 

soll 24.4. aus Neapel auslaufen. 

24.Staffel sind aus schnallen Schiffen 

Starke Sicherung durch italienische 

sehen. 

shießung von Tripolis ist festzustellen: 

Mar.Verb.Stab Rom Anfang Februar zuge— 

irift über die "Minenverwendung im tiittel- 

die Notwnndigkeit und den Wert einer Minen- 

>z des Stützpunktes Tripolis besonders 

jh des Zusammentreffens der beiden Ober- 

Meran wurde diese Präge ebenfalls bespro- 

iungsstab Rom übermittelt?der Seekriegs— 

chluß des itä.Admiralstabes, die Schutz- 

olis nach den Vorschlägen der Seekrigjs- 

iführen. Die Seekriegsleitung veranlaßt Zu- 

ien. Die ital. Marine baute für diese Un- 

Creuzer der Aosta-Klasse, 1 Kreuzer der 

udd 2 Zerstörer der Navigator!-Klasse 

tgesetzter Verzögerungen der vorher erfor- 

•beiten (Wegräumen unwirksamer ital. 

nähme von Lotreihen(für UMA-Sperren) 

wurde die Durchführung immer weiter hinaus- 



Datum 
un6 

Ubrjcit 

. 81-4.41 

Eingabe öea ©tteo, IWinb, IDcttcr, 
Seegang, Beleuchtung, Sicf)tigteit 

öec £uft, irionbfcbein u[iu. 

ung 

kr: 

geschoben 

Am 2.4. n 

untemehmunger 

spannte Lage 

schoben werden 

ihrer Angabe 

einsetzenden 

meer rechne, 

vorläufigen Au 

da ital. Marin 

Periode beabsi 

Damit wur 

zum Schutze y 

zwischen angel 

ne Kriegführ 

nähme der See 

in Sichtung de 

sicht und dami 

unterblieb, da 

hatte, daß die 

ßückschlägen f 

Wenn es 

Wendigkeit und 

durch Minenspe 

die heute mor, 

zweifellos wei 

Das Versäumnis 

in Nordafrika 

die Folge man, 

den zielbewußt 

immer wieder b 

sehen Marine l 

im 

engl. 

0 o c f o m m n t f f e 

eldete der Verb.Stab fiom, daß die Minen- 

vor Tripolis mit Rücksicht auf ge- 

J|ugoslawien erneut bis auf Weiteres ver- 

müßten, da italienische Marine nach 

Falle Jugoslawien mit gleichzeitig 

Unternehmungen im mittl. Mitte 1- 

Verspäteter Eintritt Fall Jugoslawien mache 

sfall dieser Unternehmungen erforderlich, 

e deren Durchführung während Neumond- 

chtigte(wegen Anmarsch bei dunkler Nacht), 

de die außerordentlich wichtige Maßnahme 

Tripolis als dem Stützpunkt für die in- 

aufene mit deutscher Jnitiative unternomme- 

in Nordafrika ausgesetzt. Eine Einfluß - 

iegsleitung auf dem ital.Admiralstab 

s Festhaltens an der ursprünglichen Ab- 

t der Durchführung der Sperrung Tripolis 

die Erfahrung in anderen Fällen gezeigt 

Auswirkung solcher Einflußnahme zu 

ür die ital.Marine führen konnte, 

ines eindeutigen Beweises für die Not- 

Zweokmäßigkeit des Schutzes von Tripolis 

rren noch bedurft hätte, so. ist er durch 

m erfolgte Beschiegung von Tripolis, der 

tere folgen werden, erbracht worden, 

der Sicherung dieses für die Operationen 

entscheidend wichtigen Stützpunktes ist 

gelnder operativer Voraussicht und fehlen- 

en Handelns, wie es bedauerlicherweise 

ei der Führung der verbündeten italieni- 

i Erscheinung tritt. 

ge. 

Datum 
un6 

Ubrjeit 

21.4.41 

Eingabe 6cs Orlee. tVinb, IDcttcr, 
öeegang, Beleuchtung, Sidjtigteit 

bet £uft, iltonbfdieln u[iu. 

ung 

kr: 

geschoben. 

Am 2.4* n 

untemehmungei: 

spannte Lage 

schoben werden 

ihrer Angabe 

einsetzenden 

meer rechne, 

vorläufigen Au 

da ital. Marin 

Periode beabsl 

Damit wui 

zum Schutze yo 

zwischen angel 

ne Kriegführ 

nähme der See! 

in Hichtung de 

sicht und dami 

unterblieb, da 

hatte, daß die 

Rückschlägen f 

Wenn es 

Wendigkeit und 

durch Minenspe 

die heute morg 

zweifellos wei 

Das Versäumnis 

in Nordafrika 

die Folge mang 

den zielbewußt 

immer wieder b 

sehen Marine i 

Im 

engl. 

ü 0 r f 0 m ni n i f f e 

eldete dar Verb.Stab Rom, daß die Minen- 

vor Tripolis mit Rücksioht auf ge- 

Jjugoslawien erneut bis auf Weiteres ver- 

müßten, da italienische Marine nach 

Falle Jugoslawien mit gleichzeitig 

Unternehmungen im mlttl. Mitte 1- 

Uerspäteter Eintritt Fall Jugoslawien mache 

sfall dieser Untcrnehmungan erforderlich, 

e deren Durchführung wahrend Heumond- 

chtigte(wegen Anmarsch bei dunkler Nacht), 

de die außerordentlich wichtige Maßnahme 

Tripolis als dem Stützpunkt für die in- 

aufene mit deutscher Initiative unternomme- 

in Nordafrika ausgeeetzt. Eine Einfluß - 

legsleitung auf dem ital.Admiralstab 

s Festhaltens an der ursprünglichen Ab- 

t der Durchführung der Sperrung Tripolis 

die Erfahrung in anderen Fällen gezeigt 

Auswirkung solcher Einflußnahme zu 

ür die ital.Marine führen konnte, 

nes eindeutigen Beweises für die Not- 

Zweckmäßigkeit des Schutzes von Tripolis 

rren noch bedurft hätte, so. ist er durch 

en erfolgte Beschießung von Tripolis, der 

tere folgen werden, erbracht worden, 

der Sicherung dieses für die Operationen 

entscheidend wichtigen Stützpunktes ist 

Binder operativer Voraussicht und fehlen- 

en Handelns, wie es bedauerlicherweise 

ei der Führung der verbündeten italieni- 

1 Erscheinung tritt. 



Datum 
un6 

Uhrjclt 

21-4-41 

(114) 

Angabe öee Ottco, IDinö, töcHer, 
©eegang, BElEucfjtung, ©idjligteit 

6ec iuft, 5TlDnö|ä)Em u(m. lOotfommniffc 161 

Bereich Admira] Südost/Ägaia/ Schwarzea »»»7-; 

Admiral St 
werden fernechi: 

rücken der Bul^ 

Linie Dedeagate 

die Verantwortu 

teres bei Admir 

dost und unterstellte Mar.Befehlshaber 

iftlich unterrichtet^ daß Kihrer das Bin- 

aren in Thrazien zwischen Struma- und 

ch - Mustafa Pascha freigegeben hat, und daß 

ng für die Küstenbereicht aber bis auf Wei- 

al Südost verbleibt.(siehe 1200). 

II.Nachsch 
ohne Zwischenfal 

Befehlshab|e 

Bereitsohaftsz 

Marinefahrzeuge 
nur 1 Zerstörer 

fahrbereit. Bie 
do durch die 

zunächst nur se 

scheinend Befürlu 
aus der Hand geh 

ubdampfer "Larissa" passiert 21.4. mittags 
'1 Jstambul. 

r Marinemission Humänien meldet materiellen 

tand und Ausbildungsstand der rumänischen 

.(siehe Fernschreiben 1045). Z.St. sind 

1 Torp.Bt,, 2 Kan.Bt und 3 Schnellboote 

Aufnahmebereitschaft für unser Lehrkomman- 
länisehen Marinestellen in Konstanza war 

ihr zögernd und wenig interessiert. An- 

:htung, daß diesen Stellen das Kommando 

ommen werden sollte. 

Landl g e 

Grie ohenland; 

Beginn von 

griechischer EpL 
15 Divisionen. 

Lama genom 

Jberaahaeverhandlangen der 12.Armee mit 

rus- und Mazedonienarmee in Stärke von 

Kämpfe an den Thermopylen, zahlreiche 

Datum 
un6 

Ubrjcit 

21-4.41 

(114) 

Angabe 6ee 0ctco, lüinb, tDetter, 
Seegang, Seleudjtung, Siditigfeit 

6et luft, 5Ttonö|ä)em ufu). 

Bereich Admiral 

St Admiral 

werden fernschi: 

rücken der Bulf 

Linie Dedeagats 

die Verantwortin, 

teres bei Admii 

II .Nachech 

ohne Zwischenfal 

Befehlshate 

Bereitschaftszu 

Marinefahrzeuge 

nur 1 Zerstörer 

I fahrbereit. Die 

do durch die ri 

zunächst nur se 

scheinend Befürc 

aus der Hand ge 1 

Grie ohenland s 

Beginn von 

griechischer EpL 

15 Divisionen. 

Lama genom 

ü o E f o m m n i f f E m 

Südost/ÄgHis/ Schwarzes Meer! 

dost und unterstellte Mar.Befehlshaber 

iftlich unterrichtet/ daß Führer das Bin- 

aren in Thrazien zwischen Struma- und 

ch - Mustafa Pascha freigegeben hat, und daß 

:g für die Küstenbereicht aber bis auf Wei- 

al Südost verbleibt.(siehe 1200). 

ubdampfer "Larissa" passiert 21.4. mittags 

'1 Jstambul. 

r Marinemission Rumänien meldet materiellen 

stand und Ausbildungsstand der rumänischen 

.(siehe Fernschreiben 1045). Z.Zt. sind 

1 Torp.Bt,, 2 Kan.Bt und 3 Schnellboote 

Aufnahmebereitschaft für unser Lehrkomnun- 

■uWnischen Marinestellen in Konstanza war 

ar zögernd und wenig interessiert. An- 

ihtung, daß diesen Stellen das Kommando 

ommen werden sollte. 

Landl g e 

Ibernah^everhandlungen der 12.Armee mit 

rus- und Mazedonienarmee in Stärke von 

Kämpfe an den Thermopylen, zahlreiche 



"W- 

Datum 
un6 

Ubcacit 

Angabe öCö 0rtea, tDinö, IDcttcr, 
©ecgang/ 23eleud)tung, ©id)tigfeit 

öcc luft, STtonöfdjetn ufiu. 
ü o r f o m m n i f f E 

21.4.41 Sprengungen, 

Einschiffung 

lamis. 

die Vormarsch behindern. Engländer bei 

hauptsächlich im Hafen von Piräus und Sa- 

N o r d a f r i k a 

Peind hält Tobruk. Ausfallversuche abgewiesen. 

Landungsversuch bei Bardia vereitelt. 

Jtal. 0 s t a f r i k a : 

Jtalienieche Widerstandskraft läßt nach, besondere 

wegen dauernder Desertionen von Eingeborenen. - 

C/Skl. 

1/Skl. 

As*<5 II 

Datum 
unö 

Angabe öea 0rtea, IDinö, tücttcr, 
©eegang, Beteudjtung, ©idjtigfcit 

6ec luft, ST^Dnöfdjein ufiu. 
ü o t f o m m tu' f f e 

21.4.41 Sprengungen, 

Eineohiffung 

lamls. 

die Vormarsch hehindern. Engländer bei 

hauptsächlich im Hifen von Piräus und 3a- 

N o r d a f r i k a 

Peind hält Tobruk. Ausfallversuche abgewiesen. 

Landungsversuch bei Bardia vereitelt. 

Jtal. 0 s t a f r i k a 

JtalieniEche Widerstandskraft läßt nach, besonders 

wegen dauernder Desertionen von Eingeborenen. - 

O/Skl. 

1/Skl. 

A As »d II 



-vis - 
Dalum 

unö 
U^tjtll 

22.4.41 

(U5) 

Jlngabe 6E6 ©rtee, tDinb, tücttet, 
ecegang, Bdcutlitung, ©läitlgtclt 

öct luft, dionöfdiciu u|tu. 

Besondere 

Balkan r . i u m 

Bespreohinji, 

Jtaliens in Wi 

dem Balkan. 

Englische 

entzifferten F 

wärtige Amt in 

weiter, daß Be 

gegen die Türku 

in diesem Pall 

land aher wünsj: 

dringen in die 

Front tefüroht i 

durch das Zurüp 

den russischen 

Srund auf zu r 

gen der Außenminister Beutschlands und 

' in über Bestimmung der neuen Grenzen auf 

B u ß 1 and 

Gesandter 

Verhältnis, 

gen Fragen ein 

Hu j 

P o r t u g a 

Gesandter 
sagen üoer Auf! 

ü o t f o m m n i f [ e 162 

olitisch Nachricht en. 

Gesandter in Ankara gab, wie aus einem 

^inkspruch hervorgeht/am 14.4. an das Aus- 

London die Mitteilung eines Gewährsmannes 

itschland sich kaum in absehbarer Zeit 

i wenden würde, da die Haltung Hußlands 

zweifelhaft wäreT Eir^Conflikt mit Ruß- 

ht Deutschland nicht, da es bei einem Vor- 

Weite Rußlands die Leere hinter seiner 

n müsse. Deutschland würde in Rußland 

kgehen sämtlicher Regierungsbeamter mit 

Armeen gezwungen, das gesamte Land von 

organisieren. (Siehe B-Meldung 1430). 

F i n n 1 a n d 

meldet Entspannung im russisch-finnischen 

isen bestrebten verschiedenen stritti- 

ulenken und Konflikte zu vermeiden. 

berichtet auf Grund italienischer Aus- 

erung Salazars, der einen englischen An- 

Datum 
unö 

Angabe 6eß Ortes, tüinb, tüetter, 
6eegang, Öeleudjtung, 6fd)t(gfdt 

6er luft, JllDnöf^ein nftu. 
Dorfommniffe 162 

22.4.41 Besondere olitisohe Nachricht en-. 

(115) 

Balkan raum 

Besprechinji, 

Jtaliens in Wi 
dem Balkan. 

Englische 

entzifferten ?! 

«artige Amt in 

weiter, daß De L 

gegen die Itirk i 

in diesem ?all 

land ater wünjj: 

dringen in die 

Front Befürcht i 

durch das Zurü 

den russischen 

Grund auf zu r 

gen der Außenminister Deutschlands und 

nn über Bestimmung der neuen Grenzen auf 

Gesandter in Ankara gab, wie aus einem 

^inkspruch hervorgeht,am 14.4. an das Aus- 

London die Mitteilung eines Gewährsmannes 

tschland sich kaum in absehbarer Zeit 

i wenden würde, da die Haltung Rußlands 

zweifelhaft wärex Eir/'konflikt mit Ruß- 

ht Deutschland nicht, da es bei einem Vor- 

Weite Rußlands die Leere hinter seiner 

n müsse. Deutschland würde in Rußland 

kgehen sämtlicher Regierungsbeamter mit 

Armeen gezwungen, das gesamte Land von 

organisieren. (Siehe B-Meldung 1430). 

R u ß 1 and Finnland 

Gesandter 

Verhältnis, 

gen Fragen ein 

Ru ] 
meldet Entspannung im russisch-finnischen 

isen bestrebt, in verschiedenen stritti- 

ulenken und Konflikte zu vermeiden. 

P o r t u g a 

Gesandter 
sagen Uoer Äuß 

berichtet auf Grund italienischer Aus- 

erung Salazars, der einen englischen An- 



Datum 
un6 

Ul>rjett 

Slngabt öea ©rtea, tUinb, füettcr, 
©ecgang, Beleud)tung, Sidjtigfeit 

öer tuft, JltonöMlcin ujm. 

22.4.41 griff auf das 

Jnseln nicht 

schaftliche Di 
stark, Bnglanc 

stellt, die dl 

berührten. Ii 

ren und der Kt 

üotfommniffe 

Festland oder auf die portugiesischen 

für wahrscheinlich hält. Der wirt- 

uck seitens Englands sei zwar s^hr 

habe aber noch niemals Forderungen ge- 

e territoriale Souveränilöt Portugals 

otzdem blieb aber die Bedrohung der Azo- 

p Verden durch die USA bestehen. 

U S A I 

Beim Ausv 

daß Roosevelt 

Anwendung stäx 

betreffenden £ 

sind derartige 

land und in Ji 

ärtigen Amt liegen Unterlagen dafür vor, 

in verschiedenen Ländern versucht, unter 

kster Druckmittel, eine Annäherung der 

taaten an Deutschland zu verhindern. U.a 

Versuche offenbar in Spanien, in Finn- 

land unternommen worden. 

Datum 
unö 

Uljcscit 

Angabe öes 0ttea, IDinb, tüctter; 
ßcegang, Beleuchtung, t5td)tigfeit 

öen luft, ^tlonöfcijein u[m. 
üottommnt'ffe 

22.4.41 griff auf das 

Jnseln nicht 

sohaftliche Th 

stark, Snglanc 

stellt, die dl 

berührten. Ti 

ren und der KEP 

Festland oder auf die portugiesischen 

für wahrscheinlich hält. Der wirt- 

uck seitens Englands sei zwar s^hr 

habe aber noch niemals Forderungen ge- 

e territoriale Souveränilät Portugals 

otzdem blieb aber die Bedrohung der JLzo- 

Verden durch die USA bestehen. 

D 3 A » 

Beim Ausv 

daB Hoosevelt 

Anwendung stäx 

betreffenden £ 

sind derartige 

land und in Ji 

ärtigen Amt liegen Unterlagen dafür vor, 

in verschiedenen Ländern versucht, unter 

kster Druckmittel, eine Annäherung der 

taaten an Deutschland zu verhindern. U.a 

Versuche offenbar in Spanien, in Finn- 

land unternommen worden. 



-37 V - 

Datum 
unö 

^Inflobc 6Cü 0tte8, Winb, tücttcr, 
©ceflang, öclcudjtung, ©id)tigfeÜ 

öcc iCuft, illonö|d)ein ufiu. 

1.) Chef 

21.4. erfc 
miral Komui), 

Chef Ski. 

Weitergabe 
die Entwieli 

Sehiffhaupi 

Jm ühi 

wiesen, da£ 

großen Lös 

könne und 

und USA gev 

gegenüber 

strategiscl 

I und sich di 

gehen lass' 

diesen Krie 

zu beenden 

Es wird 19 

Entlastung 

restlose B: 

geben vermi 

anzugreifen 

niemals wi 

mg 

I 

Für ei 

über die 

Ski. um 

Dur 

Prüf 

ü o c f o m m n i f f e I «3 

Lagebesprechung beim Chef der 

Seekriegs leitung. 

kl. gibt kurzen Überblick über eine am 

Igte Unterredung mit japanischem Vizead- 

- Nomura hat bei dieser Gelegenheit 

zur persönlichen Kenntnis und vertraulichen 

an den Führer Ausführungen gemacht über 

lung der japanischen Marine und das neue 

ogramm. 

igen hat Admiral Nomura erneut darauf hinge- 

Japan erst im Jahre 1946 mit Erfolg zur 

der ostasiatischen Frage schreiten 
erst dann einer Kampfführung gegen England 

achsen sein werde. Chef gkl. brachte dem- 

um Ausdruck, daß er es für einen schweren 

en Fehler halte, wenn Japan so lange warten 

e einmalige so günstige Gelegenheit ent- 

würde. Deutschland ist entschlossen 

g in diesem und nächsten Jahre siegreich 

und hat dann andere Aufgaben zu erfüllen. 

nicht in der Lage sein, Japan diejenige 
zu geben, die es jetzt durch die nahezu 

lipdung der englischen Streitkräfte zu 

Die Gelegenheit ^beispielsweise Singapore 

und in Besitz zu nehmen, wird in Zukunft 

er so günstig wiederkehren. 

en 

46 

ag 

ed 

2•) Frage der Iasetzung Kretas! 

. ie bevorstehende Besprechung beim Führer 

chführung der Jnbesitznahme Kretas wird 

ung gebeten, ob eine Sicherstellung des 

■m - 

Datum 
unö 

Ul)t35lt 

22-4.41 

Eingabe 6Cü 0ctea, tDinö, tüettcr, 
©ccflang, Beleuchtung, ©i'chtigfeit 

£>ec JCuft, inon6fd)ein ufiu. 

i.) Chef 

21.4. erfc 
miral Nomtu 

Chef Ski. 

Weitergahe 

die Entwicli 

Sohiffhaupi 

Jm ühi 

wiesen, da£ 

groSen Lös 

könne und 

und USA gen 

gegenüher 

strategisci 

und sich di 

gehen lass 

diesen Krie 

zu beenden 

; Es wird 19 

Entlastung 

restlose B: 

gehen vermi 

anzugreifen 

niemals wi 

tng 

Kir ei 

über die 

Ski. um 
Dur 

Prüf 

ü o f f o m m n i f f e Ui 3 

Lagebesprechung beim Chef der 

SeekriegsLeitung. 

kl. gibt kurzen Überblick über eine am 

Igte Unterredung mit Japanischem Vizead- 

- Nomura hat bei dieser Gelegenheit 

zur persönlichen Kenntnis und vertraulichen 

an den Führer Ausführungen gemacht über 

lung der japanischen Marine und das neue 

ogramm. 

igen hat Admiral Nomura erneut darauf hinge- 

Japan erst im Jahre 1946 mit Erfolg zur 

der ostasiatischen Präge schreiten 
erst dann einer Kampfführung gegen England 

achsen sein werde. Chef Ski. brachte dem- 

um Ausdruck, daß er es für einen schweren 

en Fehler halte, wenn Japan so lange warten 

e einmalige so günstige Gelegenheit ent- 

würde. Deutschland ist entschlossen, 

g in diesem und nächsten Jahre siegreich 

und hat dann andere Aufgaben zu erfüllen. 

nicht in der Lage sein, Japan diejenige 

zu geben, die es jetzt durch die nahezu 

üadung der englischen Streitkräfte zu 

Die Gelegenheitfbeispielsweise Singapore 

und in Besitz zu nehmen, wird in Zukunft 

er so günstig wiederkehren. 

46 

ag 

ei 

2.) Präge der Iasetzung Kretas! 

. ie bevorstehende Besprechung beim Führer 

chführung der Jnbesltznahme Kretas wird 

ung gebeten, ob eine Sicherstellung des 



Datum 
un6 

Ubcseit 

Angabe öca Orteo, tDinö/ IDcttcr, 
©eegang, Beleuchtung, öidjtigfeit 

öec £uft, JTtonöfdjeln ufiu. 
ü o r t 0 m m n i f f e 

.22-.4-41 

(116) 

Naohachubs fit- dia Basatzungatruppe gewährleistet 

werden kann und ob die Jnsel, nachdem sie fest in un- 

sere Hand gebracht ist, trotz englischer Plottenüber- 

legenheit gehalten werden kann. 

Überlegungen hierzu siehe in Handakte zum Kr.Tage- 

buch Ski. "Kr|ta". 

3.) Frage der Bes.itzung Maltas, 

de 

Vom Gen. 

nähme der Ski 

Ski. nimmt in 

Durchführung 

des Einflüsse 

lauf der Oper 

auf folgende 

a) Hotwendigka 

einer abso 

und westli 

Süditalien 

nahmen. 

Stab Heer ist zur Einholung der Stellung- 

dieHStudie Malta" yorgelegt worden, 

ihrem Antwortschreiben zur Frage der 

s Seetransportes und der Beurteilung 

feindlicher Seestreitkräfte auf den Ver- 

ation Stellung und weist insbesondere 

Punkte hins 

it des vorübergehenden Vorhandenseins 

Uten Seeherrschaft im Gebiet fe tlich 

:h der Seeverbindung zwischen Sizilien/ 

und Malta durch See- und LuftkriegsmaB- 

b) Beschränkti! 

Kriegsmarin 

möglich. 

c) Verlegung 

Dunkelheit 

d) Ausschaltun 

flusses fe 

der ersten 

Kraft im 

der Jtalie: 

erfordern 

3äinsatzfÜhigkeit der italienischen 

e - Einsatz eigener Schnellboote nicht 

ler eigentlichen Transportbewegung in die 

g bzw. möglichste Verringerung des Ein- 

.ndlicher Seestreitkräfte auch nach 

Anlandung erforderlich. Dabei abstoßend« 

nblick auf geringe Leistungsfähigkeit 

iier in erster Linie durch eigene Luftwaffe 

jh. 

H 

- 

Datum 
unö 

Ut>C3eIt 

Angabe öea 0rteö, IVtnö, IDctter, 
©ecgang, Belcudjtung, 6id)tigfcit 

öer iuft; JTtonöfdjcin uftu. 
ü D r f o m m n i f f e 

22-4-41 

(116) 

Kaohaohubs fii’ die Besatzungstruppe gewährleistet 

werden kann und ob die Jnsel, nachdem sie fest in un- 

sere Hand gebracht ist, trotz englischer Flottenüber- 

legenheit gehalten werden kann. 

Überlegungen hierzu siehe in Handakte zum Kr.Tage- 

buch Ski. "Kr|ta 

3•) Frage der Besatzung Maltas» 

de 

Tom Gen. 

nähme der Ski 

Ski. nimmt in 

Durchführung 

des Einflüsse:i 

lauf der Oper 

auf folgende 

a) Notwendigki: 

einer abso 

und westli 

Süditalien 

nahmen. 

litab Heer ist zur Einholung der Stellung- 

die^Studle Malta“ vorgelegt worden, 

ihrem Antwortschreiben zur Frage der 

s Seetransportes und der Beurteilung 

feindlicher Seestreitkräfte auf den Ver- 

ation Stellung und weist insbesondere 

Punkte hini 

it des vorübergehenden Vorhandenseins 

Uten Seeherrschaft im Gebiet ös tlich 

ah der Seeverbindung zwischen Sizilien/ 

und Malta durch See- und Luftkriegsmaß- 

b) Beschränkt:! 

Kriegsmarin 

möglich. 

c) Verlegung 

Dunkelheit 

d) Ausschaltun 

flusses fe 

der ersten 

Kraft im 

der Jtalie: 

erfordern 

ßinsatzfühigkeit der italienischen 

e - Einsatz eigener Schnellboote nicht 

(er eigentlichen Transportbewegung in die 

g bzw. möglichste Verringerung des Ein- 

ndlicher Seestreitkräfte auch nach 

Anlandung erforderlich. Dabei abstoßende 

nblick auf geringe Leistungsfähigkeit 

:>er in erster Linie durch eigene Luftwaffe 

ih. 

H 



Datum 
un6 

(117) 

(118) 

Tlngabe öee 0ctea, lüinö, tDettec/ 
Sceganfl, Beleudjtung, Sidjtigtcü 

öet lufi, lUonö|d)Ein u(m. 

e) Hach festei Jnhealtznahme Eückeroberungsversuche 

durch den Gegner wenig wahrscheinlich. 

f) Hinweis aui geringe Geheimhaltungsmöglichkeit im 

italieniscten Baum. Daher ^erschlag, Operation so 

kurzfristig wie möglich anlaufen zu lassen. 

(Jm Einzelnen siehe Stellungnahme Ski. I op 

510/41 in I andakte "Malta" Vfg.llr.l). 

1t 

Al Igemeii 

für die Durchf 

warten ist, w: 

mes, vielleic. 

auf die feind] 

meer auswirker 

Stärkung der 

Mittelmeer od< 

flotte nach 

die Aussicht 

günstiger beur 

Su< 

4.)"Barbarossa" 

a) Antrag der 

ner in Kenfc 

sich aus 

und gegner 

griffszei 

entziehen 

ln Handaktä 

t ) 

öoefommniffe 164 

vertritt die Ski. die Auffassung, daß 

ührung der Operation "Malta" zunächst abzu- 

e sich die Gewinnung des griechischen Bau- 

auch Kretas, und die Bedrohung Ägyptens 

iche Gesamtposition im östlichen Mittel- 

wird. Je nachdem,ob hierdurch eine Ver- 

:eindlichen seeoperativen Tätigkeit im 

r eine Zurückziehung der Ostmittelmeer- 

.ez und ins Bote Meer erfolgt, werden auch 

für die Operation Malta ungünstiger oder 

teilt werden können. 

Ski. an OKW/W.F.St. für den Fall, daß Geg- 

tnis der Vorbereitungen "Barbarossa" von 

tsprechende Gegenmaßnahmen vorbereitet 

LSche Streitkräfte sich bei Annäherung des An- 

unktee dem deutschen Zugriff rechtzeitig 

siehe Schreiben Ski. I op 501/41 v. 22.4. 

"Barbarossa" Vfg. Nr.20). 

b) Mitteilung an öb.d.l. Führungsstab auf Grund Be- 

sprechung alt MarineattactnS (Kpt.z.S. Baumbach) über 

•■bU] - 

Saluni 
un6 

(U7) 

(U8) 

Eingabe öce Ottes/ lüinft/ töettec, 
Seegang, ßeleudjtung, Sidjtfgtcit 

6et tup, iT!on6|ä)ein u|u>. 

e) Nach featei 

durch den C 

f) Hinweis aui geringe Geheimhaltungsmöglichkeit im 

italieniscten Baum. Daher Vorschlag, Operation so 

kurzfristig wie möglich anlaufen zu lassen. 

(Jm Einzelnen siehe Stellungnahme Ski. I op 

510/41 in iandakte "Malta" Vfg.Nr.l). 

1t 

Allgemeii 

für die Durchi- 

warten ist, wi 

mes, vielleie 

auf die feind] 

meer auswirker 

Stärkung der 

Mittelmeer od< 

flotte nach 

die Aussichtei. 

günstiger heu1 

4.)"Barbarossa" 

a) Antrag der 

ner in Keni 

sich aus e: 

und gegner 

griffszei 

entziehen 

ln Handaktb 

t) 

ü 0 r f 0 m in ni f f e J 64 

Jnbesitznahme Rückeroberungoversuche 

egner wenig wahrscheinlich. 

vertritt die Ski. die Auffassung, daß 

ührung der Operation "Malta" zunächst abzu- 

e sich die Gewinnung des griechischen Bau- 

auch Kretas, und die Bedrohung Ägyptens 

iche Gesamtposition im östlichen Mittel- 

wird. Je nachdem,ob hierdurch eine Ver- 

:eindlichen seeoperativen Tätigkeit im 

r eine Zurückziehung der Ostmittelmeer- 

ez und ins Rote Meer erfolgt, werden auch 

für die Operation Malta ungünstiger oder 

teilt werden können. 

Ski. an OKW/W.F.St. für den Fall, daß Geg- 

tnis der Vorbereitungen "Barbarossa" von 

: itsprechende Gegenmaßnahmen vorbereitet 

.sehe Streitkräfte sich bei Annäherung des An- 

unktes dem deutschen Zugriff rechtzeitig 

siehe Schreiben Ski. I op 501/41 v. 22.4. 

"Barbarossa" Vfg. Nr.20). 

b) Mitteilung an öb.d.L. Führungsstab auf Grund Be- 

sprechung nit Marineattachd (Kpt.z.8. Baumbach) über 



OM - 

Datum 
un6 

Ubtacit 

22.4.41 

(U9) 

Angabe beö (Drteo, IDinö, [Detter, 
©cegang, 3eleud)tung, Sidjtigfeit 

6er luft, Mlenöfdjein ufru. 

die Frage der 

möglichkeit na 

22.4. in Handak 

virksamen Ausschaltung der Ausweich- 
:h Norden siehe Sohrbn.X op 5o9/41 vom 

te "Barbarossa" Vfg.Nr.2l) 

jlesondere Feindnachrichten. 

& u ß e r h e 

Nordatlanti k 

: n 

Am 21. abt 

"Ark Boyal", e 

5 Kanonenboote 

verkehr im Norc 

düngen vor. 

Nach Bekar 
hat England se 

bracht, hiervo 

setzten Fran^rt 

nach Frankreicl 

West r a u 

Funkaufkls 
ten Kursanweis 

Am 21. abends 

etwa 100 sm noi 

üotfommniffe 

Lage 22.4. 
=s=====:==s= 

mische Gew äse 

nds werden in Gibraltar noch "Renown", 

U-Bootsbegleitschiff, 5 Zerstörer, 
und 2 TJ-Boote festgestellt. Vom Geleit- 

- und Ostatlantik liegen keine Mel- 

rntgabe des britischen Blookadeministera 
t 1.1.41 18 französische Schiffe aufge- 

jtn 4 aus dem unbesetzten, 1 aus dem be- 

ich kommend, die übrigen auf dem Marsch 

Gewässei um England 

rung erfaßt Übermittlung von Veränder- 

ungen an zahlreiche britische Dampfer.. - 

ird eine schwere englische A:iniie:li; 

dweetlioh der Hebriden mit nordöstlich«* 

OM ' 

Datum 
unb 

U^rjelt 

22.4.41 

(U9) 

Angabe öes ‘Drtco, IDinö, (Detter/ 
geegang, 23eleud)tung, Sidjtigfeit 

6er iuft, iTton6fd)eln ufiu. 

die Präge der 

mögliohkeit na 

22.4. in Handa 

«irkaamen Ausschaltung der Auoweioh- 
:h Norden siehe Sohrbn.X op 5o9/41 vom 

cte "Barbarossa" Vfg.Nr.2l) 

Lage 22.4- 

jlesondere Peindnachrichten. 

& u ß e r h e 

N o r d a t 1 t. n t i k 

: n 

Am 21. ab* 

"Ark Boyal", e 

5 Kanonenboote 

verkehr im Hort 

düngen vor. 

Nach Bekar 
hat England se 

bracht, hiervo 

setzten Prangre 

nach Prankreic) 

ff e a t r a u 

Punkaufklt 
ten Kursanweis 

Am 21. abends 

etwa 100 sm noz 

ü o r t o m in n i f f e 

mische Gew ä s 

nds werden in Gibraltar noch "Renown", 

U-Bootsbegleitschiff, 5 Zerstörer, 
und 2 U-Boote festgestellt. Vom Geleit- 

- und Ostatlantik liegen keine Mel- 

rntgabe des britischen Blookademlnistera 

1.1.41 18 französische Schiffe aufge— 
4 aus dem unbesetzten, 1 aus dem be- 

leb kommend, die übrigen auf dem Uarsoh 

Gewässez um England; 

rung erfaßt Übermittlung von veränder- 

mgen an zahlreiche britische Dampfer. . - 

ird eine schwere englische 

dwestlloh der Hebriden mit nordöstlichem 



Datum 
unö 

U^tjtit 

2h±Jkl 

Eingabe öea 0ttea, tDinb, tDetter, 
ößegang, öcleudjtung, ©Icbtigfelt 

6cc luft, iTlonöf^ein ufuj. 
ü o r f o m m n i f f e 165 

Kurs , Fahrt 2C 

Luftaufkli: 

Kanal, in der 

Stellung eines 

sm festgestellt, 

rung erfaßt Geleitzughewegungen im Brfetol- 

lyme-Bucht sowie offenbar die Zusammen- 

ßeleitzuges bei der Jnsel Wight. 

Oatküete /Nordsee/N 

Luftaufkli 

Geleitverkehr. 

Funkspruch eint 

Schlachtschiff 

nicht erkanntj 

über deutsche 

über eigene eni 

"Narvik" wahrst 

röer Jnseln wui 

stellt, mög).ict 

leittätigkeit 
Bei der Ai: 

abends im Qu. 

Kurs 200° gerne 

bedarf der Nacl 

genaufklärung 

Kreuzerkrieg ir 

Keine best 

Feindlage 

Flottenkommanc 

Operation "Bism 

o r w e g e n 

rung meldet an der Ostküste wiederum regen 

Von der Funkbeobachtung wird um 093011 ein 

s englischen Flugzeuges erfaßt! "Ein 

2 Kreuzer, 2 Zerstörer Narvik", Bedeutung 

>a es sich kaum um eine -Ä-ufklarungsmeldung 

chiffe handeln kann, erscheint Meldung 

‘{lieche Kampfgruppe mit Stiohwortangabe 
heinlich. Ostwärts und westlich der Fa- 
de starke englische Luftaufklärung festge- 

erweise im Zusammenhang mit englischer Ge- 

der Bewegungen englischer Streitkräfte, 

iklärung der mittleren Nordsee werden 

4982 AN 4-6 abgeblendete Dampfer mit 

-det. Meldung klingt unwahrscheinlich und 

Prüfung. Nähere Feststellung muß die Mor- 

23.4. ergeben. 

Eigene Lag 

außerheimischen Gewässern; 

nderen Ereignisse. 

terrichtung siehe Ft.132?, 1516 und 1958. 

o wird mit Rücksicht auf bevorstehende 

arck" auf Änderung der bisherigen Achtungs- 

■TiUv 

Dalum 
unö 

U^rjcit 

Angabe 6ea 0ctea, £Dm6/ tüctlec, 
Seegang, 8eleud)tung, Sldillgfelt 

6ec tufl, iTton6|<i)efn u|m. 

Kurs , Fahrt 2( 

Luf taufkli: 

Kanal, ln der 

atellung eines 

sm festgestellt, 

rung erfaßt Geleitzugbewegungen im Brfetol- 

]j,yme-Bucht sowie offenbar die Zusammen- 

Geleitzuges bei der Jnsel Wight. 

Qstkilate / Hordsee/Horwegen 

Luf taufkle 

Geleitverkehr. 

Funkspruch eint 

Schlachtschiff 

nicht erkanntj 

über deutsche 

Uber eigene en, 

"Narvik" wahrst 

röer Jnseln wui 

stellt, mög}.ict 

leittätigkeit 
Bei der A' 

abends im Qu. 

Kurs 200° gerne 

bedarf der Nacl 

genaufklärung 

Kreuzerkrieg ir 

Keine best 

Feindlage 

Flottenkommanc 

Operation "Bism 

ü o c f o m m n t f f e 165 

rung meldet an der Ostküste wiederum regen 

Von der Funkbeobachtung wird um G930h ein 

s englischen Flugzeuges erfaßti "Ein 

2 Kreuzer, 2 Zerstörer Narvik", Bedeutung 

ßa es sich kaum um eine Aufklärungsmeldung 

chiffe handeln kann, erscheint Meldung 

i^lisohe Kampfgruppe mit Stichwortangabe 

heinlich. Ostwärts und westlich der Fa- 
de starke englische Luftaufklärung festge- 

erweise im Zusammenhang mit englischer Ge- 

der Bewegungen englischer Streitkräfte, 

fklärung der mittleren Nordsee werden 

4982 AN 4-6 abgeblendete Dampfer mit 

Idet. Meldung klingt unwahrscheinlich und 

Prüfung. Nähere Feststellung muß die Mor- 

23.4. ergeben. 

Eigene Lage 

außerheimischen Gewässern: 

nderen Ereignisse. 

terrichtung siehe Ft.1327, 1516 und 1958. 

o wird mit.Rücksicht auf bevorstehende 

arck" auf Änderung der bisherigen Achtungs- 



• IJU - 

Datum 
unö 

Utjcjclt 

22.4.41 

Slngabe öes Ortes, IDinö, lOctter, 
Seegang, 8eleuit)tung, Sid)tigteit 

6et luft, Sllonbfdtein ufin. 

d ä 

bestimmung der 

lesen. Die in 

Atlantikuntem 
Niehtaehtung 
noch nicht Tatb 
der Operations 
sehen Lageentwi 

chef übermitte L 

amerikanischen Neutralitätszone hinge- 
der operativen Weisung für die nächst* 

Lihmung in Aussicht gestellte völlige 

r Neutralitätszone ist damit vorläufig 

ache geworden. Eine spätere Erweiterung 

Preiheit ist abhängig von der politi- 
cklung und wird zeitgerecht dem Flotten- 
t werden. 

W L 

Jm Hinbli 

Operation Schi)?: 
bischen Meer 
daß Ski. größt 
liehen HändeIs^ 
sehen Kaum - b 

AttachA soll p 
neutraler Kons 

richters tattunt 

Keine bes 
von der Girondfe 

Etwa 150 
412 Schiffbrücjr 
Martelli" auf, 

sehen WestkUs|t 

180 am nördlid 

mit 2 !Torpedot|?i 

Anweisungen de 
Steuerung in di. 

öorfommntffe 

2k auf Minenoperation Schiff 33 und später* 

’f 41 im nördlichen Jüdischen Ozean/Ara- 
rd MarineattachA Tokio unterrichtet, 

in Wert auf Nachrichten über den feind- 

ohiffs- und Kriegsschiffsverkehr im indi- 
isonders Vorder- und Hinterindien - legt, 

i jüfen, ob ein Einsatz Japanischer bzw. 

ile für Nachriohtenbeschaffung und Be- 

möglich ist. 

Westrau.2 / Atlantikküste 

inderan Ereignisse. Tanker "Jll" v/ird 

nach La Pallice geleitet, 
im westlich der Gironde nahm Vp.-Boot 
ige des italienischen Dampfers "Pranco 

der von Brasilien den Marsch zur atlanti- 

e versucht hatte. Dampfer wurde etwa 

Kap Ortegal (Qu. 4598 BF) durch U-Boot 

effern versenkt. Torpedierung am 18.4. 

Gruppe West an Schiff Io zur Ein- 
e Biscaya siehe Ft, 1334, 1649. 

• vn - 

Datum 
un6 

UI)C3<it 

22.4.41 

Angabe 6es lOttca, TOini, IDcttcr, 
CEcgang/ Selcudjtung, Siditigfcit 

6EE luft, STlmiöfdiEln u[m. 

d ) 

bestimiaung der 

Riesen. Diejn 

Atlantikuntem 

Nichtachtung 
noch nicht lat 

der Operationa 

sehen Lageentw . 

chef übermitte L 

amerikanischen Heutralitätazone hinge- 
der operativen Weisung für die nächste 

. ihmung in Aussicht gestellte völlige 

ir Neutralitätszone ist damit vorläufig 

tache geworden, jäine spätere Erweiterung 

ijfreiheit ist abhängig von der politi- 
cklung und wird zeitgerecht dem Flotten- 

t werden. 

Jm Hinbli 

Operation Schi£; 

bischen Meer w 

daß Ski. größt; 

liehen Handelst 

sehen Baum - b 

AttachA soll p: 

neutraler Kons 

richteretattun,; 

Keine bes 
von der Girondfe 

Etwa 150 

412 Schiffbrücji: 

Nartelli" auf, 

sehen WestkUs|t 

180 sm nördlie 

mit 2 Torpedotb 

Anweisungen de : 

Steuerung in d L 

ü o r f o m m n i J f e 

:k auf Minenoperation Schiff 33 und später* 

'f 41 im nördlihen Jndisohen Ozean/Ara- 
' ird MarineattachA Tokio unterrichtet, 

:n Wert auf Nachrichten, über den feind- 

ohiffs- und Kriegsschiffsverkehr im indi- 

isonders Vorder- und Hinterindien - legt. 

i üifen, ob ein Einsatz japanischer bzw. 

ile für Nachriohtenbesohaffung und Be- 

möglioh ist. 

Westraui/Atlantikküste 

mderen Ereignisse. Tanker "Jll" viird 

nach La Palllce geleitet, 

im westlich der Gironde nahm Vp.-Boot 

ige des italienischen Dampfers "Franco 

der von Brasilien den Marsch zur atlanti- 

e versucht hatte. Dampfer wurde etwa 

Kap Ortegal (Qu. 4598 BP) durch U-Boot 

effem versenkt. Torpedierung am 18.4. 

Gruppe West an Schiff Io zur Ein- 

e Biscaya siehe Pt, 1334, 1649. 



■3!3' 

Datum 
unö 

Ul>r3*lt 

Angabe öea 0cte0, tüinö, tüettec, 
©eegang, Beleüdjtung, 6id)tlgfett 

^et luft, ^on6fd>ein ufro. 
üorfommniffe 166 

22.4.41 Kanal 

Wegen Nebi 

Angriffe der L 

Lyme-Bucht ein 

Dampfer "Briti i 

östlich Jnsel 

Igefahr kein Schnellbootseineatz. Durch 

iftwaffe werden an englischer Küste in der 

Tanker aus Geleitzug versenkt und 

h Benown" beschädigt, ein Vp.-Boot wird 

fight durch Bombentreffer versenkt. 

Mord s e e 

Keine bes 

leitdienst plan 

(Siehe Me 

>nderen Ereignisse. Wegekomtrollen und Ge- 

mäßig. 

düng 2000.) 

H o r w e g e i _ 

Küstenver: 

kommnisse. Bomb 

folg.(siehe 17 

S k a g e r r 

ehr und Geleitdienst ohne besondere Vor- 

enangriffe englischer Flugzeuge ohne Er- 

00) . 

Planmäßige 

Geleit 4/Stett 

mit je 1000 Mi 

rungsschiff. Bi 

ohne besondere 

BSO melde 

England, (siehi 

urchführung der Geleitzugbewegungen, 

passiert das Kattegat mit 3 Dampfern 

Heerestruppen und 1 Dampfer als Siche- 

wachung, U-Bootsjagd und Luftaufklärung 

Vorkommnisse. 

Schneidung zweier Schwedenkabel nach 

1546). 

-113' 

Datum 
unb 

U^rjclt 

Angabe öea Ortce, Winb, tüettEt/ 

©eegang, Beleuchtung, ©Idjtfgfeit 
ber tuft, iUonbfcheln ufto. 

Dorfommntffe 166 

22.4.41 Kanal 

Wegen Heb i 

Angriffe der I 

Lyme-Bucht ein 

Dampfer "Briti^ 

ödtlich Jnsel 

Igefahr kein Schnellbootseinaatz. Durch 

iftwaffe werden an englischer Küste in der 

Tanker aus Geleitzug versenkt und 

ih Benown" becchädigt, ein Vp.-Boot wird 

?ight durch Bombentreffer versenkt. 

Herd s e e 

Keine bes 

leitdienst plan 

(Siehe Ke 

inderen Ereignisse. Wegekomtrollen und Ge- 

mäBig. 

düng 2000.) 

N orwegen 

Küstenver: 

kommnisse. Bomli 

folg.(siehe 17 

S k a g e r r 

ehr und Geleitdienst ohne besondere Yor- 

enangriffe englischer Flugzeuge ohne Er- 
’6o). 

Planmäßig« 

Geleit 4/Stett 

mit je 1000 M 

rungsschiff, B« 

ohne besondere 

BSO melde 

England, (sieh« 

Durchführung der Geleitzugbewegungen. 

[ paasiert das Kattegat mit 3 Dampfern 

i Heerestruppen und 1 Dampfer als Siche- 

iwachung, U-Bootsjagd und Luftaufklärung 

Vorkommnisse. 

; Schneidung zweier Schwedenkabel nach 

1546). 



''U't' 

Datum 
unö 

Ubcj'it 

22.4.41 

(120) 

Eingabe bea ©rtes, IDinb, tücttcc, 
Seegang, Seleudjtung, 6jd)tigttit 

öer tuft, 5Tlon6|(l)ein u(i». 

Läget Wie 

Ein itali 
in Qu. AL 9750 

Fahrt 8 sm. 

ü 101 und 

operieren. 

0 95, 52, 
Streifen west: 

Eiicksioht auf 

nötigen Funkve 

die Boote nör 

der gegenwärtic 

kehr und über 

miaohes U-Boot meldet 1300h Geleitzug 

westlich Südspitze Jrland, Kurs 25° 

U 110 erhalten Befehl auf Geleitzug zu 

geben (außer, 

sind nur noch 

selbst vorauss: 

und bei taktis 

Jn der Hat 

gegen Hafen- ui 

Wirkung auf Gr 

Angriff auf Kai 

Trefferlage wi 

Bei bewafi 

verkehr werdet 

küste beschädig 

öoefommniffe 

U-Bootskriegführung 

am 21.4. 

552, werden vom BdU um 220CT im Vp- 

.ioh der Färö-Bank eingesetzt. Mit 

tlie dringende Notwendigkeit jeden un- 

•kehr der U-Boote zu vermeiden, erhalten 

ilich 52° Weisung/zur Geheimhaltung 

,en Aufstellung Meldungen über Feindver— 

ersorgung von Schiffen nicht mehr abzu- 
itnn Boot ohnehin verraten. Meldungen 

t.bzugeberv%& starkem Verkehr, daß Boot 

ohtlieh nicht alle Ziele angreifen kann 
ih wichtigen Verkehrsmeldungen. 

Luftkriegführung. 

ht zum 22.4. starker Kampfeinsatz 

d Werftanlagen von Plymouth. Erhebliche 

ind Augenbeobaohtung anzunehmen. Ferner 

enanlagen von Great Yarmouth. Gute 

gemeldet. 

neter Aufklärung gegen Handelsschiffs- 

mehrere Handelsschiffe an der Sütst- 
;t, im Kanal 1 Tanker von 8 000 t und 

rd 

-'U^f' 

Datum 
unb 

Ubtieit 

22.;4-41 

(120) 

Eingabe bco ©tlea, tülnb, tücttct; 
Seegang, Beleudjtung, Sid)tigteit 

bet tuft, ITtonbfdjein u|m. 

a g e t Wie 

Ein itali 

in Qu. Al 9750 

Fahrt 8 em. 

U 101 und 

operieren. 

U 95, 52, 
Streifen west 

Bückeicht auf 

nötigen Funkve 

die Boote nör 

der gegenwärtig 

kehr und über 

geben(auBer, w< 

sind nur noch 

selbst vorauss 

und bei taktis 

am 21•4> 

misohes U-Boot meldet 

Jn der Hat 

gegen Hafen- ui 

Wirkung auf Gr 

Angriff auf Hai 

Trefferlage wi 

Bei bewafi 

verkehr werder 

küste beschädig 

üoefommniffe 

U-Bootskrieg führun 

1300 Geleitzug 

westlich Südspitze Jrland, Kurs 25c 

U 110 erhalten Befehl auf Geleitzug zu 

552, werden vom BdU um 220(T im Vp- 

ich der Färö-Bank eingesetzt. Mit 

ilie dringende Notwendigkeit Jeden un- 

■kehr der U-Boote zu vermeiden, erhalten 

ilich 52° Weisung/zur Geheimhaltung 

;en Aufstellung Meldungen über Feindver- 

’ersorgung von Schiffen nicht mehr abzu- 

nn Boot ohnehin verraten. Meldungen 

ibzugebeiv%^ starkem Verkehr, daß Boot 

i: ohtlioh nicht alle Ziele angreifen kann 

<h wichtigen Verkehrsmeldungen. 

Luf tkri egführung 

ht zum 22.4* starker Kampfeinsatz 

d Werftanlagen von Plymouth. Erhebliche 

ind Augenbeobachtung anzunehmen. Ferner 

enanlagen von Great Yarmouth. Gute 

gemeldet. 

neter Aufklärung gegen Handelsschiffs- 

mehrere Handelsschiffe an der sufcist- 

;t, im Kanal 1 Tanker von 8 000 t und 

rd 



Dafum 
un6 

Ubcjtit 

22.4.41 

Angabe 6co ©rtea, tOinö, tOettet, 
Seegang, Beleuchtung, Sichtigtett 

6et £uft, 5T!on6|ä)em u|iu. 

ein Vp.Boot ve 

9.J?lieger 
die Themse und 

Jm Kampfe; 

mehrere Handelf 

beschädigt 

Auch im K; 

2ugsbewegungen 
die Luftwaffe 

Es werden gerne 

zer in der Suds 

von Patras und 

schiffen. 

Bei erfolg 

PI.Korps die w 

Zerstörers durc 

inichtet. 

■Iforps verseucht in der Nacht zum 22.4. 

Pembroke und Milford mit luftminen. 

nsatz in Nordafrika werden vor Tobruk 

schiffe durch Volltreffer vernichtet oder 

impf gegen Griechenland und gegen die Etick- 

des englischen Expeditionskorps erzielt 

tehr erfreuliche Erfolge gegen Seeziele. 

Idet schwere Bombentreffer auf großen Kreu- 

bucht, Versenkung von 4 Schiffen im Baum 

Beschädigung von weiteren 15 Handels- 

Mittel 

Aus westli 

Malta am 21.4. 

Handelsschiffe. 

Luftaufklärung 
durch 2 Kreuzer 

fest.(siehe 183 
südl. Kap Orio 

aufklärung südlL 

gesicherten Gel 
durch 3 Kreuzer 

ü o c f o m m n i f f e 1G7 

reichem Angriff gegen Malta meldet 10. 

'Ehrscheinliche Vernichtung eines großen 
h bombenvolltreffer. 

meerkriegführung. 

ehern Mittelmeer keine Feindmeldungen. Jn 

iur 3 Zerstörer, 3 H-Boote und mehrere 

Jm Seegebiet nördlich Benghasi stellt 

3inen, offenbar von Malta kommenden , 

und 2 Zerstörer gesicherten Geleitzug 

5). Ein weiterer Geleitzug wurde 21. nachm, 

srfaßt. Am 22.4, vormittags sichtet Luft- 

ch Kap Lithinos einen größeren , stark 

litzug mit südöstlichem Kurs , Sicherung 

-HV - 

Datum 
unö 

Ul)rjcit 

22.4.41 

Eingabe öea 0rtß8, tütnb, tüctter/ 
Sctgang, 33eleud)tung, ipiditigtElt 

6ct 4u(t( ilbDnbfdjcin u|iu. 

ein Vp.Boot ve 

9. Flieger]: 
die Xhemse und 

Jm Kampfe: 

mehrere Handels 

beBchädigt 

Auch im Ks 

zugahewegungen 
die Luftwaffe 

Es werden gerne 

zer in der Suds 

von Patras und 

schiffen. 

Bei erfolg 

Fl.Korps die w 

Zerstörers durc 

Tnichtet. 

orps verseücht in der Nacht zum 22.4. 

Pembroke und Milford mit Luftminen, 

nsatz in Nordafrika werden vor Tobruk 

schiffe durch Volltreffer vernichtet oder 

mpf gegen Griechenland und gegen die Rück- 

des englischen Expeditionskorps erzielt 

sehr erfreuliche Erfolge gegen Seeziele, 

ildet schwere Bombentreffer auf großen Kreu- 

bucht, Versenkung von 4 Schiffen im Raum 

Beschädigung von weiteren 15 Handels- 

Mittel 

Aus westli 

Malta am 21.4. 

Handelsschiffe. 

Luftaufklärung 
durch 2 Kreuzer 

fest.(siehe 183 
sUdl. Kap Orio 

aufklärung südlt 

gesicherten Gel 

durch 3 Kreuzer 

ü o r f o m m ni f f e 167 

reichem Angriff gegen Malta meldet 10. 

£hrscheinliche Vernichtung eines großen 
h bombenvolltreffer. 

meerkriegführung 

3hem Mittelmeer keine Feindmeldungen. Jn 

iur 3 Zerstörer, 3 TJ—Boote und mehrere 

Jm Seegebiet nördlich Benghasi stellt 

äinen, offenbar von Malta kommenden , 

und 2 Zerstörer gesicherten Geleitzug 

5). Ein weiterer Geleitzug wurde 21. nachm, 

ärfaßt. Am 22.4, vormittags sichtet Luft- 

ch Kap Lithinos einen größeren , stark 

ftzug mit südöstlichem Kurs , Sicherung 



Datum 
und 

Uljrjclt 

(121) 

Eingabe 6ts ©ttca, lüinö, IDttter, 
SeEgang, SdEudjtung, Sidjtigfcit 

öEC Kuft, illonöfdiEin ufiu. 

J talieni 

der Albanien- 

stöße mit Toij 

aus. - Bei Be 

Schäden an dei 

Torpedoboot un 
8unken. Zusamni 

sohießung durc 

nähme von Schl 

siehe auch Hei 

eche Marine beschränkt sich auf Sicherung 

und Tripolistransporte und auf Tor- 

pedobooten und Schnellbooten von I*Yos 

sohießung von Tripolis am 21.4. keine 

tschen Transportschiffen. 1 italien. 

2 Dampfer beschädigt. 1 Vorp.Boot ge- 

ensetzung Gegnerstreitkräfte, die Be- 

hführten,nicht bekannt, jedoch Teil- 

achtschiffen erwiesen.(Jm Einzelnen 
t Mittelmeerlage). 

21.Staffe 
wurde am 21.4. 

rufen. 23.Staijf 

Für Küstenträna 

nische Kiistenn 

2 Motorschiffe 

Jm Bahmen 

erfolgen am 22 

X.PI.Korps auf 
Hafen- Werft- 

und Scheinwerfe 

Verbleib der 

üorfommniffe 

Tripolis- Transporte i 

1 auf Marach Tripolis - Neapel. 22.Staffel 

wegen Feindlage nach Palermo zurückge— 

el soll 24.4. Neapel auslaufen . - 

porte an Cyrenaika-Küste weitere italie- 

otorschiffe in Tripolis eingelaufen, 
im Baum Benghasi eingesetzt, 

der systematischen Niederkämpfung Maltas 

4. abends sehr wirksame Angriffe des 

Kriegs- und Handelshafen La Valetta, 
und Plugplatzanlagen. Starke Flakabwehr 

rtätigkeit wird gemeldet. 

ugoslawischen Marine; 

Ohef Mar. 

stellen, weloh 

kroatisohen Me 

von der itali 

beschlagnahmt 

ausgebroohen 

Da der 

den Italiener! 
Ft h 

Verb.Stab Born erhält Weisung, festzu- 

e jugoslawischen Einheiten sich zur 

rine erklärt haben, welche Einheiten 

enischen Marine in (jugoslawischen Häfen 

wurden und welche Fahrzeuge aus der Adria 

E ind. 

rer grundsätzlich die jugoslawische Beute 

zur Verfügung gestellt hat und der 

Datum 
unö 

Utjcjctt 

22-4.41 

(121) 

Jlngabc öca 0tlcä, lUin6, lüttter, 
«Stsgang, Sclcudjtung, Sidjtigfcil 

6EC Huf), iTtonöfificln ufm. 

Jtalienia 
der Albanien- 

etöße mit Toi 

aus. - Bei Be 

Schäden an det 

Torpedoboot un 
sunken. Zusamn 

schießung durc 

nähme von Sohl 

siehe auch Hei 

und Tripolistransporte und auf Tor- 

pedobooten und Schnellbooten von Layos 

sohießung von Tripolis am 21.4. keine 

tschen Transportschiffen. 1 italien. 

d 2 Dampfer beschädigt. 1 Vorp.Boot ge- 

ensetzung Gegnerstreitkräfte, die Be- 

hführten,nicht bekannt, Jedoch Teil- 

achtschiffen erwiesen.(Jm Einzelnen 
t Hittelmeerlage). 

21.Staffe 
wurde am 21.4. 

rufen. 23.Staf|f 

Für Kilstentrans 

nische Küstern: 

2 Motorschiffe 

Jm Bahnten 

erfolgen am 22 

I.Fl.Korps auf 
Hafen- Werft- 

und Scheinwerfe 

Verbleib der 

ü o t f o m m n i f f e 

che Marine beschränkt sich auf Sicherung 

Tripolis-Transportei 

1 auf Marsch Tripolis - Neapel. 22.Staffel 

wegen Feindlage nach Palermo zurückge- 

el soll 24.4. Neapel auslaufen . - 

porte an Cyrenaika-Küste weitere italie- 

otorschiffe in Tripolis eingelaufen, 
im Baum Benghasi eingesetzt, 

der systematisohen Niederkämpfung Maltas 

4. abends sehr wirksame Angriffe des 

Kriegs- und Handelshafen La Valetta, 

und Flugplatzanlagen. Starke Flakabwehr 

rtötigkeit wird gemeldet. 

Ohef Mar. 

stellen, weloh 

kroatischen M<= 

von der itall 

beschlagnahmt 

ausgebrochen 

Da der 

den Jtalienerr 
Ft h 

ugoslawischen Marinei 

Verb.Stab Born erhält Weisung, festzu- 

e jugoslawischen Einheiten sich zur 

rine erklärt haben, welche Einheiten 

enischen Marine in (jugoslawischen Häfen 

wurden und welche Fahrzeuge aus der Adria 

E ind. 

rer grundsätzlich die jugoslawische Beute 

zur Verfügung gestellt hat und der 



Datum 
unö 

Ubt3«lt 

Angabe öCB (ürtes, lüinb, IDctter, 
©eegang, ZJcleudjtung, 6id)tigfelt 

ößt luft, il]onö|d)ein ufm. 
ÜDrfommntffe 168 

E2-4-41 Antrag der Sk: 

Wege über die j 

vorgelegt wird 

der Chef Uar.Vi 

als eigene Ana: 

Küatenaohutzauj 

Ägäia zweifelte 

jugoalawisohen 

neter Fahrzeuge 

wert wäre. 

auf Uberlaaaung von Einheiten auf dem 

olitische Führung den Jtalieneni nicht 

soll nunmehr im Einvernehmen mit OEW 

rb.Stab. ßom im Gespräech mit Jtalienem 

cht andeuten, daß die deutsche Marine für 

gaben und Verteidigung der Seewege in der 

a ein Jntereaae an einzelnen beschlagnahmten 

Einheiten habe und daher Abgabe geeig- 

für Kriegadauer an Deutschland wünachens- 

Bereichi dmiral Südoat/Ägäis/ 

Schwärzt s M e e r 

Nachachubi 

wird planmäßig 

D. "Horburg" aut 

miral Südoat im 

ind M (Voloa unt 

erkehr aus Schwarzem Meer nach Saloniki 

fortgesetzt. Dampfer "Jthaka" aua Burgas, 

Konatantza ausgelaufen (s.1920). Ad- 

.^Idet Jnmarachaetzung Seekommandanten L 

Athen) von Saloniki nach Süden. - 

Landl a g e 

B a 1 k a n f ] o n t 

J'ortaetzui 

Befehlshaber gr 

fechte mit atä]: 

durch weitgehei 

achiffung aeim : 

dea größten Te: 

den. 

g Kapitulationsverhandlungen mit Bber- 

ieoh. Nordaitmee. - An Thermopylen ße- 

keren engl. Hachhuten. Engländer versucht 

de Zerstörungen Zeit zu gewinnen für Ein- 

r Truppen zwecks Abtransport. Mit Abaug 

ls der Truppen muß bereits gerechnet wer- 

Datum 
unö 

Ulwlt 

Angabe 6ee (Ürtea, IDinb, tDcttcr, 
©eegang, Z3pleud)tunfl/ 6fd)Hgfelt 

öec illon6Jd)eiu ufm. 
D D r f o tn m nt ((e 168 

E2.4.41 Antrag der Sk: 

Wege über die 

vorgelegt wird 

der Chef Mar.Vs 

als eigene Ans; 

Küstenschutzaiu 
Xgäia zweifelli 

j ugn slawis oben 

neter Fahrzeuge 

wert wäre. 

auf Überlassung von Einheiten auf dem 

•dolitische Führung den Jtalienepi nicht 

soll nunmehr im Einvernehmen mit OKW 

rb.Stab. Born im Gespräch mit Jtalienem 

cht andeuten, daß die deutsche Marine für 

gaben und Verteidigung der Seewege in der 

s ein Jnteresse an einzelnen beschlagnahmten 

Einheiten habe und daher Abgabe geeig- 

für Kriegsdauer an Deutschland wünschens- 

Bereichi dmiral Südost/Ägäis/ 

Schwarz(a Mee r 

Nachschubs 

wird planmäßig 

D. "Norburg" aui 

miral Südost m< 

ind M (Volos un< 

erkehr aus Schwarzem Meer nach Saloniki 

fortgesetzt. Dampfer "Jthaka" aus Burgas, 

Konstantza ausgelaufen (s.1920). Ad- 

dldet Jnmarschsetzung Seekjmmandanten L 

Athen) von Saloniki nach Süden. - 

Landlage 

Balkanfr o n t 

^ortsetzut 

befehlshaber gr 

fechte mit stär: 

durch weitgeher 

schiff ung seim : 

des größten Tei 

den. 

g Kapitulationsverhandlungen mit Hber- 

ieoh. Nordarmee. - An Thermopylen Ge- 

keren engl. Nachhuten. Engländer versucht 

de Zerstörungen Zeit zu gewinnen für Ein- 

r Truppen zwecks Abtransport. Mit Abaug 

ls der Truppen muß bereits gerechnet wer- 



Datum 

unö 
Ubcjeit 

Angabe 6ea 0rteo, tDinö, IX'etter, 
©eegang, 23eleud)tung, <5id)tigfeit 

öer iuft, JVtDnöfdjetn ufiu. 
ü o r f o m m nif f e 

22.4.41 N o r d a f r k a : 

Feindlich« Vorstöße aus Tobruk und im Gebiet von 

Sollum unter starken Verlusten des Gegners zurückge— 

schlagen. 

Datum 
unö 

Uljrjßlt 

Angabe 6ea 0rteo, lOinö, ID etter, 
©eegang, Beleuchtung, <5id)tfgfeit 

öer £uft, 5Honöfd)dn ufiu. 
ü o r f o tn m n i f (e 

22.4.41 Hord a f r k a 

Feindliohi 

Sollum unter a 

schlagen. 

Vorstöße aus Tobruk 

arken Verlusten des 
und im Gebiet von 

Gegners zurückge- 



- 

Datum 
unö 

u»)ta«it 

Eingabe öee Ortee, tüinö, tDetter, 
©eegang, Bdeucbtung, 6id)tigfelt 

öer tuft/ iTtonöfdjein ufu). 
ü o r f o m m n t f f e m 

fe3.4.4i Besondere olitisohe Nachrichten. 

(122) 

England: 

Unterhaus 

Bild teilweise 

und Opposition 

eigniese für di 

Australien herr 

der australisch 

gung und Unzuf:' 

feindliche Kunc, 

die Landung en; 

(siehe ira 

Debatte und Presseerörterungen geben das 

recht erheblicher Unruhe, Unzufriedenheit 

Churchill lehnt Debatte über Balkaner- 

n gegenwärtigen Augenblick ab. - Auch in 

seht offensichtlich im Hinblick auf Lage 

en Truppen in Griechenland erhebliche Erre- 

iedenheit . - Aus dem Jrak werden england- 

gebungen und Protest der Regierung gegen 

.^1. Truppen in Basrah gemeldet. 

Einzelnen Polit.Übersicht). 

Türkei 

Botschaft! 

evtl, deutsch- 

für die Türkei 

r meldet Beunruhigung in Ankara über einen 

russischen Konflikt mit den sich daraus 

ergebenden Konsequenzen. - 

USA: 

Nach Unter: 

kreisen sind 

Gruppen geteil 

erst nach fort, 

Oktober 1941 

re Gruppe den 

Wicklung auf 

digen Kriegse 

Presse 

den Nordatlant 

richtung aus amerikanischen Diplomaten- 

e amerikanischen Interventionisten in zwei 

, von denen die eine den Kriegseintritt 

eschrittener Aufrüstung, frühestens im 

bfcfürwortet, während die augenblicklich stärke- 

sofortigen Kriegseintritt fordert. Ent- 

m Balkan scheint aber geeignet, den bai- 

tritt der USA weiter zu verzögern. 

br . ngt Meldungen, daß die Konvoi-Prage für 

ik jetzt in den Hintergrnd getreten sei, 

Datum 
unö 

Ubt3«it 

^Inflabc öes Öttes; tüin6/ tOettet/ 
©ecgaiifl, ßeleudjtung, ©idjUgfctt 

öet luft, 511on6^tjein UJID. 

ü o c f o m m n t f f e JB9 

4-.11 B e olitische Nachrichten. 

(122) 

England: 

Unterhauatje 

Bild teilweise 

und Opposition 

eignisse für d< 

Australien her]' 

der australisch 

gung und Unzuf 

feindliche Kuni 

die landung en 

(siehe ira 

hatte und Presseerörterungen geben das 

recht erheblicher Unruhe, Unzufriedenheit 

Churchill lehnt Debatte über Balkaner- 

n gegenwärtigen Augenblick ab. - Auch in 

seht offensichtlich im Hinblick auf Lage 

en Truppen in Griechenland erhebliche Erre- 

iiedenheit . - Aus dem Jrak werden england- 

( gebungen und Protest der Regierung gegen 

Truppen in Basrah gemeldet. 

Einzelnen Polit.Übersicht). 

■hl 

Türkei 

Botschaft! 

evtl, deutsch- 

für die Türkei 

r meldet Beunruhigung in Ankara über einen 

russischen Konflikt mit den sich daraus 

ergebenden Konsequenzen. - 

USA: 

Nach Unterrichtung aus amerikanischen Diplomaten- 

kreisen sind 

Gruppen ge teil 

erst nach fort, 

e amerikanischen Jnterventionisten in zwei 

, von denen die eine den Kriegseintritt 

eschrittener Aufrüstung, frühestens im 

Oktober 1941 bifürwortet, während die augenblicklich stärke- 

re Gruppe den sofortigen Kriegseintritt fordert. Ent- 

wicklung auf d ;m Balkan scheint aber geeignet, den bal- 

digen Kriegseintritt der USA weiter zu verzögern. 

Presse bringt Meldungen, daß die Konvoi-Prage für 

den Nordatlantlik jetzt in den Hintergrnd getreten sei, 



oy - 

Datum 
un6 

Ut)C3clt 

Angabe öco Ortes, IDinö, IDctter, 
©eegang, Beleuchtung, oid)tigfeit 

öer iuft, 5Tton6fd)eln ufiu. 
Dottommniffc 

23.4.41 

(123) 

dagegen seien 

richtung eines 

afrika, da man 

sich Deutschlajii 

vielleicht soga 

über Fragen der 

handlangen zwi 

jedoch sei der 

gesehen, daß D 

Demgegenü a 

Stärkung der B 

Kap Verden gern 

Srwägungen im Gange/ hinsichtlich Ein- 

Geleitschutzes nach Britisch-West- 

unbedingt verhindern möchte, daß 

d in den französ. Gebietsteilen , 

r in Dakar festsetzt. - Angeblich sollen 

Azoren und Kap Verdi^schen Jnseln Ver- 

dien USA und Portugal eingeleitet werden, 

'Schutz der Azoren" nur für den Fall vor- 

sutschland in Portugal einmarschieren sollt*1 

er wird aus Portugal die weitere Ver- 

satzungstruppen auf den Azoren und den 

ildet. 

Lagebesprechung beim Chef der 

SeeKriegsleitung. 

Keine besbnderen Entscheidungen. 

i>otum 
u»6 

UI)C3CH 

Angabe öeo ©clee, iDinö, fficttcr, 
©ccgang, Öelcudjtung, 

öer iuft, yrtonöfdjdn ufiu. 
O o t ( o m m n i f f e 

23.4.41 

(123) 

dagegen seien 

riohtung eines 

afrika, da man 

sich Deutschlahd 

vielleicht sog 

über Fragen der 

handlangen zwi 

jedoch sei der 

gesehen, daß D 

Demgegenü ae 

Stärkung der B 

Kap Verden gemeldet. 

ärwägungen im Ganges hinsichtlich Ein- 

Geleitschutzes nach Britisch-West- 

unbedingt verhindern möchte, daß 

in den französ. Gebietsteilen , 

ir in Dakar festsetzt. - Angeblich sollen 

Azoren und Kap Verdi^schen Jnseln Ver- 

chen USA und Portugal eingeleitet werden, 

Schutz der Azoren" nur für den Fall vor- 

utschland in Portugal einmarechieren sollt«I 

r wird aus Portugal die weitere Ver- 

satzungstruppen auf den Azoren und den 

Lagebesprechung beim Chef der 

Keine bes 

Seekriegsleitung. 

mderen Entscheidungen. 



Datum 
unö 

UI)C38lt 

Angabe öEö Ortes, tüinö, tüetter, 
©eegang, Beleuchtung, 6ld)tlgfelt 

6et iuft, JTton6|d)eln ufro. 
Dotfommnilfe 170 

'hliAl Lage 23.4. 

Besondere Feindnachrichten. 

A n ß r h e i mische Gewässer 

N o r d a t 1 s nt i k l 

Schlachte 

lassen, vermut^! 

der planmäßig 

Mar,Att. 

nach der am 14 

zusammentrat, 

Streitkräfte ar 

Coast-Guard -] 

stbrer zur °ich|e 

qhiff "Ramillies" hat Halifax am 21.4. ver- 

ch zur Sicherung des Geleitzuges HX 128, 

diesem Tage auslaufen mußte. 

Washington übermittelt eine V-Mann-Meldung, 

ein engl. Geleitzug bei Sable Jsland 

cjhne daß angeblich britische Bewacher- 

wesend waren, dagegen sollen 3 amerikanische 

ter und ein neuer amerikanischer Zer- 

rung in der Hähe gestanden haben. 

G i b r a 1 t r -Bereich: 

22.4. in 
"Ark Royal 

5 Kanonenboote 
ferner eine gr 

M i t t e 1 a 

Gibraltar gemeldet: 

, "Renown", ein U-Begleitschiff, 8 Zerst., 

8 Vorp.-Boote, ein U-Boot, ein Hilfskrz., 

dße Anzahl Dampfer und Kleinfahrzeuge. 

1 a n t i k 

Engl. Einb 

Spruch an Kampl 

Ortung in Riehl 

eit setzt 23.4. früh sehr dringenden Punk- 

gruppe H und Chef Hordatlantik ab. Funk- 

ung Funchal. 

Weitere Felindmeldungen aus Kanarengebiet: 

ifa engl. Zerstörer NO-Kurs. Fischermeldungen 22.4. bei Tene 

15.4. dchwerer 
Geleitzug untei 

20°W Südwestkui 

Kontrolle von 

Kreuzer in 29 Nord 16 West Nordkurs, 16.4. 

Kreuzer- und Zerstörersicherung in 20° N 

in 26° N 18° W Vorp.Boote bei s. 17.4. 

lischdampfern, 18.4. Geleitzug uiter Kreuzer- 

-n.,- 

Datum 
unö 

UI)t3«U 

Angabe 6es Örteö/ tüinö, tücttcr; 
©eegang, Beleud)tung, 6id)tigfelt 

öec iuft, JniDnöpd)E(n uftö. 
ö D c f D m m n i f f e 170 

‘hliAl Lage 23.4- 

Besondere Felndnaohrichten. 

Außerhej mische Gewässer 

H 0 r d a t 1 £ nt i k : 

Schlachtsc h: 

lassen, vermut]i 

der planmäßig 

Mar,Att. 

nach der am 14 

zus ammentrat, 

streitkräfte ar 

CoaBt-Guard -! 

störer zur °icrie 

iff "Ramillies" hat Halifax am 21.4. ver- 

ch zur Sicherung des Geleitzuges HX 128, 

diesem Tage auslaufen mußte. 

Washington übermittelt eine V-Mann-Meldung, 

4. ein engl. Geleitzug bei Sable Jsland 

ebne daß angeblich britische Bewacher- 

wesend waren, dagegen sollen 3 amerikanische 

ter und ein neuer amerikaniacher Zer- 

rung in der Nähe gestanden haben. 

Gib r a 1 t r -Bereich: 

22.4. in 

"Ark Royal 

5 Kanonenboote 

ferner eine gr 

Mitteln 

Gibraltar gemeldet: 

, "Renown", ein U-Begleitschiff, 8 Zerst., 

8 Vorp.-Boote, ein D-Boot, ein Hilfskrz., 

dße Anzahl Dampfer und Kleinfahrzeuge. 

1 a n t i k 

Engl. Einb 

spruch an Kampi 

Ortung in Riehl 

eit setzt 23.4. früh sehr dringenden Punk- 

gruppe H und Chef Nordatlantik ab. Funk- 

ung Funchal. 

Weitere 

22.1. bei Tene: 

15.4. dchwerer 

Geleitzug untei 

20°W Südwestkui 

Kontrolle von 

Feindmeldungen aus Kanarengebiet: 

ifa engl. Zerstörer NO-Kurs. Fischermeldungen 

Kreuzer in 29 Nord 16 West Nordkurs, 16.4. 

Kreuzer- und Zerstörersicherung in 20° N 

1. 17-4. in 26° N 18° W Vorp.Boote bei 

ischdampfern, 18.4. Geleitzug uAter Kreuzer- 



Datum 
unö 

Eingabe öcs 0rtc8, tüinö, lüctter, 
©eegang, ödeudjtung, 6id)tlgfeit 

6et luft, iTtonbldjein u(iu. 
üorfommniffe 

und Zerstörers! cherung in 29 N 16 W Südkurs. 

Feindlicher Han del im Mittelatlantik! 

Hach Press 

für unpittelbai 

Schiffahrtsdier 

e werden zur Einsparung weiterer Schiffe 

e Englandzufuhr jetzt auch die englischen 

ste zwischen Afrika und Hew York weit- 

gehend eingesertränkt. 

Von den Azoren liegen Meldungen vor, nach denen der 

Schiffsverkehr 

Zunahme zu verz 

in den Häfen der Azoren eine bemerkenswerte 

eichnen hat (Zunahme anscheinend in erster 

Linie von portvgiesischen und engl. Dampfem).- 

Haoh italienischer Meldung sollte am 22.4. der 

amerikanische Küstenwachkreuzer "Jnghan Samuele" in Ponta 

Delgada einlauien und nach Brennstoffergänzung Weiter- 

marsch nach Liesabon an treten. 

X u s t r a li e n ! 

Erklärung 

Australien, die 

hätten die im 

störer "vernicht 

des kanadischen Handelskommissars für 

4 motorigen Consolidated Patrol-Planes 

lazifik operierenden deutschen Handels- 

;et bzw. vertrieben"! 

G e w ä s s e i 

Wes traun 

Uber Schi 

Geringe gegneri 

benangriff auf 

Jm Kanal 

Geleitzug mit 

Vom Gegner lebt 

um England 

!fsverkehr keine besonderen Beobachtungen, 

sehe Lufttätigkeit an Atlantikküste, Born- 

Brest . 

Hacht zum 23.4. durch Luftaufklärung 

üjurs Ost westlich Start Point erfaßt, 

afte Lufttätigkeit an eigener Kanalküste und 

Datum 
unö 

U^rjslt 

Angabe 6Cö örtea, tDtnö, JDetter, 
©eegang, Beleucbtung, ©idjtigfdt 

bßc luft, iTlonöfcbcin ufiu. 
Dorfommniffe 

2?-4.41 und Zeratbrersioherung in 29 N 16 W SUdkurs. 

Peindlioher Han del im Mittelatlantik! 

Nach. Press e 

für unpi tte Ibaj e 

Schiff ahrtadier 

gehend eingesclränkt. 

Von den Aao 

Schiffsverkehr 

Zunahme zu verz 

Linie von portig: 

Nach itali 

amerikanische 

werden zur Einsparung weiterer Schiff* 

Englandzufuhr jetzt auch die englischen 

ste zwischen Afrika und New York weit- 

Delgada einlauf|e 

marsch nach Li 

in den Häfen der Azoren eine 

eichnen hat (Zunahme anscheinend in erster 

iesischen und engl. Dampfern).- 

enischer Meldung sollte am 22.4. der 

Küstenwachkreuzer "Jnghan Samuele" in Ponta 

n und nach Brennstoffergänzung Yfeiter- 

dsabon antreten. 

I u s t r a li 

Erklärung 

Australien, die 

hätten die im 

störer "vernicblt 

S e w ä s s e 

Wes trau 

Über Schi 

Geringe gegne: 

benangriff auf 

Jm Kanal 

Geleitzug mit 

Vom Gegner lebb 

ren liegen Meldungen vor, nach denen der 

bemerkenswerte 

des kanadischen Handelskommissars für 

4 motorigen Consolidated Patrol-Planes 

lazifik operierenden deutschen Handels- 

iet bzw. vertrieben"! 

England 

ifsverkehr keine besonderen Beobachtungen. 

Lufttätigkeit an Atlantikküste, Bom- 

Brest. 

in Nacht zum 23.4. durch Luftaufklärung 

Kurs Ost westlich Start Point erfaßt, 

afte Lufttätigkeit an eigener Kanalküst* und 



Datum 
uni> 

Ut)r3eK 

Angabe öee Ortes, tüinö, IDetter, 
©eegang, Beleuchtung, ©td)tigfelt 

öer £uft, Jltonöfchein ufiu. 
ü D c f o m m n i f f e 171 

23.4.41 Durchführung zahlreicher Angriffe auf Geleite. 

0 a t k ü s t t /Hordsee/Norv/egen 

hl 

luf taufkl^: 

kehr im Gebie 

insgesamt 5 Ge 

bar in erster 

die geringe Za 

Bewacher erkarui 

Am 23-4 

head, Great Ya: 

18. feindlichen 

keit. Angriffe 

Luf taufklfc: 

4510 AH (also 

Schiffs verband 

Beobachtung sp 

Flugzeugträger 

störern und se 

2400). Weitere 

Kräfte zur Auf! 

60 sm s 

tauchteB U-Bo 

rung stellte am 22.4. regen Schiffsver- 

von Tyne bis zum Pentland Firth fest, 

eitzüge mit etwa 130 000 BET erfaßt, offen- 

dnie KüstengeleitzUge. Als auffallend wird 

von Begleitfahrzeugen gemeldet, nur 

t. - 

achmittags Geleitzüge festgestellt bei Peter- 

mouth und Orfordness. Jm Bereich der 

Luftaufklärungsgruppe lebhafte Flugtätig- 

an holländischer und norwegischer Küste, 

rung Luftflotte 5 stößt abends angeblich in 

litten in nördlicher Nordsee) auf feindl. 

Die nicht sehr zuverlässig klingende 

icht von einem großen Schiff, wahrscheinlich 

mehreren Handelsschiffen, zahlreichen Zer- 

ir reger Lufttätigkeit beim Verband, (siehe M. 

Meldungen bleiben abzuwarten. (Luftfl.5 hat 

clärung dind Bekämpfung bereitgestellt. ) - 

estlich Egersund meldet Luftaufklärung ge- 

in AH 3444. 

ü Iw 

o t 

Eigene Lage 

Kreuzerkrieg i:i außerheimischen Gewässern: 

Herd markj" 

durchgeführt 

Schiff 16 vere 

hat Versorgung des ital.U-Bootes "Perla" 

d steht am 24.4. auf dem befohlenen(mit 

inbarten) Treffpunkt. 

“ 3 ^ 

Datum 
unb 

Ubrjeit 

Eingabe bee 0cte8, tDinö; iDettcr, 
©ccgang, öeleud)tung, ©idjtigfcÜ 

6er £uft/ inonöjdjein uftu. 
ü D r f o m m n i f f e 171 

23.4.41 Durchführung Zi.hlreicher Angriffe auf Geleite. 

Ostküst) /Hordsee/Norv^egen 

luftaufkli rung stellte am 22.4. regen Schiffaver- 

von Tyne bis zum Pentland Pirth fest, 

eitzüge mit etwa 130 000 BET erfaßt, offen- 

dnie Küstengeleitzüge. Als auffallend wird 

die geringe Zail von Begleitfahrzeugen gemeldet, nur 

Bewacher erkamjit. - 

achmittags Geleitzügs festgestellt bei Peter- 

mouth und Orfordness. Jm Bereich der 

Luftaufklärungsgruppe lebhafte Flugtätig- 

an holländischer und norwegischer Küste. 

Luftaufklärung Luftflotte 5 stößt abends angeblich in 

4510 AH (also litten in nördlicher Hordsee) auf feindl. 

Die nicht sehr zuverlässig klingende 

icht von einem großen Schiff, wahrscheinlich 

mehreren Handelsschiffen, zahlreichen Zer- 

ir reger Lufttätigkeit beim Verband, (siehe M. 

Meldungen bleiben abzuwarten. (Luftfl.5 bat 

clärung ind Bekämpfung bereitgestellt. ) - 

Iwestlich Egersund meldet Luftaufklärung ge- 

kehr im Gebie 

insgesamt 5 Oe 

bar in erster 

Am 23 .4 

head, Great Ya 

18. feindlichen 

keit. Angriffe 

Schiffsverband 

Beobachtung sp 

Flugzeugträger 

störern und se 

2400). Weitere 

Kräfte zur Auf: 

60 sm sü 

tauchtes U-Boot in AN 3444. 

Kreuzerkrieg i 

Nord markj" 

durchgeführt 

Schiff 16 vere 

Eigene Lage 

:i außerheimischen Gewässern: 

hat Versorgung des ital.U-Bootes "Perla" 

steht am 24.4. auf dem befohlenen(mit 

inbarten) Treffpunkt. 

uid 



Datum 
unö 

Ubr3ßlt 

Angabe öCö 0rtci3, IDinö, 11)etter, 
©eegang, Beleuchtung, 0id)tigfeit 

öer JLuft, 511on6fd)dn ufiu. 
ü o r t o m m n t ff e 

23.4.4-1 Peindlageunterrichtung siehe 1034. 

Unterrichlung Gruppe West und BdU über bevor- 

stehendes Bintieffen Prise/Schiff 16 .M.S.Speybank siehe 

1700. 

W e s t r a u n 

Schiff 10 

von S.Zerst.Plc 

Jn der Nacht 

feindlicher Flog: 

Schaden. 

von Luftaufklärung erfaßt und später 

ttf aufgenommen. 

zum 23.4. Bombenn und Torpedoangriff 

;zeuge auf Brest. Kein militärischer 

K a n a 1 

Nachmittagfs 

Sicherungsstre 

M 1404 und auf 
Personalverlustje 

Wegen Wet 

N o r d s e e 

Geleitdie 

lose Bombenang 
Terschelling. 

Aufklärung 

4 bis 6 Dampf 

hat Dampfer n 

Weitere Ermittl 

Etwa 100 

in Qu. 4339 AN 

Et. Kutter erhi 

zur Aufklärung 

/Atlantikküste : 

zahlreiche Luftangriffe auf Geleite und 

itkräfte im Kanalgebiet. Bombentreffer auf 

D. "Anhalt", ferner auf M 1507, einige 

beide M-Boote schwimmfähig. 

tlerlage kein Schnellbootseinsatz. 

nlst und Wegekontrollen planmäßig. Erfolg- 

;riffe auf Geleitzug und Vorp.-Boote bei 

zur Feststellung am Vortage gemeldeter 

nördl. der Doggerbank am 23.4. früh 

icht gefunden. Vermutlich Fehlbeobachtung, 

ungen im Gange. 

£m westlich Egerö sichtet Luftaufklärung 

schwedische Fischkutter, davon einer mit 

eiten Kursanweisung. M 1101 und M 122 

angese tzt. 

Datum 
un6. 

UbrjeJt 

Angabe öc$ Ütteo, llMnö, iDcttcr/ 
©cegang, Beleuchtung, ©ichtigfeit 

6et luft, Vttonbfdjefn uftu. 
D o c t o m m ui f f e 

23.4.41 Feindlage 
Unterrichljun, 

stehendes 
17C0. 

Unterrichtung siehe 1034. 

g Gruppe West und BdU über bevor- 
Eintiieffen Prise/Schiff 16 .M.S.Speybank siehe 

Westraun Atlantikküste : 

Schiff 10 

von S.Zerst.Flc 
Jn der Nacht 

feindlicher Flug: 
Schaden. 

von Luftaufklärung erfaßt und später 

tt, aufgenommen. 
zum 23.4. Bomben^ und Torpedoangriff 

;zeuge auf Brest. Kein militärischer 

K anal 

Nachmittags 

Sicherungsstrei 

M 1404 und auf 
Personalverlustje 

Wegen We 

zahlreiche Luftangriffe auf Geleite und 

tkräfte im Kanalgebiet. Bombentreffer auf 

D. "Anhalt", ferner auf M 1507. einige 
beide M-Boote schwimmfahig. 

tterläge kein Schnellbootseinsatz. 

N o r d s e e 

Ge leitdienst 

lose Bombenangi i 
Terschelling 

Aufklärung 

4 bis 6 Dampf 

hat Dampfer 
Weitere Ermit 

Etwa 100 

in Qu. 4339 AN 

Ft. Kutter er! 

zur Aufklärung 

und Wegekontrollen planmäßig. Erfolg- 

.ffe auf Geleitzug und Vorp.-Boote bei 

zur Feststellung am Vortage gemeldeter 

er nördl. der Dtggerbank am 23.4. früh 

cht gefunden. Vermutlich Fehlbeobachtung. 
,tl ungen im Gange. 

um westlich Egerö sichtet Luftaufklärung 
schwedische Fischkutter, davon einer mit 

rhieiten Kursanweisung. M 1101 und M 122 
angesetzt. 



• > H - 

Datum 
unö 

Ul)r3ßJt 

23*4.41 

Angabe öee Ortee, tDinö/ tüetter, 
6cegang, Beleuchtung, 6ld)Hgfelt 

6et iLuft, Vttonöjtyem viftu. 
üorfommniffß 172 

Schärfstes 

Verdacht feind Li 

erscheint drii;g 

sprechend untepr 

H orwegen 

Geleitdien 

Korw eg.Dampfer 

(Sabotage ?) si 

Gruppenbef 

auf Ausfall und 

reich Norwegen 

störerataffein 

ner Seeqtreitbr 

leistet.Nach Ue 

Luf tbedrohung 

a) Häfen Krist 

b) Zwischen Sta 

gebiet nach 

Nachschub 

Umfang. 

Ferner bed 

insbesondere 

Bereitstei lung 

vom Gb.d.L. 

wegenraum durch 

Gruppe den fehl 

Ski. stimmte 

zu. Entsprechen! 

stellt. 

da ä 

vor 5 

Vorgehen gegen die Kutter, die in dem 

eher Spionagetätigkeit stehen müssen, 

nd angebracht. Gruppe Nord wird ent- 

ichtet. 

t planmäßig. Geringe feindliche Lufttätigkeit. 

Bienheim" im Parsangerfjord ausgebraiht 

he Meldung 1700. 

hlshaber Nord beantragt unter Hinweis 

Abzug von Luft-Zerstörerstaffein aus Be- 

lle neue Zuführung von mindestens 2 Zer— 

ur Lfl.5, da ein ausreichender Schutz eige- 

ifte und Geleite jetzt nicht mehr gewähr- 

Ldung Gruppe Nord müssen wegen.täglicher 

laufend durch Jagdschutz geschützt werden: 

imsand-Süd, Stavanger, Bergen, Drontheim. - 

Itlandet und Kristiansand-Süd und im Schären- 

Jorden laufende Erztranaporte, Öltransporte, 

Wehrmacht upd Küstenverkehr in größtem fü ? 

irfen die Operationen der Seestreitkräfte, 

bevorstehende Auslaufen der "Bismarck" 

ausreichenden Jagd- und Zerstörerschutzes. Die 

esehene Verstärkung der Kampfkräfte im Nor- 

Zuführung der Gr.606 kann nach Ansicht 

nden Zerstörerschutz nicht ersetzen. 

der Auffassung der Gruppe grundsätzlich 

er Antrag an Ob.d.L.Führungsstab wird ge- 

‘ 13 r' 

Datum 
un6 

Ul)t}clt 

2^.4.41 

21ngabe bee üttce, IDinb, [üctter, 
Seegang, Beleuchtung, SidUlgfilt 

6er iuft, Ylionbfchein n|iu. 

Schärfstes 

Verdacht feind Li 
erscheint drii;g 

sprechend unte 

Vorgehen gegen die Kutter, die in dem 

eher Spionagetätigkeit stehen müssen, 

nd angebracht. Gruppe Nord wird ent- 
rrichtet. 

N orwegen 

Geleitdien 

Norweg. Dampfer 

(Sabotage ?) si 
Gruppenbef 

auf Ausfall und 
reich Norwegen 
störerataffein 

ner Seeqtreitkr 
leistet.Nach Me 

Luf tbedrohung 

a) Häfen Kristi 
b) Zwischen Sta 

gebiet nach 
Nachschub 

Umfang. 

Ferner be 
insbesondere 
Bereitste! lung 

vom Ob.d.B. 
wegenraum durch 

Gruppe den fehl 
Ski. stimmt 

zu. Entsprechen! 
stellt. 

da 3 

vor 51 

ü 0 r f 0 m in n i [ f e 172 

t planmäßig. Geringe feindliche Lufttätigkeit. 
Bienheim" im Parsangerfjord ausgebrannt 

he Meldung 1700. 
hlshaber Nord beantragt unter Hinweis 

Abzug von Luft-Zerstörerstaffein aus Be- 
lle neue Zuführung von mindestens 2 Zer- 
ur Lfl.5, da ein ausreichender Schutz eige- 

ifte und Geleite jetzt nicht mehr gewähr- 
Ldung Gruppe Nord müssen v.egen, täglicher 

laufend durch Jagdschutz geschützt werden: 
ansand-Süd, Stavanger, Bergen, Drontheim. - 

Itlandet und Kristiansand-Süd und im Schären- 
lorden laufende Erztransporte, Öltransporte, 

Wehrmacht und Küstenverkehr in größtem fü p 

djirfen die Operationen der Seestreitkräfte, 
bevorstehende Auslaufen der "Bismarck" 

ausreichenden Jagd- und Zerstörerschutzes. Die 
esehene Verstärkung der Kampfkräfte im Kor- 
Zuführung der Gr.606 kann nach Ansicht 

anden Zerstörerschutz nicht ersetzen. 

der Auffassung der Gruppe grundsätzlich 

er Antrag an Ob.d.L.Führung:.stab wird ge- 



- 

Datum 
unö 

Ui)C3eit 

Angabe 6co 0tteö, IDinö, IDcttcr, 
©cegang, 23cleud)tung, oid)tigfcit 

ö£r £uft, STtonöfdjefn ufiu. 
Dörfern mniffe 

(124) 

S k a K e r r ak/Westl.Ost aee !_ 

Geleit 4/£ 

ladet z.Zt. 3CO' 

Stettin. 

Geleit 2/|A; 

für Nordnorwe^e 

(Siehe z 

tettin Oslo eingelaufen. Geleiljs/Stettin 

0 Mann Ersatztruppen. Auslaufen 24.4. 

Bug. »Prinz 

PehmamBelt Pi 

auf 17 m Wasselr 

20 m querah hijn 

Schiff fahrbe 

ne Schäden ers|t 

;en" meldet 1500 Uhr etwa 5 sm westl. 

‘ejuerschiff 700 m Abstand hinter VES-Geleit 

mit eingeschalteter MES Minendetonation 

ter der Brücke, Kein Peraonalauafall, 

it. Abschließende Meldung über eingetrete- 

nach Eindocken. (Siehe Meldung 2215). 

Han 

Über Stan|d 

rika siehe Kr 
Mittelme 

soll versucht 

fahrt zwischen 

geblich von gi 

nichten! 

alborg noch bei Beladung mit Batterien 

n. 

Transpartlage auch 1015). 

delsschiffahrt 

Blockadebrecher-Fahrten nach Südame- 

lagebuch Teil B Heft VII. 

erfahrti Nach Meldung V-Mann aus Portugal 

«erden 8 deutsche Dampfer, die in Küsten- 

Marseille und spanischen Häfen fahren, an- 

eltarnten britischen Hilfskreuzer zu ver- 

- 

Datum 
unö 

U^cjclt 

23.4.41 

(124) 

Qtngabc 6co Ortes, IDinb, Ulettcr, 
©eegang, Scleudjtung, öid)tigfeit 

öer £uft, illDnöfdjein ufiu. 
1} o r t D in m n t f f e 

3 k a K e r r ak/Westl.Ost see : 

Geleit \/i 

ladet z.Zt. 3C0< 

Stettin. 

Geleit 2/A; 

für Nordnorwe^e 

(Siehe z 

tettin Oalo eingelaufen. Geleilfs/Stettin 

0 kann Ersatztruppen. Auslaufen 24.4. 

alhorg noch bei Beladung ait Batterien 

n. 

Transportlage auch 1015). 

Eug- "Prinz 

FehmamBelt P; 

auf 17 m Waese|r 

20 m querab 

Schiff fahrbe 

ne Schäden erslt 

;en" meldet 1500 Uhr etwa 5 am weetl. 

‘ejuerschiff 700 m Abstand hinter VES-Geleit 

mit eingeschalteter f/ES Minendetonation 

ter der Brücke, Kein Personalauafall, 

Abschließende Keldung über eingetrete- 

nach Eindocken. (Siehe Meldung 2215). 

hin 

i eit. 

Han delsschiffahrt 

Uber Stand Blockadebrecher-Pahrten nach Südame- 

rika siehe Kr.Tagebuch Teil B Heft VII. 
MitteImeerfahrti Nach Meldung V-Mann aus Portugal 

soll versucht 

fahrt zwischen 

geh lieh von g' 

nichten! 

«erden 8 deutsche Dampfer, die in Küsten- 

Marseille und spanischen Häfen fahren, an- 

eltarntea britischen Hilfskreuzer zu ver- 



-11V 

Datum 
unö 

Ubcgeit 

Angabe öee Octee, tDinb, tüetter, 
6eegang, Beleuchtung, 6id)tigfelt 

öer £uft, il’lonöfd)ein ufiu. 
üoefommntffe 173 

2?-4-41 

Lage: 

Ü-Boote im 

ü 138 auf 

U 73 melde 

Standort Qu. BP 

U 95 melde 

in AL 8852 und 

daß es sich um 

ü 95 , 52, 

fehl, den am Vot1 

Marschfahrt ein 

Boote 108, 

räume zugewie 

befohlenen Angr 

Operationsgebiet keine Änderungen, 

iusmarsch, läuft in Bergen ein. 

Versenkung von insgesamt 37 000 BET. 

4650. Ein sehr erfreuliches Ergebnis! 

1200 Uhr feindl. Geleitzug mit HW-Kurs 

Derichtigt uni 1822 Uhr Meldung dahingehend 

Bewacher handelt. 

552 erhalten vom BdU um 2100 Uhr den Be- 

tage zugewiesenen Vorpostenstreifen mit 

sunehmen. 

553, 75, 110 und 101 bekommen neue Angriffs- 

, während die übrigen Boote die bisher 

Lffsräume besetzen sollen, (siehe Pt.2114). 

Raum En ^ 

Jn Nacht z 

daneben Angriff 

Brände und Expl 

nehmen, 

Vereeuchun 

Durch bew 

5 000 t Dampfer 

Nordafri 

Erfolgreic 

Bootskriegführung 

Luftkriegführung 

Land 

un 23.4. erneuter Großangriff auf Plymouth, 

auf Portsmouth. Nach Ausdehnung der 

isionobeobachtungen sehr gute Wirkung anzu- 

5 der Themse durch 26 Flugzeuge, 

affnete Aufklärung schwere Beschädigung eines 

ä (s.Meldung 2345). 

k a 

ier Kampfeinsatz im Raum Tobruk, durch Stukas 

-•m- 
Datum 

unö 
Ubcjelt 

Eingabe 6ca ©ttes, lD«n6, tüetter, 
©eegang, öelEudjtung, 6id)t{gfeH 

tn £uft, 5TtDn6|d)Bln ufiu. 
ü o r f o m m n 11 f e J 73 

23.4.41 Bootskriegführung 

Lage; 

U-Boote im 
U 138 auf 
U 73 melde[t 

Standort Qu. BP 

U 95 melde 
in AL 8852 und 

daß es sieh um 

U 95 , 52, 
fehl, den am Vo 
Marschfahrt ein 

Boote 108, 
räume zugewieseh 
befohlenen Angr 

Operationsgebiet keine Änderungen, 
lusmarsch, läuft in Bergen ein. 

Versenkung von insgesamt 37 000 BET. 

4650. Mn sehr erfreuliches Ergebnis! 
1200 Uhr feindl. Geleitzug mit NW-Kurs 

berichtigt um 1822 Uhr Keldung dahingehend, 

Bewacher handelt. 

552 erhalten vom BdU um 2100 Uhr den Be- 
btage zugewiesenen Vorpostenstieifen mit 
sunehmen. 

553, 75, 110 und 101 bekommen neue Angriffs- 
währe.id die übrigen Boote die bisher 

Lffsraume besetzen sollen, (siehe Pt.2114). 

Luftkriegführung 

Hann m n £ Land: 

Jn Nacht z 

daneben Angriff 

Brände und Expl 
nehmen, 

Verseuchun 

Lurch bew 

5 000 t Dampfer 

im 23.4. erneuter Großangriff auf Plymouth, 
auf Portsmouth. Nach Ausdehnung der 

isionobeobachtungen sehr gute Wirkung anzu- 

5 der Themse durch 26 Flugzeuge, 

a’fnete Aufklärung schwere Beschädigung eines 

3 (s.Meldung 2345). 

Nordafri k a 

Erfolgreic ier Kampfeinsatz im Raum Tobruk, durch Stukas 



Datum 
unö 

Ui>t36ft 

Angabe öes 0cteo, IDinö, IDctter, 
©ecgang, Beleuchtung, öid)tigfeit 

öer luft, illonöfdjdn u(iu. 
üerfommniffe 

und leichte Bonber. Jm Hafen von Tobruk alle noch 

schwinmifähigen Schiffe durch Bombentreffer schwer be- 

schädigt. 

Jm Südost raum liegt Schwerpunkt des Einsatzes 

mg VIII,El.Korps meldet vom Kampfeinsatz 

nkt: 10 Handelsschiffe mit zusammen 48 000 t, 

beschädigt: 1 Krz., 1 Zerst. 

14 Handelsschiffe mit zusammen 54 000 t. 

in der Aufklär 

am 24.4.! versb 

(mit Verschätz 

Ski. gerechnet 

Frage des Luft 

mg der Schiffsgrößen muß nach Auffassung 

werden). 

Auf Grund 

kein Einsatz V|J: 

führen ist, er! 

die beim FdLuf 

torpedos besch 

führung abzuge 

sprechend unte 

Luft nicht meh 

Mittel 

Feindmeldungen 

7 Zerstörer, d 

weiterer im Do 

rere Transports 

Jm Verlaui 

verkehr im ös 

orpedoeinsatzes; 

Entscheidung des OKW, daß bis auf Weiteres 

>n Lufttorpedos im Hordseeraum durohzu- 

'i^ält Gen.d.Lw. beim Ob.d.M. die Weisung, 

noch vorhandenen 5 gefechtsklaren Luft- 

eunigt an X.Fl.Korps für Mittelmeerkrieg- 

ben. Gruppe Nord und F.d.Luft werden ent- 

Trichtet. Damit verfügt nunmehr der F.d. 

über einen einsatzbereiten Lufttorpedo! 

meerkriegführung 

Feindlagei Aus dem westlichen Mittelmeer keine 

Jn Malta werden durch Luftaufklärung 

4von einer schwer beschädigt, ein 

k festgestellt. Ferner 7 U-Boote und meh- 

r. 

des 23.4. wird starker dringender Funk- 

tiiohen Mittelmeer beobachtet. Chef der Mittel- 

-r^f 

Datum 
un6 

nieselt 

Angabe öea 0rtco, IDinö, n)cttcr; 
©ccgang, Beleuchtung, ©ictjtiflfcit 

öet luft, ilbn6|ct)e{n u(iu. 
ü o r t o m m n i f f e 

2? • 4•41 und leichte Bo nb 

sohwimmfähigen 

schädigt. 

Jm Südost^a 

in der Aufklär 

am 24*4.i vere 

er. Jm Hafen von Tobruk alle noch 

Schiffe durch Bombentreifer schwer be- 

besc 

14 

(mit Terachätz 

Ski. gerechnet 

um liegt Schwerpunkt des Einsatzes 

mg VIII,Fl.Korps meldet vom Kampf einsatz 

nkt: 10 Handelsschiffe mit zusammen 48 000 t, 

lädigti 1 Krz., 1 Zerst. 

delsschifie mit zusammen 54 000 t. H mi 

mg der Schiffsgrußen muß nach Auffassung 

werden). 

Frage des Luft orpedoeinsatzes: 

Auf Grund 

kein Einsatz 

führen ist, er! 

die beim FdLuf 

torpedos besch 

führung abzug 

sprechend unte 

Luft nicht meh^ 

Entscheidung des OKff, daß bis auf Weiteres 

m Lufttorpedos im Nordseeraum durohzu- 

■tyält Gen.d.Lw. beim Ob.d.M. die Weisung, 

noch vorhandenen 5 gefechtsklaren Luft- 

eunigt an X.II.Korps für Kittelmeerkrieg- 

Gruppe Nord und F.d.Luft werden ent- 

^richtet. Damit verfügt nunmehr der F.d. 

über einen einsatzbereiten Lufttorpedo! 

v >: 

eben. 

Mittel meerkriegführung 

leindlages 

Feindmeldungen 

7 Zerstörer, d4von 

weiterer im 

rere Transporte 

Jm Verlaui 

verkehr im ös 

Aus dem westlichen Mittelmeer keine 

Jn Malta werden durch Luftaufklärung 

einer schwer beschädigt, ein 

k festgestellt. Ferner 7 U-Boote und meh- 

r. 

des 25.4. wird starker dringender Funk- 

tiichen Mittelmeer beobachtet. Chef der Mittel- 



• VM- 

Datum 
unö 

ubtactt 

Eingabe öes 0tte0, tüinö, tüetter, 
©cegang, ödeuäjtung, 6id)tigfcit 

öer luft, iTtonöfäjein ufio. 

üorfommniffe 174 

23.4.41 

(125) 

meerflotte naqh 

offenbar fein 

zer mit TranaJo 

schiff mit Z( 

in der Argoa 

zahlreiche So 

Aua entz 

daß%ngl. Admir; 

peditionskorpE 

troffenen Enti 

zu blockieren 

den Verzicht 

Fehler hält! 

Funkbetrieb noch in See. Vor Tobruk 

cjliche U-Boote. Nordöstlich Sollum ein Kreu- 

rtern, nrrdwestl. Alexandrien ein Schlacht- 

ratörersicherung als Geleit von Transportern, 

Sucht (Kreta) 4 Dampfer, in der Suda-Buoht 

liffe, darunter angeblich 3 Schlachtschiffe!! 

ifferten Funksprüchen vom 16.4. geht hervor, 

alität mit den offenbar vom engl. Ex- 

im Einvernehmen mit griech.Stellen ge- 

;^cheidungen, den Kanal von Korinth nicht 

nicht einverstanden erklärt, sondern 

£ uf eine Blockierung für einen schweren 

J talieni Eche KampfführungiSicherung des Albanien- 

und Llbyen-Ve 

nischer Jnselr 

Tripolis 

ikehrs. - Fortsetzung Besetzung dalmati- 

Transporte: Transportläge siehe 1000 und 

0050. Zur 3i 

nunmehr die 4 

Für Naohschübllr 

neben Motorfaijr: 

di Bari""Hamb 

konnten bishei 

Drängens der 

stab dem Adm. 

schiffahrt an 

einzelner Fein 

nere Fahrze 

Verkehrs zu 

kann, (s.1345 

nach Benghasi 

ausreichenden 

neut vom Verb 

cljerung der Transporte setzt Italien.Marine 

.[Kreuzer-Division und weitere Zerstörer ein. 

ansportverkehr nach Benghasi sind Jetzt 

zeugen die Italien.Hilfskreuzer "Citta 

III" und "Egeo" eingesetzt. Transporte 

planmäßig anlaufen. Auf Grund dauernden 

eutschen Verb.Stäbe wird Italien.Admiral- 

Qripolis jetzt Befehl erteilen, die Küsten- 

der Libyenküste nicht bei jedem Auftreten 

deinheiten einzustellen, sondern auch klei- 

zu schützen, da Stockung des Nachschub- 

sc|hv(eren Nachteilen für Afrikakorps führen 

Schwierigkeiten hinsichtlich Transporte: 

entstehen nach wie vor durch das Fehlen eines 

Flak- und Jagdschutzes in Benghasi, der er- 

Stab Rom dringend beantragt wird. 

äuge 

Datum 
un6 

Uljrjelt 

Eingabe öts 0iteß/ tOinö/ tüetter, 
Seegang, öeleudjtung, 6td)tigtelt 

öet luft, illDnöpd)ein ufto. 

10 o c f o m m n i f f e 174 

SljJbAA 

(125) 

Soli 

meerflotte naqh 

offenbar fein 

zer mit Trans) 

schiff mit Zf 

in der Argos 

zahlreiche 

Aus entz^f: 

daC>-bn3l. Adm: 

peditionskorpE 

troffenen Enti 

zu blockieren 

den Verzicht 

Fehler hält! 

Funkbefrieb noch in See. Vor Tobruk 

4liche U-Boote. Nordöstlich Sollum ein Kreu- 

rtern, nrrdwestl. Alexandrien ein Schlacht- 

rstörersicherung als Geleit von Transportern, 

glicht (Kreta) 4 Dampfer, in der Suda-Bucht 

ffe, darunter angeblich 3 Schlachtschiffe!! 

ferten Funksprüchen vom 16.4. geht hervor, 

i|ralität mit den offenbar vom engl. Ex- 

im Einvernehmen mit griech.Ste'Jlen ge- 

;4cheidungen, den Kanal von Korinth nicht 

nicht einverstanden erklärt, sondern 

E uf eine Blockierung für einen schweren 

Jtalienie che KampfführungiSicherung des Albanien- 

und Libyen-Veikehre. - Fortsetzung Besetzung dalmati- 

nischer Jnselr . 

Tripolis Transporte: Tranjportlage siehe 1000 und 

0050. Zur Siel 

nunmehr die 4 

Für Naohschul 

neben Motorfaljr: 

di Bari,l"Ramb 

konnten bishei 

Drängens der 

stab dem Adm. 

schiffahrt an 

einzelner Fe 

nere Fahrzeuge 

Verkehrs zu 

kann, (s.1345 

nach Benghasi 

ausreichenden 

neut vom Verb 

erung der Transporte setzt Italien.Marine 

.Kreuzer-Division und weitere Zerstörer ein. 

b1 ransportverkehr nach Benghasi sind jetzt 

zeugen die italien.Hilfskreuzer "Citta 

III" und "Egeo" eingesetzt. Transporte 

planmäßig anlaufen. Auf Grund dauernden 

deutschen Verb.ütäbe wird Italien.Admiral- 

ripolis jetzt Befehl erteilen, die Küsten- 

der Libyenküete nicht bei jedem Auftreten 

indeinheiten einzustellen, sondern auch klei- 

zu schützen, da Stockung des Nachschub- 

scjhweren Nachteilen für Afrikakorps führen 

Schwierigkeiten hinsichtlich Transporte: 

entstehen nach wie vor durch das Fehlen eines 

Flak- und Jagdschutzes in Benghasi, der er- 

Stab Kom dringend beantragt wird. 



.'iV-fr ' 
Datum 

uni> 
Ub^eft 

Angabe öee ©rtee, tüinö, tüctter, 
6ecgang, Beleuchtung, öid)tigfelt 

öec iuft, Vnonöjcheln ufiu. 
Dorfommniffe 

23.4.41 Bereleh Admlra Südoat/ Schwarzes Meer / Agälei 

Transport 

siehe Meldung 

age für Nachschub aus Schwarzem Meer 
020. 

Admiral 
obachtungen 

Setzung an AOK 
von Admiral 

Sud ost meldet, daß nach bisherigen Be- 
Jn^el Lemnts feindfrei. Freigabe der Be- 

12 ist erfolgt. Vorbereitungen werden 
Süijost in Zusammenarbeit mit AOK 12 getroffen. 

Landlage 

G rieche 1 a n d I 

Kapitulat: 

und Mazedonien 
pylen dringen 

N ac hs chub-Kräf 
nen Stellungen 
Attika und dem 
teilweise an 
lassung zerstö 

N o r d a f r 

on der gesamten griechischen Epirus- 
■Armee. - Beim Vorstoß an den Thermo- 

<.ie vordersten Teile in die von britischen 
,en in günstiger Verteidigungslage gehalte- 
ein. Bückzugsbewegungen des Gegners nach 
Peloponnes erkannt. Truppen schiffen sich 

fener Küste in Booten ein unter Zurück- 
ten Gerätes, (siehe auch B-Meldung 1710) 

k a i 

Feindlich'i Ausfallversuche aus Tobruk abgewiesen. 

0 s t a f r 1 k a 1 

Weitere H ickzugsbewegungen der .Italiener wegen 

Mangele an Res irven und Eingeborenen-Truppen. 

C/Skll. 
\l’ 

/' 
1/jäkl. 

Aetffll 

Datum 
unö 

Ui)C3dt 

Angabe öee Ottee, IDInb; tüctter, 
©eegang, Beleuchtung/ öidjtigfeit 

öec tuft, iTtonb|<i)eln ufiu. 
üotfommntffe 

23.4.41 Bereich Admira Südoet/ Schwarzes Meer / Xgäisi 

Transport 

siehe Meldung 

age für Nachschuh aus Schwarzem Meer 

020. 

Admiral 

obachtungen 

setzung an AOK 

von Admiral 

Sud ost meldet, daß nach bisherigen Be- 

Jn^el Lemnfcs feindfrei. Freigabe der Be- 

12 ist erfolgt. Vorbereitungen werden 

st in Zusammenarbeit mit AOK 12 getroffen. Süi.o 

Landlage 

G rieche 1 a n d i 

Kapitulat 

und Mazedonien 

pylen dringen 

N achschub-Kräf 

nen Stellungen 

Attika und dem 

teilweise an 

lassung zerstö 

N o r d a f r 

on der gesamten griechischen Epirus- 

■Armee. - Beim Vorstoß an den Thermo- 

c.ie vordersten Teile in die von britischen 

en in günstiger Verteidigungslage gehalte- 

ein. Bückzugsbewegungen des Gegners nach 

Peloponnes erkannt. Truppen schiffen sich 

’fener Küste in Booten ein unter Zurück- 

•ten Gerätes, (siehe auch B-Meldung 1710) 

k a ) 

Feindlich'! -ausfallversuche aus Tobruk abgewiesen. 

0 s t a f r 1 k a i 

Weitere B ickzugsbewegm»gen der Italiener wegen 

Mangele an Bessrven und Eingeborenen-Truppen. 



-■’itl - 

Datum Qlngabe 6ea ©ttea, tt)in6, IDcttct, 
un6 ©cegang, Seltud)tung, ©id)tigftit 

Ut)t3'i* bn iuft, }T!on&|d)Em u[iu. 

24.4.41 

Balkan 

E u B 1 a nd: 

DorEommnilfe 175 

olitiache Nachrichten 

Griechenland trotz Kapitulation seiner Hauptarmeen 

vermutlich untsr englischem Druck nicht gewillt, den 

Kampf aufzugeb an.- Türkei in ruhig abwartender Haltung. 

Offenbar zunehnendes Vertrauen in deutsche Maßnahmen. 

Angeblich Bereitwilligkeit zum Abschluß eines Nichtangriffs- 

paktes mit Deutschland und Italien. 

Mar.Att .Mloskau meldet, daß er betroffen sei über 

Ausmaß in Moskau, auch unter ausländischen Diplomaten 

umlaufenden Gerüchten über angebliche Kriegsgefahr 

Deutschland - lußland, die ständig von Durchreisenden aus 

Deutschland Nairung fänden! 

Englischer Botschafter Cripps hat nach Angabe ita- 

lienischen Botachaftsrates den £2^6^ als Tag des Kriegs- 

beginns voraus jesagt!!! Jn Kreisen ausländischer Diplo- 

maten stellt man sonst die Prognose auf 20.5.Uttacht 

will weiter alles in Kräften stehende tun, um Gerüchten 

entgegen zu treten. 

E n g la n d i 

Spannung 

Sendung von bi 

Einberufung v 

im Verhältnis zum Jrak wegen weiterer Ent- 

itischen Truppenkontingenten. Angeblich 

n Reservistenjahrgängen. - 

-"'-.tl - 

Datum 
unö 

Uljtäcit 

Eingabe 6ca tJ'Jrtee/ tüinb/ ITettcc, 
ÖBcgang, Stleudjlung; €id)tigttlt 

6ct £uft,. ITiontifdum u[m. 

24.4-41 

Balkan 

Griechenland trotz Kapitulation seiner Hauptarmeen 

vermutlich unt^r englischem Druck nicht gev/illt, den 

Kampf auf zugeb an.- Türkei in ruhig abvmrtender Haltung. 

Offenbar zunehnendes Vertrauen in deutsche ilaßnahmen. 

Ar.geblch Bereitwilligkeit zum Abschluß eines Nichtangriffs- 

paktes mit Deujtschland und Italien. 

E u ß 1 a nd: 

Na a: 

Mar.Att. 

Ausmaß in Moakk 

umlaufenden Ge 

Deutschland 

Deutschland 

Englischst 

lienisehen Bot 

beginne voraus 

maten stellt 

will weiter a 
entgegen zu treten 

E n g la n d 

Spannung 

Sendung von 

Einberufung 

ü o r f o m m n i ff ß 175 

olitische Nachrichten 

Mpskau meldet, daß er betroffen sei über 

n, auch unter ausländischen Diplomaten 
rüchten über angebliche Kriegsgefahr 

lußland, die ständig von Durchreisenden aus 

rung fänden! 

Botschafter Cripps hat nach Angabe ita— 

3chaftsrates den 22.6. als Tag des Kriegs- 

gesagt!!! Jn Kreisen ausländischer Diplo- 

sonst die Prognose auf 20.5 •(Attachfe 

lh.es in Kräften stehende tun, um Gerüchten 

im Verhältnis zum Jrak wegen weiterer Ent- 
itischen Truppenkontingenten. Angeblich 

n Reservistenjahrgangen. - 



- 

Datum. 
un6 • 

Ubcjclt 

Angabe öco 0rtco, iDinö, IDcttcr, 
öecgang, ödeud)tung, »üid)tigfcit 

bet iuft, 5Ttonöfd)ein ufiu. 
üocfomniniffe 

24.4.41 Jn Presse Angaben über den in Singapore zwischen 

England - Amerika - Australien - Hiederl.Indien - Bri- 

tisch Indien uid China geschlossenen Vertrag über die 

Militärpolitik im Fernen Osten. Danach stellen sich 

die alliierten Streitkräfte dieser Nationen angeblich 

geschlossen de' japanischen Politik im südostasiati- 

ächen Raum entgegen. Rüstungsbetriebe in Australien 

senale gelten als Stützpunkte der Ver- 

e alliierten Streitkräfte. Während der 

nde der engl.Streitkräfte im Femen Osten 

über die Land- und Luftstreitkräfte führen 

soll, ist der fcberkom. der amerikanischen Flotte in 

Ostasien als B ifehlshaber der vereinigten Flotten aus- 

ersehen. 

und dortigen Ar 

sorgung für d L 

Oberkommandierp 

den Oberbefehl 

1.) Weitere Abu 

Der Führer 

a) Deutschi 

zogen wi 

der Luf 

Lagebesprechung beim Chef der See- 

kriegs lei tung. 

ichten im Südostraum: 

hat entschieden: 

Wehrmacht soll aus Balkan zurückge- 

rden bis auf für Sicherung der Versorgung 

■Waffe erforderlichen Kräfte. 

b) Hierzu lileibt Besetzung des Gebietes von Saloniki 

etwa zw:.sehen Struma und Linie Edessa - Veria - 

Karterii i erforderlich. 

c) Jm übri,;en Griechenland bleiben keine nennenswer- 

ten Kräi’te des Heeres zurück. Aufgaben werden von 

Jtalien^m übernommen. 

d) Gesamtv! rantwortung und Oberbefehl Admiral Südost 

für allti Küsten-, Hafen-, Schiffahrts- und ope- 

- 

ÖatutT}. 
un6 ' 

Uf)C3eit 

Angabe 6ca örtoo, IDinö, IDctter, 
tgecgang, ÖEleudjtung, 6id)tigfcit 

öer luft, 51^onö(ü)cin ufiu. 
ü o r t o in m n i ff e 

24.4.41 Jn Presse 

England - Amer 

tisch Indien u 

tlilitärpolitik 

die alliierten 

geschlossen de|? 

ächen Raum en 

und dortigen At 

sorgung für d. 

Oh erkonUuandi erp 

den Oherhefehl 

soll, ist der 

Ostasien als B 

ersehen. 

Angaben über den in Singapore zwischen 

Lka - Australien - Riederl.Jndien - Bri- 

ipd China geschlossenen Vertrag Uber die 

im Fernen Osten. Danach stellen sich 

Streitkräfte dieser Nationen angeblich 

japanischen Politik im südostasiati- 

tj^egen. Rüstungsbetriebe in Australien 

senale gelten als Stützpunkte der Ver- 

e alliierten Streitkräfte. Wahrend der 

nde der engl.Streitkräfte im Fernen Osten 

über die Land- und Luftstreitkräfte führen 

Iberkom. der amerikanischen Flotte in 

fehlshaber der vereinigten Flotten aus- 

Lagebesprechung beim Ohef der See- 

1.) Weitere Abu 

Der Führer 

a) Deutschi 

zogen v 

der IiUf 

kriege Leitung. 

ichten im Südostraum: 

hat entschieden: 

Wehrmacht soll aus Balkan zurückge- 

tfirden bis auf für Sicherung der Versorgung 

iwaffe erforderlichen Kräfte. 

b) Hierzu 

etwa zw 

Karterii 

c) Jm übrigi 

ten Krä:’ 

Jtaliem 

d) Gesamtv! 

für all 

bleibt Besetzung des Gebietes von Saloniki 

sehen Struma und Linie Edessa - Veria - 

i erforderlich. 

en Griechenland bleiben keine nennenswer- 

te des Heeres zurück. Aufgaben werden von 

m übernommen. 

rantwortung und Oberbefehl Admiral Südost 

Küsten-, Hafen-, Schiffahrts- und ope- 



Datum 
unö 

Utwlt 

Angabe öEö Ortes, IDInö, tüettcr, 
©ecgang, 23cleud)tung/ €5td)tigfelt 

6ßt £uft, ilton6fd)ein ufm. 
ü o t f o m m n t f f e 176 

24.4.41 

(126) 

(127) 

iV 

rativen Belange 

Küste bis einsc 

vollem Umfange 

durch Bulgaren 

ital. Truppen z 

(Siehe auc i 

im Bereich der nord- und westägäischen 

Solf von Athen und der Ägäis bleibt in 

lestehen. Abgesehen von Besetzung Thraziens 

leibt Besetzung grieoh.Hinterlandes durch 

i berücksichtigen. 

Handakte "Marita"). 

2. )Operation "Merk jr^(Besetzung von Kreta) s 

Luftwaffen: 

Kretas vor. Ski 

Präge der Seetrji: 

sowie zu den an: 

des Op.Planes dfc 

Handakte "Kreta 

3.) Neue Zündu(i 
Zur Erschwerung 

(Pab III) werdeji 

zusätzlich mit 

nur auf Geräuscji 

sprechen lassen 

Geräuschbojen 

Pur Räumunfe 

kein eigenes Rä 

solchen Stellen 

Schiffen später 

kann (Entsprach 

stellen und Luft 

Uhrungsstab legte Plan zur Besetzung 

nimmt(im Schreiben I op547/4l) Stellung zur 

nsporte vor Beginn und nach der Operation 

allenden Sicherungsaufgaben. Beurteilung 

r Luftwaffe und Vorschlag der Ski. siehe 

gseinricjjtung für Luftminen i 

des Räumens von LM's mit Geräuschzündung 

ab Anfang Mai alle Zündungen Pab III 

äiner Einrichtung versehen, die den Pab III 

niedriger Frequenz (Schiffsschrauben) an- 

dage^en nicht auf Räumgeräte wie z.B, 

der neuen Zusatzzündung gibt es z.Zt. 

immittel. Der eigene Einsatz muß daher an 

unterbleiben, deren Befahren mit eigenen 

beabsichtigt ist, oder in Präge kommen 

mde Weisung ergeht an Prontführungs- 

waffe). 

Datum 
unö 

Ubcjelt 

Angabe öea örtee, tDfnb; tüctter, 
Öcegang, Beleuchtung, 6{cbttgfeft 

öer £uft, JUonbJcijein ufro. 
D o t f o m m n i |f e 176 

24.4.41 

(126) 

(127) 

il 

rativen Belange 

Küste bis einso 

vollem Umfange 

durch Bulgaren 

ital. Truppen z 

(Siehe auc i 

im Bereich der nord- und westägaischen 

Golf von Athen und der Ägäis bleibt in 

Jestehen. Abgesehen von Besetzung Thraziens 

jleibt Besetzung griech.Hinterlandes durch 

i berücksichtigen. 

Handakte "Marita"). 

2. )Operation "Merk 

Luftwaffen,? 

Kretas vor. Ski 

Präge der Seetrfi; 

sowie zu den an: 

des Op.Planes d^ 

Handakte "Kreta 

jr^(Besetzung von Kreta), 

ührungsstab legte Plan zur Besetzung 

nimmt(im Schreiben I op547/4l) Stellung zur 

nsporte vor Beginn und nach der Operation 

allenden Sicherungsaufgaben. Beurteilung 

r Luftwaffe und Vorschlag der Ski. siehe 

3.) Neue Zündu 
Zur Erschwerung 

(Pab III) werde i 

zusätzlich mit 

nur auf Geräuscji 

sprechen lassen 

Gerauschbojen 

Für Räumung 

kein eigenes Rä 

solchen Stellen 

Schiffen später 

kann (Entsprach 

stellen und Luft 

igseinric&tung für Luftminen: 

des Räumens von LM's mit Geräuschzündung 

ab Anfang Mai alle Zündungen Pab III 

äiner Einrichtung versehen, die den Pab III 

niedriger Frequenz (Schiffssohrauben) an- 

dage^en nicht auf Raumgeräte wie z.B, 

der neuen Zusatzzündung gibt es z.Zt. 

immittel. Der eigene Einsatz muß daher an 

unterbleiben, deren Befahren mit eigenen 

beabsichtigt ist, oder in Präge kommen 

jnde Weisung ergeht an Frontlührungs- 

waffe ). 



- w- 

Datum 
un6 

Ul)C3CÜ 

Angabe 6eö 0rtc0, IDinö, IDctter, 
0ecgang, Beleuchtung/ öid)tigFcit 

öec luft/ JTtonöfd)etn uftu. 

ü o c f o m m n i ff e 

24.4.41 Lage 24.4. 

Besondere ffeindnachrichten. 

A u ß e r h e mische Gewässert 

Vom Hordat 

Jn Gibralft- 

Träger "Argus" 

laufen eines K 

störer sowie i 

ins Dock geht 

Dampfern gesi 

Westen aus. 

Jm übrigeh 

lantikverkehr keine besonderen Meldungen, 

ar laufen nach Meldung KO Spanien 

und Krz. "Sheffield" ein. Ferner Ein- 

reuzers "Bonaventure"-Klasse und 4 Zer- 

weiteren Kreuzers beobachtet, der 

Nachm, läuft ein Geleitzug aus 15-20 

cfiert durch Kanonenboote und 1 U-Boot nach 

keine besonderen Meldungen. 

W e a t r a u 

Jm britis 

lische Flugtät 

wird von der 

ein leichter 

hen Einholgebiet vor dem Hordkanal eng- 

Lgkeit bis zur Rockallbank. - Jn Belfast 

Liftaufklärung Flugzeugträger "Furious", 

reuzer und mehrere Dampfer erfaßt. 

0 s t r a u m /Hordaee/Norwegen 

Luftaufklirung meldet verschiedene Geleitzüge 

an der Ostküstä(siehe 1155), stellt aber außerhalb 

des normalen Gäleitweges unter der Küste keine Geleit- 

züge oder Feinlstreitkräfte fest. Die im Qu. 4510 am 

gestrigen Abeni gemeldeten Streitkräfte einschließlich 

des vermutlichen Flugzeugträgers wurden nicht mehr fest- 

gestellt. Gruppe Nord hält in Übereinstimmung mit Ski. 

Möglichkeit eiies Besteckfehlers des sichtenden Flug- 

' in- 

Datum 
unö 

UbtjcU 

Eingabe öee iDctcö; lUinb, lüctter, 
»Seegang, öeleu<i)tung, öiefetigfeit 

6ec luft, Jttonfcfdjefn ufiu. 

ü o r f o m m n i ff e 

24.4.41 Lage 24.4. 

Besondere Peindnaohriohten. 

A a ß e r h e mische Sewäaseri 

Vom Hord 

Jn Gihral|ti 

Träger "Argus" 

laufen eines K 

störer sowie i 

ins Dook geht 

Damifem gesi 

Westen aus. 

Jm übrige 

aplantikverkehr keine besonderen Meldungen, 

ar laufen nach Keldung KO Spanien 

und Krz. "Sheffield" ein, Ferner Ein- 

reuzers "Bonaventure"-Klasse und 4 Zer- 

weiteren Kreuzers beobachtet, der 

Nachm, läuft ein Geleitzug aus 15 - 20 

cfrert durch Kanonenboote und 1 U-Boot nach 

keine besonderen Meldungen. 

W e s t r a u 

Jm britischen Einholgebiet vor den Nordkanal eng- 

lische FlugtätLgkeit bis zur Rockallbank. — Jn Belfast 

wird von der Iiftaufklärung Flugzeugträger "Furious", 

ein leichter Kpeuzer und mehrere Dampfer erfaßt. 

0 s träum ^Nordsee/Norwegen 

Luftaufklärung meldet verschiedene Geleitzüge 

(siehe 1155), stellt aber außerhalb 

leitweges unter der Küste keine Geleit- 

istreitkräfte fest. Die im Qu. 4510 am 

gemeldeten Streitkräfte einschließlich 

*n Flugzeugträgers wurden nicht mehr fest- 

ie Nord hält in Übereinstimmung mit Ski. 

iies Besteckfehlers des sichtenden Flug- 

an der Gstküstp 

des normalen 

züge oder Fein 

gestrigen Abeni 

des vermutlichp: 

gestellt 

Möglichkeit e 

Grupp 



Datum 
und 

Ut)r3eit 

Angabe 6ea 0rtc8/ tüinö, tDetter, 
©ccgang, öcleud)tung, 6id)tigfelt 

6cr £uft, inonöfdjeln ufiu. 
ü o r f o m m n t f f e 177 

M.4-41 zeugä oder Verv^e 

daß es sich um 

unter englische 

Verwendung l?lu£ 

gebenen Gebiet 

scheinlich. Ar| 

beobachtung. 

(siehe hie: 

Gruppe Nord 184» 

Jn Scapa v, 

lieh "Rodney", 

ein Plugzeugtre 

stellt, ferner 

land Pirth. 

Jn Nordsee 

Lufttätigkeit, 

war wahrschein 

chslung Quadratangabe für gegeben, so 

einen in Wirklichkeit erheblich dichter 

r Küste fahrenden Geleitzug handeln kann, 

zeugträgers in freier Nordsee in dem ange- 

wäre unverständlich und ist sehr unwahr- 

zunehmen außer Besteckfehler noch Pehl- 

rzu zusammenfassende Beurteilung der 

ü). 

erden am 24.4. 3 Schlachtschiffe(vermut- 

"Nelson", "Prince of Wales"), vermutlich 

ger, 4 Kreuzer und "Jron Duke" festge- 

1 Kreuzer "Southampton"-Klaase in Pent- 

und an Norwegenküste geringe feindliche 

- Gestern gemeldetes U-Boot in Qu. 3444 AN 
-i TT 'l'TO iich eigenes U 138. 

Kreuzerkrieg ir. 

Eigene Lage. 

außerheimischen Gewässern: 

1f 

Keine best 

Cherbourg ein. 

Aus den gt 

Ski., daß Schi 

GE 37 entlassei 

mark" die zwei 

Auf Grund Verls 

die "Nordmark" 

geschickt. Die 

"Nordmark" am 

nderen Ereignisse. Schiff 10 läuft in 

strigen Meldungen der "Nordmark" entnimmt 

16 U-Boot "Perla" nach Qu. GD 63 oder 

hatte, um dort selbst oder durch "Nord- 

e Versorgung der "Perla" durchzuführen, 

gung des Treffpunktes hat offenbar Schiff 16 

zur Durchführung der Versorgung zu "Perla" 

Versorgung von "Perla" wurde dann durch 

23.4. durchgeführt. "Nordmark" steht ab 

Datum 
uni> 

Ut)r3cft 

Eingabe öCB 0rteß, IDinö, füetter, 
©eegang, Beleuchtung, ©idjtlgtclt 

öet £uft, iVtonöldjetn ufut. 
ö o r f o m m n i f f e 177 

■i-r.4.41 zeugä oder Verv.e 

daß es sich um 

unter englische 

Verwendung Fluj 

gehenen Gebiet 

scheinlich. An 

heobachtung. 

(siehe hie 

Gruppe Nord 184 

Jn Scapa w 

lieh "Rodney", 

ein Flugzeugtrt 

stellt, ferner 

land Firth, 

Jn Nordsee 

Lufttätigkeit, 

vfur vvahrscheinl 

chslung Quadratangabe für gegeben, so 

einen in Wirklichkeit erheblich dichter 

r Küste fahrenden Geleitzug handeln kann, 

zeugträgers in freier Nordsee in dem ange- 

wäre unverständlich und ist sehr unwahr- 

zunehmen außer Besteckfehler noch Fehl- 

rzu zusammenfassende Beurteilung der 

C). 

erden am 24.4. 3 Schlachtschiffe(veruut- 

"Nelson", "Prince of Wales"), vermutlich 

ger, 4 Kreuzer und "Jron Duke" festge- 

1 Kreuzer "Southampton"-Klaase in Pent- 

und an Norwegenküste geringe feindliche 

- Gestern gemeldetes U-Boot in Qu. 3444 AN 

ich eigenes U 138. 

Eigene Lage. 

Kreuzerkrieg ir außerheimischenG-w.ssern; 

Keine besc 

Cherbourg ein. 

Aus den gt 

Ski., daß Schil 

GE 37 entlasse! 

mark" die zwei 

Auf Grund Verlt 

die "Nordmark" 

geschickt. Die 

"Nordmark" am 

nderen Ereignisse. Schiff 10 läuft in 

strigen Meldungen der "Ncrdmark" entnimmt 

f 16 U-Boot "Perla" nach Qu. GD 63 oder 

hatte, um dort selbst oder durch "xlord- 

e Versorgung der "Perla" durchzuführen, 

gung des Treffpunktes hat offenbar Schiff 16 

zur Durchführung der Versorgung zu "Perla" 

Versorgung von "Perla" wurde dann durch 

3.4. durchgeführt. "Nordmark" steht ab 



■VfG' 

Datum 
unö 

Slbcjcit 

24.4.41 

Eingabe 6eß örteß, tUinö, tücttcc, 
©eegang, Beleuchtung, Siäjtigfelt 

öec luft, STtonblcfjetn u[iu. 

haute wieder he 

werden über diese 

Dottommniffe 

i Schiff 16. (Hilfskreuzer und "Nordmark" 

"Nordmark" erhält 

ins Qu. ER zu g 

Weisung nach Entlassung durch Schiff iS 
ehen. (s.1410). 

Feindlageuiterrichtung siehe 1143. 

West raum 

Bei Luftai 

24. Treffer in 

gering. 1 Ahschiß 

Jn Einfahrt 

sperre (U-Bootsfie 

.nkriffen auf Bereich Brest in der Nacht zum 

Batteriestellung, Schaden in Werft nur 

K a n a 1 

Kein S-Bo 

5.Zerst.Flottille 

Wetterlage verz 

N o r d s e e 

200 )) 

WUT 1 

Planmäßige 

aufgaben (s 

Fischkutter 

aufgebracht, 

gibt bisher 

richtigerweise 

der Verdacht be 

Organisation 

Prisenhof erf 

Auffassung der Ski. unterrichtet). 

/Atlantikküs te: 

von Brest wird bis 30.4. eine 2.Netz- 

tz) ausgelegt. 

oltseinsatz wegen Wetterlage. Schiff 10 mit 

in Cherbourg. Weitermarsoh durch 

gert. 

Durchführung der Geleit- und Sicherungs- 

Die aufgebrachten schwedischen 

en außerhalb freigegebenen Fanggebietes 

st 1 

keil 

.mmen aus Gothenburg. Untersuchung er- 

ien Verdacht. Gruppe läßt Fischkutter 

unächst nach Kiel überführen, da dringen- 

äteht, daß alle einer gleichen Spionage- 

an ;ehören und eingehende Klärung vor 

lerlich scheint. 

•'HG' 

Datum I Eingabe öeo öctee, VOinö, tDcttet, 
unö ©ccgang, Beleuchtung, töichtiflfeit 

UhcjeU öec tuft, Vnonöföcln ufiu. 

24*4.41 

ÜDttoinmniffe 

heute wieder hell Schiff 16. (Hilfskreuzer und "Nordmark" 

werden über diese Auffassung der Ski, unterrichtet). 

"Nordmark" erhält Weisung nach Entlassung durch Schiff 16 

ins Qu. ER zu gehen, (s.1410). 
Feindlageniterrichtung siehe 1143. 

Wes träum 

Bei Luftai 

24. Treffer in 
gering. 1 Ahse 

Jn Einfahrtt 

sperre (U-Boots 

,ngriffen auf Bereich Brest in der Nacht zum 
Batteriestellung, Schaden in Werft nur 

hjuB. 

von Breat wird bis 30.4. eine 2.Netz- 

ietz) ausgelegt. 

Kanal 

Kein S-Boo 

S.Zerst.Flotti 

Wetterlage verz 

Nords e e 

Planmäßige 

aufgaben (s.200 

Fischkutter wur 

/Atlantikküs te: 

tseinsatz wegen Wetterlage. Schiff 10 mit 

ILe in Cherbourg. Weitermarsch durch 

jgert. 

Durchführung der Geleit- und Sicherungs- 

)). Die aufgebrachten schwedischen 

len auß,rhalb freigegebenen Fanggebietes 

aufgebracht, st immen aus Gothenburg. Untersuchung er- 

gibt bisher keilen Verdacht. Gruppe läßt Fischkutter 
richtigerweise sunächst nach Kiel überführen, da dringen- 

der Verdacht be 
Organisation an gehören und eingehende Klärung vor 

Prisenhof erfor lerlich scheint. 



Datum 
unö 

Angabe öee Ortes, tüinb, töetter, 
©eegang, Beleuchtung, 6id)tigfelt 

öer iuft, i'nonbfdjein ufiu. 
üocfommnifle 178 

4-4:4.1 

(128) 

Norwe gen 

Truppen trau: 

lose Bombenangii 

aporte und Geleite ohne Störungen, Erfolg- 

ffe feindlicher Flieger. 

Oatsee/S kagerrak i 

Beim Geleit' 

besonderen Vorko: 

Jm Fehmarnjb 

23.4. durch 
Abstand vom Seht 

suchung Schaden 

atandsetzungsda r< 

Der Ausfall 

punkt, wenige 

(Eheinübung") i 

Schiebung der 

von "Biamarck" 

der Operationsmjj 

zulehnen ist. 

ration bis nach 

14 Tagen. Ausnut 
Durchbruch in 

teil kann aber 

als nach bisherL 

Hinblick auf Ni 

als schlechte, 

Tage 

und Sicherungsdienst im Skagerrak keine 

mmnisse. 

eit erhielt Kreuzer "Prinz Bugen" am 

onation einer Magnetmine in 20 - 30 m 

ff leichte Beschädigungen. Bei Unter- 

au St.B, Hauptkuppelung festgestellt. Jn- 

er 12 Tagei 

1 des Schiffes gerade im Jetzigen Zeit- 

vor Antritt der Atlantikuntemehmung 

at sehr bedauerlich und zwingt zur Ver- 

Iperation^ da ein Auslaufen und Operieren 

allein eine wesentliche Beeinträchtigung 

jglichkeiten bedeuten würde und deshalb ab- 

Diher Weisung erteilt zum Aufschub Ope- 

Wiederherstellung "Prinz Eugen" in etwa 
zung der kommenden Neumondperiode zum 

Atlantik nunmehr nicht mehr möglich, Nach- 
im so leichter in Kauf genommen werden, 

gen Erfahrungen die Mondphase zumal im 

o rdlichtmöglichkeit von geringefpBedeutung 

unsichtige Wetterlage. 

d an 

Datum 
unö 

Angabe öee (DrUß, tDln6/ tüetter/ 
©eegang, 23eleud)tung, 6fd)tigfelt 

öEC tuft, illonö^jein ufto. 
üoefommntffe 178 

4-itll 

(128) 

H orwe gen 

Iruppentran; 

lose Bombenangri 

Oataee/S 

Belm Geleit 

besonderen Vorko; 

Jm Fehmarnjb 

23.4. durch 

Abstand vom Schli 

suohung Schaden 

standsetzungsdaai 

Der Ausfall 

punkt, wenige 

(Eheinübung") ; 

Schiebung der 

von "Bismarok" 

der Operatlonsm{3 

zulehnen ist. 

ration bis nach 

14 Tagen. Ausnut 

Durchbruch in 

teil kann aber 

als nach bisherL 

Hinblick auf 

als schlechte, 

No r< 

Sporte und Geleite ohne Störungen. Erfolg- 

ffe feindlicher ?lieger. 

kagerraki 

Tage 

und Sioherungsdienst im Skagerrak keine 

mmnisse. 

eit erhielt Kreuzer "Prinz -äugen1-1 am 

onation einer Magnetmine in 20 - 30 m 

ff leichte Beschädigungen. Bei Onter- 

an St.B, Hauptkuppelung festgestellt. Jn- 

er 12 Tage! 

1 des Schiffes gerade im jetzigen Zeit- 

vor Antritt der Atlantikuntemehmung 

ät sehr bedauerlich und zwingt zur Ver- 

Jperation/da ein Auslaufen und Operieren 

allein eine wesentliche Beeinträchtigung 

jglichkeiten bedeuten würde und deshalb ab- 

Daher Weisung erteilt zum Aufschub Ope- 

Wiederherstellung "Prinz lugen" in etwa 

zung der kommenden Neumondperiode zum 

Atlantik nunmehr nicht mehr möglich, Nach- 

am so leichter in Kauf genommen werden, 

gen Erfahrungen die Mondphase zumal im 

dlichtmöglichkeit von geringei^edeutung 

ansichtige Wetterlage. 

d an 



Datum 
unö 

Ubcjeit 

Angabe öes «Ortes, tütnö, tDetter, 
©eegang, Beleuchtung, ©idjtlgfßit 

6er tuft, JTlon6(d)ein ufiu. 

üotfommnljfe 

24.4.41 Boo tskriegführung 

11 U-Boola im Op.Gebiet, 3 Boote auf Ausmarsch, 

darunter ü H| und TJ 138 in Bergen. 

U 73 in iorient eingelaufen. 

U 95 meldet um 1617 Uhr in Qu. AE 8677 1 feindl. 

Geleitzug besiehend aus 4 Fahrzeugen mit 2 Zerst, Kurs 

290 Grad 9 smJ Um 1830 Uhr geht die Fühlung im Qu.AE 8596 

wieder verloren. 

Südbootei U 103 und U 105 erhalten Weisung, auf 

den von SW nacjh Freetown einlaufenden Verkehr zu ope- 

rieren. 

E r f o 1 « e 

Britisch! Admiralität gibt Torpedierung und Ver- 

lust des Hilfikreuzers "Bajputana" bekannt. (Offenbar 
Versenkungserfolg von U 108). 

Zur ErhöAung der Geheimeicherung der an die U- 

Boote erteiltin Befehle, insbesondere zur Verhinderung 
unbefugten Miilesens des U-Bootsfunkverkehrs durch an- 

dere Stellen dir Marine und damit unerwünschte Vergröße- 

rung des Mitwisserkreises, wird die Verschlüsselung von 
Funksprüohen iom BdU auf Weisung der Ski. geändert, 

(siehe Ft.0438)• 

•W' 

Datum 
■ un6 
U>)cjtlt 

24.4.41 

Eingabe 6eo <Dttes, IDinb, tDtttEC, 

Seegang/ 8eleud)timg/ @ld)tigteit 
bet tuft, VTlontifdieln u|iu. 

üocfommntffe 

mel( et 

11 U-Boo^e 

darunter D 14 

U 73 in 

ü 95 

Geleitzug fces 

290 Grad 9 am 

wieder verlose 

Südboote 

-Bootekriegführung. 

im Op.Gebiet, 3 Boote auf Aubmareoh, 

und U 138 in Bergen, 

horient eingelaufen. 

um 1617 Uhr in Qu. AE 8677 1 feindl. 

ehend aus 4 Fahrzeugen mit 2 Zerat. Kura 

Um 1830 Uhr geht die Fühlung im Qu.AE 8596 

den von SW n 

rieren. 

a< h 

Erfolge 

Britische 

lust des Hil: 
Versenkungeerlo 

Zur Erhöh 

Boote erte 
unbefugten Ui 

dere Stellen 

rung des Mitw 
Funksprüohen 

(siehe Ft.043l>) 

U 103 und U 105 erhalten Weisung, auf 
Freetown einlaufenden Verkehr zu ope- 

Admiralität gibt Torpedierung und Ver- 

.fe kreuzers "Rajputana" bekannt. (Offenbar 

lg von U 108). 

ung der Geheimsioherung der an die U- 
Befehle, insbesondere zur Verhinderung 

lesens des U-Bootsfunkverkehrs durch an- 

r Marine und damit unerwünschte Vergröße- 
sserkreises, wird die Verschlüsselung von 

om BdU auf Weisung der Ski. geändert. 



Datum 
unö 

ill)C3ßlt 

Angabe 6ßs 0ctß0, tüinö, tüetter, 
©eegang, üeleudjtung, <5id)tigfeit 

öer £uft, iTtonöjdjein ufu). 
0 o r f o m m n t ff e 179 

24.4.41 

Jn der Nac 

gegen Plymouth 

hallen. Hach Bi 

Angriff auf St 

aeuchen den HUJI 

Castle . - Bewi 

Bei Kampf! 

Stukas gegen K: 

Gleichzeitig Vc 

folgreiche Angi 

ht zum 24.4. Eeinsatz starker Kampfkräfte 

Hafen,Werftanlagen und Fabrik- und lager- 

obabhtung sehr gute Angrifi'swirkung. Ferner 

atswerft Portsmouth. Hinenflugzeuge ver- 

ber und Einfahrten von Milford, und New 

ffnete Aufklärung beschädigt 4 000 t Dampfer, 

ührung gegen Malta 24.4. abends Ansatz von 

euzer der Southampton-Klasse und Zerstörer, 

rminung des Hafens. - Jn Griechenland er- 

iffe auf Schiffsziele und Flugplätze. 

Mitte 

Jn Gibraltar! 

"Renown", 
lyp"Bonaven ture 

schwere Kreuzei 

Kreuzer. 

7.Italien 

Torpedobooten 

Teil der Minent 

pedoboot auf M 

Luf tkriegführun 

Imeerkriegführung. 

"Ark Royal", "Argus“, "Sheffield", ein 

", 11 Zerstörer, 2 Ü-Boote, 1 Hilfskreuzer. 

Jn Malta; 

ein Southalmpton-Kreuzer, 5 Zerstörer, U-Boote und Klein- 
fahrzeuge . 

Jn Alexandrien; meldet Luftaufklärung 1 Flugzeugträger, 3 

, 7 Zerstörer, im Port Said ein weiterer 

i|sche Kreuzerdivision mit Zerstörern und 

irft in Nacht zum 24.4. planmäßig zweiten 

perren in der Sizilienstraße. Dabei 1 Tor- 

ine gelaufen und gesunken. - 3.Krz.Div- 

Datum 
unö 

ÜtjrjeU 

Angabe öee ürlce, tüetter, 
•Seegang, 25eteud){ung, Sl'djtigfcU 

öet £uft, illonöf^ein UJID. 
ü o r f o m m n i f f e 179 

24.4.41 Luftkriegführun 

Jn der Nac 

gtgen Plymouth 

hallen. Nach B( 

Angriff auf Sti 

aeuchen den HUJI 

Castle . - Bews 

Bei Kampfj 

Stukas gegen Ki 

Gleichzeitig Yt 

folgreiche Angii 

ht zum 24.4. Eeinsatz starker Kampfkräfte 

Hafen,Werftanlagen und Fabrik- und Lager- 

obahhtung sehr gute Angrifi'swirkung. Ferner 

atswerft Portsmouth. Minenflugzeuge ver- 

her und Einfahrten von Milford, und New 

ffnete Aufklärung beschädigt 4 000 t Dampfer, 

ührung gegen Malta 24.4. abends Ansatz von 

euzer der Southampton-Klasse und Zerstörer, 

rminung des Hafens. - Jn Griechenland er- 

ffe auf Schiffsziele und Flugplätze. 

Mitte Imeerkriegführung . 

Jn Gibraltar; 

"Renown", 
Typ"Bonaventure 

"Ark Royal", "Argus“, "Sheffield", ein 

", 11 Zerstörer, 2 U-Boote, 1 Hilfskreuzer. 

Jn Malta: 

ein Southampton-Kreuzer, 5 Zerstörer, U-Boote und Klein- 
fahrzeuge . 

Jn Alexandrien: 

schwere Kreuzei 

Kreuzer. 

meldet Luftaufklärung 1 Plugzeugträger, 3 

, 7 Zerstörer, im Port Said ein weiterer 

V.italieni 

Torpedobooten 

Teil der Minern 

pedoboot auf 

sehe Kreuzerdivision mit Zerstörern und 

«firfi in Nacht zum 24.4. planmäßig zweiten 

perren in der Sizilienstraße. Dabei 1 Tor- 

ne gelaufen und gesunken. - 3.Krz.Div- Mi 



Datum 
unf} . 

Ubrgeit 

24.4.41 

Angabe öes 0ctco, IDinö, ipcttcr, 
©ecgang, Beleuchtung, öidjtigfeit 

öer luft, J11onöfd)ein ufiu. 
ü 0 r f 0 m tn n i f f e 

mit Zerstörern 

Seetransportes n 

U-rBootsanf 1 

ijlessina klar zur. Sicherung 23- deutschen 

ach Tripolis. - 

tellung: 8 U-Boote auf Wartestellung 

zwischen Kap Krio und Marsa Matruh. 

Tripolis-Transporte: 

21. Transpo: 

Tripolis eingel i 

verlassen. 

Hach Meldung 

die direkte Unt i 

unter das Oterkl 

haie^Ein greifen 

rigkeiten mögli 

lichkeit z.Zt 

Kriegsmarine 

See transportsta: 

Dadurch größere 

flugßnahme auf 

schuhes von lib 

1300). 

Ski. mit 

Bereich Admiral 

tstaffel abds. in Neapel, 22.Staffel in 

ufen. 23.Staffel soll abends tfeapel 

Chef Verbindungsstab Rom wirkt sich 

rstellujjg des Italien. Mar.Bef .Tripolis 

0.Libyen sehr ungünstig aus, da unmittel- 

ital.Adm.Stabes nur unter großen Schwie- 

ih. Mar.Verb.Stab sieht beste Abhilfemög- 

n Kommandierung Verb.Offz. deutscher 

Mar.Bef.Tripolis und schlägt Leiter 

fei Tripolis zugl. als Verb.Offz.vor. 

- Einblick und wesentlich stärkerelEin- 

alle die Sicherung des deutschen Hach- 

■en betreffenden Kragen, (siehe Meldung 

vorgeschlagener Lösung einverstanden. 

Sadoat/Schwarzes Meer/Ägäls: 

Adm. Südost fragt dringend an, ob Thasos und Sarao- 

thraki zu dem dm Bulgareft^Uberlassendem Gebiet gehören 

oder deutsch benetzt bleiben. 

Ski., schläft beim OKW vor: Thasos-Samothraki bul- 

auf jeden Fall deutsch. Entscheidung 

OKW wird erbeten. 

Admiral Süi.ost meldet Notwnndigkeit Angliederung 

bzw. Unterstellung bulg. Küstenorganisation Thrazien un- 

ter Admiral Süd >st bzw. Mar.Bef.Griechenland. 

garisch, Lemnos 

-vni' •. 
Datum 

unt) 
UbcjeH 

24.4.41 

Eingabe öes g'Jrtco, lUinö, tpcttcr, 
Seegang/ Beleuditung, Sid)tigteit 

6er luft, lllrmöfiieln u|vu. 

mit Zerstörern 

Seetransportes 

U-rBootsauf 

Ilessina klar zur Sicherung 23- deutschen 

nach Tripolis. - 

tellung: 8 U-Boote auf Wartestellung 

zwischen Kap Krio und Marsa M^truh. 

Tripolis-T ^ansporte: 

21 .Transpo: 

Tripolis eingel 

verlassen. 

Nach Meldung 

die direkte Unti 

unter das Oberkl 

bars ^Eingreifen 

tstafiel ahds. in Neapel, 22.Staffel in 

rufen. 23.Staffel soll abends Keapel 

rigkeiten mogli 

lichkeit z.Zt 

Kriegsmarine 

See transpor tsta: 

Dadurch größere 

flu^ßnahme auf 

schubes von Lib 

1300). 

Ski.mit vi 

Bereich Admiral 

ü o r f o m tu n i ff e 

Chef Verbindungsstab Rom wirkt sich 

rstellujjg des italien. Mar.Bef. Tripolis 

o.Libyen sehr unginstig aus, da unmittel- 

ital.Adm.Stabes nur unter großen Schwie- 

;h. Mar.Verb.Stab sieht beste Abhilfemög- 

n Kommandierung Verb.Offz. deutscher 

Mar.Bef.Tripolis und schlägt Leiter 

fei Tripolis zugl. alä Verb.Offz.vor. 

Einblick und wesentlich atärkerefEin- 

alle die Sicherung des deutschen Hach- 

■en betreffenden Kragen, (siehe Meldung 

orgeschlagener Lösung einverstanden. 

Sfldost/Schwarzes Meer/Ägäis: 

Adm. SUdos 

thraki zu dem d$: 

oder deutsch be 

Ski, schlä 

garisch, Lemnos 

GKW wird erbeten 

Admiral Süi. 

bzw. Unterstell 

ter Admiral Süd 

, fragt dringend an, ob Thasos und Samo- 

m Bulgare'fi\?überlassendem Gebiet gehören 

etzt bleiben. 

beim OKW vor: Thasos-Samothraki bul- 

auf jeden Fall deutsch. Entscheidung 

lost meldet Notwendigkeit Angliederung 

iing bulg. Küstenorganisation Thrazien un- 

)st bzw. Me.r.Bef.Griechenland. 



■OT//- 

Datum 
unö 

Ubcscit 

Angabe öee Octea, tüinö, tüctter, 
©eegang, Beleudjtung, 0id)tigfelt 

öec luft, illonöjdjein ufio. 
ü o c f o m m n t f f e J 80 

24.4.41 Admiral SUdoat 

mit Bulgaren u^i 

sehaltung Verb 

gelang anzuste 

Brate Bea 

für Küatenyert 

Geachützen. Beh 

Geschütze. OKW 

Geachütze zunä' 

rie-Abteilung) 

aatz Thrazien-: 

personelle Bes£ 

Palla apä 

beabaichtigt, 

tillerie zwec 

Punkte (Athen) 

Das OKW w: 

Die sons 

dienat, Küatemi 

können nach 

schnitt überno 

(siehe a 

wird von Ski. angewiesen, bei Besprechung 

ter Hinweis auf ital. Vorgang unter Ein- 

ndungastabes Bulgarien entsprechende Be- 

iern. 

irechungen mit Bulgaren ergaben Mangel an 

idigung Thrazienabschnittes einsetzbaren 

ötigt werden zunächst 18 Heeres-Küsten- 

wird um Anweisung an Üb.d.H. gebeten, diese 

hst mit Bedienungen (Heeres-Küsten-Artille- 

Admiral Südost zu unterstellen zwecks Ein- 

■iüste und späterer Abgabe an Bulgaren, die 

tzung zusicherten. 

;ere Abgabe Schutzes Saloniki an Bulgaren 

rscheint auch dort Einsatz Heeres-Küstenar- 

äßig, um Matine-Geschütze für wichtigere 

(u.Kreta) verfügbar zu behalten, 

rd hierzu um Entscheidung gebeten. 

KUstenaufgaben Thrazien wie Melde- 

achrichtendienst, Hafenschutzflottillen 

teilung der Bulgaren ab 1.Mai in ihrem Ab- 

imen w erden, 

ich 1500). 

t .gen 

Landlage 

Griechenland: 

Ihermopy 

Paßstraße weit£i 

ziehen sich un 

terial zurück. 

1'mpaß durch Umfassungsangriffe genommen. 

;ehend von Engländern zerstört. Engländer 

;er Zurücklassung von Geschützen und Ma- 

Abtransporte großen Teiles durchgeführt. 

Libyen; 

Starker feindlicher Umfassungsversuch bei Bardia. 

Datum 
unö 

Uljcjcit 

Angabe öee 0tte0/ tÜinö/ tÜetter/ 
©ecgang, 33deud)tung, ©Idjti'öfdt 

bet luft/ JTtDnöJdjcin ufio. 
ü D c f o m m n t f f e 180 

24.4.41 Admiral Südost wird von Ski. angewiesen, bei Besprechung 

mit Bulgaren uiter Hinweis auf ital. Vorgang unter Ein- 

schaltung Verb .ndungsstabes Bulgarien entsprechende Be- 

gelung anzuste lern. 

Erste Bes >rechungen mit Bulgaren ergaben Hangel an 

für Küstenvert sidigung Thrazienabschnittes einsetztaren 

Geschützen. Be lötigt werden zunächst 18 Heeres-Küaten- 

Geschütze. GKW wird um Anweisung an Öb.d.H. gebeten, diese 

Geschütze zunä ;hst mit Bedienungen (Heeres-Küaten-Artille- 

rie-Abteilung) Admiral Südost zu unterstellen zwecks Ein- 

satz Thrazien-:Kiste und späterer Abgabe an Bulgaren, die 

personelle Bes :tzung zusicherten. 

Palls spa ;ere Abgabe Schutzes Saloniki an Bulgaren 

beabsichtigt, irscheint auch dort Einsatz Heeres-Küstenar- 

tillerie zweckläßig, um Matine-Geschütze für wichtigere 

Punkte (Athen) (u.Kreta) verfügbar zu behalten. 

Das GKW w .rd hierzu um Entscheidung gebeten. 

Die sonst .gen KUstenaufgaben Thrazien wie l'elde- 

dienst, Küsternlachrichtendienst, Hafenschutzflottillen 

kbnnen nach Mi iteilung der Bulgaren ab 1 .Mai in ihrem Ab- 

schnitt Uberno: imen w erden. 

(siehe a ich 1500). 

Griechenlands 

Thermopyl 

Paßstraße weit, 

ziehen sich un 

terial zurück. 

libyens 

Starker 

Landtage 

mpaß durch Umfassungsangriffe genommen, 

jehend von Engländern zerstört. Engländer 

;er Zurücklassung von Geschützen und Ma- 

Abtransporte großen Teiles duri.hgeführt. 

feindlicher Umfassungsversuch bei Bardia. 



Datum 
. unö 

Ubrjeit 

Angabe öee 0rtcö, £l)tn6, IDcttcr, 
©ccgang, Beleuchtung, oid)tigfeit 

öec iuft, iTtonöfchein ufiu. 
ü o r t o m m n i f f e 

24.4-41 Lage vor Bardii. 

lisoher Kräfte 

und lobruk infolge Zuzug weiterer eng- 

geepannt. 

O/fekl. 

1/Skl. 

Astp' II 

Datum 
- unö 

UljrjBit 

Angabe öes »ürteo, IDlnö, iDcttcr, 
6ecöana, 8cleud)tunfl, öidjtigfcit 

öcc luft, il'ton6(d)cin ufiu. 
ü D r f D ni m n i [ f e 

24.4-41 Lage vor Bardii. 

lisoher Kräfte 

und lobruk infolge Zuzug weiterer eng- 

geepannt. 

O/fckl. 

'^1/ 1/Skl. 

/ 

Aü toll 

l 



--VT3’ 

Datum 
un6 

Ul)cjcit 

25.4.41 Besondere 

Eingabe öee ©ttea, SDinb, tüetter, 
Seegang, Beleuchtung, Sid)tlgtelt 

6et £uft, iTton6|ct)ein u|iu. 

England 

Auf Grund 

daß Stimmung it, 

und Luftstreitl: 

Bünden mit Halt: 

rische Mißerfo 

Absinken. Begiil: 

an einzelnen R< 

scher Jnsel no 

sehen Erfolgen 

keit. Stimmung 

der USA aufrec 

neigung, da Zwi 

Bereitschaft ui 

der Lage erwar 

dere Hilfe von 

Regierung 

Ereignissen eit. 

vorderen Grien 

Balkan 

Neue Balki; 

Zu Deutschland 

Krain. Banat z 

Bosnien, Herzet 

■Italiener. Alts 

Teile Südserbi 

strich an rumän 

D D c f o m m n i f f e 181 

politische Nachrichten. 

Diplomaten- und Abwehrbergichte erkennbar, 

England infolge Zufuhrkrieg durch See- 

räfte,Schädigung des Transportwesens ver- 

rungsmittelschwierigkeiten sowie milita- 

ge auf Balkan und in Afrika deutlich im 

nende Kriegsmüdigkeit, zunehmende Kritik 

gierungsmitgliedern. Zusammenbruch briti- 

h in diesem Jahr bei anhaltenden deut— 

nicht mehr völlig außer Bereich Möglich— 

des Volkes bisher durdh Hoffnung auf Hilfe 

gehalten, jedoch vielfach beginnende Ab- 

ifel auftauchen an tatsächlicher Lieferungs- 

d Lieferungsgröße der USA. Jn Verkennung 

;et man in kürzester Frist sehr viel umfassen- 

Amerika. 

uputsch im Jrak bedeutet neben sonstigen 

en weiteren britischen PrestigeVerlust im 

1 L t 

ngrenzen z.Zt. in Wien verhandelt. 

Südsteiermark, Südkärnten und Nordteil 

Ungarn, Kroatien selbständig. Dalmatien, 

owina, Montenegro Jnteressengebiet der 

erbien unter deutscher Militärverwaltung, 

cns und Mazedoniens an Bulgarien. Grenz- 

ischer Grenze mit Kupfergruben von Bor 

■^51 ■ 

Datum 
unb 

Ut)C3ett 

Angabe bes Ottes; tüinb, tüettec, 
©cegang, Beleuchtung, 6td)HgfcU 

bec £uft, 5Tlonbfd)cin ufiu. 
U o c f o m m n i f f e 181 

25.4.41 Besondere politische Nachrichten. 

England 

Auf Grund 

daß Stimmung ir. 

und Luftstreitl: 

Bunden mit Nalji: 

rische Kißerfo 

Absinken. BegiA; 

an einzelnen R< 

scher Jnsel no 

sehen Erfolgen 

keit. Stimmung 

der USA aufreo 

neigung, da Zwi 

Bereitschaft ui 

der Lage erwar 

dere Hilfe von 

Regierung 

Ereignissen eil. 

vorderen Crien 

Diplomaten- und ABwehrBerdichte erkennbar, 

England infolge Zufuhrkrieg durch See- 

:räfte (Schädigung des Transportwesens ver- 

irungsmittelschwierigkeiten sowie militä- 

ge auf Balkan und in Afrika deutlich im 

inende Kriegsmüdigkeit, zunehmende Kritik 

gierungsmitgliedern. Zusammenbruch briti- 

i<fh in diesem Jahr bei anhaltenden deut- 

nicht mehr völlig außer Bereich Aöglich— 

des Volkes bisher durdh Hoffnung auf Hilfe 

gehalten, jedoch vielfach beginnende Ab- 

:ifel auftauchen an tatsächlicher Lieferungs- 

id Lieferungsgröße der USA. Jn Verkernung 

;et man in kürzester Frist sehr ziel umfassen- 

Amerika. 

;uputsch im Jrak bedeutet neben sonstigen 

en weiteren britischen PrestigeVerlust im 

:] it 

Balkan 

Neue Balkii 

Zu Deutschland 

Krain. Banat z 

Bosnien, Herzet' 

Jtaliener. Altu 

Teile Südserbi 

strich an rumän 

ngrenzen z.Zt. in Wien verhandelt. 

Südsteiermark, Südkärnten und Nordteil 

Ungarn, Kroatien selbständig. lalmatien, 

owina, Montenegro Interessengebiet der 

erbien unter deutscher Militärverwaltung, 

uns und Mazedoniens an Bulgarien. Grenz- 

ischer Grenze mit Kupfergruben von Bor 



-)5<f - 

D.atum 
un6 

Ub'3'lt 

iS.4.41 

Jlngabe öee ütlco, SDinb, Süctter, 
Setgang, Seleud)tung/ ©idjtigfeit 

ött tuft, iUon6|<f)ein u|nj. 

vorläufig deutii 

Türkei 

]le Versuche, 

Türkei zu verh< 

und werden for 

sehen Politik 

wartet werden. 

Ziehungen zwischen Deutschland und 

ssern, sind nicht ohne Erfolg geblieben 

igesetzt. Offenes Umschwenken der türki- 

i.arf in absehbarer Zeit aber nicht er- 

R u ß 1 a n d 

Aus Erklär 

handlangen zwi 

delsabkommen tu 

beider Länder 

haben. Englische 

Spanien/ 

Jn letzte 

Meldungen über 

zum Kriegseinti 

ligung an Erob 

der Orundlage, 

weise aber aucl 

Absichten auf 

zung in Portugi 

Verteidigung a 

certs versucht 

tugal zu vers t£: 

üorfommniffe 

ches Schutzgebiet. 

ifngen im Unterhaus geht hervor, daß Ver- 

chen England und Rußland Uber ein Han- 

d eine allgemeine Regelung der Beziehungen 

lieber keine großen Fortschritte gemacht 

Regierung will Bemühuhgen fortsetzen. 

P o r t u S a 

Zeit Anhäufung englisch-amerikanischer 

deutschen Druck auf Spanien und Portugal 

itt bzw. Forderung an Spanien zur Betei- 

^rung Gibraltars. Meldungen entbehren je- 

vermutlich Ablenkungsmanöver, möglicher- 

Vorbereitung engiisch-amerikanischer 

oren oder Ziel revolutionärer Umwäl- 

l.und Spanien. Portugal verstärkt seine 

den Azoren. Durch Verweigerung Navy- 

England seinen Wirtschaftsdruck auf Por- 

rken. 

4z 

if 

-Wf - 

Dptum 
un6 

Ubcjeit 

i5.4.41 

Angabe öes <ürleo, tüinö/ EUctter/ 
«Seegang, 8eleud)tung, öiditigfeit 

öec luft, iTtoniifdjein ufm. 

vorläufig deutn 

Türkei ; 

Versuche, 

Türkei zu vertu 

und werden for 

sehen Politik 

wartet werden. 

Jleziehungen zwischen Deutschland und 

ssern, sind nicht ohne Erfolg gehlieben 

^gesetzt. Offenes Umschwenken der türki- 

< arf in absehbarer Zeit aber nicht er- 

R u S 1 and 

Aus Erklär 

handlungen zwi 

delsabkommen ui 

beider Länder 

haben. Englische 

Spani en/ 

Jn letztei 

Meldungen Uber 

zum Kriegseinti 

ligung an Erobe 

der Grundlage, 

weise aber aucl 

Absichten auf . 

zung |n Portug; 

Verteidigung a 

certs versucht 

tugal zu veretä: 

Dottommniffe 

ches Schutzgebiet. 

engen im Unterhaus geht hervor, daß Ver- 

cher England und Rußland Uber ein Han- 

d eine allgemeine Regelung der Beziehungen 

tieher keine großen Fortschritte gemacht 

Regierung will Bemühuhgen fortsetzen. 

P o r t u g a 

Zeit Anhäufung englisch-amerikanischer 

deutschen Druck auf Spanien und Portugal 

itt bzw. Forderung an Spanien zur Betei- 

rung Gibraltars. Meldungen entbehren je- 

vermutlich Ablenkungsmanöver, möglicher- 

Vorbereitung englisch-amerikanischer 

zoren oder Ziel revolutionärer Uuwal- 

l.und Spanien. Portugal verstärkt seine 

den Azoren. Durch Verweigerung Navy- 

England seinen Wirtschaftsdruck auf Por- 

rken. 

if 



- 3 $■ ST - 

Datum 
unö 

Ubt3clt 

Angabe öes 0tte8, tüinb/ tücttet/ 
©ecgang, ödeudjtung, 6id)tigfclt 

6ec iuft, iTlonö|<t)ein ufw. 
ö D c f o m m n i f f e 182 

25-4-41 Lagebeeprechung beim Ohef der See- 

kriegsleitung. 

Keine besoideren Entscheidungen. 

Lage 25.4. 

Besondere Feindnachrichten. 

A u ß e r h e i mische Gewäs s e r 

A t 1 a n t i k 

Mit Ausnahjni 
("Ark Hoyal", 11 

Gibraltar in de r 
liegen keine bep 

J n d i s c he 

e Meldung über Auslaufen Kampfgruppe H 

^enovnl", 3 Kreuzer und 12 Zerstörer) aus 

Nacht zum 25.4.in. unbekannter Sichtung 
onderen Feindnachrichten vor. 

Ozean : 

gLi 

Japanische 
englischen Trupb 
und einen Zerst 

nach Ägypten. F 
am 31.3. 14 en 

zern Kapstadt : 

gebliqh mit 30 

Über die : 
folgender Eindr 
wird 1 

1.) Tendenz: VB 

auf Nordatl 

Marine meldet: 16.4. Auslaufen von 13 

entränspörtern gesichert durch 1 Kreuzer 
Irer mit indischen Truppen aus Karachi 

ärner wird nachträglich gemeldet, daß 

sehe Großdampfer im Geleit von 2 Kreu- 
i Sichtung Singapore verlassen haben, an- 
300 Mann englischer Truppen! 

äindliche Handelsschiffahrt besteht z.Zt. 
ick, der an alle Hilfskreuzer übermittelt 

[■stärkte Konzentrierung englischer Schiffahrt 
mtik zur Versorgung des Mutterlandes 

-3ST- 

Datum 
unö 

Ubrjeit 

Angabe öta Ortes, tDfnb, tDettet, 
ßeegong, 3eleud)tung, €fct)tfgteit 

6et tu(t, Ittonbfdjein u|m. 
ü D c f D m m ui f f e 182 

25.4.41 Xagebeepreohung Pelm Ohef der See- 

kriegeleitung. 

Keine Desoideren Entscheidungen. 

Lage 25.4. 

Besondere Feindnachrichten. 

Aufi erhei mische Gewäss e r 

A t 1 a n t i k 

Uit Ausnahjm 

("Ark Boyal", 11 

Gibraltar in dejr 

liegen keine be 

J n d i s c he 

ie Keldung über Auslaufen Kampfgruppe H 

tenown", 3 Kreuzer und 12 Zerstörer) aus 

Nacht zum 25.4.in, unbekam ter Richtung 

sonderen Feindnachrichten vor. 

Ozean 1 

gLi 

Japanische 

englischen Trupb 

und einen Zerst 

nach Ägypten. F 

am 31.3. 14 en 

zem Kapstadt 1 

gebliph mit 30 

Über die f 

folgender Eindr 

wird i 

1.) Tendenz: Vs 

auf Nordatl 

Marine meldet: 16.4. Auslaufen von 13 

entransportern gesichert durch 1 Kreuzer 

jrer mit indischen Truppen aus Karachi 

srner wird nachträglich gemeldet, daß 

sehe Großdampfer im Geleit von 2 Kreu- 

1 Sichtung Singapore verlassen haben, an- 

300 Kann englischer Truppen! 

sindliche Handelsschiffahrt besteht z.Zt. 

ick, der an alle Hilfskreuzer übermittelt 

^stärkte Konzentrierung englischer Schiffahrt 

intik zur Versorgung des Mutterlandes 



Datum 
unö 

Ui)C3cft 

Angabe öce (Ücteo, IDinö, tüctter/ 
6ecgang, öeleudjtung, €>id)tigfeit 

öec luft, 5Tlonb|cf)e(n ufiu. 
üorfommnt'ffe 

25.4-41 

Fiel 

aus USA., Kanaca 

Jndien, Auatrali 

Versorgung dorli 

2,Einzelheiten: 

Butter- und 

Neuseeland auf 

Kühlschiffen, 

kehrs, der durcjh 

Flagge ersetzt 

lien, Neuseelanjd 

Weg über Paname 

Schiffahrt zwia|c 

3,) Jm Persischen 

Neutraler, je 

vorwiegend auf 

schlaghafen für 

lästina. 

Daneben erhöhter Verkehr von Südafrika, 

en, Neuseeland nach nahem Osten zur 

ger strategischer Positionen. 

■Verringerung englischer Bezüge, vor allem 

.seheinfuhr, aus Südamerika, Südafrika, 

Grund Mangel an Tonnage vor allem an 

ladurch Rückgang britischen La Plata-Ver- 

geringe Zunahme USA- und norwegischer 

wird, und Rückgang Verkehr von Austra- 

nach England, dessen Schwerpunkt auf 

möglich . Nach Presse englische 

:hen Afrika und New York eingeschränkt. 

Rückgang englischen Verkehrs zugunsten 

:h Zunahme Heizölverschiffung nach Aden, 

neutralen Tankern. Basrah jetzt Um- 

Jran, Türkei, teilweise Syrien und Pa- 

Colf 

2doc 

Gewässer England 

Westrauc 

Feindliche 

Flugzeugeinsatz 

liehen Beobach 

Head wird vormi 

gestellt. 

Tätigkeit beschränkt sich auf geringen 

Eigene Aufklärung bringt keine wesent- 

tbngen aus dem Westraum. Bei Lizzard 

ttags ein Geleitzug von 14 Dampfern feet- 

0 s t r a um / iordsee /Norwegen: 

Normale Ge 

Binge Luftaufkl 

Nordsee und an 

Bilderkund 

Leitzugtätigkeit an der Ostküste, ge- 

irungs- und Angriffstätigkeit über der 

Johwegenküste. 

ung von Scapa am 24.4. ergab ein Schlacht- 

Datum 
un6 

Ui)C5dt 

Angabe öes ötteo, tütnö, lüctter, 
©ecgang, Beleuchtung, €>id)tfgfeü 

öer luft, 5Tlonb|<i)e(n ufiu. 
ü o r f D m m n i f f e 

2^4.41 aus USA., Kanada 

Jndien, AustraJi 

Versorgung dorli 

2,Einzelheiten: 

Butter- und Pleji 

Neuseeland auf 

Kühlschiffen, 

kehrs, der durc^h 

Plagge ersetzt 

lisn, Neuseeland 

Weg über Panama 

Schiffahrt zwisjc 

3,) Jm Persischen 

Neutraler, jed 

vorwiegend auf 

schlaghafen für 

lästina. 

Daneben erhöhter Verkehr von Südafrika, 

en, Neuseeland nach nahem Osten zur 

ger strategischer Positionen. 

Verringerung englischer Bezüge, vor allem 

soheinfuhr, aus Südamerika, Südafrika, 

Grund Mangel an Tonnage vor allem an 

ladurch Rückgang britischen La Plata-Ver- 

geringe Zunahme USA- und norwegischer 

wird, und Rückgang Verkehr von Austra- 

nach England, dessen Schwerpunkt auf 

möglich . Nach Presse englische 

hen Afrika und New York eingeachränkt. 

Golf Rückgang englischen Verkehrs zugunsten 

och Zunahme Heizölverachiffung nach Aden, 

neutralen Tankern. Basrah jetzt Um- 

Jran, Türkei, teilweise Syrien und Pa- 

Gewässer um England 

Westrauc 

Peindliche 

Plugzeugeinsatz 

liehen Beobach 

Head wird vormi 

gestellt. 

Tätigkeit beschränkt sich auf geringen 

Eigene Aufklärung bringt keine wesent- 

tjungen aus dem Westraum. Bei Lizzard 

ttags ein Geleitzug von 14 Dampfern feet- 

0 s t r a um / iordsee /Norwegen: 

Normale Geleitzugtätigkeit an der Ostkuste, ge- 

einge Luftaufklirungs- und Angriffstätigkeit über der 

Nordsee und an lotwegenküste. 

Bilderkundimg von Scapa am 24.4. ergab ein Schlacht- 



tS'f - 

Datum 
unö 

Ubcjelt 

Angabe öes ‘üctca, tüinö, tücttcr, 
©ceganQ/ 23elcud)tung, oid)tigfclt 

6cc £uft, ynonöfctoein ufu). 
ü o r t’ D m m n i ff e 183 

25.4.41 

(129) 

schiff "King Gt 

ney-Klasse. 

träger, 1 Flugde 

ferner Schulsci 

Erkenntnie 

B-Bericht Nr.1 

der englischen 

orge"-Klasse , 1 "Barham"-Klasse, 1 "Rod- 

euz er Typ nicht erkennbar, 1 Flugzeug- 

ugmutterschiff vermutlich "Albatros", 

iff "Jron Duke". 

se zur Feindlage aus Funkbeobachtung siehe 

1, dabei vermutlich Ortsverteilung 

Seestreitkräfte nach dem Stand vom 24.4. 

kn 

6/4 

Kreuzerkrieg in 

kreuzers ist di 

von der Durchfüh 

Hordgrenze wird 

Ski. e 

rationen: 

1.) Kap-Freetow|: 

sowie nördlfi 

lagen Ski 

geleitet, 

schwach bes 

2. ) Südamerika 

Fritz Dora 

West wiede 

wird hingewji 

3. ) i Tankerverkef: 

ostgehend 

mutet wird 

4.) Später Fre 

Kap^ Verden 

Eigene Lage 

außerheimischen Gewässern: 

Schiff 16: Für die weiteren Operationen des Hilfs- 

e Hordgrenze seines Op.Gebietes abhängig 

rung der geplanten Operation "Bismarck". 

zunächst auf 10° Nord festgesetzt, 

mpfifehlt dem Schiff 16 für die weiteren Ope- 

a-Routq westlich und südwestlich Afrika 

ch bis nordöstlich St.Helena. Nach Dnter- 

iur einzelne besonders wichtige Transporte 

Route wird als durch Feindstreitkräfte nur 

atzt angesehen. 

Verkehr in den Quadraten Fritz Richard bis 

Auf zwischen 10° und 20° Süd und 20° bis 30° 

ifiolt festgestellte Hilfskreuzerpatrouille 

esen. 

hr zwischen Westindien und Freetown, der 

uf etwa 7 Nord, westgehend südlicher ver- 

gäbe Gebiets nordwestlich bis südwestlich 

bis 25° West beabsichtigt unter ent- 

- 

Dalum 
uni> 

Ul)r3elt 

Angabe 6ea ürtea, IDinö, tüettcr/ 
©eegang, öelEudjtung/ oicbtigfEh 

öct luft, Htonöjcbcm uftu. 
ü o c t’ D m m n i f f e 183 

25.4.41 

(129) 

aohiff "King Ge 

ney-Klasse. 4 

träger, 1 Flug: 

ferner Schulscl 

Erkenntnie 

B-Bericht Nr.1 

der englischen 

orge"-Klasse , 1 "Barham"-Klasse, 1 "Rod- 

Klreuzer Typ nicht erkennbar, 1 Flugzeug- 

ugnutterschiff vermutlich "Albatrcs", 

iff "Jron Duke". 

se zur Feindlage aus Funkbeobachtung siehe 

4/41, dabei vermutlich Ortsverteilung 
Seestreitkräfte nach dem Stand vom 24.4. 

Eigene Lage. 

Kreuzerkrieg in außerheimischen Gev;ässern: 

Schiff 16 

kreuzers ist di 

von der Durchfiih 

Nordgrenze wird 

Ski. empfi 

rationen: 

1.) Kap-Freetow: 

sowie nördlji 

lagen Ski 

geleitet, 

schwach bes 

Für die weiteren Operationen des Hilfs- 

e Nordgrenze seines Op.Gebietes abhängig 

rung der geplanten Operation "Bismarck". 

zunächst auf 10° Nord festgesetzt, 

ehlt dem Schiff 16 für die weiteren Ope- 

2. ) Südamerika 

Fritz Dora 

West wiede 

wird hingewji 

3. ),Tankerverke 
ostgehend 

mutet wird 

i-Route westlich und südwestlich Afrika 

ch bis nordöstlich St.Helena. Nach Dnter- 

cur einzelne besonders wichtige Transporte 

Route wird als durch Feindstreitkräfte nur 

etzt angesehen. 

Verkehr in den Quadraten Fritz Richard bis 

Auf zwischen 10° und 20° Süd und 20° bis 30° 

rfiolt festgestellte Hilfskreuzerpatrouille 

esen. 

:ir zwischen Westindien und Freetown, der 

uf etwa 7 Nord, westgehend südlicher ver- 

4.) Später Frei 
Kap^ Verden 

gäbe Gebiets nocdwestlich bis südwestlich 
bis 25° West beabsichtigt unter ent- 



Datum 
UliD 

Ubrjcit 

^ngvibc 6Cö tDtlco, IDinö, tüctter, 
©eegang, öeleudjtung, ©idjtigfcit 

öEC luft, Hlonöfdjein ufiu. 
üocfommniffe 

25.4.41 sprechender Bes 
rieren auf dem 

Verkehr. 

chränkung Ü-Boots-Op .Gebiet zum Ope- 

den U-Booten nach Westen ausweichenden 

5.) Zwischen Blottj. 
bzw. aufgehobe1 

verkehr im Nor 

3kl. beabp 
an Schiff 36 z 
atlantik südli 

(siehe Pt.1658) 

Unterrich t 
Schiff 16 sieh 

Feindlage 
Unterrichtung 

V-Schiff 

West auf 4430 

inoperationen wird Nordgrenze verschoben 
, um Operieren gegen ausgehenden Einzel-, 

latlantik zu ermöglichen. 

ichtigt ab Mitte Juni einzelne Gebidte 
izuteilen, hierfür ist zunächst der Süd- 
ch 20° Süd, ostwärts 15° West vorgesehen. 

ung der Hilfskreuzer über Erfahrungen 

5 Ft.2304. 
Unterrichtung siehe Ft. 1256, politische 

3.0819. 

Rudolf Albrecht" erhält Weisung ab 15° 

dord weiter zu marschieren. 

W e s t r a n i/Atlantikküst 

Keine be 

land" planmäßi 

sonderen Ereignisse, 

ausgelaufen. 

V-Schiff "Eger- 

Kanal i 

Wegen We tterlage kein Schnellbootseinsatz. 

Nordsee 

Jn der Na 

griffe gegen N 
besonderen Sch 

;ht zum 25-4. verschiedene Bombenan- 

jrdseeküste und Wilhelmshaven. Keine 

iden. Nördlich Wa»gerooge Bombentreffer 

•'Mr 

Datum 
uuO 

Ul)rjcit 

Angabe 6eo Jlrtco, tüinb, tUcttcc, 
©etgang, Bclcuitung, Slditigfcit 

6cc lufi, inonöfdjfin ultu. 
ü D r f o m m n j ff e 

sprechender Be 3 

rieren auf dem 

Verkehr. 

chränkung Ü-Boots-Op .Gebiet zum Ope- 

den U-Booten nach Westen ausweichenden 

5.] Zwischen Flottp 

bzw. aufgehobe 

verkehr im Norll 

Ski. beabp 

an Schiff 36 z 

atlantik südli 

(siehe Pt.1658) 

Unterrich t 

Schiff 16 sieh 3 

Peindlage 

Unterrichtung 

V-Schiff 

West auf 4430 

moperationen wird Nordgrenze verschoben 

, um Operieren gegen ausgehenden Einzel-, 

atlantik zu ermöglichen. 

ichtigt ab Läitte Juni einzelne Gebidte 

izuteilen, hierfür ist zunächst der Süd- 

h 20° Süd, ostwärts 15° West vorgesehen. 

ung der Hilfskreuzer über Erfahrungen 

Pt.2304. 
jnterrichtung siehe Pt. 1256, politische 

3.0819. 

Budolf Albrecht" erhält Weisung ab 15° 

:tord weiter zu marschieren. 

W e s t r a n u/Atlantikküst 

Keine be 

land" planmäßi 

sonderen Ereignisse, 

ausgelaufen. 

V-Schiff "Eger- 

Kanal i 

Wegen Wetterlage kein Sohnellbootseinsatz. 

Nordsee 

Jn der Nabht zum 25.4* verschiedene Bombenan- 

griffe gegen N jrdseeküste und Wilhelmshaven. Keine 

besonderen Schiden. Nördlich Wa»gerooge Bombentreffer 



Dalum 
unl> 

Ubtäti» 

25.4.41 

Angabe bes 0tte0, tüinö, ITJetter/ 
©ccgang, Beleuchtung, 6id)tigfclt 

öec luft, iHonbldjein ufiu. 
Docfommntffe 184 

auf Dampfer "Hja: 

Jm übrigen Tä 

sondere Vorko 

sehen Küste 

im Laufe des 

ngerland", der leicht hesehädigt. 

1|igkeit der Sicherungsstreitkräfte ohne he- 

isse. Auch Geleitdienst an der norwegi- 

ft planmäßig. Bombenangriffe des Gegners 

2|4.4. bleiben ohne Erfolg, (siehe 1700). 

lau: 

S k a g e r r ak/Westl. Ostsee 

5/3 Geleit 

truppen) auf 

Wegeablaufen o: 

dacht vorüberg 

gat und in den 

tettin (4 Dampfer mit 2170 Mann Ersatz- 

Mhrsch nach Oslo. Geleitdienst, Bewachung, 

ine besondere Vorkommnisse. Wegen Minenver- 

ähende Sperrung verschiedener Wege im Katte- 

Belten. (siehe 0730). 

Jn Nacht sum 25.4. Bombenangriff auf Kiel, 

tärischer Schalen gering, (s.0645, 1530). 

Mili- 

U-Bootskfiegführung 

äl l 

möglichst bald 

lichkeiten aus 

Proviant an difc 
(Wird nah 

U-Boote i{i Op.Gebiet keine Änderungen. U 201 läuft 

durch Nordsee 

U 147 me] 

rung von 3 Zerstörern Kurs 300“ 13 sm. 

Südboote: 

ur Unternehmung aus 

et 0500h in 3358 AM 2 Dampfer mit Siche- 
o 

BdU bittet, daß Troßschiff "Nordmark" 

unabhängig von späteren Versorgungsmög- 

"Egerland" zur Abgabe von Brennstoff und 

Südboote zur Verfügung gestellt wird. 
Versorgung Schiff 16 vorgesehen.) 

Datum 
uni 

Ubrgett 

25.4.41 

Mngabe ies 0rtea, tDinö, füctttt, 
öecflang, Sflcudjtung, ®id)tigtclt 

öet tuft, ittonilü'Ein u|ro. 

auf Datnpfer "Ha: 

Jm übrigen Tä 

sondere Vorko 

sehen Küste 

im Laufe des 

ngerland", der leicht beschädigt, 

tjigkeit der Sicherungsstreitkräfte ohne he- 

isse. Auch Seleitdienst an der norjvegi- 

ft planmäßig. Bombenangriffe des Gegners 
bleiben ohne Erfolg, (siehe 1700). 

läu: 

S k a g e r r 

5/3 Geleit 

truppen) auf 

Wegeablaufen 

dacht vorüberg: 

gat und in den 

Marsch 

Jn Nacht 

tärischer Scha 

durch Nordsee 

U 147 me 

rung von 3 Ze 

Südboote 

0 o c f o m m n t f (e m 

k/Westl. Ostsee 

tettin (4 Dampfer mit 2170 Hann Ersatz- 

nach Oslo. Geleitdienst, Bedachung, 

besondere Vorkommnisse. Wegen Minenver- 

hende Sperrung verschiedener Wege im Katte- 

Belten. (siehe 0730). 

um 25.4. Bombenaaigriff auf Kiel, 

len gering, (s.0645, 1530). 

Mili- 

U-Bootsktiegführung 

U-Boote i:i Op.Gebiet keine Änderungen. U 201 läuft 

ur Unternehmung aus. 

liet 0500h in 3358 AM 2 Dampfer mit Siche- 

r itbrern Kurs 300° 13 em. 

BdU bittet, daß Troßschiff "Nordmark" 

unabhängig von späteren Versorgunjsmög- 

"Egerland" zur Abgabe von Brennstoff und 

möglichst bald 

lichkeiten aus 

Proviant an di i Südboote zur Verfügung gestellt wird 
(Wird nac i Versorgung Schiff 16 vorgesehen.) 



• 'bW - 

Datum 
unö 

Ui)C3eit 

Angabe 6ßß »Orteo, tüinö, tücttcr, 
öecgang, ZJcleudjtung, oid)tigfcit 

6ec iuft, 5Tton6|d)etn ufiu. 
ü D t f o m m n i | f e 

25.4.41 

Jn der Na 

moath mit Schwt 

Aufklärung erf 

Ostküste. Dabe 

(siehe au 

ht zum 25.stärkerer Angriff gegen Ports- 

rpunkt Staatswerft. Durch bewaffnete 

Jlgreiche Angriffe auf Geleitverkehr an 

3 Dampfer mit H 000 t vernichtet, 
h Tagesverlauf der Luftwaffe). 

Mitteln 

Chef brit 

aufklärung ste 

schiff, 1 Slug, 

wie einen Kreu; 

Kap Matapan ai 

mittags eine S 

Schlachtschiff 

Über den 

kehr nach Tobr 

Kreta besteht 

werden, daQ de 

seine Stellung 

herrschung des 

deutungsvollen 

zurüsten und fij: 

herzurichten 

Die Opera 

führung in Nor 

gegen die Trant 

den Ausschiffui 

uf tkriegführu 

eerkriegführung 

scher Mittelmeerflotte in See, luft- 

lt am 24.4. in Alexandrien 1 Schlacht- 

eugträger, 3 Kreuzer und 7 Zerstörer so- 

er in Port Said fest. 150 sm westlich 

chtet Aufklärung des X.Fliegerkorps vor- 

chlachtschiffgruppe (bestehend aus 1 

1 Kreuzer und 3 Zerstörem)auf Nordkurs. 

Gegnerischen Schiffs- und Transportver- 

ik sowie über die Gegnerlage auf der Jnsel 

.Zt. keine Klarheit. Es muß angenommen 

Gegner mit allen Mitteln versuchen wird( 

in Tobruk zu halten und den für die Be- 

östliohen Mittelmeerraums besonders be- 

Stützpunkt Kreta mit starken Kräften aus- 

r eine längere wirksame Verteidigung 

1 ionen des Gegners gegen die eigene Krieg- 

qafrika richten sich in erster Linie 

portverbindung Italien-Tripolis, gegen 

gshafen Tripolis sowie gegen den Nach- 

• Vsic - 

Datum 
unö 

UljtjeU 

Angabe 6ea 0rtBö, lüinö, tDcttcr, 
©Begang, Bcleud)tung, Öiebtigfeit 

öec luft, illonöjdjcin ufiu. 
ü o c f o m m n i ffe 

25.4.41 juftkriegführu ng. 

Jn der Na 

mouth mit Sohw 

Aufklärung erf 

Ostküate. Date 

(siehe au 

:ht zum 25.stärkerer Angriff gegen Ports- 

:rpunkt Staatswarft. Durch bewaffnete 

Jlgreiche Aligriffe auf Geleitvurkehr an 

. 3 Dampfer mit 14 000 t vernichtet. 

:h Tagesverlauf der Luftwaffe). 

Mittel 

Chef brit 

aufklärung ste 

schiff, 1 Jlug 

wie einen Kreu; 

Kap Matapan si 

mittags eine 

Schlachtschiff 

Über den 

kehr nach Tobr 

Kreta besteht 

werden, daß de 

seine Stellung 

herrschung des 

deutungsvollen 

zurüsten und 

herzurichten 

Die Oper 

führung in No 

gegen die Tram 

den Ausschiffur 

eerkriegführung 

scher Mittelmeerflotte in See. Luft- 

lt am 24.4. in Alexandrien 1 Schlacht- 

eugträger, 3 Kreuzer und 7 Zerstörer so- 

er in Port Said fest. 150 sm westlich 

chtet Aufklärung des X.Fliegerkorps vor- 

Schlachtschiffgruppe (bestehend aus 1 

1 Kreuzer und 3 Zerstörem)auf Nordkurs. 

Gegnerischen Schiffs- und Transportver- 

ik sowie über die Gegnerlage auf der Jnsel 

.Zt. keine Klarheit. Es muß angenommen 

Gegner mit allen Mitteln versuchen wird/ 

in Tobruk zu halten und den für die Be- 

östlichen Mittelmeerraums besonders be- 

Stützpunkt Kreta mit starken Kräften aus- 

fijr eine längere wirksame Verteidigung 

a" ionen des Gegners gegen die eigene Krieg- 

rqafrika richten sich in erster Linie 

portverbindung Jtalien-Tripolis, gegen 

gshafen Tripolis sowie gegen den Nach- 



Datum 
unö 

Angabe 6ce Ortes, iDinö, tüctter, 
©eegang, Beleuchtung, 6id)tigfelt 

öer luft, iTtonö|ä)ein uftu. 
0 o i' f o m m n i f f e 185 

25.4-41 schubverkehr n 

sich unmittelbh 

ten Streitkräf 

verstärkt auf 

die Voraussetz 

polis-iransporlti 

der Verbindung3 

und Störung de 

Ein gleichzei 

La Valetta kanfi 

unterstützen. 

Valetta beschr 

14 Luftminen 

hält eine häufL 

zum Erreichen 

Verb.Stab Rom 

ser Auffassung 

Die briti 

dehnung des im 

bietes im Mi 

wässern, den 

Wiens.(siehe M 

ch Benghasi. Diese Operationen stützen 

r, insbesondere hinsichtlich der leich- 

te und iter Luftwaffe in letzter Zeit wieder 

äalta. Die Ausschaltung Maltas bildet 

mg für eine wirkliche Sicherung der Iri- 

e. Die Ski. sieht in baldiger Verminung 

wege Malta Möglichkeiten zur Schädigung 

Gegners bei relativ geringem Risiko . 

t|iger Luftangriff und Li:ftmineneinsatz gegen 

die Durchführung der Hinenunternehmung 

3er gesamte Luftmineneinsatz gegen La 

inkte sich bisher auf den Abwurf von nur 

worunter drei an Land detoniert. Die Ski. 

gere Wiederholung derartigen LM-Einsatzes 

ies Zieles für dringend erforderlich. Mar, 

md Führungsstab Ob.d.L. werden von die- 

der Ski. unterrichtet, 

äche Admiralität erklärt am 25.4. die Aus- 

Februar 41 bekanntgegebenen Warnge- 

tltelmeer bis zu den türkischen Hoheitsge- 

Kisten Griechenlands, Albaniens und Jugosla- 

äldung 1515). 

.Italienische S 

marsch von fr 

fransportsichejr 

fripolis-fransb 

ekriegslage: 7.Krz.Division auf Rück- 

Lpolis nach Sizilien. 3.£rz.Div. klar zur 

ung in Messina. 

ortei Von der 20.Staffel sind Dampfer 

"Adana", "JserLohn", "Ägina" und "Sabaudia" als verloren 

anzusehen, während am Dampfer "Arta" Bergungsversuche 

eingeleitet. 21 .Transportstaffel läuft 25.4. in Neapel 

ein , 25.Stai’f3l mit wertvollstem Truppen- und Geräte- 

material aus Neapel aus-y geht zunächst nach Sizilien. 

Bereich Admiral Südost/Ägäis/Schwarzes Meer; 

Führer ha 

nächst in deut 

t entschieden, daß 

scher Hand bleiben 

die ägäischen Jnselnjzu- 

. Die Überlassung ein- 

U/t ■ 

Datum 
unö 

Ubt3dt 

Angabe öea Ortee, IDinö/ lücttet/ 
Seegang, Beleuchtung, Sid)tigfcU 

öet £uft, iTtonö|ä)ein ultu. 
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25.4-41 sohubverkehr n 

sich unmittelbh 

ten Streitkräflb 

verstärkt auf 

die ^oraussetz 

p o li s-Trans porlti 

der Verbindung3 

und Störung de 

Ein gleichzei 

La Valetta kan 

unterstützen. 

Valetta beschrti: 

14 Luftminen 

hält eine häuft 

zum Erreichen 

Verb.Stab Rom 

aer Auffassung 

Die briti 

dehnung des i.n 

bietes im Mi 

wässern, den 

Wiens.(siehe M 

ich Benghasi. Diese Operationen stützen 

r, insbesondere hinsichtlich der leich- 

e und iter Luftwaffe in letzter Zeit wieder 

Jalta. Die Ausschaltung Maltas bildet 

mg für eine wirkliche Sicherung der Tri- 

e. Die Ski. sieht in baldiger Verminung 

wege Malta Möglichkeiten zur Schädigung 

Gegners bei relativ geringem Risiko . 

t|Lger Luftangriff und L.:,ftmineneinsatz gegen 

die Durchführung der Uinenunternehmung 

3er gesamte Luftmineneinsatz gegen La 

inkte sich bisher auf den Abwurf von nur 

worunter drei an Land detoniert. Die Ski. 

gere Wiederholung derartigen LM-Einsatzes 

ies Zieles für dringend erforderlich. Mar, 

md Fuhrungdstab Ob.d.L. werden von die- 

der Ski. unterrichtet, 

jehe Admiralität erklärt am 25.4. die Aus- 

Februar 41 bekanntgegebenen Warnge- 

tltelmeer bis zu den türkischen Hoheitsge- 

Kisten Griechenlands, Albaniens und Jug-sla- 

äldung 1515). 

Italienische S 

marsch von Tr 

Transportsichet" 

Tripolis-Transb 

.^kr^egslage: 7.Krz.Division auf Rück- 

Lpolis nach Sizilien. 3.Krz.Div. klar zur 

ung in Messina. 

orte: Von der 20.Staffel sind Dampfer 

"Adana", "Jser 

anzusehen, wäh 

eingeleitet. 2 

ein , 23.Staff 

material aus N 

Lohn", "Agina" und "Sabaudia" als verloren 

rend am Dampfer "Arta" Bergungsversuche 

1 .Transportstaffcl läuft 25.4. in Ileapel 

31 mit wertvollstem Truppen- und Geräte- 

eapel ausv geht zunächst nach Sizilien. 

Beieich Admiral Südost/Ägäis/Schwarzes Meer: 

Führer hat entschieden, daß die ägäischen Jnselnbu- 

nächst in deutscher Hand bleiben. Die Überlassung ein- 
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Datum 
unö 

UI)C3eit 

Angabe öcu »Dctco, Vüinö, IDcttcr, 
öecgang, Beleuchtung, öid)tigfeit 

bec £uft, 51tonbfcI)ein u(m. 
ÜDttommniffe 

25.4.41 zelner Jnseln 

(Admiral Siidott 

unterrichtet). 

Jnael Leimo 

164.Jnf.Diviaion 

OKW teilt mit 
Möglichkeit g 

oberung der Jr 

aetzung der 

Führer wUnachl 

umgehend derait 

daß sie gegen 

den können. 

Weiaung dea 

miral Südoat 

Maßnahmen mit 

an die Bulgaren iat eine apätare Frage, 

und Mar.Befehlahaber werden entaprechend 

a wird am 25.4. früh durch Teile der 

gegen achwachen Wideratand besetzt, 

daß nach vorliegenden Nachrichten mit der 

ebnet werden muß, daß. Engländer Rücker- 

sein Thaaoa und Samothraki sowie die Be- 

igen ägäiachen Jnseln beabsichtigen, 

daher, daß Jnseln Thaaoa und Samothraki 

mit schweren Waffen auageatattet werden, 

feindliche Landungsversuche gehalten wer- 

Unternehmen gegen Mythiline sei), auf 

möglichst bald durchgef. hrt werden. Ad- 

^rhält Befehl die vom OKW angeordneten 

allen verfügbaren Mitteln zu unterstützen. 

OiW 

G r i e c h 

Landlage 

n 1 a n d ! 

12.Armee durch Thermopylenatellung durchge- 

stoßen, ateht mit Anfängen vor Theben. Entwaffnung der 

griechisch-mas edoniachen Epirus-Armee wird fortge- 

setzt. Britisches Oberkommando hat offenbar in Nacht 

zum 25. Griechenland verlassen. 

Libyen: 

Starke 

an der Front 
beschießt era 

eigenen rück' 

Verteidigungsbereitschaft des Gegners 

on Tobruk. Feindliche Schiffsartillerie 

1 malig Acroma den Hauptknotenpunkt der 

:we rtlgen Verbindungen. Gegnerische Vor- 

•'Hu 

Datum 
un6 

Eingabe öea Ottco, iUinö, IDcttcr, 
©ecgang; Beleuchtung, <5id)tigfeit 

öer £.uft, JTtDnöfJjein ufu>. 
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25.4.41 zelner Jnssln 

(Admiral Südot 

unterrichtet). 

Jnael 

164. Jnf .Divisi|o: 

OKW teilt mit 
Höglichkeit 2 

oberung der Jr 

Setzung der 

Führer wünscht 

umgehend deraj t 

daß sie gegen 

den können. 

Weisung des 

miral Südost 

Maßnahmen mit 

an die Bulgaren ist eine spätere Frage, 

und Mar.Befehlshaber werden entsprechend 

Lenjnos wird am 25.4. früh durch Teile der 

n gegen schwachen Widerstand besetzt, 

daß nach vorliegenden Nachrichten mit der 

chnet werden muß, dafr Kngländer EUcker- 

seln Thasos und Samothraki sowie die Be- 

igen ägäischen Jnseln beabsichtigen, 

daher, daß Jnseln Thasos und Samothraki 

mit schweren Waffen ausgestattet werden, 

feindliche Landungsversuche gehalten wer- 

Unternehmen gegen Mythiline sei], auf 

möglichst bald durchgef hrt werden. Ad- 

^rhält Befehl die vom uKW angeordneten 

allen verfügbaren Mitteln zu unterstützen. 

01 Vf 

G r i e che 

Landlage 

n 1 a n d s 

12.Armee 

stoßen, steht 
griechisch-mi 

setzt. Britic 

zum 25. Grie 

durch Thermopylenstellung durchge- 

mit Anfängen vor Theben. Entwaffnung der 

las edonischen Epirus-Armee wird fortge- 

ches Oberkommando hat offenbar in Nacht 

denland verlassen. 

Li b v e n: 

Starke Verteidigungsbereitschaft des Gegners 

an der Front -von Tobruk. Feindliche Schiffsartillerie 

beschießt ersi malig Acrcma den Hauptknotenpunkt der 

eigenen rückwirtigen Verbindungen. Gegnerische Vor- 



Datum 
unö 

Ubt3K^ 

Angabe öcs 0tte0, lüinö/ tüetter/ 
©eegang, Z3eUud)tung, €3id)tigfelt 

6et iuft, iltonöfidjein u|u). 
ö o c f o m nun ff e 18G 

2^-4-41 stoße mit Panz 

westlich Sollujti 

jedoch im Hinb 

als gespannt alig' 

irn,unterstützt von schwerer Artillerie 

wurden abgewehrt. Lage Afrika-Korps muß 

ick auf Nachschublage und Kräfteverhältnis 

esehen werden. 

Ibl- 

Datum 
un6 

Uijrjeit 

Slngabe 6es (DctcS; tDinb/ tDcltec, 
6eegansf Beleuchtung, Sichtigfelt 

6et £uft, SBon6(4)eln U|UJ. 
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25-4.41 etöße mit Panz irn,unterstützt von schwerer Artillerie 

westlich Solluip 

jedoch im Hinb 
als gespannt aibg' 

wurden ahgewehrt. Lage Afrika-Korps muß 

ick auf Nachschuhlage und Kräfteverhältnis 

esehen werden. 

C/Skl. 

in 1/Skl. 
I 

AStcKII 
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Datum 
unö 

Angabe öes Ortes, IDinö, lücttcr, 
©eegang, 23eleud)tung, öidjtigfeit 

öet tuft, iVtonöfdjein ufiu. 

ÜDcfommniffe 
Angabe öee Ottes, IDmö/ tücttcr/ 
©eegang, SclEud)tung, ©id)tigfeit 

öcc tuft, JTlon6fd)efn u|m. 

D o r f o m m n i f f e 
Datum 

un6 
Ub'j'it 



-3^- 

Datum 
unö 

Uljrjctt 

Eingabe öcs 0cte8, tüinö, IDetter, 
©ceganfl, 23cleud)tung, 6id)tigfcit 

öcc £uft, 5^onö|d)ßin ufiu. 
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26.4.41 Besondere politische Nachrichten. 

England 

Verschied 

ker Erregung u 

über die Entwi 

ment fordert s 

Kriegslage. - 

Truppen noch 

für verstärkte 

zur Verstärkun 

Englisc 

gegen Portugal 

tik. Portugie 

an bisheriger 

he ? 

s . 

USA 

dobooten an En 

z.Zt. nur 8 s 

bereitet werde. 

Frage der 

durch amerikani 

sehen und Pres 

Auf Pressekonf 

blick nicht 

schiffen gele 

ten jedoch am 

1G0G sm von d 

da: 

ne Nachrichten sprechen weiterhin von star- 

d Unruhe in Australien und Neuseeland 

pklung auf dem Balkan. - Britisches Parla- 

pbald als möglich eine Debatte über die 

läge im Jrak weiter gespannt. Ausgeschiffte 

Basrah, vorerst noch ungewiß, ob Truppen 

Sicherung der Verkehrswege im Jrak oder 

Palästina-Front bestimmt seien. 

Hundfunk äußert sich mit offenen Drohungen 

und die portugiesische Neutralitätspoli- 

sche Regierung offenbar fest entschlossen 

lolitik der Neutralität festzuhalten. 

Marinemintster gibt Überlassung von 20 Motortorpe- 

land bekannt. Amerikanische Marine behält 

plcher Boote. Massenproduktion soll Ver- 

sicherung der USA-Lieferungen an England 

sehen Geleitschutz steht z.Zt. in politi- 

pe-Erörterungen der USA im Vordergrund, 

renz erklärt Hoosevelt, daß USA im Augen- 

an dächten,ihre Handelsschiffe von Kriegs- 

ilten zu lassen. Seit 1 1/2 Jahren operier- 

epikanische Patrouillenschiffe bis zu 

pr atlantischen üstküste entfernt. Diese 

-3^- 

Datum 
unb 

UI)C3eit 

Eingabe 600 öctee, tüinb, U)etter, 
©eegang, Beleudjtung, ©tdjtigtett 

öer Cuft, iltonöldjein ufiu. 
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26.4.41 olitische Nachricht 

England 

Verschied 

ker Erregung 

über die Entwi 

D.ent fordert s 

Kriegslage. - 

Truppen noch 

für verstärkte 

zur Verstärkun 

Englische 

gegen Portugal 

tik. Portugiea 

an bisheriger 

me Nachrichten sprechen weiterhin von star- 

d Unruhe in Australien und Neuseeland 

;klung auf den Balkan. - Britisches Parla- 

)bald als möglich eine Debatte über die 

läge in Jrak weiter gespannt. Ausgeschiffte 

Basrah, vorerst noch ungewiü, ob Truppen 

Sicherung der Verkehrswege im Jrak oder 

Palästina-Front bestimmt seien. 

Rundfunk äußert sich mit offenen Drohungen 

und die portugiesische Neutralitätspoli- 

.sche Regierung offenbar fest entschlossen 

Politik der Neutralität festzuhalten. 

USA 

Karineminister gibt Überlassung von 20 Kotortorpe- 

land bekannt. Amerikanische Marine behält 

)lcher Boote. Massenproduktion soll vor- 

dobooten an En 

z.Zt. nur 8 s 

bereitet werde 

Frage der 

durch amerikan L 

sehen und Pres 

Auf Pressekonf 

blick nicht 

schiffen gelei 

ten jedoch am 

1000 sm von d 

Sicherung der USA-Lieferungen an England 

sehen Geleitschutz steht z.Zt. in politi- 

se-Erörterungen der USA im Vordergrund, 

renz erklärt Roosevelt, daß USA im Augen- 

an dächten,ihre Handelsschiffe von Kriegs- 

ilten zu lassen. Seit 1 1/2 Jahren operier- 

epikanische Patrouillenschiffe bis zu 

r atlantischen üatküste entfernt. Diese 

da 



Datum 
uu6 

Ut)tjclt 

26.4.41 

Eingabe 6ca örtco, IDinb, IDcttct, 
Seegang, Beleu(t)tung, Sid)tigfeit 

6ec tuft, nion6[d)ein u(iu. 

Patrouillen 

die Verteidigurg 

Eoosevelt betört 
täte patroullier 

seien. 

Mit einem 

zweifellos nur 

steht offenbar 

die bisherigen 

Kriegs- und Har 

tro£fenen Kriej s 

der Presse ein 

bis etwa 300 sn 

nach Osten. Hac 

die amerikanis 

herigen Gebie 

Zone. 

Jn einer 

veröf f entliohtE n 

Seekriegführunj 

rikanischer Gü1e: 

äußert über die 

ischen Zufuhr 

Verden und den 

weise um die 

USA auf Pläne, 

reits in 

der erwähnten 
abhandlungen 

teilweisen Ge 

nähme von Grö: 
mögliohkeiten 

Marineat 

hang auf den 

körjnteti soweit ausgedehnt werden, wie es für 

der westlichen Halbkugel notwendig sei. 

ausdrücklich, daß derartige Neutrali- 

Geleitdienst durdh USA-Einheiten ist 

ächst noch nicht zu rechnen, dagegen be- 

die Absicht^den Patrouillendienst über 

Grenzen hinaus nach Osten auszudehnen, 

delsschiffe haben Anweisung alle ange- 

,schiffe zu melden. Genannt wird in 

Vorschieben der Neutralitätspatrouillen 

über die neuen USA Stützpunkte hinaus 
Funkaufklärung patrouillieren z.Zt. 

chen Küstenwachkreuzer noch in ihren bis- 

in und an der Grenze der ^eutralitäts- 

Erwägi n 

Docfomtnntffe 

nicht nm «asm von i 
;ugen zu verwechseln 

3te n 

offenbar auf Bestellung der Regierung 

Behandlung der Fragen der Atlantik- 

und der Sicherung der Beförderung ame- 

:r nach England werden Befürchtungen ge- 
Möglichkeiten einer Kontrolle der eng- 

durch die Achsenmächte von Dakar, Kap 

Azoren aus-r Es handelt sich möglicher- 
Vcrbereitung der öffentlichen Meinung in 

die die Regierung wahrscheinlich be- 

ig stellt und die eine Präventivbesetzung 

(jebiete zum Ziele haben. Jn diesen Presse- 

rd ferner die bevorstehende Aufnahme eines 
Ijitdienstea vorausgesagt unter Zuhilfe- 

inland und Island, wobei die Umschlags- 

in Jsland als ausreichend bezeichnet werden. 

;ti chfc Washington weist in diesem Zusammen- 

Utbau schneller Handelsschiffe in provi- 

Datum 
uuö 

Ut>r3ßit 

Eingabe öCö »ütleo, IDinö, tUcttcr, 
©ccflanß, Seteud)tung, SidjtigfEit 

öec £uft, illonöfdjcin ufiu. 
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26.4.41 Patrouillen 

die Verteidigurg 
Eoosevelt betör 
täte patroullier 

seien. 
Mit einem 

zweifellos nur: 

steht offenbar 

die bisherigen 
Kriegs- und Har 
tro£fenen Krie 

der Presse ein 
bis etwa 300 sr 
nach Osten. Nac 

die amerikanis 
herigen Gebie 

kör|nteti soweit ausgedehnt werden, wie es für 

der westlichen Halbkugel notwendig sei. 
ausdrücklich, daß derartige Neutrali- 

icht mräf^^Y-fäuger^ zu verwechseln 

Geleitdienst durdh DSA-Einheiten ist 

ächst noch nicht zu rechnen, dagegen be- 

die Absicht^den Patrouillendienst Uber 
Grenzen hinaus nach Osten auszudehnen, 
delsschiffe haben Anweisung alle ange- 

;sschiffe zu melden. Genannt wird in 
Vorschieben der Neutralitätspatrouillen 

über die neuen USA Stützpunkte hinaus 

h Funkaufklärung patrouillieren z.Zt. 
thtn Küstenwachkreuzer noch in ihren bis- 

3tfn in und an der Grenze der ^eutralitäts- 

zone. 
Jn einer 

veröffentlichte n 

Seekriegfuhrunj 

rikanischer Gü1e: 

äußert über die 
ischen Zufuhr 

Verden und den 

weise um die 
USA auf Pläne, 
reits in Erwägijn 

der erwähnten 
abhandlungen 

teilweisen Ge 

nähme von Grö 
möglichkeiten 

Marineat 

hang auf den 

offenbar auf Bestellüng der Regierung 
Behandlung der Fragen der Atlantik- 

und der Sicherung der Beförderung ame- 

:r nach England werden Befürchtungen ge- 
Möglichkeiten einer Kontriblle der eng- 

durch die Achsenmächte von Dakar, Kap 

Azoren aus-» Es handelt sich möglicher- 

Vc rbereitung der öffentlichen Meinung in 
die die Regierung wahrscheinlich be- 
ig stellt und die eine Präventivbesetzung 

(jebiete zum Ziele haben. Jn diesen Presse- 

rd ferner die bevorstehende Aufnahme eines 
ls itdienstes vorausgesagt unter Zuhilfe- 
in] and und Jsland, wobei die Umschlr.gs- 

in Jsland als ausreichend bezeichnet werden. 

;ti chfe Washington weist in diesem Zusammen- 
Utbau schneller Handelsschiffe in provi- 



Datum 
unö 

UbrjßH 

26,4.41 

Angabe öes öttee, tüinö, tüctter, 
Seegang, Beleuchtung, 6ld)tigfeÜ 

6ec luft, iTtonb(d)etn ufiu. 
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üb< r 

Borisohe Flugz< 

sehe U-Boote m 

Aus Presse und 

die Absicht be; 

lünd, Grön^land 

Fernaufklärern 

bauen, das ein 

leitztige nach 

davon soll der 

und Grönland d< 

von Flugzeugen 

Nachrichten 

der Sicherheit 

scher Seite, z 

liehen Erfolgs 

Es ist ganz un 

zügigen Sicher 

land - Grönlani. 

reichen lufta 

sorischen -^lug 

einen weit nacl 

Überwachungsdi 

liehe Erschwer 

deutsche Seekr: 

ugträger not 1G-30 Jägern hin, die deut- 

Fernkampfflugzeuge bekämpfen sollen, 

sonstigen Meldungen geht ferner hervor, daß 

teht,mit Hilfe von Flugbasen auf Neufund- 

und Jsland durch Einsatz von Bombern und 

ein großzügiges Sicherungssystem aufzu- 

sichere Überführungsmöglichkeit der Ge- 

Hngland gewährleisten soll. Unabhängig 

Ausbau von Flugstützpunkten auf Neufundland 

r weiteren Sicherung der Uberführungsflüge 

nach England dienen. Die verschiedenen 

die amerikanischen Pläne zur Erhöhung 

der Zufuhr nach England verdienen von deut- 

ilmal im Zusammenhang mit der augenblick- 

eere im U-Bootskrieg stärkste Beachtung, 

weifelhaft, daß der Aufbau eines groß- 

gsdienstes auf der Linie USA - Neufund- 

- Jsland unter Einsatz einer umfang- 

irfklärung von Landflugstützpunkten und provi- 

eugträgern aus und unter Ergänzung durch 

Osten vorgeschobenen Patrouillen- und 

inst amerikanischer Streitkräfte eine wesent- 

mg der Zugriffsmöglichkeiten für die 

egführung mit sich bringen würde. 

Datum 
un6 

Ubrjelt 

26.4.41 

Eingabe 6ee ©tteo, tDinö, tDcttcr, 
Seegang, öeleudjtung, f tditigfelt 

6ec tuft, )11onb(d)ein u|ro. 

übf r 

eoriaohe Plugz< 

sehe U-Boote m 

Aus Presse und 

die Absicht he: 

lind, Grön^land 

Pernauf klarem 

hauen, das ein 

leitzüge nach 

davon soll der 

und Grönland d< 

von Flugzeugen 

Nachrichten 

der Sicherheit 

scher Seite, z 

liehen Erfolgs 

Ee ist ganz un 

zügigen Sicher 

land - Gronlani 

reichen Lufta 

sorisehen ^lug 

einen weit nacl 

tlherwachungsdi 

liehe Erschwer 

deutsche Seekr: 
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ugtrager mit 1G-3Ü Jägern hin, die deut- 

d Fernkampfflugzeuge hekämpfen sollen, 

sonstigen Meldungen geht ferner hervor, daß 

teht,mit Hilfe von Flughasen auf Neufund- 

und Jsland durch Einsatz von Bomhern und 

ein großzügiges Sicherungssystem aufzu- 

sichere Überführungsmöglichkeit der Ge- 

ifngland gewährleisten soll. Unabhängig 

Aushau von Flugstützpunkten auf Neufundland 

r weiteren Sicherung der Üherführungsfluge 

nach England dienen. Die verschiedenen 

die amerikanischen Plane zur Erhöhung 

der Zufuhr nach England verdienen von deut- 

unal im Zusammenhang mit der augenblick- 

eere im U-Bootskrieg stärkste Beachtung, 

weifelhaft, daß der Aufbau, eines groß- 

gsdienstes auf der Linie USA - Neufund- 

- Jsland unter Einsatz einer umfang- 

ufklärung von Landflugstützpunkten und provi- 

eugträgern aus und unter Ergänzung durch 

Osten vorgeschobenen Patrouillen- und 

4nst amerikanischer Streitkräfte eine wesent- 

ing der Zugriffsmöglichkeiten für die 

egfuhrung mit sich bringen würde. 
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Datum 
unö 

Ul)C3cit 

26.4.41 

Eingabe öes »ürtefl, lülnö, lücttcr, 
oeegang, 23cleud)tung, 0id)tigfeit 

öet iuft, ittonöfcftein ufiu. 

(130) 

(131) 

1.) Unternehme:! "Marita11; 

ü o r f o m m ni | f e 

LaKebespreohurtR beim Chef der See- 

krieKaleituns. 

Die Entwicklung der Dinge in Griechenland 

hat ergeben, daß die für den griechischen Raum ge- 

troffenen Bereitstellungen von Kommando stellen 

und Person il nicht genügten und die sich aus dem 

schnellen lusammenbruch des gria:h.Widerstandes er- 

gebenden M iglichkeiten einen Ausbau der Marine- 

dienetstel ,en notwendig machen. Eine große Zahl 

der Offizi ire der Stälje des Admiral Südost und 

des Mar.Befehlshaber Griechenland mußten zwangs- 

läufig als Hafen- und Seekommandanten eingesetzt wer- 

den. Nach Bereinigung der Minenlage in den Haupt- 

häfen Saloniki, Volos:und Piräus wird eine Ent- 

lastung hierin möglich sein. MPA und AMA erhalten 

Weisung zu:- Bereitstellung weiterer See- und 
Hafenkommandanten und zur materiellen und personellen 

Vorbereitung der Nachrichtenverbindungen zwischen 

dem griech Festland und den besetzten ägäischen 

Jnseln. (S:.ehe auch Handakte "Marita" Vfg.Nr.37). 

2.) "Barhaross;i 

sch 
b) Maßnahma 

zpglis 

legunge 

Nordrauli 

a) Maßnahmen zur Feindtäuschung siehe I op 551/41 
Handak ;e "Barbarossa" Vfg.Nr.22. 

in in Nordnorwegen und Forderungen be- 

der Küstenverteidigung sowie die Über- 

der Ski. zur Frage der Sicherung im 

siehe Handakte "Barbarossa" Vfg.Nr.23. 

c) Kommend:.erungenIMPA und AMA erhalten Y/eisung 

zur Ern mnung des BdK., gleichzeitig zum BdO 

mit dem 1.5.41, Aufstellung des Mar.Bef. D be- 

reits zL 5.5. (siehe auch Handakte "Barbarossa" 

Datum 
unö 

Ubr3ßtt 

Angabe öce »Üctes, IDinb, IDcttcr, 
©eegang, 8dcud)tung, ®id)tigfcit 

6ct iuft, 51tanöfd)ein u[u). 
ü o r f o m m ti i | f e 

26.4.4'1 

(130) 

031) 

Lagebesprechung beim Chef der See- 

krit.g„lci tuiih. 

1.) ünternehi-.e:i "M.rlta"! 

Die Entwickluiig der Dinge in Griechenland 

hat ergeben, daß die für den griechischen Raum ge- 
troffenen Bereitstellungen von Kommandostellen 

und Person il nicht genügten und die sich aus dem 
schnellen Zusammenbruch des griaih.Widerstandes er- 
gebenden li iglichkeiten einen Ausbau der Marine- 
dienststel ,en notwendig machen. Eine große Zahl 

der Offizi :re der Stälje des Admiral Südost und 

des Mar .Be: )ehlshaber Griechenland mußten zwangs- 
läufig als Hafen- und Seekommandanten eingesetzt wer- 

den. Nach Bereinigung der Mrnenlage in den Haupt- 
häfen Saloniki, Volos;und Piräus wird eine Ent- 

lastung hi irin möglich sein. MPA und AMA erhalten 
Weisung zu- Bereitstellung weiterer See- und 
Hafenkommandanten und zur materielle^ und personellen 

Vorbereitung der Nachrichtenverbindungen zwischen 

dem griech Pestland und den besetzten agäischen 
Jnaeln. (S:.ehe auch Handakte "Marita" Vfg.Nr.37). 

2.) "BarbarOaS: [ 

a) Maßnahm : 
Handak 

sei: 

b) Maßnahm u 
zpglis 
legunge 

Nordrauii 

c) Kommand: 
zur J 

mit dem 

reits 

in zur Feindtäuschung siehe I op 551/41 

,e "Barbarossa" Vfg.Nr.22. 

in in Nordnorwegen und Forderungen be- 

der Küstenverteidigung sowie die Uber- 
.1 der Ski. zur Frage der Sicherung im 

siehe Handakte "Barbarossa" Vfg.Nr.23. 

erungeniiiiPA und AMA erhalten Y/eisung 

innung des BdK., gleichzeitig zum BdO 

1.5.41, Aufstellung des Mar.Bef. D be- 

im 5.5. (siehe auch Handakte "Barbarosea" 



Datum 
unö 

Ut)r3«M 

Angabe öes 0ttc0, tUinö, tüctter, 
0ccgang, 23elcud)tunG, ©icbtigfclt 

6ßr luft, iltonöf^cin uftu. 
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26.4.41 Vfg.Kr.24). 

d) ?innland-T4ansporte: Größere Truppentransporte 

stehen tevqr 

Truppen in 

Staffeln zi 

veratärktei 

Stettin nach 

Gruppe 

schnitten und 

nach Finnland r 

führen zu können 

Ski. bereits e 

gebnis , daß di 

durchgeführt we 

fälligkeit der 

Charakter zu a 

auf Grund von 

ser Transporte 

entschließt, wi 

nügend sein. Fi 

auch eine Siche 

Frage einer Dur 

fenden Beobach 

abhängig. Erfo 

den müssen, 

mehr angeraten 

Gruppe K 

ohne Sicherung 

zur Erreichung 

sung in kleine 

akte "Barbaro 

lor 

und zwar ab 17.5. Verschiffung von 

Stärke von 8 OOO Mann nach Oslo(4 

4 Dampfern) und 25.5. Transport einer 

Division von etwa 18 000 Mann von 

Finnland. 

Kord hatte Frage der Sicherung ange- 

staubt ^ auch Transporte durch die Ostsee 

ur mit ausreichender Sicherung durchzu- 

Frage der Transportsicherung wurde von 

ipgehend geprüft. Die Ski. kommt zu dem Er- 

e Transporte unbedingt ohne Sicherung 

rden müssen, da eine Sicherung die Auf- 

Transporte erhöhen und ihren besonderen 

dgenfällig machen würde. Falls der Gegner 

Erkenntnissen über die besondere Art die- 

überhaupt sich zu einem Fräventivzugriff 

rd jede mögliche Sicherung ohnehin unge- 

4ßt er diesen Entschluß aber nicht, so ist 

rung überflüssig. letzten Endes ist die 

chführung dieser Transporte von einer lau- 

ung der politischen Beziehungen zum Gegner 

^derlichenfalls wird die Ski. dem OKW mel- 

die Durchführung der Transporte nicht 

werden kann. 

d|erhält daher die Weisung^die Transporte 

laufen zu lassen. Alle sonstigen Maßnahmen 

einer Unauffälligkeit, d.h. z.B. Auflö- 

^e Gruppen sind vorzusehen. (Siehe Hand- 

a" Vfg.Nr.25). 331 (132) 

Datum 
unö 

Ul>r3elt 

Angabe öES 0tte0/ lüin6, tDettcr, 
©ecgang, Beleuchtung, 6id)tlgfelt 

öet tuft, illonöfcijeln ufiu. 
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26.4.41 Vfg.Hr.24). 

d) Fin,, land-Ti anaporfe : Größere Truppentransporte 

stehen bevc r und zwar ab 17.5. Verschiffui.g von 

Truppen in Stärke von 8 OOO kann nach Oslo(4 

Staffeln zi 4 Dampfern) und 25.5. Transport einer 

verstärkter Division von etwa 18 OGO Mann von 

Stettin nach Finnland. 

Gruppe 

schnitten und glaubt . auch Transporte durch die Ostsee 

nach Finnland r 

führen zu könne 

Ski. bereits eingehend geprüft. Die Ski. kommt zu dem Er- 

gebnis , daß di 

durchgeführt we 

fälligkeit der 

ser Transporte 

entschließt, wi 

Kord hatte Frage der Sicherung aage- 

ur mit ausreichender Sicherung durchzu- 

Fiage der Transportsicherung wurde von 

e Transporte unbedingt ohne Sicherung 

rden müssen, da eine Sicherung die Auf- 

Transporte erhöhen und ihren besonderen 

Charakter zu augenfällig machen würde. Falls der Gegner 

auf Grund von Erkenntnissen über die besondere Art die- 

überhaupt sich zu einem Präventivzugriff 

rd jede mögliche Sicherung ohnehin unge- 

nügend sein. Fißt er diesen Entschluß aber nicht, so ist 

auch eine Siche rung überflüssig. letzten Endes ist die 

Frage einer Dur chführung dieser Transporte von einer lau- 

fenden Beobach ung der politischen Beziehungen zum Gegner 

abhängig. Erforderlichenfalls wird die Ski. dem GKW mel- 

die Durchführung der Transporte nicht 

werden kann. 

djerhält daher die Weisung,die Transporte 

laufen zu lassen. Alle sonstigen Maßnahmen 

einer Unauffälligkeit, d.h. z.B. Auflö- 

sung in kleinere Gruppen sind vorzusehen. (Siehe Hand- 

akte "Barbarosfa" Vlg.Hr.25). 

den müssen, dal 

mehr angeraten 

Gruppe Hör1 

ohne Sicherung 

zur Erreichung 

(132) 



Datum 
unö 

Ubcjeit 

Angabe 6ß8 Ortco, IDinö, lücttcc, 
©eegang, Beleudjtung, 6id)tigfeit 

öec iuft, 51^on6fd)cin u(u). 
üotfommntffe 

26.4.41 

(133) 

3.) Ob.d.H. ha|t 

ziera zum 

dieser Kom^n, 

Das A.O.K. 

der Küsten 

dem eine n£ 

Küste lieg 

der Erfahr 

löwe" durc 

dige Zusai 

an der Küs 
Verb.Offiz L 

Kommandier 

in Kriegst 

(134) 

um Kommandierung eines Mar.Verb. Qffi- 

•0.K.15 gebeten. -Die Notwendigkeit 

landierung wird von Ski. anerkannt. 

5 ist im V/estraum mit der Ges amtauf gäbe 

'■erteidigung beauftragt. Es hat außer- 

uartige Wasserausbildung der an der 

nden Heeresteile unter Zugrundelegung 

rngen aus den bisherigen Übungen "See- 

izuführen. Die hierbei notwendige stän- 

.muenarbeit mit allen Marinedienststellen 

te bedingt das Vorhandensein eines Mar. 

ers. MPA erhält Weisung/entsprechende 

mg vorzusehen. (Siehe auch I op 555/41 

igebuch Teil C Heft II). 

4.) 

e rde 

Vortrpi 

Ski. : 

Zweck: Abm^ 
allerdings 

verzögert 

erste Gel 

genutzt w 

"Bismarck 

oder Abwarft 

marck" s 

warten 

haupt an 

alleine 

durchaus 

das Pert: 

"Tirpitz" 

durchsch 

bei teelöf 

g Flottenchef Admiral Lütjens bei Chef 

Idung vor bevorstehendem Auslaufen, das 

durch Minendetonation nahe "Prinz Eugen" 

wird. Flottenchef ist Auffassung, daß 

ejenheit nach Reparatur "Prinz Eugen" aus- 

en solle. Andere Möglichkeiten: Etwa 

sofort allein,"Prin| Eugen" nachkommen, 

;en nächster Neumondperiode, oder "Bis- 

oflort Auslaufen und Nordmeer auf "Pr.Eugen" 

lältTfur weniger günstig - wenn man über- 

Absicht festhält, "Bismarck" und "Pr.Eugen" 

wirken zu lassen. Es sprächen an sich 
gewiehtigeGründe dafür, zumindest noch 

;ig«erden "Scharnhorst" - wenn nicht gar 
abzuwarten, weil dann der Erfolg um so 

.lagender sein könnte, während jetzt:- 

felweisem Einsatz - die Wirkungsmöglich- 

Angabe 6ee Otteo, JDinb/ tüctict/ 
©eegang, Scleudjtung/ ©idjtigtcit 

öec £uft, yiton&fdjein ufiu. 
U o r f o m m n t f f e 

3.) OlD.d.H. ha; um Kommandierung eines Mar.Verb. Offi- 

ziers zum L.0.K.15 gebeten. -Die Notwendigkeit 

dieser Kommandierung wird von Ski. anerkannt. 

Das A.O.K. 

der Küsten 

dem eine np 

Küste lieg 

der Erfahr 

löwe" duro 

dige Zusamn 

an der Kis 

Verb.Offiz 
Kommandier 

in Kriegst 

5 ist im Westraum mit der Gesamtaufgabe 

rerteidigung beauftragt. Es hat außer- 

uartige Wasserausbildung der an der 

nden Heeresteile unter Zugrundelegung 

ongen aus den bisherigen tibungen "See- 

iizuführen. Die hierbei notwendige stan- 

lenarbeit mit allen Mai inedienststeilen 

bedingt das Vorhandensein eines Har. 

ers. MPA erhält Weisung/entsprechende 

mg vorzusehen. (Siehe auch I op 555/41 

igebuoh Teil C Heft II). 

4.) Vortrp, 

Ski. 

Zwecki Abm 

allerdings 

verzögert 

erste Gel 

genutzt we 

"Bismarck" 

oder Abwarjt 

marck" so: 

warten 

haupt an 

alleine w: 

durchaus 

das Fert: 

"Tirpitz" 

durchsch' 

bei teelö 

g Flottenchef Admiral Lütjens bei Chef 

Idung vor bevorstehendem Auslaufen, das 

durch Minendetonation nahe "Prinz Eugen" 

wird. Flottenchef ist Auffassung, daß 

esenheit nach Reparatur "Prinz Eugen" aus- 

rden solle. Andere Möglichkeiten: Etwa 

sofort allein', "Prin| Eugen" nachkommen, 

;en nächster Neumondperiode, oder "Bis- 

flort Auslaufen und Nordmeer auf "Pr,Eugen" 

lältTfur weniger günstig - wenn man Uber- 

Absicht festhält, "Bismarck" und "Pr.Eugen" 

drken zu lassen. Es sprächen an sich 
gswichtigeGründe dafür, zumindest noch 

ligwerden '.'Schamhorst" - wenn nicht gar 
abzuwarten, weil dann der Erfolg um so 

liegender sein könnte, während jetzt:- 
.öffelweisem Einsatz - die Wirkungsmöglich- 

y 
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Datum 
unö 

Ubt3ßJt 

Eingabe öee Ortee, tüinö, tDcttec, 
©eegang, Beleuchtung, 6id)tlgfelt 

öet iuft, iTtonöJchein ufio. 
D D c f D m m n i | f e U)0 

26.4.41 keit nur 1)6 8 011: 

mieren, Gegenra; 

massiertem Wirke 

oben werde. Aber 

t±g, die"Schla(h 

scheinung treten 

haltlos zu. 

Gb.d.M. er 

laufen von Bret 

nitions-Ergänz 

Beschädigung (£ 

Überholung müse e 

Elottenche f 

Dänemarkstraße 

waohung zu erhi 

Aufklärung hinu|i 

setzt(Luft, Bi 

stoßen genüge 

gibt C/Skl. 

beabsichtigte 

Nacht (1 .Nacht) 

sand Süd nach 

2.Nacht Korsf.j 

enl s 

f jord aus und 
Absichten, die 

zu. 

Aussprache 

daß entwickelt, 

schwer gesichei 

kaum anders se 

"Bismarcks ni 

dann, wenn er 

nen Gefecht mi 

"Bismarck" auch 

ijänkt sei, "Bismarcks" Auftreten alar- 

ßnahmen auslösen und damit späterem 

n die Erfolgsaussicht wohl etwa schwä- 

es sei nach seiner Ansicht doch wohl rich- 

t im Atlantik" baldigst wieder in Er- 

zu lassen. Ob.d.M. stimmt dem rüok- 

twickelt seine Auffassung bezgl. An- 

: Nur Anlaufen für kürzeste Zeit (Mu- 

g) oder wenn unvermeidbar nach schwerer 

t.Nazaire). Normale Atempause mit längerer 

in Heimat ausgeführt werden. 

unterstreicht Wichtigkeit der Aufklärung in 

a) wegen Eislage, b) um Bild über fdl.Be- 

qlten. Er bittet auch, daß Ski. auf diese 

rkt und u.U. vermehrte Mittel dafür anr 

chdampfer, U-Boot). Einmaliges Hinein- 

.E. nicht. Ob.d.M. sagt Prüfung zu und 

prechenden Auftrag. Flottenchef trägt über 

lurchführung Auslaufens vor. Nyborg bei 

mit Dunkelwerden zur 2 .Nacht bei Kristian- 

Viesten heraustreten, bei Hellwerden nach 

erd ein, bei Dunkelwerden zur 3.Nacht Helte- 

nach NNW abstehen. Ob.d.M. stimmt diesen 

ihm von 1/Skl. bereits vorgetragen sind, 

über operatives Vorgehen: Flottenchef 

nach Ausfall "Gneisenau" - sein Verhalten 

ten Geleitzügen gegenüber wahrscheinlich 

ia könne als bei 1.Unternehmung. Er wolle 

zu früh decouvrieren, am liebsten erst 

.B. "Tp." bei sich habe. Jn einem verbisse- 

Ziel Niederkämpfuug des Gegners werde sonst 

sicher Beschädigungen davontragen, die ihn 

cht 

Datum 
unö 

Ubtjett 

Eingabe öea ©rtea, tülnö, tüettet/ 
Seegang, Beleuchtung, Sid)tigfelt 

öet £uft, iTIonölchein ufm. 
D o r f o m m n t [ f e m 

26.4.41 keit nur besoh: 

mieren, Gegenm 

massiertem Wirke 

oben werde. Aber 

t±g, die"Schlach 

soheinung treten 

haltlos zu. 

Ob.d.M. er 

laufen von Bree 

nitions-Ergänz 

Beschädigung (E 

Überholung müse e 

Flottenche f 

IianemarkstraBe 

wachung zu erh; 

Aufklärung hinv|i 

setzt(l.uft, Bi 

stoßen genüge 

gibt C/Skl. 

beabsichtigte 

Nacht (1.Nacht) 

sand Süd nach 

2.Nacht Korsf.1 

4änkt sei, "Bismarcks" Auftreten alar- 

ßnahmen auslösen und damit späterem 

n die Erfolgsaussicht wohl etwa seuwä- 

es sei nach seiner Ansicht doch wohl rich- 

t im Atlantik" baldigst wieder in Kr- 

zu lassen. Ob.d.M. stimmt dem ruck- 

twickelt seine Auffassung bezgl. An- 

i Nur Anlaufen für kürzeste Zeit (Mu- 

g) oder wenn unvermeidbar nach schwerer 

t.Nazaire). Normale Atempause mit längerer 

in Heimat ausgeführt werden, 

unterstreicht Wichtigkeit der Aufklärung in 

a) wegen Eislage, b) um Bild über fdl.Be- 

llten. Er bittet auch, daß Ski. auf diese 

rkt und u.U. vermehrte Mittel dafür anr 

chdampfer, U-Boot). Einmaliges Hinein- 

.E. nicht. Ob.d.M. sagt Prüfung zu und 

prechenden Auftrag. Flottenchef trägt über 

lurchführung Auslaufens vor. Nyborg bei 

mit Dunkelwerden zur 2 .Nacht bei Kristian- 

Vjesten herauatreten, bei Hellwerden nach 

erd ein, bei Dunkelwerden zur 3.Nacht Helte- 

ents 

fjord aus und 

Absichten, die 

zu. 

Aussprache 

daß entwickelt, 

schwer gesicherjti 

kaum anders se 

"DismarckS ni 

dann, wenn er 

nen Gefecht mi 

"Bismarck" aucl 

nach NNW abstehen. Ob.d.M. stimmt diesen 

ihm von 1/Skl. bereits vorgetragen sind, 

über operatives vor«ehen: Flottenchef 

-nach Ausfall "Gneisenau" - sein Verhalten 

cht 

en Geleitzügen gegenüber wahrscheinlich 

i^i könne als bei 1 .Unternehmung. Er wolle 

zu früh decouvrieren, am liebsten erst 

•B. "Ip." bei sich habe. Jn einem verbisse- 

Ziel Niederkämpfung des Gegners werde sonst 

sicher Beschädigungen davontragen, die ihn 



Datum 
unö 

Ubcjelt 

Angabe 6eö 0rte8, lUinö, tüetter, 
©eegang, öeleudjtung, ©id)tigfeit 

6er luft, iTtonö^etn u[iu. 
Dorfommniffe 

26-4-41 in seiner wei 

Jmmerhin müss^ 

werden. Ein 

läufiger 

oder solange 

teren Tätigkeit ernst behindern könnten, 

die jeweilige takt.Lage abgewartet 

athaftes Zupacken glaubt er nach vor- e rn 

tnis bis ans Ende seiner Unternehmung - 

   ^ 
ist zwar die 

weniger stark 

keit Vorhandejis 

was in jedem 

billigt in gr 

schließt sein^ 

weis: - Vorsi 

wäre nicht ri 

ren Erfolg ei 

muß sein, mit 

Operationen d 

ist nicht Sei 

feindliche 

hoheh Einsatz 

urückstellen zu sc 

irtili.Sicherung des Gegners vielleicht 

dafür aber mit größerer Wahrscheinlich- 

ein einer Elugzeug-Träger-Sicherung, 

?all das Unbequemste darstellt. - Ob.d.M. 

ßer Linie diese Gedankengänge und be- 

Ausführungen mit dem allgemeinen Hin- 

htiges Operieren ist angezeigt. Es 

jhtig, für beschränkten vielleicht unsiche- 

hohen Einsatz zu wagen. Unser Ziel 

Bism. und später Tp. dauernde laufende 

irchzuführen. 

^o:i 

Ein Suchen des Kampfes 

stzweck, sondern nur Mittel des Ziels, 

nage zu versenken. Solange dies ohne 

möglich ist, um so besser. 

Lage 26.4. 

besondere Feindnachrichten. 

A u ß e r h i m i s che Gewässer 

Nord a t antik: 

Uber den 

richten. Es 

planmäßig dur 

Jn 

2 Zerstörer, 

gleitschiff. 

m iß 

Gibra . 

Kanada-Geleitverkehr keine neuen Nach- 

angenommen werden, daß der Verkehr 

ohgeführt wird. 

tar am 25.4. Träger "Argus", 1 Kreuzer, 

Kanonenboote, 1 U-Boot, 1 U-Bootsbe- 

fon Kampfgruppe "H" liegen Ifftj nr Mel- 

Datum 
unö 

Übcjdt 

Angabe öce Ortes, IVtnö, IDctter, 
©eegang, Seleud)tung, *5id)tigfeit 

6er iuft, JTlonöf^etn ufiu. 
üorfommniffe 

26.4.41 in seiner weiteren Tätigkeit ernst 'behindern könnten. 

Jmmerhin müssä die jeweilige takt.Iage abgewartet 

werden. Ein ernsthaftes Zupabken glaubt er nach vor- 

läufiger Erke intnis bis ans Ende seiner Unternehmung - 
Ct»-. aum.nieot SoLnrnhor .t zu ihm irpntnRor, -io+z 

luruckstrlien zu a 5TT 
Dl R  

oder solange 

ist zwar die 

weniger stark 

keit Vorhandejn 

was in jedem 

billigt in gr 

schließt sein 

weis: - Vorsi 

wäre nicht ri 

ren Erfolg eiji 

muß sein, mit 

Operationen d 

ist nicht Sei 

feindliche Toji; 

hoheh Einsatz 

stellen zu s 'TTer 

irtill.Sicherung des Gegners vielleicht 

dafür aber mit größerer Wahrscheinlich- 

sein einer Elugzeug-Träger-Sicherung, 

?all das Unbequemste darstellt. - Ob.d.k. 

jßer Linie diese Gedankengange und be- 

Ausführungen mit dem allgemeinen Hin- 

htiges Operieren ist angezeigt. Es 

:htig, für beschrankten vielleicht unsiche- 

en hohen Einsatz zu wagen. Unser Ziel 

Bism. und spater Tp. dauernde lauiande 

irchzuführen. 

A u ß e r h e 

Nor d a t 1 

m iß 

Uber den 

richten. Es 

planmäßig dur 

Jn Gibra - 

2 Zerstörer, 

gleitschiff. 

Ein Suchen des Kampfes 

stzweck, sondern nur Mittel des Ziels, 

nage zu versenken. Solange dies ohne 

möglich ist, um so besser. 

Lage 26.4. 

iesondere Feindnachrichten. 

i m i s che Gewässer 

antik: 

Kanada-Geleitverkehr keine neuen Nach- 

angenomuen werden, daß der Verkehr 

ihgeführt wird. 

tar am 25.4. Träger "Argus", 1 Kreuzer, 

Kanonenboote, 1 U-Boot, 1 U-Bootsbe- 

ron Kampfgruppe "H" liegen Ifnjay Mel- 



Datum 
unö 

Ul)r3*M 

Angabe öca örtea, IDinb, tücttcr, 
occgang, ßclcudjtung, <5id)tigfcit 

6ct luft, iltonöf^ein ufiu. 
D o r f o m m n i f f e m 

;6.4.41 düngen vor. 

Las Palma i-Pischer melden 17-4. Kreuzer in 21 

Nord 19 West Kurs Südost., 20.4. in gleicher Position 

2 Dampfer llordmrs, 21.4. in 30 Nord 20 West 4 Frachter, 

1 Hilfskreuzer Kurs Südost. 

ü d a t laii 

Hilf skreu: 

laufen. Voraus 

"Asturias" auf 

J n d i s c h 

Nach japa. 

Truppen transpo 

der auf Malayi 

auf 90 000 Manh 

G e w ä s s e 

W e s t r a u 

Luftaufkl£ 

westlich der H 

Nach V-Mann-Me 

stopft infolge 

deutscher 

wird als lohn' 

t i k 

er "Asturias" 25.4. aus Montevideo ausge- 

ichtlich soll sich Tanker "Abbeydale" mit 

Treffpunkt "black" treffen. 

Ozean 

ischer Meldung ist großer australischer 

t in ßingapore eingetroffen. Gesamtstärke 

' konzentrierten Streitkräfte wird jetzt 

geschätzt. 

England 

/irische See 

rung sichtet Einzeldampferverkehr 450 sm 

briden und südwestlich der Pärö-Bank. 

.düng sind in Pembroke Hafen und Kais ver- 

Verlegung Schiifsverkehr in Auswirkung 

Lufthngriffe auf Portsmouth. Pembroke-Hafen 

e ides Ziel für Luftangriffe bezeichnet. 

Datum 
unö 

Ul)rjtit 

;6.4.41 

2tnqabE bce dlrtca, tUm6, fücttcr, 
Seegang, ßcleud)tung, SiditigFelt 

6et ?uft, illonbfdiem u[u>. 

düngen vor. 

Lae Palma 

Nord 19 West 

2 Dampfer Pord 

1 Hilfskreuzer 

-Fischer melden 17.4. Kreuzer in 21 

Kurs Südost., 20.4. in gleicher Position 

surs, 21.4. in 30 Nord 2G West 4 Frachter, 

Kurs Südost. 

3 ü d a t 1 a 

Hilf skre u: 

laufen. Voraus 

"Asturias" auf 

J n d i s c h 

G e w ä s s e 

W e s t r a u 

D o i' F o m m n i (f e 101 

t i k 

er "Asturias" 25.4. aus Montevideo ausge- 

ichtlich soll sich Tanker "Abbeydale" mit 

Treffpunkt "black" treffen. 

Ozean 

Hach japanischer Meldung ist großer australischer 

Truppentranspo ’t ln Hingapore eingetroffen. Gesamtstärke 

der auf -'Halay, 1 konzentrierten Streitkräfte wird jetzt 

auf 90 000 Man i geschätzt. 

England 

i / J r x s c he See 

Luftaufklärung sichtet Einzeldampferverkehr 450 am 

westlich der H jbriden und südwestlich der Färö-Bank. 

Nach V-Mann-Me .düng sind in Pembroke Hafen und Kais ver- 

stopft infolge Verlegung Schi i'fsverkehr in Auswirkung 

deutscher Luftmgriffe auf Portsmouth. Pembroke-Hafen 

wird als lohnendes Ziel für Luftangriffe bezeichnet. 



Datum 
uriö 

U^rjcit 

Angabe öGö 0rtcö, iDinö, IDctter, 
©eegang, Beleuchtung, ©id)tigfeit 

öec luft, 5Tton6fd)ein ufav 
ü o r f o m m n i f f E 

26.4.41 

(135) 

Qstraum/ H ordaee/Horweae 

Luf taufklä 

34 Dampfern mit 

booten auf Kurs 

züge vor Humber|jii 

Pentland Pirth. 

auf gestellt. 

Gegner bes 

in Nordsee und 

Deutsche M|L: 

cung meldet nachmittags Geleitzug von 

Sicherung von Zerstörern und Vorposten- 

Nord vor St.Abbshead. Ferner Geleit- 

lündung und vor Harwich. Zwischen 

nid Newcastle etwa 14 Vorp.-Boote verteilt 

hränkt sich auf geringe Lufttätigkeit 

Norwegenkäste, 

nenauswirkungen: Die bei der 3kl. vor- 

liegenden Unter 

Mineneinsatzes 

der feindlichen 

vorübergehend 

Störung des Sc 

Mündung. Aus z 

und Bäumtätigke 

auch gegen akus 

beide Bäumverfaji: 

zeitig ausgefüh 

eine größere An 

starken Verschlo 

schlossen werde 

der minenverdä' 

kann, reicht An 

Da der Gegner s 

1iche Minensuc 

Störung der Min 

diese die Minen! 

Treffersussichtü 

zwischen Minenl< 

steigert den E 

(Übersicht 

Liste der wahrs 

siehe Kriegsta, 

Lagen über die Auswirkung des deutschen 

_m März lassen eine starke Behinderung 

Schiffahrt erkennen. Mehrere Häfen waren 

eschlossen. Besonders nachhaltig war 

liffsverkehrs durch Verminung der Tyne- 

äilreichen Meldungen könnte die Such- 

t sowohl gegen magnetische Minen als 

ische Minen erkannt werden. Meistens 

ren durch das gleiche Fahrzeug gleich- 

t. Bei Minensuchverbänden treten nunmehr 

ahl neuer Fahrzeuge auf, woraus auf v' 

iß und Beanspruchung dieser Fahrzeuge ge- 

kann. Zur Überprüfung abseits liegen- 

ettiger Gebiet*; denen ausgewichen werden 

ahl der 3uchfahrzeuge offenbar nicht aus. 

oh die Minensicherheit nur durch umständ- 

hirbeit schaffen kann, muß die laufende 

( nsuchtätigkeit angestrebt werden, da 

icherheit beeinträchtigt und die 

n der Minen erhöht. Die Wechselwirkung 

gen und Bekämpfen des Minenräumens 

rfolg der Waffe. 

über die Auswirkung des Minenansatzes und 

oheinlichen gegnerischen Schiffsverluste 

gobuch Teil C Heft VI.) 

■VW' 
Datum 

• miö 
ilbrjeit 

Angabe bcs Ötteo, IDtnö, IDcttct/ 
©ecgang, Öelcudjtung, tSicbtigfeit 

öec luft, Vttonbfcbem uftu. 

ü o r f D m m n i ff e 

26.4.41 

(135) 

Qstraum/ 

Luf taufklä 

34 Dampfern mit 

tooten auf Kurs 

züge vor Humber|iii 

Pentland Pirth 

aufgestellt. 

Gegner bes 

in Nordsee und 

Deutsche 

rung meldet nachmittags Geleitzug von 

Sicherung von Zerstörern und Vorposten- 

Nord vor St.Abbshead. Ferner Geleit- 

lündung und vor Harwioh. Zwischen 

nid Newcastle etwa 14 Vorp.-Boote verteilt 

ML: 

hränkt sich auf geringe Lufttätigkeit 

in Norwegenkiiste, 

nenauswirkungen: Die bei der 3kl. vor- 

liegenden Unter 

Mineneinsatzes 

der feindlichen 

vorübergehend 

Störung des Sc 

Mündung. Aus za 

und Räumtätigke 

auch gegen akus 

beide Räumverfaji: 

zeitig ausgefüh 

eine größere An 

starken Verschli: 

schlossen werde 

der minenverdäeji 

kann, reicht An 

Da der Gegner s 

1iche Kinensuc 

StöriLig der Min 

diese die Minen: 

Trefferaussichtd 

zwischen tiinenlc 

steigert den E: 

(Übersicht 

Liste der wahn 

siehe Kriegsta 

N ordsee / Norwegen 

Lagen über die Auswirkung des deutschen 

_m März lassen eine starke Behinderung 

Schiffahrt erkennen. Mehrere Häfen waren 

eschlossen. Besonders nachhaltig war 

liffsverkehrs durch Verminung der Tyne- 

'ilreichen Meldungen könnte die Such- 

t sowohl gegen magnetische Minen als 

ische Minen erkannt werden. Meistens 

ren durch das gleiche Fahrzeug gleich- 

t. Bei Minensuchverbänden treten nunmehr 

ahl neuer Fahrzeuge auf, woraus auf v' 
iß und Beanspruchung dieser Eahrzeuge ge- 

kann. Zur Überprüfung abseits liegen- 

tiger Gebietf; denen ausgewichen werden 

ahl der suchfahrzeuge offenbar nicht aus. 

oh die Minensicherheit nur durch umständ- 

hirbeit schaffen kann, muß die laufende 

i nsuchtätigkeit angestrebt werden, da 

icherheit beeinträchtigt und die 

n der Minen erhöht. Die Wechselwirkung 

gen und Bekämpfen des Minenräumens 

r^olg der Waffe. 

über die Auswirkung des Minenansatzes und 

□oheinlichen gegnerischen Schiffsverluste 

gi buch Teil C Heft VI.) 



Datum 
unö 

Ubrgcit 

Angabe öea Ortes, tüinö, tüctter, 
©eegang, 23eleud)tung, 0id)tigfelt 

öer luft, iltonöfdjein ufiu. 
ü o r f o m m n i f f e 1^2 

26.4-4 Nachrichten v in Neutralen: 

USA: Kreuzer 

9.5. in Santa 

P o r t u K a 

Milwaukee" wird zu einem Beauch vom 6. 
Cruz erwartet. - 

nach Horta (A: 

Kreuzerkrieg 

2.) Gesamte d 
daß in 3 

griffsakt 

werden. 

3.) Besatzung: 
liehe Ve 

unterlass 

4.) Kampfhand 
melden. 

: 3-Transport portugiesischer Truppen 

oren) hat 24*4. Lissabon verlassen. 

Eigene Lage 

n außerheimischen Gewässern: 

Die Fron ; einschließlich der Atlantikstreitkräfte 
wird darauf Angewiesen, welche weittragende politische 
Bedeutung etwi.igen Zusammenstößen mit USA-Streitkräften 
zukommt und w: lohe Holle dabei die Schnelligkeit und 
Art der amtli'hen Berichterstattung spielt. Ohne daß 
die bestehend«n Befehle für den Waffeneinsatz abgeändert 
werden, wird befohlen : 
1.) Jede Gefeohtsbertihrung mit amerikanischen Streit- 

kräften unverzüglich melden. 

enstliche Berichterstattung so abfassen, 

e4em Falle Kampfhandlungen als durch An- 
USA-Streitkräfte ausgelöst dargestellt 

n zu Stillschweigen verpflichten. Jeg- 
rJffentlichung von Berichten(P.K.-Berichte) 

( n. 

ungen gegen USA-Handelsschiffe ebenfalls 

Datum 
unft 

ilbcgett 

Angabe öcs Ürtee, tt)inb, tDettet/ 
©eegang, Qeleudjtung/ 6fd)tigfett 

ber tuft, iltonöfdjein ufiu. 
ü o r f o m m n i ff e 192 

26.4.4 Nachrichten von N e u t r a 1 e n ; 

USA» Kreuzer 

9.5. in Santa 

P o r t u K a 

Milwaukee" wird zu einem Besuch vom 6. 

Cruz erwartet. - 

nach Horta (A: 

Kreuzerkrieg 

w< 

Die Fron 

wird darauf h: 

Bedeutung etw 

zukommt und 

Art der amtli 

die hestehendo 

werden, wird 

1.) Jede Gefe 

kräften 

2.) Gesamte d 

daß in j 

griffsakt 

werden. 

3.: Besatzung« 

liehe Ve 

unterlass 

4.) Kampfhand 

melden. 

: 3.Transport portugiesischer Truppen 

oren) hat 24*4. Lissabon verlassen. 

Eigene Lage 

n außerheimischen Gewässern: 

einschließlich der Atlantikstreitkräfte 

ngewiesen, welche weittragende politische 

i.igen Zusammenstößen mit DSA-Streitkräften 

lohe Holle dabei die Schnelligkeit und 

ihen Berichterstattung spielt. Ohne daß 

n Befehle für den Waffeneinsatz abgeändert 

befohlen t 

(htsberührung mit amerikanischen Streit- 

ur verzüglich melden. 

enstliche Berichterstattung so abfassen, 

e<Jem Palle Kampfhandlungen als durch An- 

U3A-Streitkräfte ausgelöst dargestellt 

n zu Stillschweigen verpflichten. Jeg- 

rJffentlichung von Beriohten(P.K.-Berichte) 

< n. 

ungen gegen USA-Handelsschiffe ebenfalls 



• VH - 

Datum 
. unö 
Ul)C3cU 

Qlnoabß öCö Ortes, IDinö, IDetter, 
Seegang, 23eleud)tung, Öid)tigfeit 

6er £uft, JUon6fd)ein u[iu. 
ü o r f o m m n i f f E 

26.4.41 

(136) 

Veraorgun«3 

ds 

caiff 

all 

itre 

Santos auagelaujfe 

250 sm genau ö 

Ski. rechnet mi 

über Aussehen 

kreuzer werden 

"Babitonga" un 

Schiff 16 

aufzunehmen. S 

achiff zur Verflüi 

Schiff-" Egerland 

800 kg Weißmet 

soll nach -Ein 

nähme aus "Als 

lassen. 

Entspreche)! 

angewieseni Troß 

U-Bootsversorg 

Prise 

vom 26. mittag 

Unterricht 

2152, über Beo 

marsch siehe 

Mar.Att 

tankers "Oie 

Schiff 36 zuge 

Dieselöl ist 

kehr von Japan 

Transporte) von 

20.4. Dairen 

zugspunkten 

fangenenübern 

vorhanden, ge 

an Hilfskreuze 

unte rrichtet 

schiff "Babitonga" 24.4. abends aus 

n. Schiff erhält Befehl,Treffpunkt 

stlich von Punkt "Heise" anzusteuern. 

Eintreffen dort am 2.5. Schiff wird 

s zu versorgenden Hilfskreuzers, Hilfs- 

übe r nähere Angaben und Ausrüatungslage 

tjerrichtet. 

rhält Weisung,"Babitonga" am Treffpunkt 

wird dem Hilfskreuzer als Bei- 

gung gestellt und soll später bei V- 

zur Abgabe der für Schiff 41 bestimmten 

vorbeigeführt werden. Schiff 16 

ffen "Babitonga" und Beendigung der Über- 

terufer" , "Alsterufer" nach Bordeaux ent- 

d dem Wunsch des BdU wird Schiff 16 

chiff "Hordmark" bald hach Qu. ER zur 

 „uhg zu entsenden.(siehe Ft.1758). 

Il/Kreuzer "Scheer’VmeTcTetseinen Standort 

ung Hilfskreuzer über Feindlage siehe 

ibachtungen Dampfer "Tannenfels" auf Heim- 

!2. 
io meldät, daß er das Benzin des Prisen- 

ob" gegen 15 000 t Dieselöl und das dem 

iführte Flugzeug eingetauscht hat. Das 

r den jetzt aufgenommenen eigenen Ver- 

riach Westfrankreich über Kap Horn (Gummi- 

großem Wert. (1.Schiff Dampfer "Elbe" 

rsgelaufen.)Die Schiffe werden mit Be- 

Zusammenführung mit Hilfskreuzern zur Ge- 

ak|me ausgerüstet. Sie haben, soweit Raum 

Mengen an Brennstoff zur Abgabe 

an Bord. (Hilfskreuzer werden hierüber 

222 
.Tok: 

Jak 

fü 

füi 

ringe 

siehe Ft.0929). 

■ Y% 

öotum 
. un6 
U^cjcÜ 

^inoabe bce 0cteö, lUinö, IDcttcr, 
occganfl, Öelcudjtung, 6ici)tigfcit 

6er £uft, JnonöMjcin ufiu. 
ü o r f o m m n i ff e 

26.4.41 

(136) 

Versorgun.'jjschiff "Babitonga" 24.4. atends aus 

Santos ausgelaufen. Schiff erhält Befehl,Treffpunkt 

250 sm ^enau östlich von Punkt "Heise" anzusteuern. 

Ski. rechnet mi t Eintreffen dort am 2.5. Schiff wird 

über Aussehen des zu versorgenden Hilfskreuzers, Hilfs- 

kreuzer werden 

"Babitonga" unterrichtet 

Schiff 16 

aufzunehmen. Sc 

über nähere Angaben und Ausrüstungslage 

erhält Weisung,"Babitonga" am Treffpunkt 

hiff wird dem Hilfskreuzer als Bei- 

schiff zur Verfügung gestellt und soll später bei V- 

Sehiff."Egerland" zur Abgabe der für Schiff 41 bestimmten 

800 kg Weißmetall vorbeigeführt werden. Schiff 16 

soll nach Eintreffen "Babitonga" und Beendigung der Über- 
nahme aus "Alsterufer","Alsterufer" nach Bordeaux ent- 

lassen. 
Entsprecheid dem Wunsch des BdU wird Schiff 16 

angewiesenfTroß schiff "Nordmark" bald hach Qu. ER zur 

U-Bootsversorguig zu entsenden.(siehe Pt.1758). 

Prise Il/Kreuzer "Scheer"i ineXBet seinen Standort 

vom 26. mittags. 
Unterrichtung Hilfskreuzer über Feindlage siehe 

2152, über Beobachtungen Dampfer "Tannenfels" auf Heim- 

marsch siehe 2222. 
Mar.Att.Tokio meldät, daß er das Benzin des Prisen- 

tankers "Oie Jakob" gegen 15 000 t Dieselöl und das dem 

Schiff 36 zugeführte Flugzeug eingetauscht hat. Das 
Dieselöl ist für den jetzt aufgenommenen eigenen Ver- 

kehr von Japan nach Westfrankreich über Kap Horn(Gummi- 

Transporte) von großem Wert. (l.Schiff Dampfer "Elbe" 

20.4. Dairen aisgelaufen.)Die Schiffe werden mit Be- 
zugspunkten füi Zusammenführung mit Hilfskreuzern zur Ge- 
fangenenübernatme ausgerüstet. Sie haben, soweit Raum 

vorhanden, geringe Mengen an Brennstoff zur Abgabe 

an Hilfskreuzei an Bord. (Hilfskreuzer werden hierüber 
unterrichtet siehe Ft.0929). 



'ViV 

Datum 
un6 

Ubraelt 

Angabe 6es 0ttc0, tüinb, tDcttcr, 
©eegang, Beleuchtung, ©id)tigfcÜ 

öer luft, iltonöf^ein ufu). 
ü o c f o m m n i f f e 193 

26.4.41 Westraum 

V-Schiff 1 

Luftaufklärung 

Recife Brasilie 

der nachm, von 

"Gneisenau 

düng einer 270 

Turm Bruno und 

noch vom 10.4. 

rungen im Vorsc|h 

sacht 1 

Egerland" Weitermarsch planmäßig. - 

erfaßt 150 sm westlich St.Nazaire den von 

kommenden italienischen Tanker "Frisco", 

Geleitstreitkräften aufgenommen wird. 

meldet bei Aufräumungsarbeiten Auffin- 

kg Blindgänger-Bombe zwischen Baibette 

3t.B. Seitenlängs-Splitterschott, die 

stammt. Cemnach sind die starken Zerstö- 

iff nur von einer einzigen Bombe verur- 

Kanal 

Kein Sehne 

Batterie 

mit 14 Schuß. 

Ijlbootseinsatz wegen Wetterlage. 

Großer Kurfürst" beschießt nachm. Dover 

Ijeine besonderen Beobachtungen. 

Schiff 10 

rt fangenen, de 

gründen nicht 

vor Einlaufen 

Ebenfalls aus 

nung für Heima 

"Sperrbrecher 

Nordsee 

noch in °herbourg. Zwecks Abgabe von Ge- 

n Vornbordnahme im Westraum aus Tarnungs- 

urchführbar, befiehlt Ski., daß Schiff 10 

lach Hamburg Cuxhaven nachts anläuft(a . 1400) . 

(leheimhaltungsgründen wird als Tarnbezeich- 

aufenthalt Schiff 10 die Bezeichnung 

0" angeordnet. 

N or w e 

Geleitdienst und Wegekontrollen der BSN-Streit- 

kräfte trotz eigl. Luftangriffstätigkeit planmäßig. Bei 

Geleitverkehr in der Norwegenküste, der im übrigen ohne 

besondere Vorkimmnisse läuft, wird ein norwegischer 

Dampfer bei Lijster in Brand geworfen. ,(s.17o0 und 2000). 

'Vn- 
Öatum 

un6 
Uljcjelt 

Angabe öea OrtcO/ IDinb/ tDcttcr, 
Öecgang, Ödeu<f)tung, 0fd)tigfclt 

öet tuft; i11onbfd)ciu iijiu. 
D o c f o m m n i f f e W3 

26.4.41 West raum 

V-Schiff 1 

Luftaufklärung 

Recife Brasilie 

der nachm, von 

"Gneisenau 

düng einer 270 

Turm Bruno und 

noch vom 10.4. 

rungen ira Vorsc|h: 

sachtl 

Egarland" Weitermarsch planmäßig. - 

rfaßt 150 sm westlich St.äazaire den von 

kommenden italienischen Tanker "Irisco", 

Geleitstreitkräften aufgenommen wird. 

meldet hei Aufiäumungsarbeiten Auffin- 

kg Blindgänger-Bombe zwischen Baibette 

3t.B. Seitenlängs-Splitterschott, die 

stammt. Oemnach sind die starken Zerstö- 

iff nur von einer einzigen Bombe verur- 

Kanal 

Kein Schnei 

Batterie 

mit 14 Schuß. 

Ibootseinsatz wegen Wetterlage. 

Großer Kurfürst" beschießt nachm. Dover 

ine bä sonderen Beobachtungen. 1 e 

Schiff 10 

fangenen, dert 

gründen nicht 

vor Einlaufen 

Ebenfalls aus 

nung für Heima 

"Sperrbrecher 

Nords e e 

noch in ^herbourg. Zwecks Abgabe von Ge- 

n Vornbordnahme im Westraum aus Tarnungs- 

([urchführbar, befiehlt Ski., daß Schiff 10 

ach Hamburg Ouxhaven nachts anläuft(s.1400). 

(leheimhaltungsgründen wird als Tarnbezeich- 

aufenthalt Schiff 10 die Bezeichnung 

0" angeordnet. 

N or wegen 

Geleitdie:ist und Wegekontrollen der BSN-Streit- 

kräfte trotz eigl. Luftangriffstätigkeit planmäßig. Bei 

Geleitverkehr m der Norwegenkuste, der im übrigen ohne 

besondere Vorkommnisse läuft, wird ein norwegischer 

Dampfer bei Lipter in Brand geworfen. ,(s.17O0 und 2000), 



Datum 
un6 

ilbtjclt 

26.4.41 

Eingabe öcs iDtteö, tUinö, IDcttei', 
©ecgang, öelcudjtung, *5id)tigfett 

6EC tuft, STttmöfcbein u|u). 

S k a s e r r a 

üortommnlffe 

k/Westl.Oataee 

Pinn.D. "Lapponia" gerät nach Minentreffer im Lim- 

fjord in Verlust. Jm Rahmen des Geleitdienstee läuft 

Geleit 5/ Stettin mit Truppen in Oslo ein. - Aufklärung 

sichtet westlich des Warngebietes 10 dänische Fishher- 

boote. Boote erhalten KursanweisungI U-BootsJagd und 

Bewachung ohne Ergebnis, (s.1930). 

Jm Hinblick auf Minendetonation bei Marsch "Prinz 

Eugen", die Ausnutzung aller Möglichkeiten der Minen- 

sicherung erforderlich macht, beantragt Ski. bei Ob.d.L 

Führungsstab Bereitstellung von 2 Räumflugzeugen. 

U-Bo otskriegführung. 

läge: Hordgebieti U 65, 75, 76, 95, 96, 101, 110, 123, 147, 

552. 

Ausmarsch: 143, 201 

Jn Bergen : 138, 141. 

Rückmarsch: 108, 553, 52. 

Südgebiet 

Rückmarsch 

10 und 20 

Verkehrs. 

Versorgung der 

wird "Hordmark", 

(s.1430). "Hör 

Versorgung der 

U 105, 106, 107, 103, 3B. 

124 zwischen Portugal und Azoren. 

U A läuft in lorient ein. 

U 38 erhält als Angriffsraum Qu.ET 

Schwerpunkt des aus Freetown auslaufenden 

Südboote: Auf gestrigen Antrag BdU betr. 

BdU über Planung "Hordmark" unterrichtet, 

•dmark" steht jetzt nach durchgeführter 

5 Italien.U-Boote Typ "Galilei" und des 

• vvr- 

Datum 
un6 

Uijcjclt 

26*4.41 

Angabe öes ©cteo, U)in6, tüetter, 
öeegang, Beteud)tuag, 6id)tigfeit 

öer tuft, JTtonöfdjein ufiu. 
ü o r t o m m n i ((e 

Skagerrak/Westl . Ostsee 

Pinn.D. "Lapponia" gi-rät nach Minentreffer in Lim- 

fjord in Verlust. Jm Rahmen dea Geleitdienstes läuft 

Geleit 5/ Stettin mit Truppen in Oslo ein. - Aufklärung 

sichtet westlich des Wamgebietes 10 dänische Fishher- 

boote. Boote erhalten KursanweisungI U-Bootsjagd und 

Bewachung ohne 

Jm Hinblick 

Ergebnis, (s.1930). 

auf Minendetonation bei Marsch "Prinz 

Eugen", die Ausnutzung aller Möglichkeiten der Minen- 

sicherung erforderlich macht, beantragt Ski. bei Ob.d.L 

Führungastab Bereitstellung von 2 Räumflugzeugen. 

Lage: Hordgebiet 

Ausmarsch 

Jn Bergen 
Rückmarsch 

Südgebiet 

10 und 20 

Verkehrs. 

Versorgung der 

"Nordmark", 

(s.1430). "Nordlmark 
Versorgung der 

U-Bo otskriegführung. 

: U 65, 75, 76, 95, 96, 101, 110, 123, H7, 
552. 

143, 201 
138, 141. 

108, 553, 52. 

U 105, 106, 107, 103, 38. 

Rückmarschj: 124 zwischen Portugal und Azoren. 

U A läuft in Lorient ein. 

U 38 erhält als Angriffsraum Qu.ET 

Schwerpunkt des aus Frestown auslaufenden 

Südboote: Auf gestrigen Antrag BdU betr. 

wird BdU über Planung "Nordmark" unterrichtet. 

steht jetzt nach durchgeführter 
Italien.U-Boote Typ "Galilei" und des 



Datum 
unö 

Angabe öce 0ctee, tDinö, tüetter, 
Seegang, Qeleudjtung, Sidjtigfelt 

öec luft, illonöfctjein ufm. 
ü o t f o m m n 11 f e 194 

26.4.41 

(137) 

(138) 

liei 

und 

Bootes "Perla" 

nach Proviant- 

zu gehen. Ski. 

im ER stehen kai. 

dringend, entspfsehende Anforderung an Ski. gehen 

Schiff 16 im Qu. GE. Schiff hat Weisung 

Brennstoffahgahe an Schiff 16 nach ER 

tjimmt an, daß "Nordmark" bereits etwa 3.5. 

n, Bdü soll falls Versorgung eines Bootes 

Erfolge 

U 52 melde 

her 2 Sohiffe,di 

gesamt 1443G t 

Standort AE 68. 

U 73 (Kptl 

IV) während Daui 

37 400 BRT vers( 
wie "Empire End 

Dampfer "Eoburg 

fehlt). 

B e s o n der 

seit 14.4. (l) nichtige sehen. Bis- 

runter "Ville de Liege" versenkt, ins- 

Dieselzustand zwingt Boot zum Rückmarsch. 

.Rosenbaum) meldet im Kurzbericht(s.Teil B 

r v.25.3. - 24.4. insgesamt 5 Schiffe mit 

nkt, darunter 1 Tanker mit 12000 t, so- 

i^rance" (vermutet wird ehemals deutscher 

!. Bestätigung aus englischen Bekanntgaben 

Mitteilung 

Ausfragemethodei 

durch deutsche 

Pt, 1744). Es m 

reiche Angehöri 

wußt den vermut; 

heimzuhaltende 

über einen 

der deutschai U' 

sehen sei Einsa' 

Systems von New 

Klärung und Beki 

in Kr.Tagebuch 

Ob.d.L.Führungsstab über festgestellte 

deutscher Gefangener in brit.Lagern 

Ijzw. österreichische Emigranten(!!) (siehe 

n.ß leider damit gerechnet werden, daß zahl- 

te der Kriegsmarine (U-Bootsleute) unbe- 

ichen deutschen Offizieren wichtige ge- 

ingelegenheiten mitgeteilt haben!! 

neuen amerikanischen Plan zur Bekämpfung 

$oote berichtet amerik.Presse . Vorge- 

z der Luftwaffe zur Sicherung des Konvoi- 

undland - Grönland und Jsland aus zur Auf- 

mpfung der deutschen Boote (siehe Auszug 

teil B Heft V Blatt ). 

Datum 
un6 

Ubt3tU 

Angabe öes ©ctee, tüfnö/ tDettcr, 
©eegang, Bcieudjtung, ©ld)tigFelt 

öct luft, iltDnöfi^ein u(a;. 
ü o c f o m m n i f f e 104 

26.4.41 

(137) 

(138) 

liei 

und 

Bootes "Perla" 

nach Proviant- 

zu gehen. Ski. 

ln. ER stehen kai. 

dringend, entsprechende Anforderung an Ski. geben 

Schiff 16 im Qu. 6E. Schiff hat V/eisung 

Brennstoffabigabe an Schiff 16 nach ER 
ijimmt an, daß "Nordmark" bereits etwa 5,5. 

BdU soll falls Versorgung eines Bootes 

Erfolge 

U 52 melde 

her 2 Schiffe,di; 

gesamt 14430 t 

Standort AE 68 

U 73 (Kptl 

IV) während Daui 

37 400 BRT vers 
wie "Empire End 

Dampfer "loburg 

fehlt). 

B e 8 o n d e r 

seit 14.4. (!) nichtfgesehen. Bis- 

runter "Ville de Liege" versenkt, ins- 

Dieoelzustand zwingt Boot zum Rückmarsch. 

.Rosenbaum) meldet im Kurzbericht(s.Teil B 

r v.25.3. - 24.4- insgesamt 5 Schiffe mit 

dnkt, darunter 1 Tanker mit 12000 t, so- 

irance" (vermutet wird ehemals deutscher 

!. Bestätigung aus englischen Bekanntgaben 

Mitteilung 

Ausfragemethodei 

durch deutsche 

Ft, 1744). Es m 

reiche Angehöriii 

wußt den vermut! 

heimzuhaltende 

Ob.d.L.Führungsstab über festgestellte 

deutscher Gefangener in brit.Lagern 

Izw. österreichische Emigranten(!I)(siehe 
i|ß leider damit gerechnet werden, daß zahl- 

e der Kriegsmarine (U-Bootsleute) unbe- 

ichen deutschen Offizieren wichtige ge- 

Angelegenheiten mitgeteilt haben! ! 

Über einen 

der deutschai D' 

sehen sei Einsa' 

Systems von Neu: 

klärung und Bek 

in Kr.Tagebuch 

neuen amerikanischen Plan zur Bekämpfung 

Ifcoote berichtet amerik.Presse . Vorge- 

z der Luftwaffe zur Sicherung des Konvoi- 

undland - Grönland und Jsland aus zur Auf- 

mpfung der deutschen Boote (siehe Auszug 

eil B Heft V Blatt ). 



Datum 
unö 

Ubcjeit 

Angabe öes 0ttco, tDtnö, tücttec/ 
©eegang, ödeuäjtung, 6id)tigfcit 

öer iuft, 5'nonöfd)cin ufiu. 
üoetommniffe 

26.4 - 4-1 Deutsche H andelsschiffahrt. 

V-Schiff 

ausgelaufen 

ergab keine Pi 

durch Reuter 

"Babitonga" ohne Zwischenfall Santos 

ur Unterstützung geflogene Luftaufklärung 

indstreitkräfte. Auslaufen wurde 

n Rio gemeldet. 

Luftkri egführung 

Raum E ng 1 a n d 

Jn der N 

über Stadt un 

in Anlagen de 

wei^t Thomsen. 

Bewaffne 

krieg im Atlan 

Jn Qu. AM 
zeugladung, 

of Exeter" (9 

(4648 t) gibt 

An der Ostküs 

digung eines 

Einfahrt mit 

225 t 

acht zum 26.4. stärkerer Kampfeinsatz 
Hafenanlagen von Sunderland. Treffer 

Hudson- und Hendon-Docks und in Schiffs- 

Gute Angriffswirkung zu erwarten. - 

e Aufklärung führt erfolgreich Handels- 

tik westlich - südwestlich der Hebriden 
Beschädigung eines Frachters mit Flug- 

nfcch Punkbeobachtung Bombardiemng- D. "City- 

SA), in Qu.AM 0275 D. "Mountpark" 

SOS-Zeichen, sinkt über Achtersteven. - 

;e Versenkung eines Bewachers und Beschä- 

4000 t Dampfers. - Verseuchung Liverpool- 

|6 Luftminen. 

Jn Norda ’rika erfolgreicher Kampfeinsatz zur Un- 

terstützung 

(Siehe 

’rikakorps. 

ich Tagesverlauf der Luftwaffe). 

•m- 

Datum 
unö 

Uljcjctt 

Angabe 6es Ortco, tDinö, lUctter, 
©ecgang, Beleuchtung/ 6id)t>flfcit 

öet £uft, iTtonöfchein ufiu. 
üoctommniffe 

26.4.'l-l Deutsche H andelsschiffahrt. 

T-Schiff 

ausgelaufen 

ergab keine 

durch Reuter 

"Bahitonga" ohne Zwischenfall Santos 

ur Unterstützung geflogene Luftaufklärung 

indstreitkräfte. Auslaufen wurde 

n Rio gemeldet. 

Luftkriegführung 

Raum E ng 1 a n d 

Jn der 

über Stadt un 

in Anlagen de 

wei^t Thomsen. 

Bewaffne 

krieg im Atl 

Jn Qu. Aü 

zeugladung, 

of Bieter" (9 

(4648 t) gibt 

An der Ostküs 

digung eines 

Einfahrt mit 

Nacht 

antik 

225 t 

zum 26.4. stärkerer Kampfeinsatz 

Hafenanlagen von Sunderland. Treffer 

Hudson- und Hendon-Docks und in Schiffs- 

Gute Angriffswirkung zu erwarten. - 

e Aufklärung führt erfolgreich Handels- 

weatlich - südwestlich der Hebriden 

Beschädigung eines Frachters mit Flug- 

Funkbeobachtung Bombardiemng. D. "City- 

SA), in Qu.AM 0275 D* "Mountpark" 

SOS-Zeichen, sinkt Uber Achtersteven. - 

te Versenkung eines Bewachers und Beschä- 

4000 t Dampfers. - Verseuchung Liverpool- 

|6 Luftminen. 

n ich 

Jn Norda: 'rika erfolgreicher Kampfeinsatz zur Un- 

terstützung 

(Siehe 

’rikakorps. 

ich Tagesverlauf der Luftwaffe). 



-'s'h- 

Datum 
unö 

Ul>r3cit 

Angabe 6ea Ortea, tüinb/ tüettcr, 
©eegang, Beleuchtung, 0ld)tigfelt 

öer £uft, 5Tlonöfd)etn ufiu. 
ü D c f o m m n i f f e 105 

26.4.41 Mitteln 

Feindlage: 

Jn Gibralta 

Kreuzer von Oste 

See, Aua westlial: 

Uber die am 25- 

sichtete feindl 

Gelei tzugf es tati! 

rung Büdlich Ga u 

östlichen Mitte 

an. 

r läuft am 25.4. abends ein “Fiji"- 

n kommend ein. Kamfpgruppe "H" noch in 

aem Mittelmeer keine Feindnachrichten. 

nachm, südlich Santa Maria di Leuca ge- 

che Kampfgruppe keine weiteren Meldungen. 

Hungen mit Kreuzer- und Zerstörersiche- 

dos, südlich Casos, südlich Rhodos. Jm 

.meer hält reger dringender Funkverkehr 

Jtalienigche La,;ei 

Infolge Au: 

mittleren Jonis 

boote verlegt, 

rent, Messina 

Streitkräfte in 

Schaft. Verkehr 

sehen Meer eing 

marsch von Nor da: 

I 24.4. versenkt, 

legen Tripolis 

Tripolis-Transp 

voraussichtlich 

Bereich Admiral 

PKW hat di 

Jugoslawien und 

schieden hat, 

Italienern gern: 

erkriegführung 

tretehs schwerer Feindstreitkräftelim 

hen Meer werden U-Boote und Schnell- 

jowie KUstenverteidigung und Flak von Ta- 

d Albanien dn Alarmzustand versetzt. See- 

Meesina und Tarent in Sofortbereit- 

an Ostküste Siziliens und im südl. Joni- 

istellt. - Hilfskrz. "Egro" auf Rück- 

fpika nach Italien von Feindstreitkräften am 

Wegen ungeklärter Feindlage wird Aus- 

iperren erneut verschoben!! - 

arte; 23.Staffel noch in Palermo. 24.Staffel 

29.4. ab Neapel. 

Südost/Schwarzes Meer/Ägäis/ 

3 Bitte der Ski. betr. Anteil an Beute in 

Griechenland abgelehnt, Führer ent- 

dbß in jugosl. und griech.Häfen von den 

ashte Beute diesen gehört und ihnen auch ver- 

-i'h. 

Datum 
unö 

Angabe 6ee 0itca, tDlnb/ tüettcr, 
©eegang, Bcicud)tung, ©idjhgfeit 

öer £u^, Jnonöfdjcin ufiu. 
ü o c f o m m n i ff e 105 

26.4.41 Mi t t e ln erkriegführung 

Feindlage: 

Jn Gibralt 

Kreuzer von üstc 

See, Aua westlicl: 

Uber die am 25. 

aichtete feindl 

Gelei tzugfeatatii 

rung Büdlich Ga v 

örtlichen Mitte 

an. 

lauft am 25.4. abends ein "Fiji"- 

n kommend ein. hnmfpgruppe "H" noch in 

:iem Mittelmeer keine Feindnachrichten. 

nachm, audlich Santa Maria di Leuca ge- 

che Kampfgruppe k^ine weiteren Meldungen. 

Hungen mit Kreuzer- und Zerstöreraiche- 

doa, südlich Casos, südlich Rhodos. Jm 

.meer hält reger dringender Funkverkehr 

JtalieniBChe La ;e; 

Infolge Au 

mittleren Jonis 

boote verlegt, 

rent, Messina 

Streitkräfte in 

schaft. Verkehr 

sehen Meer eing 

marsch von Nordaff-: 

24.4. versenkt, 

legen Tripolis 

treteha schwerer Feindstreitkräfteiim 

hen Meer werden U-Boote und Schnell- 

iowie Küstenverteidigung und Flak von Ta- 

d Albanien dn Alarmzustand versetzt. See- 

Messina und Tarent in Sofortbereit- 

an Ostküste Siziliens und im südl. Joni- 

istellt. - Hilfskrz. "Egro" auf Rück- 

ika nach Italien von Feindstreitkräften am 

- Wegen ungeklärter Feindlage wird Aus- 

perren erneut verschoben!! - 

Tripolia-Tranap 

voraussichtlich 

Bereich Admiral 

arte: 25.Staffel noch in Palermo. 24.Staffel 

29.4. ab Neapel. 

Südoat/Schwarzes Meer, Ägäis/ 

PKW hat di 

Jugoslawien und 

schleden hat, 

Jtalienern gema 

i Bitte der Ski. betr. Anteil an Beute in 

Griechenland abgelehnt, c}a Führer ent- 

dbß in jugosl. und griech.Häfen von den 

3hte Beute diesen gehört und ihnen auch ver- 



’^n- 

Datum 
unö 

U^cjelt 

26.4.41 

Angabe 6ce »Ürtco, lüinö, tDctter, 
©eegang, Öeleudjtung, ©id)tigfeit 

öec JLuft, STlonöfdjem u(iu. 

D o c f o tn m n t f f e 

aammenarbeit i 

Tätigkeit Mar 

bleiben soll. 

OKW ist t er -Anaicbt, daß in Griechenland , soweit 

es von deutschen Truppen besetzt wird, durch die Zu- 

dmiral Südost mit A.O.K.12 bzw. durch 

nebefehlshabers Griechenland sichergestellt 

ist, daß vorgffundene Kriegs- und Handelsfahrzeuge für 

deutsche Kriegsmarine beschlagnahmt werden. 

Xdmiral Eüdost wird entsprechend unterrichtet und 

erhält Weisung sicherzustellen, daß in griedhischen, 

durch die deu- sehe Wehrmacht beaetzten Häfen für die 

e beschlagnahmte Fahrzeuge und sonstige 

.B. KräHne, i» deutsche» Besitz verbleiben, 

Häfen später den Italienern übergeben 

deutsche Marii 

Gegenstände, : 

auch wenn die 

werden solltei 

Admiral 

garen über He 

üdost meldet, daß Besprechungen mit Bul- 

gelung im thrazischen Raum abgeschlossen. 

Bulg. Marineoi ganisation Thrazien Adm. Südost taktisch 

Hine Heeresküstenartillerieabteilung wird 

mit Hilfe Bulgaren eingesetzt. Admiral 

gt dringend für deutsche Marin ehelange 

voll 

unterstellt. 

in diesem Raim 

Südost beantr: 

ichliche Warenbereitstellung in erster Linie Ehk jeder 

Art aus grieci ischer Beutel (Siehe 1330). Weiter- 

gabe des Antrages an OKW. 

Hinsicht] 

Beute zur Veri 

sung, Einzeiht 

zu regeln 

ich beantragter Heeresgeschütze für Küsten— 

Verteidigung lat OKW entschieden, daß OKH die erfor- 

derlichen Geschütze, wenn möglich aus griechischer 

ügung stellt. Admiral Südost erhält Wei- 

lten möglichst örtlich mit Heeresstellen 

1500). 

Lagemelding des Adm. Südost s!2200. 

Datum 

unö 

Ubcjßft 

26.4.41 

Angabe 6cs ‘Dctea, lüinö, fOcttcc, 

-Seegang/ Beleuchtung, Sid)tigfelt 

6ec iuft, iTlonöfäjrtn ufiu. 

ü D c t D m m n i (f e 

( e 

tleiben soll. 

OKW ist 

es von deutsolle 

eammenarbeit i 

Tätigkeit Mar 

ist, daß vorg 

deutsche Krie 

Idmiral 

erhalt Weisun,; 

durch die deu' 

deutsche Marir 

Gegenstände, 

auch ,/enn die 

werden solltet 

r Ansicht, daß in Griechenland , soweit 

n Truppen besetzt wird, durch die Zu- 

dmiral Südost mit A.0.K.12 bzw. durch 

inebefehlshabers Griechenland sichergestellt 

s fundene Kriegs- und Handelsfahrzeuge für 

ismarine besohl-gnahmt werden. 

‘udost wird entsprechend unterrichtet und 

sicherzustellen, daß in griedhischen, 

■sehe Wehrmacht besetzten Häfen für die 

beschlagnahmte Fahrzeuge und sonstige 

B. KräKne, i» deutschem Besitz verbleiben, 

Häfen später den Italienern übergeben 

Ec g' 

1 ine 

Admiral 

garen über 

Bulg. Marine 

unterstellt. 

in diesem Raun 

Südost teantr: 

reichliche W; 

Art aus grie 

gäbe des 

Hinsicht] 

Verteidigung 

derlichen Ge 

Beute zur Ve 

sung, Einze 

zu regeln 

Lagemeldiin 

Antrc gi 

2lhe 

üdost meldet, daß Besprechungen mit Bul«. 

;elung im thrazischen Raum abgeschlossen. 

IOIganisation Thrazien Adm. Südost taktisch 

e Heeresküstenartillerieabteilung wird 

mit Hilfe Bulgaren eingesetzt. Admiral 

gt dringend für deutsche Karinebelange 

’ai fenbereitstellung in erster Linie Ibk Jeder 

r Beutel (Siehe 1330). Weiter- 

;es an OKW, 

voll 

cl ischei 

ich beantragter Heeresgeschütze für Küsten— 

lat OKW entschieden, daß GKH die erfor- 

schütze, wenn möglich aus griechischer 

iriügung stellt. Admiral Südost erhält Wei- 

lten möglichst örtlich mit Heeresstellen 

1500). 

g des Adm. Südost s!2200. 



"itß- 

Datum 
unö 

Ubtjßit 

Angabe öea örtea, tüinb, tÜettet, 
©eegang, 23eleud)tung, ©tdjtigfclt 

öec luft, ilton6|d)dn ufu). 
üoefommniffj l‘J6 

26.4.41 Landlage 

G r i e c h e n 1 a n d 12.Armee Vorstoß über 

Theben gegen 

Nachhuten. 

Korinth. Ko: 

gesprengt 

auf Pelop 

L i b y e 

Athen. Gefechte mit starken feindlichen 

]!rfolgreiche Luftlandeuntemehmung bei 

rinth genommen. Kanal unbeschädigt, Brücke 

eile der SS "Adoöf Hitler" Übersetzen 

es bei Patras. 

Am 25.4. Abwehr zahlreicher Vorstöße 

des Gegners 

9 Schiffe, 

Gegner 

mit Panzern bei lobrük, Jm Hafen von lobruk 

Kreuzer, 2 Zerstörer festgestellt, 

wird durch eigenen Vorstoß südlich Capuzzo 

zurückgewor: ’en 

0/3kl. . 
l/Skl. 

Ast 

Datum 
un6 

Ubtjcit 

Eingabe 6es «Octts, tDinö, tDEttct, 
ÖEtgang, Bclcudjtung, €id)tigtclt 

bet luft, illon6|<inin U|ID. 

ü o c f o m m n i | f e 106 

26.4.41 Landlage 

G r i e c h a n 1 a n d 12 .Armee Voratoß über 

Theben gejei Athen. Gefechte mit starken feindlichen 

Nachhuten. ]Irfolgreiche Luftlandeuntemehmung bei 

Korinth. Koi'inth genommen. Kanal unbeschädigt, Brücke 

gesprengt, üeile der SS "Adoöf Hitler" Übersetzen 

auf Peloponnes bei Patras. 

Libyen Am 25.4. Abwahr zahlreicher Vorstöße 

des Gegners mit Panzern bei Tobrük, Jm Hafen vcn Tobrük 

9 Schiffe, Kreuzer, 2 Zerstörer festgestellt. 

Gegner wird durch eigenen Vorstoß südlich Capuzzo 

zurückgewor: ’en. 

O/Skl. 
l/Skl. 

Asto/ II 



-'iVt' 

Datum 
unö 

U^rjcit 

Eingabe öCö »ürtcö, iDinö, IDcttcr, 
Oeegang, Beleuchtung, oid)tigfeit 

6er iuft, Mlonöfdjeln ufiu. 
ü o r f o in m n i f f e 

-w- 

Datum 
unö 

U^cjeSt 

Eingabe i>ea Öttco/ iVinö, U)etter, 
6eegang, 23cleud)tung, oidjtiflfcit 

öer luft, iHonöfdjHn ufu». 
ü o r f o m m n i f f e 



-'J n' 

Datum 
unö 

U^rjelt 

Angabe öcs Ortce, tDinö, IDetter, 
©cegang, öclcu^tung, 6id)ti'gfclt 

6er luft, illonö^ein ufiu. 
ü o c f D m m n i f f e l‘J7 

27.4.41 a o n 

Jonntaj^ 

USA: 

Geschäfts 

sehe Volk wird 

lustiger. Jm G^ 

kanische Volk 

von deutscher 

<.i 

i»eite nicht herausgefordert fühlt . Das 

Ausbleiben jed 

von deutscher 

Roosevelts!! 

er seine Ziele 

Deutschen hätte 

Haufen geworfei. 

einer baldigen 

Stich lassen w 

teressen das vi 

Jn der ann 

regende Berich 

den veröffentl: 

sehe Beteiligut 

Notwendigkeit, 

ger Wochen dur 

erklärung der 

und England z 

Wenn es t. 

das Ausbleiben 

Präsidenten se 

amerikanische 

dann wird die 

Anwe i s ung an 

fällen jeglichi 

olitische Nachrichten 

räger Washington berichtet: Das amerikani- 

offenbar in steigendem Maße kriegsun- 

gensatz zum Jahre 1917 verlangt das ameri- 

es^mal nicht den Krieg , da es sich 

r Provokation oder ernster Zwischenfälle 

eite mache einen Strich durch die Politik 

n der entscheidenden Geleitzugfrage habe 

bereits erheblich zurückgesteckt. Die 

n alle Berechnungen Roosevelts über den 

und gezeigt, daß der Präsident im Palle 

englischen Niederlage seine Verbündeten im 

rde, sobald die amerikanischen eigenen Jn- 

rlangten. 

rikanisehen Presse v/erden aufsehener- 

e von Seiten amerikanischer Kreise in Lon- 

cht. Danach sei eine sofortige amerikani- 

g am Kriege für England eine verzweifelte 

weil ein deutscher Sieg im Verlauf weni- 

dhaus möglich sei. Eine sofortige Kriegs- 

1 SA könne noch den Umschwung herbeiführen 

Weiterkämpfen ermutigenl   

tsächlich der Wirklichkeit entspricht, daß 

jeder Provokation von deutscher Seite dem 

ne Kriegspolitik stark erschwert und das 

’olk in seiner Haltung schwankend macht, 

orsichtige Politik des Führers und seine 

e Kriegsmarine, zur Vermeidung von Zwischen- 

Handelskriegsmaßnahme gegen USA-Schiffe 

-l rr' 
Datum 
un6 

Ubrjdt 

Angabe öes öctea, tüinb/ lüetter, 
Seegang, öc(eud)tung, Sid)tigfcU 

6er tuft, 5VtDn6fd)etn ufiu. 
ü o c f o m m n i [ f e 107 

27.4.41 

Jonntaft 

USA; 

Geschäfts 

sehe Volk wird 

lustiger. Jra Gn 

kanleche Volk 

von deutscher 

räger Washington Lerichtet: Das acorikani- 

offenhar in steigendem Maße kriegsun- 

genoatz zum Jahre 1917 verlangt das ameri- 

ies^mal nicht den Krieg , da as sich 

jeite nicht herausgefordert fühlt . Das 

di 

Ausbleiten jed 

von deutscher 

Eoosevelts!! 

er seine Ziele 

Deutschen hätt( 

Haufen geworfen 

einer baldigen 

Stich lassen w 

teressen das vi 

Jn der am 

regende Berich 

don veröffentli 

sehe Beteiligui 

Notwendigkeit, 

ger Wochen dur 

erklärung der 

und England z 

Wenn es t, 

das Ausbleiben 

Präsidenten se 

amerikanische 

dann wird die 

Anwe i s ung an 

fällen jeglichi 

politische Nachrichten 

Provokation oder ernster Zwischenfälle 

eite mache einen Strich durch die Politik 

n der entscheidenden Geleitzugfrage habe 

bereits erheblich zurückgesteckt. Die 

n alle Berechnungen Eoosevelts über den 

und gezeigt, daß der Präsident im Palle 

englischen Niederlage seine Verbündeten im 

rde, sobald die amerikanischen eigenen Jn- 

rlangten. 

frikanischen Presse v/erden aufaehener- 

e von Seiten amerikanischer Kreise in Lon- 

cht. Danach sei eine sofortige amerikani- 

g am Kriege fi-r England eine verzweifelte 

weil ein deutscher Sieg im Verlauf weni- 

chaus möglich sei. Eine sofortige Kriegs- 

I SA könne noch den Umschwung herbeiführen 

Weiterkämpfen ermutigenl   

tsächlich der Wirklichkeit entspricht, daß 

jeder Provokation von deutscher Seite dem 

ne Kriegspolitik stark erschwert und das 

blk in seiner Haltung schwankend macht, 

orsichtige Politik des Führers und seine 

e Kriegsmarine, zur Vermeidung von Zwischen- 

Handelskriegsmaßnahtue gegen USA-Schiffe 

Ul : 

d: 



Datum 
unö 

Uljcjclt 

Angabe 6Cö 0rteö, IDinb, IDcttcc/ 
©eegang, Bßleud)tmigr oidjtigfeit 

öet luft, 5Tlonb|d)ein u(iu. 
ü o r f o in m n i ff e 

27.4.41 

(139) 

zu vermeiden, 

gerecht. 

England 

dieser Lage in vjeitgehendstem Umfange 

Eundfunkifed 

117/41. Nach 

in Nordafrika 

die kommenden 

keit des Kampf 

einer weiteren 

weitung im Ost 

kei hin. Um di 

land die hritis 

in Besitz nähnfe 

Verbindungen 

schneide. Die 

tödlichen 

stand entgegenjz 

müssen wir ge 

Angii 

e Churchills siehe Auslandspresse Nr. 

Behandlung der Lage auf dem Balkan und 

ist Churchill in einem Ausblick in 

Monate auf die Schwere und Hartnäckig- 

s hin und deutet auf die Möglichkeiten 

für Deutschland siegreichen Kriegsaus- 

en .unter Einschluß Rußlands und der Tür- 

esen Krieg aber zu gewinnen, müsse Deutsch- 

che Jnsel erobern^indem es die Jnsel 

oder indem es die lebenswichtigen See- 

ischen Großbritannien und den USA ab- 

Maßnahmen seien noch im Gange, um dem 

ff auf die Seeverbindungslinien Wider- 

usetzen. "Und diese Schlacht im Atlantik 

winnen, wenn wir diesen Krieg überleben 

zwis 

ach 

at f 

wollen I — N 

dienst erklärt 

die Lage verse 

rem Ausmaße 

die näher an 

(Churchil1 

klar eindeutige 

englischen Krife 

unumwunden zu 

einem Hinweis auf den USA-Patrouillen- 

Churchill, daß damit Großbritannienhn 

tzt würde/ seine Streitkräfte in viel höhe- 

die Schiffahrtswege zu konzentrieren, 

England lägen!I 

gibt mit dieser letzten Äußerung die 

aktive militärische Unterstützung der 

gführung durch die USA—Seestreitkräfte 

) 

- 

Datum 
uni 

>7.4.41 

(139) 

Eingabe öcn (Ottes, tt'ini, lücttEt, 
öctgang, SclEudjtung, •PidjtigfEit 

öer luft, iHtmbfJiEin ufn). 

zu vermeiden, 

gerecht. 

England 

dieser Lage in weitgehendstem Umftnge 

rede Rundfunk 

117/41. Nach 
in Nordafrika 

die kommenden 

keit des Kampf 

einer weiteren 

Weitung im Ost 

kei hin. Um di 
1 and die hritis 

in Besitz näh^o 
Verbindungen 

schneide. Die 

tödlichen An 

stand entgegenz 

müssen wir gev. 

au f 

W'-llen I - N 

dienst erklärt 

die Lage verse 

rem Ausmaße 

die näher an 
(Churchil1 

klar eindeutig 

englischen Krie 

unumwunden zul 

üorfommniffE 

Churchills siehe Auslandspresse Nr. 

lehandlung der Lage auf dem Balkan und 

weist Churchill in einem Ausblick in 

Senate auf die Schwere und Hartnöckig- 

s hin und deutet auf die Möglichkeiten 

für Deutschland siegreichen Kriegsaus- 

en junter Einschluß Rußlands und der TUr- 

esen Krieg aber zu gewinnen, müsse Deutsch- 

che Jnsel erobern^ndem es die Jnsel 

oder indem es die lebenswichtigen See- 

schen Großbritannien und den USA ab- 

Maßnahmen seien noch im Gange, um dem 

auf die Seeverbindungslinien Wider- 

usetzen. "Und d.' -se Schlacht im Atlantik 

innen, wenn wir diesen Krieg überleben 

griff 

ach einem Hinweis auf den USA-Patrouillen- 

Churchill, dats damit Großbritannienlin 

tzt würde/ seine Streitkräfte in viel höhe- 

die Schiffahrtswege zu konzentrieren, 

ijngland lägen! ! 

gibt mit dieser letzten Äußerung die 

e aktive militärische Unterstützung der 

gführung durch die USA—Seestreitkräfte 

) 



- 

Datum 
unö 

U|)t3cit 

Angabe öes Octee, tüinö, tüetter, 
6eegang, Beleudjtung, 6id)t(gfeÜ 

öec iuft/ iTton6jd)ein ufio. 
ü D r f o m m n i f f e 198 

27.4.4 Lage 27.4. 

Besondere Feindnachrichten. 

A u. S e r h e : mische Sewässe r i 

N o r d a t 1 n t i k i 

Schlachtst h: 

19.4. von Hali: a: 
im dortigen Ma^i 

fanden sich je 

leichte Kreuze: 

Hit der Überfül 

ner V-Mann-Melc ung 

Holl.Tankt r 

durch RRR in 3 

land-Bank) Anm 

George" oder S 

iff "Resolution" nach Funkaufklärung am 

x nach Philadelphia gegangen und soll 

nearsenal repariert werden. Damit be- 

■zt bereits 2 Schlachtschiffe und zwei 

zur Überholung in amerikanischen Werften, 

rung von 2 schweren Kreuzern ist nach ei- 

in den nächsten Tagen zu rechnen. 

"Amsterdam" meldet 27.4. nachmittags 

Nord 4650 West (südöstlich der Neufund- 

herung eines großen Kriegsschiffes("King 

dhlaohtschiff "Nelson-Klasse 7). 

G i b r a 1 t r -Bereich 

Nach ital 

tar Flugzeuge, 

englischer Natd 

in Mittelmeerki 

Die Kämpfer 

nicht im Atlant 

liehen Mittelmt 

Meldung hat Träger "Argus" in Gibral- 

amerikanische Piloten und Militärpersonen 

onalität abgegeben, vermutlich zum Einsatz 

iegführung in Malta und Nordafrika. 

uppe "H" befindet sich nach Beobachtungen 

ik, wie bisher vermutet, sondern im west- 

er. 

M i t t e 1 a 1 1 a nt i k 

Brit.Dam; 

2045 West ein 
kreuzer 7). 

pdjer "Pendeen" meldet durch QQ in 0424 Nord 

verdächtiges Fahrzeug, (feindlicher Hilfs- 

Datum 
unö 

Ut>c3eit 

Angabe öea Örtee, tDinb/ tüetter, 
©eegang, Beleudjtung/ €(d)Hgfeit 

öec tuft, itlonb^Ein ufra. 
D o c f o m m n i f f e 198 

27-4.4 Lage 27-4. 

Besondere Feii.dnachrichteu. 

A n fi e r h e mische Gewässer! 

N o r d a t 1 ( n t i k i 

- zt 

3chlaohts< h: 

19-4- von Hali: a: 
im dortigen Ma: 

finden sich Je 

leichte Kreuze] 

Mit der Überfül 

ner V-Mann-Melc 

Holl. 

durch RRR in 3 

land-Bank) Anni|h 

George" oder S 

G i h r a 1 t 

iff "Resolution" nach Funkaufklärung am 

x nach Philadelphia gegangen und soll 

iinearsenal repariert werden. Damit be- 

bereits 2 Schlachtschiffe und zwei 

zur Überholung in amerikanischen Werften, 

rung von 2 schweren Kreuzern ist nach ei- 

ung in den nächsten Tagen zu rechnen. 

"Amsterdam" meldet 27.4. nachmittags 

Nord 4650 West (südöstlich der Neufund- 

erung eines großen Kriegsschiffes("King 

chlaohtschiff "Nelson-Klasse 7). 

r -Bereich 

Nach ital 

tar Flugzeuge, 

englischer Nati 

in Mittelmeerk] 

Die Kampfe 

nicht im Atlanl 

liehen Mittelme 

k' i t t e 1 a 

Meldung hat Träger "Argus" in Gibral- 

amerikanische Piloten und Militärpersonen 

onalität abgegeben, vermutlich zum Einsatz 

iegführung in ulalta und Nordafrika, 

ruppe "H" befindet sich nach Beobachtungen 

ik, wie bisher vermutet, sondern im west- 

er. 

1 a nt i k 

Brit.Dam; 

2045 West ein 
kreuzer 7). 

pjler "Pendeen" meldet durch QQ in 0424 Nord 

verdächtiges Fahrzeug, (feindlicher Hilfs- 



•m- 

Datum 
un6 

Ubtjcit 

Angabe öes Ortee, tt)inö, tücttcr, 
©ecgang, Beleuchtung, ©id)tigfeit 

öer iuft, iTlonöfd)cln ufiu. 
üerfommniffe 

27-4.41 

(140) 

J n d i s o b e r Ozean 

Jn Baarah 

am 18.4■ e twa 1 

ment Jnder , 2 

Anzahl von Kamp 

wurden die Kano: 

eine Anzahl kle 

düng mit diesem 

sich z.Zt. auf 

fälligem Funkve 

A u s t r a li 

ind nach Meldungen Gesandtschaft Teheran 

Transporter vermutlich mit einem Hegi- 

iataillonen Australier und besohränktev" 

wagen eingetroffen. Bei dem Transport 

iijienboote "Falmouth", "Sea Bell" und 

nerer Einheiten festgestellt. Jn Verbin- 

Transport hat der Chef Ostindien, der 

Kreuzer "Leander " befindet, in auf- 

•kehr mit dem Persischen Golf gestanden. 

eher Raum 

Funkstelle 

liebes Gebiet 

küste sowie zw: 

küste von Tasmi 

fahren dieses 

struktionen er 

Die Wamme 

durchgeführte 

und Tasmanien 
Feststellung de 

Beloonnen gibt 27.4. früh ein gefähr- 

wischen King Jsland und der Nordwest- 

lichen Flinders Jsland und der Nordost- 

anien. bekannt. Schiffen ist das Durch- 

Gnbietes verboten, bis sie besondere Jn- 

h&lten haben. 

düng aSü auf die z.Zt. durch Schiff 33 

M nenverseuchung zwischen Flindäfe Jsland 

irückzuführen ssln. Über die Art der 

- Minen liegen keine Meldungen vor. 

G e w ä s 8 e r England l 

W e s "träum 

im Aufnahmegebi 

Eigene Luftauf: 

Qu. 2234 AM(Geb 

Rockall-Bank). 

Trevose Head 

liehern Kurs gern 

Lebhafte feindliche Lufttätigkeit 

t südlich Jsland bis westlich Nordkanal, 

k .ärung sichtet Einzeldampferverkehr im 

.et Färö-Bank)und 1414 AM(nördlich 

fm Bristol-Kanal wird nachmittags bei 
Geleitzug aus 18 Dampfern mit südwest- 

Idet. An der Atlantik-Küste und im Kanal 

■m- 

Datum 
unö 

Ubcactt 

Angabe bce Ortes, IDtnö, tüctter, 
©eegang, Beleuchtung, Sichtigfeit 

6et tuft, 51Unöfd)dn ufiu. 
U D r f o m m n i f f e 

27.4.41 

(140) 

J n d i 3 c h e r 0 z e a n 

Jn Basrah 

am 18.4. etwa 1 

ment Jnder , 2 

4-nzahl von Kamp 

wurden die Kano: 

eine Anzahl kle 

düng mit diesem 

sich z.Zt. auf 

fälligem Funkve 

A u B t r a li 

ind nach Meldungen Gesandtschaft Teheran 

Transporter vermutlich mit einem Hegi- 

üataillonen Australier und heBohränktev* 

wagen eingetroffen. Bei dem Transport 

ujishboote "Falmouth", "Sea Bell" und 

nerer Einheiten festgestellt. Jn Verhin- 

Transport hat der Chef Ostindien, der 

;[reuzer "Leander " befindet, in auf- 

■kehr mit dem Persisohen Golf gestanden. 

eher Ra u m ! 

Fiuikstelle 

Hohes Gebiet 

küste sowie zw 

küste von Tasmi 

fahren dieses 

struktionen er 

Die iVarnme 

durohgeführte M 

und Tasmanien 

Feststellung de 

Belconnen gibt 2?.4. früh ein gefähr- 

wisohen King Jsland und der Nordwest- 

lichen Flinders Jsland und der Nordost- 

anien. bekannt. Schiffen ist das Duroh- 

G'ibietes verboten, bis sie besondere Jn- 

h&lten haben. 

düng anH auf die z.Zt. durch Schiff 33 

nenverseuchung zwischen Flinddfe Jsland 

irückzufUhren ss-in. Über die Art der 

: Minen liegen keine Meldungen vor. 

G e w ä s ser England i 

W es t r a um 

im Aufnahme ge bi 

Eigene Luftauf: 

Qu. 2234 AM(Ge 

Ro ckall-Bank) 

Trevose Head 

liehern Kurs gern 

Lebhafte feindliche Lufttätigkeit 

t südlich Jsland bis westlich Nordkanal, 

k-ärung sichtet Einzeldampferverkehr im 

b .et Färö-Bank)und 1414 AM(nürdlich 

frn Bristol-Kanal wird nachmittags bei 

Geleitzug aus 18 Dampfern mit südwest- 

ildet. An der Atlantik-Küste und im Kanal 



Datum 
unö 

Ubfjelt 

Angabe öes Ortes, lUtnö, lüetter, 
©eegang, öeleudjtung, 6id)tigfelt 

öer luft, 511on6fd)ein ufiu. 
ü o r f o m m n t f f e 11)9 

7.4.41 lebhafte feind .lohe Lufttätigkeit. 

0 a t r a u m 

Eigene Lu: 

züge und Einze 

zug aus '53 Manie 

rung, vor Loweit 

Head Eiuzeldara; >f 

zug aus 30 - 3!' 

Gegner ve 

auf eigenen Daijip 

Nordsee und an 

stören. 

Rüstungsf: ^ 

hat nach Auslai. 

stellt. 3 wei 

finden sich im 

in Dienst gesti 

Eintreffen von 

den USA wird 

angeblich 4 

Englische 

das ursprüngli 

hatte, ist 

durch Bombenan, 

To: ■ 

Nordsee / Norwegen 

taufklärung meldet verschiedene Geleit- 

dampf erverkehr; vor Orfordness, Geleit- 

Isschiffen mit starker Zerstörersiche- 

oft 3 Zerstörer Kurs Nord, bei Kinnaird 

erverkehr, ostwärts Dun^cansby Head Geleit- 

Dampfern mit Kurs auf Firth of Morray. 

sucht durch rege Luftangriffstätigkeit 

fer- und Geleitverkehr in südlicher 

Horwegenküste deutschen Schiffsverkehr zu 

agen: Schlachtschiff "Prince of Wales" 

dsmeldung volle Einsatzbereitschaft herge- 

re Einheiten der gleichen Klasse be- 

Probefahrtsverhältnis. Ferner kürzlich 

11t 15 Torpedoboote und 7 Uinenleger. 

20 sehr schnellen Motortorpedobooten aus 

den nächsten Tagen erwartet. Boote haben 

pedorohre und WB-Vorrichtung, 

Schiffbauprogramm der Handelsmarine, 

uh 1 Million Tonnen für 1941 vorgesehen 

Grund deutscher Vernichtungen in Werften 

griffe angeblich auf 600 000 t verringert. 

Datum 
unö 

Ui>r3elt 

Eingabe öES Ortee/ fUinö, tüetter, 
©ecgang, Beleuchtung, 6id)Hflfdt 

öet tuft, 511on6Jd)ein ufm. 
Ü o r f o m m n t f f e 

7.4.41 

11)9 

lebhafte feind .lohe Lufttätigkeit. 

0 a t r a u m , 

Eigene Lu: 

züge und Einze 

zug aus '53 HanAe 

rung, vor Loweu 

Head Eiuzeldannf 

zug aus 30 - 31 

Gegner ve 

auf eigenen Dai 

Nordsee und an 

stören. 

taufklärung meldet verschiedene Geleit- 

dampf erverkehr: vor Orfordneas, Geleit- 

laschiffen mit starker Zerstörersiche- 

toft 3 Zerstörer Kurs Nord, hei Kinuaird 

erverkehr, ostwärts Dunpbansby Head Geleit- 

Dampfern mit Kurs aui Pirth of Morray. 

sucht durch rege Luftangriffstätigkeit 

j}ipfer- und Geleitverkehr in südlicher 

Horwegenküste deutschen Schiffsverkehr zu 

Rüstungsf: ^ 

hat nach Auslai. 

stellt. 3 weiti 

finden sich im 

in Dienst gesti 

Eintreffen von 

den USA wird ii 

angeblich 4 To:' 

Englische 

das ursprüngl 

hatte, ist au' 

durch Bombenan, 

Nordsee / Norwege 

agen; Schlachtschiff "Prince of t'/ales" 

dsmeldung volle Einsatzbereitschaft herge- 

re Einheiten der gleichen Klasse be- 

ProbefahrtsVerhältnis. Ferner kürzlich 

11t 15 Torpedoboote und 7 Minenleger. 

20 sehr schnellen Uotortorpedobooten aus 

den nächsten Tagen erwartet. Boote haben 

pedorohre und WB-Vorrichtung. 

Schiffbauprogramm der Handelsmarine, 

1 Millicn Tonnen für 1941 vorgesehen 

Grund deutscher Vernichtungen in Werften 

griffe angeblich auf 600 000 t verringert. 

ich 



(fit. 

Datum 
unö 

Ubrjcit 

Angabe 6ca 0rtcö, iDinö, lücttcr, 
Occgang, 23cleud)tung, oiditigfcit 

öcc £ufi, 51tonö|d)ein ufiu. 
ü o c f o m m n i f f e 

27.4-41. 

Kreazerkrieg 

Eigene Lage 

in außerheimischen Gewässern: 

Keine b< 

Feindlage 

Auf Grur 

Feindnachricl: 

sehen Auslan4s 

sehe Marine 

Vertretungen 

worden sind. 

sonderen Ereignisse. 

Unterrichtung siehe 1039> 1324> 1827. 

der Bitte an Japan.zur Beschaffung von 

ten aus dem Jüdischen Raum die japani- 

vertretungen einzusetzen, teilt japani- 

t, daß sämtliche Konsulen und Reederei- 

telegrafisch entsprechend benachrichtigt 

i i 

W e s t r a t 

Prise 

der Luftaufk: 

und gesichte 

St.Hazaire e 

Bei gegr 

auf U-Jäger 

eingebracht. 

BSW beai 

griffserfolg( 

rungsbereich 

gesehenen Ver 

den BSW-Verbi i 

Kanal : 

Kein 3- 

marsch 28. 

m/Atlantik küste 

1 ritish Advooate" wird nachmittags von 

ärung nordöstlich von Kap Ortegal erfaßt 

Jtal. Tanker "Frisco" läuft abends in 

: n. 

erischen Luftangriffen Bombentreffer 

21 südwestlich Brest. Boot nach Brest 

tragt auf Grund der sich steigernden An- 

feindlicher Flugzeuge in seinem Siche- 

die beschleunigte Durchführung der Ver- 

stärkung der leichten Flakwaffen von 

,nden(siehe 1200). 

Lootseinsatz. Schiff 10 in Le Havre. Weiter- 

•'1J C((t . 

Datum 
unö 

Ul)t3elt 

Angabe 6ca tücteo, IDinö, iDcttct, 
©eegang, Bclcudjtung, oidjtigfeit 

öcc luft, Jllonöfcljctn uftu. 
t) o r f o m m n i f f e 

27-4.41, 

Kreuzerkrieg 

Eigene Lage 

ln amürheimlachen Gewässern i 

Keine bt 

Feindla^ :e 

Aul Grur 

Eelndnaehricl 

sehen Auslan4a 

sehe Marine 

Vertretungen 

worden sind. 

sonderen Ereignisse. 

Unterrichtung siehe 1039> 1324f 1827. 

der Bitte an Japan.zur Beschaffung von 

ten aus dem Jndiachen Raum die japani- 

vertretungen einzusetzen, teilt japani- 

daß sämtliche Konsulen und Reederei- 

teltgrafisoh entsprechend henachrichtigt 

i it 

W e s t r a i 

Prise 

der Luftauft; 

und gesichte 

St.Hazaire e 

Bei gegr 

auf U-Jäger 

einge bracht. 

BdW bear 

griffserfolgt 

rungsbereich 

gesehenen Vei 

den BSW-Verbi: 

Kanal 

Kein S-i 

marsch 28.4. 

m/Atlantik küste : 

ijritish Advocate" wird nachmittags von 

ärung nordöstlich von Kap Ortegal erfaßt 

Jtal. Tanker "Frisco" läuft abends in 

: n. 

erischen Luftangriffen Bombentreffer 

21 südwestlich Brest. Boot nach Brest 

tragt auf Grund der sich steigernden An- 

feindlicher Flugzeuge in seinem Siche- 

die beschleunigte Durchführung der vor- 

stärkung der leichten Flakwaffen von 

,nden(siehe 1200). 

Lootseinsatz. Schiff 10 in Le Havre. Weiter- 



• M-/ - 

Datum 
uuö 

Ul)r3«it 

2Inflabc öes 0rtß0, tüinö, tüetter, 
©eegang, ödeudjtung, Öid)tlgfelt 

öec luft, iltonöjdjetn ufu>. 
ö o c f D m m n i ff e 2u0 

27.4.41 Nords e e 

Durchführung Sic^herungsaufgaben ohne besondere 

Vorkommnisse. 

N or w e g e n 

Schiffsve 

1700). Am 26.4 

gegen Dampfen? 

S k a K e r r 

^-kehr und Geleiidienst planmäßig, (siehe 

erfolglose feindliche Bombenangriffe 

4rkehr und auf Holmengraa. 

Wegekontrc 

(siehe Meldung 

llen und Geleitdienst ohne Zwischenfälle. 

1930). 

D-Bootskriegführung 

Lage iKeine 

Südboote 1 

ir e 

U 

Verkehrsmeldun$e: 

übermittelt e 

West (ET 65) 

Sucoes". Südbo 

UA von 

Boot war 14.4 

stätigen das b 

Seeverkehr im 

Gros des Verkel. 

West. Boot hat 

senkungserf olgi 

Veränderungen. 

erhalten Befehl bis auf weiteres keine 

n abzugeben. - Funkstelle Freetown 
U-Bootswarnmeldung in 0620 Nord 1319 

Bootssichtung kam vom Dampfer "Empire 

te werden entsprechend unterrichtet. 

Unternehmung zurück(Grund Buderstörung)f 

ausgelaufen. Die Beobachtungen von UA be- 

sherige Bild über den feindlichen Nord- 

westlichen Nordatlantik. Danach läuft das0 

rs nach wie vor etwa zwischen 18" und 21 

wegen frühzeitigen Rückmarsches keine Ver- 

erzielt. 

•M-/- 

Datum 
unb 

Ul^rjcit 

27-4.41 

21naabe öes ^ctes, IDinö, tDetter, 
Seegang, Beleuchtung, Sidittgfeit 

6ec tuft, ilton&lctiein u|tu. 

Nords e e 

Durchführung Sic^herungsaufgaben ohne besondere 

Vorkommnisse. 

N or w e g e n 

Schiffsve 

1700). Am 26.4 

gegen DampferV' 

S k a g e r r 

^•kehr und Geleitdienst planmäßig, (siehe 

erfolglose feindliche Bombenangriffe 

4rkehr und auf Holmengraa. 

Wegekontrc 

(siehe Meldung 

Lage iKeine 

Büdboote i 

±i e 

U 

Verkehrsmeldun^e 

übermittelt e 

We3t(ET 65) 

Bucces". Büdbo 

DA von Ui 

Boot war 14.4 

stätigen das b 

sä^verkehr im 

Gros des Verkel^; 

West. Boot hat 

aenkungserf olg< 

0 o c f o m m n i f f e 2u0 

llen und Geleitdienst ohne Zwischenfälle. 

1930). 

U-Bootskriegführung 

Veränderungen. 

erhalten Befehl bis auf weiteres keine 

n abzugeben. - Funkstelle Freetown 
U-Bootswarnmeldung in 0620 Nord 1319 

Bootssichtung kam vom Dampfer "Empire 

te werden entsprechend unterrichtet, 

ternehmung zurück(Grund Kuderstörung), 

ausgelaufen. Die Beobachtungen von DA be- 

sherige Bild über den feindlichen Nord- 

ijiestlichen Nordatlantik. Danach lauft das0 

rs nach wie vor etwa zwischen 18‘ und 21 

wegen frühzeitigen Rückmarsches keine Ver- 

erzielt. 



- 'j 4 5. ' 

Datum 
unö 

iU)C3cit 

Eingabe 6Cö örtea, IDInö, IDcttcr, 
öeegang, Beleuchtung, oid)tigfeit 

öcr £uft, Jltonöfdjein ufiu. 
U o r f o m m n i f f e 

>7.4.41 Handelsschiffahrt 

Mar.Attachi 

ausgerüstet und 

mäßig. 

Rio meldet, daß Dampfer "Lech" fertig 

heladen. Auslaufen 28.4. ahends plan- 

Luf tkri egführung 

Raum E n g 1 a n d : 

Jn der Nacp 

Liverpool 

traoht ungünstilgi 

mit mäßiger Wirk: 

Vom Einsatjz 

nachträglich 

lieh des Nordk, 

ostwärts Harwicfi 

die bewaffnete 

4 feindlichen 

die 

t zum 27.4. starker Kampfeinsatz gegen 

eiche Brände und Explosionen. Jn Anbe- 

er Wetterlage rechnet Luftwaffe nur 

ung. 

der bewaffneten Aufklärung am 26.4. wird 

Versenkung eines 5 000 t Dampfers west- 

ajials und die Vernichtung eines Zerstörers 

gemeldet. Jm Laufe des 27* meldet 

Aufklärung bisher die Beschädigung von 

Handelsschiffen. 

Die in de 

meldungen der 

eine brauchbare 

machen^ wurden 

sprochen und 

sprechende Weis 

1735). 

r letzten Zeit mehrfach abgegebenen Behl- 

luftaufklärung im Raum um England, die 

Auswertung von vornherein unmöglich 

Einzelnen mit Ob.d.L.Pührungsatab be- 

veranlassen den Pührungsstab ^ eine ent- 

ung an die Brontstellen zu erteilen, (siehe 

i m 

- 'fl 5. ' 

Öatum 
unö 

Angabe 6c8 Öclce, lUinö, IDcttec, 
Cßegang, BeUudjtung/ öiä)tfgfßit 

6EC £uft, Jl1on6[d)ein ultu. 
U o r f o m m n i f f e 

n.4.41 Handelsschiffahrt 

Uar.Attachi Rio meldet, daß Dampfer "Lech" fertig 

ausgerüstet und 

mäßig. 

Luftkriegftthrung 

Raum E n g 1 a 

beladen. Auslaufen 28.4. abends plan- 

n d 

Jn der Nacat zum 27.4. starker Kampfeinsatz gegen 

Liverpool. Zahlreiche Brände und Explosionen. Jn Anbe- 

tracht ungünstiger Wetterlage rechnet Luftwaffe nur 

mit mäßiger Wirkung. 

Vom Einsatz der bewaffneten Aufklärung am 26.4. wird 

nachträglich die Versenkung eines 5 000 t Dampfers west- 

lich des Nordkaaals und die Vernichtung eines Zerstörers 

ostwärts Harwica gemeldet. Jm Laufe des 27* meldet 

die bewaffnete Aufklärung bisher die Beschädigung von 

4 feindlichen Handelsschiffen. 

Die in de 

meldungen der 

eine brauchbare 

sprochen. und 

sprechende Weil 

1735). 

r letzten Zeit mehrfach abgegebenen Fehl- 

Iuftaufklärung im Raum um England, die 

Auswertung von vornherein unmöglich 

machenjwurden im Einzelnen mit Ob.d.L.FUhrungsatab be- 

veranlassen den Führungsstab^ eine ent- 

sung an die Frontstellen zu erteilen, (siehe 



&«a*in 
unö 

Angabe öee Ürtce, tDinb, tücttcr/ 
©eegang, Beleuchtung, 6ld)ttgfelt 

öec luft, Blonöldjein ufm. 
üocfommniffe 201 

27.4-4 Mittel meerkri egführung . 

P e i n d 1 a ;, 

klärung erfassen 

gruppe "H". Am 

ein Plugzeugträg' 

westlich Phili] p 

mehrere Zerstöie 

handes darin h< 

zeugträgern na< h 

Teil der Zereti 

Mittelmeer dur 

Malta ergibt ai 

zer, 5 Zerstör« 

Boote, 5 Hilfsl 

Die am 25 

Kampfgruppe wui' 

Italienische Li 

der ungeklärter 

miraletab schic 

wo sich jetzt 

Jn der v 

Minensperre wur 

detonationen 

nen Minen mind 

Tripolis' 

25.4. bei Kerkc 

23.Transports! 

Überführung de 

östlich Sizi 

rung englischer. 

Bank rechnen. 

Nachschub 

kleinere Dampf 

Jtalienische und deutsche Luftauf- 

im westlichen Mittelraeer die Kampf- 

Vormittag werden südlich Jnsel Minorka 

er und 2 Kreuzer, nachmittags nord- 

evilleg 1 Schlachtschiff, 2 Kreuzer und 

r gesichtet. Annahme, daß Aufgabe des Ver- 

steht, Flugzeuge durch Start von den Flug- 

dem Ostmittelmeer zu überführen und einen 

rer nach dem mittleren bzw. östlichen 

chdringen zu lassen. Bilderkundung über 

27.4. die Belegung mit 1 leichten Kreu- 

r,(davon einer schwer beschädigt), 5 U- 

riegsschiffe und mehrere Dampfer. 

im Jonischen Meer gemeldete feindliche 

de nicht mehr gesichtet. 

Maßnahmen leiden unter dem Eindruck 

Lage im westlichen Mittelmeer. Jtal. Ad- 

gei 

kt weitere U-Boote in das Ligurische Meer, 

Boote befinden. 

i|n Italienern in Sizilienstraße ausgelegten 

den bedauerlicherweise zahlreiche Selbst- 

obachtet. Bisher von insgesamt 740 geworfe- 

stens 41 detoniert, weitere wahrscheinlich. 

ransporte: Jtal. Phosphat-Dampfer wurde 

bt 

nnah durch feindliches U-Boot versenkt. - 

ffeljläuft erst 28.4. früh aus Palermo aus. 

Transports durch die Straße von Messina 

n beabsichtigt, da Italiener mit Durchfüh- 

Minenuntemehmens im Seegebiet Kerkennah- 

Transport nach Benghalsrf^iSfrSE^Hilfskreuzer 

« r und Motorsegler läuft planmäßig. 

-~M - 

un6 
Angabe öee Ortce, Dinö, tüetter, 
6eegang, Beleuchtung, ©id>tigfeSt 

6ec luft, ittonöjäjefn ufro. 

ü o r f D m m n i f f e 
201 

27.4.4 Mittel meerkri egführung . 

F e i n d 1 a ;; Italienische und deutsche Luftauf- 

klärung erfassen 

gruppe "H". Am 

ein Flugzeugträg' 

westlich Philij p 

mehrere Zers 

bundes darin b* 

zeugträgern naejh 

Teil der Zers 

Mittelmeer dm 

Malta ergibt ai 

zer, 5 Zerstört 

Boote, 5 Hilfsl 

Die am 25 

Kampfgruppe wmf' 

im westlichen Mittelmeer die Kampf- 

Vormittag werden südlich Jnsel Minorka 

er und 2 Kreuzer, nachmittags nord- 

evilles 1 Schlachtschiff, 2 Kreuzer und 

r gesichtet. Annahme, daß Aufgabe des Ver- 

steht, Flugzeuge durch Start von den Flug- 

dem Ostmittelmeer zu überführen und einen 

er nach dem mittleren bzw. östlichen 

chdringon zu lassen. Bilderkundur g über 

27.4. die Belegung mit 1 leichten Kreu- 

r, (davon einer schwer beschädigt), 5 U- 

riegsschiffe und mehrere Dampfer. 

im Jonischen Meer gemeldete feindliche 

de nicht mehr gesichtet. 

Italienische 1. go 

der ungeklärter 

miralstab schic 

wo sich jetzt 

Jn der v 

Minensperre wm 

detonationen bc 

nen Minen mind 

Maßnahmen 3eiden unter dem Eindruck 

Lage im westlichen Mittelmeer. Jtal. Ad- 

kt weitere U-Boote in das Ligurische Meer, 

Boote befinden. 

i}n Italienern in Sizilienstraße ausgelegten 

den bedauerlicherweise zahlreiche oelbst- 

obachtet. Bisher von insgesamt 740 geworfe- 

atens 41 detoniert, weitere wahrscheinlich. 

Tripolis ransporte : Jtal. Phosphat-Dampfer wurde 

25.4. bei Kerk 

23.Iransportst 

Überführung de 

östlich Sizi 

ruiig englischer 

Bank rechnen. 

Nachschub 

kleinere Dampf 

nnah durch feindliches U-Boot versenkt. - 

ffeljläuft erat 28.4. früh aus Palermo aus. 

Transports durch die Straße von Messina 

n beabsichtigt, da Italiener mit Durchfüh- 

Minenuntemehmens im Seegebiet Kerkennah- 

Transport nach Bengha'lf^ifi&SK^Hilfskreuzer 

ir und Motorsegler läuft planmäßig. 



Datum 
unö 

Ubcjeit 

Angabe öes 0rteo, lüinö, tücttcr, 
©eegang, Beleuchtung, ©idjtigfeit 

öet £uft, il^onö|ci)eln ufiu. 
üot!ommnt|fe 

27.4.41 Admiral Südoa~/Schwarzes Meer/ Ägäis: 

Admiral lüdest sieht als nächste Hauptaufgabe 

zunächst die Herstellung minenfreier Wege an der grieoh#- 

Küste und das Preimachen des für den Seeverkehr nach 

Jtalien dring! nd benötigten Kanals von Korinth. Antrag 

auf möglichst umgehende Bereitstellung geeigneter Räum- 

fahrzeuge bei .Italienern läuft. 

Landlage : 

Grieche n 1 a n d : 

12.Armee 

geschlagenen 

Athen. SS"Ado 

vor. 

erreicht in scharfer Verfolgung des 

leindes die griechische Hauptstadt 

f Hitler” stößt an Westküste Peloponnes 

Libyen! 

eher Peindli 

26.4. zusammei^i 

Eigene L 

wegen schwier 

J t a 1 . 0 

Vorstoß aus dem Raum von Tobrük am 

gebrochen. 

age Afrikakorps jedoch weiter gespannt 

ger Hachschublage. 

t a f r i k a 

Weitere 

Engländern be 

i Zurückgehen der «Italiener. Dessie von 

setzt. 

C/Sk 
1/Skl. 

,o II 

Datum 
unö 

Angabe 6es 0rteö, lX>inö, tüettcr, 
©eegang; öeleudjfiing, <5id)tigfcit 

öec iuft, iTlon6fi)dn ufm. 
üortommniffe 

27.4.41 

C/Sk 

Admiral Südos ;/Schv»arzea Meer/ Xgäls; 

Admiral i üdost sieht als nächste Hauptaufgabe 

zunächst die Herstellung minenfreier Wege an der grieoh#- 

Küste und das Freimachen des für den Seeverkehr nach 

Jtalien dring* nd benötigten Kanals von Korinth. Antrag 

auf möglichst umgehende Bereitstellung geeigneter Räum- 

fahrzeuge bei .Italienern läuft. 

Landtage : 

Grieche n 1 a n d 

12.Armee 

geschlagenen 

Athen. SSnAdo 

vor. 

Libyen 

erreicht in scharfer Verfolgung des 

feindes die griechische Hauptstadt 

f Hitler" stößt an Westküste Peloponnes 

Feindlicher Vorstoß aus dem Raum von Tobrük am 

26.4* zusamme 

Eigene L 

wegen schwier: 

J t a 1 . 0 

i .gebrochen. 

age Afrikakorps jedoch weiter gespannt 

ger Hachschublage. 

Weitere 

Engländern be 

t a f r i k a 

Zurückgehen der .Italiener. Dessie von 

setzt. 

1/Skl. 

,o II 



Datum 
unö 

Angabe öee Ortes, töinö, tüetter, 
©eegang, Beleuchtung, 6id)tigfelt 

6er tuft, iTtonöfdjeln ufiu. 
üorfommntffe 202 

28.4.41 Besondere olitische Nachrichten 

(141) 

B n g 1 a n d 

Aus der 

Die Schlacht 

wonnen werden 

in der Luft g' 

liehe Erleichtfe 

Präsidenten di 

Befehl erhalte! 

westlichen HemL 

Schiffahrt all 

vor dem Vorhani 

Angreifernatioi 

Lage sein, sei 

linien in der 

großen Churchill-Rede vom 27.4.1 

ii Atlantik muß ebenso auf dem Wasser ge- 

Nie im Herbst 1940 die Schlacht um England 

elnonnen wurde. Es ist daher eine außerordent- 

rung, daß durch die Entscheidung des USA- 

3 amerikanische Plotte und Luftwaffe den 

haben, die vorgeschobenen Gewässer der 

Sphäre su kontrollieren und die friedliche 

3r Nationen außerhalb des Kampfgebietes 

ensein tauchender Ü-Boote oder Kreuzer der 

zu warnen!! England wird daher in der 

re Schutzstreitkräfte mehr auf die Schiffahrts- 

lähe der Heimat zu konzentrieren und dabei 

die D-Bootgefai: 

auch Politischje 

Türkei 

r erfolgreich bekämpfen können! (Siehe 

Übersicht Nr.98). 

Botschafter Ankara berichtet über Erklärung türki- 

schen Außenministers, daß die Gerüchte über angeblich 

schwebende russisch-türkische Verhandlungen jeder Grund- 

lage entbehrtes und daß die Türkei nicht beabsichtige, 

in dieser Richtung eine Jnitiative zu ergreifen. Be- 

setzung griechischer und serbischer Gebiete durch bul- 

garische Truppen ist in Türkei ruhig aufgenommen worden. 

Presse beginnl sich langsam umzustellen. Bei weiterem 

siegreichen Vorgehen im östlichen Mittelmeerraum ist mit 

schrittweisem Anschluß türkischer Außenpolitik an Deutsch- 

Datum 
unö 

Angabe 6ea 0rtca, tOinö/ tDetter, 
©cegang, Beleuchtung, 6id)tigteft 

öec tuft, iTtonöfdjeln ufiu. 
üocfommniffe 202 

28.4.41 B e o n olitische Nachrichten 

(141) 

E n g 1 a n d 

Aus der 

Die Schlacht i 

wonnen werden 

in der Luft g 

liehe Erleicht3 
Präsidenten di 

Befehl erhaltei 

westlichen Hemi 

Schiffahrt all 

vor dem Vorhang 

Angreifernatio 

Lage sein, sei 

Linien in der 

großen Churchill-Rede vom 27-4. i 

n Atlantik muß ebenso auf dem tfasser ge- 

ivie im Herbst 1940 die Schlacht um England 

ehonnen wurde. Es ist daher eine außerordent- 

rung, daß durch die Entscheidung des DSA- 

amerikanische Flotte und Luftwaffe den 

haben, die vorgeschobenen Gewässer der 

Sphäre zu kontrollieren und die friedliche 

jr Nationen außerhalb des Kampfgebietes 

ensein tauchender D-Boote oder Kreuzer der 

zu warnen!! England wird daher in der 

ne Schutzstreitkräfte mehr auf die Schiffahrts- 

lähe der Heimat zu konzentrieren und dabei 

die D-Bootgefai: 

auch Politischje 

Türkei 

r erfolgreich bekämpfen können! (Siehe 

Übersicht Nr.98). 

Botschafter Ankara berichtet über Erklärung türki- 

schen Außenministers, daß die Gerüchte über angeblich 

schwebende russisch-türkische Verhandlungen jeder Grund- 

lage entbehrten und daß die Türkei nicht beabsichtige, 

in dieser Richtung eine Jnitiative zu ergreifen. Be- 

setzung griechischer und serbischer Gebiete durch bul- 

garische Trupjen ist in Türkei ruhig aufgenommen worden. 

Presse beginnl sich langsam umzustellen. Bei weiterem 

siegreichen Vorgehen im östlichen luittelmeerraum ist mit 

schrittweisem Anschluß türkischer Außenpolitik an Deutsch- 
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Datum 
rJnh 

Ui)C3eit 

Angabe öea 0rteo, tDinb, tUcttcr, 
©ecgang, Beleuchtung, öld)tigfeit 

öec £uft, ytton6Jcf)ein ufiu. 
Dotfommniffe 

28.4.41 land zu reohner 

USA: 

iti i 

auf 

ote 

Arnerikani 

in Privatunter] 

ver Kriegsein 

einigen Monaten 

ater keine Ent, 

Beschränkung 

deutschen U-Bo 

sehen U-Bootwaftfi 

zu verhindern 

Botschaften 

USA nach wie vo|r 

■England bereit 

englischen Sieg 

schwerer Bedro 

Meinung in Ame 

Zurückhaltung 

E chei r Botschafter in Frankreich äußerte 

tjaltung mit großer Offenheit, daß akti- 

tt der USA nur Frage von höchstens 

sei. Kriegseintritt Amerikas bedeutete 

endung von Truppen nach Europa, sondern 

Seekriegführung und Vernichtung der 

Eine Ausschaltung von 25 $ der deut- 

e würde genügen,um Niederlage Englands 

in Washington meldet demgegenüber , daß 

nur dann zu weitgehender Hilfe für 

au sein scheinen, wenn diese für einen 

den sicheren Ausschlag gäbe. Jm Falle 

hbng Englands würde aber öffentliche 

rlka sofort zu größter Vorsicht und 

unschwenken. 

Datum 
. ':uWi 
Ut)tJ8U 

Angabe öee 0rteo, lüinb, tDetter, 
©eegang, Beleuchtung, ölchtigfeit 

6ec tuft, illonbfchefn ufiu. 
Dortommniffe 

28.4.41 land za rechnen 

USA! 

ai f 

ote 

Amerikanie 

in Priva-tuntert 

ver Kriegseintii 

einigen Monaten 

aber keine Ent; 

Beschränkung 

deutschen U-Bo 

sehen U-Bootwaftfi 

zu verhindern 

Botschafte 

USA nach wie vo|r 

England bereit 

englischen Sieg 

schwerer Bedro 

Meinung in Ame 

Zurückhaltung 

eher Botschafter in Frankreich äußerte 

altung mit großer Offenheit, daß akti- 

tt der USA nur Frage von höchstens 

sei. Kriegseintritt Amerikas bedeutete 

endung von Truppen nach Europa, sondern 

Seekriegführung und Vernichtung der 

Eine Ausachaltung von 25 $ der deut- 

e würde genügen(um Niederlage Englands 

r in Washington meldet demgegenüber , daß 

nur dann zu weitgehender Hilfe für 

zu sein scheinen, wenn diese für einen 

den sicheren Ausschlag gäbe. Jm Falle 

hlong Englands würde aber öffentliche 

ri-ka sofort zu größter Vorsicht und 

UAschwenken. 
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Datum 
unö 

Ubcjcit 

Eingabe öcs örtee, IDinö, IDetter, 
Seegang, Beleuchtung, Sichtigfeit 

öer £uft, iltonöfdjein ufu). 
ü o c f D m m ni f f e !03 

£8.4.41 

1.) üntemehmen 

Zeitpunkt nbch nicht feststehend, da abhängig von 

Transport- ind Nachschublage von Italien nach Griechen- 

land. Gesamfcbefehlsführung der Unternehmung hat 

Ob.d.L. Die Aufgabenverteilung sieht vori 

ihirmlandungjzur Inbesitznahme der Flug- tuft; Falls 

platz 

Luf tl i: 

Heeri Verstfi: 

wege 

Kriegsmarin 3: Durchführung der Seetransporte. 

di 3 

u A 

Die SkjL 

Kampfführun 5 

tung zu. 

Für 

ringung ein 

Gewässern 

| Diese Auf gab 

während der 

rang durch 

gen, wenn 

worden sind 

rungsstrei 

kann nur 

Südost erfo 

sichtlich 

auf Kreta 

Streitkräf1 

fahrungsge 

schaft eine 

Lagebesprechung beim Chef der See- 

kriegsleitung. 

"Merkur"(Kreta-Besetzung): 

ndung weiterer Kräfte. 

rkung luftgelandeter Kräfte auf dem See- 

mißt dem Unternehmen für die gesamte 

im Gstmittelmeerraum die größte Bedeu- 

Durchführung der Operation ist die Er- 

3r vorübergehenden Seeherrschaft in den 

Kreta eine notwendige Voraussetzung, 

e kann nur von der Luftwaffe vor und 

Unternehmung erfüllt werden. Eine Siche- 

Ltalienisohe Streitkräfte kann erst erfol- 

Iche Streitkräfte in die Ägäis überführt 

Der Einsatz dieser italienische« Siche- 

t^räfte auch über die Dodekanes-Kräfte hinaus, 

ter einheitlicher Führung des Admirals 

Igen. Die Transporte unterliegen voraus- 

einer starken Bedrohung durch die sich 

stützenden Feindstreitkräfte. Die ital. 

e werden unter Berücksichtigung ihrer er- 

iräß geringen taktischen Einsatzbereit- 

wirksame Sicherung gegen die englischen 

- ^ - 

Datum 
un6 

UijrjeH 

Angabe öes ©rtce, lDin6, tüettcr, 
•Seegang, Bcleud)tung, Siditigfelt 

öec iuff, iTtonöfdjein iifiu. 
U D c f D m m n i f f e !03 

E8.4.41 lagt-besprechunfi beim Chef der See- 

1.) Unternehmen 

l:riif..dleitup,T. 

"Kerkur"(Kreta-Besetzung); 

Zeitpunkt : 

Transport- 

land. GesdO 

Ot.d.L. Die 

ch nicht feststehend, da abhängig von 

md Nachschublage von Italien nach Griechen- 
fcbefehlsführung der Untemehiuung hat 

Aufgabenverteilung sieht vor: 

Luft; Palls 

platz 

Luftl i: 

Heer; Verstfi 

wege 

jhirmlandungizur Inbesitznahme der Plug- 

ndung weiterer Kräfte. 

rkung luftgelandeter Kräfte auf dem See- 

Kriegsmarlnb: Durchführung der Seetransjorte. 

. mißt dem Unternehmen für die gesamte 

3 im Gstmittelmeerraum die grüßte Bedeu- 

SkL Die 

Kampfführun 

tung zu 

Für di 

ringung ein 

Gewässern 

Diese Auf gab 

während der 

rung durch 

gen, wenn 

worden sind 

rungsstrei 

kann nur 

Südost erfo 

sichtlich 

auf Kreta 

Streitkräf1 

fahrungsge 

schaft eine 

u R 

s o 

3 Duxehführung der Operation ist die Er- 

sr vorübergehenden Seeherrschaft in den 

Kreta eine notwendige Voraussetzung, 

e kann nur von der Luftwaffe vor und 

Unternehmung erfüllt werden. Eine Siche- 

italienisohe Streitkrafte kann erst erfol- 

Iche Streitkräfte in die Xgäis überführt 

Der Einsatz dieser italienische); Siche- 

tcrafte auch über die Dodekanes-Kräfte hinaus, 

uiter einheitlicher Führung des Admirals 

Igen. Die Transporte unterliegen voraus- 

einer starken Bedrohung durch die sich 

stützenden Feindstreitkräfte. Die ital. 

e werden unter Berücksichtigung ihrer er- 

ii äß geringen taktischen Einsatzbereit- 

wirksame Sicherung gegen die englischen 



•m- 

Datum 
unö 

Ul>r3dt 

Angabe öEö üctcs, tDinö, tüctter, 
6ccgang, Beleuchtung, öichtigfeit 

6ec £uft, JTtonöfd)ein ufiu. 
ü o 11 o m m n i ff e 

28.4.41 

(142) 

Seestreitkräf tt nur aufnehmen können, wenn eine um- 

fassende Luftai fklärung sichere Feindunterlagen be- 

schafft und eir 

festgestellt w! 

e eindeutige Unterlegenheit des Gegners 

rd. Die baldige Aufstellung italieni- 

scher U-Boote jn die Zufahrten zur Ägäis und nördljch 

Kreta zur Verdiängung der Gegnerstreitkräfte ist sehr 

erwünscht. 

Für den Transport erfaßbar sind z,Zt. 12 Schiffe mit 

voller Eignung aus dem Schiffspark der Afrikatransporte 

und 8 Schiffe i us dem Scti&rzmeer-Raum. 

Dem GKW ui 

betrachtung "Ms 

Transportfragei 

(Siehe Handaktf 

Der Admir4 

Marineaufgaben 

Bereich beaufi 

d dem Ob.d.t, Führungsstab wird eine Lage- 

rkur" und eine Stellungnahme zu den 

(mit I op 568/41) übersandt. 

"Kreta" Vfg.Nr. 2). 

1 Südost wird mit der Durchführung aller 

für das Unternehmen "Merkur" in seinem 

ragt. Der Yerbindungsstab Eom erhält Wei- 

sung umgehend c ie Bereitstellung der erforderlichen 

Sicherungsstre: 

ren, einzuleite 

Südost) werden 

Betriebsstoffet 

als auch durch 

2.) Unternehmen "BErbarossa"i 

tkräfte durch die .Italiener zu zu klä- 

n und ihre zeitgerechte Überführung in 

den Absprungraim der Transporte sicherzustellen. 

Hierzu ist Umfing der Sicherung und Zeitpunkt der Be- 

reitstellung inter Berücksichtigung der Passierbarkeit 

des Kanals von Korinth vom Verbindungsstab Rom zu mel- 

den. Beide Ste( 4el1 (Verbindungsstab Rom und Admiral 

angewiesen,die Zuführung erforderlichen 

nach Süd-Griechenland sowohl von Osten 

die Ägäis mit allen Mitteln zu beschleu- 

nigen. (Befehl in Admiral Südost und Verbindungsstab 

Rom siehe Handi kte "Kreta" Vfg.Nr.3). 

a) Einsatz Mardnestoßtruppabteilungi 

Der Einsatz der Marinestoßtruppabteilung ist z.Zt. 

noch für dai Unternehmen "Attila" beim AOK 1 vorge- 

-m- 

Datum 
unö 

U^rjelt 

Angabe 600 0rtC0/ iDinö, tücttcc/ 
©eegang, Qeleudjtung, ©id)tiflfcit 

6EC luft, illDnöfdjein uju>. 
D 0 11 0 m m n i f f e 

28.4.41 

(142) 

Seestreitkräf tt nur aufnehmen können, wenn eine um- 

fassende Luf tai fklärung sichere Peindunterlagen be- 

schafft und eir e eindeutige Unterlegenheit des Gegners 

festgestellt wird. Die baldige Aufstellung italieni- 

scher U-Boote :n die Zufahrten zur Ägäis und nördljoh 

Kreta zur Verdrängung der Gegnerstreitkräfte ist sehr 

erwünscht. 

FUr den Transport erfaßbar sind z,Zt. 12 Schiffe mit 

aus dem Schiffspark der Afrikatransporte 

us dem SctSarzmeer-Eaum. 

d dem Ob.d.L, Führungsstab wird eine Lage- 

rkur" und eine Stellungnahme zu den 

(mit I op 568/41) übersandt. 

"Kreta" Vfg.Nr. 2). 

1 Südost wird mit der Durchführung aller 

für das Unternehmen "Merkur" in seinem 

Iragt. Der Verbindungsstab Horn erhält ffei- 

voller Eignung 

und 8 Schiffe , 

Dem GKW ui 

betrachtung "K< 

Transportfragei 

(Siehe Handaktf 

Der Admirä 

Marineaufgaben 

Bereich beaufl 

sung (umgehend cie Bereitstellung der erforderlichen 

Sicherungsstre: tkräfte durch die Jtaliensr zu su klä- 

ren, einzuleitfn und ihre zeitgerechte Überführung in 

den Absprungraim der Transporte eicherzustellen. 

Hierzu ist UmfEng der Sicherung und Zeitpunkt der Be- 

tnter Berücksichtigung der Passierbarkeit 
Korinth vom Verbindungsstab Rom zu mel- 

2.) Unternehmen "BErbaroasa"» 

reitstellung 

des Kanals von 

den. Beide Ste^ 4en (Verbindungsstab Rom und Admiral 

SUdost) werden 

Betriebsstoffes 

als auch durch 

angewiesen,die Zuführung erforderlichen 

nach Süd-Griechenland sowohl von Osten 

die Ägäis mit allen Mitteln zu beschleu- 

nigen. (Befehl in Admiral Südost und Verbindungsstab 

Rom siehe HandEkte "Kreta" Vfg.Nr.3). 

a) Einsatz Mardnestoßtruppabteilungi 

Der Einsatz der Marinestoßtruppabteilung ist z.Zt. 

noch für das Unternehmen "Attila" beim ACK 1 vorge- 



- 

Datum 
unö 

Ubra«» 

Eingabe öes 0ctE0, tDinö, tüetter, 
©cegang, Bclcudjtung, 6id)tigfclt 

öet luft, $Ttonöjä)ein ufiu. 
üocfommniffe 204 

28.4.41 

(143) 

gesehen. Von di 

durch Murinegrippe 

lung für Un-terr 

wird gebeten, 

Zeitpunkt der 

oder noch nich 

ge Freigabe de]' 

akte "Barbarosi a 

r Heeresgruppe Mord wird unterstützt 

Nord der Einsatz der Stoßtruppabtei- 

ehmung "Barbarossa" beantragt. Das OKW 

: alls die Voraussetzungen für "Attila" zum 

Durchführung "Barbarossa" als nicht mehr 

gegeben angesehen werdan, eine rechtzeiti- 

Stoßtruppabteilung vorzusehen(siehe Hand- 

Vfg.Nr.26). 

b)Einzelfragen z 

gruppe Nord(C) 

barossa" Nr.27 

c) Verbindungsaufi. 

Zusammenarbeit Gruppe Nord mit Heeres- 

Siehe Vfg. I op 538/41 in Handakte "Bar- 

ahme mit Finnland: 

Absicht Ski., m: 
l 

den jetzigen Mi.: 

Stärkung des S 

bleibt abhängig 

noch nicht erfc 

Art siehe Weis 

"Barbarossa" V: 

t Aufgabe des Verbindungsstabes Finnland 

rineattachi in Helsinki zu beauftragen. Ver- 

abes ist irtwendig. Verbindungsaufnahme 

von Freigabe durch Führer, die vorläufig 

Igt ist. Zu Einzelfragen organisatirischer 

ung an Chef A II, MPA u.a. in Handakte 

g.Nr.28. 

Lage 28.4. 

Besondere Feindnachrichten. 

A u ß e r h e L m i s c he Gewässer 

N o r d a t 1 n t i k Nach V-Mann-Meldung haben am 

18.4. in Lissabon Verhandlungen stattgefunden über eine 

sofortige Zufuir von USA-Gütern für Gibraltar mit USA- 

Schiffen bis lissabon, wo Umladung erfolgen soll. 

Admiralität weist alle Schiffe im Heimatbereich auf 

die Pressevere ffentliohung der USA hin, nach der die 

Streitkräfte der USA im Rahmen der Verteidigung der west- 

lichen Halbkugel weit in den Atlantik zu operieren haben, 

- 

Datum 
un6 

U^tjsU 

Angabe öce Octee, tülnb, tüßttet, 
©eegang, Beleuchtung, ©ichtigfeft 

6ec luft, }ttonöJä)ein ufu). 
Docfommnine 204 

26.4.41 

(143) 

gesehen. Von di 

durch M^rinegr 

lung für Unten 

wird gebeten, 

Zeitpunkt der 

oder noch nich 

ge Freigabe der 

akte "Barbarosi 

b)Einselfragen z 

gruppe llord(O) 

barossa" Nr.27 

r Heeresgruppe Nord wird unterstützt 

ippe Nord der Einsatz der Stoßtruppabtei- 

ehmung "Barbarossa" beantragt. Bas OEW 

; alls die Voraussetzungen für "Attila" zum 

•'urchfUhrung "Barbarossa" als nicht mehr 

gegeben angesehen werdsn, eine rechtzeiti- 

Stoßtruppabteilung vorzusehen(siehe Hand- 

a" Vfg.Nr. 26). 

ur Zusammenarbeit Gruppe Nord mit Heeres- 

Siehe Vfg. I op 538/41 in Handakte "Bar- 

c) VerbindunKBaufi.diu..e mit Finnle^d: 

Absicht Skl^ m: 

den jetzigen M, 

Stärkung des S 

bleibt abhängic 

noch nicht er: 

Art siehe Weis 

"Barbarossa" V: 

t Aufgabe des Verbindungsstabes Finnland 

; rineattachÄ in Helsinki zu beauftragen. Ver- 

abes ist rutwendig. Verbindungsaufnahme 

von Freigabe durch Führer, die vorläufig 

filgt ist. Zu Einzelfragen organisatorischer 

iing an Chef A II, MPA u.a. in Handakte 

g.Nr.28. 

A u ß erhe 

N o r d a t 1 antik 

18.4. in Li8sa|b 

sofortige Zuf 

Schiffen bis 

Admirali 

die Presseveri 

Streitkräfte 

liehen Halbkuf 

Lage 28.4. 

Besondere Feindnachrichten. 

i s o he Gewässer 

Nach V-Mann-Meldung haben am 

on Verhandlungen stattgefunden über eine 

r von USA-Gütern für Gibraltar mit U^A- 

issabon, wo Umladung erfolgen soll. 

weist alle Schiffe im Heimatbereich auf 

cffentlichung der USA hin, nach der die 

USA im Rahmen der Verteidigung der west- 

el weit in den Atlantik zu operieren haben, 

u i: 



Datum 
unö 

Ul>r3clt 

Eingabe öes 0rtco, lüinö, tDcttcr, 
©ccgang, Beleudjtung, <6id)tlgfeit 

öcc £uft, iTtonö(ct)cin ufu). 
üocfommntffe 

28.4.41 qiit der Weieun 

nen KriegesohfjC 

die USA-Küsten 

bekannten Posit: 

obaohtet wordeji 

Admiralität we 

Bildungen von 

renden Schiffeil 

die Positionen aller angetroffe- 

fe zu melden. (Nach Punkaufklärung sind 

vachkreuzer bisher nur auf den bereits 

ionen im westlichen Nordatlantik be- 

Die Grenze liegt etwa bei 45° West), 

st ferner auf Notwendigkeit sofortiger 

icht genau ausgemachten und allein fah- 

hin. (Jm Einzelnen siehe B-Meldung 1410), 

G i b r a 1 t 

Kampfgrup 

einem "Birming|i. 

tar ein. 

?e H bestehend aus "Renown", "Ark Royal", 

am", 5 Zerstörern läuft 28.4. in Gibral- 

S ü d a t 1 a ;i t i k : 

Hilfskreuzer "Asturias" 25.4. Montevideo nach Rio 

ausgelaufen. 

J n d i s c her Ozean 

Nach ital .enischer Meldung sollen Engländer engeb- 

lich in Auswirrung Konferenz von Manila Seestreitkräfta 

aus chinesischsn und indischen Gewässern ins Mittelmeer 

abziehen. Einh iiten sollten z.T. durch USA-Streitkräfta 

ersetzt werden (?) 

Gewässer um England: 

Westraum/Einho -gebiet! Luftaufklärung meldet 200 siji 

Südspitze Jslaid 3 Dampfer in Sammelfahrt, nördlich da- 

Datum 
vmö 

U^rjeit 

Angabe 6ES örtee, lüinö/ IDcttcc, 
©cegang, Beleud)tung, 

öcr £uft/ iTtonöfdjcin ufu). 
ü o c f o m m n i f f e 

28.4.41 Vit der Weisun 

nen Kriegeschfff 

die USA-Küsten' 

bekannten Posifci 

obachtet wordeji 

Admiralität we 

IJaldungen von 

renden Sohiffeh 

die Positionen aller angetroffe- 

e zu melden. (Nach Funkaufklärung sind 

. »achkreuzer bisher nur auf den bereits 

iunen im westlichen Nordatlantik be- 

Die Grenze liegt etwa bei 45° West), 

st ferner auf Notwendigkeit sofortiger 

icht genau ausgemachten und allein fah- 

hin. (Jm Einzelnen siehe B-I.ieldung 1410), 

G i b r a 1 t 

Kampfgrup 

einem "Birmingji. 

tar ein. 

S ü d a t 1 a 

)e H bestehend aus "Renown", "Ark Royal", 

am", 5 Zerstörern läuft 28.4. in Gibral- 

t i k : 

Hilfskre 

ausgelaufen. 

J n d i s c h 

er "Asturias" 25.4. Montevideo nach Rio 

Ozean 

Nach ital:. 

lieh in Auswirjo 

aus chinesisö 

abziehen. Einh 

ersetzt werden 

enischer Meldung sollen Engländer engeb- 

ung Konferenz von Manila Seestreitkräfta 

und indischen Gewässern ins Mittelmeer 

■iten sollten z.T. durch USA-Streitkräfta 

(?) 

h sn 

G e w ä s s e ? um England 

Westraum/Elnh o -gebiet 1 Luftaufklärung meldet 200 sip 

Südspitze Jsl aid 5 Dampfer in Sammelfahrt, nördlich da- 



-HK - 

Datum 
un6 

Ubrjelt 

Angabe 6ee Ortee, tDinö/ tüetter, 
©eegang, 23eleud)tung, 6id)tigfclt 

öEC iuft, Jllonöfajcin ufiu. 
ü o r f D m m n i f f e 205 

28.4.41 

(144) 

vonje 2 Zerstöie 

Färöer wird eir 

rung gesichtet, 

eines Feindflu^ 

Jsland. Jn etwt 

gemeldet(Auswiik 

Jm Laufe 

darunter 5 übel 

Wirkung U-Boots o 

Wegen Minen 

die Nacht zum 29 

r auf Ost- und Westkurs. - Westlich der 

Geleitzug mit Kreuzer- und Zerstörersiohe- 

- Funkaufklärung erfagt Unterrichtung 
/— '**' /. 

Zeuges über engl. Geleitzug 170 am von 

60° N 16° W wird ein brennendes Schiff 

ung Bombentreffer ?). 

s Nachmittag erhalten 15 engl. Dampfer, 

10 000 t veränderte Kursanweisungen(Aus- 

rtung ?). 

Verseuchung wird Hafen von Liverpool für 

,4. geschlossen. 

Kanal : 

Weiterhin 

griffe auf deuljs 

zwischen Jnsel 

Anker, 4 Schiff|e 

lebhafte Lufttätigkeit des Gegners. An- 

chen Küstenverkehr. Luftaufklärung meldet 

Wight und Festland IG - 20 Dampfer vor 

östlich Jnsel Wight, 5 Dampfer in Portland. 

Os träum/ Nor d s e e 

Auch hier 

Handelsverkehr 

Gebiet nördlich 

tätigkeit beobi 

treffers mit an 

der Nacht zum 

neut den sehr i 

der östküste. 

Lowestoft und 

Yarmouth ein Ge 

sichtet. Es i 

ordentlich star 

Versuche, durch Bombenangriffe deutschen 

zu stören, dabei mehrere Abschüsse. Jm 

der Tyne-Mündung wird rege I.Iinensuch- 

ajhhtet, offenbar in Auswirkung eines Minen- 

schließendem Verlust eines Dampfers in 

38,4. - Luftaufklärung bestätigt er- 

egen Dampfer- und Geleitzugverkehr an 

Geleitzuge bei Rattray Head, Great Yarmouth, 

Iundee. Am Abend, wird nordöstlich Grat 

leit von etwa 100 (!!) Dampfern ge- 

festzuatellen, daß dieser gesamte außer- 

ke Handelsverkehr an der Ostküste - von weni- 

' w - 

Datum 
un6 

Ulttjelt 

Slngabc öes (Dtteo, SOinö, IDettEr, 
oeegang/ i3eleud)tung, Siditigtcit 

öct £uft/ 5Tlon6|d)cin ufiu. 
ü o r f o m m ni f f e 205 

28.4.41 

(144) 

vonje 2 Zerstöie 

Färber wird eir 

rung gesichtet 

eines Feindflu^ 

Jsland. Jn etwt 

gerneldet(Auswiik 

Jm Laufe 

darunter 5 übei 

Wirkung U-Boote o 

Wegen liinen' 

die Nacht zum 29 

r auf Ost- und Westkurs. - Westlich der 

Geleitzug mit Kreuzer- und Zerstörersiche- 

Funk^ufklärung erfaßt Unterrichtung 

zeuges über engl. Geleitzug 170 sm von 

60° N 16° W wird ein brennendes Schiff 

ung Bombentreffer ?). 

s Nachmittag erhalten 15 engl. Dampfer, 

10 000 t veränderte Kursanweisur gen(Aus- 

rtung ?). 

Verseuchung wird Hafen von Liverpool für 

.4. geschlossen. 

Kanal : 

Weiterhin 

griffe auf deuljs 

zwischen Jnsel 

Anker, 4 Schiff]e 

lebhafte Lufttätigkeit des Gegners. Aa- 

chen Küstenverkehr. Luftaufklärung meldet 

Wight und Festland 10 - 20 Dampfer vor 

östlich Jnsel Wight, 5 Dampfer in Portland. 

Os träum/ N o r d s e e 

28 

Auch hier 

Handelsverkehr 

Gebiet nördlich 

tätigkeit beobi 

treffers mit an 

der Nacht zum 

neut den sehr 

der Östküste. 

Lowestoft und 

Yarmouth ein Gi 

sichtet. Es i 

ordentlich stai 

Versuche, durch Bombenangriffe deutschen 

zu stören, dabei mehrere Abschüsse. Jm 

der lyne-Hündung wird rege Uinensuch- 

ajhhtet, offenbar in Auswirkung eines Minen- 

schließendem Verlust eines Dampfers in 

.4. - Luftaufklärung bestätigt er- 
gen Dampfer- und Geleitzugvorkehr an 

deleitzug«. bei Rattray Head, Great Yarmouth, 

lundee. Am Abend, wird nordöstlich Grat 

eleit von etwa 100 (!!) Dampfern ge- 

festzustellen, daß dieser gesamte außer- 

ke Handelsverkehr an der Ostkliste - von weni- 



“M - 

Datum 
unö 

Ubc^cit 

Angabe 6Cö (ürtca, tDinö/ tücttcr, 
©eegang, öcleudjtung, öid)tigfßit 

öec luft, 5Ttonöfd)dn ufiu. 
üotfommntffe 

28.4.41 c er gen Angriffen 

z.Zt. in ihrer 

deutenden Luftnji 

läuft !! 

bewaffneten Aufklärung und von der 

geringen Anwendung leider völlig unbe- 

Lnenverseuchung abgesehen - nahezu ungestört 

Kreuzerkrieg in 

Eigene Lage 

außerheimiachen Gewässern: 

Schiff 36 ist bis 25.4* in das Gebiet südlich 

igestoßen. Hilfskreuzer meldet 27.4. Ab- 

bis Ende Mai östlich Mauritius und Reunion 

das Gebiet nördlich bis nordöstlich der 

ulstoßen. 

it Absicht des Schiffes einverstanden. Zur 

Operationsgebiete erhalten Schiff 36 
nachrichtlich an übrige Hilfskreuzer) 

Schiff 36 ab 8.5. bis Ende Mai von 

nach LL u. LK vorzustoßen, einverstanden. 

Madagaskar vo 

sicht, vom 8.5. 

nach Norden in 

Sychellen vorz 

Ski. ist ; 

Abgrenzung der 

und Schiff 33 

folgende Weisun 

1.) Mit Absicht 

Qu. KH r.o. 

2. ) Qu.L.K, LL, LV, KG, KH für Mai zusätzliche Operationn- 

gebiete Schiff 36. Kalls Schiff 33 genanntes Op. 

Gebiet befairen muß, ist Meldung erforderlich. 

3. ) Jn Qu.LM uni LW im Mai nur, falls festgestellt, daß 

angetroffems Schiff kein eigenes. 

4. ) Auf Meldung über Standort, Absichten, falls eigener 

Standort den Gegner bekannt, zur Klärung Lage wird 

hingewiesen. (Pt. 2318). 

-M. - 

Datum 
uni' 

Ubcjelt 

Angabe 6sa ©ttce, tüinb, tDcttcr, 
ceegang/ Selcudjtung; öid)tigtcit 

6et £uft, iHonifd' In u|m. 
lOocEommntffe 

38.4.41 gen Angriffen 

z.Zt. in ihrer 

deutenden Luftnjii 

lauft !t 

er bewaffneten Aufklärung und von der 

geringen Anwendung leider völlig unbe- 

Lnenverseuchung abgesehen - nahezu ungestört 

Kreuzerkrieg in 

Eigene Lage 

außerheimiachen Gewässern: 

Schiff 36 ist bis 25.4. in das Gebiet südlich 

rgestoßen. Hilfskreuzer meldet 27.4. Ab- 

bis Ende Mai östlich Mauritius und Reunion 

das Gebiet nördlich bis nordöstlich der 

ulstoßen. 

t Absicht des Schiffes einverstanden. Zur 

Operationsgebiete erhalten Schiff 36 

nachrichtlich an übrige Hilfskreuzer) 

Schiff 36 ab 8.5. bis Ende Mai von 

nach LL u. LK vorzustoßen, einverstanden. 

Madagaskar vo 

sicht, vom 8.5- 

nach Norden in 

Siychellen vorz 

Ski. ist i 

Abgrenzung der 

und Schiff 33 ( 

folgende Weisun 

1. ) Mit Absicht 

Qu. KH r.o. 

2. ) Qu.L.K, LL, 

gebiete Sc 

Gebiet befa 

3. ) Jn Qu.LM un 

angetroffen 

4. ) Auf Meldung 
Standort de 

hingewiesen 

LV, KG, KH für Mai zusätzliche Operation«- 

hiff 36. Palls Schiff 33 genanntes Op. 

nren muß, ist Meldung erforderlich. 

i LW im.Mai nur, falls festgestellt, daß 

äs Schiff kein eigenes. 

über Standort, Absichten, falls eigener 

i Gegner bekannt, zur Klärung Lage wird 

(Pt. 2318). 



Datum 
unö 

Utjrjelt 

Angabe öee Ortes, tütnö, tüetter, 
©eegang, Beleuchtung, 6ici)tigteit 

öer luft, iltonö^hein ufto. 
ÜDcfommniffe 206 

^8.4.41 Schiff 33 Erfolg des Schiffes im westlichen Jü- 

dischen Ozean j;eht aus Funkaufklärung hervor. Funk- 

stelle Belconnfn unterrichtet um 2320 Uhr Aden über einen 

unvollständiger Notfunkspruch von 0302^ von einem unbek. 

Handelsschiff, das durch bewaffneten Haider angehalten 

sei. Positionsingabe sehr ungenau. Länge etwa 63° Ost, 

Nordbreite. Er:'olg des Hilfskreuzers geht auch aus einem 

Kurzsignal her'por, in dem er D. "Alstertor" auf Treff- 

punkt "Veilchen" (14° Süd, 73° Oat) anfordert zur Abgabe 

britischer Gefangener und Post. (1837). 

"Alsterto:'" , der am 27.4. nach Entlassung durch 

Schiff 36 in 30° S 29° 0 stand, sollte ursprünglich mit 

Schiff 41 zusaumengeführt werden und anschließend Heim- 

marsch antreten. Schiff 41 wird nunmehr sofort guf 

Treffpunkt "Ve .lohen" umgeleitet, erhält Weisung (Ft,2013) 

Ergänzung Brem.stoff und Proviant, falls erforderlich, 

aus Schiff 33 

land". Ein Tre 

vorgesehen. 

Schiff 16 

vorzunehmen, notfalls später aus "Eger- 

fen mit Schiff 41 wird später nach Lage 

"Alsterufer" d i: 

Kommandant schf.i 

gaskar vor. Hi 

ägyptischen Dai; 

nach den letzt 

Kriegsmaterial 

nach Ägypten b 

vom Dampfer 

und Kinder übe 

schifft! "DE 

mit Weisung, d 

den Kanarische: 

Die Verse 

meldet Versorgung aus "Nordmark" und 

rehgeführt, ist^oll ausgerüstet. 

Ügt Ansatz eines U-Bootes im Gebiet Mada- 

fskreuzer meldet ferner Versenkung des 

pfers "Zam-Zam" (8899 BRT), der sich 

sn bei Ski. vorliegenden Unterlagen mit 

auf dem Marsch von New York über Pemambuco 

ifand. Nach weiterer Meldung hat Schiff 16 

,m - Zam" 230 Amerikaner (!!) dabei Frauen 

mommen und auf V-Schiff "Dresden" einge- 

idden" ist 26.4, mit 12 sm Fahrt entlassen 

.e Amerikaner an einen Neutralen oder auf 

i Jnseln abzugeben zu versuchen (2136). 

ikung des Ägypters ist ein erfreulicher Er- 

Z ii 

Datum 
un6 

U^cjdt 

Angabe 6ca Örtea, tÖinb, tDetteC/ 
eeegang, Beleuchtung/ 6fd)tigteH 

6er iuft/ iTtonbf^eln uftn. 
Docfonimnine 206 

^B.4.41 Schiff 33 Erfolg des Schiffes im westlichen Jü- 

dischen Ozean f;eht aus Funkaufklärung hervor. Funk- 

stelle Belconnm unterrichtet UIJI 2320 Uhr Aden über einen 

unvollständige!. Notfunkspruch von 0302^ von einem unbek. 

Handelsschiff, das durch bewaffneten Raider angehalten 

sei. Positionsingabe sehr ungenau. Länge etwa 63° Ost, 

Nordbreite. Er'olg des Hilfskreuzers geht auch aus einem 

■or, in dem er D. "Alstertor" auf Treff- 

(14° Süd, 73° Ost) anfordert zur Abgabe 

(1837). 

, der am 27.4. nach Entlassung durch 

S 29° 0 stand, sollte ursprünglich mit 

aijiraengdführt werden und anschließend Heim- 

Schiff 41 wird nunmehr sofort §uf 

.lohen" umgeleitet, erhält Weisung (Pt,2013) 

stoff und Proviant, falls erforderlich, 

vorzunehmen, notfalls später aus "Eger- 

’fen mit Schiff 41 wird später nach läge 

Kurzsignal her 

punkt "Veilchen 

britischer Gefnngener und Post. 

"Alsterto: ■" 

Schiff 36 in 3$° 

Schiff 41 zusai 

marsch antreten 

Treffpunkt "Ve 

Ergänzung Brenn 

aus ächiff 33 

land". Ein Tre 

vorgesehen 

ch .1 

"Alsterufer" 

Kommandant s 

gaskar vor. Hi 

ägyptischen Di 

nach den letzt 

Kriegsmaterial 

nach Ägypten 

vom Dampfer 

und Kinder übe 

schifft! "DE 

mit Weisung, 

den Kanaris 

Die Verse 

Schiff 16 : meldet Versorgung aus "Nordmark" und 

d irchgeführt, ist^voll ausgerüstet. 

ägt Ansatz eines U-Bootes im Gebiet jäada- 

fskreuzer meldet ferner Versenkung des 

lanpfers "Zam-Zam" (8299 BRT), der sich 

in bei Ski. vorliegenden Unterlagen mit 

auf dem barsch von New York über Pemambuco 

ifand. Nach weiterer Meldung hat Schiff 16 

- Zam" 230 Amerikaner (!!) dabei Frauen 

momraen und auf V-Schiff "Dresden" einge- 

:äden" ist 26.4, mit 12 sm Fahrt entlassen 

.e Amerikaner an einen Neutralen oder auf 

Jnseln abzugeben zu versuchen (2136). 

ikung des Ägypters ist ein erfreulicher Er- 

Z um 

che i 



linö 
Ui)rjcit 

Angabe öeo örtes, IDinö, iDetter, 
©eegang, öeleudjtung, ©id)tigfeü 

öec iuft, 5Tlonb(d)efn ufiu. 
üotfommniffe 

28.4.41 folg, zu dem ichiff 16 'beglüokwünsoh.t wird. Eine 

recht unangen ihme Beigabe sind die 230 Amerikaner, 

deren Einschi ifung auf "Dresden" naturgemäß in jedem 

Palle höchst i unerwünschte politische Rückwrkungen zur 

Polge haben k mn. Die Einschiffung amerikanischer 

Frauen und Kinder auf einenn Dampfer einer mit Deutsch- 

land im Kriegs befindlichen Kation stellt eine unerhörte 

Verantwortung ilosigkeit der amerikanische Regierung 

dar und bedar ’ zur gegebenen Zeit einer eingehenden poli- 

tischen Auswertung, die möglicherweise sogar politisch 

günstige Rück»irkungen haben kann. Das eindeutige Be- 

streben der d iutsehen Regierung alles zu tun, um 

Zwischenfälle mit den USA zu vermeiden, verlangt jedoch 

zunächst äuße -st vorsichtige Behandlung des gesamten 

Palles und eingehende Prüfung der zu treffenden Maßnah- 

men. Die Ski. ist sich der außerordentlich großen Vei 

antwortung be»ußt, die darin liegt, die Sicherheit der 

auf "Dresden" befindlichen Amerikaner unter allen Um- 

ständen zu gewährleisten, um den Vorfall zu einem vollen 

Prestigeerfol ; Deutschlands zu machen und politische 

Rückwirkungen ungünstiger Art auszuschließen. Dabei 

muß neben der Sicherheit des Lebens der amerikanischen 

Staatsbürger (ie Sicherheit des wertvollen V-Schiffes 

Berücksichtig mg finden. Sowohl die Abgabe auf einen 

neutralen als auch auf die Kanarischen Jnseln stellt 

aber nach Auffassung der Ski. eine Qefährdung des 

Schiffes dar, durch Beschattung,feindliche. Aufklärungs- 

meldungen ofle ? politische Maßnahmen dem Gegner in dfe 

Hände zu fall in. Dies ist, wenn möglich zu verhindern, 

Die Sjcl. siehe daher zunächst die Lage so an, daß 

versucht werd in sollte, das Schiff auf dem üblichen 

Wege nach Wes ;frankreich zu ziehen bzw. es nach etaem 

nordspanische i Hafen abzudrehen. 

Hinsicht .ich des von Kmdt. Schiff 16 vorgeschlagenen 

g-Bootseinsat :es im Gebiet Madagaskar ist festzustellen, 

&4tupt 
iin6 

Ub'jelt 

Eingabe 6cs ©rlca, lUinö, fDctter, 
Seegang, Beleudjtung, Sid)tig(elt 

6et luft, iTtanofdieln U[UJ. 

öotfommniffe 

28.4.4-1 folg, zu dem ichiff 16 beglückwünscht wird. Eine 

recht unangen ihme Beigabe sind die 230 Amerikaner, 

deren Einschi “fung auf "Dresden" naturgemäß in jedem 

Palle höchst unerwünschte politische Rückwirkungen zur 

Folge haben k mn. Die Einschiffung amerikanischer 
Frauen und Kli' 

land im Krieg i 

Verantwortung i 

dar und bedar: 

tischen Auswe 

günstige Rück|i 

streben der d 

Zwischenfälle 

zunächst äuße 

Falles und eii(i 

men. Die Ski. 

der auf einem Dampfer einer mit Deutsch- 

befindlichen Nation stellt eine unerhörte 

losigkeit der amerikanische Regierung 

zur gegebenen Zeit einer eingehenden poli- 

tung, die möglicherweise sogar politisch 

irkungen haben kann. Das eindeutige De- 

utschen Regierung alles zu tun, um 

mit den USA zu vermeiden, verlangt jedoch 

st vorsichtige Behandlung des gesamten 

gehende Prüfung der zu treffenden ulaßnah- 

ist sich der außerordentlich großen Ver- 

antwortung bewußt, die darin liegt, die Sicherheit der 

auf "Dresden" befindlichen Amerikaner unter allen Um- 

ständen zu gewährleisten, um den Vorfall zu einem vollen 

Prestigeerfol ; Deutschlands zu machen und politische 

Rückwirkungen ungünstiger Art auszuschließen. Dabei 

muß neben der Sicherheit des Lebens der amerikanischen 

Staatsbürger tie Sicherheit des wertvollen V-Schiffes 

Berücksichtig mg finden. Sowohl die Abgabe auf einen 

Neutralen als auch auf die Kanarischen Jnselm stellt 

aber nach Auffassung der Ski. eine Gefährdung des 

Schiffes dar, durch Beschattung,feindliche Aufklärungs- 

meldungen oäe ’ politische laaßnahmen dem Gegner in die 

Hände zu fall in. Dies ist, wenn möglich zu verhindern, 

Die Ski. sieht daher zunächst die Lage so an, daß 

versucht werden sollte, das Schiff auf dem üblichen 

Wege nach rfes ;frankreich zu ziehen bzw. es nach eilmem 

nordspanische i Hafen abzudrehen. 

Hinsicht .ich des von Kmdt. Schiff 16 vorgeschlagenen 

(j_B00-t3einsa-t ;es im Gebiet Madagaskar ist festzustellen, 



- - 

Datum 
unö 

Ubr3ßit 

Angabe öce örtee, IDinö, IDctter, 
oecgang, öeleudjtung, 'üidjtiflfeit 

öcc £uft, yttonöJä)ein ufu). 
ü o t f o m m n i ff e 207 

28.4.42 S :1 daß auch die 

für wünschenswfer 

geringe U-Boot i 

Kräftezeraplit 

führbar lat.(s 

Troßechif. 

am 3.5. Poaiti 

erreicht wird. 

ein norwegische 

Troßachiff Wei 

hinsichtlich Wi 

sehenen Ireffp 

schlagen (s 

Punkt Rot 

Da s.Zt. bei Versorgung U 106 in ER 89 

r Dampfer angetroffen wurde, erhält 

iiung, anderen nach bisherigen Erfahrungen 

tterlage und Verkehr als geeignet ange- 

unkt für weitere U-BootsVersorgung vorzu- 

a -44/29). 

Rio über Marse! 

unterrichtet 

von Punkt "Mei 

41, N ordraark ui 
riehtigt(2318) 

Peindlage 

Streitkräfte 

W e s t r a u 

ein solches Operieren im Kap-Gebiet 

t hält, daß aber z.Zt. im Hinblick auf 

zahlen und notwendige^ Vermeidung jjeder 

erung ein solcher Einsatz noch nicht durch- 

0444). 

"Kordmark": Schiff meldet abends , 

zur U-Bootsversorgung 

daß 

V-Schlff.f]labitonga" wird über Eingang Meldung aus 

geschwindigkeit "Babitonga" von 8 - 9 sm 

l.it Eintreffen auf Treffpunkt 250 sm ästlich 

se" wirdjdaher am 4.5. gerechnet. (Schiff 16, 

d Alsterufer werden entsprechend benach- 

ijnterrichtung an aj-le 

ehe Pt.1949. 

außerheimischen 

/At lantikküste 

Keine besenderen Ereignisse. - Prise "British 

Advocate" wird planmäßig zur Gironde geleitet. - S.Zerst. 

Plottille auf Harsch von Cherbourg nach Bordeaux. 

- VvÄ- 

Datum 
unö 

UI}V3eU 

Angabe öce ürlcs, IDinö/ ID etter, 
6eegang, Öeleud)tun8, 6td)tigfelt 

5er tuft, Vit DM öjä) ein ufm. 
ü o r f o m m ni f f e 207 

28.4.43 s:d daß auch die 

für wimschenswfe 

geringe U-Booti 

Kraftezeraplit 

führbar ist.(s 

Troßschif: 

ein solches Operieren im Kap-^etiet 

rt hält, daß aber z.Zt. im Hinblick auf 

zahlen und not*endige4 Vermeidung 'jeder 

ermig ein solcher Einsatz noch nicht durch- 

0444). 

"Hordmark": 

am 3.5. Pcsitio 

erreicht wird. 

ein norwegische 

Troßschiff tfei 

hinsichtlich ffi 

sehenen Ireffp 

schlagen (s. 

Schiff meldet abends , 

zur U-Bootsverscrgung 

daß 

n Punkt Rot 

Da s.Zt. bei Versorgung U 106 in ER 89 

r Dampfer angetroffen wurde, erhält 

tiung, anderen nach bisherigen Erfahrungen 

tterlage und Verkehr als geeignet ange- 

unkt für weitere U-BootsVersorgung vorzu- 

0. 44/29). 

Y-Schlfffffabitonga" wird über -^ir-gang iaeldung aus 

geschwindigkeit "Babitonga" von 8 - 9 em 

l|it Eintreffen auf Treffpunkt 250 sm ästlich 

e" wirdjdaher am 4.5. gerechnet. (Schiff 16, 

d Alsterufer werden entsprechend benach- 

Rio über Marscl 

unterrichtet 

von Punkt "tleii 

41, N ordmark Ui 

richtigt(2318) 

Fe indlage 

Streitkräfte 

ff e s trau 

ijnterrichtung an alle 

ehe Ft.1949. 

außerheimischen 

/At lantikküste 

Keine besenderen Ereignisse. - Prise "British 

Advocate" wird planmäßig zur Gironde geleitet. - S.Zerst. 

Flottille auf t arsch von Cherbourg nach Bordeauic. 



Datum 
un& 

Ut)C3cit 

Angabe öes 0rte0, tDinb, tüctter, 
©eegang, öcleudjtung, <5id)tigfdt 

öec £.uft, 5Tton6fd)dn ufiu. 
ü o r f o m in n t ffe 

g8.it.41 Iiuftschutz Brest! Meldung über Tarn- und Nebel- 

maßnahmen in Breat'beaagti Tarnung macht durch An- 

fuhr dunkler Erde und Beseitigung aller hellen Flecke 

im Gelände ui d an Baulichkeiten gute Fortschritte, 

Tarnung Schi:'fe durch Farbanstrich und Tarnnetze be- 

reits jetzt ait gutem Erfolg durchgeführt, 

(Luftbild) . Tarnung weiterer Gebäude und Straßen 

folgt. Erste Probevemetä.ung am 29. Ballonsperren 

etwa 2,5. klar, Vorarbeiten für 3-Anlagen laufen. 

Kanal i 

Schiff 

Störungen. - 

5 Feindflugza 

schuß. - S-Fl 

einsatz ausgr 

0 Marsch nach Hoek van Holland ohne 

36.MS-Flottille wird vor Calais von 

ugen ohne Ergebnis angegriffen. 1 Ab- 

ottillen abends zum Minen- und Torpedo- 

laufen. - 

N o r d s e 

Geleitdi 

Hoek van Hol 

geleit alle 

Vp.Boot 807 

Angriffe ge 

»ist planmäßig(2000), Jn Ejuifahrt nach 

and werden bei Luftangriff auf West- 

4 angreifenden Feindflugzeuge abgeschossen, 

ind 1 Dampfer leicht beschädigt. Feindliche 

Nordseeküste ohne besondere Schäden, - g in 

N o r we 

Geleiti 

Grund U-Boot^ 

am 27-4. An 

des Gebietes 

e n 

idienst ohne besondere Vorkommnisse. Auf 
Sichtmeldung in der Nähe von Holmengraa 

sitz von U-Bootsjägern zur Überwachung 

- 

Datum 
unö 

Ubcjtit 

Angabe öee ©ttcs, tDin6; tücttcc; 

Seegang, Öcleu^tung/ ©idjtigfcit 
6ec tuft, yftonbfdjtin ufm. 

üorfommntne 

28.4.41 Lüftschutz Brest; Meldung über Tarn- und Nebel- 

maßnahmen in Brest'besagtl Tarnung macht durch An- 

fuhr dunkler Erde und Beseitigung aller hellen Flecke 
im Gelände ui d an Baulichkeiten gute Fortschritte, 

Tarnung Schi:'fe durch Farbanstrich und Tarnnetze be- 

reits jetzt iiit gutem Erfolg durchgeführt, 
(Luftbild) . Tarnung weiterer Gebäude und Straßen 
folgt. Erste Probevemebäung am 29. Ballonsperren 

etwa 2,5. klar, Vorarbeiten für S-Anlagen laufen. 

K p n a 1 I 

Schiff 0 Marsch nach Hoek van Holland ohne 

Störungen. - 36.MS-Flottille wird vor Calais von 

5 Feindflugzeugen ohne Ergebnis angegriffen. 1 Ab- 

schuß. - S-Flottillen abends zum Minen- und Torpedo- 

einsatz aüggf laufen. - 

Nor d s e 

Geleitdi 

Hoek van Hol 
geleit alle 
Vp.Boot 807 
Angriffe ge 

inst planmäßig(2000), Jn Hinfahrt nach 

and werden bei Luftangriff auf West- 
4 angreifenden Feindflugzeuge abgeschossen, 

ind 1 Dampfer leicht beschädigt. Feindliche 
Nordseeküste ohne besondere Schäden, - g ;n 

H o r w e g 

Geleitd 

Grund D-Booti 

am 27-4. Ans 

des Gebietes 

.enst ohne besondere Vorkommnisse. Auf 
Sichtmeldung in der Nähe von Holmengraa 

itz von D-Bootsjagern zur Überwachung 



Datum 
unö 

tll)Cädt 

Angabe bce ©ttea, tülnö, tDettet, 
Seegang, Beleuchtung, Slditigteit 

bet tuft, 5Ttcm6|(i)ein u|n). 
D D c f D m m n i ff e 208 

28.4.4 Skagerra /Westl. Oataee 

Üb e 

Planmäßige 

trollaufgaben. 

Norwegen aus 

5.Staffel SeleH 

in Zuaammenetelb 

für Mittelnorwei e 

borg auslaufen. 

sind am 25.4. ir 

Meldung det 

Schäden in Kiel 

urohführung der Bewäohungs- und ffegekon- 

Celeit 4/Hamburg läuft aus Kiel nach 

r die Transportlage Norwegen siehe 1400. 

Stettin auf Rückmarsch von Oslo. 6.Staffel 

ung. Jm Rahmen des Batterietransportes 

n wird 2.Aalborg-Staffel am.29.4. von Aal- 

Die ersten Dampfer der Pinnland-Staffel 

Abo angekommen. 

Ostseestation über eingetretene Bomben- 

in der Nacht zum 26.4. siehe 1145- 

östliche Ostsee 

Schlachtschiff “Bismarck" in Gotenhafen meldet Her- 

stellung volle] personeller und materieller Einsatzbereit- 

schaft und Ausrüstung für 3 Monate, 

U-Bootskriegführung 

Der BdU me 
U-Bootserfolge 

im U-^ootskrieg 

geringen Erfolgt 

U-Bootkrieges: 

1.) Erweiterte 

starke Vertu 

zwischen Js 

det im Hinblick auf augenblickliche geringe 
; eine Beurteilung zur gegenwärtigen Lage 

Die hauptsächlichen Gründe für die z.Zt. 

sieht er in folgenden Beeinflussungen des 

Streuung des englischen Seeverkehrs und 

ilung des Verkehrs auf gesamten Raum 

and und Höhe Südirland. 

2. ) Erhebliche ferstärkung der feindlichen Abwehr durch 
Zerstörer, '[-Jagdgruppen und vermehrte Luftsicherung. 

3. ) Verlegung dir Operationsgebiete eigener Boote mit 

Rücksicht a if feindliche Abwehr weiter nach Westen 

-mj- 

Datum 
unö 

Angabe öes «Ottee, tOinb/ (Bettet, 
Seegang, 8eleud)tung, 5ld)tigteit 

öet iuft, (TtDn6|d)ein U(DJ. 

öocfommnifle 208 

28.4.4 S k a g e r r a k/Weatl. Ostsee 

Planmäßige ^ohführung der Bew'achungs- und Wegekon- 

trollaufgaBen. Celeit 4/Ham'burg läuft aus Kiel nach 

Norwegen aus. Üb 

5.Staffel Geleil 

in Zusammenstel] 

er die Transportlage Norwegen siehe 1400. 

Stettin auf Rückmarsch von Oslo. 6.Staffel 

ung. Jm Rahmen des Batterietransportes 

für Mittelnorwegen wird 2.Aalborg-Staffel am.29.4- von Aal- 

borg auslaufen. 

sind am 25.4. ir 

Die ersten Dampfer der Pinnland-Staffel 

Abo angekommen. 

Meldung dei Ostseestation über eingetretene Bomben- 

schäden in Kiel in der Nacht zum 26.4. siehe 1145. 

ö t 1 i c h e Ostsee 

Schlachtsci: 

Stellung volle] 

iff "Bismarck" in Gotenhafen meldet Her- 

personeller und materieller Einsatzbereit- 

schaft und Ausrüstung für 3 Monate, 

starke Verti: 

zwischen Js 

2.) Erhebliche 

U-Bootskriegführung 

Der BdU meidet im Hinblick auf augenblickliche geringe 

U-Bootserfolge :eine Beurteilung zur gegenwärtigen Lage 

im U-Bootskrieg Die hauptsächlichen Gründe für die z.Zt. 

geringen Erfolg! sieht er in folgenden Beeinflussungen des 

U-Bootkrieges: 

1.) Erweiterte Streuung des englischen Seeverkehrs und 

:ilung des Ve'rkehrs auf gesamten Raum 

.and und Höhe Südirland. 

Verstärkung der feindlichen Abwehr durch 

Zerstörer, 'I-Jagdgruppen und vermehrte Luftsicherung. 

3.) Verlegung dir Operationsgebiete eigener Boote mit 

Rücksicht a if feindliche Abwehr weiter nach Westen 



-m 

Datum 
uni>‘ 

'U^cjcit 

Eingabe 6c0 Ottts, IDinö, tUctteir, 
Seegang, Beleudjtung, Siditigfcit 

6ec luft, STtonö|d)etn u|u). 

in die V/eite dt 

4.)Vorübergehende 

kehrs. 

s Atlantik. 

Einschränkung des gegnerischen Zufuhrver- 

5,)Keine ausreichenden Ergebnisss der Luftaufklärung 

für den unmittu 

Wenn die 

aufklärung keine Ergebnisse bringt, muß Änderung der 

jetzigen Lage 

kerer Bündelung 

Einsatz unmittt 

hält BdU infolge 

nicht erfolgve 

die U-Boote vtji: 

etwa in Höhe dt 

gegen bestehen 

abgesehen von 

und Nachschubs 

Solange diese 

an die Grenzen 

25 - 35° West 
zufuhrStranges 

kleinerer Boott 

ü o r f o m m tu ff e 

Ibaren U-Bootsansatz. 

m Augenblick anlaufende verstärkte Luft- 

t.urch Aufsuchen von Seegebieten mit Stän- 

de s Verkehrs versucht werden. Ein 

Ibar vor den Ankunftshäfen Englands 

der starken Abwehr mit Recht für 

:-sprechend. BdU stellt zur Überlegung, 

r den kanadischen Ausgangshäfen oder 

r Neufundland-Bank aufzustellen. Hier- 

aber z.Zt. noch politische Beddnken, 

<en durch langen Anmarsch, Wetterlage 

thwierigkeiten eintretenden Nachteilen. 

Ixiglichkeit noch nicht gegeben ist, 

will BdU versuthen durch Herausgehen nach Westen bis 
des Blockadegebietes etwa zwischen 

4in Gebiet stärkerer Bündelung des Haupt- 

zu erfassen. Daneben ist der Einsatz 

vor der Färöer - Hebriden - Passage 

- Nordkanal uni. im Operationsgebiet Süd vorgesehen. 

Nach wie 1 or sieht der BdU das Hauptproblem in der 

Aufklärung und im Auffinden des Verkehrs und hält einen 

wesentlichen und grundsätzlichen Wandel erst für mög- 

lich, wenn meh:' Boote vorhanden sind,und eine inten- 

sivere Luftaufklärung als bisher geflogen werden kann. 

BdU gibt f eina-Überzeugung Ausdruck, daß mit 

mehr Booten dii U-Bootswaffe ihre Aufgabe weiterhin 

erfüllen wird. 

Die Ski. iitimmt der Beurteilung des BdU grund- 

sätalich zu. Di.s Gesamtproblem wird z.Zt. einer ein- 

gehenden Überprüfung innerhalb der 3kl. unter»ogen. 

Datum 
unfc 

vÜt)C3eit 

Angabe öDö «Drtee, iDInö, tÜctter, 
©ccganfl/ Öelnidjtung, 6id)tigfcit 

öet tuj^, 5lkn6(tt)cin ujiu. 
ü o r f o m m ui ff e 

,4,41 in die V/eite di 

4.)Vorübergehende 

kehrs. 

s Atlantik. 

Einschränkung des gegnerischen Zufuhrver- 

5,)Keine ausreichn; 

für den unmitto 

Wenn die 

aufklärung keil, 

jetzigen Lage 

kerer Bündelung 

Einsatz unmitti 

hält BdU iniolgi 

nicht erfolgve 

die U-Boote vif: 

etwa in Höhe d( 

gegen bestehen 

abgesehen von 

und Nachschubs 

Solange diese 

nden Ergebnisse der Luftaufklärung 

Ibaren U-Bootsansatz. 

m Augenblick anlaufende verstärkte Luft- 

e Ergebnisse bringt, muß Änderung der 

i.urch Aufsuchen von Seegebieten mit stär- 

des Verkehrs versucht werden. Ein 

Ibar vor den Ankunftshafen Englands 

;e der starken Abwehr mit Recht für 

:'sprechend. BdU stellt zur Überlegung, 

r den kanadischen iusgangshäfen oder 

r Neufundland-Bank aufzusteilen. Hier- 

aber z.Zt. noch politische Beddnken, 

<en durch langen Anmai sch, Wetterlage 
<hwierigkeiten eintretenden Nachteilen. 

Möglichkeit noch- nicht gegeben ist, 

will BdU versuchen durch Herausgehen nach Weaten bis 

an die Grenzen 

25 - 35° West 
zufuhrstranges 

kleinerer Boote 

- Nordkanal unc 

des Blockadegebietes etwa zwischen 

4in Gebiet stärkerer Bündelung des Haupt- 

zu erfassen. Daneben ist der Einsatz 

vor der Earöer - Hebriden - Passage 

im Operationsgebiet Süd vorgesehen. 

Nach wie ^or sieht der BdU das Hauptproblem in der 

Aufklärung und 

wesentlichen ui 

lieh, wenn mehr 

im Auffinden des Verkehrs und hält einen 

d grundsätzlichen Wandel erst für mdg- 

Boote vorhanden sind,und eine inten- 

sivere Luftaufklärung als bisher geflogen werden kann. 

BdU gibt i einarÜberzeugung Ausdruck, daß mit 

mehr Booten dii U-Bootswaffe ihre Aufgabe weiterhin 

erfüllen wird. 

Die Ski. stimmt der Beurteilung des BdU grund- 

sätalioh zu. Dc.s Gesamtproblem wird z.Zt. einer ein- 

gehenden Überprüfung innerhalb der Ski. unter»ogen. 



Datum 
unö 

Ubcjcit 

Angabe öes 0ttß8, IDinb, töettec, 
©ccgang, 23cleud)tung, ©icbtigfclt 

öec iuft, il7on6fd)ein ufu). 
ü o r f o m m n i f f e 2u9 

28.4.41 

(145) 

(Siehe auch Kl ii egstagehuch Teil 0 Heft IV)- 

ütr 

Lage; Jn 

Von den 

Fühlung an ei 

(etwa 210 sm 

laufe des Tage 

drängt, die 

U 96 gewinnt 

Meldungen fehl]e 

Befehl gibt, 

steht, weiter 

U 75 erhäp. 

Qu. AL 5734. 

U 143 wirp 

westlich Färö 

mit Sicherung 

setzt. 

Von den 

Aufnahme des 

"Lech". BdU 

unterrichtet. 

den Operationsgebieten keine Änderungen. 

Hordbooten erhält U 125 am 28.4. früh 

n einlaufenden Geleitzug im Qu. AL 3313. 

s|üdlich Südspitze Islands). Boot hält im 

Fühlung, wird aber später leider abge- 

igen Boote werden angesetzt(siehe 0202). 

74011 die Fühlung am Geleitzug. Weitere 
n bisher, sodaß BdU um 2112 ^ den Booten 

falls keine Fühlung am Geleitzug mehr be- 

auf östlichem Vormarschkurs zu operieren, 

t vormittags Fühlung an 2 Dampfern im 

([450 sm westlich Donpgal - Bucht). 

.an einen durch Luftaufklärung nord- 

Bank gemeldeten Geleitzug aus 5 Schiffen 

durch einen Kreuzer und 4 Zerstörer ange- 

Sidbooten operiert U 106 am 28. vor Rio zur 

apends aus Rio auslaufenden Blockadebrechers 

rd über letzte Nachrichten aus Rio 

500). 

Luf tkrie gführung 

Raum E n g 1 a n d 

Jn der Na 

Portsmouth mi 

waffneten Aufk 

ein 5 0001-Dampfe 

Jm Mitteine 

auf Aufklärung; 

ht zum 28. Schwerpunkt Angriff gegen 

Hauptziel Staatswerft. Jm Rahmen der be- 

.ärung wird an der Ostküste Englands 1 

versenkt, 1 weiterer Dampfer beschädigt, 

er beschränkt sich der Einsatz am 28. 

tätigkeit. 

Datum 
unö 

Angabe 6e$ ©ttcß/ IDinb, J-Dettec, 
©eegang, Beteud)tun0/ 6id)tigfeit 

6EC ^uft, HlDti6fd)ein ufi». 
U o c E o m m n i ff E 2u9 

28.4.41 

(145) 

(Siehe auch Ki ii agstagehuch l'eil 0 Heft IV)- 

h a g e : Jn den Operationsgebieten keine Änderungen. 

ordbooten erhält U 123 . am 28.4. früh 

n einlaufenden Geleitzug im Qu. AL 3313. 

&|üdlich Südapitze Jslands). Boot hält in 

Fühlung, wird aber später leider abge- 

üt r 

Von den 

Fühlung an eirje 

(etwa 210 am 

Laufe des Tagt 

drängt, die 

U 96 gewinnt 

Meldungen fehl 

Befehl gibt, 

steht, weiter 

U 75 erhäp- 

Qu. AL 5734. 

U 143 wirft 

westlich Farö 

mit Sicherung 

setzt. 

Von den 

Aufnahme des 

"Lech". BdU 

unterrichtet. 

igen Boote werden angesetzt(siehe 0202). 

740*1 die Fühlung am Geleitzug. Weitere 

en bisher, sodaß BdU um 2112 ^ den Booten 

falls keine Fühlung am Geleitzug mehr te- 

auf östlichem Vormarschkurs zu operieren, 

t vormittags Fühlung an 2 Dampfern im 

(|450 sm westlich Donpgal - Bucht). 

.an einen durch Luftaufklärung nord- 

Bank gemeldeten Geleitzug aus 5 Schiffen 

durch einen Kreuzer und 4 Zerstörer ange- 

Sidbooten operiert U 106 am 28. vor Rio zur 

apends aus Rio auslaufenden Blockadebrechers 

rd über letzte Nachrichten aus Rio 

500). 

Luftkriegführung 

Raum E n g 1 a n d 

Jn der Nat 

Portsmouth mi 

waffneten Aufk 

ein 5 OOCtDampfe 

Jm Mitteine 

auf Aufklärungt 

ht zum 28. Schwerpunkt Angriff gegen 

Hauptziel Staatswerft. Jm Rühmen der be- 

ärung wird an der Ostküste EnglandsJ 

versenkt, 1 weiterer Dampfer beschädigt, 

er beschränkt sich der Einsatz am 28. 

tätigkeit. 



•Uly - 

Datum 
unö 

Ubrjeit 

Angabe öes ©rtee, lüinö/ tücttec, 
©eegang, Beleuchtung, 6id)tigfeit 

6er luft, STtonöfchein ufu). 
ü o t f o m m n i ff E 

>8.4.41 Mittel meerkriegfiihrung. 

Feindlage: Kamp 

kommend wiedei 

wird die Bestäjt 

Kampfgruppe H 

ta und ins ös 

Eine Bildla 

ergibt am 28.4 

1 Flakkreuzer, 

bar beschädigt 

gender Funkve 

Matruh und den 

fgruppe H läuft aus dem Mittelmeer 

in Gibraltar ein. Aus Funkdienst 

igung gewonnen, daß die Operationen der 

die Überführung von Flugzeugen nach Mal- 

tfliche Mittelmeer zum Ziel hatte, 

ufklärung des X.Fl.Korps über Malta 

Belegung mit einem leichten Kreuzer, 

12 Zerstörern. 2 weitere Zerstörer offen- 

. Jm östlichen Mittelmeer am 27.4. drin- 

rjkehr zwischen Alexandrien, Tobruk, Marsa 

Schlachtschiff "Barham". 

Tripolis-Transporte: Auf Grund Feindlage in Malta 

wird 23.deutsci 

stab angehaltei 

Verschiebung 

erhoben. Bara 

gesehen(2020) 

er Seetransport vom italienischen Admiral- 

Chef Mar.Verb.Stab hat gegen erneute 

Überführung nachdrücklichst Einspruch 

dfhin erneutes Auslaufen für 29.4. vor- 

der 

icherung durejh 2 schwere Kreuzer, 2 leichte Kreuzer, 

6 Torpedoboote. Italienische Marine 

Kjorps neben vorgesehener Luftsicherung 

insatz gegen Malta und Verminung des Hafens 

6 Zerstörer un 

hat bei X.F1 

dringend Kampffe 

beantragt. 

Marine-Vi 

mitj durch die 

Aufgabe der Si 

Zerstörerflugze 

der z.Zt. laut 

zu können. 

Dadurch 

beiden wichtig 

Masse der 15 

efrb.Stab teilt eine Entscheidung des Ob.d.L. 

das X.Fl.Korps bis auf weiteres von der 

cherung der deutschen Seetransporte durch 

uge entbunden wird, um die Sicherung 

enden deutschen Lufttransporte durchführen 

vferden bedauerlicherweise zunächst die 

sten deutschen Seetransporte, die die 

Pz.Division enthalten schwerstens in ih- 

rer uicherhei-tj gefährdet, da italienische Luftwaffe 

•'tJi- - 

Datum 
unö 

Eingabe öEB ©rtcQ/ tDin6/ tDEtter, 
6eegang, Beleuchtung, ©id)tigfett 

öer £uft, JTlon6(d}e!n ufuj. 
Dortommntffe 

>8.4.41 Mittel meerkriegführung 

Feindlagei Kamp 

konmend wieder 

wird die Bestä|t 

Kampf grupj e H 

ta und ins ös 

Eine Bildk 

ergibt am 28.4 

1 Elakkreuzer, 

bar beschädigt 

gender Funkve 

Matruh und den 

fgruppe H läuft aus dem Mitteln.eer 

in Gibraltar ein. Aus Funkdienst 

igung gewonnen, daß die Operationen der 

die Überführung von Flugzeugen nach Mal- 

■qliche Mittelmeer zum Ziel hatte, 

ufklärung des X.Fl.Korps über Malta 

Belegung mit einem leichten Kreuzer, 

12 Zerstörern. 2 weitere Zerstörer offen- 

. Jm östlichen Llittelmeer am 27.4. drin- 

i)kehr zwischen Alexandrien, Tobruk, Karsa 

Schlachtschiff "Barham". 

Tripolis-Iransporte: Auf Grund Feindlage in Malta 

wird 23.deutscn 

stab angehaltep 

Verschiebung 

erhoben. Dara 

gesehen(2020) 

er Seetransport vom italienischen Admiral- 

Chef Kar.Verb.Stab hat gegen erneute 

Überführung nachdrücklichst Einspruch 

ujfhin erneutes Auslaufen für 29.4* vor- 

der 

icherung durcjh 2 schwere Kreuzer, 2 leichte Kreuzer, 

d 6 Torpedoboote. Jtalienische Marine 

Korps neben vorgesehener Luftsicherung 

insatz gegen Malta und Verminung des Hafens 

6 Zerstörer un 

hat bei X.F1 

dringend Kampf|e 

beantragt. 

Marine-V' e rb. 

mitjdurch die 

Aufgabe der Si 

Zerstörerflug^e 

der z.Zt. lau: 

zu können. 

Dadurch 

beiden wichtig 

Masse der 15 

Stab teilt eine Entscheidung des Ob.d.L. 

das X.Fl.Korps bis auf weiteres von der 

cherung der deutschen Seetransporte durch 

uge entbunden wird, um die Sicherung 

ienden deutschen Lufttransporte durchführen 

vjerden bedauerlicherweise zunächst die 

sten deutschen Seetransporte, die die 

Pz.Division enthalten schwerstens in ih- 

rer Sicherheit gefährdet, da italienische Luftwaffe 



- tu ' 

Datum 
unb 

UbcjtM 

21ngabe öca ©rtca, £Din6, Wettet, 
©eegang, Beleud)tung, 6id)tigfett 

6et tuft, ittonöHjein u|u). 
üorfommntffe 210 

28.4.41 auf Grund vorliegender Erfahrungen weder leistungsmäßig 

noch technisch 

ital 

zum Ausdruck ge 

in der Lage ist den Jagdschutz der See- 

transporte in ausreichendem Maße zu gewährleisten. 

JJach Meldung H ar. Verb. Stab hat aus diesem Grunde Chef 

Admiralstabs das höchste Bedauern der ital. Marine 

bracht,daß X.PI.Korps im Augenblick 

der Überführung wertvollster 15.Pz.Division die gerade 

jetzt dringendei Sicherungsaufgaben verläßt. Italienische 

Marine versprecie Möglichstes zu tun, um deutsche See- 

transporte trotzdem durchzuführen. Sicherheit in bisher 

bestehendem Umiange könne jedoch jetzt nicht mehr hergestellt 

2145).(Luftwaffe will versuchen Sicherung 

iurch X.PI.Korps doch noch zu übernehmen. ) 

werden. (Siehe 

der Transporte 

Admiral Südost/ Schwarzes Meer/ Ägäis: 

Admiral Süiost schlägt als Grenze für Seeoperations- 

gebiet zwischen 

kanes -Peloppnnss Linie Kap Zubra - Steno Paß und Südkap 

Crios vor. Ski mit diesem Vorschlag nicht einverstanden. 

Die Gründe hierjfür sind! 

1.) Durch beabsichtigte Besetzung weiterer Ägäis-Jnseln 

und Maßnahme "Merkur"(Kreta) wird Gesamt-Ägäis bis Kre- 

ta einheitlich deutscher Nachschubraum. 

2.) Diese Lage 

5.) überschreit 

vorheriger 

Admiral Südost und ital. Marinebereich Dode- 

jnterstrichen durch beabsichtigte Kampf- 

führung eigBner Luft- und Landkräfte in Richtung Alexan- 

dria. 

5.) Deshalb Iramungslinie See-Gperationsgcbiete nicht wie 

vorgeschlag3ii, sondern von Kap Matapan nach Kap Crios, 

ohne Änderuig der Kustenbereichsgrenze. 

4.) Besondere Abgrenzung östlich Kreta erscheint nicht 

erf orderlici. 

3n Trennungslinie jederzeit möglich nach 

Interrichtung. 

- - 

Datum 
un6 

U^rjtlt 

Stngabe 6ca ©rtco, tDlnb/ tOettct, 
©ecgang, SclEudjtunfl, ©tditigfcit 

6ec £uft, iHonb^cin u[m. 
ÜDcfommniffe 210 

28.4.41 

IsU 

auf Grund vorli 

noch technisch 

tränsporte in i 

}}ach Meldung 

ital. Admiralstfa 

zum Ausdruck ge 

der Überführung 

jetzt dringendei 

Marine versprecp' 

transporte tro 

■bestehendem 

werden. (Siehe 

der Transporte 

Umf ai 

gender Erfahrungen weder leistungsmäßig 

in der Lage ist den Jagdschutz der See- 

sreichendern Maße zu gewährleisten, 

r.Verb.Stab hat aus diesem Grunde Chef 

bs das höchste Bedauern der ital. Marine 

bracht,daß X.PI.Korps im Augenblick 

wertvollster 15.Pz.DiVision die gerade 

Sicherungsaufgaben verläßt. Italienische 

e Möglichstes zu tun, um deutsche See- 

em durchzuführen. Sicherheit in bisher 

.nge könne jedoch jetzt nicht mehr hergestellt 

2145).(Luftwaffe will versuchen Sicherung 

iurch X.PI.Korps doch noch zu übernehmen. ) 

13d 

Admiral Südost/ Schwarzes Meer/ Ägäis: 

Admiral Si 

gebiet zwischen 

’^anes -Peloppnn 

Crios vor. Ski 

Die Gründe hie 

1.) Durch beab 

und Maßnahmb 

ta einheitl 

iütlost schlägt als Grenze für Seeoperations- 

Admiral Südost und ital. Karinebereich Dode- 

!B Linie Kap Zubra - Steno Paß und Sddkap 

mit diesem Vorschlag nicht einverstanden, 

rjfür sind: 

sLchtigte Besetzung weiterer Agäis-Jnseln 

"Merkur"(Kreta) wird Gesamt-Ägäis bis Kre- 

Lch deutscher Kachschubraum. 

2.) Diese läge 

führung ei 

dria. 
lg 2 

unterstrichen durch beabsichtigte Kampf- 

ner Luft- und Landkräfte in Richtung Alexan- 

5.) Deshalb Tn 

vorges 

ohne Ander 

amungslinje See-Operationsgebiete nicht wie 

n, sondern von Kap Matapan nach Kap Crios, 

uhg der KUstenbereichsgrenze. 

4.: Besondere 

erforderli 

Abgrenzung östlich Kreta erscheint nicht 

ci. 

5.) Überschreit 

vorheriger 

n Trennungslinie jederzeit möglich nach 

Jnterrichtung. 



-m- 

Datum 
unö 

Ul)C3£it 

Angabe öea ©ttco, lüinö, tücttcc/ 
©ecgang, Ödeudjtung, ©id)tigfcit 

öec iuft, iTtonöfcbein ufiu. 
üoctommniffe 

8,4.41 Chef Verb. 

Admiralstab vor 

Stab Bom wird beauftragt den italT 

dieser Auffassung zu unterrichten. 

L a nd 1 a g e . 

Griecher 1 a n d : 

Fortsetzung 

in der igäis obpi 

Säuberung des Peloponnes, Jnsel Strati 

e Feindeinwirkung besetzt. 

Libyen : 

Lage unver 

den feindlichen 

ändert. Lebhafte Bewegungen an und hinter 

Stellungen bei Tobruk. 

C/akl. 

M | r 
1/Skl. 

I 

C< 

Aäfo XI 

-vn- 
Dalum 

unö 
Ul)cjeit 

Eingabe öEQ ütteo. IDinö; Detter; 
Seegang; Seteuibtung, öid)tigtcit 

6et tuft, STtDiibfAetn u|io. 
üoefomrantffe 

8,4-41 Chef Verb. 

Admiralstah vor 

Stah Rom wird beauftragt den italr 

dieser Auffassung zu unterrichten. 

L a nd 1 a g e . 

Grieoher 1 a n d 

Portsetzunjg 

in der Ägäis ohprie 

Säuberung des Peloponnes, Jnsel Strati 

Feindeinwirkung besetzt. 

Libyen : 

Lage unver 

den feindlichen 

endert. Lebhafte Bewegungen an und hinter 

Stellungen bei Tobruk. 

C/Skl. 

I'l f 
1/Skl. 

I 

CX 

Agto II 



- vn' 

Datum 
un6 

Ubrseit 

Angabe 6ee Ortce, tüinb, lüetter, 
©cegang, Qeleudjtung, 6id)tigfelt 

öcr iuft, JTton6|ä)ein ufm. 
öorfommntffe 211 

29.4.41 Besondere 

England 

Gibralta: 'frage: Nach diplomatischem Bericht aus 

Moskau richte 

an amerikanis 

gierung vorsti 

Aktion gegen 

sei in heikle]' 

Truppenoffens 

Vereinigte St, 

zu verhindern 

italienischer 

Englisch* 

angriffen auf 

vasion Englam 

vasion erleia 

auf Gibraltar 

Suez erwartet 

marsch durch 

ten! 

Rußland 

Moskauer 

4 deutschen 

Mann deutsche:' 

Artillerie I 

olitische Nachrichten 

e englischer Botschafter in V/ashington 

che Regierung Bitte, bei spanischer He- 

ilig zu werden, um deutsch-spanische 

(tibraltar im Keim zu ersticken. Gibraltar 

Krise, da deutsche und italienische 

ve gegen diesen Stützpunkt vorbereitet; 

4aten sollen auf Spanien Druck ausüben, um 

daß Spanien infolge Durchmarsch deutsch- 

Truppen in den Krieg gezogen werde. 

Presse schließt aus letzten schweren Luft- 

Kanalhäfen auf Vorbereitungen zu einer Jn- 

s. Durch Zerstörung Elottenbasen soll Jn- 

illtert werden. Ferner wird in Kürze Vorstoß 

und möglichst gleichzeitiger Angriff auf 

Für Angriff gegen Ägypten wird Durch- 

ürkei und Syrien für wahrscheinlich gehal- 

1 aindfunk bringt Nachricht über Landung von 

Transportern in Finnland mit etwa 12 000 

Truppen mit Ausrüstung, Panzerwagen und 

F r a n k r e ich: 

Nach französischer Meldung hat Gouverneur von Franz- 

- vn - 

Datum 
unö 

Ut)r3cU 

Angabe 6ca Ortce, IDinö, tüetter, 
©ccgang, öfleuc^tung; ©idjtiflfclt 

öer luft, iTtonöfcijcin ufio. 
Ü o t* f o m m n i f f e 211 

29.4.41 Besondere olitisehe Nachrichten 

England 

Gibralta: -frage: Nach diplomatischem Bericht aus 

Moskau richte 

an amerikanis 

gierung vorstf 

Aktion gegen 

sei in heikle]' 

Truppenoffens 

Vereinigte St, 

zu verhindern 

italienischer 

Englisch* 

angriffen auf 

vasion Englan* 

vasion erleic 

auf Gibraltar 

Suez erwartet 

marsch durch 

ten! 

e englischer Botschefter in Washington 

che Regierung Bitte, bei spanischer He- 

ilig zu werden, um deutsch-spanische 

(tibraltar im Keim zu ersticken. Gibraltar 

Krise, da deutsche und italienische 

ve gegen diesen Stützpunkt vorbereitet; 

^aten sollen auf Spanien Druck ausüben, um 

daß Spanien infolge Durchmarsch deutsch- 

Truppen in den Krieg gezogen werde. 

Presse schließt aus letzten schweren Luft- 

Kanalhäfen auf Vorbereitungen zu einer Jn- 

s. Durch Zerstörung Elottenbasen soll, Jn- 

lltert werden. Ferner wird in Kürze Vorstoß 

und möglichst gleichzeitiger Angriff auf 

Für Angriff gegen Ägypten wird Du. ch- 

ürkei und Syrien für wahrscheinlich gehal- 

R u ß 1 a n d 

Moskauer 

4 deutschen 

Mann deutsche:1 

Artillerie I 

Rundfunk bringt Nachricht über Landung von 

Transportern in Finnland mit etwa 12 000 

Truppen mit Ausrüstung, Panzerwagen und 

F r a n k r e i c h : 

Nach französischer Meldung hat Gouverneur von Franz- 



Datum 
unö 

Ubcjclt 

9.4.41 

(146) 

Eingabe bte iDttes, IDinb/ lUetter, 
Setgang, Seleudjtung, Siditigfeü 

6ec luft, lllonöfcficin uliu. 

forderung zam 

Docfotnmntffe 

Somaliland von P4tain die Weisung erhalten, die Auf- 

Übertritt zu De Gaulle abzulehnen 

und jedem Verai.ch, franz. Territorium anzugreifen, 

mit Gewalt entge 

USA: 

i nd 

Minister Hüll 4nd 

den deutschen 

sowie den Schwie 

Kritik im eiger 

gunsten Engl, 

sächlicher Hillje 

welle versucht 

daß Hilfe für 

Ziel erreicht 

die die Ankunft 

Hach Angaben Gi 
StatetDepartemer t. 

schütz erwartet 

festlegen will 

betonen, daß Pr 

gewalt über PI 
Grundsätzen de 

sehe Handelssc 

auch die deutsch 
Handelsschiffe 

Proz e: zu über 50 
Prisengericht 

(Siehe au 

tagebuch Teil 

genzutreten. 

Geschäftsträger lYashington schließt aus Reden der 

Knox, daß die amerikanische Regierung 

litärischen und politischen Erfolgen 

rigkeiten im englischen Empire und der 

en Lande mit verstärkter Propaganda zu- 

und möglicherweise auch vermehrter tat- 

begegnen will. Bei jetziger Propaganda- 

Regierung die Öffentlichkeit zu überzeugen, 

Ingland nur dann Sinn hat, wenn sie ihr 

deshalb Wege gefunden werden mUssdn, 

des Materials in England sicherstellen. 

Ewährsmannes wird in Kürze Gutachten des 

s über Gesetzesvorlage betr. Geleit- 

Da Regierung sich jetzt noch nicht 

wird Gutachten nach Angabe Gewährsmannes 

äsident nach Verfassung freie Verfügungs- 

otte habe, daß er ferner nach anerkannten 

Völkerrechts berechtigt sei, amerikani- 

ijiffe zu schützen, daß gleichzeitig aber 

,e Regierung das Recht habe, amerikanishe 

anzuhalten, zu durchsuchen und, falls sie 

int der Ladung Bannware führen, vor ein 

bringen. 

dh Telegramm aus Washington in Kriegs- 

Heft VIII unter 27.4.) 

Datum 
un6 

itljrjcit 

9.4.41 

(146) 

Eingabe bee OttES/ lUinö, tUctter, 
«Seegang, Seleuthtung, Sid)tigfeit 

bet Kuft, IllrnbUicin u[n). 

Somaliland von 
forderung zum 

und jedem Vors 
mit Gewalt 

USA: 

Pitain die Weisung erhalten, die Auf- 

Übertritt zu De Gaulle abzulehnen 

lieh, franz. Territorium anzugreifen, 

entj ;egenzutre ten. 

Gesohäftsi 
Minister Hüll 

den deutschen 

Kritik im eige. 
gunsten Englam 
sächlicher Hilf 

welle versucht 

daß Hilfe für 
Ziel erreicht 

die die Ankunfl 
Hach Angaben Ge 

schütz erwartel). 
festlfcgen will 

ü o c f o in m n i f f e 

rager Washington schließt aus Reden der 
dnd Knox, daß die amerikanische Regierung 
i ilitärischen und politischen Erfolgen 

sowie den Schwierigkeiten im englischen Empire und der 
rjen Lande mit verstärkter Propaganda zu- 
cs und möglicherweise auch vermehrter tat- 

e begegnen will. Bei jetziger Propaganda- 
Regierung die Üffentlichkeit zu überzeugen, 

ingland nur daiui Sinn hat, wenn sie ihr 

ind deshalb Wege gefunden werden mUssdn, 
des Materials in England uicherstellen. 

währsmannes wird in Kürze Gutachten des 

StatetJepartemer ts über Gesetzesvorlage betr. Geleit- 

Da Regierung sich jetzt noch nicht 
wird Gutachten nach Angabe Gewährsmannes 

betonen, daß Präsident nach Verfassung freie Verfügungs- 

gewalt über Plctte habe, daß er ferner nach anerkannten 
Grundsätzen des Völkerrechts berechtigt sei, amerikani- 

sche Handelsscliffe zu schützen, daß gleichzeitig aber 

auch die deutsche Regierung das Recht habe, amerikanishe 
Handelsschiffe anzuhalten, zu durchsuchen und, falls sie 

zu über 50 Proz 
Prisengericht 2 

ent der Ladung Bannware führen, vor ein 

u bringen. 

(Siehe auch Telegramm aus Washington in Kriegs- 

tagebuch Teil I Heft VIII unter 27-4.) 



- V’-zr- 

Dotum 
un6 

UbtjtU 

29-4-41 

(147) 

Angabe öee Ortee, tüinö, tOcttcr, 
ßcegang, öcleudjtung, 6td)tigfßlt 

öer luft, illonöfdjcin ufiu. 

1.) Termin 

Vfg. Kr. 29 ) 

2,) Frage de 

dem Atlantik 

Ski. unterrio 

nächster Zeit 

Duce hespreqhen 

r Kückziehung der italienischen U-Boote aus 

und ihr Einsatz im Mittelmeer: Führer hat 

htet, daß er diese Frage hei der sich in 

ergehenden Gelegenheit mündlich mit dem 

will. 

Außerhei 

A t 1 a n t i k 

Von Kordat 

Jn Gihralti 

zeug träger, 1 K: 

1 U-Bootsheglei 

Jm Dock ein Bi 

üotfomwniffe 212 

Lagebesprechung heim Chef der See- 

kriegsleitung. 

Barharossa" siehe Handakte "Barbarossa" 

Lage 29.4. 

Besondere F eindnachr ichten 

mische Gewässer: 

antik-Route keine Meldungen, 

r am 28. abends 1 Schlachtschiff, 2 Flug- 

euzer, 1 Hilfslcreuzer, 5 Zerstörer, 

;schiff, mehrere Kanonen- und Vorp.Boote, 

r: iin gham-Kr e uz e r. 

Südatlan t i k ; 

Dringender Funkverkehr im Falklandgebiet. Ursache 

nicht erkennbar 

- y-/r- 

Datum 
un6 

Eingabe 6c3 ücles, tXHnb, tDcttEr, 
öcegang, Btltudjtung, öidttigfeH 

öcc tuft, inonö|ä)Eln u|iu. 
üocfommniffe 212 

29.4.41 

(147) 

Lagebesprechung beim Chef der See- 

1.) Termin 

Vfg. Hr.29 ) 

krie gsleitu-.g. 

Barbarossa" siehe Handakte "Barbarossa" 

2,) Präge ddr 

dem Atlantik 

Ski. unterrio 

nächster Zei 

Duce besprechen 

Rückziehung der italienischen U-Boote aus 

und ihr Einsatz im tlittelmeers Piihrer hat 

htet, daß er diese Präge bei der sich in 

t ergebenden Gelegenheit mündlich mit dem 

will. 

Außerhei 

Lage 29.4. 

Besondere Peindnachr lohten 

mische ßewässer: 

Atlantik 

Von Hordat 

Jn Gibralt^ 

zeugtrager, 1 K: 

1 U-Bootsbeglei 

Jm Dock ein Birih: 

antik-Route keine Meldungen, 

r am 28. abends 1 Schlachtschiff, 2 Flug- 

euzer, 1 Hilfslcreuzer, 5 Zerstörer, 

schiff, mehrere Kanonen- und Vorp.Boote. 

ingham-Kreuzer. 

Südatlan t i k i 

Dringender 

nicht erkennbar 

Funkverkehr im Palklandgebiet. Ursache 



Datum 
unö 

U^rjctt 

Angabe 6cs 0cteö/ tüinö, tDcttec, 
©cegang/ ödeucbtung, ©iä)tigfcit 

6ec luft, 5Ttonöfd)ein ufiu. 
üorfommntffe 

29.4.41 Aua Loren 

sagen durchrei: 

mit 25 OOO Manr 

für Libyen lie£ 

o Marques wird gemeldet, daß nach Aas- 

ender Franzosen in Kapstadt 6 Schiffe 

(hauptsächlich Schotten und Freifranzosen) 

Indische 

0300 

62°46 

Angriff ^ines bewaffneten Haiders am 28-4. gegen 

nach Meldung Colombo in etwa 5024l H 

cutlich Schiff 33). Offenbar ist der im 

in den Vormittagsstunden herrschende 

erkehr darauf zurückzuführen! 

erfolgte 

0. (Veri 

dortigen Berei 

dringende Funln 

ich 

Sewässei 

W es traun 

Rege Lüfte 

U-Booten. Mehre 

sichtet in 60 

Funkbeobac 

die Jedoch keir 

Gegensatz zu ge 

Dampfern. (Wahl 

Anweisungen s 

Luf taufkl. 

von 4 Dampfern 

Dampfern mit NY 

Gegneriscl < 

franz. Atlantl 

Ozean 

um Engl n d 

/Einholge bie t; 

ufklärung im Einholgebiet und über eigenen 

re U-Bootsmeldungen. Luftaufklärung 

N 17° W sinkendes Handelsschiff. 

htung erfaßt 2 Op.Funksprüche von Cleethorp*», 

en auffälligen Funkverkehr auslösen. - Ja 
stern nur vereinzelte Umleitung von 

ct 

scheinlich ist U-Bootsgebiet bei gestrigen 

on hinreichend berücksichtigt). 

rung meldet ostwärts Dublin Sammelfahrt 

bei Trevose Head Geleitzug von 12 

Kurs, 

e LuftangriffStätigkeit westlich der 

llküs te. 

Datum 
unö 

Angabe öea 0rtce, IDinö/ büctter, 
©Ecgang/ Bßleudjtung/ ©idjHgfcit 

5et iuft, JBonbfdjEin ufiu. 
ü o r f o m m n t f f e 

29.4.41 Aua Loren 

sagen durchreis 

mit 25- OOO ii:anr 

für Libyen lie^ e 

Uarques wird gemeldet, dali nach Äug- 

ender Franzosen in Kapstadt 6 Schiffe 

(hauptsächlich Schotten und Freifranzosen) 

J n d i s c h e 

Angriff qines bewaffneten Haiders am 2@.4. gegen 

nach Meldung Colombo in etwa 5024' N 

cutlich Schiff 33). Offenbar ist der im 

h in den Vormittagastunden herrschende 

erkehr darauf zurückzuführen! 

0300 erfolgte 

62°46I 0. (Yen 

dortigen Bereit 

dringende Funkt 

Gewässei 

Wes traue 

Rege Luftt 

U-Booten. Mehre 

sichtet in 60 

Funkbeobac 

die jedoch keir 

Gegensatz zu ge 

Dampfern. (Wahl 

Anweisungen s 

Luf taufkli 

von 4 Dampfern 

Dampfern mit HY 

Gegneriscl < 

franz. Atlantl 

Ozean 

um England 

/Einholgebiet: 

ufklärung im Einholgebiet und über eigenen 

re U-Bootsmeldungen. Luftaufklärung 

H 17° W sinkendes Handelsschiff. 

htung erfaßt 2 Op.Funksprüche von Cleethorp»», 

en aufiälligen Funkverkehr auslösen. - Ja 

stern nur vereinzelte Umleitung von 
scheinlich ist U-Bootsgebiet bei gestrigen 

on hinreichend berücksichtigt). 

rung meldet ostwärts Dublin Sammelfahrt 

bei Trevose Head Geleitzug von 12 

Kurs, 

e LuftangriffStätigkeit westlich der 

Hküs te. 



-wn - 
Datum 

unö 
Angabe öcs 0rtca, tüinb, tDcttcr, 
©eegang, 23cleud)tung, 6id)tigfcit 

6er iuft, il^on6|ä)ein ufm. 
Oorfommniffe 213 

■29.4.41 Kanal: 

Südlich Pi 

laufend, ein K^e 

Zerstörer- und 

gegen Kanalküs 

ymputh ein Kreuzer, ein Zerstörer ein- 

uzer Südostkurs. An der Südostküste 

Schnellbootssioherung. - Bombenangriff 

0 s t r a u m / 

G< 1 Normale 

rege lufttätigl 

zeugen gegen H 

Kreuzerkrieg ii 

Entlassung V- 

nimmt an, daß 

"Dresden" 

der Amerikaner 

Fahrzeugen aus 

frankreioh vo 

wird unterrich 

im Sinne bestmi 

Nordsee 

eittätigkeit an Ostküste, Geringe, abends 

eit über der Nordsee. Einsatz von Flug- 

rwegenküste. 

Eigene Lage 

außerheimisohen Gewässern: 

Schiff 16 erhält Bestätigung seines Ft's betr. 

Schiff "Dresden" mit Amerikanern. Ski. 

Intlassung in Nähe GE 93 erfolgt ist. 

erhält Weisung, zunächst keine Abgabe 

an Neutralen vorzusehen, sondern allen 

uweiohen und auf dem für Marsch nach West- 

riesehenen Weg weiterzumarschieren. Schiff 

et, daß nach Prüfung weitere Anweisungen 

glichster Regelung folgen(s.1225). 

-wn - 

Datum 
un6 

Ubraelt 

.9.4.41 

Jlngabe öcs (tlttca, IDinb, tDetter, 
Seegang, Beleudjtung, Sidjligtett 

öet tuft, il1on6(d)ein u|iu. 

Kanal: 

Südlich Pi 

laufend, ein K^e 

Zerstörer- und 

gegen Kanalküs 

ymputh ein Kreuzer, ein Zerstörer ein- 

uzer Südostkurs. An der Südostküste 

Schnellbootssicherung. - Bombenangriff 

0 s t r a u m / 

Gf 1 Normale 

rege Lufttätig] 

zeugen gegen N( 

Kreuzerkrieg ir 

Entlassung V-S 

nimmt an, daß 

"Dresden" 

der Amerikaner 

Fahrzeugen aus 

frankreich vo 

wird unterrich 

im Sinne bestmi 

D D c f o m m n i f | e 213 

Nordsee 

eittatigkeit an Ostküate, Geringe, abends 

eit über der Nordsee. Einsatz von Plag- 

rwegenki'ste. 

Eigene Lage 

außerheimischen Gewässern: 

Schiff l6j erhält Bestätigung seines Ft’s betr. 

liiff "Dresden" mit Amerikanern. Ski. 

Intlassurjg in Nähe GE 93 erfolgt ist. 

erhält Weisung, zunächst keine Abgabe 

an Neutralen vorzusehen, sondern allen 

uweiohen und auf dem für Marsch nach West- 

Tj. esehenen Weg weiterzumarachieren. Schiff 

et, daß nach Prüfung weitere Anweisungen 

glichster Regelung folgen(s.1225). 



Datum 
'• unö 
Ut)C3eit 

Angabe öee 0tteo, IDinö, tDettcr, 
•Seegang, Beleuchtung, Sidjtigfeit 

öer iuft, iTtonöfchefn ufiu. 
üortommnjffe 

19.4-41 V-Schiff Rudolf Albrecht" erhäli von Gruppe West 

Befehl,auf zul 

0330 West weit 

tat befohlenem Breitenparallel bis 

rzumarschieren, dann 50° zu steuern. 

Für V-Sch ,ff "Egerland" übernimmt Ski. ab 30.4. 

0000 DGZ die B jfehlsführung. 

Haehschub lampfer "Alstertor" meldet, daß- er am 

8.5. auf Treffpunkt in H Süd 73° Ost steht. 

Prise II/ Scheer" "British Advocate"(6994 BRT) 

läuft in PauilJj 

Mann. Ladung 4 

ac ein. Priaenoffizier Lt.Engels und 13 

'06 ts Schwerbenzin, 4342 Petroleum.(s.1900). 

Unterrich 

Feindlage 1349 

düngen von "J1 . 

;ung außerheimischer Streitkräfte über 

1600, eigene Lage 1921, 2251, Sichtrael- 

und "Hordmark" 1442. 

W e s t r m /Atlanti kkü s t e : 

Bei Angri 

streitkräfte 

den. 1 Abschuß 

5.Z-Flott 

Sperrung La Pa 

verdacht. 

fen brit.Flugzeuge gegen Sicherungs- 

r Atlantikküste keine besonderen Schä- 

lle in Bofieaux. - Vorübergehende 

lice und La Rochelle wegen Luftminen- 

Datum 
'■ unö 
Uljrjclt 

Angabe öee Öcteo, tDtnö, tÜEttcr, 
©eegang, Bcleudjtung, 6id)tigfEit 

öec luft, iT^onöJcI)etn uftu. 
Üorfommntjfe 

19.4.41 V-Schiff 

Befehl,auf zul 

03.30 West weit 

Rudolf Alhrecht" erhält von Gruppe Weat 

:tzt befohlenem Breitenparallel bis 

irzumarschieren, dann '50° zu eteuem. 

Eur Y-Sch .ff "Egerland" übernimmt Ski. ab 30.4. 

0000 DGZ die B ifehleführung. 

Hachachub iampfer "Alstertor" meldet, dab. er am 

8.5. auf Treff )unkt in H Süd 73° Ost steht. 

Prise II/ Scheer" "British Jdvocate"(6994 BRT) 

läuft in PauilJj 

'4ann. ladung 4 

ac ein. Priuenoffizier Lt.Engels und 13 

'06 ts Schwerbenzin, 4342 Petroleum.(s.1900). 

Unterriohpung außerheimischer Streitkräfte über 

1600, eigene Lage 1921, 2251, Sichtmel- 

" und "Rordmark" 1442. 

Feindlage 1349 

düngen von "Jb. 

ff e a t r au m /Atlantl kkü s t e : 

Bei Angri 

atreitkräfte v 

den. 1 Abschuß 

5.Z-Flott 

Sperrung La Pa 

verdacht. 

fen brit.Flugzeuge gegen Sicherungs- 

>r Atlantikküste keine besonderen Schä- 

lle in Bofleaux. - Vorübergehende 

.lice und La Rochelle wegen Luftminen- 



Dalum 
un 5 

Ubrjelt 

29.4.41 

Angabe 6ee ©tlea, tDinb, tDEtter, 
Seegang, Beleuchtung, Siditigfelt 

6ec tuft, iUcnöHjein u|m. 
Docfommntffe 214 

Kanal i 

Jn der Na 

nehmung aller 

Verseuchungen 

Haisborough, t 

1.S-Flottjl 

jagt. Plottill^ 

Damiifer mit 9 

S 4(> beschädig 

britischen Schrie 

beschädigt, Ve 

Bug-Waffen niejit 

und 1415). 

ht zum 29.4. Minen- und Torpedounter- 

-Flottillen gegen engl. SÖ-Küste. Minen- 

rdlich Cromer, ^ei Cross Sand und 

ilweise Notwurf. 

le durch Zerstörer abgedrängt und ge- 

stößt auf Geleitzug und versenkt 3 

>00 BRT. Durch Kollision S 39/340 wird 

3.S-Flottille Gefeohtsberührung mit 

llbooten östlich Yarmouth. 2 Feindboote 

folgung wegen Fehlens durchschlagkräftiger 

möglich, (Siehe Meldungen 1105. 1350 

gegne: 'i Bei 

Flottille bei 

küste keine be 

Nordsee 

Keine bes 

N o r w e g e 

Planmäßig 

Bei erfolglos 

sund ein Absc. 

S k a g e r r 

sehen Bombenangriffen gegen 36.MS- 

stende und 12.MS-Flottille an Bretagne- 

onderen Schäden. 1 Abschuß. 

< nderen Vorkommnisse . (s .200i) . 

ei 

hi ß. 

Geleitdurchführung am 28.4.(0700). 

Bombenangriffen gegen M-Boote bei Eger- 

k/Westl. Ostsee: 

Geleit 4/1 amburg im Skagerrak auf Marsch nach Kristian- 

sand-Süd. Staffel 2/Aalborg mit Batterien läuft Aalborg 

Dalum 
unö 

Ubrjelt 

<jq.4.4i 

Jlngabc 6cs «''tlee, CDinö, tDetttt, 
StEflang, BEleudjtung, 6id)tigfcit 

6BE tu(i, illonbfdjein u|u). 

Kanal i 

Jn der Na 

nehmung aller 

Verseuchungen 

Haiahorv/Ugh, t 

1 . S-Flott: 

jagt. Flottille 

Dain^ fer mit 9 

S 40 beschädig 

britischen Schtie 

beschädigt, Ve 

Bug-Waffen nictt 

und 1415). 

ht zum 29.4. Kinen- und Torpedounter- 

-Flottillen gegen engl. SÖ-Küste. Minen- 

rdlich Cromer, ^ei Cross Sand und 

ilweise Notwurf. 

Ile durch Zerstörer abgedrängt und ge- 

stößt auf Geleitzug und versenkt 3 

iOO BEI. Durch Kollision S 39/340 wird 

3 ■ S-Flottille Gefechtsberührung mit 
llbooten östlich Yarmouth. 2 Feindboote 

gegne: ’i Bei 

Flottille bei 

küste keine be 

Nordsee 

N o r w e g e 

Planmäßig 

Bei erfolglos 

sund ein Absc. 

S k a g e r r 

üocfommntffe 214 

folgung wegen Fehlens durchschlagkräftiger 

möglich. (Siehe Meldungen 1105, 1350 

sehen Bombenangriffen gegen 36.KS- 

stende und 12.MS-Flottille an Bretagne- 

onderen Schäden. 1 Abschuß. 

Keine besinderen Vorkommnisse . (s .200i). 

Geleitdurchführung am 28.4.(0700). 

Bombenangriffen gegen M-Boote bei Bger- 

hi ß. 

k/Westl. Ostsee: 

Geleit 4/1 amburg im Skagerrak auf Marsch nach Kristian- 

sand-Sud. Staffel 2/Aalborg mit Batterien lauft Aalborg 



; U(‘ - 

Datum 
unö 

Uljcjelt 

Angabe öca 0rteo, IDinö, IDctter, 
oeegang, ödcudjtung, oid)tigfcit 

öcr £uft, 5VtDnbfd)cin ufiu. 
ü o c f o m m n i f f e 

19.4.41 ■ nach Nordnorwejen aus. 

U-Bootsjagd und Lu±tüberwachung ohne besondere 

Beobachtungen, (siehe Ueldung B80 1930). 

Han de ls Schiffahrt 

Dampfer "iech" planmäßig 28.4. aus ^io ausgelaufen, 

und durch U 10> aufgenommen. 

Dampfer " Bao Peeaao" läuft 29-4. unter dem Namen 

Schiffapapieren aus Hamburg kommend, in "Natal" , nach 

Santos ein. Daait sind mit den bisherigen drei Blockade- 

brechern Waren 

silien ausgefiiirt 

Jm üperat 

Bergen laufen 

Unternehmung a 

Nordboote 

keine Fühlung 

vom BdU ab 090ii 

angesetzt.(034) 

U-Boote in AM 

U 108 hat 

meldeten Gelei 

auf 5 000 t Dafr; 

im Werte von 19 Millionen RM nach Bra- 
I 

U-Bootakriegführung 

onsgebiet U-Boote wie bisher. Aus 

141 und 201, aus Lorient U 94 zur 

13. 

U 123, 95, 552, 65 , 96 werden, falls 

iit gestern gemeldetem Geleitzug besteht, 
11 im Vp.Streifen Qu. 1265 nach Qu. 1495 

), Englische Luftaufklärung sichtet 

1272, AM 1451 und AM 1426. 
;e fühlung an dem gestern von U 75 ge- 

;, meldet leider 3 ungeklärte Fehlschüsse 

pfer. 

- U(‘' 

Saturn 
unö 

Ut)cgdt 

Eingabe 6es öCIBö, U)inö, ID etter, 
6eegang, Öeleud)tung, 0id)tigfeit 

öer £uft, il'tonbfdjdn ufiu. 
ü o c f o m m nif f e 

19.4. B ■ nach iJordnorwe 

U-Bootaja 

Beobachtungen. 

en aus. 

'd und Luftüberwachung ohne besondere 

(siehe Ueldung BSO 1930). 

Dampfer 

und durch U 10p 

Dampfer 

"Natal" , nach 

Saiitos ein. 

breehern Waren 

silien ausgefiii 

iech" planmäßig 28.4. aus ^io ausgelaufen. 

aufgenommen. 

Toao Pesaao" läuft 29-4 • unter dem Namen 

Schiifspapieren aus Hamburg kommend, in 

it sind mit den bisherigen drei Blockade- 

im Werte von 19 Millionen RM nach Bra- 

a L 

keine Fühlung 

vom BdU ab 090w 

angesotzt.(034 > 

U-Boote in AM 

U 109 hat 

meldeten Gelei 

auf 5 000 t Da 

H an de ls Schiffahrt 

rtJ 

U-Bootskriegführung 

Jm Operat .onsgebiet U-Boote nie bisher. Aua 

Bergen laufen I 141 und 201, aus Lorient U 94 zur 

Unternehmurig aia. 

Nordbooteu U 123, 95, 552, 65 , 96 werden, falls 

iit gestern gemeldetem Geleitzug besteht, 
h im Vp.Streifen Qu. 1265 nach Qu. 1495 

), Englische Luftaufklärung sichtut 

1272, AK 1451 und AM 1426. 
;e fühlung an dem gestern von U 75 ge- 

;, meldet leider 3 ungeklärte Fehlschüsse 

ipf er. 



Datum 
unö 

Ubcaeit 

Angabe öee 0rtC8, tüinb, tüctter, 
6cegang, Beleuchtung, ©Ichtigfelt 

6ec £uft, il1on6Jä)ein uju). 
ü o r f D m m n i [ f e 

215 

29.4-41 Erfolge: ü 7 

meldeten Damjf 

me 

2r 

Idet Versenkung eines der gestern ge- 

("City of Hagpur" 10146 t). 

SUdboote : BdU beabsichtigt Versorgung U 105 und 

U 107 am 3.5. in Qu. EH durohzufUhren. Bei U 106 wird 

angefragt, ob Durchführung einer ähnlichen Sonderauf- 

gabe im gleichen Gebiet zwischen(5. und 8.5. möglich 

ist. (für Daitpfer "iVindhuk"). 

Da Troßschiff "Hordmark" Versorgung Schiff 16 be- 

endet hat, kam Schiff am 3.5. auf Punkt Rot stehen 

(siehe Unterrichtung BdU 1600). 

Luf tkriegf ührung . 

Raum Engl i n d 

Jn der 

Schwerpunkt 

Starke Explms 

Ferner Einze 

Fabrikanlagen 

Abwurf von 

zuges. 

Beim Ein 

auf Handels 

Hrcht zum 29.4. Großangriff auf Plymouth, 

Staatswerft, Hafenanlagen und Stadtmitte, 

Ionen und Brände deuten auf gute Wirkung, 

1angriffe auf Portsmouth, Flugplätze und 

Zur Unterstützung Schnellbootseinsatzes 

chttoomben in Nähe angegriffenen Geleit- Le ii 

iatz zum Handelskrieg schwere Beschädigung 

liff an Ostküste. 

H o r d a f r i k 

Lebhafte' kampfeinsatz am 28.4« gegen Hafen und 

Hungen im Raum Tobruk, Am 27 ./28.4. Dur ob- 

rer Lufttruppentransporte zur Verstärkung 

fehdliche Ste 

führung große 

Afrikakorps. 

fcatum 
unö 

Übc3elt 

Eingabe öee örtee, IDinb/ tDetter/ 
©ecgang, Beleuchtung, ©Icfttlgfelt 

öec tuft, iVtonbJd)ein u|w. 
ü o r f o m m n t ff e 

215 

29A. jl Lriolre: U 75 

meldeten Damjfi 

me 

3r 

ildet Versenkung eines der gestern ge- 

("City of Hagpur" 10146 t). 

Stldbcote : BdU beabsichtigt Versorgung U 105 und 

U 107 am 3.5- in Qu. Eil durohzufUhren. Bei U 106 v^ird 

angefragt, ol Durchführung einer ähnlichen Sonderauf- 

gabe im gleiclien Gebiet zwischen]5. und 8.5. möglich 

ist. (für Dartpfer "//indhük" ). 

Da Troßschiff "Ilordraark" Versorgung Schiff 16 be- 

endet hat, kann Schiff am 3.5. auf Punkt Rot stehen 

(siehe Unterrichtung BdU I6ü0). 

Luftkriegführung. 

Raum E n 1 i n d 

Jn der 

Schwerpunkt 

Starke Expit 

Ferner Einze 

Fabrikanlagen 

Abwurf von 

zuges. 

Beim Ein 

auf Handels 

Macht zum 29.4. Großangriff auf Plymouth, 

Staatswerft, Hafenanlagen und Stadtmitte. 

onen und Brände deuten auf gute Wirkung. 

Ijangriffe auf Portsmouth, Flugplätze und 

Zur Unterstützung Schnellbootseinsatzes 

chthomben in Nahe angegriffenen Geleit- Le ai 

aatz zujn Handelskrieg schwere Beschädigung 

liff an Ustküste. 

H o r d a f r i k a 

Lebhafte 

fehdliche Ste 

führung grüße 

Afrikakorps. 

p nampfeinsatz am 28.4« gegen Hafen und 

Llungen im Raum Tobruk, Am 27./28.4. Durch- 

rer Lufttruppentransporte zur Verstärkung 



-m- 

Üatum 
un6 

Ubcjtll 

.2914.41 

Ungabe 6ea ©ttea, ll)in6, tücttct, 
Seegang, Seleudjtung, Sid)tigfeil 

6et tu(t, SHon6|<I)e(n u[nj. 

G r i e c h 1 1 and 

Jm Laufe 

Kreta Versenku 

2 weitere Schi 

(siehe im 

ies 28. 4. im Seegebiet Griechenland/ 

ig von 5 Handelsschiffen: mit 18600 BRT, 

ffe beschädigt. 

Einzelnen Tagesverlauf Luftwaffe). 

Mitte Lmeerkriegfüh 

Feindlage; Jn 

4 U-Boote, fen 
am 28.4. durch 

6 Kreuzer, zahl 

früh 3 schwere 

Kriegsfahrzeug t 

Funkverkehr am 

rege. Abgabe 

sichtet südos 

1 Krz., 4 Zers 

östlich Benghau 

Engl. Bek 

Mittelmeer si 

J talienis 

,Jalta_ am 29-4. 2 Kreuzer, 7 Zerstörer, 

ier 2 Zerstörer im Dock. - Jn Alexandrien 

t’). 

ei i 

X.Fl.Korp 

Malta durch, g 

Wirkungen in S 

auf Kreuzer "S 

satz, Treffer 

Kreuzers I 

ü o r f o m m n if f e 

Luftaufklärung 3 Schlachtschiffe, 1 Träger, 

-reiche Zerstörer, in Sudabucht am 29.4. 

Kreuzer, 2 L.Krz, , 8 Zerstörer, mehrere 

und 42 Dampfer (!!) festgestellt. - Feindl, 

29.4. im östlichen Mittelmeer besonders 

nehreitfOp.Funksprüche. - Luftaufklärung 
'ärts Malta feindl. Kreuzerverband mit 

1 Dampfer. Mittags 180 sm nord- 

i 2 Krz., 4 Zerst., 1 Dampfer. 

:anntgabe erweiterten Minenwarngebietes im 
e 2130. 

ihe Lage J Keine besonderen Operationen! 

führt starke Kampfe insätze gegen 

eichzeitig Minenverseuchung. Neben starken 

iaatswerft und Öllagem Bombenvolltreffer 

i )UthamptonM-Klasse! Bei weiterem Hin- 
auf Zerstörer und auf Vorschiff eines 

-VlA- 

Ootum 
un6 

Ubc3<it 

29I4MJ 

Angabe 6cs 0tlca, IXMnb, tücttcr, 

Seegang, Sclcud)tung, SidjtigFcit 
6er Jluft, 61FDii6|r{icfn ufiu. 

G r i e c h i 1 a n d 

Jm Laufe 

Kreta Verseuku: 

2 weitere Schi 

(siehe im 

3es 28. 4. im Seegebiet Griechenland/ 

ig von 5 Handelaschiffen. ait 18600 BRT, 

.ffe beschädigt. 

Einzelnen Tagesverlauf Luftwaffe). 

Mitte L m e e r k 

Feindlage; Jn 

4 D-Boote, fer; 
am 28.4. durch 

6 Kreuzer, zah . 

früh 3 schwere 

Kriegsfahrzeug: 

Funkverkehr am 

rege. Abgabe 

sichtet südos 

1 Krz., 4 Zers ; 

östlich Benghan 

Engl. Bek 

Mittelmeer si 

5alta_ am 29-4. 2 Kreuzer, 7 Zerstörer, 

ier 2 Zerstörer im Dock. - Jn Alexandrien 

tw 

el i 

X.Fl.Korp 

Malta durch, g 

Wirkungen in S 

auf Kreuzer "S 

satz, Treffer 

Kreuzers I 

Dörfern mniffe 

riegführun 

Luftaufklärung 3 Schlachtschiffe, 1 Träger, 

-reiche Zerstörer, in Sudabucht am 29.4. 

Kreuzer, 2 L.Krz,, 8 Zerstörer, mehrere 

und 42 Dampfer (II) festgestellt. - Feindl. 

29.4« im östlichen Mittelmeer besonders 

nehrertfOp.Funkapruche. - Luftaufklärung 
'ärts Malta feindl. Kreuzerverband mit 

1 Dampfer. Mittags 18t sm nord- 

i 2 Krz., 4 Zerst., 1 Dampfer. 

:anntgabe erweiterten iiinenwarngebietes im 

e 2130. 

Jtalienisi:he Lage: Keine besonderen Operationen! 

führt starke Kampfeinsätze gegen 

eichzeitig Minenverseuchung. Neben starken 

laatswerft und öllagem Bombenvolltreffer 

luthampton"-Klasse! Bei weiterem Ein- 
auf Zerstörer und auf Vorschiff eines 



• m - 

Datum 
un6 

UbrjKlt 

Angabe öcs 0tte8, tDinö, IDctter, 
Seegang, 23eleud)tung, Sid)tigfelt 

öec £uft, 5Uonö|d)ein ufiu. 
ü o c f o m m n i f f e 216 

?9-4-4l Tripolia-TransT 

flugzeuge Auslt U: 

transporte naol: 

ortel Wegen Pehlens deutscher Zerstörer- 

fen 23.Staffel auf 30.4. verschoben. - Küsten- 

Bereich Admiral 

Keine bes 

Mar.Verb.£ 

Vorbereitungen 

Patras - Korijn 

Beschleunigung 

kräfte und des 

reichen. Voran; 

freier Wege. 

cnderen Meldungen. 

tab Rom meldet augenblicklichen Stand 

italienischer Marine für Seeverkehr Jtalien- 

th. Verb.Stab ist besonders bestrebt, eine 

der Überführung vorgesehener Ägäis-Streit- 

ersten Hachschubs durch ital. Marine zu er- 

setzung hierfür schnelle Herstellung minen- 

Einzelnen siehe 2240). (Jm 

Gri echer 

Fortsetzung 

reicht. Brit.Tr 

reiche Gefangenle 

Libyen ; 

Jn Vorbere 

28.4. starke e 

Gegner setzt 

C/Skl 

/ 

' \ 
K 

Benghasi am 28.4. planmäßig durchgeführt. 

Südost/ Ägäis/ Schwarzes Meer: 

Landings . 

1 a n d 

Säuberungsaktionen, Südhäfen Peloponnes er- 

uppen Rickzugsmöglichkeit abgeschnitten. Zahl- 

(bisher 5000). 

tung beabsichtigten Angriffs auf Tobruk am 

rlfolgreiche Luftangriffe gegen Erdziele. 

Schiffsartillerie auf Raum Acroma ein. 

1/S^l. 

Asifb II - 

♦ m - 

Datum 
unö 

Uljrjdt 

Angabe 6es 0ttcö, IDinb, lUetter, 
(Seegang, Beleuchtung, «Sid)tlgfelt 

öet £uft, iUon6|d)ein ujiu. 
D o c f o m m n t ff e 216 

!9.4.41 Trlpolis-TransT 

flugzauge Aualt u: 

transporte naol 

ortei Wegen Fehlens deutscher Zerstörer- 

fen 23.dtaffel auf 30*4. verschoben. - Küsten- 

Benghasi am 28.4. planmäßig durchgeführt. 

Bereich Admiral Südost/ Ägäis/ Schwarzes Meer: 

Keine bes 

Mar. Verb.! 

Vorbereitungen 

Patras - Korijn 

Beschleunigung 

krafte und des 

reichen. Voraui 

freier Wege 

C/Skl 

I 

cnderen Meldungen. 

tab Rom meldet augenblicklichen Stand 

italienischer Marine für Seeverkehr Jtalien- 

th. Verb.Stab ist besonders bestrebt, eine 

der Überführung vorgesehener Ägäis-Streit- 

ersten Nachschubs durch ital. marine zu er- 

setzung hierfür schnelle Herstellung minen- 

Einzelnen siehe 2240). (Jm 

Landlage . 

Gri echer 1 a n d 

Fortsetzung 

reicht. Brit.Tr 

reiche Gefangenje 

Sauberungsaktionen, Südhäfen Peloponnes er- 

uppen Rückzugsmöglichkeit abgeschnitten. Zahl- 

(tisher 5000). 

Libyen 

Jn Vorbere 

28.4. starke e 

Gegner setzt 

tung beabsichtigten Angriffs auf lobruk am 

rfolgreiche Luftangriffe gegen Erdziele. 

Scl.iffsartillerie auf Raum Acroma ein. 

y 
I/SH 1. 

As To II 



-U*-- 

Datum 
unö 

Ubc^cit 

^Ingvibe öea 0rtea, lüinö, tDettcc, 
©ccgang, öelcudjtung, öidjtigfdt 

6er £uft, Jltonöf^cin ufiu. 
ü 0 t fo in m n i f f e 

- Hv - 

Datum 
unö 

Utjrjclt 

21ng»itc bis ©cteo, IDinö, tüctter, 
6ßegang, öelcudjtung, Sid)tigfctt 

6ec iuft, Jllonöf^ein ufu). 
ü 0 t f o m m n t IM 



'VW' 

Datum 
unö 

Ut)C3eit 

Angabe öcs Ortes, tüinö, töetter, 
©eegang, Beleuchtung, 6(d)tigfett 

öer iuft, iTton6|d)ein ufro. 
üorfommntffe 217 

50.4.41 B e politische Nachrichten 

England 

Ohurchill 

sicht. Unterha 

der Regierung 

gut geheißen w: 

Amtliche 

von Kreta als 

mit in Zukunft 

Brit.Regi 

Landung weiterf 

tet. Regierung 

P r a n k r e 

stellt Debatte über die Kriegslage in Aus- 

U3 soll Entschließung fassen,in der Politik 

gebilligt und Griechenland-Unternehmung 

rd. 

Erklärung, daß Griechenland mit Ausnahme 

om Peinde besetztes Gebiet gelte und so- 

unter die brit.Blockadebestimmungen falle, 

rung hat Regierung des Jrak von Absicht 

r Truppenkontingente in Basrah unterrich- 

Jrak lehnt neue Truppenentsendungen ab. 

c h 

Verstärkter Druck von englischer und amerikanischer 

Seite auf französische Regierung, besonders in Richtung 

auf Lage Nord- und Westafrika. Versuch, den Franzosen 

Schwierigkeiten zu machen in der Lebensmittel-, öl- 

und Benzinzufulir, Offenbar auf Druck der Engländer 

haben Franzosei. Verlegung der "Dunkerque" von Oran nach 

Toulon weiter aufgeschoben. Nach Mitteilung an Y/.St.K. 

angeblich weg'in Undichtigkeit der Dampfrohre. 

Führer ha ; mit Rücksicht auf Haltung Franzosen bei 

Rettungswerk an 20. deutscher Transportstaffel in Nähe 

Jnsel Kerkennali verfügt, daß für jeden durch die Franzo- 

senjgeretteten i putschen ein franz. Kriegsgefangener 

gleichen Diens igrades in die Heimat zu entlassen ist. 

-YK' 

Datum 
unb 

ÜljcjcU 

Angabe öee 0rtEß/ IDtnb/ tDettec, 
©ecgang, Beleuchtung, 6ld)tlgfett 

bec luft, iHonö|d)etn ufto. 
Üocfommntffe 217 

•■iG.4.41 B e a o n politieche Nachrichten 

England 

1L3 

Churchill 

sicht. Nnterha 

der Regierung 

gut geheißen w. 

Amtliche 

von Kreta als 

mit in Zukunft 

Brit.Regi 

Landung weiten 

tet. Regierung 

F r a n k r e 

stellt Debatte über die Kriegslage in Aus- 

soll Entschließung fassen^n der Politik 

gebilligt und Griechenland-Unternehmung 

rd. 

hrklärung, daß Griechenland mit Ausnahme 

om Feinde besetztes Gebiet gelte und so- 

unter die brit.Blockadebestimmungen falle, 

rung hat Regierung des Jrak von Absicht 

r Truppenkontingente in Basrah unterrich- 

Jrak lehnt neue Truppenentsendungen ab. 

c h 

Verstärkt!: 

Seite auf fran 

auf Lage Nord- 

S chwierigkeiteu 

und Benzinzufulj: 

haben Franzosi 

Toulon weiter 

angeblich wega 

Führer ha 

Rettungswerk 

Jnsel Kerkennah 

senjgeretteten 

gleichen Diens 

r Druck von englischer und amerikanisci.er 

ösische Regierung, besonders in Richtung 

und Westafrika. Versuch, den Franzosen 

zu machen in der Lebensmittel-, öl- 

r, Offenbar auf Druck der Engländer 

Verlegung der "Dunkerque" von Oran nach 

luigesohoben. Nach Mitteilung an W.St.K. 

n Undichtigkeit der Dampfrohre, 

mit Rücksicht auf Haltung Franzosen bei 

20. deutscher Transportstaffel in Nähe 

verfügt, daß für jeden durch die Franzo- 

ileutschen ein franz. Kriegsgefangener 

;grades in die Heimat zu entlassen ist. 



-VH- 

Datum 
unö 

ilbrjcit 

Angabe 6cs 0rteß, IfDinö, IDcttcr, 
*6ccgang, öcleudjtung, oicbtigfcit 

öer £uft, inonöfd)cln ufiu. 
ü D c f o m tn n i f f c 

30.4.41 R u ß 1 a n d 

Nach Pres 

Erlaß über Vertlo 

im Transit durdh 

nition, Plugzeutee 

auf Flugzeugzube 

Schv;eden 

Militär-At 

den Besuch schw 

gierung, wobei 

Verwicklung Pinh 

Grundgedanke de 

Heraushalten au|3 

Finnland nicht 

soll von Schwed 

selbst Angreif 

werden, falls F 

den Krieg eintr 

T ür k e i 

Botsohafte 

schaft in Ankar^ 

sehen Botschaft 

gen englischen 

hätten versucht 

sandten in Anka^i 

sammenarbeit mi 

Unterzeichnete Außehhandelskommissar 

t Beförderung jeglichen Kriegsmaterials 

Rußland. Erlaß findet Anwendung auf Mu- 

, Munitions-Werkzeugmaschinen, sowie 

hör, Sprengstoff und Giftgas. 

tachi Helsinki berichtet über bevorstehen- 

edischen Außenministers bei finnischer Re- 

schwedische Haltung bei kriegerischer 

lands mit Rußland besprochen werden soll, 

r schwedischen Politik sei unbedingt das 

jeder kriegerischen Verwicklung, solange 

/on Rußland angegriffen werde. Finnland 

an nicht unterstützt werden, falls es 

ist, und es soll auch nicht unterstützt 

Lnnland auf Seiten der Achsenmächte in 

Ltt. 

r Ankara meldet, daß amerikanische Bot- 

Weisung erhalten habe, mit der engli- 

eng zusammen zu arbeiten und die jeweili- 

Uctionen zu unterstützen. Amerikaner 

durch Vermittlung des Jrak'sehen Ge- 

a auf Bagdad einzuwirken, eine etwaige Zu- 

Deutschland zu unterlassen. 

-VU- 

Datum 
un6 

iltjrjclt 

^ingiibe 6Cö «Octce, iDinö, lüetter, 
®eegang, 23cleud)tung, Öicbtigfcit 

6er luft, i^Dnöfd)cui ufiu. 
ü o r f o m m n i f f e 

30.4.41 R u ß 1 a n d 

Nach Presae unterzeiclmete Außehhandelskommiabar 

Erlaß über Verlöt Beförderung jeglichen Kriegsmaterials 

im Transit durch Rußland. Erlaß findet Anwendung auf Mu- 

nition, Elugzeuge, Munitions-werkzcugmaschinen, sowie 

auf Flugzeugzubohür, Sprengstoff und Giftgas. 

Schv^eden 

-Atti Militär-, 

den Besuch schw 

gierung, wobei 

Verwicklung Fin|i 

Grundgedanke 

Heraushalten 

Finnland nicht 

soll von Schwed 

selbst Angreif 

werden, falj.s F 

den Krieg eintr 

de c 

aus 

T ür k e i 

Botsohafte c 

schaft in Ankara 

sehen Botschaft 

gen englischen 

hätten versucht 

sandten in Ankaf:, 

sammenarbeit mi 

,ach4 Hel-inki berichtet über bevorstehen- 

dischen Außenministers bei finnischer Re- 

schvvedische Haltung bei kriegerischer 

lande mit Rußland besprochen werden soll, 

schwedischen Politik sei unbedingt das 

jeder kriegerischen Vernicklung, solange 

/on Rußland angegriffen werde. Finnland 

in nicht unterstützt weiden, falls es 

ist, und es soll auch nicht unterstützt 

Lnnland auf Seiten der Achsenmächte in 

Ltt. 

Ankara meldet, daß amerikanische Bot- 

ffeisung erhalten habe, mit der engli- 

eng zusammen zu arbeiten und die jeweili- 

Iktionen zu unterstützen. Amerikaner 

durch Vermittlung des Jrak'sehen Ge- 

a auf Bagdad einzuwirken, eine etwaige Zu- 

ll Deutschland zu unterlassen. 



Datum 
unö 

Ut>c3cit 

Angabe 6Cö Octea, iUinö/ tüetter, 
0eegang, 23eleud)tung/ 6id)tigfelt 

öcr luft, iltonöfctjein ufiu. 
ü o r ? o m m n i ff e 218 

30.4.41 G r ie o h e n and 

Ob 

Nach Mitte 

koglaufbisher 

Armee )Bereitwil|j 

rung in Athen 

seine Generale 

Volkes in der ■ 

ilung A.A. hat griechischer General Tsola- 

erkotmnando der Epirus- und Mazedonien- 

igkeit erklärt, sich für Bildung Regie- 

ur Verfügung zu stellen. Versprechen, daß 

diesem PalJ-e dem Rührer des deutschen 

n ihm gewollten Richtung dienen wollen. 

USA; 

Roosevelt 

Operationen der 

könnten, wie es 

Halbkugel erforl 

wenn dies notwei 

Jnselni, die von 

die Kriegsschif: 

ärklärte auf Pressekonferenz, daß sich die 

Neutralitätspatrouillen soweit erstrecken 

im Interesse der Verteidigung der westlichen 

erlich sei. Sie würden Kampfzonen berühren, 

dig sei. Die Kriegszone um die britischen 

Deutschland gezogen worden ist, berühre 

e der USA nicht. Die USA-Schiffe könnten 

also dorthin 

auch tun würden 

Zur Frage 

te ferner Admirh 

an gewissen Pun ; 

von den amerikai 

über den Atlant . 

legung der Patr i 

stand vor einig!: 

fairen, aber das bedeute nicht, daß sie dies 

ler Neutralitätspatrouillen der USA erklär- 

1 Stark, daß die Überwachungsstreitkräfte 

ten bis ZMI einer Entfernung von 3 000 km 

ischen Küsten,d.h. bis etwa halbwegs 

k operierten, was eine bemerkenswert«Ver- 

uillengrenzen nach Osten gegenüber dem Zu- 

n Wochen bedeute. 

Datum 
un6 

Utjtjßlt 

Eingabe öca ©cteo/ IDinö/ tDetter, 
«Seegang, 23eleud)tung, Sid)tigfeJt 

öer iuft, iTtonöfdjein ufiu. 
öotfommniffe 218 

30.4.41 G r ie c h e n and 

Ob 

Nach Mitte 

kO£lau(bisher 

Ar me e) Be re i twi l]j 

rung in Athen 

seine Generale 

Volkes in der ' 

ilung A.A. hat griechischer General Tsola- 

erkomniando der Epirus- und ttazedonien- 

igkeit erklärt, sich für Bildung Regie- 

ur Verfügung zu stellen. Versprechen, daß 

in diesem Eal^e dem Führer des deutschen 

n ihm gewollten Richtung dienen wollen. 

U S A i 

Roosevelt 

Operationen der 

könnten, wie es 

Hallkujel erfortl 

wenn dies notwei 

dnseln, die von 

die Kriegsschil 

fa i: also dorthin 

auch tun würden 

Zur Präge 

te ferner Admirji 

an gewissen 

von den amerikafr 

über den Atlant 

legung der Patrj) 

stand vor einig 

arklärte auf Pressekonferenz, daß sich die 

Neutralitätspatrouillen soweit erstrecken 

im Interesse der Verteidigung der westlichen 

erlich sei. Sie würden Kampfzonen herihren, 

dig sei. Die Kriegszone um die britischen 

Deutschland gezogen worden ist, berühre 

£ der USA nicht. Die USA-Schiffe könnten 

ren, aber das bedeute nicht, daß sie dies 

ler Neutralitätspatrouillen der USA erklär- 

1 Stark, daß die Uberwachungsstreitkräfte 

ten bis z-^u einer Entfernung von 3 000 los 

ischen Küsten,d.h. bis etwa halbwegs 

.k operierten, was eine bemerkenswerteVer- 

uillengrenzen nach Osten gegenüber dem Zu- 

:n Wochen bedeute. 



Datum 
unö 

Ut)C3clt 

Angabe öCö 0rteo, IDinö, tüettcr, 
©ecgang, Beleuchtung, öid)tigfeit 

6ec luft, 5Tton6|ct)eln ufm. 
üotfommniffe 

30.4.41 

(148) 

(149) 

Lagebesprechung beim Chef der See- 

kriegsleitung. 

1.) Kreuzerkr: egauntemehmung des Kreuaer "Lützow" i 

Entscheidung des Chef Ski., daß Einsatzbereit- 

schaft des 

herzuatel 

Zeitpunkt 

vorgesehei. 

Abaic 

Kreuzers "Lützow" bis Ende Juni 1941 

en ist und die Ausrüstung bis zu diesem 

zu beenden ist. Auslaufen Anfang Juli 

hten der Ski, für die Unternehmung! Auf- 

2 Monate 

2 Monate 

schiff vvi 

teilt 

2.) Bortrag ü 

gäbe ist 1 .reuzerkriegführung in außerheimischen Ge- 

wässern. £ chädigung der feindlichen Zufuhr, Be- 

drohung di r gegnerischen Nachschubwege und Erzielung 

möglichst starker Diversionswirkung zur Schaffung 

günstiger Angriffsbedingungen für die im Nordat- 

lantik opc rierenden Heimatstreitkräfte. 

Kreus er "Lützow" und beteiligte Befehlsstellen 

werden zw< cks gedanklicher Vorarbeit schon jetzt 

über Absic hten der Ski. unterrichtet.(siehe Weisung 

I op 572/' 1 in Kriegstagebuch Teil C, Heft I.jAls 

Operationsgebiete werden vorgesehen Indischer Ozean, 

sowie Nord- und Sudatlantik, Als Operationsdauer 

sind wiederum 6 Monate vorzusehen. Davon je etwa 

ür Aus- und Rückmarsch durch den Atlantik, 

^um Operieren im Jüdischen Ozean. Als Troß- 

:-d "Lützow" das Troßschiff "^e^mark" zuge- 

jer Luftschutzmaßnahmen Brest: 

Z.ZtL in Brest vorhanden 23 schwere Elakbatte- 

rien und 17 leichte Elakbatterien sowie 6 l/2 

Scheinwer Terbatterien.Dieser Schutz entspricht dem 

^lakschutä der Hauptstützpunkte Kiel und W-ihaven. 

Der Flaks:hutz muß als ausreichend angesehen werden. 

-VU' 

Datum 
unö 

Ubrjcit 

Angabe öEö Öctco, tüinö, it>cttcr, 
©Ecgang/ Beleuchtung, 6id)tiflfeit 

öer luft, Jllonöfcheln uftu. 
ö o c t D tn in n t ff e 

30.4.41 

(148) 

(149) 

la^sbeskaecxiunf; teim Chef der See- 

krieKaleiimig. 

1.) Kreuzerkr: egauntemehmung des Kreuzer "Lützow"i 

Ents 

schaff des 

herzustel 

Zeitpunkt 

vorgesehen 

Absic 

qheidung des Chef Ski., daß Einsatzbereit- 

Kreuzers "Lützow" bis Ende Juni 1941 

en ist und die Ausrüstung bis zu diesem 

zu beenden ist. Auslaufen Anfang Juli 

hten der ukl, für die Unternehmung: Auf- 

gabe ist 

wässern, 

drohung d< 

möglichst 

günstiger 

1 antik op< 

Kre 

werden zw< 

über Absi 

1 op 572/ 
Operation!! 

sowie Nord 

sind wie 

2 Monate 

2 Monate 

schiff vvi 

teilt 

Ireuztrkriegfuhrung in außorheimischen Ge- 

i chädigung der feindlichen Zufuhr, Be- 

r gegnerischen Nachschubwege und Erzielung 

starker Diversionswirkung zur Schaffung 

Angriffsbedingungen für die im Hordat- 

rierenden Heimatstreitkräfte, 

er "Lützow" und beteiligte Befehlsstellen 

cks gedanklicher Vorarbeit schon jetzt 

ijhten der Ski. unterrichtet.(siehe Weisung 

1 in Kriegstagebuch Teil C, Heft I.J Als 

gebiete werden vorgesehen Indischer Ozean, 

und Sidatlantik, Als Operatiunsdauer 

rum 6 Monate vorzusehen. Davon je etwa 

Ur Aus- und Rückmarsch durch den Atlantik, 

um Operieren im Indischen Ozean. Als Troß- 

•d "Lützow" das Troßschiff "JerS’mark" zuge- 

di: 

2.) Bortrag u jer Luftschutzmaßnahmen Breot: 

Z.ZtL in Brest vorhanden 23 schwere Flakbatte- 

rien und 17 leichte Flakbatterien sowie 6 l/2 
ScheinwerTerbatterien.Dieser Schutz entspricht dem 

^lakschuts der Hauptstützpunkte Kiel und lAM-haven. 

Der Flaks ihutz muß als ausreichend angesehen werden. 



- 

Datum 
unö 

Angabe öcs 0ttc8/ tüinö, tüctter, 
©eegang, Beleuchtung, ©Ichtigfeit 

6er £uft, iVtonöjtyein ufiu. 
Dotfommniffe 219 

30.4.41 Die Führung d< 

gehender Überji: 

dem kann eine 

Schiffe zweif( 

nungsmaßnahmer 

schritt. Zusa: 

Verbesserung 

Schutzes in 

geschehen 

wird^die Repa 

re schweren 

r Flakverteidigung Brest steht nach ein- 

rüfung auf anerkennenswerter Höhe. Trotz- 

volle Sicherheit der in Brest liegenden 

lies nicht gewährleistet werden. Die Tar- 

in Brest befinden sich in gutem Fort- 

4menfassend ist festzustellen, daß für die 

s Flakschutzes sowie des allgemcinenjLuft- 

est in letzter Zeit alles getan ist was 

onnte. Es ist zu hoffen, daß es gelingen 

tur der beiden Schlachtschiffe ohne weite- 

sfälle durchzuführen. 

Br. 

wert -CTiik 

Ai , 

Lage 30.4. 

Besondere Feindnachrichten. 

A u ß e r h e i m i s c h e Ge w ä s s e 

H c r d a t 1 n t i k : 

Verschi 

ger Schiffe a 

und 4408 Nord 

deuten auf Be 

wachung. 

Jn Gibra 

kräften "Renov. 

sowie 1 Birmii 

30.4. nach We 

schiff Queen 

braltar ein. 

ene QQQ-Meldungen über Sichtung verdächti- 

i|f 4457 Nord 3011 West, 4618 Nord 3015 West 

2932 West (Seegebiet nördlich der Azoren) 

egungen einer englischen Hilfskreuzerbe- 

tar lagen am 29.4. von den Kampfstreit- 

m", "Ark Royal", "Argus", 1 Fiji-Kreuzer 

gham-Kreuzer im Dock. Fiji-Kreuzer läuft 

ten aus, gleichzeitig läuft 1 Schlacht- 

iflizabeth-Klasse von Westen kommend in. Gi- 

- 

Datum 
un6 

Ut)r3tit 

Eingabe 6ES Ottce, tüinö, tüettet/ 
©eegang, öc!eud)tung, 6id)ti'gfcH 

6EC tuft, Vtton6fä)em ufu3. 
ü o r f o m m n i ff e 219 

30.4.41 Die Führung d< 

gehender Über; 

dem kann eine 

Schiffe zweifc 

nungamaßnahmei 

schritt. Zusa: 

Verbesserung 

Schutzes in 

geschehen 

wird/die Repa 

re schweren 

r Flakverteidigung Brest steht nach ein- 

^rüfung auf anerkennenswerter Höhe. Trotz- 

volle Sicherheit der in Brest liegenden 

lies nicht gewährleistet werden. Die Tar- 

in Brest befinden sich in gutem Fort- 

4menfassend ist festzustellen, daß für die 

s Flakschutzes sowie des allgemainenfLuft- 

est in letzter Zeit alles getan ist was 

onnte. Es ist zu hoffen, daß es gelingen 

]fatur der beiden Schlachtschiffe ohne weite- 

sfälle durchzuführen. 

Bn 

wen -entk 

Ai 

Lage 30.4. 

Besondere Feindnachrichten. 

A u ß e r h e i m i ^che Ge.ässer 

N. o r d a t 1 n t i k : 

Verschi 

ger Schiffe a 

und 4408 Nord 

deuten auf Bev 

wachut.g. 

Jn Gibra 

kräften "Renov. 

sowie 1 Birmii 

30.4. nach We 

schiff Queen 

braltar ein. 

ene QQQ-Meldungen über Sichtung verdächti- 

iff 4457 Nord 3011 West, 4618 Nord 3015 West 

2932 West (Seegebiet nördlich der Azoren) 

eguagen einer englischen Hilfskreuzerbe- 

tar lagen am 29.4. von den Kampfstreit- 

n", "Ark Royal", "Argus", 1 Fiji-Kreuzer 

gham-Kreuzer im Dock. Fiji-Kreuzer läuft 

ten aus, gleichzeitig läuft 1 Schlacht- 

lflizabeth-Klasse von Westen kommend in Gi- 



Datum 
un6 

Ubfjelt 

30-4-41 

Eingabe 6ES ©ttes, IDtnb, tüctter/ 
Seegang, Beleudjtung, Siditigteit 

6er tuft, IllDnbfdjefn u|u). 

S ü d a t la n 

Keine bes 

üotfommntffe 

t i k i 

mderen Meldungen. 

J n d i 3 e h ; r Ozean 

Hach Pres lemeldung liegen seit dem 27.4. englische 

Kriegsschiffe ror Djibouti vor Anker. Der Hafen würde 

völlig blockiert. - Hach Funkaufklärung ist 21.4. Ge- 

leitzug CM 8 m.t Bestimmung nach Suez aus Mombassa ausge- 

1700). Auf allen Schiffai Truppen mit Aus- 

.egsmaterial. 

-ht Marineattachd Tokio, auf Grund V-Mann- 

laufen. (siehe 

rüstung und Kr . 

Nach Beri 

meldung soll G 

2 englische Kr s 

deutschem Raid 

Eine Meid 

Kreuzer sowie 

rung in Singap 

Gew ä s s e 

ibiet südlich der Philippinen angeblich durch 

uzer und 5 große Flugboote planmäßig nach 

r abgesucht werden. 

mg aus Moskau besagt, daß 4 amerikanische 

iine Reihe weiterer Schiffe für Stationie- 

)re (l) bestimmt wären. 

W e s t r a u 

leitzug im nö 

Jm übrigen kei 

Kan a 1 -Gebiet 

Keine bes 

0 st r a u m 

Rege fei 

England: 

/Einholgebie t: 

Funkaufklärung stellt einen einlaufenden HX-Ge- 

rplichen Nordkanal fest.(mittags in AM 5315). 

besonderen Beobachtungen. 

mderen Beobachtungen. 

J o r d s e c : 

niliche Luftaufklärungstätigkeit über der 

- 

Datum 

un6 

Ut)r3dt 

Angabe 6cs 0ttc0, IDinö, lüetter, 
•Seegang, Beleudjtung, Sicbtigfeit 

öer iuft, iHonbfdjefn u|iu. 
ü o r t o m m n t f f e 

30.4.41 S ü d a t la n t i k i 

Keine bea 

J n d i ach 

mderen Meldungen. 

Ozean 

Hach Pres lemeldung liegen seit dem 27.4. englische 

Kriegsschiffe rer Djibouti vor Anker. Der H^fen würde 

völlig blockie rt. - Hach Funkaufklärung ist 21.4. Ge- 

leitzug CM 8 m .t Bestimmung nach Suez aus Ibrabassa ausge- 

1700). Auf allen Schiffai Truppen mit AuS- 

.eg^material. 

;ht Uarineattachd Tokio, auf Grund V-Mann- 

;biet südlich der Philippinen angeblich durch 

iuzer und 5 große Flugboote planmäßig nach 

;r abgesucht werden. 

img aus Moskau besagt, daß 4 amerikanische 

iine Reihe weiterer Schiffe für Stationia- 

> )re (l) bestimmt wären. 

laufen.(siehe 

rüstung und Kr . 

Nach Beri 

meldung soll G 

2 englische Kr: 

deutschem Raid 

Eine Meid 

Kreuzer sowie 

rung in Singap 

S e w ässe 

.7 e s t r a u 

leitzug im nö 

Jm übrigen keih 

K a n a 1 -Gebiet 

Keine bes 

0 st r a um 

Rege fei 

um England: 

/Einholgebie t: 

Funkaufklärung stellt einen einluufenden HX-Ge- 

irllichen Hordkanal fest.(mittags in AM 5315). 

e besonderen Beobachtungen. 

mderen Beobachtungen. 

o r d s e 0 : 

niliche luftaufklärungstätigkeit über der 



Datum 
unö 

U^rjelt 

Angabe öes Octee, tüinö/ tüctter, 
6cegang, Beleuchtung, 6ld)tigfett 

6er iuft, 51tonö|d)ein ufiu. 
üocfommtuffe 220 

30.4.41 mittleren Nord^e 

male Seleittät 

gesicherter Se 

gestellt und 

auiklärung etwi. 

der norwegischen 

griffstätigkei 

e. Eigene Luftaufklärung stellt die nor- 

gkeit an der Ostküste fest. Ein stark 

eitzug wird abends bei Holy-Jsland fest- 

ingegriffen. Auf der Doggerbank sichtet Luft- 

20 - 30 finnische Fischkutter, An 

Küste am 29.4. rege feindliche Luftan- 

Kreuzerkrieg ir 

Eigene Lage. 

außerheimischen Gewässern: 

Keine besenderen Ereignisse. 

Schiffe werden über Feindmeldungen unterrichtet. 

W e s t r a u /Atlanti kküste: 

V-Schiff 

50 sm nördlich 

msrsoh gesichei 

Jm Kanal 

Wetterlage nie! 

Rudolf Albrecht" wird von der Luftaufklärung 

Kap Ortegal festgestellt und beim Weiter- 

t. 

Weine Ereignisse. Schnellboote können wegen 

i)t eingesetzt werden. 

Nordsee 

Planmäßig 

Schiff Io trifi 

haven abends 

(Hilfskreuzer 

e|r Geleit- und Sicherungsdienst.Hilfskreuzer 

t nach Abgabe seiner Gefangenen in Cux- 

Hamburg ein. Damit hat Schiff 10 

Thor"* Kmdt.Kpt.z.See Kähler) seine fast 

in 

(‘•I.r- 

Datum 
unb 

Ubcjclt 

Eingabe öee ©iles, tDinb, tOcttet, 
Seegang, Beleuchtung, Sld)tigteit 

6et luft, illDnö|iheln u|u). 
üerfommniffe 220 

30.4.41 mittleren Nord|e 

mdle Geleittät 

gesicherter Ge 

gestellt und 

auf klär ung et«;, 

der norwegischen 

griffetätigkei 

e. Eigene Luftaufklärung stellt die nor- 

gkeit an der Ostküate fest. Ein stark 

eitzug wird abends bei Holy-Jsland fest- 

iingegriffen. Auf der Boggerbank sichtet Luft- 

20 - 30 finnische Fischkutter, An 

Küste am 29.4. rege feindliche Luftan- 

Kreuzerkrieg it 

Eigene Lage. 

außerheimischen Gewässern: 

Keine besenderen Ereignisse. 

Schiffe wqrden über Feindmeldungen unterrichtet. 

W e s t r a u /Atlanti kküste: 

V-Schiff 

50 sm nördlich 

marsch gesichei 

Jm Kanal 

Wetterlage nici 

Rudolf Albrecht" wird von der Luftaufklärung 

Kap Ortegal festgestellt und beim Weiter- 

t. 

Icjeine Ereignisse. Schnellboote können wegen 

t eingesetzt werden. 

Nordsee 

Planmäßig 

Schiff io trifi 

haven abends 

(Hilfskreuzer 

e|r Geleit- und Sicherungsdienst.Hilfskreuzer 

t nach Abgabe seiner Gefangenen in Cux- 

Hamburg ein. Bamit hat Schiff 10 

Thor", Kmdt.Kpt.z.Soe Kahler) seine fast 

in 



- - 

Datum 
un6 

Eingabe 6Cö »ürtco, IDinö, IDcttcr, 
©ecgang, Beleuchtung, öid)tigfeit 

6er £uft, JTtonöfdjein ufiu. 
Uorfommntffe 

30.4.41 11 Monate daubrnde Operation im IJord- und Südatlantik 

beendet. Sein i HändeIskriegsführung hat neben der all- 

gemeinen strategischen und operativen Auswirkung 

mit der Versenkung von 12 Schiffen mit 96 000 BH!E/da = 

runter den Hi-fskreuzer "Voltaire f und der Beschädigung 

der beiden we it überlegenen britisahen Hilfskreuzer 

"Alcantara" uid "Oarnavon Oastle" zu einem ausgezeich- 

neten Erfolge geführt. 

Herwege 

Keine be i 

verkehr planm i 

3 k a g e r r 

onderen Ereignisse. Geleitdienst und Küsten- 

ßig. 

k/Westl. Ostsee i 

Keine beäculferen Vorkommnisse. )siehe 0730). 

da i 

Mar.Att. 

miralität, 

Dampfer "Nata 

teren Text de 

genannt 

Han delsschiffahrt 

in Rio meldete am 29.4. u.a. der Ad- 

bei deip in Santos eingelaufenen deutsche! 

L" sich 2 U-Boote befunden hätten. Jm wei- 

j Eunkspruchs wird auch der Dampfer "Lech" 

Öotum 

unö 
Utjcjßlt 

Angabe 6cs 0tlcß( IDinö/ iDcttcr, 
Seegang, 8elcud)tung, öichtigfeit 

öet £uft, JnDnöfdjeln u|u>. 
ü o r f D m m n i (f e 

30.4.41 11 Monate dau 

beendet. Seinfe 
gemeinen atrat 

mit der Verse 
runter den Hi - 

der beiden we 

"Aloantara" u. 
neten Erfolge 

rnde Operation im Kord- und Südatlantik 
Händelakriegsführung hat neben der all- 

egischen und operativen Auswirkung 

nkung von 12 Schiffen mit 96 000 BRT/dai 

fakreuzer "Vultaire(und der Beschädigung 
t überlegenen britisahen Hilfukreuzer 

id "Oarnavon Oastle" zu einem auagezeich- 
geführt. 

Herwege 

Keine be 

verkehr planmjißig 

ionderen Ereignisse. Geleitdienst und Küsten- 

3 k a g e r r k/ffestl. Ostsee : 

Keine beSuH^ren Vorkommnisse. )siehe 0730). 

Mar .Att. 

miralität, dafi 

Dampfer "Hata 

teren fext de 

genannt. 

Han delsschiffahrt 

in Rio meldete am 29.4. u.a. der Ad- 

bei dei^ in Santos eingelaufenen deutschei 
L" sich 2 U-Boote befunden hätten. Jm wei- 

3 Kunkspruchs wird auch der Dampfer "Lech'' 



Datum 
un6 

Ul)r3eit 

Angabe öca Ortea, tüinö, JDctter, 
©eegang, Beleuchtung, 6id)tigfelt 

öec iuft, il'ton6fd)ein ufu). 
Docfommntffe 221 

30.4-41 U-Bootakriegs führung 

Lage: Jm 0; i 

Süd 5 Boote 

Auf Eiickma: 

Die im No 

neue Angriffsr 

Jm Südgeb: 

Brennstoff und 

"Nordmark" in 

Handelskriegfüll: 

ration so einr 

ergänzung mögl 

erationsgebiet Nord 8 Boote, im Op.Sebiet 

rsoh U 108, 553, 101, 52 und 124. 

dgebiet stehenden Boote erhalten vom Bdü 

i lurne. 

et stehende Boote TJ 107 und U 105 sollen 

Proviantergänzung am 3.5. aus Troßschiff 

Nord 31 0 West durchführen, anschließend 

rung westlich Freetown. U 105 soll Ope- 

chten, daß Rückkehr Lorient ohne Brennstoff- 

ch ist. 

Erfolge U 552 meldet Dampfer "Beacongrange", 

sowie einen 8 000 t Tanker aus Geleitzug 

tritt Rückmarsch an. U 107 meldet in DT 

Danpfer "Calchas" und in EH 93 Versenkung 

jasselle" . 

ijiet Standort in CB 38. Die Aufnahme des aus 

an Dampfers "Lech" ist daher planmäßig 

irden. 

einen Bewacher 

versenkt. Boot 

42 Versenkung 

des Dampfers " 

U 106 me 

Rio ausgelaufen 

durchgeführt w 

Bes o n d e Marine Attachi Tokio]berichtet über 

eine japanisch^ 

entwickeln, di 

Bootstiefe det 

Meldung, wonach Engländer Wasserbomben 

i nach dem Prinzip der Magnetmine auf ü- 

mierten. 

Datum 
unö 

ilbcgelt 

Angabe öea Örtee/ tDinb/ tDetter, 
©Eeganfl; Beleuchtung/ ©id)tigfeit 

öec luft/ inonöpdjein ufiu. 
Dörfern mniffß 221 

30.4-41 U- Boots kriegs führung 

L a e : Jm 0;. 

Süd 5 Boote 

Auf RUckmi 

Die im Ho 

neue Angriffsr 

Jm Budget 

Brennstoff und 

"Nordmark" in 

Hände Iskriegfülji: 

ration so oinr 

erganzung mdgl 

erationsgetiet Nord 8 Boote, im Op.Gebiet 

rsch U 108, 553, 101, 52 und 124. 

dgebiet stehenden Boote erhalten vom BdU 

iiume. 

et stehende Boote U 107 und ü 105 sollen 

Provianterganzung am 3.5. aus Troßsohiff 

0 Nord 31 ° West durchführen, anschließend 

ruiig westlich Freetown. U 105 soll Ope- 

chten, daß Rückkehr Lorient ohne Brennstoff- 

ch ist. 

Erfolge U 552 meldet Dampfer "Beacongrunge", 

sowie einen 8 OCO t Tanker aus Geleitzug 

tritt Rückmarsch an. U 107 meldet in DT 

Janpfer "Calchas" und in EH 93 Versenkung 

jasselle". 

Ifet Standort in CB 38. Die Aufnahme des aus 

en Dampfers "Lech" ist daher planmäßig 

>rden. 

einen Bewacher 

versenkt. Boot 

42 Versenkung 

des Dampfers " 

U 106 me 

Rio ausgelaufen 

durchgefuhrt w 

B e sonde Marine Attachi Tokiclberichtet über 

eine japanisch^ 

entwickeln, di 

Bootstiefe det 

Meldung, wonach Engländer Wasserbomben 

nach dem Prinzip der Kagnetmine auf U- 

mierten. 



Datum 
uni) 

Übrjßlt 

50.4.41 

Eingabe öCö Ortes, lüinö, lüctter, 
Seegang, Beleuchtung, 0id)tigfeit 

öer £uft, 5Ttonöfd)ein ufm. 
ü o r t o m m n t f f E 

Luf tkriegführung 

Saum E n g 1 a 

lavi 

Jn der Naea 

mouth. Sohwerp 

von Devonport, 

auf Cardiff, 

Jm Rahmen der 

dampf er vemic 

N o r d a f r 

t zum 30.4. erneuter Großangriff auf Ply- 

unkt Südrand von Plymouth und Westrand 

Hafen- und Werftanlagen. Ferner Angriff 

veatoft und verschiedene Flugplätze, 

bewaffneten Aufklärun^jfÄ kleiner Handela- 

htet, weitere Dampfer beschädigt. 

Sehr erfo 

waffe im Gibie 

Bekämpfung von 

5 000 t Dampfer 

Igreicher Kampfeinsatz der eigenen Luft- 

t von Tobruk. Neben der sehr wirksamen 

Landzielen im Hafen von Tobruk ein 

versenkt.(am 29.4.). 

al t a 

Beim Kampf' 

waffe mittlerefi 

Gleichzeitige 

von Malta. 

Luftmineneinsa tz: 

geplai Der 

zögert sich 

bau des TP(Tie 
d.L.Führungss 

auf die Bede 

und des Suez-: 

die ersten 50 

n d 

k a 

einsatz gegen Malta am 29. erzielte Luft- 

Treffer auf Vorschiff eines Kreuzers. 

Durchführung Minenverseuchung im Hafen 

te Einsatz der Luftminen mit Fab KI ver- 
raussichtlich bis Ende Mai wegen Ein- 

fpaß) zur Erschwerung des Räumens. Ob. 

tab wird unterrichtet, daß mit Rücksicht 

utung der Verminung von Malta, Alexandrien 

■Kanals für die Mittelmeerkriegführung 

Fab XI Minen mit TP dem X.Fliegerkorps 

Datum 
uufc 

U^rjclt 

Eingabe öes örtca, tUtn6, tücttct/ 
©eegang, öeleudjtung, t5id)Hflfcit 

ber luft, iltonbfd)pin ufm. 
ü o t Ü o m m n i ff e 

;o.4-4i Luf tkriegführung 

Raum E n g 1 a 

Jn der Nuc 

mouth. Sehwerp 

von Devonport, 

auf Cardiff, 

Jm Rahmen der 

dampf er vemic 

N o r d a f r 

nt zum 30.4. erneuter Großangriff auf Ply- 

unkt S'idrand von Plymouth und Westrand 

Hafen- und Werftanlagen. Ferner Angriff 

Ibviestoft und verschiedene Flugplätze, 

bewaffneten Auf klär kleiner Handels- 

htet, weitere Dampfer beschädigt. 

Sehr erf 

waffe im Gebie 

Bekämpfung von 

5 000 t Dampfer 

oLgreicher Kampfeinsatz der eigenen Luft- 

t von Tobruk. Neben der sehr wirksamen 

Landzielen im Hafen von Tobruk ein 

versenkt.(am 29-4.)- 

al t a 

Beim Kam] 

waffe mittlere 

Gleichzeitige 

von Aalta. 

Luf tmineneinsat z 

Der gepla 

zögert sich 

bau des TP(Tie 

d.L.Führungfas 

auf die Bedeut)ung 

und des Suez-: 

die ersten 50 

n d 

k a 

ipfeinsatz gegen Malta am 29. erzielte Luft- 

Treffer auf Vorschiff eines Kreuzers. 

Durchführung Minenverseuchung im Hafen 

ite -Sinsitz der Luftminen mit Fab KI ver- 

voraussichtlich bis Ende Mai wegen Ein— 

fpaß) zur Erschwerung des Räumens. Ob. 

tab wird unterrichtet, daß mit Rücksicht 

der Verminung von Malta, Alexandrien 

-Kanals für die Mittelmeerkriegführung 

Fab XI Minen mit TP dem X.Fliegerkorps 



- rbs' 
Datum 

unö 
Angabe öea 0rte0/ tüinö, tDetter, 
©eegang, öeleudjtung, 6id)tigfclt 

öec luft/ iTtonöpdjein uftu. 
lOorfommniffe 222 

,?0-4:4.1 

(150) 

für diese Aufguben zugeführt werden. 

Mittel me e rkri e gführung 

Fe indlar 

huftaufkl 

Malta einen Tr: 

Sicherung. Wei 

Suda und nördli 

Kap Sidero ein 

Sicherung dirr 

rer. Kurs etwa 

4 Schlachtschii}: 

auf Eeede(eins 

rung sichtet 29.4. nachmittags südöstlich 

sportverband mit Kreuzer- und Zerstörer 

;ere Kreuzergruppen im Seegebiet östlich 

ch Spinalonga. Am 30.4. früh wird südöstlich 

stark gesicherter Geleitzug gesichtet mit 

4 schwere Kreuzer und zahlreiche Zerstö- 

165°. Jn Alexandrien liegen am 30.4. 

fe, 3 Kreuzer und 6 unbestimmte Einheiten 

(hließlich der franz. Einheiten). 

ch 

Lage in J t a 1 i e n 

Jn der Ägt: 

booten auf stabil 

besonderen Ere 

rung Sperrunte 

is erfolgreicher Angriff von Torpedo- 

k gesicherten Geleitzug. Jm übrigen keine 

ilgnisse. 7-Krz. Di Vision läuft zur Durchfüh- 

inehmung Tarent aus. 

Tripolis- iransporte: Die Nachschublage für das deut- 

sche Afrikakorj 

zui^Verfügung 

reichend.Jtali 

druck Möglichkeji 

schubfahrzeuge 

Bari" und "ifapijtano 

schub nach Benj 

s ist nach wie vor äußerst gespannt. Die 

dtehenden Transportmittel sind nicht aus- 

enische Marine prüft z.Zt. mit allem Naeh- 

t Zurverfügungstellung kleinerer Nach- 

Jtalienischer Hilfskreuzer "Sfitta di 

di Cecchi" sind für dringenden Nach- 

asi eingesetzt. Der Küstenverkehr mit 18 

rbs- 

Datum 
un6 

Ubtjtit 

Angabe 6es >Drtc6, tDinb, tDcttcr, 
Seegang, Seleud)tung, Sidjtigfeit 

öet tuft, Sltonb^eln u|ro. 
üocfommntffe 222 
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für diese Aufgaben zugeführt '.verden. 

Mittel meerkriegführung 

F e i n d 1 a ;; 

Luftaufkl 
Malta einen Tr; 
Sicherung. Wei 
Suda und nördlj 

Kap Sidero ein 
Sicherung durc 

rer. Kura etwa 

4 SchlachtschiJf: 
auf Eeede(eins 

rung sichtet 29.4. nachmittags südöstlich 

änsportverband mit Kreuzer- und Zerstörer 
■;ere Kreuzergruppen im Seegebiet östlich 

ch Spinalonga. Am 30.4. früh wird südöstlich 

stark gesicherter Geleitzug gesichtet mit 
h 4 schwere Kreuzer und zahlreiche Zerstö- 

165°. Jn Alexandrien liegen am 30.4. 
fe, 3 Kreuzer und 6 unbestimmte Einheiten 

dhließlich der franz.Einheiten). 
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Tripolis-' 
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inehmung Tarent aus. 
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sche Afrikakorj 
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schubfahrzeuge 

Bari" und "^apijtano 
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s ist nach wie vor äußerst gespannt. Die 

dtehenden Transportmittel sind nicht aus- 

enische Marine prüft z.Zt. mit allem Hach- 

t Zurverfügungstellung kleinerer Nach- 
Jtalienischer Hilfskreuzer "Sfitta di 

di Cecchi" sind für dringenden Kach- 
asi eingesetzt. Der Küstenverkehr mit 18 
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Datum 
unö 

Ubcjeit 

Eingabe öcs örtco, tüinö, JDctter, 
©eegang, Bcleudjtung, 6id)tigfcit 

öer iuft, 5Tlonb|tf)efn ufm. 
Dotfommhtffe 

30.4.41 

051) 

äii£ e Kü-stenfahrze 

recht gut ibew^h 

Staffel läuft 

24.Staffe 

Transportvefkeh: 

in von Tripolis nach Osten hat sich hishey 

rt. Verluste gering. 23.Deutsche Transpoyt- 

von. Augusta nach Tripolis aus. 

1.5. auslaufbereit in Neapel. (Zum 
r siehe Meldung Marine Verb.Stab 1400). 

Bereich Admire1 Südost/Ägäis/Schwarzes Meer! 

sch 

der 

Nachschuqv 

Dardanellen n 

Störung. Zur 

hinsichtlich 

Mar.Verb.Stab 

Offiziers des 

do Dodekannee 

erst noch bei 

Seestreitkräfife 

chischen Küste 

bereitung zum 

die Maßnahmen 

dringend die 

ital. Raum in 

Preisuohen des 

besonders drin 

in die Ägäis 

Rom die Weisun 

wegen, außer 

Küstenweg zwi 

den direkten 

südlich der Jn 

Nachschub der 

verzüglich mit 

Marsch zu setz 

Unter Be 

der der Ob.d. 

erkehr aus dem Schwarzen Meer durch die 

Saloniki und Cavalla läuft bisher ohne 

ibungslosen schnellen Zusammenarbeit 

Seekriegführung in der Ägäis schlägt 

Rom die baldmöglichste Entsendung eines Verb/ 
Admiral Südost zum italienischen Oberkomman- 

vor. - Besondere Schwierigkeit macht vor- 

dem Mangel an ausreichenden Arbeite- und 

n das Preisuohen der Wege an der grie- 

und im Kanal von Korinth sowie die Vor- 

Anlaufen der Versorgungsmügliohkeiten. Da 

aur Vorbereitung der Besetzung von Kreta 

sofortige Versorgungsmöglichkeit aus dem 

ien Solf von Korinth erfordern und das 

Kanals von Korinth für die gleichfalls 

gliche Überführung von Seestreitkräften 

twendig ist, erhält der Mar.Verb.Stab 

g, den italienischen Admiralstab zu be- 

3u Minensuch- und Räumarbeiten auf dem 

oben Pestland uhd vorgelagerten Jnseln 

Z ugang zum Golf von Patras nördlich oder 

sei Zante freizusuchen und die für den 

Guftwaffe bereitgestellten Dampfer un- 

entsprehhendem Minengeleit nach Patras in 

sn. 

zignahme auf die Besprechung in Meran, bei 
dem Admiral Riccardi in Aussicht gestellt 

-m - 

Datum 
uriö 

UI)C3ßtt 

Angabe öEQ 0ttco, tüinö/ tücttcr, 
©eegang, Beleuchtung, ©id)tigfEÜ. 
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bereitung zum 
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in die Ägäis n 
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Küstenweg zwi 
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verzüglich mit 

Marsch zu setz 

Unter Be 

der der Ob.d. 

erkehr aus dem Schwarzen Meer durch die 

Saloniki und Cavalla läuft bisher ohne 

ibungslosen schnellen Zusammenarbeit 

r Seekriegführung in der Ägäis schlägt 

Rom die bäldmöglichste Mntgendurig eines Verb« 

Admiral Südost zum italienischen Cberkomman- 

vor. - Besondere Schwierigkeit macht vor- 

dem Mangel an ausreichenden Arbeits- und 

n das Preisuchen der Wege an der grie- 

und im Kanal von Korinth sowie die Vor- 

Anlaufen der Versorgungsmoglichkeiten. Da 

zur Vorbereitung der Besetzung von Kreta 

ofortige Versorgui.gsmöglichkeit aus dem 

ien Golf von Korinth erfordern und das 

Kanals von Korinth für die gleichfalls 

gliche Überführung von Seestreitkräften 

etwendig ist, erhält der Mar.Verb.Stab 

g, den italienischen Admiralstab zu be- 

3ij Minensuch- und Räumarbeiten auf dem 

chen Festland uhd vorgelagerten Jnseln 

Z ugang zum Golf von Patras nördlich oder 

sei Zante freizusuchen und die für den 

Luftwaffe bereitgestellten Dampfer un- 

entsprehhendem Minengeleit nach Patras in 

sn. 

zignahme auf die Besprechur g in Meran, bei 
dem Admiral Riccardi in Aussicht gestallt 
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30.4.41 hatte, daß am 

italienische ( 

die Ägäis anl; 

beauftragt, dei 

de Möglichkei 

dkl. nimmt an 

reitungen get: 

rine lebenswi 

sofort anlau:’ 

Uber die 

1400. 

Admiral 

Mythilene mi 

Sicherung des 

sprechende i 

erbeten. ( 

dungsstab in 

t; i 

[ sie' ii 

5. die Möglichkeit bestehen würde,die 

Iversorgung aus dem Schwarzen Meer durch 

ufen zu lassen, wird Chef Verb.Stab Rom 

Admiral Riccardi auf die jetzt vorliegen- 

zu einer solchen Ölversorgung hinzuweisen. 

daß von italienischer Seite alle Vorbe- 

offen sind, um die für die italienische Mä- 

chtige Ölversorgung aus dem Schwarzen Meer 

en zu lassen. 

Tätigkeit der Donauflottille siehe Meldung 

Südost meldet, daß Unternehmung gegen 

2 Dampfern am 4.Mai beabsichtigt ist. Zur 

Anmarsches und des Feuerschutzes werden ent- 

lienische Seestreitkrafte vom Dodekannes 

e 1045). Weiteres veranlaßt Marine-Verbin- 

lom. 

C/Skl. 

1/Skl. 

7 7 
AsVö II 

-yy? - 
Satum 

un6 

30.4.41 

Slngobe 6es Ortce, tDinb/ tDettec/ 
öeegang, Belcud)tung, clditlgfelt - 

6ec £uft/ itlonb^cln u|m. 
üocfommniffe 223 

hatte, daß am 

italienische ( 

die Ägais anl; 

beauftragt, der 

de Hoglichkei 

‘äkl. nimmt an 

reitungen get 

rine lebenswi 

sofort anlau: ’ 

Uber die 

1400. 

Admiral 

tiythilene mi 

Sicherung des 

sprechende it 

erbeten, (sieti 

dungsstab in 

5. die Möglichkeit bestehen würde, die 

Iversorgung aus dem Schwarzen Meer durch 

ufen zu lassen, wird Chef Verb.Stab Rom 

Admiral Riccardi auf die jetzt vorliegen- 

zu einer solchen Ölversorgung hinzuv/eisen. 

daß von italienischer Seite alle Vorbe- 

offen sind, um die für die italienische Mä- 

chtige Ölversorgung aus dem Schwarzen Meer 

en zu lassen. 

Tätigkeit der Donauflottille siehe Meldung 

cüdost meldet, daß Unternehmung gegen 

2 Dampfern am 4.Mai beabsichtigt ist. Zur 

Anmarsches und des Feuerschutzes v/erden ent- 

clienische SecstreitkrUfte vom Dcdekannes 

e 1045). Weiteres veranlaßt Marine-Verbin- 

tom. 

C/Skl. 

l/Skl. 

/ 7 
As-Bö II 
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439-A 

Anmerkungen 

(1) Unterhalb "Prüf Nr. 1" handschriftlicher Vermerk: "Gel. 16.07.41" mit 
Paraphe "F". Siehe dazu auch in dieser Edition Bd 4 (Dezember 1939) 
Anm.(1 ). 

(2) Lies: "Abwartende". 

(3) BA-MA RM 7/228: 1. Ski KTB Teil C XI, Handelsschiffahrt, (Bd 1) August 
1939 - Dezember 1941. 

(4) BA-MA RM 7/296: 1. Ski KTB Teil D 1 L, Luftlage, (Bd 2) 1.8.1940 - 
30.6.1941. Hinweise auf diesen Aktenbestand erfolgen im allgemeinen 
täglich, sie werden im folgenden nicht mehr berücksichtigt. 

(5) BA-MA RM 7/303: 1. Ski KTB Teil D 1e, Lageberichte Mittelmeer, Aegäis, 
Scharzes Meer, (Bd 1) 12.6.1940 - 31.7.1941. Auf diesen meist täglich 
erwähnten Aktenbestand wird im folgenden nicht mehr besonders 
hingewiesen. 

(6) Vgl. dazu BA-MA RM 7/312: 1. Ski KTB Teil D 1 h, Heereslage, (Bd 2) 
1.1.1941 - 30.9.1941. Auf den nahezu täglich erwähnten Bestand, der die 
Landlage für den Raum Albanien-Griechenland, Italienisch Ostafrika, 
Balkan, Libyen (Deutsches Afrikakorps) und Ostfront (Heeresgruppen Süd, 

Mitte, Nord, Norwegen, Finnland) enthält, wird im folgenden nicht mehr 
besonders hingewiesen. 

(7) Der vorliegende Band wurde täglich vom Ob.d.M., Großadmiral Dr. h.c. 
Erich Raeder, dessen mit grünem Stift vorgenommener Namenszug in der 
Faksimile-Wiedergabe oft nicht zu erkennen ist, vom Chef des Stabes der 
Ski, Admiral Otto Schniewind (rot), vom 1. Skl/Gruppenleiter la, Kapitän 
zur See Gerhard Wagner, und vom Asto II, Korvettenkapitän Heinz Aßmann, 
abgezeichnet. Der Chef der 1. Abteilung der Ski, Konteradmiral Kurt 

Fricke (blau), zeichnete an allen Tagen ab, ausgenommen den 2. und 3. 
April, an dem Kapitän z.S. Wagner stellvertretend für ihn signierte. Im 
folgenden wird auf die Abzeichnung des KTB nicht mehr hingewiesen. 

(8) Vgl. hierzu BA-MA RM 7/670: 1. Ski KTB Teil D 4, Politische Übersicht, 
(Bd 10) 1.4.1941 - 31.5.1941; und BA-MA RM 7/440; 1. Ski KTB Teil D 2, 

Auslandspresseberichte, (Bd 28) 1.4.1941 - 20.4.1941. 

(9) Die Handakte "Attila" ist verbrannt. Vgl. dazu in dieser Edition Bd 17 
(Januar 1941), Anm. (45). 

(10) BA-MA RM 7/132: 1. Ski KTB Teil C II b, Westraum - Atlantikküste - 
Flottenoperationen, (Bd 1) 20.1.1941 - 23.12.1941. 
Vgl. auch Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 6: Horst Boog, 

Werner Rahn, Reinhard Stumpf, Bernd Wegner, Der globale Krieg. Die 
Ausweitung zum Weltkrieg und der Wechsel der Initiative 1941-1943, 
Stuttgart 1990, S. 370 - 375 (Rahn). 
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(11) 

(12) 

(13) 

(14) 

(15) 

(16) 

(17) 

(18) 

(19) 

(20) 

(21 ) 

(22) 

(23) 

(24) 

(25) 

(26) 

(27) 

BA-MA RM 7/206: 1. Ski KTB Teil C VIII, Völkerrecht, Propaganda und 
Politik, (Bd 3) Januar - Dezember 1941 mit Anlageheft. 

BA-MA RM 7/233: 1. Ski KTB Teil C XIII, Italienische Kriegführung, Juli 

1940 - April 1944. 

Dazu: Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 3: Gerhard 
Schreiber, Bernd Stegemann und Detlef Vogel, Der Mittelmeerraum und Sud- 
osteuropa. Von der "non belligoranza" Italiens bis zum Kriegseintritt 

der Vereinigten Staaten, Stuttgart 1984, S. 442 - 454 (Vogel). 

Siehe dazu die Operationsakten im Bestand 1. Ski I Op (noch nicht 
endgültig signiert). 

Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 3 (s.o. Anm. 13), S. 615 
- 630 (Stegemann). 

BA-MA RM 7/228 (s.o. Anm. 3). 

BA-MA RM 7/670 (s.o. Anm. 8). 

BA-MA RM 7/253: 1. Ski KTB Teil 0 XV, Zusammenarbeit mit Japan, (Bd 1) 
Januar 1941 - Dezember 1942. 

Handschriftlich korrigiert in: "Besonders betont wurde". 

Handschriftlich ergänzt: "Die Ski. hat diesen Gesichtspunkt bei der Aus- 

wahl der Treffpunkte von jeher Rechnung getragen, soweit die vorhandenen 
theoretischen Unterlagen dies zuließen." 

BA-MA RM 7/733: 1. Ski KTB Teil D 8 d (3. Ski B bzw. 2. Ski B), B-Be- 
richte (Funkaufklärung), (Bd 6) 10.1.1941 - 4.4.1941 (Nr. 1/41 - 13/41 

und 2 Sonder-B-Berichte). 

Lies: "Osorno". 

Handschriftlich ergänzt: "durch 3./Ski". 

Handschriftlich ergänzt: "Der Stand des taktischen Könnens von Verbänden 

und Einzelschiffen, der offenbar geringsten Ansprüchen nicht genügt, 
aber den Maßstab für jeden operativen Einsatz darstellt, ist von deut- 
scher Seite nicht ausreichend einzusehen und zu bewerten." 

Die Unterlagen des KTB Teil C II sind für den Zeitraum Januar 1941 bis 
21. Mai 1941 nicht nachweisbar. Siehe ersatzweise die Handakten I B, 
BA-MA RM 7/1735 ff. Das Dokument, Kampfanweisung vom 26.3.1941, ist 
abgedruckt in: KTB/OKW, Bd 1, Dok. 54, S. 1007 - 1009. 

Siehe Anm. (25). 

Handschriftlich korrigiert in "G 7 s". 
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(11) 

(12) 

(13) 
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(26) 

(27) 

BA-MA RM 7/206: 1. Ski KTB Teil C VIII, Völkerrecht, Propaganda und 
Politik, (Bd 3) Januar - Dezember 1941 mit Anlageheft. 

BA-MA RM 7/233: 1. Ski KTB Teil C XIII, Italienische Kriegführung, Juli 

1940 - April 1944. 

Dazu: Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 3: Gerhard 
Schreiber, Bernd Stegemann und Detlef Vogel, Der Mittelmeerraum und Sud- 
osteuropa. Von der "non belligoranza" Italiens bis zum Kriegseintritt 

der Vereinigten Staaten, Stuttgart 1984, S. 442 - 454 (Vogel). 

Siehe dazu die Operationsakten im Bestand 1. Ski I Op (noch nicht 
endgültig signiert). 

Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 3 (s.o. Anm. 13), S. 615 
- 630 (Stegemann). 

BA-MA RM 7/228 (s.o. Anm. 3). 

BA-MA RM 7/670 (s.o. Anm. 8). 

BA-MA RM 7/253: 1. Ski KTB Teil C XV, Zusammenarbeit mit Japan, (Bd 1) 
Januar 1941 - Dezember 1942. 

Handschriftlich korrigiert in: "Besonders betont wurde". 

Handschriftlich ergänzt: "Die Ski. hat diesen Gesichtspunkt bei der Aus- 

wahl der Treffpunkte von jeher Rechnung getragen, soweit die vorhandenen 
theoretischen Unterlagen dies zuließen." 

BA-MA RM 7/733: 1. Ski KTB Teil D 8 d (3. Ski B bzw. 2. Ski B), B-Be- 

richte (Funkaufklärung), (Bd 6) 10.1.1941 - 4.4.1941 (Nr. 1/41 - 13/41 
und 2 Sonder-B-Berichte). 

Lies: "Osomo". 

Handschriftlich ergänzt: "durch 3./Ski". 

Handschriftlich ergänzt: "Der Stand des taktischen Könnens von Verbänden 

und Einzelschiffen, der offenbar geringsten Ansprüchen nicht genügt, 
aber den Maßstab für jeden operativen Einsatz darstellt, ist von deut- 
scher Seite nicht ausreichend einzusehen und zu bewerten.” 

Die Unterlagen des KTB Teil C II sind für den Zeitraum Januar 1941 bis 
21. Mai 1941 nicht nachweisbar. Siehe ersatzweise die Handakten I B, 
BA-MA RM 7/1735 ff. Das Dokument, Kampfanweisung vom 26.3.1941, ist 
abgedruckt in: KTB/OKW, Bd 1, Dok. 54, S. 1007 - 1009. 

Siehe Anm. (25). 

Handschriftlich korrigiert in "G 7 s". 
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(28) Lies: "Doria". 

(29) Lies: "Bestechungsaktionen". 

(30) BA-MA RM 7/440 und BA-MA RM 7/670 (s.o. Anm. 8). 

(31) Lies: "mexikanische". 

(32) Der entsprechende Aktenbestand ist bislang nicht nachweisbar. 

(33) BA-MA RM 7/985: "Barbarossa": Weisungen des OKW und Zeittafel, 
11.12.1940 - 20.6.1941. 

(34) Lies: "Mondphase". 

(35) Handschriftlich korrigiert in: "unter Leitung durch Flottenchef eine 
eingehende militärische". (Gestrichen: "eine kriegsgerichtliche"). 

(36) BA-MA RM 7/840: 1. Ski KTB Teil B IV, U-Bootkriegführung - Übersicht und 
Kurzberichte, (Bd 2) 1.1.1941 - 31.12.1941. 

(37) BA-MA RM 7/943: Handakte "Marita": Bildung einer Kampfgruppe in Südrumä- 
nien zur Besetzung Griechenlands: Unternehmen "Marita", 23.1.1941 - 
3.5.1941. 

(38) Lies: "Da". 

(39) BA-MA RM 7/670 (s.o. Anm. 8). 

(40) BA-MA RM 7/985 (s.o. Anm. 33). 

(41) Handschriftlich korrigiert in: "eines". 

(42) BA-MA RM 7/670 (s.o. Anm. 8). 

(43) Handschriftlich ergänzt: "nur". 

(44) BA-MA RM 7/206 (s.o. Anm. 11). - Siehe auch Das Deutsche Reich und der 

Zweite Weltkrieg, Bd 6 (s.o. Anm. 10), S. 165 ff. (Rahn) 

(45) Lies: "28". 

(46) Eingefügt als Überschrift: "U=Bootskrieg". 

(47) Lies: "Karfreitag". 

(48) BA-MA RM 7/734: 1. Ski KTB Teil D 8 d (2.Ski B bzw. Skl/Chef MND), 

B-Berichte (Funkaufklärung), (Bd 7) 11.4.1941 - 4.7.1941 (Nr. 14/41 - 
26/41). 

(49) Lies: "Hafengelände". 

(50) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 36). 

(51) Handschriftlich ergänzt: "39 000 t, hauptsächlich". 
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(28) Lies: "Doria". 

(29) Lies: "Bestechungsaktionen". 

(30) BA-MA RM 7/440 und BA-MA RM 7/670 (s.o. Anm. 8). 

(31) Lies: "mexikanische". 

(32) Der entsprechende Aktenbestand ist bislang nicht nachweisbar. 

(33) BA-MA RM 7/985: "Barbarossa": Weisungen des OKW und Zeittafel, 
11.12.1940 - 20.6.1941. 

(34) Lies: "Mondphase". 

(35) Handschriftlich korrigiert in: "unter Leitung durch Flottenchef eine 
eingehende militärische". (Gestrichen: "eine kriegsgerichtliche"). 

(36) BA-MA RM 7/840: 1. Ski KTB Teil B IV, U-Bootkriegführung - Übersicht und 
Kurzberichte, (Bd 2) 1.1.1941 - 31.12.1941. 

(37) BA-MA RM 7/943: Handakte "Marita": Bildung einer Kampfgruppe in Südruma- 
nien zur Besetzung Griechenlands: Unternehmen "Marita", 23.1.1941 - 
3.5.1941. 

(38) Lies: "Da". 

(39) BA-MA RM 7/670 (s.o. Anm. 8). 

(40) BA-MA RM 7/985 (s.o. Anm. 33). 

(41) Handschriftlich korrigiert in: "eines". 

(42) BA-MA RM 7/670 (s.o. Anm. 8). 

(43) Handschriftlich ergänzt: "nur". 

144) BA-MA RM 7/206 (s.o. Anm. 11). - Siehe auch Das Deutsche Reich und der 

Zweite Weltkrieg, Bd 6 (s.o. Anm. 10), S. 165 ff. (Rahn) 

(45) Lies: "28". 

(46) Eingefügt als Überschrift: "U=Bootskrieg". 

(47) Lies: "Karfreitag". 

(48) BA-MA RM 7/734: 1 . Ski KTB Teil D 8 d (2.Ski B bzw. Skl/Chef MND), 

B-Berichte (Funkaufklärung), (Bd 7) 11.4.1941 - 4.7.1941 (Nr. 14/41 - 
26/41). 

(49) Lies: "Hafengelände". 

(50) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 36). 

(51) Handschriftlich ergänzt: "39 000 t, hauptsächlich". 
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(52) BA-MA RM 7/206 (s.o. Anm. 11). - Siehe dazu Das Deutsche Reich und der 
Zweite Weltkrieg, Bd 6 (s.o. Anm. 10), S. 282 f. (Rahn) 

(53) BA-MA RM 7/989: 1. Ski: Handakte "Barbarossa", (Bd 1) 30.1.1941 - 
10.2.1942. 

(54) BA-MA RM 7/206 (s.o. Anm. 11). 

(55) Lies: "fahr-". 

(56) Handschriftliche Randbemerkung (rot): "m.E. richtig". 

(57) Handschriftlich ergänzt: "sofortige". 

(58) Lies.: "anzulaufen". 

(59) Handschriftlich geändert in: "dieser". 

(60) Handschriftlich ergänzt: "vermutet". 

(61) Lies: "um". 

(62) BA-MA RM 7/845: 1. Ski KTB Teil C IV, U-Bootskriegführung, (Bd 2) Januar 
- Dezember 1941. 

(63) Handschriftlich ergänzt: "integrierender Bestandteil der Marine erfor- 
derlichen u. wirklich ausreichenden". 

(64) BA-MA RM 7/170: 1. Ski KTB Teil C V, Luftkrieg, (Bd 2) 4.1.1941 - 
22.12.1941. 

(65) BA-MA RM 7/206 (s.o. Anm. 11). 

(66) Lies: "Moriaix". 

(67) BA-MA RM 7/206 (s.o. Anm. 11). 

(68) Der Absatz lautet: 
"Auch an Norwegenküste Geleitdienst ohne besondere Vorkommnisse 
planmäßig, (siehe Meldung 1700). Geleit 1/Hamburg in Mosjoen 
eingelaufen. - Keine gegnerische AngriffStätigkeit. - Aufgebrachte 
Finnendampfer "Anja" und "Viana" werden als unverdächtig freigelassen. 
Schwedendampfer "Mansuria" durch Schiff 4 nach Vardoe zur Untersuchung 

eingebracht. 
Organisation: Gruppe Nord meldet Übernahme Dienstbetrieb in 

Befehlsstelle Kiel am 17.4." 

(69) Handschriftlich ergänzt: "aber". 

(70) Handschriftlich geändert in: "bedarf noch der Überprüfung hinsichtlich 
Feindverkehr u. eigener Hilfskreuzer". 

(71) BA-MA RM 7/233 (s.o. Anm. 12). 

(72) BA-MA RM 7/233 (s.o. Anm. 12). 
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(52) BA-MA RM 7/206 (s.o. Anm. 11). - Siehe dazu Das Deutsche Reich und der 
Zweite Weltkrieg, Bd 6 (s.o. Anm. 10), S. 282 f. (Rahn) 

(53) BA-MA RM 7/989: 1. Ski: Handakte "Barbarossa", (Bd 1) 30.1.1941 - 
10.2.1942. 

(54) BA-MA RM 7/206 (s.o. Anm. 11). 

(55) Lies: "fahr-". 

(56) Handschriftliche Randbemerkung (rot): "m.E. richtig". 

(57) Handschriftlich ergänzt: "sofortige". 

(58) Lies.: "anzulaufen". 

(59) Handschriftlich geändert in: "dieser". 

(60) Handschriftlich ergänzt: "vermutet". 

(61) Lies: "um". 

(62) BA-MA RM 7/845: 1. Ski KTB Teil C IV, U-Bootskriegführung, (Bd 2) Januar 
- Dezember 1941. 

(63) Handschriftlich ergänzt: "integrierender Bestandteil der Marine erfor- 
derlichen u. wirklich ausreichenden". 

(64) BA-MA RM 7/170: 1. Ski KTB Teil C V, Luftkrieg, (Bd 2) 4.1.1941 - 
22.12.1941. 

(65) BA-MA RM 7/206 (s.o. Anm. 11). 

(66) Lies: "Moriaix". 

(67) BA-MA RM 7/206 (s.o. Anm. 11). 

(68) Der Absatz lautet: 
"Auch an Norwegenküste Geleitdienst ohne besondere Vorkommnisse 
planmäßig, (siehe Meldung 1700). Geleit 1/Hamburg in Mosjoen 
eingelaufen. - Keine gegnerische AngriffStätigkeit. - Aufgebrachte 
Finnendampfer "Anja" und "Viana" werden als unverdächtig freigelassen. 
Schwedendampfer "Mansuria" durch Schiff 4 nach Vardoe zur Untersuchung 

eingebracht. 
Organisation: Gruppe Nord meldet Übernahme Dienstbetrieb in 
Befehlsstelle Kiel am 17.4." 

(69) Handschriftlich ergänzt: "aber". 

(70) Handschriftlich geändert in: "bedarf noch der Überprüfung hinsichtlich 
Feindverkehr u. eigener Hilfskreuzer". 

(71) BA-MA RM 7/233 (s.o. Anm. 12). 

(72) BA-MA RM 7/233 (s.o. Anm. 12). 
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(73) BA-MA RM 7/670 (s.o. Anm. 8). 

(74) BA-MA RM 7/440 (s.o. Anm. 8); bei dem Hinweis auf "Politische Nachrich- 
ten" handelt es sich vermutlich um einen Schreibfehler. Gemeint sein 
dürften die "Politischen Übersichten": BA-MA RM 7/670 (s.o. Anm. 8). 

(75) BA-MA RM 7/895: Handakte "Seelöwe" (Asto II), 9.7.1940 - 16.4.1941. 

(76) Handschriftlich ergänzt: "Ende Juni". 

(77) Handschriftlich ergänzt: "Kreuzers". 

(78) Lies: "zahlenmäßige". 

(79) BA-MA RM 7/895 (s.o. Anm. 75). 

(80) BA-MA RM 7/989 (s.o. Anm. 53); 1. Zeile des Absatztextes, lies: "für". 

(81) BA-MA RM 7/943 (s.o. Anm. 37). 

(82) Über "Ägina" handschriftliche Ergänzung: "2447 BrRT" 
[Bruttoregistertonnen]; über "Artha": "2452"; über "Iserlohn": "3704"; 
über "Adana": "4205"; über "Sabandia": "7590". 

(83) BA-MA RM 7/206 (s.o. Anm. 11). 

(84) Lies: "schwächste". 

(85) BA-MA RM 7/170 (s.o. Anm. 64). 

(86) Der Absatz lautet: 
"In Nordgriechenland Kämpfe mit zäh sich verteidigenden Nachhuten der 

Engländer und Griechen im Raum Grevena - Servia. Hauptteile der engl. 
Divisionen offenbar im Zurückgehen bzw. bei beginnendem Abtransport." 

(87) BA-MA RM 7/206 (s.o. Anm. 11). 

(88) Handschriftlich korrigiert in: "aber". 

(89) BA-MA RM 7/206 (s.o. Anm. 11). 

(90) BA-MA RM 7/173: 1. Ski KTB Teil C VI, Minenkrieg, (Bd 2) Januar - 
Dezember 1941. 

(91) Die Korrektur nach "M" ist nicht aufzulösen. 

(92) BA-MA RM 7/989 (s.o. Anm. 53). 

(93) BA-MA RM 7/989 (s.o. Anm. 53). 

(94) BA-MA RM 7/94: 1. Ski KTB Teil B V, Anlagen verschiedenen Inhalts (zum 

Teil A), (Bd 4) Januar - Dezember 1941. 

(95) Lies: "Franco". 
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(73) BA-MA RM 7/670 (s.o. Anm. 8). 

(74) BA-MA RM 7/440 (s.o. Anm. 8); bei dem Hinweis auf "Politische Nachrich- 
ten" handelt es sich vermutlich um einen Schreibfehler. Gemeint sein 
dürften die "Politischen Übersichten": BA-MA RM 7/670 (s.o. Anm. 8). 

(75) BA-MA RM 7/895: Handakte "Seelöwe" (Asto II), 9.7.1940 - 16.4.1941. 

(76) Handschriftlich ergänzt: "Ende Juni". 

(77) Handschriftlich ergänzt: "Kreuzers". 

(78) Lies: "zahlenmäßige". 

(79) BA-MA RM 7/895 (s.o. Anm. 75). 

(80) BA-MA RM 7/989 (s.o. Anm. 53); 1. Zeile des Absatztextes, lies: "für". 

(81) BA-MA RM 7/943 (s.o. Anm. 37). 

(82) Über "Ägina" handschriftliche Ergänzung: "2447 BrRT" 
[Bruttoregistertonnen]; über "Artha": "2452"; über "Iserlohn": "3704"; 
über "Adana": "4205"; über "Sabandia": "7590". 

(83) BA-MA RM 7/206 (s.o. Anm. 11). 

(84) Lies: "schwächste". 

(85) BA-MA RM 7/170 (s.o. Anm. 64). 

(86) Der Absatz lautet: 
"In Nordgriechenland Kämpfe mit zäh sich verteidigenden Nachhuten der 

Engländer und Griechen im Raum Grevena - Servia. Hauptteile der engl. 
Divisionen offenbar im Zurückgehen bzw. bei beginnendem Abtransport." 

(87) BA-MA RM 7/206 (s.o. Anm. 11). 

(88) Handschriftlich korrigiert in: "aber". 

(89) BA-MA RM 7/206 (s.o. Anm. 11). 

(90) BA-MA RM 7/173: 1. Ski KTB Teil C VI, Minenkrieg, (Bd 2) Januar - 
Dezember 1941. 

(91) Die Korrektur nach "M" ist nicht aufzulösen. 

(92) BA-MA RM 7/989 (s.o. Anm. 53). 

(93) BA-MA RM 7/989 (s.o. Anm. 53). 

(94) BA-MA RM 7/94: 1. Ski KTB Teil B V, Anlagen verschiedenen Inhalts (zum 

Teil A), (Bd 4) Januar - Dezembei 1941. 

(95) Lies: "Franco". 
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(96) 

(97) 

(98) 

(99) 

(100) 

(101) 

(102) 

(103) 

(104) 

(105) 

(106) 

(107) 

(108) 

(109) 

(110) 

(111 ) 

(112) 

(113) 

(114) 

(115) 

(116) 

Handschriftlich ergänzt: "Amerika". 

Lies: "behelfsmäßig". 

BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 36). 

Lies: "erschwert". 

BA-MA RM 7/233 (s.o. Anm. 12). 

Lies: "Verwendungszweck". 

BA-MA RM 7/206 (s.o. Anm. 11). 

Siehe hierzu BA-MA RM 7/713: 3. Ski FM [= Fremde Marinen] Nachrichten- 
auswertung, (Bd 1) Januar - Dezember 1941. 

"Sonnenuntergang" unterstrichen, am Rand handschriftlich: "aufgang". 

BA-MA RM 7/182: 1. Ski KTB Teil C VII, Überlegungen des Chefs der See- 
kriegsleitung und Niederschriften über Vorträge und Besprechungen beim 
Führer, (Bd 2) Januar - Dezember 1941; vgl. auch Lagevorträge, S. 217 - 

226. 

Handschriftliche Ergänzung (rot): "Standard-Ölpier - wegen beschränkter 
Wassertiefe nur für Kreuzer brauchbar - ist". 

BA-MA RM 7/441: 1. Ski KTB Teil D 2, Auslandspresseberichte, (Bd 29) 
21.4.1941 - 10.5.1941; und BA-MA RM 7/670 (s.o. Anm. 8). 

BA-MA RM 7/182 (s.o. Anm. 105). 

BA-MA RM 7/206 (s.o. Anm. 11). 

BA-MA RM 7/943 (s.o. Anm. 37); zur Weisung Nr. 27 vom 13.4.1941 siehe: 
Hitlers Weisungen, S. 112 ff. 

Zum Führungsanspruch der Marine vgl. Gerhard Schreiber, Revisionismus 
und Weltmachtstreben. Marineführung und deutsch-italienische Beziehungen 

1919 bis 1944, Stuttgart 1978 (= Beiträge zur Militär- und Kriegsge- 
schichte, Bd 20), S. 277 - 345. 

BA-MA RM 7/109: 1. Ski KTB Teil B VII, Handelsschiffahrt, (Bd 1) Septem- 
ber 1939 - Dezember 1941. 

BA-MA RM 7/182 (s.o. Anm. 105). 

Handschriftlich korrigiert (rot) in: "Übergabeverhandlungen bei der". 

Lies: "Einen". 

BA-MA RM 7/940: "Mittelmeer" II, 7: Unternehmen "Merkur" [= Besetzung 

von Kreta], 22.4.1941 - 24.5.1941; zur Handakte "Kreta", die unter 
dieser Bezeichnung nicht existiert, vgl. BA-MA RM 7/941 ; Handakte 
"Merkur": Unternehmen "Merkur", 25.4.1941 - 23.5.1941. 
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(96) 

(97) 

(98) 

(99) 

(100) 

(101) 

(102) 

(103) 

(104) 

(105) 

(106) 

(107) 

(108) 

(109) 

(110) 

(111) 

(112) 

(113) 

(114) 

(115) 

(116) 

Handschriftlich ergänzt: "Amerika". 

Lies: "behelfsmäßig". 

BA-MA HM 7/840 (s.o. Anm. 36). 

Lies: "erschwert". 

BA-MA RM 7/233 (s.o. Anm. 12). 

Lies: "Verwendungszweck". 

BA-MA RM 7/206 (s.o. Anm. 11). 

Siehe hierzu BA-MA RM 7/713: 3. Ski FM [= Fremde Marinen] Nachrichten- 
auswertung, (Bd 1) Januar - Dezember 1941. 

"Sonnenuntergang" unterstrichen, am Rand handschriftlich: "aufgang". 

BA-MA RM 7/182: 1. Ski KTB Teil C VII, Überlegungen des Chefs der See- 
kriegsleitung und Niederschriften über Vorträge und Besprechungen beim 
Führer, (Bd 2) Januar - Dezember 1941; vgl. auch Lagevorträge, S. 217 - 
226. 

Handschriftliche Ergänzung (rot): "Standard-Ölpier - wegen beschränkter 
Wassertiefe nur für Kreuzer brauchbar - ist". 

BA-MA RM 7/441: 1. Ski KTB Teil D 2, Auslandspresseberichte, (Bd 29) 
21.4.1941 - 10.5.1941; und BA-MA RM 7/670 (s.o. Anm. 8). 

BA-MA RM 7/182 (s.o. Anm. 105). 

BA-MA RM 7/206 (s.o. Anm. 11). 

BA-MA RM 7/943 (s.o. Anm. 37); zur Weisung Nr. 27 vom 13.4.1941 siehe: 
Hitlers Weisungen, S. 112 ff. 

Zum Führungsanspruch der Marine vgl. Gerhard Schreiber, Revisionismus 
und Weltmachtstreben. Marineführung und deutsch-italienische Beziehungen 
1919 bis 1944, Stuttgart 1978 (= Beiträge zur Militär- und Kriegsge- 
schichte, Bd 20) , S. 277 - 345. 

BA-MA RM 7/109: 1. Ski KTB Teil B VII, Handelsschiffahrt, (Bd 1) Septem- 
ber 1939 - Dezember 1941. 

BA-MA RM 7/182 (s.o. Anm. 105). 

Handschriftlich korrigiert (rot) in: "Übergabeverhandlungen bei der". 

Lies: "Einen". 

BA-MA RM 7/940: "Mittelmeer" II, 7: Unternehmen "Merkur" [= Besetzung 

von Kreta], 22.4.1941 - 24.5.1941; zur Handakte "Kreta", die unter 
dieser Bezeichnung nicht existiert, vgl. BA-MA RM 7/941; Handakte 
"Merkur": Unternehmen "Merkur", 25.4.1941 - 23.5.1941. 
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(117) BA-MA RM 7/945: "Mittelmeer" IX, 11: Malta, 15.4.1941 - 22.7.1942; vgl. 
zum Problem Malta: Gerhard Schreiber (s.o. Anm. 111), S. 351 - 357. 

(118) BA-MA RM 7/989 (s.o. Anm. 53). 

(119) BA-MA RM 7/989 (s.o. Anm. 53). 

(120) Lies: "Südostküste". 

(121) Lies: "Leros". 

(122) BA-MA RM 7/670 (s.o. Anm. 8). 

(123) Handschriftlich ergänzt in: "hinsichtlich". 

(124) BA-MA RM 7/109 (s.o. Anm. 112). 

(125) Handschriftlich ergänzt "sich". 

(126) BA-MA RM 7/943 (s.o. Anm. 37). 

(127) BA-MA RM 7/940 und RM 7/941 (s.o. Anm. 116). 

(128) Unternehmung "Rheinübung": Atlantikoperation des Schlachtschiffes 
"Bismarck" zusammen mit dem Schweren Kreuzer "Prinz Eugen", siehe dazu 

Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 6 (s.o. Anm. 10), S. 373 
ff. (Rahn) 

(129) BA-MA RM 7/734 (s.o. Anm. 48). 

(130) BA-MA RM 7/943 (s.o. Anm. 37). 

(131) BA-MA RM 7/989 (s.o. Anm. 53). 

(132) BA-MA RM 7/989 (s.o. Anm. 53). 

(133) BA-MA RM 7/132 (s.o. Anm. 10). 

(134) Handschriftlich ergänzt "er". - Zu der hier referierten Besprechung 

siehe auch Das Deutsche Reich und der Zv/eite Weltkrieg, Bd 6 (s.o. Anm. 

10), S. 375 f. (Rahn) und Michael Salewski, Die deutsche 
Seekriegsleitung 1935 - 1945, Bd 1, Frankfurt/M. 1970, S. 392 ff. und S. 
565 f. 

(135) BA-MA RM 7/173 (s.o. Anm. 90). 

(136) Handschriftlich ergänzt: "British Advocate". 

(137) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 36). 

(138) BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 94). 

(139) BA-MA RM 7/441 (s.o. Anm. 107). 

(140) Handschriftlich ergänzt "ist" und korrigiert in: "Flinders". 
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(117) BA-MA RM 7/945: "Mittelmeer" II, 11: Malta, 15.4.1941 - 22.7.1942; vgl. 
zum Problem Malta: Gerhard Schreiber (s.o. Anm. 111), S. 351 - 357. 

(118) BA-MA RM 7/989 (s.o. Anm. 53). 

(119) BA-MA RM 7/989 (s.o. Anm. 53). 

(120) Lies: "Südostküste". 

(121) Lies: "Leros". 

(122) BA-MA RM 7/670 (s.o. Anm. 8). 

(123) Handschriftlich ergänzt in: "hinsichtlich". 

(124) BA-MA RM 7/109 (s.o. Anm. 112). 

(125) Handschriftlich ergänzt "sich". 

(126) BA-MA RM 7/943 (s.o. Anm. 37). 

(127) BA-MA RM 7/940 und RM 7/941 (s.o. Anm. 116). 

(128) Unternehmung "Rheinübung": Atlantikoperation des Schlachtschiffes 
"Bismarck" zusammen mit dem Schweren Kreuzer "Prinz Eugen", siehe dazu 

Das Deutsche Reich und der Zweite Weltkrieg, Bd 6 (s.o. Anm. 10), S. 373 
ff. (Rahn) 

(129) BA-MA RM 7/734 (s.o. Anm. 48). 

(130) BA-MA RM 7/943 (s.o. Anm. 37). 

(131) BA-MA RM 7/989 (s.o. Anm. 53). 

(132) BA-MA RM 7/989 (s.o. Anm. 53). 

(133) BA-MA RM 7/132 (s.o. Anm. 10). 

(134) Handschriftlich ergänzt "er". - Zu der hier referierten Besprechung 

siehe auch Das Deutsche Reich und der Zv/eite Weltkrieg, Bd 6 (s.o. Anm. 
10), S. 375 f. (Rahn) und Michael Salewski, Die deutsche 
Seekriegsleitung 1935 - 1945, Bd 1, Frankfurt/M. 1970, S. 392 ff. und S. 
565 f. 

(135) BA-MA RM 7/173 (s.o. Anm. 90). 

(136) Handschriftlich ergänzt: "British Advocate". 

(137) BA-MA RM 7/840 (s.o. Anm. 36). 

(138) BA-MA RM 7/94 (s.o. Anm. 94). 

(139) BA-MA RM 7/441 (s.o. Anm. 107). 

(140) Handschriftlich ergänzt "ist" und korrigiert in: "Flinders". 
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(141) BA-MA RM 7/670 (s.o. Anm. 8). 

(142) BA-MA RM 7/941 (s.o. Anm. 116), für die Erwähnung von "Merkur" und 
"Kreta" auf dieser Seite. 

(143) BA-MA RM 7/989 (s.o. Anm. 53), für die Erwähnung von "Barbarossa" auf 
dieser Seite. 

(144) Handschriftlich ergänzt "südlich". 

(145) BA-MA RM 7/845 (s.o. Anm. 62). 

(146) BA-MA RM 7/112: 1. Ski KTB Teil B VIII, Völkerrecht, Politik, Propaganda 

(Wochenübersichten), (Bd 2) Januar - Dezember 1941. ' 

(147) BA-MA RM 7/989 (s.o. Anm. 53). 

(148) BA-MA RM 7/120: 1. Ski KTB Teil C I, Kreuzerkrieg in außerheimischen 
Gewässern, (Bd 3) Februar 1941 - Januar 1942. 

(149) Handschriftlich korrigiert "Uckermark". 

(150) Lies: "Cittä" und "Capitano". 

(151) Zu Meran siehe Gerhard Schreiber (s.o. Anm. 111), S. 300 - 309. 
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(141) BA-MA RM 7/670 (s.o. Anm. 8). 

(142) BA-MA RM 7/941 (s.o. Anm. 116), für die Erwähnung von "Merkur" und 
"Kreta" auf dieser Seite. 

(143) BA-MA RM 7/989 (s.o. Anm. 53), für die Erwähnung von "Barbarossa" auf 
dieser Seite. 

(144) Handschriftlich ergänzt "südlich". 

(145) BA-MA RM 7/845 (s.o. Anm. 62). 

(146) BA-MA RM 7/112: 1. Ski KTB Teil B VIII, Völkerrecht, Politik, Propaganda 

(Wochenübersichten), (Bd 2) Januar - Dezember 1941. ' 

(147) BA-MA RM 7/989 (s.o. Anm. 53). 

(148) BA-MA RM 7/120: 1. Ski KTB Teil C I, Kreuzerkrieg in außerheimischen 
Gewässern, (Bd 3) Februar 1941 - Januar 1942. 

(149) Handschriftlich korrigiert "Uckermark". 

(150) Lies: "Cittä" und "Capitano". 

(151) Zu Meran siehe Gerhard Schreiber (s.o. Anm. 111), S. 300 - 309. 
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Es folgen Abschriften von einigen Orlglnalselten, siehe dazu ln diesem Band 
die Hinweise zur Edition 

Abschrift der Seite 132 

10.4.41 Franz. Admiralität hat Aufklärung und Nachforschung durch 

See- und Luftstreitkräfte befohlen. An Operationen nehmen Kreu- 
zer, Torpedoboote und Flugzeuge von Casablanca und Dakar aus 

teil. 

Eigene Lage. 

Kreuzerkrieg in außerheimischen Gewässern: 

Keine besonderen Ereignisse. Hilfskreuzer werden über Feind- 
verkehr Nordatlantik und Erfahrungen Schiff 41 (Ft. 2215), über 
Erfahrungen "Ermland" (Ft. 1621) über Feindlage und eigene Lage 

unterrichtet (0304 und 1402). 
Funkanweisung in getarnter Form an Prise "Canadolite" siehe 
1400. 

Westraum/Atlantikküste : 

Keine besonderen Vorkommnisse. "Gneisenau" meldet besondere 
Feststellungen über Auswirkung Torpedotreffer auf Artillerie 
und Maschinenanlage u.a. sind sämtliche achteren Feuerleit- und 
Fernsteueranlagen für Fla- und Seezielartillerie ausgefallen. 
Terminbestimmend für Wiederherstellungsdauer ist die Instand- 
setzung der verbogenen St.B.-Welle sowie sämtlicher bis auf 

Notdrucklager, beschädigter Wellentraglager St.B. (siehe Mel- 
dung 2240 in Handakte "Torpedotreffer "Gneisenau"). 
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Abschrift der Seite 220 

16.4.41 Zur Erreichung einer weiteren Entlastung der England- 

schiffahrt zu Gunsten der Atlantikzufuhr ist jetzt das 
Bestreben England zu erkennen, die Schiffahrt im Stillen Ozean 
und Indischen Ozean der USA-Schiffahrt zu überlassen. 

Zur Frage der Geleitzugsicherung erklärte Roosevelt 15.4., 
daß amerikanische Handelsschiffe geschützt werden würden, 
solange sie nicht in der Kriegszone fahren. Dies sei keine 
Frage der Politik, sondern eine Frage des Rechtes. Auf Anfrage, 
ob die nach dem Roten Meer fahrenden amerikanischen Schiffe 

ebenso geschützt werden würden, verweigerte er die Auskunft mit 
dem Hinweis darauf, daß nach seiner Kenntnis sich gegenwärtig 
kein Schiff in diesem Gewässer befände. 

Lagebesprechung beim Chef der 
Seekriegsleitung. 

1.) Vortrag la über die Auffassung des OKW über die Lage in 
Nordafrika: (Auffassung, die vom Führer gebilligt wurde, wird 
dem italienischen Oberkommando übermittelt). 

Der Auffassung des italienischen Oberkommandos, daß bei dem 
derzeitigen Stand der Operationen in der Ost-Cyrenaika eine 

Pause eingelegt werden sollte, die zur Vorbereitung für die 
Weiterführung der Operationen auszunützen ist, wird zugestimmt. 

Voraussetzungen für eine Operation gegen Ägypten werden, um 
einen Mißerfolg auszuschließen, in folgenden 
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Abschrift der Seite 241 

7.4.41 durch englische Küstenbatterien. 
Die erfolgreiche Durchführung der Minenverseuchung an der 

englischen Küste ist besonders anzuerkennen. Der Erfolg der 2. 
S-Flottille gegen den Geleitzug ist höchst erfreulich. 

Nordsee : 

Planmäßige Durchführung des Geleitdienstes und der U-Boots- 
jagdtätigkeit (2000). 

Nordsee: 

Geleitdurchführung ohne besondere Störungen. Geleit 
1/Aalborg passiert 17.4. früh Skjelanger nordwestlich Bergen 
auf dem Marsch nach Norden. Bombenangriff auf Geleitzug wird 

abgewehrt, (siehe 1700). 
Zur Aufbringung von 4 Finnendampfern des Petsamo-Verkehrs in 

der Zeit vom 11.4. - 15.4. werden Admiral Norwegen und Admiral 

Polarküste auf die bereits bestehende Anordnung hingewiesen, 
wonach die Kontrolle des Petsamo-Verkehrs nur auf gelegentliche 
Stichproben zu beschränken ist. (siehe 1501). 

Skagerrak : 

Keine besonderen Vorkommnisse. 
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